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Vorwort 


Erst 78 Jahre nach dem Druck der ältesten mir bekannten Edition des Yogasütra 
( YS ) zusammen mit dem sogenannten Yogasütrabhäsya (YBh ) im Jahre 1874 — 
deren gemeinsamer Titel Pätanjalayogasästra (PYS ) lautet — erscheint im Jahre 
1952 1 die erste vollständige 2 Ausgabe des Pätanjalayogasästravivarana. Für lan¬ 
ge Zeit bleibt das Verhältnis dieses Kommentars zum kommentierten Grundtext 
weitgehend unbeachtet. Zwar bemerken die Herausgeber Polakam Sri Rama Sas- 
tri und S. R. Krishnamurthi Sastri Unterschiede zwischen der im Vivarana kom¬ 
mentierten Fassung des PYS und der ihnen aus einer Druckausgabe bekannten Ver¬ 
sion, doch ändern sie die Fassung der Druckausgabe nur an wenigen Stellen und fü¬ 
gen sie zur besseren Orientierung des Fesers ihrer Ausgabe bei 3 . Diese Fassung des 
PYS ist keine echte Rekonstruktion des Grundtexts, sondern höchst wahrscheinlich 4 
eine mit dem Vivarana nur oberflächlich kontaminierte Kopie der 1904 unter dem 
Titel Pätanjalayogasüträni in Pune erschienenen Edition 5 . 

Erst mehr als 30 Jahre später lenkt Wezler das Augenmerk der indologi¬ 
schen Fachwelt darauf, daß das Vivarana nahezu das gesamte PYS in Form von Zi¬ 
taten oder in den laufenden Kommentar eingebettet enthält und daß sich diese Fas¬ 
sung häufig von der gemeinsam mit dem Vivarana publizierten unterscheidet. Die 
letztgenannte Version, die sich ganz ähnlich auch in anderen Druckausgaben fin¬ 
det, hält Wezler (in Übereinstimmung mit den Herausgebern des Vivarana) im 
Großen und Ganzen für identisch mit der von Väcaspatimisra I. in seiner Tattva- 
vaisäradi ( TVs ) kommentierten 6 . Das Verhältnis dieser Fassung zu der im Vivara¬ 
na kommentierten wertet er folgendermaßen: 

... to anyone experienced in dealing with problems of textual criticism it becomes plain that the 
author of the Vivarana knew or had before him a text of the Y[ogasütra]Bhäsya that is defi- 
nitely older than that known to Väcaspatimisra and comes hence much closer to the original. 
(A. Wezler: „Philological Observations“, p. 32.) 


1 Unter dem Titel Pät[a]njala-Yogasütra-Bhäsya-Vivarana of Sahkara-Bhagavatpäda hrsg. von 
Polakam Sri Rama Sastri und S. R. Krishnamurthi Sastri als Nr. 94 der Madras Govern¬ 
ment Oriental Series. 

2 Nach T. Gelblum („Notes on an English Translation, p. 77“) hat bereits 1927 Ramakrishna 
Kavi eine Handschrift des Texts im Quarterly Journal of the Andhra Research Society (vol. 2, 
no. 2, pp. 134 f.) beschrieben. Eine erste Teiledition erfolgte 1931 als Appendix zu Manda- 
namisras Sphotasiddhi. Siehe W. HALBFASS: Studies in Kumärila and Sahkara, p. 107. 

3 Siehe A. WEZLER: „Philological Observations“, p. 3 1. 

4 Die Herausgeber machen keine Angabe zu ihrer Quelle des PYS. 

5 Siehe diese Arbeit, p. xxvii f. 

6 Siehe A. WEZLER: „Philological Observations“, p. 3 1 f. 
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Wezler zeigt für einige Stellen, daß der Vivaranakära eine Version des PYS kom¬ 
mentiert, die besser ist als die in den gängigen Druckausgaben tradierte. Außerdem 
weist er auf schwerwiegende Mängel in der Edition des Vivarana hin. Welche Ver¬ 
sion aber Väcaspati zum Gegenstand seiner Erläuterungen macht, bleibt unklar. 
Weder existiert eine kritische Edition der TVs noch eine systematische Untersu¬ 
chung der in der TV's enthaltenen Zitate aus dem PYS. Daher weist Halbfass darauf 
hin, daß 

[m]uch further study of the textual tradition or traditions, of possible regional varieties, of 
versions other than the Vaisäradl Version is needed before definite conclusions concerning the 
relative chronology of the Vivarana and the Vaisäradl and the role of the Vivarana in the 
textual tradition of the Yogabhäsya can be drawn. (W. HALBFASS: Tradition and Reflection, p. 
223.) 

Obwohl noch immer ein weiter Weg zu gehen ist, bevor „definitive Schlüsse“ ge¬ 
zogen werden können, hat sich der Forschungsstand seit den 80er Jahren des letz¬ 
ten Jahrhunderts verbessert. Harimoto legte 1999 in einer von Halbfass betreuten 
Dissertationsschrift eine Neuedition des ersten Kapitels des Pätanjalayogasäs- 
travivarana ( YVi ) vor, und ich habe mir auf Anregung von Prof. Dr. Albrecht 
Wezler die Aufgabe gestellt, eine kritische Edition des ersten Kapitels des PYS zu 
veranstalten. 

Wegen der Vielzahl von Textzeugen konnte ich allerdings den berechtigten 
Anspruch an eine kritische Edition nicht einlösen, alle Zeugen zu berücksichtigen 1 . 
Ich bin statt dessen dem Vorbild Srinivasa Ayya Srinivasans gefolgt und habe 
nach Möglichkeit Handschriften aus allen Teilen des indischen Subkontinents ge¬ 
sammelt 2 . Außerdem konnte ich Harimotos Neuausgabe des YVi für meine Edition 
verwenden sowie 21 Druckausgaben. Es steht zu erwarten, daß die darin tradierten 
Varianten für einen Großteil der Überlieferung repräsentativ sind. 

Zur Konstituierung des Texts konnte ich auf Vorarbeiten aus meiner 1997 
fertiggestellten M.A.-Arbeit zurückgreifen, die über den Vergleich von Zitaten aus 
dem Vivarana mit dem Text der Ausgabe P e eine Annäherung an den im Vivarana 
kommentierten Grundtext anstrebten. In diese Rekonstruktion habe ich die Varian¬ 
ten aus den im Indologischen Seminar der Universität Bonn verfügbaren Druck¬ 
ausgaben ( Bo el , A el , D el , C e3 , V e2 , Ma e , R e und V ce ) eingearbeitet. Anschließend 
kollationierte ich die Handschriften aus Baroda (BaV Ba nl , Ba n2 und Ba r ) und aus 


1 Soweit ich sehe, sind zwischen 1874 und 1992 37 Druckausgaben erschienen. Außerdem konnte 
ich 82 Handschriften in den Katalogen öffentlicher Bibliotheken in Indien, Europa und den USA 
nachweisen, die ausschließlich das PYS tradieren. Nach einer groben Schätzung dürften daher 
400-500 Manuskripte weltweit in privaten und in nicht durch Kataloge erschlossenen öffent¬ 
lichen Bibliotheken existieren. 

2 Siehe Srinivasa Ayya Srinivasan: Väcaspatimisras Tattvakaumudi, p. 3 f. 
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Pennsylvania ( Pv nl , Pv n2 , Pv n3 und Pv n4 ). 

Etwa zu dieser Zeit habe ich den Apparat meiner Edition positiv gestaltet. 
Dieser zeitaufwendige Arbeitsschritt war notwendig, weil die Edition eine be¬ 
trächtliche Koplexität erreicht hatte, die ohne einen positiven Apparat einfach nicht 
zu beherrschen war. 

Danach habe ich die vom NGMPP verfilmten Handschriften (K nl , K n2 , K n3 , 
T n , M 1 und M 2 ) eingearbeitet. Die Arbeit an diesen Textzeugen wurde unterbro¬ 
chen durch die Kollationierung der Druckausgaben aus der Universitätsbibliothek 
Tübingen ( A e2 , Bh e , C elb , D e2 , L e , V el und V e3 ) sowie der Ausgaben C ela und J e , 
die ich aus der „British Library“, London, erhielt. In der Zwischenzeit hatte Hari- 
moto die kritische Edition des YVi vorgelegt, so daß ich meine vorläufige Rekon¬ 
struktion überprüfen und korrigieren konnte. Danach kollationierte ich die von 
August bis Oktober des Jahres 2001 in Südindien erworbenen Fotografien der 
Handschriften P n , EF8, My t2 , My t2 , My t3 , My N , Ma§, TjS 1 , Tj8 2 , Tvy und TV. Da 
diese z.T. häufig Varianten tradieren, die mit dem rekonstruierten Grundtext des 
YVi übereinstimmen, habe ich das YVi noch einmal mit der restlichen Überlieferung 
des PYS verglichen und einen Teil der Ergebnisse mit Harimoto diskutiert 1 . 

Schließlich erhielt ich aus Cambridge Kopien der Ausgabe Bo e2 und aus der 
„British Library“ Kopien der Edition C e2 . Beide Ausgaben waren mir bis dahin 
nicht im Original verfügbar, sondern nur nach einer unveröffentlichten konstituier¬ 
ten Edition des PYS von Herrn Leopold, einem ehemaligen Schüler von Herrn Prof. 
Dr. Albrecht Wezler, die dieser mir freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
hatte. 

Die vorliegende Arbeit verdankt ihre Fertigstellung der Hilfe vieler. 

Besonders bedanke ich mich bei Herrn Prof. Dr. Claus Vogel für die philolo¬ 
gische Grundausbildung, die ich von ihm erhalten durfte, und dafür, daß er diese 
Arbeit als Dissertationsschrift angenommen hat; des weiteren bei Herrn Prof. Dr. 
Albrecht Wezler, der diese Arbeit angeregt, betreut und sich als Zweitgutachter 
zur Verfügung gestellt hat. 

Wichtige Hinweise zur Editionstechnik gab mir Herr Dr. Harunaga Isaacson. 
Herrn PD Dr. Jürgen Hanneder verdanke ich eine Einführung in die Säradä-Schrift. 
Herr Dr. Karl-Heinz Golzio hat mich mit den Grundlagen der indischen Zeirech- 
nung vertraut gemacht. Frau Dr. Gabriele Zeller stand mir bei einem Forschungs¬ 
aufenthalt an der Universitätsbibliothek Tübingen mit Rat und Tat zur Seite, wäh¬ 
rend mich die Familie Binder bei dieser Gelegenheit gastfreundlich bei sich auf- 
nahm. 

Herr Dr. Dominic Goodall war mir bei meiner Forschungsreise in Südindien 


1 Siehe diese Arbeit: Appendix, p. 21 1. 
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eine große Hilfe. Durch seine praktischen Tips, mit seiner Gastfreundschaft in Pon- 
dicherry, und vor allem weil er mir ermöglichte, die Bibliothek der Ecole Fran§aise 
zu benutzen, hat er wesentlich zum Gelingen der Reise beigetragen. Gleiches gilt 
für Frau Corinna Neumayr, ohne deren Unterstützung die Reise bereits auf der ers¬ 
ten Station an technischen Problemen gescheitert wäre. 

Frau Dagmar Benner M.A., hat mir in Cambridge eine Kopie der Edition 
Bo e2 angefertigt, und Herr Dr. Dominik Wujastik hat die Ausgabe C e2 aus der 
„British Fibrary“, Fondon für mich kopiert. Frau Amelie Wulf hat mir an gleicher 
Stelle Kopien der Ausgaben C ela und J e anfertigen lassen. 

Herrn Prof. Dr. Konrad Klaus und den übrigen Teilnehmern des Seminars 
„Der klassische Yoga“, das ich im Wintersemester 2002 / 2003 am Indologischen 
Seminar der Universität Bonn halten durfte, verdanke ich wichtige Denkanstöße für 
die Konstituierung des Wortlauts der Edition. Außerdem hat Herr Prof. Dr. Kon¬ 
rad Klaus die Freundlichkeit besessen, vorläufige Versionen von Teilen der Kapitel 
„Kritische Notizen“ und „Zu Autorschaft, Titel und Datierung“ zu lesen und mit 
Korrekturen sowie mit kritischen Anmerkungen zu versehen. 

Meine Frau Heike hatte über Jahre größte Geduld und Verständnis für meine 
Arbeit. 

Allen genannten Personen sowie den Institutionen, deren Handschriften und 
Druckausgaben ich bearbeiten durfte, gilt mein aufrichtiger Dank. Besonders dank¬ 
bar bin ich Herrn Dr. Helmut Eimer, der meine Neugier an philologischen Fragen 
weckte und meine Arbeit seit vielen Jahre mit echter Anteilnahme verfolgt, Ge¬ 
meinsam mit seiener Frau Gertraud war er mit darüber hinaus mit zahlreichen Kor¬ 
rekturvorschlägen bei der Vorbereitung der Druckfassung dieser Arbeit behilflich. 
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1. Zu Autorschaft, Titel und Datierung 


Die gängigen Handbücher stimmen darin überein, daß Patanjali Autor eines Werks 
mit dem Titel Yogasütra ist, das von Vyäsa (oder Vedavyäsa) im Yogasütrabhäsya 
(oder Yogabhäsya) kommentiert wird 1 . Nach Larson & Bhattacharya ( Säm- 
khya, p. 225) ist der Name Vyäsa „ ... obviously not correct, and there is no way of 
determining the correct name of the author“. 

Ich möchte im Folgenden zeigen, daß die Darstellung der Handbücher wahr¬ 
scheinlich falsch und die Einschätzung von Larson & Bhattacharya möglicher¬ 
weise zu pessimistisch ist. Kumulative Evidenz spricht m.E. dafür, daß das PYS — 
d.h. sowohl Sütra als auch Bhäsya — in den schriftlich überlieferten Fassungen auf 
Patanjali zurückgeht. 

Die frühesten Quellen für die getrennte Autorschaft Patanjalis und Vyäsas sind 
Kapitelkolophone in einigen Druckausgaben des PYS und eine Strophe zu Beginn 
von Väcaspatimisras Tattvavaisäradi (TVs ) (wahrscheinlich zwischen 950 und 
1000 2 ), die Vyäsa als Autor eines Kommentars nennt: 
natvä patanjalim rsitn vedavyäsena bhäsite I 

sainksiptaspastabahvarthä bhäsye vyäkhyä vidhäsyate II 2 II ( P c 1.16 f.) 
„Prostrating myself before Patanjali the sage, I proceed to set forth a brief, clear, 
and significant explanation of the Comment by Vedavyäsa.“ (J.H. Woods: Yoga- 
System, p. 4.) 

Ksemaräja (ca. 975-1050 3 ) in seinem Uddyota zum Svacchandatantra kennt 
Vyäsa als Autor eines sütrabhäsya (Bhäsya-zum-Sütra oder Bhäsya-und-Sütra), das 
den Titel yogasästra trägt 4 . 

Mädhava (15. Jh. 5 ) sagt in seinem Saddarsanasamgraha, das theistische ( sesvara ) 
Sämkhya sei von Patanjali und anderen begründet worden. Seine eigene Dar- 


1 Siehe z.B. R. Garbe : Sämkhya und Yoga, p. 40 f.; S. Dasgupta: A History of Indian Philo- 
sophy, p. 212; M. WINTERNITZ: GdiL, Bd. 3, p. 460 f.; L. Renou & J. FlLLlOZAT: L’Inde 
classique , t. 2, p. 45 f. E. Frauwallner: GdiPh, Bd. 1, p. 288; G. Tucci: Storia, p. 99. 

2 Diwarkar Nath Acharya: Väcaspatimisra’s Tattvasamiksä, p. xxv. 

3 Datierung nach N. RASTOGI: Krama Tantricism, Vol. 1, p. 1 66. 

4 STU ad ST 11.70: yady api ,tadä drastuh svarüpe ’vasthänam ‘ (yo[ga-]sü[tra] 1/3) ity uktyä 
[sic!] viviktapumrüpatäväptir yogasthair moksa uktah, tathäpi ,klesakarmavipäkäsayair apa- 
rämrstah purusavisesa isvarah I' (yo[ga-]sü[tra] 1/24) ity etatsütrabhäsye bhagavatä vyäsa- 
muninä prägbandhakotivadbhyo muktapurusebhyo ’pi isvarasya nityanirmuktatvanityaisvarya- 
yogarüpo viseso darsito iti pancavimsasamkhyakam upeksya, tadanugrahakäri sadvimsakam 
isvararüpam param padam yogasästre darsitam II 70 11 

3 Datierung nach SDS (Teilausg., franz.), p. 22. 
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Stellung dieser Philosophie ( niata ) folge dem von Patanjali verfaßten Yogasästra , 
dessen alternativer Titel (aparanämadheya) Sämkhyapravacciria sei 1 . Mädhava 
identifiziert Patanjali mit der göttlichen Schlange Ananta 2 . An anderer Stelle be¬ 
hauptet er die Autorschaft Patanjalis für ein Zitat im PYS, das Väcaspati aber 
Pancasikha zuschreibt 3 . Dieselbe Zuschreibung findet sich auch in Mallisenas Syä- 
dvädamanjari (ein 1292 fertiggestellter Kommentar zu Hemacandras Anuyoga- 
vyavacchedikä A ) und in Gunaratnas (1343-1418) Tarkarahasyadlpikä (ein Kom¬ 
mentar zu Haribhadras Saddarsanasamuccaya) 5 . Mädhava leitet ein Zitat aus dem 
YBh mit tad uktam bhagavatä vyäsena ein 6 , und er kennt Väcaspatimisras TVs 
unter dem Titel Vyäsabhäsyavyäkhyä 1 . 

Auch Vijnänabhiksu (wahrscheinlich 2. Hälfte des 16. Jhs. 8 ), der ebenfalls Väcas- 
patis TV's kennt 9 , nennt in seinem Sämkhyapravacanabhäsya Vyäsa als den Autor 
des Yogabhäsya und Patanjali als den des Yogasütra 10 . Im YVä identifiziert Vijnä¬ 
nabhiksu Vyäsa mit Bädaräyana, dem angeblichen Verfasser des Brahmasütra u , 
und kommentiert den Titel sämkhyapravacana, der ihm im Kolophon zum ersten 
Kapitel vorliegt 12 . Auch die Identifikation Patanjalis mit der Schlange Sesa ist 


1 SDS 124.11.13, übersetzt von E.B. COWELL & A.E. Gough, p. 231. 

2 SDS 127.25 ff. 

3 PYS 11.20 (P e 89.2 ff. ): „tathä coktam — aparinämini hi ... “ SDS 125.7-11: patanjalinäpy 
uktam — äparinämini hi bhoktrsaktir apratisamkramä ca parinäminy arthe pratisamkränte ca 
tadvrttim anubhavatiti I. Vgl. auch SDS 130.22. TV s 11.20 (P e 89.10 f.): tathä coktam panca- 
sikhenäparinämini hi bhoktrsaktir ätmä I“. 

4 Siehe Mallisena: Syädvädamanjari, p. 170. 

3 Siehe V. Raghavan: „Abhinavagupta and the Bhäsya on the Yogasütras“, p. 81 f. und J. 
Bronkhorst: „Patanjali“, p. 205, Fn. 16. 

6 SDS 129.15 ff.: tad uktam bhagavatä vyäsena I yogah samädhir iti [YBh 1.1 ] I yady evam astä- 
hgayoge caramasyähgasya samädhitvam uktam patanjalinä yamaniyamäsanapränäyäma- 
pratyähäradhäranädhyänasamädhayo ’stängäni yogasyeti [PS 11.29] II. Außerdem nennt 
Mädhava Patanjali in 134.19, 138.23 und 143.17 „Autor von Sütras“. 

7 SDS 132.27. 

8 Vgl. Larson & Bhattacharya: Sämkhya, p. 376. 

9 YVä ad PYS 1.17: „yac ca tatra päthe vitarkädinäm rüpair anugamäd iti kasyacid vyäkhyänam 
tad api vaiyarthyäd upeksaniyam I“ ( V e 55.17 f.) bezieht sich auf TVs 21.10: „ ... vitarka- 
vicäränandäsmitänäm rüpaih svarüpair anugamät ...“. 

19 SPBh 43.34-38: „Yogasütram ca: ,vrttisärüpyam itaratre“ ’ti; ... Yogabhäsyam ca: ,buddheh 
pratisamvedl purusa‘ iti.“ 7.32 f.: „ ... Yogabhäsye Vyäsa-devair uktam: ,tasmin nivrtte punar 
idam täpa-trayam na bhunkta 1 iti.“ 84.24: „ ... Pätanjalasütreno ’ktam: ,pramäna-viparyaya- 
vikalpa-nidrä-smrtaya' iti.“ 143.22 f. : yathä Patanjalir ,yogas citta-vrtti-nirodhah‘, ...“. 

11 YVä 1.1 (V e 6.7 f.): tad idam sütram ärabhya samagram sästram sarvalokahitäya bhagavän 
bäclaräyano vyäcaste .... 

12 YVä 1.51 (V e 135.17 f.): sähkhyapravacana iti I sähkhyasästrasyaiva prakarsena vacanam 
sähkhyapravacanam I 
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Vijnanabhiksu bekannt 1 , der die in vielen Druckausgaben und Handschriften aus 
Nordindien überlieferte Einleitungsstrophe zum PYS kommentiert. 

Nach Ansicht von Bronkhorst hält eine andere Tradition, die sich in Vädiräja Sü- 
ris (um 1025 2 ) Kommentar zu Akalankas Nyäyaviniscaya findet, Patanjali für den 
Autor der Sütras und Vindhyaväsin für den des Bhäsya (J. Bronkhorst: „Patan¬ 
jali“, p. 206). 

Abgesehen von der Einleitungsstrophe enthält die TVs, soweit ich sehe, keinen kon¬ 
kreten Hinweis auf die Autorschaft Vyäsas. Väcaspati sagt, daß Patanjali am An¬ 
fang seines autoritativen Lehrtexts ( sästra ) das erste Sütra verfaßt habe 3 . Außer¬ 
dem referiert Väcaspati die Ansicht, Patanjali habe das yogasästra verfaßt 4 . Be¬ 
züglich der Autorschaft des Bhäsya äußert sich Väcaspati zwar nicht explizit, doch 
die Angabe, Patanjali sei Autor des yogasästra, stimmt mit den Kapitelkolophonen 
der Handschriften des PYS überein. In seiner Nyäyavärttikatätparyatlkä bezeichnet 
Väcaspati expressis verbis Patanjali als den Verfasser eines Teils des Bhäsya 5 . 

Die Auffassung, Patanjali habe nicht nur das Sütra verfaßt, ist in indischen Quellen 
gut belegt. Nach Jacobi hat man 

... vielfach Patanjali für den Verfasser auch des YBh. angesehen ... . Sehr bemerkenswert in 
dieser Hinsicht ist eine Stelle in der Nyäyakandall, dem Kommentar Srldharas (991 n. Chr.) 
zum Prasastapädabhäsya. ... Offenbar glaubte er [= Srldhara], daß das YBh. in Bausch und 
Bogen aus der Feder Patanjalis stamme ... . (H. JACOBI: „Über das ursprüngliche Yogasystem“, 
p. 584.) 

Dieselben Auffassung vertrat laut Kane Abhinavagupta (2. Hälfte des 10. Jhs. 6 ) in 
seiner Abhinavabhärati 1 . Wie Raghavan zeigt, findet sich diese Ansicht nicht nur 


1 YVä 1.1 ( V e 5.17): ... yogapravarttakam anantam isvaram smaran ... prärthayate — yas 
tyaktveti I 

2 Datierung nach BlPh, p. 223. 

3 P e 1.18 ff.: iha hi bhagavän patanjalih präripsitasya sästrasya saniksepatas tätparyärtham ... 
äcikhyäsur ädäv idarn siitram racayämcakära — atha yogänusäsanam I tatra ... vyäcaste — 
athety ayam adhikärärthah I „For here the Exalted Patanjali — wishing to announce in brief the 
import of the book which he is about to begin ... composed this sütra: 1. Now the exposition of 
yoga [is to be made], Of this [sütra] the first portion, the word <now>, he [the author of the 
Comment] discusses in the phrase «The expression <now> indicates that a distinct topic 
commences here.»“ (J.H. WOODS: Yoga-System, p. 4.) Im Sanskrittext fehlt der Subjektwechsel, 
den WOODS möglicherweise aus dem Wechsel des Tempus’ ableitet. 

4 P e 2.8: ... kathanx pataiijaler yogasästrakartrtvam ... . 

5 I. Bronkhorst: „Patanjali“, p. 204. H. Jacobi („Yogasystem: Nachträge“, p. 322) ist der 
Ansicht, daß Väcaspati neben dem Yogasütra einen zweiten Yogatext des Patanjali kannte. 

6 Datierung nach R. Gnoli: Aesthetic Experience, p. xxi, Fn. 1. 

2 P.V. Kane („Gleanings“, p. 392 f.) bezieht sich auf Abhinavabhärati (283.8): yathäha pata¬ 
njalih — „na hi caitra ekasyäm striyäm raktah ity anyäsu viraktah I“ (pätanjala. vyäsa. bhä. 
2.4) ityädi I 
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bei Abhinavagupta, sondern auch in Hemacandras (1088-1 172) Kävyänusäsana, 
in Visnubhattas (um 1 360 Q Rjuvivarana (ein Kommentar zu Prakäsätmans Panca- 
pädikävivarana) und in Sivopädhyäyas Vijnänabhairavoddyota (18. Jh. 2 ) 3 . Diese 
Liste ergänzt Bronkhorst („Patanjali“, p. 203 f.) um Devapäla (in seinem Kom¬ 
mentar zum Laugäksigrhyasütra). Außerdem stellt Sankaräcärya (10. oder 11. 
Jh. 4 ) im Sarvasiddhäntasamgraha die Yoga-Philosophie unter dem Titel Yogasäs- 
tra vor und nennt als dessen Begründer oder Autor ( pravartaka ) Patanjali 5 . 

Als weiteres Argument dafür, daß Patanjali Autor von Sütra und Bhäsya war, führt 
Bronkhorst den Titel des Pätanjalayogasästravivarana an, das er als „the most 
ancient commentary known to us“ [on the Yogasütra and the Yogabhäsya ] wertet 6 . 

Die relative Chronologie von TVs und YVi ist bislang nicht mit letzter Sicher¬ 
heit bestimmt 7 , und das Vorderglied des Kompositums Pätanjalayogasästraviva¬ 
rana läßt sich auf zwei Arten interpretieren. 

fit] might refer to one of two different works, viz. on the one hand to an ‘autoritative teaching’ 
on or a ‘detailed exposition’ (sästra) of (Yoga as expounded by Patanjali), i.e. the Yogabhäsya 
as a supertext on the YS; and on the other to ‘Yoga-as-expounded-by-Patanjali’ itself, i.e. the 
YS. (A. Wezler: „Philological Observations“, p. 18.) 

Unabhängig davon hält der YVi- kära seinerseits nicht Vyäsa für den Autor des Bhä¬ 
sya. Denn immer wenn er sich im ersten Kapitel auf diesen Autor bezieht, ge¬ 
braucht er den Ausdruck „ bhäsyakära “ und analog dazu „sütrakärdj wenn er vom 
Autor der Sütras spricht 8 . Die einzige Stelle, an der er Vyäsa erwähnt, leitet ein 
Zitat aus dem MBhärata ein ( YVi 3 19.7). 

Eine weitere Quelle zur Bestimmung von Autorschaft und Titel sind die Kapitel¬ 
kolophone des PYS, die ich am Ende dieses Kapitels nach den Handschriften kri¬ 
tisch ediert wiedergebe 9 . Deren Überlieferung gestattet im Detail keine sichere 


1 Datierung nach BlPh, p. 317. 

2 Datierung nach Vijnänabhairava, p. 8. 

3 V. Raghavan („Abhinavagupta and the Bhäsya on the Yogasütras“, p. 84) tut alle von ihm 
gesammelten Belege als trrtümer ab. Für ihn gibt es keinen Zweifel, daß das Yogasütra von Pa¬ 
tanjali und das -bhäsya von Vyäsa stammt. 

4 Datierung nach GdiL, Bd. 3, p. 41 9. 

5 Sankaräcärya: Sarvasiddhäntasahgraha, patanjalipaksa lcd, p. 40: patanjalir anantah syäd yo- 
gasästrapravartakah II 1 II. 

6 J. Bronkhorst: „Patanjali“, p. 203. 

7 W. HALBFASS: Tradition and Reflection , p. 223. 

8 Siehe z.B. YVi 145.5: yata äha sütrakärah. YVi 208.8: [i]ti sütrakärena bhedenopadistatvät. 
YVi 145.6: tat hä bhäsyakäro ’py äha. YVi 161.2: tathä copasarnharati bhäsyakärah. Dies sagt 
wohlgemerkt nichts über die Autorschaft von Sütra und Bhäsya aus, da sich ein und dieselbe 
Person sowohl als Sütrakära als auch als Bhäsyakära betätigt haben kann. 

9 Diese Arbeit: p. xvii f. 
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Konstituierung. Es ist jedoch wahrscheinlich, daß bereits in frühester Zeit iti pä- 
tanjale der Beginn aller vier Kapitelkolophone war. Dies läßt sich so verstehen, daß 
Patanjali Autor eines Texts ist, der die beiden Titel Yogasästra und Sämkhyapra- 
vacana trägt. Ob beide Titel ursprünglich in allen vier Kapitelkolphonen genannt 
wurden, ist unklar. 

Dagegen ist recht sicher, daß diejenigen Angaben nicht ursprünglich sind, die 
Vyäsa oder Bädaräyana als Autor eines Texts mit dem Namen Yogasütrabhäsya 
nennen. Vyäsa erscheint in den Kolophonen zu Päda I und II in MaS gleich zu Be¬ 
ginn: iti srivedavyäsaviracite sripätanja(la). Es wäre denkbar, daß in den Vorlagen 
aller übrigen Zeugen srivedavyäsaviracite bei der Abschrift wegen seines mit dem 
folgenden Wort identischen Anfangs ausgelassen wurde. Doch selbst dann ist pä- 
tanjala (das einen Ausfall von srivedavyäsa 0 nicht hervorgerufen haben kann) ge¬ 
genüber sripätanjala primär, so daß srivedavyäsa 0 in jedem Fall auf eine Erwei¬ 
terung zurückgeht. Auch im Kapitelkolophon I von Ba n2 resultiert samädhipädah 
prathamah samäptim agamat iti bädaräyanakrte mahäbhäsye pätamjale samädhi¬ 
pädah prathamah samäptah mit großer Wahrscheinlichkeit aus einer Erweiterung. 

Darüber hinaus überliefert Ba n2 den Namen Vyäsa in den Kolophonen zu den 
Pädas II und III. Im ersten Fall 1 liest Ba n2 vyäsakrtabhäsye statt yogasästre (bzw. 
statt sänikhyaprava carte oder statt keines Texts), und im zweiten Fall heißt es in 
Ba n2 vyäsabhäsye statt pätanjale yogasästre (bzw. statt keines Texts). bhäsye 
scheint eine Verschreibung von sästre zu sein, die auch in den Kapitelkolophonen I, 
II und IV vorkommt. Das von Ba nl im Kolophon zu Päda IV tradierte yogasästre 
vedavyäsabhäsye dagegen ist wahrscheinlich auf Kontamination zurückzuführen. 
Zusammenfassend läßt sich daher festhalten, daß die Kapitelkolophone der Hand¬ 
schriften in ihrer frühesten Fassung den Text Pätanjala Yogasästra Sämkhyapra- 
vacana zu nennen scheinen 2 . 

Es gibt keine Kapitelkolophone im YS. Das läßt sich als Bestätigung der oben dar¬ 
gestellten Tradition werten, die Patanjali als Autor auch des Bhäsya-Teils des PYS 
kennt. 

Textimmanente Evidenzen zur Beantwortung der Frage von Autorschaft und Titel 
des Werks sind rar 3 . Der Titel Yogasästra läßt sich aus PYS 1.1 yogänusäsanam sä- 
stram adhikrtam veditavyam herleiten. Yogasütra, Yogasütrabhäsya und Yoga- 

1 Siehe Fn. 4. 

- Der Titel Sämkhyapravacana findet sich auch in JM 103.21 f.: „ ajnänäkhyasya sargasya hhe- 
dah panca — tamo moho mahämohas tämisro ’ndhatämisras ceti I eta eva sämkhyapravacane 
klesä ucyante ...“. 

3 J. Bronkhorst („Patanjali“, p. 191-203) argumentiert dahingehend, daß „Unstimmigkeiten“ 
zwischen Sütras und Bhäsya darauf schließen lassen, daß dieselbe Person die Sütras zusammen¬ 
getragen und das Bhäsya verfaßt hat. 


xii 



Zu Autorschaft, Titel und Datierung 


bhäsya kommen im Text nicht vor. 

In PYS 1.1 heißt es: sa ca vitarkänugato, vicäränugata, änandänugato, ’smi- 
tänugata ity uparistät pravedayisyämah. Damit bezieht sich der Autor auf YS 

I. 17: vitarkavicäränandäsmitärüpänugamät samprajnätah und den sich an¬ 
schließenden Kommentar. In PYS 11.29 (/ v 102.1) nimmt yathäkramam esäm 
anusthänam svarüpam ca vaksyämah auf YS (und Bhäsya) 11.30 bis III.3 ein¬ 
schließlich Bezug; in der Einleitung zu YS 11.40 leitet vaksayämah YS 11.40 bis 

II. 45 einschließlich ein, und in der Avataranikä 11.46 bezieht sich dasselbe Verb 
auf YS 11.46 bis III.3. 

Die Verwendung der ersten Person ist ein Hinweis auf die einheitliche Autor¬ 
schaft von Sütra und Bhäsya, wenn man den Plural als Pluralis Modestiae versteht. 

Gegen diese spricht jedoch der Gebrauch des Perfekt in PYS 1.1 Fn. 63: tasya 
laksanäbhidhitsayedatn sütrani pravavrte. Wäre der Autor dieser Bhäsya-Stelle 
auch Verfasser des Sütra, so hätte er wohl statt dessen den Aorist verwendet 1 . 

Der Widerspruch würde sich auflösen, wenn der Autor des Bhäsya die Sütras nicht 
verfaßt, sondern älteres Material verarbeitet hätte. Wäre dies richtig, so ließe sich 
auch der Name (oder besser: die Bezeichnung) Vyäsa „Kompilator“ des Bhäsyakära 
erklären. 

Wir wissen nicht, ob die Sütras des Patanjali bereits existierten, bevor sie im Bhäs¬ 
ya kommentiert wurden. Diese Frage könnte wohl nur eine kritische Edition des YS 
klären. Die mir bekannten Ausgaben des YS ohne Bhäsya und zwei von mir einge¬ 
sehene Handschriften aus Nepal bieten einen Text, der aus dem PYS extrahiert wur¬ 
de 2 . 

Alte Zitate aus dem PYS finden sich in Mäghas Sisupälavadha, der irgendwann 
zwischen 600 und 800 n. Chr. verfaßt worden sein dürfte 3 . Die Beschreibung des 
Isvara in Strophe 14.62 und die der Meditation in Strophe 4.55 erlauben keinen 
Zweifel daran, daß Mägha das YS zusammen mit dem YBh als den autoritativen 
Yogatext kennt 4 . 

Vrsabhadeva (wahrscheinlich um 650 n.Chr. 5 ) in seiner Paddhati zu Bhartr- 
haris Väkyapadlya scheint ebenfalls das pätanjala yogasästra gekannt zu haben, da 
er adhyätmasästräni de s kärikä-Grundtexts mit pätanjalädini kommentiert 

1 Siehe J.S. Speijer: Sanskrit Syntax, § 330, p. 247 f. 

2 Die wenigen Varianten, die MEISIG ( Yogasütra-Konkordanz , p.53) für den Samädhipada an¬ 
führt, sind entweder Fehler oder Varianten, die aus der Abtrennung der Sütras vom PYS ent¬ 
standen sind. 

3 S. LlENHARD: A History of Classical Poetry, p. 188. 

4 E. Hultzsch: „Sämkhya und Yoga“, p. 79. 

3 Datierung nach H.G. COWARD & K. Kunjunni Raja: The Philosophy of the Grammarians, p. 
179. 
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(228.20). 

Keines der hier vorgetragenen Argumente ist für sich genommen beweiskräftig. Da 
sich (1.) jedoch das früheste Zitat auf Sütra und Bhäsya bezieht und die früheste 
Erwähnung vom Yogasästra spricht, da (2.) der Bhäsyakära mit Verbformen in der 
ersten Person auf Abschnitte des Sütra bezug nimmt, da (3.) Väcaspatimisra zu¬ 
mindest widersprüchliche Aussagen zur Autorschaft trifft, da (4.) die übrigen Vyä- 
sa zum Autor des Bhäsya machenden Quellen später zu sein scheinen als diejeni¬ 
gen, die eine einheitliche Autorschaft nahelegen, und da (5.) die Überlieferung der 
Kapitelkolophone in die gleiche Richtung weist, spricht meiner Meinung nach die 
kumulative Evidenz dafür, Patanjali als Autor des Yogasästra anzusehen. Wahr¬ 
scheinlich hat Patanjali aus älteren Quellen Passagen übernommen und mit Erläu¬ 
terungen versehen. Die Auszüge wurden als Sütras bezeichnet, während Erläuter¬ 
ungen und ergänzende Ausführungen als Bhäsya galten. 

Eine Strophe, die am Anfang einiger Handschriften von Patanjalis Mahäbhäsya, in 
Sivarämas (18. Jh.) Kommentar zu Subandhus Väsavadatta sowie am Ende des YVi 
und der Handschrift My {1 steht, schreibt Patanjali die Autorschaft je eines Werks 
zur Grammatik, zur Medizin und zum Yoga zu 1 . 

yogena cittasya padena väcäm malam sarlrasya ca vaidyakena I 

yo ’päkarot tarn pravaram muninäm patanjalim pränjalir änato ’smi II 

Diese Tradition scheint einer wissenschaftlichen Überprüfung nicht standzuhalten. 
Es ist fraglich, ob der Autor des Yogasästra mit dem Grammatiker gleichen Na¬ 
mens aus dem 2. Jh. v. Chr. identisch ist; auch ein medizinischer Text Patanjalis ist 
nicht überliefert. Auf Einzelheiten, die Meulenbeld erst kürzlich zusammenge¬ 
tragen hat, brauche ich hier nicht ausführlich einzugehen 2 * . 

Die früheste mir bekannte Quelle für die Zuschreibung von Patanjalis Autor¬ 
schaft von Werken zu Grammatik, Medizin und Yoga ist Bhojadevas (um 1050) 
Räjamartanda 3 und nicht Bhartrharis (ca. 450-5 10 4 ) Väkyapadlya. Denn die 
Strophe, von der Meulenbeld im Anschluß an P.V. Sharma u.a. behauptet, sie sei 
„ ... a verse that obviously also refers to Patanjali as a threefold authority, though 
without mentioning his name 5 “ bezieht sich auf die drei wissenschaftlichen Diszi- 


1 Siehe J.H. Woods: Yoga-System, p. xiv f., und MBhäsya, p. 503. 

2 J. Meulenbeld: Medical Literature, vol. 1A, pp. 141-144. 

2 Einen zweiten Kommentar Bhojas zum Yogasütra mit dem Titel Nyäyavärttika habe ich weder 
im NCC noch in der BlPh nachweisen können. Pätanjalayogasütravrtti und 
Pätanjalayogasästravrtti sind alternative Titel zu Räjamartanda. 

4 Datierung nach H.G. COWARD & K. Kunjunni Raja: The Philosophy of the Grammarians, p. 
121 . 

2 J. Meulenbeld: Medical Literatur, vol. 1A, p. 143. 
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plinen Medizin, Grammatik und (wahrscheinlich) Yoga, nicht aber auf einen be¬ 
stimmten Autor. 

käyavägbuddhivisayä ye maläh samavasthitäh I 
cikitsälaksanädhyätmasästrais tesäm visuddhayah II 174 

Die Beseitigung der Beschmutzungen, welche sich auf Körper, Rede und Erkenntnisvermögen 
beziehen, finden [entsprechend] statt durch die Heilkunde, die Grammatik und das auf den 
Ätman bezügliche Handbuch. (W. Rau: Bhartrharis Väkyapadiya, p. 38.) 

Auch die vermutlich von Bhartrhari selbst verfaßte Vrtti 1 spricht weder von Patan- 
jali noch erwähnt sie die Autorschaft einer Person von Werken der drei Wissen¬ 
schaften 2 . 

Sieht man einmal davon ab, daß der Name des Autors möglicherweise Patanjali 
war, ist über die Entstehung des PYS nichts bekannt. Auch bei seiner Datierung sind 
wir weitgehend auf Vermutungen angewiesen. 

Wie bereits erwähnt, findet sich ein frühes Zitat aus dem PYS in Mäghas Sisupä- 
lavadha, und Vrsabhadeva (wahrscheinlich um 650 n.Chr.) scheint das PYS eben¬ 
falls zu kennen. Außerdem zitiert Gaudapäda FS 11.30 und 11.32 in seinem Bhäsya 
(etwa 500 n.Chr. 3 ) zu Isvarakrsnas Sämkhyakärikä s 4 . Demnach dürfte das PYS 
etwa seit Beginn des 6. Jhs. als autoritative Darstellung der Yoga-Philosophie ge¬ 
golten haben. Daß bis dahin einige Zeit vergangen sein muß, in der unser Text diese 
Reputation erwarb, versteht sich von selbst. 

Der frühest mögliche Zeitpunkt, zu dem das PYS verfaßt worden sein kann, dürfte 
im 4. Jh. n. Chr. liegen. Bereits Woods ( Yoga-System , p. xviii) hat darauf hinge¬ 
wiesen, daß Patanjali gegen idealistische Positionen polemisiert, die dem Vijnäna- 
väda des Vasubandhu (der Jüngere [?] 5 ) entsprächen, der möglicherweise von 316 
bis 396 gelebt hat 6 . Es ist jedoch nicht auszuschließen, daß das zentrale Theorem 
des Vijnänaväda älter ist als Vasubandhu. Dasguptas Versuch, das ganze vierte 
Kapitel des PYS als einen Zusatz zu erweisen, überzeugt ebensowenig wie das 
Bemühen von Jwala Prasad, upanisadische Lehrmeinungen als Ziel der Polemik 


1 H.G. COWARD & K. Kunjunni Raja: The Philosophy of the Grammarians , p. 121. 

2 Siehe M. BlARDEAU: Väkyapadiya Brahmakända , p. 186 f. 

3 Datierung nach G.J. Larson & R.S. Bhattacharya: Sämkhya, p. 209. 

4 GBh 70.22-24: tatra yamä niyamäs ca pätanjale ’bhihatäh I ‘ ahimsäsatyästeyabrahmacaryä- 
parigrahä yamäh ’ (yo sü 2, 30) I ‘saucasantosatapahsvädhyäyesvarapranidhänäni niyamäfi’ 
(yo sü 2, 32) I. 

3 Die Farge, ob es einen oder zwei Vasubandhus gegeben hat und deren Datierung sind ausführlich 
diskutierte Probleme der Indologie. Ich folge L. SCHMITHAUSEN („Sauträntika-Voraussetzun- 
gen“, p. 136), der den Autor des Abhidharmakosa für identisch hält mit dem Autor von Vimsa- 
tikä und Trimsikä. 

6 Siehe K.H. POTTER (Hrsg.): Buddhist Philosophy, pp. 483- 486. 
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Patanjalis zu identifizieren 1 . Auch sein Versuch, YS IV. 16 als zum Bhäsya gehörig 
zu erweisen 2 , verfängt nicht, solange nicht erwiesen ist, daß es eine vom Bhäsya 
unabhängige Sütra-Überlieferung in früher Zeit überhaupt gegeben hat. 

Eines der Argumente für die verhältnismäßig späte Datierung des PYS ist nach 
Woods ( Yoga-System , pp. xx f.) die für YBh III. 13 vorauszusetzende Kenntnis des 
Dezimalsystems, das erst im 6. Jh. in Indien bekannt gewesen sein soll. Neuere For¬ 
schungen haben jedoch gezeigt, daß es schon früher in Gebrauch war — und zwar 
nach Basham ( The Wonder that was India, p. 497 f.) und Bose (A Concise 
History, p. 584) — seit dem 5. Jh. 

Meiner Meinung nach besitzt daher die Datierung der Abfassung Pätanjalayoga- 
sästra in den Zeitraum zwischen 325 und 425 n. Chr. die größte Wahrschein¬ 
lichkeit. 


1 Siehe S.N. Dasgupta: Yoga Philosophy, p. 52 f., Jwala Prasad: „The Date“, p. 371 ff. sowie 
H. JACOBI: „Über das Alter des Yogasästra“, p. 82 und 86. 

2 Jwala Prasad: „The Date“, p. 368 ff. 
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1.1 Die Kapitelkolophone nach den Handschriften kritisch ediert 1 


Päda i 2 

iti 1 pätanjale 2 yogasästre! sämkhyapravacane! samädhipädah 5 prathamah 6 . 

hti ] 2; iti Ba" 2 : *mi Ba': om. K" 3 . 

2 pätanjale ] m, Bai EFS, K n , My ' 2 , My' 3 , Pv" 1 , 7 V, TV; srlpäta{tä Ba " 1 }njale Ba", Ba f , My N , 
My' 1 , P n , Pv" 2 , Pv" 4 , Tfl; srivedavyäsaviracite srlpätanja(la) Ma s . 

3 yogasästre ] M 1 , TV, 7V; yogasästri My' 3 : (yoga)sütrabhäsye Maß\ bhäsye Tß; säm{sä(m} My' 1 }- 
khya{khyä Ba': (khya) My tl \ vya 7V , 2 }pravacane{te K 7,1 \ nai Pv 114 } lt, Ba\ Ba f , EFS, M 2 , My N , 
My 11 , My t2 . 

^sämkhyapravacane ] M 1 , TV: yogasästre lt, Bai Bai M 2 , My N , My' 1 , My' 2 : yogäddhyäye ££S; 

(prathamädhyäye) Maß', sämkhyapravacane yogäddhyäye TjS 1 : om. My' 3 , Tß 2 , Tvi 
^samädhipädah ] 9 , m, 7, Ba" 2 , Baj>c, K", My N , P", Pv" 2 , Pv" 4 ', samädhi{dhi(h) Bake', dhih Pv n 1 }päda 
Ba nl , Bake, Pv " 1 ; prathamah 7V. 

6 prathamah ] m, Ba s , K", My t2 , My’ 3 , Pv", TV: prathamah 1 Ba" 1 , My N , P": näma prathamah pä- 
dah £££; prathamas sarggah Tß'\ prathamah samäptim agamat iti bädaräyanakrte mahäbhäsye pä- 
tamjale samädhipädah prathamah samäptah Ba" 2 : prathamah{mah prathamapädas Ba'} samä- 
ptah{ptah (om) My' 1 } Bai MaS, My' 1 , Tß 2 : samädhipädas samäptah 7V. 

PÄDA II 3 

iti 1 pätanjale 2 yogasästre! sämkhyapravacane! sädhananirdeso! näma! dvitlyahl 
pädah!. 

1 iti ] 9 , in, t, Ba" 1 , Baß K" 2 , My N , Pv", P", T"{2), 7V; om. Ba" 2 , K" 1 , K" 3 . 

2 pätanjale ] EFS, Ba', K", M 1 , My' 3 , Pv" 1 , Pv" 3 , T"(2), TV: pätänjale Ba" 1 : pätamjala Ba" 2 , My N , 
P", Pv" 2 , Pv" 4 : srl{srlmat My' 1 } pätanjale{la My N } Ba s , My N , My' 1 , My' 2 , Tß: srivedavyäsaviracite 
srlpätanjale MaS. 

3 yogasästre ) Bd' 1 , My' 3 , TV 1 : sütre Ba" 2 : yogasütrabhäsye MaS; bhäsye Tß: sämkhyapravacane 
My N , My' 1 , P", Pv" 2 , Pv" 4 : om. Baß Ba', EFS, K", M 1 , My' 2 , Pv" 1 , Pv" 3 , T"(2). 

^sämkhyapravacane ] 7V?; prathamä(dhy)yäye sämkhyapravacane MaS-, sämkhya{khyä TjS 2 } prava- 
cane yogäddhyäye Tß: om. Ba" 1 , Ba s , Ba', EFS, K", M 1 , My' 2 , My' 3 , PV 1 , TV ' 3 , 7 7 , (2); vyäsakr- 
tabhäsye Ba" 2 : yogasütrabhäsye My' 1 : yogasästre My N , P", TV' 2 , Pv" 4 . 

^sädhananirdeso ] 2: sadhanapäd(o) £7®; sä(dhana)nirdesa Ma s : sädhananirdesa{o/n. Tß 1 } Tß: sä- 
dhananirddese TV. 

6 näma ] m, lt, t, Ba s , My N , TV ; nä* EFS; nä Pv" 4 : (näma) MaS-, om. Tß. 


1 Zu den Prinzipien der Edition sowie zu Sigla, Zeichen und Abkürzungen siehe die Kapitel 2.4 
und 2.5 in dieser Arbeit. 

2 Ba" 1 8b9, Ba" 2 llb6, Ba? 6b22, Ba' 20.21. EFS 1 lb7, K" 1 6a7, K" 2 16a6, K" 3 13a4, M 1 
13b4, M 2 22b4, MaS 8b4, My N 36al, My' 1 12a9, My' 2 15b9, My' 3 6b3, P 1 19b3, PV 1 19a7, 
Pv" 2 18a4, P\’" 4 5b 1 3, Tß 1 156b4, TjS 2 10b6, TV 1 la3, TV 25bl; f Pv" 3 , T" (1), T" (2). 

3 Ba" 1 18a9, Ba" 2 23abl2, Ba? 14b24, Ba' 47.1, EFS 25b6, K nl 12b9, K" 2 38a7, K" 3 27b9, 

M 1 31b2 ,MaS 19al, My N 71al, My' 1 34b4, My' 2 31a8, My' 3 14a8, P" 44a7, Pv" 1 39a4, Pv" 2 

34b5, Pv" 4 1 la6, T" (2) 44bl, Tß 1 177a4, Tß 2 22a6, TV 64b3; f M 2 , T" (1), TV. 
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2 dvitryah ] n ,Ba\ M 1 , My N , My' 2 , My' 3 , Tvy; dvitlya Ba nl , Pv" 2 ; dvitlyyah Ba', My' 1 ; **(khya)m 
EFS; *** Mfl«; pädo Tß. 

^pädah ] Bd, Bd, K n , M 1 , My' 1 , Pv" 2 , Pv" 2 , Pv" 3 , T"{2), Tvy; pätah My' 3 ; pädah 2(2 samäptam 
ardham Bd' 2 } Bd 1 , My N , My t2 , P n , Pv n4 ; om. EFS; ********** MaS; dvitlyah TjS. 

PÄDA III 1 

iti 1 pätanjale 2 yogasästrel sämkhyapravacane 4 vibhütipädas 5 trtlyah 6 . 

'iti ] 2; om. My N . 

2 pätanjale ] EFS, My t2 , My' 3 , Pv" 2 , TjS, pätamjala K nl , K n3 , Pv" 4 , T n (l); srl{srimat K n2 , 
My f 2 }pätanjale{la K n2 ; li Pv" 2 } Ba nl , Baß, K n2 , My' 1 , P"; vyäsa Ba n2 ; srr My N . 

^yogasästre ] My' 1 , My' 3 , TjS 1 ; bhä{yogabhä Pv" 4 }sye{sya K", P"}Ba n2 , K n , P", Pv n2 , Pv" 4 , P"(l), 
TjS 2 ; om. Ba n 1 , Baß, EFS, My N , My' 2 , Pv nl , Tvy. 

^sämkhyapravacane ] Ba n , K nl , My’ 1 , P", Pv" 2 , P\’ n4 , T n ( 1), TjS 1 , Tvy; säkhyapravacane Ba s ; 
sä(m)khyapravacane EFS; säm{säh 7)'£ 2 }khya{khyä PyS 2 }vacane Pv nl , TjS 2 ; pravacane K n2 , K" 3 ; 
om. My N . 

^vibhütipädas ] lt, Ba n , Bd, EFS, My N , My t2 , My' 3 , TjS; <ri>+vi+bhütipädas K n3 ; bhütipädas Pv- V ; 
vibhütipädo näma My 11 . 

^trtlyah ] Ba s , EFS, K n , My t2 , Pv nl , TjS, Tvy; trtiyyah My' 3 ; trtlyah{yyah My N } 3 Bd, My N , P"( I); 

trtlyah{yaparibhedas My' 1 ; ya Pv n4 } samäptah{ptah 3 P\ fl4 } My 11 , Pv n2 , P\’ n4 ; trtiyo[ ’]dhyäyah 3 

pn 


PÄDAIV 

iti 1 pätanjale 2 yogasästrel sämkhyapravacane! kaivalyapädas 5 caturthah 6 

1 iti ] 2; iti Ba n2 . 

2 pätanjale ] EFS, K nl , K" 3 , My' 3 , TjS 1 , Tvy; pätanjala Pv n4 ; p**** TjS 2 ; srl{srlmat K n2 , 
My f2 }pätanjale Ba n , My N , My' 1 , My' 2 , P n , Pv nl , Pv" 2 , T n ( 1). 

^yogasästre ] Bd’ 2 , K n , My N , My' 2 , My' 3 , P”, Pv nl , Pv" 4 , T"( 1); yo+ga+sästre Pv" 2 ; yogasästre 
vedavyäsabhäsye Ba nl ; sämkhyaprava{(kä) EFS}ci\[om. PP" }ne (ne EFS} EFS, My' 1 , TjS 1 , Tvy; **** 
TjS 2 . 

^sämkhyapravacane ] Ba" 2 , K n , My' 2 , P n , Pv" 2 , Pv" 4 , T n { 1); sämkhyaprace Bd' 1 ; sämkhya evacane 
Pv nl ; yogasästre My' 1 , TvS; ****** TjS 2 ; yo{sämkhyaprayoge yo My f 2 }gäddhyä{dhyä My' 3 } ye{ya 
EFS; ( ye ) TjS 1 } EFS, My' 3 , TjS 1 ; om. My N . 

^kaivalyapädas ] lt, EFS, My N , My', T"( 1), TjS 1 , Tvy; kaivalyapas Ba nl ; kaivalyah pädas P"; ***** 
TjS 2 ; vedavyäsabhäsyakaivalyapädas Kpc. 

6 caturthah ] K n2 , My' 3 ; caturthah{tha Bd 1 ; rthah räma kaivalyapädas caturthah My N ; rthä Pv" 2 } 
samäptah{ptah 4 Ba n ; ptah samäptam pätamjalam bhäsyam My' 1 -. ptas cäyam gramthah P 1 , Pv n2 } 
Ba", P", Pv" 2 , Pv" 4 , My N , My' 1 ; caturthah sampürnah{rnah II subham bhüyät II srlmate rämänujäya 
namah II yogabhäsyam samäptam My' 2 } K" 1 , K" 3 , My' 2 , Pv" 1 ; ******** Tß 2 ; caturthah sampürnah 
I samäptas cäyam gramthah P"(l); caturthah samäptam cedam{* Pv v } sä{sa P/ 2 }stram EFS, TjS 1 ; 
caturthah samäptam ce* (II) Tv y . 


1 Ba nl 29 a9, Bd 2 35a7, Baß 23b6, EFS 38bl. K nl 19a 11, K" 2 56a9, K n3 42bl, My N 99b7, 
My' 1 49a2, My’ 2 45a7, My' 3 22b3, P l 70a2, Pv" 2 55a 12, Pv" 2 49a9, Pv" 4 15b7, V'( 1) 70a6, 
TjS 1 198al, TjS 2 33bl, TvS 95b4; t«t, Bd, MaS, p n3 , T" (2), Tv‘. 
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2. Textzeugen 


2.1 Druckausgaben 

1. C ela [PYS und TVs, Skt. 1874] 

Patanjala Darshana of the Aphorisms of Theistic Philosophy. With the Commen- 
tary of Maharshi Veda Vyasa. And the Gloss of Vachaspati Mishra. Ed. ... hy ... 
Jibananda Vidyasagara ... . Calcutta: Satya Press, 1874. [CIOL 10. C. 28] [BIPli 
No. 1073] 1 

In der Xerokopie, die Frau Amelie Wulf dankenswerterweise in der „British Library“, London für 
mich hat anfertigen lassen, fehlen an den äußeren Blatträndern häufig zwischen einem und drei 
Aksaras pro Zeile. Dieser Textverlust wird in meiner Edition nicht verzeichnet, wenn die übrigen 
Ausgaben die betreffenden Aksaras einhellig bezeugen. Ist die Überlieferung gespalten, so wird 
Cf la am Ende des Lemma mit vorangestelltem Dagger (f) angeführt. 

Cf la teilt alle Varianten mit J e . Da J e zusätzliche Fehler aufweist, ist Cf 1(1 als Vorlage von J e 
zu werten. Außerdem diente Cf la als eine der Vorlagen für Bef 1 . Da Cf la viele Sonderfehler auf¬ 
weist, ist davon auszugehen, daß sie auf der Grundlage einer sehr geringen Zahl von Handschriften 
angefertigt wurde. Auf welche Vorlage(n) Cf 10 zurückgeht, läßt sich bislang nicht sicher bestim¬ 
men. 

2. C e2 [PYS, TVs und Tippana des UdäsIna Bälaräma, Skt. 1890 / 1891] 
Yogadarsanam. BhagavanmahämuniPatanjalipranitam. Nikhilatanträparatantra- 
pratibha SrimadVäcaspatimisraviracitatattvavaisäradyäkhyavyäkhyäbhüsitaMa- 
harsiKrsnadvaipäyanapranitabhäsyä’lahkrtam. SrimadUdäsinasvämibälarämena 
visamasthalatippananirmänapurahsaram susamskrtam. ... SriyutaRäsavihäriMu- 
khopädhyäyamahäsayaih ... praeäritam. Kalikätäräjadhänyäm (= Kalkutta) samvat 
1947 (1890 / 1891). [SCBM (1) 14048 dd. 6.] [BIPli No. 1083] (mit neuem 
Zeilenumbruch nachgedruckt als:) 

Yogadarsanam. BhagavanmahämuniPatanjalipranltam. Nikhilatanträparatantra- 
pratibhasrlmadVäcaspatimisraviracita-Tattvavaisäradyä”khyavyäkhyäbhüsita 
maharsiKrsnadvaipäyanapranlta bhäsyälahkrtam. ... Bälarämodäsinaviracita 
Visamasthalatippanlsanäthikrtam. Yogadarsana by Sri Patanjali. With the Bha- 
shya of Krishna Dvaipayana & a commentary called “Tatva Vaisarada“ by Sri 
Wachaspati Misra. With notes by Sri Bai Ramodasin. (Repr. der 2. Ed. Benares 
1908. 1. Ed. Calcutta 1890 / 1 891) Benares: Vidya Vilas Pres, 1911. [CIOL 21. 
I. 18] [BIPhNo. 1117] 

Da (Z 2 Varianten verzeichnet, hat der Herausgeber mehrere Textzeugen verwendet, die sich aller¬ 
dings nicht identifizieren lassen. Cf 2 ist von den vielen Sonderfehlern aus Cf la frei und liest fast 
immer mit Devanägari-Handschriften und anderen Druckausgaben. 

Nach WOODS ( Yoga-System , pp. 353 und 359) wurde Cf 2 mit unveränderter Seitenzählung, 


1 Nach BiPh ist dies die 2. Auflage. 1. Auflage 1 867. 
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aber neuem Zeilenumbruch im Jahre 1908 in Benares nachgedruckt. Diese Angabe habe ich nicht 
verifizieren können, doch trifft sie auf die 1911 in Väränasi erschienene Ausgabe (CIOL 21.1. 18) 
zu, die daher wohl ein Nachdruck der 2. Auflage von Cf 1 2 sein dürfte. Da Cf 2 auf den ersten 16 
Seiten völlig mit dieser Ausgabe übereinstimmt, konnte ich darauf verzichten, sie für meine 
Ausgabe zu berücksichtigen. 

Durch den Nachdruck in Benares scheint Cf 2 auf weitere Ausgaben Einfluß gehabt zu haben, 
die in Väränasi erschienen sind. Mit einiger Sicherheit war Cf 2 Kontaminationsquelle für C elb . 

3. Bo el [PYS und TVs, Skt. 1892] 

Pätanjalasüträni. With the Scholium of Vyäsa and the Commentary of Vächas- 
pati. Ed. by Räjäräm Shästri Bodas .... Bombay: Government Central Book De¬ 
pot, 1892 (Bombay Sanskrit Series 46). [ULAL 2577] [CIOL 5. E. 23] 

Am Ende der Einleitung ( upodghätah ) zu dieser Ausgabe listet der Herausgeber vier Hand¬ 
schriften und eine Druckausgabe auf, die er für seine Ausgabe verglichen hat k Zwei Manuskripte 
stammen aus der Handschriftensammlung des „Deccan College“, Pune, eine weitere aus der Biblio¬ 
thek des „Bombay Branch of the Royal Asiatic Society“, Mumbai-, und die vierte Handschrift aus 
Privatbesitz. Außerdem läßt sich die Edition C la als Quelle für die Ausgabe Bo el identifizieren. Da 
mehrere Textzeugen verglichen wurden, überrascht die sehr geringe Anzahl von nur 5 Einzelfehlern 
in Bo el nicht. 

Bo el wurde für Neueditionen kopiert bzw. als eine Vorlage verwendet. In P e wird sie unter 
dem Sigel ka verzeichnet und in Bo e2 unter dem Sigel L. Außerdem hat der Herausgeber von A eI die 
Ausgabe Bef 1 abgeschreiben. So wurde Bo el indirekt auch zur Vorlage für Pf' ] . Eine Gemein¬ 
samkeit des Layouts dieser drei Ausgaben besteht darin, daß das YS doppelt erscheint. Einmal steht 
es vom YBh abgesetzt zu Beginn eines jeden Bhäsya-Abschnitts und ein zweites Mal in den fort¬ 
laufenden Text des PYS eingebettet. 

4. J e [PYS und TVs, Skt. 1899] 

The Aphorisms of Patanjali. With the Commentaries of Vyas, Vachaspati, and 
Bhoja, and Bhasha Translation. Fasculus 1. Ed. by Munishwar Sharma ... . 
Jagraon, Agra: Rajput Anglo Oriental Press, [1899] 3 (M. K. Series 3). [SCBM (1) 
14048. c. 75 (2)] [BlPh No. 1091] 

Die Ausgabe enthält das TS bis einschließlich TS 1.43 sowie das YBh bis einschließlich der beiden 
Aksaras samä des Wortes samäpcitter am Ende von YBh 1.43. Außerdem überliefert sie die TVs (bis 
einschl. paramänavo vijätl; vgl. P e 48.10). Entgegen den Angaben auf dem Titelblatt enthält J e 
weder den RM noch eine Übersetzung. Da J e alle Varianten mit C la teilt und darüber hinaus weitere 
Fehler aufweist, ist J e als Abschrift von C? la zu werten. Obwohl J e für die Konstituierung des Texts 
wertlos ist, habe ich sie in meiner Edition verzeichnet, um die Abhängigkeit von ihrer Vorlage zu 


1 Bo el p. 5: „sodhanärtham upalabdhapräcinalikhitapustakäni : 

1 . leie ityupanämaka käsinäthavämanasarmanah hhäsyaväcaspatyasahitam ca. 

2. räylasiätik ityäkhyapustakasamgrahälayastham hhäsyaväcaspatyasahitam ca. 

3. dekkanakälejastham bhäsyapustakadvayam. 

4. srijivänandavidyäsägarabhattäcäryena kalakattänagare mudritam hhäsyaväcaspatyasahitam 
ca.“ 

- Wahrscheinlich handelt es sich um die Handschrift mit der Nummer 1076 in Cat. Bombay. 

3 Nach BlPh bereits 1 898 erschienen. 
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belegen. 

5. P e [PYS und TVs, Skt. 1904/ 1978] 

Pätanjalayogasüträni. Väcaspatimisraviracitatikäsameta-Sn- 
Vyäsabhäsyasametäni. Äsramasya panditaih samsodhitam ... 4. ed. (1. ed. 1904) 
Punyapattana [= Pune]: Änandäsramamudrälaya, 1978 (Änanda Äsrama Sanskrit 
Series 47). [CIOL 27. I. 14] [BlPh No. 1098] 

Die 4. Auflage unterscheidet sich von der 1. Auflage * vor allem dahingehend, daß in ihr der RM 
sowie die Kurzbeschreibung der Textzeugen fehlen. Außerdem weicht in der 4. Auflage an einigen 
Stellen die TVs von dem Text der 1. Auflage ab. Der Samädhipäda im PYS einschließlich der ver¬ 
zeichnen Varianten ist hingegen in beiden Auflagen identisch. 

Aus der Kurzbeschreibung der Textzeugen auf der ersten, ungezählten Seite der ersten Auf¬ 
lage läßt sich entnehmen, daß die Edition acht Zeugen verzeichnet, die mit den ersten acht Konso¬ 
nanten des Devanägarl-Alphabets (ka bis ja) als Sigla aufgeführt werden 1 * * 4 * * 7 8 . Außerdem finden sich 
dort folgende Angaben: 

ka (1): Vollständige Druckausgabe des YS, YBh und der TVs aus Mumbai (Bombay) ohne Jahr7 
kha (2):Vollständige Handschrift des YS, YBh und der TVs, aus dem Privatbesitz des MORESVA- 
rasästr! Väikar, Pune (Poona) 4 . 

ga (3): Vollständige Druckausgabe des YS und des YBh aus Kolkata (Kalkutta) ohne Jahr-7 

gha (4):Vollständige Druckausgabe des YS und des YBh aus VäränasI ohne Jahr 7 

ha (5): Vollständige Druckausgabe des YS und des YBh aus Mumbai (Bombay) ohne Jahr mit einem 

Maräthl-Kommentar aus dem Privatbesitz des SrIdhara Gumdo Kuvalekar. Pune (Poo¬ 

na) 7 . 

ca (6): Vollständige Handschrift des YS und des YBh aus dem Privatbesitz des MOROBÄDÄDÄ 
IMarnIS, Pune (Poona)^. 

cha (7): Unvollständige, nur die ersten beiden Kapitel überliefernde Handschrift des YS und des YBh 


1 VäcaspatimisraviracitatikäsamvalitaVyäsabhäsyasametäni Pätanjalayogasüträni. Tathä Bho- 
jadevaviracitaRäjamärtandäbhidhavrttisametäni Pätanjalayogasüträni<Sütrapäthasütrava- 
rnänukramasücibhyäm ca sanäthlkrtäni.> ... KÄSlNÄTHA SÄSTRl ÄGÄSE ity etaih samsodhitam. 
Tac ca Hari Näräyana Äpate ity anena ... prakäsitam. Punyäkhyapattana [= Poona] 1904. 
(Änandäsramasamskrtagranthävalih 47). Mein Dank gilt Herrn Peter Wyzlic, M.A., der mir 
diese Ausgabe aus seinem Privatbesitz zur Verfügung gestellt hat. 

7 Meine Edition gibt diese Sigla durch die arabische Zahlen von 1 bis 7 wieder. Außerdem steht X 
für den Haupttext der Edition sowie den Textzeugen mit dem Siglum ja, für den P e im ersten 
Kapitel des PYS keine Varianten anführt. 

^ „mülam satikabhäsyopetam pürnam, mohamayyäm mudritam I“ 

4 „mülam satikabhäsyopetam pürnam, etad pustakam punyapattananiväsinäm Ve° Sä° Rä° Rä° 
,Moresvarasästri Väikara“ ity etesäm I“ 

^ „mülam sabhäsyopetam pürnam, kälikätämudritam I“ 

^ „mülam sabhäsyopetam pürnam, kä'syäm mudritam I“ 

7 „mülam sabhäsyopetam pürnam, mohamayyäm mudritam mahärästrabhäsätikopetam, etat pu- 
stakarn punyapattananiväsinäm Rä° Rä°,SrIdhara Gumdo Kuvalekara ‘ ity etesäm I“ 

8 „mülam sabhäsyopetam pürnam, etat pustakam punyapattananiväsinäm Sri° Rä° ,Morobädädä 
Phadanisa‘ ity etesäm I“ 


XXI 



Editionen 


aus dem Privatbesitz des V IDYÄNANDASVÄMI, Dhäravad^. 
ja (X): Vollständige Handschrift des YS, YBh und der TVs, aus dem Privatbesitz des SadäSIV 
Govind Känhere 2 . 

Mit diesen Angaben und dem Befund an Varianten in meiner Ausgabe lassen sich folgende Identi¬ 
fikationen vornehmen: 

P e (1) vertritt die Edition Bo el . Daher wird P e (1) in meiner Edition nicht verzeichnet. Brf 1 weicht 
in lediglich 1 8 Fällen von dem Text des Zeugen P e (1) ab. In 8 Fällen sind die Unterschiede text¬ 
kritisch nicht relevant, da es sich um Abweichungen des Sandhi, um die Schreibung einer Länge 
bzw. Kürze am Wortende und um das versehentliche Setzen je eines Visarga bzw. Anusvära han¬ 
delt. In weiteren 9 Fällen sind die Unterschiede zwischen BcP 1 und P e (1) so beschaffen, daß sie von 
den Herausgebern von P e als Fehler in Bo el interpretiert und daher nicht verzeichnet worden sein 
dürften. Im verbleibenden Fall findet sich im Kolophon zum ersten Kapitel in P e der Zusatz sri- 
madvyäsabhäsye, ohne daß Varianten dazu angeführt würden. 

P e (2) geht auf eine Handschrift zurück, die bei nahezu allen in P e verzeichneten Varianten ge¬ 
meinsam mit den beiden Handschriften P n und P\ )l2 liest. Unterschiede zwischen P e (2) auf der 
einen Seite und P n sowie Pv n2 auf der anderen treten lediglich in 9 Fällen auf. Die als P e (2) ver- 
zeichnete Handschrift stammt aus dem Besitz des MORESVARASÄSTRl V ÄIKAR, der auch Eigen¬ 
tümer derjenigen Handschrift gewesen sein dürfte, die in der Ausgabe Bo e2 unter dem Siglum Bo e2 
( 6 ) verzeichnet wurde. 

P e (3) liest sehr häufig gemeinsam mit einer oder mehreren Druckausgaben aus Kalkutta. Dennoch 
läßt sich die Vorlage von P e (3) mit keiner für diese Arbeit herangezogenen Druckausgabe iden¬ 
tifizieren. CP la kann nicht für die Ausgabe F * 1 verwendet worden sein, weil P e die vielen Sonder¬ 
fehler aus CP la nicht verzeichnet. Die Ausgabe CP 3 scheidet als Vorlage für P e aus, da CP 3 nach P e 
erschienen ist. Auch die Ausgabe CP lb war nicht Vorlage von P e (3), da beide Textzeugen an 46 
Stellen voneinander abweichen. Eine ähnlich hohe Zahl von Abweichungen (48) weist CP 2 auf. Es 
steht daher zu vermuten, daß eine der beiden vor P e erschienenen, von mir nicht berücksichtigten 
Editionen - d.h. entweder CP 5 oder CP 7 - Vorlage für P e war. 

P e (4) geht wahrscheinlich auf eine alte Druckausgabe aus Väränasi zurück, deren bibliographischer 
Nachweis mir nicht gelungen ist. 

P e (5) hatte vermutlich die mir unzugängliche Ausgabe aus Mumbal zur Vorlage, die 1897 gemein¬ 
sam mit dem Maräthi-Kommentar des HemäDA Pamta unter dem Titel Pätanjalayogasütram 
erschienen ist 2 . P e (3-5) bilden zweifelsfrei ein Gruppe, die nur an 13 Stellen zerfällt. 

P e (X) ist im ersten Kapitel mit dem Haupttext der Edition identisch. Darüber hinaus diente P e (X) 
als eine der beiden Vorlagen für die Druckausgabe Ma e . ln BcP 2 wurde P e (X) unter dem Sigel K. 
verzeichnet. 

Gemessen an der Anzahl der Textzeugen, die für P e herangezogen wurden, finden sich nur sehr 
wenige Varianten. Dafür dürfte es zwei Gründe geben. Zum einen stammen alle Textzeugen 
entweder aus Mumbal, Pune und Umgebung oder aus Väränasi und Kalkutta. Daher spiegelt die 


3 „mülam sabhäsyam apürnam pädadvayaparyantam, etat pustakam dhäravädagrämaniväsinäm 

Vidyänandasväminäm I“ 

2 „mülam satikabhäsyopetam pürnam, etad pustakam Ve° Sä° Rä° Rä° ,Sadäsiva Govinda 
Känhere‘ ity etair dattam I“ 

2 Siehe unten, p. xxxv. 
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Edition überhaupt nur zwei lokale Überlieferungstraditionen, nämlich eine aus Mahärästra und eine 
aus dem Nordosten Indiens. Zum anderen scheinen die Herausgeber alle Varianten nicht zu ver¬ 
zeichnen, die sie für Fehler halten. Ihre Standardfassung scheinen sie in Handschriften aus Pune und 
Umgebung gefunden zu haben. 

6. C elh [PYS und TVs, Skt. 1903 (?) / 1908 (?) / 1940] 

Patanjala Darshana of the System of Yoga Philosophy by Maharshi Kapila. With 
the Commentary of Vyasa and the Gloss of Vachaspati Mishra. 3. ed. [der 
Auflage von 1903 (?), 2. ed. 1908 (?)]. Ed. ... by ... Jibananda Vidyasagara ... . 
Calcutta: Bachaspatya Press, 1940. [CIOL 10.C.28] [Tübingen 9 E 4973] [ULAL 
2574] 

C7 ,b teilt wesentlich mehr Varianten mit den übrigen Druckausgaben als C? la . Wahrscheinlich 
wurde der Text von (? la unter Berücksichtigung von CP 2 gründlich überarbeitet, da (? lb an allen 
Stellen mit dieser Ausgabe liest, an denen sie von CP la abweicht. Insgesamt teilt (7 lb nur 12 % der 
Varianten nicht mit CP 2 . 

7. A el [PYS und TVs, Skt. und engl. 1910 / 1978] 

Patanjali’s Yoga Sutras. With the Commentary of Vyäsa and the Gloss of Vä- 
chaspati Misra. Transl. by Räma Prasäda, ... . With an lntroduction from Rai Ba- 
hadur SrIsa Chandra Vasu. 2. ed. ([Unveränderter Nachdruck der] 1. ed. Alla- 
habad 1910.) Delhi: Oriental Books Reprint Corporation, (1978). [Ursprünglich:] 
(Sacred Books of the Hindus vol. 4, nos. 7-9.) [CIOL 25. I. 8] [ULAL 2575] 
[SCBM (2) 14003.LL.l] [BlPh 1107] 

A el teilt alle Varianten mit Bo el und weist darüber hinaus Einzelfehler auf. Sie ist daher als Ab¬ 
schrift von Bo el zu werten. Bezüglich der Gliederung des Texts weisen A el , Bo el und D el eine Ge¬ 
meinsamkeit auf. Alle drei Ausgaben geben den Text des YS zunächst vom Text des YBh getrennt 
und präsentieren die Sütras dann ein zweites Mal, und zwar in den fortlaufenden Text des PYS ein¬ 
gebettet. 

8. Bo? 2 [PYS, TVs und Vrtti des Nägojl Bhatta, Skt. 1915/1917] 

The Yogasütras of Patanjali with the Scholium of Vyäsa and the Commentary of 
Vächaspatimis'ra. Ed. by Rajaram Shastri Bodas, ... . Revised and Enlarged by 
the Addition of the Commentary of Nägojl Bhatta by Vasudev Shastri Abhy- 
ankar, ... . 2. ed. BäränasI: Caukambä Vidyäbhavän, 1917 (Bombay Sanskrit 
Series 46). [BIPhNo. 1127] 

Bo e2 verzeichnet für das PYS acht Textzeugen sowie eine Handschrift, die nur das YS überliefert. 
Dieses Manuskript trägt in der Ausgabe Bo e2 das Siglum A., während die Textzeugen für das PYS 
mit B., C., D., E., F., G., K. und L. bezeichnet werden. In meiner Edition vertreten die Ziffern 2 bis 
7 die Sigla B., C.. D., E., F. und G. Die Ziffer 1 steht für den Haupttext der Edition Btf 2 . In dieser 
Arbeit berücksichtige ich unter den Sigla K. und L. verzeichnete Varianten nicht, da ich die durch 
sie vertretenen Textzeugen im Original heranziehen konnte. 

Auf den Seiten ix f. der Edition Bo e2 findet sich folgende Beschreibung der Textzeugen: 
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B (2) Handschrift des PYS aus der Bibliothek des Deccan College, Pune'. „Die Blätter (der Hand¬ 
schrift) sind kleinformatig]. Die Anzahl der Blätter beträgt 67. Diese Handschrift ist größ¬ 
tenteils fehlerfrei geschrieben. Am Ende der Handschrift findet sich folgendes ausgeführt: 
,Im [südlichen Jahr der] SakafÄra] 1723, [welches im Jupiterzyklus] den Namen Dundubhi 
[trägt], am ersten Tag der hellen Monatshälfte des Monats Jyaistha, an einem Dienstag (d.h. 
Dienstag, 1. Juni 1802) wurde [diese Handschrift] vom [Schreiber mit dem Namen] Tryam- 
bakamalläribhatta geschrieben.‘ 2 “ 

C (3) Eine nicht datierte Handschrift des PYS aus der Bibliothek des Deccan College, Pune^. „Auch 
die Blätter der Handschrift Csind kleinformatig]. Die Anzahl der Blätter beträgt 69, und in 
dieser Handschrift finden sich an einigen Stellen richtige Lesarten, die in anderen [Hand¬ 
schriften] nicht überliefert werden. Es hat den Anschein, als sei diese Handschrift von ihrem 
Schreiber oder von einem anderen Schreiber entsprechend einer anderen, richtigen, Hand¬ 
schrift korrigiert worden. Denn man sieht, daß an einigen Stellen zuvor [in den Text] ge¬ 
schriebene Varianten, die fehlerhaft sind, mit einem Kreis gekennzeichnet wurden, [und daß] 
in bezug auf diese, am Rand [der Folios] andere, richtige Varianten verzeichnet wurden.4“ 

D( 4) Ebenfalls eine nicht datierte Handschrift des PYS aus der Bibliothek des Deccan College, 
Pune^. „Die Blätter der Handschrift D sind großformatig]. Die Anzahl der Blätter beträgt 
73, und die Aksaras sind in der [Handschrift] groß [geschrieben]. Diese Handschrift weist an 
vielen Stellen Fehler auf. Sie wurde am Anfang auf einigen Folios korrigiert. [Am Ende der 
Handschrift] findet sich die Angabe, daß die Anzahl der Granthas (d.h. die Anzahl der 
Aksaras geteilt durch 32) 1290 beträgt. In den beiden Handschriften mit den Sigla C und D 
findet sich keine Angabe bezüglich ihres Schreibers und ihrer Datierung. 6 “ 

E( 5) „Der Textzeuge des [Yoga-]Bhäsya mit dem Siglum E ist eine im Änandäsrama (Pune) 
befindliche Handschrift. Sie besteht aus 60 Blättern. Diese Handschrift hat ein [Schreiber], 
der das Yogasästra nicht kannte [und nur] schriftkundig war, an einigen Stellen entsprechend 
einer anderen Handschrift korrigiert, die er eingesehen hatte. Denn in der Nähe der so be¬ 
schaffenen Stellen finden sich einige falsche Aksaras, die derartig sind, daß nur ein gewöhn¬ 
lich ausgebildeter, des Yogasästra unkundiger [Schreiber] sie als Korrektur hätte anbringen 
können ( pramarstum saknuyät). Diese Handschrift wurde im [südlichen Jahr der] SakafÄra] 
1690, [das im Jupiterzyklus] den Namen Sarvadhärin [trägt], am dritten Tag der dunklen 


1 „B, C, D iti cihnitam bhäsyapustakatrayam dekkankämlejasthagranthasamgrahälayäntargatam 
I“ ( Bo e2 , p. ix). 

2 „tatra B iti cihnitapustakasya prsthäny anüni I prsthasamkhyä 67 I idam pustakam präyah 
suddham krtam asti I ‘sake 1723 dundubhinämasamvatsare jyesthasuddha 1 bhaumaväsare 
tryambakamalläribhattäbhyäm likhitam’ iti pustakänte nirdistam dr'syate [I]“ ( Bo e -, p. ix). 

^ ibidem. 

4 „C iti cihnitasyäpi pustakasya prsthäny anüny eva I prsthasamkhyä 69 I asmims ca pustake 
kesucit sthalesv ativa samiclnäh päthäh samdrsyante ye ’nyatra nopalabhyante I idam pusta¬ 
kam lekhanänantaram lekhakenänyena vä samicinapustakäntaränurodhena suddham krtam iti 
pratibhäti I yatah kesucit sthalesu präglikhitäh päthä asuddhä iti tesu kundalanäm parikalpya 
tatra pärsve samicinä anye päthä likhitä clrsyante [I]“ (Bo e2 , p. ix). 

5 ibidem. 

6 „D iti cihnitasya pustakasya prsthani mahanti I prsthasamkhya 73 I aksarani catra sthulani I 
etat pustakam bahusu sthalesv asuddham dr'syate I prärambhe kesucit prsthesu suddham krtam 
asti I atra pustake granthasamkhyä 1290 ity ullekho dr'syate I C, D iti cihnitayor dvayor api pu- 
stakayor lekhakasya lekhanakälasya ca nollekhah I“ (Bo e2 , p. ix). 
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Monatshälfte des Monats Srävana (d.h. wahrscheinlich Montag, 15. Juli 1768) vom [Schrei¬ 
ber mit dem Namen] Rämäj! Visnu Kelakara geschrieben. Und der Schreiber hat diese [Hand¬ 
schrift] mit durchgängig (?) (visesavyavasthayä) richtigen Aksaras geschrieben. Die beiden 
Handschriften mit den Sigla D und E stimmen meist miteinander überein. An einigen Stellen 
sind ein oder zwei Textzeilen in beiden Handschriften gleichermaßen ausgefallen. Dabei hat 
es den Anschein, daß die Handschrift E als Vorlage für die Handschrift D gedient hat. Denn 
an einigen Stellen ist eine in der Handschrift E vorhandene Textzeile in der Handschrift D 
ausgefallen. 1“ 

F(6 ) „Die Handschrift des [Yoga-]Bhäsya mit dem Siglum F gehört MorasästrI Väikara. Diese 
Handschrift wurde sehr sorgfältig geschrieben. Es finden sich überhaupt nur ( kvacid eva) 
sehr wenige fehlerhafte Textstellen. Die Anzahl ihrer Blätter beträgt 62. Die Blätter sind sehr 
großformatig]. Es finden sich in dieser Handschrift an einigen wenigen (wörtl.: zwei oder 
drei) Stellen den [im PYS] verwendeten Sinn erläuternde Aussagen, die in anderen Text¬ 
zeugen teilweise nicht überliefert werden. Die zuvor beschriebene Handschrift B dürfte unter 
Verwendung der Handschrift [F] korrigiert worden sein. Denn man sieht, daß an einer Stelle 
[der Handschrift B], an der sich fehlerhafte Aksaras finden, diese fehlerhaften Aksaras mit 
einer Linie gekennzeichnet worden sind, und die in der Handschrift F überlieferten Aksaras 
in der [Handschrift B] auf den [Seiten]rand geschrieben wurden. Eine Angabe bezüglich des 
Schreibers und bezüglich der Datierung der Handschrift gibt es nicht. 2“ 

G(7) „Der Textzeuge mit dem Siglum G [ist eine Druckausgabe] des [Yoga-]Bhäsya, [die] in 
Väränasi beim Verlag (oder: von der Druckerei) mit dem Namen .Timiranäsaka’ erschienen 
ist (oder: gedruckt wurde). Diese Ausgabe ist weitgehend korrekt. An einigen Stellen verhält 
es sich jedoch folgendermaßen: Einige Aksaras, die in anderen Textzeugen nicht zum Sütra 
gehören, sind in der [Ausgabe G ] durch fett [gedruckte] Aksaras als zum Sütra gehörige 
gekennzeichnet. An anderen Stellen wiederum werden — dazu gegensätzlich — in anderen 
Textzeugen zum Sütra gehörige [Aksaras] in der [Textausgabe G] durch Aksaras in Antiqua 
(süksmäksara ) als nicht zum Sütra gehörig gekennzeichnet. Ob [der Text durch Fettdruck] 
absichtlich zu Sütra[-Text] gemacht wurde, und ob der Sütra-Text wirklich (eva) derartig 


„E iti cihnitam bhäsyapustakam änandäsramastham likhitam I asya prsthäni 60 I idam. pusta¬ 
kam yogasästränabhijnena kevalam lipijnena kenacit pustakäntaram drstvä tadanurodhena ke¬ 
sucit sthalesu samsodhitam asti I yatas tädrsasthalesv api madhye [p. x] kvacit samnidhäv eva 
känicid duraksaräni tädrsäni drsyante yäni sämänyato vyutpanno ’yogasästrajho ’pi prama- 
rstum saknuyät I idam pustakam sake 1690 sarvadhärinämasamvatsare srävanakrsnatrtiyäyärn 
Rämäji Visnu Kelakara ity etair likhitam I lekhakena cedam visesavyavasthayä samicinair 
aksarair likhitam asti I D, E iti cihnitam etat pustakadvayam präyo mithah sadrsam drsyate I 
kesucit sthalesv ekä pahktih pahktidvayam vä pustakadvaye ’pi samänam eva galitam asti I 
taträpi E iti pustakam drstvä D iti pustakam likhitam iti pratibhäti I yatah kesucit sthalesu E 
pustake drsyamänä pahktih D pustake galitästi I“ ( Bo e p. ix f.). 

„F iti cihnitam bhäsyapustakam ‘MorasästrI Väikara’ ity etesäm I idam pustakam kenäpi sami- 
clnatayä suddham krtam asti I asuddhasthaläni nyünäni kvacid eva drsyante I asya prsthasam- 
khyä 62 I prsthäni ca drdhataräni I asmin pustake dvitrasthalesu tädrsäny upayuktärthaprati- 
pädakäni väkyäni drsyante yänitaresu pustakesv am'sato ’pi nopalabhyante I etat pustakam 
drstvaiva prähnirdistam B pustakam samsodhitam syät I yato duraksarasthale täni duraksaräni 
rekhähkitäni krtvä F iti cihnitapustakasthäny aksaräni tatra pärsvabhäge samlikhitäni drsyante 
I lekhanakälasya lekhakasya ca nätrollekhah I“ (Bo e2 , p. x). 
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[lautet], können wir nicht sicher beurteilen. 1“ 

K (8) „Der Textzeuge mit dem Siglum K [ist eine Druckausgabe] des [Yoga-|Bhäsya, [die in Pune] 
beim Verlag (oder: von der Druckerei) des .Änandäsrama' erschienen ist (bzw. gedruckt 
wurde). 2 “ (:: P e ) 

L (9) „Der Textzeuge mit dem Siglum L [ist eine Druckausgabe] des [Yoga-]Bhäsya, [die in Bom¬ 
bay] in erster Auflage beim Verlag (oder: von der Druckerei) des ,Government Central Book 
Depot' erschienen ist (bzw. gedruckt wurde). 2 “ (:: Bo el ) 

Bo e2 (2) geht mit einiger Sicherheit auf das Manuskript Nr. XI.92 (in Cat. Deccan ) zurück, wie die 
Übereinstimmung von Jahreszahl und Anzahl der Folios in beiden Quellen zeigt. Die Vorlage von 
Bo e2 (3) läßt sich hingegen mit keinem in diesem Katalog verzeichneten Manuskript identifizieren, 
während Bo e2 (4) entweder auf das Manuskript XIV.355 oder auf XIX ii 263 zurückgeht. Der Um¬ 
fang beider Manuskripte wird sowohl im Cat. Deccan als auch in Bef 2 mit je 73 Blatt angeben. 

Die Handschriften Bo e2 (6) und P e (2) scheinen aus dem Besitz einer Person zu stammen, 
deren Name in Bo e2 MORASÄSTRl VÄIKAR und in P e MORESVARASÄSTRl VÄIKAR lautet. Die beiden 
Zeugen lesen zwar häufig gemeinsam, jedoch keineswegs durchgängig. Zusammen mit dem Text¬ 
zeugen Bo e2 (2) bilden sie eine eigene Überlieferungsgruppe, wobei Übereinstimmungen im Text 
von Bo e2 (2) und Bo e2 (6) besonders häufig sind. Diese beiden teilen eine große Anzahl von Varian¬ 
ten, die kein anderer Zeuge überliefert. Zumeist handelt es sich um Ergänzungen des PYS , die auf 
eine redaktionelle Überarbeitung des Texts schließen lassen. 

Die als Bo e2 (7) verzeichnete Ausgabe läßt sich bibliographisch nicht fassen. Interessanter¬ 
weise teilt Bef 2 (7) eine Vielzahl von Sonderfehlern mit der Telugu-Handschrift Ba’. Ein direktes 
Abhängigkeitsverhältnis der beiden läßt sich jedoch nicht erweisen. 

Bo e2 (8) geht auf die Druckausgabe P e zurück, und Bo e2 (9) vertritt die Ausgabe Bo el . 

Bo e2 enthält (ebenso wie P e ), gemessen an der Gesamtzahl der verzeichneten Textzeugen, sehr weni¬ 
ge Varianten. Auch hier dürften die Gründe darin zu sehen sein, daß eng verwandte Textzeugen her¬ 
angezogen und nicht konsequent verzeichnet wurden. 

9. V el [PYS, TVs, Pätanjala Rahasya des Räghavänanda SarasvatI, YVä und Bhä- 
svatl des Hariharänanda Äranya, Skt. 1935 / 1989] 

Sämkhya Yogadarsana or Yogadarsana of Patanjali. With the Scholium of Vyäsa 
and the Commentaries Tattva Vaisäradi, Pätanjala Rahasya, Yogavärtika and 
Bhäsvatl of Väcaspati Misra, Räghavänanda SarasvatI, Vijnäna Bhiksu [and] Ha- 
riharänandäranya. (2. ed., 1. ed. Benares 1935). Ed. with Introduction, Notes, In- 
dices, Appendices etc. by ... Gosväm! Dämodara SästrI. VäränasI: Chaukhambha 
Sanskrit Sansthan, (Vikrama 2046) [1989] (Kashi Sanskrit Series 110) (Haridäs 
Sanskrit Granthamälä, Yoga Sästra Section, 3). [Tübingen 32 A 16763] [BlPh No. 


1 „G iti eihnitam bhäsyapustakam käsyäm timiranäsakanämni mudranälaye mudritam I etat pu- 
stam präyah suddham asti I kvacit tv evatn drsyate - pustakäntaresu sütränantargatäni känicid 
aksaräny atra sthüläksaraih süträntargatatvenaivähkitäni I kvacit tu tadviparyayena pustakä¬ 
ntaresu süträntargatäny atra süksmäksaraih süträd bahir ahkitäni I sütrakrto ’bhipretah sütra- 
päthas cedrsa eveti niscetum samprati vayam na pärayämah I“ ( Bo e2 , p. x). 

2 „K iti eihnitam bhäsyapustakam änandäsramamudranälaye mudritam I“ ( Bo e2 , p. x). 

2 „L iti eihnitam bhäsyapustakam räjakiyädhikäribhir mudritä prathamävrttih I“ ( Bo e2 , p. x). 
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1145] 

V el geht wahrscheinlich auf mehrere Vorlagen zurück. Die meisten Varianten teilt sie mit C 2 . Liest 
V el nicht mit CP 2 , so liegen entweder Einzelfehler von V el vor, oder V el liest gemeinsam mit (? la . 
Außerdem teilt V el einige Varianten mit Handschriften, die in keiner mir bekannten Edition berück¬ 
sichtigt worden sind. Daher hat GOSVÄMI DäMODARA SÄSTRl wohl neben den bereits erwähnten 
Druckausgaben eine oder mehrere Handschriften kollationiert. 

10. D el [PYS, Skt. und engl. 1943 / 1949 / 1976] 

Yogasütra of Patanjali. With the Commentary of Vyäsa. Transl. front Sanskrit 
into English with Copious Notes [by] Bangali Baba (Reprint of the 2. ed. Poona 
1949. 1. ed. Kapurthal <Punjab> 1943.) Delhi etc.: Motilal Banarsidass, 1976. 
[BIPhNo. 1149] 1 

Bezüglich der Gliederung des Texts weist D el eine Gemeinsamkeit mit den Editionen Bo^und A el 
auf. Alle drei geben das YS zunächst vom YBh getrennt und präsentieren die Sütras dann ein zweites 
Mal in den fortlaufenden Text eingebettet. Auch der Text der beiden Druckausgaben FY 1 und A el 
stimmt weitgehend überein. An den 3 3 Stellen, an denen die beiden differieren, liegen an drei 
Stellen Einzelfehler von D el vor. In den verbleibenden 30 Fällen liest LY 1 - von wenigen textkritisch 
irrelevanten Ausnahmen abgesehen - immer gemeinsam mit der Ausgabe C elb , die daher als Kon¬ 
taminationsquelle für D el gewertet werden kann. 

11. F e [PYS, Skt. und Hindi Komm, des Brahmaüna Muni 1948 / 1970] 
Pätanjalayogadarsana of Maharsi Patanjali. With the Commentary of Vyäsa and 
a Hindi Gloss by ... BrahmalIna Muni. [2. Ed.] (1. Ed. 1948). Varanasi: Chow- 
khamba Sanskrit Series Office, 1970 (Kashi Sanskrit Series 201). [Tübingen 12 A 
874] 

F e läßt sich fast vollständig als das Ergebnis einer Abschrift von Bo e2 erklären, die mit P e kontami¬ 
niert wurde. Da F e eine Reihe sinnvoller Einzelfehler tradiert, dürfte(n) auch eine (oder mehrere) 
Handschrift(en) herangezogen worden sein, die bis dahin in Druckausgaben nicht verwendet wur- 
de(n). 

12. Ma e [PYS und YViAe, Skt. 1952] 

Pätanjala-Yogasütra-Bhäsya-Vivarana of Sahkara-Bhagavatpäda. Critically ed. 
with Introduction by ... Polakam Sri Rama Sastri ... and S.R. Krishnamurthi 
Sastri ... . Madras: 1952 (Madras Government Oriental Series, 94). [BlPh No. 
1158] 

In keiner der bekannten Handschriften des Pätanjalayogasästravivarcina wird das PYS separat über¬ 
liefert. Die Herausgeber fügten ihrer Ausgabe jedoch zur besseren Orientierung des Lesers eine Ver¬ 
sion des PYS hinzu, über deren Herkunft sie keine Angaben machen. Diese Version unterscheidet 
sich vom Text aller anderen Ausgaben dahingehend, daß sie zuweilen (allerdings nicht konsequent) 
mit derjenigen Fassung des PYS übereinstimmt, die sich als Grundtext des YViAe rekonstruieren 
läßt. 

Neben YViAe läßt sich als weitere Quelle für Ma e der Haupttext der Ausgabe P e identifi¬ 
zieren. Denn Mcf folgt dieser Version des PYS an allen Stellen, an denen Ma e nicht mit dem im 


1 Nach BlPh auch 1974. 
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YViAe kommentierten Text übereinstimmt k 

Um Abweichungen ihrer Version des PYS vom Text der Ausgabe P e kenntlich zu machen, ver¬ 
wenden die Herausgeber verschiedene Methoden, ohne diese näher zu erläutern. Eine besteht darin, 
den Wortlaut der Ausgabe P e in runde Klammern vor (oder nach) den aus dem YViAe gewonnenen 
Text zu setzen. An anderen Stellen scheint der aus dem YViAe rekonstruierte Text in eckigen 
Klammern zu stehen, während der Text aus P e den Haupttext bildet. An wieder anderen Stellen 
wird mit Fußnoten auf Varianten verwiesen, welche die Herausgeber als Lesarten derjenigen Ver¬ 
sion des PYS vorstellen, die Väcaspatimisra 1. bekannt gewesen sein soll, wobei diese Varianten 
ebenfalls dem Haupttext von P e entsprechen. Darüber hinaus weist Ma e eine geringe Anzahl von 
Einzelfehlern auf. 

13. C e3 [PYS, Skt. und engl, sowie Teilübersetzung von Hariharänanda Äranyas 
Kapiläsramiyapätanjalayogadarsana 1963 / 1981] 

Äranya, Hariharänanda: Yoga Philosophy of Patanjali. Containing his Yoga 
Aphorisms with Commentary of Vyäsa in Original Sanskrit, and Annotations 

thereon with Copious Hints on the Practice of Yoga . Rendered into English by 

P.N. Mukerji. Foreword by ... Dharmamegha Aranya ... . (3. thoroughly rev. and 
enl. ed.) (1. ed. 1963.) Calcutta: University of Calcutta, 198 1. [BlPh No. 1175] 

O 3 teilt nur 3 % ihrer Varianten nicht mit CP 2 . Die Stellen, an denen diese beiden Ausgaben von¬ 
einander abweichen, dürften auf Kontamination mit V el und Btf 1 zurückgehen. Die sehr geringe 
Zahl von nur drei Einzelfehlern spricht ebenfalls dafür, daß der Herausgeber mehrere Druckaus¬ 
gaben ineinander gearbeitet hat. 

14. L e [PYS, Skt. und Hindi Kommentar des Hariharänanda Äranya 1963 / 

1980] 

Pätanjala Yogadarsana. Vyäsabhäsya, uskä Hindi-anuväd tathä suvisad Hindi 
vyäkhyä. Vyäkhyäkar ... Hariharänand Äranya. Sampädak Rämsamkar Bha- 
ttäcärya. 3. samsodhit evam parivardhit satnskaran, punarmüdrän. (Nachdruck 
der 3. verbesserten und erweiterten Ed. Dilli 1980. 1. Ed. Lakhnaü 1963.) Dilli 
etc.: Motilal Banarsidass, 1987. [Tübingen 28 A 4406] 

Bei einer Probekollation bis einschließlich PYS 1.20 stellte sich erwartungsgemäß heraus, daß L e mit 
CP 3 alle Lesarten teilt und die gleichen Varianten anführt. Beide lesen die Version, die dem moder¬ 
nen Kommentator Hariharänand Äranya bekannt gewesen ist. Daher konnte auf die Berücksich¬ 
tigung von// über das kollationierte Textstück hinaus verzichtet werden. 

Möglicherweise diente L e als Vorlage für die englischsprachige Übersetzung in CP 3 . 

15. U e2 [PYS, TVs und YVä, Skt. 1971] 

Pätanjalayogadarsanam. Väcaspatimisraviracita-Tattvavaisäradi-Vijnänabhiksu- 
krta-Yogavärtikavibhüsita-Vyäsabhäsyasametam. ... 5/7[-]N ÄRÄYanamisrena t i - 
ppaniparisistddibhih saha sampäditam. VäränasI: Bhäratlya Vidyä Prakäsan, 
(1971). [BIPhNo. 1194F] 

Die Edition diente als hauptsächliche Quelle für die Edition des PYS in R e und V ce . Die Quellen für 


1 Die einzigen Ausnahmen bilden die in Ma e tradierten Kolophone zum YS und zum YBh , deren 
Wortlaut geringfügig von dem in P e überlieferten abweicht. 
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V e2 lassen sich nicht eindeutig bestimmen. Unmittelbare Vorlage war wahrscheinlich Bo e2 , die in 89 
% der Fälle gemeinsam mit V e2 liest. Der Herausgeber dürfte außerdem Cf 2 (8 3 % Überein¬ 
stimmung) und Cf lh (82 % Übereinstimmung) mit herangezogen haben. 

16. A e ~ [PYS, Skt. mit Yoga-siddhi-vyäkhyä Hindi-Kommentar des Sures Candra 
SrIvästavya 1973] 

Yoga-siddhi-vyäkhyä-samvalita-Vyäsa-bhäsyopeta-Maharsi-Patanjali-pranita- 
Yoga-Sütram. <sampürnam.> [Hrsg, und kommentiert von] ... SurescandrasrI- 
västavya. Ilähäbäd: Samvitprakäsan, 1973. [Tübingen 17 A 12263] 

A e2 liest sehr häufig mit A el , die daher als hauptsächliche Vorlage gedient haben dürfte. Da A e2 
viele Varianten mit anderen Druckausgaben teilt und A e2 nur 7 Einzelfehler aufweist, dürfte der 
Herausgeber mehrere Ausgaben (wahrscheinlich Bef 2 und V el ) als Kontaminationsquelle benutzt 
haben. 

17. R e [PYS und Yvä, Skt. und engl. 1981-88] 

Yogavärttika of Vijnänabhiksu. Text with English Translation and Critical Notes 
Along with the Text and English Translation of the Pätanjala Yogasütras and 
Vyäsabhäsya. Vol. 1-4. [Ed. and transl.] by T[richur] S[ubramaniam] Rukmani. 
(New Delhi 1981-88.) 

Die Herausgeberin hat für ihre Edition des Yogavärttika die in dieser Arbeit unter den Sigla C elb , 
V el und Y 2 verzeichneten Editionen verglichen (Op. cit., Bd. 1, p. 1). Zu den Quellen ihrer Edition 
des PYS macht sie keine Angaben. Auf der Grundlage einer Probekollation bis einschließlich PYS 
1.20 stellte sich jedoch heraus, daß ihre Ausgabe auf dem Text von V e2 beruht. An einigen Stellen, 
an denen V e2 offensichtliche Fehler tradiert, liest die Ausgabe R e gemeinsam mit der Druckausgabe 
V el . Darüber hinaus weist R e lediglich an drei Stellen Sonderfehler auf. die alle einfache Druck¬ 
fehler sind. Daher konnte auf die Berücksichtigung von R e über das zur Probekollation herangezo¬ 
gene Textstück hinaus verzichtet werden. 

18. Bh e [PYS, Skt. und Käsikä Hindi-Kommentar des Vallabharäma Vaidya- 

räja 1982] 

Sri Pätahjalayogadarsanam. Vyäsabhäsyasametam. Tac ca ... Vallabharäma 
Vaidyaräjena ,Käsikä‘ nämni rästrabhäsätikayä samalamkrtam. ... Asuddhi 
samsodhakah ... Jugatarämo Vaidyavaryah ... . Bhävanagaram: Bhäratlya Sani- 
skrti Vidyäplth, 1982. [Tübingen 28 A 9405] 

Aus den vielen Varianten der Ausgabe Bh e , die von keinem anderen Textzeugen geteilt werden, läßt 
sich erschließen, daß die Edition den Text einer einzigen, redaktionell nur wenig bearbeiteten Hand¬ 
schrift wiedergibt. Dem Erscheinungsort nach zu urteilen stammt sie aus dem indischen Bundesstaat 
Gujarät. Bh e gehört einer eigenen Überlieferungslinie an, denn neben vielen offensichtlichen Fehlern 
stützt Bh e eine Anzahl von Minderheitenlesungen, und in einigen anderen Fällen läßt sich nicht mit 
Sicherheit beurteilen, ob das in Bh e Überlieferte primär oder sekundär ist. 

19. D e2 [PTS, Skt. und Hindi Kommentar des RäjavIra SästrI 1982 / 1986] 
Pätanjala-Yogadarsana-Bhäsyam. <Maharsi-Vyäsa-bhäsyopetam Maharsi- 
Dayänanda -Vyäkhyä-vibhüsitam punah samsodhitam parisistädiparivardhitan 
ca.> Bhäsyakära ... RäjavIra SästrI. (2. ed.) [1. ed. 1982.] Dilll: Ärs Sähitya 
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Pracär Trast, (1986). [Tübingen 34 A 9859] 

Die Ausgabe wurde nur bis einschließlich PYS 1.20 kollationiert, da D e2 in den meisten Fällen die¬ 
jenigen Varianten tradiert, die auch in der Textausgabe P e verzeichnet wurden. Die wenigen Aus¬ 
nahmen sind fast immer Druckfehler von D e2 . 

20. V e3 [PYS, Skt. und Hindi-Kommentar ( Yogabhäsyacandrikä ) des Rämasa- 
NKARA TRIPÄTHI 1985] 

Pätanjal Yoga Darsana of Maharsi Patanjali. With the Bhäsya of Vyäsa and a 
Comprehensive Commentary in Hindi by ... Rama shankara Tripathi ... . 
VäränasI: Krishnadas Academy, 1985 (Krishnadas Sanskrit Series 70). [Tübingen 
27 A 11364] 

Obwohl keine direkte Abhängigkeit der Edition von einem anderen Textzeugen nachgewiesen wer¬ 
den konnte, wurden Varianten aus V e3 nur bis einschließlich PYS 1.20 verzeichnet, da die Ausgabe 
im kollationierten Textstück von wenigen Ausnahmen abgesehen immer gemeinsam mit L e und O’ 2 
liest. Als Kontaminationsquelle kommen die Ausgaben A e2 , Bo e2 und F e in Frage. 

21. V ce [PYS, TVs, YVä, Skt. und Hindi sowie Bälapriya Hindi-Kommentar der 
Vimalä Karnätak 1992] 

Pätahjala-Yoga-Darsanam. Tattvavaisäradi-Yogavärttiketi-tikädvayopetam vyäsa- 
bhäsyam. <sapäthabheda-Bälapriyäkhya-hindivyäkhyayä vibhüsitam>. <A Criti- 
cal Edition and Hindi Exposition of Tattvavaisäradi and Yogavärttika on Vyäsa- 
bhäsya of the Yoga-Sütra.> <In Four Volumes>. Volume 1. Commentator and Ed. 
Vimala Karnatak. Varanasi: Banaras Hindu University [and] Ratna Publication, 
1992. 

Die Edition verzeichnet für das PYS 3 Handschriften und 9 Druckausgaben, darunter die Ausgabe 
Bo e2 , die für das PYS Varianten aus 8 Textzeugen berücksichtigt. Dadurch erhöht sich die Anzahl 
der in V ce mit Aksaras des Devanägarl-Alphabets bezeichneten Variantenträger auf 20. 

Zwei der drei Handschriften waren mir nicht im Original zugänglich. Aus der Beschreibung 
der Textzeugen auf Seite 2 sowie aus den Faksimiles auf den Seiten 78 bis 80 lassen sich folgende 
Angaben entnehmen: 

Siglum Handschrift 

kha (2) Devanägari-Handschrift aus dem „Bhandärkar präcya sodh samsthän“, Poona, 

Nr. 296/ 1892-95. 

ga ( 3) Devanägari-Handschrift aus dem „Vaidik samsodhan mandal“, Poona, Nr. 

8644 1 . 

Alle übrigen in V ce verwendeten Textzeugen lassen sich eindeutig als solche identifizieren, die für 


1 Das Faksimile des letzten Folio auf p. 8 1 enthält ein Datum der Saka-Ära: „ nrpasälivähanasake 
1678 durmukhanämasamvatsare mäghasudhdha [sic.] astami mamdavärakrttikänaksatre 
prathamaprahare lekhanasamäptih.“ Da diese Angaben in sich widersprüchlich sind, ist eine 
sichere Datierung der Handschrift nicht möglich. Wahrscheinlich hat der Schreiber die letzten 
beiden Ziffern der Jahreszahl vertauscht, denn unter dieser Voraussetzung lassen sich alle An¬ 
gaben - mit Ausnahme des Naksatra krtika - verifizieren. Demnach wäre die Handschrift Sam¬ 
stag, den 18. Januar 1766, fertiggestellt worden. 
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diese Arbeit im Original herangezogen wurden. Im einzelnen handelt es sich um folgende 8 Text¬ 
ausgaben und eine Handschrift: 

Sigla dieser Arbeit Sigla in V ce 

P n ka (1) 

(T 2 gha (4) 

Bo e2 (1-9) ca ( 5), cha (6), ja (7), jha (8), ta (9), tha (10), da (1 1), dha (12), na (13) 

V el pa (14) 

C elb pha (15) 

Ma e ba (16) 

F e bha (17) 

V e2 ma (1 8) 

A e2 ya (19) 

L e ra (20) 

Der Vergleich der Originale mit den in V ce angeführten Varianten erweist V ce als wenig verläßlich. 
Fehler in V ce werden in meiner Ausgabe ebensowenig verzeichnet wie Varianten, zu denen die Her¬ 
ausgeberin keine Quelle anführt. Lesarten der beiden Handschriften werden durch die Sigla V ce (2) 
und V ce (3) vertreten, während V ce (X) für den Haupttext der Edition steht. 

Die Herausgeberin hat sich bei der Erstellung des Haupttexts fast immer für den in der 
Druckausgabe V 2 überlieferten Text entschieden, von dem V ce (X) gerade einmal an 11 Stellen ab¬ 
weicht. An 8 Stellen beruhen diese Abweichungen mutmaßlich auf dem Bemühen der Heraus¬ 
geberin, einen möglichst „vollständigen“ Text zu erstellen. In einem weiteren Fall hat sie offenbar 
eine Abweichung in V e2 von ihrem Text übersehen. Die beiden verbleibenden Stellen sind 
textkritisch nicht relevant. 

Die Druckausgaben überliefern insgesamt etwa 420 Varianten. Diese Zahl ist ge¬ 
messen an der Gesamtzahl von etwa 2000 Varianten für alle Zeugen sehr gering. 
Weit mehr als die Hälfte der Varianten in den Editionen sind Einzelfehler, deren 
überwiegender Teil auf C ela und Bh e entfällt. 

An den Stellen, an denen zwei oder mehr Druckausgaben (oder in Druckaus¬ 
gaben verzeichnete Textzeugen) gemeinsam lesen, sind die Varianten fast immer so 
beschaffen, daß beide Fassungen des Texts Sinn machen. Sieht man von wenigen 
Ausnahmen ab, in denen sich die Abhängigkeit einer Druckausgabe von einer an¬ 
deren nachweisen läßt, ist es ohne die Hilfe externer Evidenz schwierig, das Ver¬ 
hältnis der Zeugen zu bestimmen. 

Neben den Informationen aus den Einleitungen der Ausgaben liefert die An¬ 
zahl der Abweichungen zweier Textzeugen einen Hinweis auf deren Abhängigkeit. 
Weichen zwei Zeugen nur selten voneinander ab, so läßt sich dies als ein erster 
Hinweis auf die Zugehörigkeit zu einer genetischen Gruppe verstehen. Die genauen 
Überlieferungsverhältnisse müssen dann am Text und anhand von externer Evidenz 
näher bestimmt werden. 
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13 

14 
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12 

6 
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23 
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32 
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* 
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17 

6 
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8 
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* 
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17 
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30 
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12 
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16 

16 
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15 

15 

12 

16 

16 

13 

6 

10 

19 

* 

26 

16 

27 

19 

20 

30 

37 
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25 
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27 

6 

2 

* 

31 

32 

8 
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18 

18 
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30 

30 

32 

4 

* 

35 

38 

46 

22 
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20 
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16 

16 

16 

22 

16 

24 

27 

27 

28 

16 

27 

21 

30 

7 

5 

8 
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* 

63 

32 
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33 

33 

36 

30 

34 

34 

31 

30 

32 

36 

31 

31 

32 

35 

35 

30 

37 

39 

39 

40 

38 

38 

57 

* 

53 

35 
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31 

33 

35 

38 

32 

31 

42 

35 

39 

37 

40 

40 

41 

40 

41 

27 

42 

31 

28 

29 

45 

46 

32 

53 

* 

37 

0 

13 

13 

13 

13 

14 

14 

14 

15 

15 

16 

16 

16 

16 

17 

17 

17 

18 

19 

19 

21 

21 

22 

23 

35 

37 

15 

Tabelle 1: Häufigkeit von Varianten der 

in Druckausgaben verzeichneten Textzeugen 






Tabelle 1 verzeichnet in Prozentpunkten die Häufigkeit von Abweichungen (ein¬ 
schließlich Einzellesungen) aller in Druckausgaben überlieferten Zeugen. Es fehlen 
die Druckausgaben, die als Abschrift einer anderen gewertet wurden. Die Angaben 
in Prozentpunkten sind nach der ersten Kommastelle kaufmännisch gerundet. 
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Abb. 1: Versuch eines Stemmas der Druckausgaben. Durchgehende Linien zeigen direkte Ab¬ 
hängigkeit an, unterbrochene Linien Kontamination 


CI unbekanntes MS vermutlich aus Kolkata 
C2 unbekanntes MS vermutlich aus Kolkata 
DC1 vermutlich MS Nr. XI 92 in Cat. Deccan 
DC2 vermutlich MS Nr. XIV 354 in Cat. Deccan 

DC3 vermutlich MS Nr. XIV 355 in Cat. Deccan 
ASB vermutlich MS Nr. 1076 in Cat. Bombay 
PrM MS aus Privatbesitz unbekannter Herkunft 
P2 MS aus Privatbesitz , Pune 

P3 Druckausgabe aus Kolkata ohne Jahr 

P4 Druckausgabe aus Väränas! ohne Jahr 

P5 Druckausgabe aus Mumbal 


P6 MS aus Privatbesitz, Pune 
P7 MS aus Privatbesitz, Dhäraväd 
Bo5 MS aus dem Änändäsrama, Pune 
Bo6 MS aus dem Privatbesitz des Morasästr! 
Väikara, Pune 

Bo7 Druckausgabe aus Väränas! 

V 1 unbekanntes MS vermutlich aus Väränas! 
V2 unbekanntes MS vermutlich aus Väränas! 
P8 MS Nr. 296/ 1892-95 im Bhandarkar 
Oriental Research Institute, Pune 
P9 MS Nr. 8644 im Vaidik Samsodhan 
Mandal, Pune 

P10 MS Nr. 2741 in der Jaykar Library, 

Pune 

G unbekanntes MS vermutlich aus Gujarät 


Für die hier verzeichneten 20 Druckausgaben 1 wurden höchsten 20 Handschriften 
benutzt. In vielen Fällen beruhen neue Ausgaben einfach auf älteren, ohne daß die 
Herausgeber ihre Quellen nennen. Soweit sich die berücksichtigten Handschriften 
in Katalogen nachweisen lassen, sind es junge Papiermanuskripte in Devanägarl. 

Wenn Herausgeber Handschriften verwenden, verzeichnen sie nur diejenigen 


1 Die Ausgabe V e3 wird nicht verzeichnet, da sie sich nicht ausreichend sicher stemmatisch ein- 
ordnen läßt. 
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Varianten, die sie für wichtig und richtig halten. Außerdem stammen 14 Hand¬ 
schriften aus Mahärästra (aus Mumbal, Pune und Umgebung). Drei stammen ver¬ 
mutlich aus Kolkata und zwei aus Väränasl. Die Handschriften aus dem östlichen 
Indien und die aus Mahärästra bilden für die Überlieferung in Druckausgaben da¬ 
her zwei stark miteinander kontaminierte Hauptüberlieferungsgruppen. 

Für die weitere Bearbeitung des PYS kann — wegen der nachweislichen Abhängig¬ 
keit der übrigen — auf alle Ausgaben mit Ausnahme von C ela , C e2 , V el , V e2 , V eJ , 
P e , Bo e2 , F e und Bh e verzichtet werden. 

Der Vollständigkeit halber führe ich noch diejenigen Druckausgaben nach den Na¬ 
men der Herausgeber bzw. der Übersetzer alphabetisch geordnet an, die ich nicht 
einsehen konnte oder wollte. 

„The Pätanjala-darsana, with the comm. ascribed to Bädaräyana, and a Bengali 
conim. by Brahmavrata Sämädhyäyi.“ In: Ärshavidyäsudhänidhi. Pt. 2-12 (1878 
etc.) [CBM 14096. d.] ( H e ) 

Bhattäcärya, Rämasamkara [PYS und TVs, Skt. 1963] 

Pätanjalayogadarsanam. Tattvavaisäradlsamvalita-Vyäsabhäsyasametam. [Ed.] 
Rämasamkara Bhattäcärya. Väränasl: Bhäratlya Vidyä Prakäsan, 1963. [BIPli 
No. 1174] (V e5 ) (möglicherweise identisch mit L e ) 

Bhattäcäryya, Haripada [PYS, TVs und Pätanjala-sütra-vrtti des KälIvara 
VedäntavägIsa, Skt. 1919] 

Pätanjala-darsana. Sütra, Vyäsa-bhäsya-Väcaspati-Misra-krta-tikä-Pada-bodhini- 
tlkä vahgänuväda (tatparyärtha). Yoga-parisista-visaya-sücl-sameta. ... Srl-Käll- 
vara-Vedänta-Väglsa Bhattäcäryya-karttrka sahkalita anüdita. StI-Haripada- 
Bhattäcäryya -karttrka-sampädita. Calcutta: Ghosa Machine Press, 1326 
(1919). [CIOL San. D. 287] ( C e4 ) 

Chattopädyäya, Rasikmohan [PYS, TVs, RM und Yogamaniprabhä des Rämä- 
nanda SarasvatI, Skt. 1891] 

„Pätanjaladarsana. [Comprising the Aphorisms, the bhäshya ascribed to Vyäsa, the 
vrtti of Bhojaräja styled Räjamärtanda, the tlkä of Vächaspatimisra, and the tlkä 
Yogamaniprabhä of Rämänanda SarasvatI, with occasional Bengali translation and 
notes ed. by Rasikmohan Chattopädyäya.]“ In: Arunodaya, pt. 1, no. 25 (Cal¬ 
cutta 1891). [SCBM (1) 14133. g. 16.] [BIPli No. 108 1] 1 (C e5 ) 

P. Radha Raman Chaturvedi [PYS, Hindi 1897] 

... Hindi translation of Patanjali Yog and Vyas commentary ... Agra: Moon Pres, 


l 


Nach BlPh bereits 1890 erschienen. 
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1897. [CIOL 1297] ( Ag e ) 

ChaudhurI, Tärä Kisora Sarmä (Transl.): „Sa-bhäsya Pätanjala-darsana.“ In: 
Därsanika-brahma-vidyä, Vol 2. Calcutta: Metcalfe Press, 1833 (1912). [SCBM 
(2) 14050 a. 12.] [CIOL 18. C. 22] [BlPh No. 111 5] 1 (C eö ) 

Dhundhiraj SästrI 

The Yogasütram by Maharsi Patanjali with Six Commentaries. Ed. with Notes by 
Dhundhiraj SästrI. Benares 1930 (Käsl Sanskrit Series 83. Yogasästra section 1). 
[ULAL 2561] (V e6 ) 

Pamta, Hemäda [PYS, Skt. und Maräthl Kommentar des Hemäda Pamta 1913] 
Pätanjala-Yoga-sütram. Srlman-Maharsi-Vedavyäsa-pranlta-bhäsäyopetam. He- 
mädapamta -viracita-tippanl [Maräthl-] bhäsänuväda-sahitam ca. Bombay: Uni¬ 
versal Press, 1897. [CIOL 19. G. 12] :: (?) ... Pätahjala-Yoga-sütram. ... Veda- 
vyäsa-pranlta-bhäsäyopetam. Hemäda-Pamta -viracita-tippanl [Mahä-rästra] bhä- 
sänuväda-sahitam ca [2. ed. 1. ed. Bombay 1897], Poona: Jagaddhitecchu Press, 
1913. [CIOL 22. H. 7] ( Bo e3 ) 

Rele, NänäbhäI SadänandajI [PYS, Skt. und Maräthl 1897] 

Pätanjalayogasästram ... [Yogasästra. The Aphorisms with the Bhäshya ascribed to 
Vyäsa and a Marathi translation of the whole by NänäbhäI SadänandajI Rele] 
Bombay 1897. [SCBM (1) 14048 dd. 31. (2.)] [BlPh No. 1087] 2 (Ro e4 ) (mög¬ 
licherweise identisch mit Bo e •*) 

Saccidänanda YogI SarasvatI [PYS nach dem YViAe rekonstruiert, und Hindi 
Übersetzung. Hrsg.: Vedavrata 1984] 

Srl-Pätanjala-Yogasütrabhäsyam. <srlgovinda-bhagavatpüjyapäda-sisya-parama- 
hamsa-parivräjakäcarya-sriSahkara-Bhagavat-krta-vivaranänusäri. > Hindlvivrti- 
sahitam. [Vol. 1: Samädhipäda] Vyäkhyätä: ... Saccidänanda YogI SarasvatI. 
Sampädako: Vedavratah. Medaka 1984. [Tübingen 31 A 7022-1] ( Me e ) 

Sarmmä, Rudradatta [PYS und RM, Skt. 1915] 

... Pätamjala-Yoga-darsana. ... Maharsi-Vyäsadeva-pranlta-Sämkhya-pravacana- 
bhäsya. Tathä Räjarsi Bhojadeva-pranlta-Räja-märtanda-vrtti-sahita. Jisako Pan- 
dita Rudradatta-Sarmmä ... ne ... [Hindi-] bhäsänuväda-kiyä. [3. ed.] Mora- 
dabad: Sarmmä Machine Printing Press, 1915. [SCBM (2) 14050. d. 14. (2.)] 
[CIOL San. F. 57 (b)] ( Mo el ) 

Sarmmä, Rudradatta [PYS und RM, Skt. 1924] 

... Pätanjala-Yoga-darsanam [Hindi-anuväda-sahitam], ... Maharsi-Vyäsa-deva- 


1 Nach BlPh bereits 1911 erschienen. 

2 BlPh nennt die weiteren Erscheinungsdaten 1914, 1941 und Poona 1913. 
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pramtam Sankhya-pravacana-bhasya-sahitam. ... Pam. Rudradatta-Sarmma ... 
dvärä anüdita ... . [4. ed.] Moradabad: Sarnimä Machine Printing Press, 1924. 
[CIOL San. D. 538] ( Mo e2 ) 

Vedäntacuncu, Pürnacandra [PYS, Skt. 1898] 

Pätanjala-darsana. Müla-sütra, Samskrte sütrera sarala-vyäkhyä, Vähgabhäsäya 
sütrera tätparyya, Veda-vyäsa-racita-bhäsya, bhäsyera kramika vahgänuväda. Sü- 
tra-bhäsya-vodhera upayogl pratisütre vistrta mantavya-samvalita. Vedänta- 
cuncu -Sämkhya-bhüsana-Sähityäcaryya-Sri-Purnacandra-Sarmma-sahkalita. 
Calcutta 1898. [CIOL 1351] :: [Pätanjaladarsana. The Aphorisms with a brief 
commentary, the bhäshya ascribed to Vyäsa, and Bengali translation thereof and 
Bengali commentary. Compiled and edited by Pürnachandra Vedäntachunchu.] 
Calcutta: Samskrta Press, 1898. [SCBM (1) 14048 cc. 23.] [BlPh No. 1089] (C e7 ) 

V ijnänäsrama, SvämI [PYS und RM, Skt. mit Hindi-Übersetzung 1961] 

Pätanjala yogadarsanam. [Übers.:] SvämI Vijnänäsrama. [Ajmer] 1961. [Library 
of Congress Call No.: Bl 32.Y6P264 1961a. Vgl. auch Me e , p. 23.] ( Aj e ) 

Außerdem verzeichnet die BlPh noch weitere Ausgaben, die ich nicht nachweisen 
kann: 

„[No.] 1086: [Patanjali Yogasütras.] Edited and translated into Marathi with 
editor’s Marathi commentary by Nanabhai Sadanandaji Rele. Bombay 1897. 
[No.] 1111: [Patanjali Yogasütras.] Edited, with Vyäsa’s Bhäsya and Näräyana 
Bhiksu’s Yogacandrikä and Süträrthabodhini , by R.G. Bhatta. Ch[owkhamba] 
S[anskrit] S[eries] 35, 1911. 

[No.] 1113: [Patanjali Yogasütras.] Edited, with Vyäsa’s Bhäsya and editor’s Säm- 
khyatattväloka, all translated into Bengali, by Hariharananda Aranya. 
Calcutta 1911. 

[No.] 1148: [Patanjali Yogasütras .] Edited, with Vyäsa’s Bhäsya, Bhojadeva’s 
Räjamartanda and Krsnavallabhäcärya’s Kiranä thereon, by Svatavaikuntha 
Sastri and Narayana Sarana Sastri. Banaras 1939.“ 

Die in der BlPh mit der Nummer 1078 aufgeführte Ausgabe in „The Pandit, New 
Series 5, 1883“ enthält das PYS nicht. 
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2.1.1 Index der Personennamen zu den Druckausgaben 


Name 

Funktion 

Druckausgabe 

Abhyankar, Vasudeva Shastri 

siehe Vasudeva Shastri Abhyankar 

Bo e2 

Ägäse, Käsinätha Sästri 

siehe Käsinätha Sästri Ägäse 

pe 

Äranya, Hariharänand(a) 

siehe Hariharänand(a) Äranya 

C e3 , L e , V el 

Baba, Bangali 

siehe Bangali Baba 

D el 

Bälarämodäslna 

siehe Bälaräma Udäslna 

C e2 

Bälaräma Udäslna 

Komm. 

C e2 

Bangali Baba 

Übers., Komm. 

D el 

Bhattäcärya, Rämasamkar 

siehe Rämasamkar Bhattäcärya 

L e , V e5 

Bhattäcäryya, Haripada 

siehe Haripada Bhattäcäryya 

C e4 

Brahmallna Muni 

Komm. 

pe 

Brahmavrata Sämädhyäyl 

Komm. 

H e 

Chattopädyäya, Rasikmohan 

siehe Rasikmohan Chattopädyäya 

C e5 

Chaudurl, Tärä Kisor(a) Sarmä 

siehe Tärä Kisor(a) Sarmä Chaudurl 

c e6 

Dhundhiraj Sästri 

Hrsg. 

ye6 

Gosväml Dämodara Sästri 

Hrsg. 

yei 

Hariharänand(a) Äranya 

Komm. 

C e3 , L e , V el 

Haripada Bhattäcäryya 

Hrsg. 

C e4 

Hemäda Pamta 

Hrsg., Komm. 

Bo e3 

Jibananda Vidyasagara 

Hrsg. 

Qela pelb 

Jugatarämo Vaidyavarya 

Hrsg. 

Bh e 

Käsinätha Sästri Ägäse 

Hrsg, der 1. Aufl. 

pe 

Muni, Brahmallna 

siehe Brahmallna Muni 

pe 

Munishwar Sharma 

Hrsg. 

J e 

Nänäbhäl Sadänandajl Rele 

Hrsg., Übers. 

Bo e4 

Näräyanamisra 

Komm., Hrsg.(?) 

ye2 

P.N. Mukerji 

Übers. 

C e3 

Pamta, Hemäda 

siehe Hemäda Pamta 

Bo e3 

Polakam Sri Rama Sästri 

Hrsg. 

Ma e 

Pürnachandra Vedäntacuncu 

Hrsg., Übers., Komm. 

C e7 

Rai Bahadur Srlsa Chandra Vasu 

Einleitung in 

A el 

Räjäräm Shastri Bodas 

Hrsg. 

Bo el 

Räjavlra Sästri 

Komm. 

D e2 

Räma Prasäda 

Übers. 

A el 

Räm(a)samkar Bhattäcärya 

Hrsg. 

L e , V e5 
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Rämsarikar Tripäthl 

Komm. 

ye3 

Rasikmohan Chattopädyäya 

Hrsg., Übers. 

C e5 

Rudradatta Sarmmä 

Übers. 

Mo e 

S. R. Krishnamurthi Sastri 

Hrsg. 

Ma e 

Saccidänanda Yogi SarasvatI 

Komm. 

Me e 

Sämädhyäyl, Brahmavrata 

siehe Brahmavrata Sämädhyäyl 

H e 

SästrI, Dhundhiraj 

siehe Dhundhiraj SästrI 

ye6 

SästrI, Gosväml Dämodara 

siehe Gosväml Dämodara SästrI 

yel 

Sastri, Polakam Sri Rama 

siehe Polakam Sri Rama Sastri 

Ma e 

Sharma, Munishwar 

siehe Munishwar Sharma 

J e 

Sures Candra Srlvästavya 

Hrsg. 

A e2 

Tärä Kisor Sarmä Chaudurl 

Hrsg. 

C e6 

Trichur Subramaniam Rukmani 

Hrsg., Übers. 

R e 

Udäslna, Bälaräma 

siehe Bälaräma Udäslna 

C e2 

Vaidyaräja, Vallabharäma 

siehe Vallabharäma Vaidyaräja 

Bh e 

Vaidyavarya, Jugatarämo 

siehe Jugatarämo Vaidyavarya 

Bh e 

Vallabharäma Vaidyaräja 

Komm. 

Bh e 

Vasudeva Shastri Abhyankar 

Hrsg. 

Bo e2 

Vedavrata 

Hrsg. 

Me e 

Vidyasagara, Jibananda 

siehe Jibananda Vidyasagara 

C el 

Vijnänäsrama Sväml 

Übers. 

Ai e 

Vimala Karnatak 

Hrsg., Übers., Komm. 

yce 
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2.2 Handschriften 


2.2.1 Handschriften in der „Central Library“, Baroda 

1. Ba nl 

„Serial No.: 64, Accession No.: 1 108, Name of Ms.: yogasütrabhäsyam, Author or Commen- 
tator: Vyäsa, Leaves: 34, Granthas 1,000.“ {Cat. Baroda p. 622.) 

Laut brieflicher Mitteilung der „Central Library“, Baroda, vom 17. 08. 2001 ist 
die Devanägarl-Handschrift auf Papier mit dem Format 29.0 x 12.5 cm geschrie¬ 
ben. 

Die Mikrofilmaufnahmen dieses vollständigen Textzeugen umfassen die Fo¬ 
lios lb (Folio la scheint demnach leer zu sein) bis 34b. Auf den Folios lb, 11a und 
34a findet sich auf dem linken - und auf Folio 34b auf dem unteren - Rand ein 
Stempelabdruck des Oriental Institute, Baroda. Die Anzahl der Zeilen pro Folio va¬ 
riiert zwischen 11 und 15 1 mit ca. 48 Aksaras pro Zeile. Auf Folio lb wechselt 
nach Zeile 10 die Hand. Von da an werden keine Satzzeichen mehr verwendet. 
Einige der Marginalglossen auf den Blatträndern und die Paginierung sowie der 
Kurztitel auf Folio 10b scheinen von der Hand des ersten Schreibers zu stammen. 
Ab Folio 2b steht auf allen Blattrückseiten am linken unteren Blattrand unter dem 
Wort räma die Seitenzahl 2 . Von Folio 3b an gibt es eine Paginierung auch auf dem 
rechten oberen Rand der Blätter. Ab 8b liest die Handschrift über der Seitenzahl 
am linken Rand den Kurztitel yogasä° 3 . Sie enthält keinen Schreiberkolophon. Die 
Kapitelkolophone lauten 4 : 

I: iti sripätämjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädaprathamah 1 (lb 1 -8b9). 

II: iti pätämjale yogasästre sädhananirdeso näma dvitlyapädah 2 (8b 10-1 8a9 f.). 

III: iti sripätämjale sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah 3 (18al0-29a9 f.). 

IV: iti sripätämjale yogasästre vedavyäsabhäsye sämkhyapra{prava}ce{cane} kaivalyapa{päda}s 

caturthajthah} samäptah 4 cha srlvedavyäsäya namah (29a 10-34b9). 


1 Die Anzahl der Zeilen pro Folio verteilt sich folgendemaßen: 11 Z[eilen]: [Folio] 3a, 19a, 34b; 
12 Z: lb, 3b-4b, 18b, 19b-20a, 21a-22b, 28b, 30a; 13 Z: 2ab, 5a, 6b-7b, 8b, 13a-18a, 20b, 
23b-25a, 26b-28a, 29ab, 30b-34a; 14 Z: 5b-6a, 8a, 9a-10b, 23a, 25b-26a und 15 Z: 11a- 
12b. Die Folios weisen durchschnittlich 12 Zeilen auf. 

2 Der Marginaleintrag „ räma “ fehlt ab Folio 6b erneut. 

2 Auf Folio 14b lautet der Kurztitel „voga 0 “. 

4 Die zur Edition der Kapitelkolphone verwendeten Zeichen sind mit denjenigen identisch, die ich 
für die Edition des Samädhipäda im Kapitel 3 dieser Arbeit verwende. 
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2. Ba n2 

„Serial No.: 61. Accession No.: 341, Name of Ms.: yogasütrabhäsyam, Author or Commen- 
tator: Vyäsa, Leaves: 41, Granthas 1,000, ... age: Saka 1744.“ {Cat. Baroda , p. 622.) 

Laut brieflicher Mitteilung der „Central Library“, vom 17. 08. 2001 ist die voll¬ 
ständige Devanägarl-Handschrift des PYS auf Papier im Format von 24.0 x 11.0 
cm geschrieben. 1 Sie umfaßt die Folios l-23ab, 23ßa-37oca und 37ßa-40b. An¬ 
hand des Schlußkolophons läßt sich ihre Fertigstellung auf Sonntag, den 8. De¬ 
zember 1822, datieren. Ort der Abschrift war Brahmävartaksetra 2 . 

Auf Folio la befinden sich - wie auch auf Folio 40b, das ansonsten leer ist - 
zwei Stempelabdrucke: In der Mitte links einer des „Oriental Institute, Baroda“ 
und auf der rechten Seite - die Eingangsnummer der Handschrift überdeckend - 
der Stempel der „Central Library, Department Baroda, Sanskrit Division“ 3 . Links 
davon steht in derselben Hand, in der auch die übrige Handschrift geschrieben ist, 
der Titel pätamjallsütrabhäsyasäkhyapravacana [s7c!] nebst der Angabe patre 40 
(auf 40 Blättern). 

Der Schreiber Govindätmajayajnesvaradlksitalalla schreibt eine Devanägarl, 
bei der die Kopfleisten der Aksaras nicht miteinander verbunden sind. Außerdem 
verwendet er für die Konsonantenverbindung von 7^ und 2^ ein Zeichen, das der 
Ligatur von 7^ und s? (3s5) ähnlich sieht. Des weiteren gebraucht er für die Ligatur 
von q(und ^ ein Zeichen, das sich als die (ansonsten im Sanskrit ungebräuchliche) 
Verbindung aus t^und ^(= cEQ deuten ließe. 

Auf allen Blattrückseiten steht auf dem linken oberen Blattrand der Kurztitel 
pa° sü° bhä ° 4 und darunter die Seitenzahl. Auf dem rechten unteren Rand findet 
sich die Seitenzahl noch einmal; darüber steht das Wort siva 5 . Die Anzahl der Zei¬ 
len variiert zwischen einer und 1 5 pro Folio; der Durchschnittswert liegt bei ca. 13 
Zeilen, und diese bestehen aus etwa 40 Aksaras. 

Ba n2 verwendet als Satzzeichen nur den Doppel- und nicht den einfachen 
Danda. Die Bhäsya-Abschnitte werden weder numeriert noch anderweitig kenntlich 


1 Auf dem ersten Blatt der Handschrift findet sich jedoch die Angabe „23.6 x 10.2 cm“. 

2 Diese Ortsangabe ist wohl als Verbindung der beiden Namen „Brahmavärta“ und „Kuruksetra“ 
zu verstehen und dürfte demnach die Gegend des östlichen Punjab bezeichnen. Vgl. D.C. SlR- 
CAR: Studies in the Geography , p. 110. 

3 Ein Stempelabdruck der Central Library nebst der Eingangsnummer steht auch auf Folio 32a; 
mit einem Stempel des Oriental Institute wurden ebenfalls die Folios 3a und 40a kenntlich 
gemacht. 

4 Auf Folio lb lautet der Kurztitel „ pam° yo° hhä°“, auf Folio 2b „ patam° bhä°“ und auf Folio 
11 b „pam ° sü ° bhä°“. 

3 Eine Ausnahme ist 1 lb, auf dessen rechter Seite die Paginierung und das Wort siva fehlen; auf 
12b fehlt die Paginierung auf beiden Seiten, auf 35b fehlt sie rechts. Auf den Folios 22b und 
24ab steht rechts die Seitenzahl 23. 
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gemacht. Gezählt werden ausschließlich die Sütras, vor denen zwei Doppel-Dandas 
mit einer Lücke in der Mitte stehen. Es folgt der Sütra-Text, der wiederum mit 
zwei Doppel-Dandas abgeschlossen wird. In deren Mitte findet sich eine Numerie¬ 
rung. Diese stimmt (mit Ausnahme von YS 1.6, das als YS 1.5 gezählt wird) mit 
derjenigen überein, die sich auch in den meisten Druckausgaben findet. Die Kapi¬ 
telkolophone lauten: 

I: itl [sic!J srlpätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah samäptim 

agamat II iti bädaräyanakrte mahäbhäsye pätamjale samädhipädah prathamah samäptah lllll 
idam pustakam lallopä(k)e{khye}na do{go}vimdätmajena yajnesvaradlksitena srlbrahmäva- 
rtaksetre adhika äsvina vadya 13 mamde sake 1744 [Montag, den 11. November 1822] ta- 
ddine likhitam II cha II (lbl-1 lb5 ff.). 

II: pätamjalasütre vyäsakrtabhäsye sädhananirdeso näma dvitlyah pädah II2II samäptam ardham II 

cha II (12a 1-23ab 12). 

III: iti vyäsabhäsye sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah II 3 II cha II srl II srlsämbasadäsiva- 

prasanno bhavati II (23ßal-35a7 f.). 

IV: iti [sic!] srlpätamjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthasamäptah II 4 II 

idam pustakam govimdätmajayajnesvaradlksitalallena srlbrahmävartaksetre likhitam säke 
1744 kärtikavadyadasaml ravau [Sonntag, den 8. Dezember 1822 ] (35bl-40al 3). 

3. BcP 

„Serial No.: 62, Accession No.: 1813, Name of Ms.: yogasütrabhäsyam, Author or Commen- 
tator: Vyäsa, Leaves: 23, Granthas: 500. Remarks, ..., script: Säfradä] Incomplete.“ {Cat. Baroda, 

p. 622.) 

/ / 

Die gut lesbare Sarada-Handschrift des PYS auf Papier im Hochformat (16.5 x 
23.0 cm) umfaßt die Folios la bis 23b. Sie enthält den Text bis einschließlich des 
Beginns von PYS IV.3 L Daß der Beschreibstoff Papier ist, legt für eine grobe 
Datierung den Zeitraum vom 16. bis zum 19. Jh. nahe 2 . 

Das erste Folio hat auf dem oberen und unteren Blattrand je einen Stempel- 
abdruck des „Oriental Institute, Baroda“. Auf dem unteren Blattrand steht 
außerdem die obere Hälfte eines Stempelabdrucks der „Central Fibrary, Baroda“, 
dessen untere Hälfte (ebenfalls neben dem Stempelabdruck des „Oriental Insti¬ 
tute“) auf dem unteren Rand von Folio 2a vorhanden ist. Weitere Stempelabdrucke 
des „Oriental Institute“ stehen am unteren Blattrand der Folios 3a, 17a und 23b. 
Auf dem letzten Folio findet sich auch der Stempel der „Central Fibrary“ noch 
einmal. 

Bei einem Durchschnittswert von ca. 27 Zeilen pro Folio schwankt die Anzahl 
der Zeilen zwischen 19 und 30. Diese bestehen aus etwa 28 Aksaras 3 . Auf dem 


1 Der überlieferte Text endet mit den Worten „na käryena käranam pravartvate iti I katham tarhi 
varanabhedas tu“ (P e 177.8). 

2 Siehe W. Slaje: Säradä, p. 20. 

3 19 Z[eilen]: 23b; 23 Z: 22a, 23a; 24 Z: 22b; 25 Z:5b-6b, 20a-21b; 26 Z:4ab, 8b, 1 Oab, 14b, 
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linken unteren Blattrand steht auf allen Blattrückseiten der Kurztitel pä° ta° bhä° l 
und darunter eine Paginierung. 

Die Interpunktion erfolgt im allgemeinen durch kleine senkrechte unserem 
Komma ähnliche Striche unterhalb der Zeile 2 . Die Sütras werden vom Bhäsya durch 
Doppel-Danda vor und hinter dem Sütra abgesetzt 3 . Sie sind nicht numeriert. Wenn 
das Ende eines Bhäsya-Abschnitts nicht mit dem Beginn des folgenden Sütra 
zusammenfällt, erscheint der Doppel-Danda auch am Ende des Bhäsya 4 . Außerdem 
finden sich am Ende einiger Bhäsya-Abschnitte Nummern, die der aus den meisten 
Druckausgaben bekannten Zählung entsprechen 5 . 

Die Kapitelkolophone lauten: 

1: iti pätanjale sänkhyapravacane yogasästre samädhi(h) päda+h+ prathamah II srlgurubhyo 

namah II (lal-6b22 f.). 

II: iti sripatanjale sadhananirdeso nama dvitiyah padah II om srlgurubhyo namah II (6b23-1 4b24 

f.). 

III: iti sripatanjale säfnjkhyapravacane vibhütipädas trtlyah II om srlgurubhyo namah II (14b25- 

23b6). 

IV: fehlt (23b7-23bl9). 

4. Ba f 

„Serial No.: 63, Accession No.: 7283, Name of Ms.: yogasütrabhäsyam, Author or Commen- 
tator: Vyäsa, Leaves: 60, Granthas 600, Remarks, ..., script: Teflugu] Incomplete.“ ( Cat. Baroda, 

p. 622.) 

Die unvollständige Handschrift des YBh (ohne YS) in Telugu 6 ist der einzige Text¬ 
zeuge, der die Sütras ohne Rücksicht auf die Verständlichkeit des so entstandenen 
Texts ausläßt 7 . 

Ba { ist auf modernem, liniiertem Papier europäischer Herstellungsart im 


17ab, 19ab; 27 Z: lb, 3ab, 5a, 7a-8a, 1 lb, 12b, 14a, 15a-16b, 18a; 28 Z: la, 9b, 1 la, 12a, 
1 3b, 18b; 29 Z: 2b, 9a, 13a und 30 Z: 2a. 

1 Auf den Rückseiten der Folios 6-9 und 11-23 lautet der Kurztitel „ pä° tä° bhä°“. 

- Diese Striche dienen in der Säradä normalerweise zur Kennzeichnung von Wortfugen. Vgl. W. 
Slaje: Säradä, p. 21. 

3 Ausnahmen bilden die Sütras 1.6, 7, 22, 35, 37, 44 und 50, die entweder überhaupt keine 
Kennzeichnung aufweisen oder bei denen die Markierung am Anfang oder Ende des Sütra fehlt. 

4 So nach YBh 1.4, 11, 17 und 22. 

5 Numeriert sind YBh 1.12, 24 (zu 14 verschrieben), 40, 41, 43, 44, 46-51. 

6 Zur Telugu siehe A.H. Arden: Telugu Language, pp. 10 ff. und R. GRÜNENDAHL: South Indian 
Scripts. Die von GrÜNENDAHL getroffene Unterscheidung zwischen Telugu und Kannada läßt 
sich auf die Handschriften dieser Arbeit nicht konsequent anwenden, da alle Charakteristika der 
einen wie der anderen Schrift aufweisen. Es wäre daher korrekt, von Telugu-Kannada-Hand- 
schriften zu sprechen. Der Einfachheit halber verwende ich im Folgenden die Bezeichnungen, die 
ich in den Handschriftenkatalogen vorgefunden habe. 

7 Vgl. jedoch die Handschrift My t2 . 
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Hochformat (16.0 x 20.5 cm) geschrieben. Erhalten sind die Blätter 1 bis 59, auf 
deren Vorderseiten nur das Bhäsya von YBh 1.1 bis einschließlich YBh III. 23 
steht 1 ; die Blattrückseiten scheinen leer zu sein. Die beschriebenen Blattseiten wei¬ 
sen zwischen 19 und 23 Zeilen auf 2 , die ca. 21 Aksaras enthalten. Unterschiede in 
der Anzahl der Zeilen sind vor allem dadurch bedingt, daß die Schreiber 3 vor Be¬ 
ginn der einzelnen Bhäsya-Abschnitte einen Abstand zum vorausgehenden Text von 
der Höhe einer Zeile lassen. Vor den Abschnitten steht eine Numerierung. Das Ma¬ 
nuskript enthält keine Paginierung und auch keinen Schreiberkolophon. Auf der 
Grundlage einiger charakteristischer Fehler bei der Abschrift (wie z.B. die Ver- 
wechlung von l und o ) kann davon ausgegangen werden, daß Ba 1 das Transkript 
(oder die Abschrift eines Transkripts) einer Devanägarl-Vorlage ist. Daß die Text¬ 
abschnitte YBh 1.19 und 1.20 in Ba T in vertauschter Reihenfolge (jedoch mit kor¬ 
rekter Numerierung) erscheinen, deutet auf die Vertauschung zweier Folios in der 
Vorlage hin. 

Die Handschrift hat auf dem oberen Rand des Blattes 1 einen Stempelabdruck 
der „Central Fibrary, Baroda“; am linken Blattrand steht ein Stempelabdruck des 
„Oriental Institute, Baroda“. Weitere Stempelabdrucke stehen auf den Blättern 5, 
43, 44, 58 und 59. Als Interpunktionszeichen finden der einfache Danda am Ende 
des Satzes und zwei Doppel-Dandas mit einer Zahl in der Mitte am Ende der 
Bhäsya-Abschnitte Verwendung. 

Die erhaltenen Kapitelkolophone lauten: 

1: *mi srlpätamjale sämkhyäpravacane yogasästre samädhipädah prathamah prathamapädas 

samäptah 11(1.1-20.21 f.). 

II: iti pätamjale sädhananirdeso näma dvitlyyah pädah II 2 II (21.1-47.1). 

III: fehlt (47.2-59.20). 


2.2.2 Vom „Nepal-German Manuscript Preservation Project“ verfilmte 
Handschriften 

5. K nl 

Das erste Bildfeld der Mikrofilmaufnahme dieser vollständigen, nicht sehr 


1 Der Text auf Blatt 59 endet mit „anena va janaty aparamta<*>m upasthitam iti “ ( P e 147.16 
f.). Der in der Vulgata als YBh III.23 gezählte Text trägt in Ba’ die Nummer 22. 

2 1 9 Z[eilen]: [Blatt] 6; 20 Z: 2, 4, 43, 47, 59; 21 Z: 5, 7, 9, 1 1, 35, 39, 46, 55; 22 Z: 8, 10, 
12, 14, 15, 17, 18, 20, 22-24, 37, 41, 48, 49; alle übrigen Blätter enthalten 23 Zeilen, so 
daß der Durchschnittswert bei ca. 21 Zeilen pro Blatt liegt. 

3 Von Blatt 4.18 bis 6.15 wechselt der Schreiber; ab Blatt 6.16 bis zum Ende findet sich der Text 
dann wieder in der Handschrift des ersten Schreibers. 
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deutlich geschriebenen Devanagari-Handschrift 1 des PYS auf Papier aus den „Na¬ 
tional Archives“, Kathmandu, enthält folgende Informationen: 


[Kurztitel] „Yogasutra“ 

[Filmnummer] „ A 61/11“ 

[Blattzahl] „22“ 

[Format in cm] „28.5 x 12.0' 
[Beschreibstoff „paper“ 

] 


[Nummer der Handschrift] 
[Systematische Signatur] 
[Aufbewahrungsort] 

[Titel] 

[Datum der Verfilmung] 


„5-2664“ 

„Yogadarsana 33“ 

„National Archives, Kathmandu' 
„Pätanjalasutra“ 

21. 12. 1970 


Der Film umfaßt Aufnahmen der Folios la-22a, deren Text links und rechts von 
zwei senkrechten Linien gerahmt ist. Das erste Folio hat auf der linken oberen Ecke 
einen Stempelabdruck des „Nepal Rästriya Pustakälaya“ (National Archives), Kath¬ 
mandu. Außerdem finden sich auf dem oberen Blattrand die Titelangabe pätam- 
jalabhäsya sowie die Einträge na 32 und po 2 in einer von der Schrift des rest¬ 
lichen Manuskripts abweichenden Nägarl. K nl enthält zwischen 14 und 20 Zeilen 
pro Folio 2 , die aus ca. 58 Aksaras bestehen. Auf den Rückseiten und auf Folio 22a 
findet sich auf dem linken Blattrand oben der Kurztitel pätarn und darunter die 
Seitenzahl 3 . Auf dem rechten Rand der Rückseiten steht unter dem Wort räma 
eine zweite Paginierung 4 . Die Interpunktion erfolgt durch Ziffern (ohne Danda), 
durch vergrößerten Wortabstand oder durch den einfachen Danda. 

Aus dem Schlußkolophon läßt sich entnehmen, daß dieses Manuskript in Vä- 
ränasl geschrieben wurde. Es ist anhand der Angaben des Schlußkolophons nicht zu 
datieren und auch der Name des Schreiber ist unbekannt; die Kapitelkolphone 
lauten: 

I: iti pätamjale sämkhyapravacate yogasästre samädhipädah prathamah II (la 1 -6a7). 

II: pätamjale sädhananirdeso näma dvitlyah pädah II (6a7-12b9). 

III: iti pämtamjalabhäsyasämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah II (12b9-19a 11). 

IV: iti pätamjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthah sampürnah samvat sa- 

maya agahana vadi trayo(dasä) pratidine likhitam käsyäm gadhye käsipurämadhye pustaka- 
samäptah 

„jale{//e,y läd} rakset tailäd rakse{/ie.s ksed} rakset sithaf lies thi}lava{//es bajmdhanät I 
parahastagatä rakset evam vadati pustikä II“ ( Metrum : Anustubh) (19a 1 l-22a 1 5). 


1 Im Unterschied zu den meisten anderen Nägarl-Textzeugen, in denen die Kopfleisten der ein¬ 
zelnen Aksaras miteinander verbunden sind, wird in K nl zwischen den Silbenzeichen ein Abstand 
gelassen. 

2 14 Z [eilen]: [Folio] la; 15 Z: lb; 16Z: 3ab, 7a, 9a, lOab, 12a, 13a und 16b; 17Z: 2ab, 4a- 
5b, 6b, 8a-9b. 1 lab, 12b, 14b, 15b, 16a, 17ab und 2 la-22a; 18 Z: 6a, 13b, 15a, 1 8ab und 
20b; 19 Z: 14a, 19b und 20a; 20 Z: 7b und 1 9a. 

3 Der Kurztitel ist auf den Folios 3b und 8b zu „ pätah “ und auf Folio lb zu „pata°“ verschrieben. 
Er fehlt auf den Folios 6b, 7b, 9b-18b und 20b-21b. Auf Folio 4b steht dort außerdem das 
Wort „räma“. 

4 Der Eintrag „räma“ und die Seitenzahl fehlen auf Folio 3b. 
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6. K n2 

Eine vollständige, gut lesbare Devanägarl-Handschrift des PYS aus den „Na¬ 
tional Archives“, Kathmandu, deren Mikrofilm auf dem ersten Bildfeld folgende 
Informationen enthält: 


[Kurztitel] 
[Filmnummer] 
[Blattzahl] 
[Format in cm] 
[Beschreibstoff] 


„Yogasutra“ 
„A 62-32“ 
„63“ 

„26 x 12 „ 
„paper“ 


[Nummer der Handschrift] 
[Systematische Signatur] 
[Titel] 

[Datum der Verfilmung] 


„1-1337“ 
„yogadarsana 45“ 
„Pätanjalayogabhäsya“ 
„23.12.70“ 


Wie sich aus dem Schlußkolophon entnehmen läßt, wurde die Handschrift in Värä- 
nasl geschrieben. Der Name des Schreibers und das Datum der Abschrift sind nicht 
überliefert. K n2 umfaßt die Folios la-63b. Die erste Seite ist nahezu leer. Sie ent¬ 
hält am oberen linken Blattrand in Nägarl die Angaben t 1337 und 3334 sowie in 
lateinischer Schrift und arabischen Ziffern die Filmnummer A 62/3. Ebenfalls in 
Nägarl steht auf der rechten Seite die systematische Signatur der Handschrift und 
darunter, auf der Mitte der Seite, der Titel pätanjalayogabhäsya. Die Folios lb bis 
45b haben 9 Zeilen mit ca. 33 Aksaras. Am rechten und linken Blattrand begren¬ 
zen je zwei senkrechte Finien den Text. Auf den Rückseiten der Folios 1 bis 45 
steht am rechten Blattrand unter der Abkürzung räma° die Paginierung. Auf dem 
linken Rand dieser Folios stehen ebenfalls Seitenzahlen. Darüber liest die Hand¬ 
schrift auf den Folios lb bis 5b einen Kurztitel 1 . Von Folio 45b auf 46a weist K n2 
einen Wechsel in der Schreiberhand auf 2 . Von da an variiert die Anzahl der Zeilen 
pro Folio zwischen 10 und 14 3 ; die Anzahl der Silben pro Zeile bleibt jedoch 
unverändert bei ca. 33. Auf dem rechten Blattrand steht weiterhin die Paginierung, 
während die Abkürzung räma° fehlt. Außerdem ist der linke Seitenrand bis ein¬ 
schließlich Folio 60a leer. Von da an findet sich dort die Abkürzung yo°. Unter 
dem Text von Folio 63b steht in Devanägarl-Ziffern die Zahl 3334. 

K n2 enthält auf den Blatträndern Korrekturen und Marginalglossen 4 . Das 
Wort, auf das sich eine Randglosse bezieht, wird für gewöhnlich durch zwei 
waagerechte Striche über der Anfangssilbe gekennzeichnet. Im Unterschied dazu 
werden Randkorrekturen durch einen nach oben offenen Halbkreis an der betref¬ 
fenden Textstelle markiert, während auf dem Blattrand, hinter dem Korrekturtext, 
ein der Nägarl-Ziffer X ähnliches Zeichen steht. 


1 Er lautet auf den Folios lb und 3b „yo° ga°“; auf 2b und 5b „yo° bha°“ und auf 4b „yo°“. 

2 Der Text auf Folio 45a schließt unmittelbar an den vorhergehenden an. 

3 10 Z[eilen]: [Folios] 47ab und 49b; 11 Z: 48a und 49a; 12 Z: 46b, 48b, 50a, 5 lab, 53b-58a, 
59a, 60a-6la, 62ab und 63b; 13 Z: 50b, 52a, 53a, 58b, 59b und 61b; 14 Z: 52b. Der 
Durchschnittswert liegt in diesem Textabschnitt bei ca. 11 Zeilen pro Folio. 

4 Diese bleiben bei der Edition des Texts unberücksichtigt. 
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Der Sütratext ist für gewöhnlich durch je einen Doppel-Danda vor bzw. nach 
dem Sütra gekennzeichnet. Die Sütras tragen keine Numerierung. Das Ende eines 
Bhäsya-Abschnitts zeigt je ein Doppel-Danda vor und nach der Numerierung an. 
Die Kapitelkolophone lauten: 

I: iti pätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah (lbl-16a6 f.). 

II: iti pätanjale sädhananirdeso näma dvitlyah pädah (16a7-38a7). 

III: iti srlmatpätanjalabhäsyapravacane vibhütipädas trtlyah (38a7-56a9 f.). 

IV: iti srimatpätanjale yogasästre sämkhyapravacane +vedavyäsabhäsya+kaivalyapädas caturthah 

sübham astu II käsipuräyäm yogabhäsya[m] likhitafm] mayä svapathanärtham sa[m]pürna[m]( 
56al0-63bl 1 f.). 


7. K n3 

Eine Devanägarl-Handschrift aus den „National Archives“, Kathmandu, die 
auf 49 Blättern zunächst das PYS und dann auf 119 Blättern mit neuer Pagi¬ 
nierung die TVs überliefert 1 . Die Handschrift ist vollständig und gut lesbar. Sie 
enthält keinen Schreiberkolophon. Das erste Bildfeld der Mikrofilmaufnahme weist 
folgende Angaben auf: 


[Kurztitel] 
[Filmnummer] 
[Blattzahl] 
[Format in cm] 
[Beschreibstoff] 


„Yogasütra“ [Nummer der Handschrift] „5-2669“ 

„A 62/27“ [Aufbewahrungsort] „National Archives, Kathmandu“ 

„168 (119+49)“ [Systematische Signatur] „Yogadarsana 35“ 

„27.5x10“ [Titel] „Yogasütra <Pätanjalasütra>“ 

„paper“ [Datum der Verfilmung] „23.12.70“ 


Für das PYS umfaßt die Aufnahme Folios la-49b. Folio la ist bis auf einen Stem- 
pelabdruck des „Nepäla Rästriya Pustakälaya“ (National Archives), Kathmandu, 
und die Filmnummer A 62127 leer. Auf allen übrigen Folios werden 9 Textzeilen 
von je 4 senkrechten Finien am linken und rechten Blattrand eingefaßt 2 . Auf allen 
Rückseiten steht auf dem rechten Rand oben der Kurztitel 3 , unmittelbar darunter 
die Seitenzahl. Auf dem linken Rand der Rückseiten wird über dem Eintrag räma II 
die Seitenzahl noch einmal aufgeführt. 

Die Handschrift K n3 verwendet neben dem einfachen und dem doppelten Dan- 
da als Interpunktionszeichen einen Doppelpunkt, der dem Visarga ähnelt. Die Ka¬ 
pitelkolophone lauten: 


I: pätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah II (lbl-1 3a4). 

II: pätamjale sädhananirdeso näma dvitlyah pädah 11(1 3a4-27b9 f.). 

III: iti pätamjalabhäsyapravacane <ri>+vi+bhütipädas trtlyah II (28al-42bl). 

IV: iti pätamjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthah sampürnah II II subham 


1 Die folgende Beschreibung beschränkt sich auf die ersten, das PYS enthaltenden 49 Folios. 

2 Die einzige Ausnahme bildet mit nur 7 Zeilen das letzte Folio. 

3 Der Kurztitel lautet im allgemeinen „pä°“ und ist gelegentlich zu „ya°“ verschrieben. Auf den 
Folios 14b, 17b, 22b, 2 8b, 3 8b, 43b, 48b und 49b steht jedoch „pä° bhä°“, und auf Folio lb 
findet sich der Kurztitel „ pä° dvi°“. 
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astu II II cha II (42bl-49b7). 


8. M 1 

Aus der ersten Mikrofilmaufnahme dieser unvollständigen, beschädigten, of¬ 
fenbar alten Maithill-Handschrift des PYS lassen sich folgende Angaben entneh¬ 
men: 


[Kurztitel] 
[Filmnummer] 
[Blattzahl] 
[Format in cm] 
[Beschreibstoff] 


„Yogasutra“ 
„B 40/2“ 
„37 [sic!]“ 
„39 x 8“ 
„paper [sic!]‘ 


[Nummer der Handschrift] 
[Systematische Signatur] 
[Titel] 

[Datum der Verfilmung] 


„5-2672“ 
„Yogadarsana 43“ 
„Pätanjalasütrabhäsya' 
„23. 12. 1970“ 


Bloßer Augenschein der Filmaufnahmen läßt erkennen, daß die Handschrift nicht 
wie angegeben auf Papier, sondern auf Palmblatt geschrieben ist. Die meisten Foli¬ 
os weisen 6 Zeilen 1 mit ca. 56 Aksaras auf. Rechts von der Folio-Mitte befindet 
sich eine Aussparung des Texts von ca. 4.0 x 3.3 cm, die alle Zeilen mit Ausnahme 
der je ersten und letzten betrifft. In der Mitte der Textlücke findet sich ein 
Schnürloch. 

M 1 umfaßt (in der Reihenfolge der Mikrofilmaufnahmen) die Folios lb-22b, 
jeweils die linke Hälfte von 55b und 55a, 23a-33b, 35a (kein Textverlust) - 41b, 
die rechte Hälfte von 55b und 55a 2 , und schließlich 42a-45b. Somit enthält sie 46 
Blätter und nicht, wie angegeben, 37. Auf dem linken Blattrand der Rückseiten 
steht eine Paginierung in Maithill 3 ; darüber (in Devanägarl und daher wohl später 
nachgetragen) die Kapitelüberschriften in Form von Kurztiteln 4 . Als Interpunk¬ 
tionszeichen finden der einfache und der doppelte Danda Verwendung; letzerer 
auch in Verbindung mit Ziffern am Ende der Bhäsya-Abschnitte. 

Da M 1 keinen Schreiberkolophon tradiert, ist eine genaue Datierung nicht 
möglich. Die erhaltenen Kapitelkolophone lauten: 

I: iti pätanjale yogasästre sämkhyapravacane samädhipädah prathamah (lbl-13b4 f.). 

II: iti pätanjale sädhananirdeso näma dvitlyah pädah (13b5-3 lb2). 


9. M 2 

Das erste Bildfeld der Mikrofilmaufnahme dieser unvollständigen Maithill- 


1 7 Zeilen finden sich auf den Folios 6b, 7a, lOab, 1 2ab, 14a-l 5b und 3 la. 

2 Folio 55b scheint ursprünglich das vorletzte Folio gewesen zu sein. Es endet in PYS IV. 30 mit 
den Worten „**karmanivrttau jivann eva vidvän“ ( P e 202.13 f.). 

3 Die Seitenzahlen sind auf den Folios lb, 2b, 6b-10b, 15b, 18b, 23b, 25b, 26b, 27b, 29b, 33b 
und 36b nicht lesbar oder fehlen ganz. Auf Folio 37b ist die Seitenzahl zu 27 verschrieben. 

4 Für das erste Kapitel findet sich auf den Rückseiten der Folios 2 bis 5 der Kurztitel „samä°pä° 
7“; auf den Folios 8b bis 12b steht „sa°pä 7“ und auf 1 2b „pä° 1 sam°“. Für das zweite Kapitel 
lautet die Kurzüberschrift auf 14b „sädhanapä 0 2“, auf 15a „sädha°pä° 2“ und auf allen übri¬ 
gen Folios „sä°pä° 2“; auf Folo 3 lb findet sich der Eintrag „pädah 2 sampta°“ [sic!]. 
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Handschrift der TVs (mit dem PYS auf der Mitte der Folios) auf Papier (und nicht, 
wie angegeben, auf Birkenrinde) enthält folgende Informationen: 


[Kurztitel] 

[Eigentümer] 

[Thema] 

[Blattzahl] 

[Umfang] 

[Format in cm] 

[Beschreibstoff] 

[Farbe] 

[Titelangabe laut Kolophon] „Folio 22b: iti Pätanjale sänkhyapracarane [sic!] yogasästre samädhi- 
pädah prathamah II1II“ 


„Pätanjaliyogasütra (Together [laufende Nummer] 
with bhäsyavyäkhyä)“ 

„Srikänta Jhä (Visnudeva Jhä) 

„Yogasästra“ 

„29“ 

„complete“ [viel] 

„33.6 x 13.3“ 

„loose Bhürjapatra“ 

„light brown“ 


[Filmnummer] 

[Aufbewahrungsort] 

[Verfasser] 

[Kommentator] 

[Schrift] 

[Datum der Verfilmung] 
[Bemerkungen] 


„M/457“ 

„M 97/4“ 

„Janakpur“ 

„Patanjali“ 

„Väcaspati Misra“ 

„Maithili“ 

„11.2.85“ 

„paper breaking“ 


Die Mikrofilmaufnahme umfaßt die Folios lb-29b, auf denen der Samädhipäda 
und der Beginn des Sädhananirdesapäda bis zum Anfang von PYS II. 1 5 enthalten 
sind 1 . Ihr Text wird durch eine senkrechte Linie am linken und rechten Blattrand 
begrenzt. Der Schreiber führt jedoch häufig Zeilen über diese Begrenzungen hinaus 
und beschreibt die Blattränder. Auf der Mitte der Folios befindet sich um ca. drei 
Aksaras rechts und links eingerückt das PYS', durch einen Abstand von ca. 1.5 Zei¬ 
len abgesetzt steht darüber und darunter die TVs. Eine Ausnahme bildet nur das 
letzte erhalten Folio, das 5 Zeilen mit ca. 47 Aksaras aufweist und ausschließlich 
das PYS tradiert. Auf den übrigen Folios variiert die Anzahl der Zeilen zwischen 6 
und 14 mit ca. 63 Aksaras für die TVs und zwischen einer und 7 Zeilen (mit ca. 57 
Silbenzeichen) für das PYS 2 . 

Auf dem linken oberen Blattrand aller Blattseiten finden sich, diagonal von 
links unten nach rechts oben geschrieben, Anrufungen von Rädhä und Krsna bzw. 
Sltä und Räma 3 . Darunter stehen auf den Blattrückseiten der Kurztitel yo° bhä° 
und die Seitenzahl 4 . M 2 verwendet als Interpunktionszeichen einen Punkt auf hal¬ 
ber Zeilenhöhe in der Bedeutung eines einfachen Danda in der Devanägarl sowie 
einen senkrechten Strich über die gesamte Zeilenhöhe, der die Funktion des Dop- 
pel-Danda erfüllt. 

Der Erhaltungszustand und paläographische Eigenheiten lassen M 2 deutlich 


1 Der Text bricht mit den Worten „ duhkhani aksipatrakalpam yogi “ in PYS II. 1 5 (P e 76.1 2) ab. 

2 Durchschnittlich sind es ca. 11 Zeilen pro Folio für die TVs und ca. 4 Zeilen pro Folio für das 
PYS. 

3 Auf den Folios lb, 4b und 5a lautet das Mangala „ srirädhämädhava “ und auf den Folios 2a-4a 
„srirädhämädhava“. Mit Ausnahme von Folio 27b, dessen Rand vollständig leer ist und Folio 
29b, auf dem das Mangala fehlt, findet sich auf allen übrigen Blattseiten „srisitäräma“. 

4 Der Kurztitel fehlt auf Folio 24b und 27b-29b; die Seitenzahl fehlt auf den Folios 25b, 27b und 
28b. 
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jünger als M 1 erscheinen. Der einzige erhaltene Kapitelkolophon lautet: 

I: iti pätanjale sänkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah (lb-22b4). 

10. T n 

Auf dem ersten Bildfeld der Mikrofilmaufnahme dieser unvollständigen De- 
vanägarl-Handschrift der TV s mit dem PYS auf der Mitte der Folios stehen 
folgende Angaben: 


[Kurztitel] 

[Eigentümer] 

[Thema] 

[Blattzahl] 

[Umfang] 

[Format in cm] 

[Beschreibstoff] 

[Farbe] 


[laufende Nummer] 
[Filmnummer] 
[Aufbewahrungsort] 
[Verfasser] 

[Schrift] 

[Datum der Verfilmung] 
[Bemerkungen] 


„Yogasutra with Bhasya“ 

„KTM“ 

„Yoga“ 

„59“ [sic!] 

„incomplete“ 

„28.1 x 12.6“ 

„paper“ 

„Light brown“ 

[Titelangabe laut Kolophon] „iti sr! pätanjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas catu- 
rthah sampürnah iti srl väcaspatimisraviracitäyäm patamjalabhäsyavyäkhyäyäm kaivalyapädas ca- 
turthah samäptah“ 


,T-81“ 

,T 6/5“ 

, Trivipust akalaya“ 
,Patanjali“ 

.Nagari“ 

,21. Apr 1982“ 
,Nepali [paper], loose“ 


Die Mikrofilmaufnahme enthält nicht, wie auf dem ersten Bildfeld angegeben, eine 
unvollständige Handschrift des PYS, sondern eine Mischung von zwei Hand- 
schriftenfragmenten, die beide die TVs mit PYS auf der Mitte der Folios tradieren. 
Zur Unterscheidung der beiden Teil-Manuskripte gebrauche ich im Folgenden die 
Bezeichnung „T n ( 1)“ für diejenigen Blätter, die den ursprünglichen Bestand der 
Handschrift bildeten. Das Manuskript, aus dem die einsortierten Blätter stammen, 
nenne ich „T n ( 2)“. 

Die Aufnahme der Mischhandschrift T n umfaßt zunächst aus T n ( 1) die Folios 
lb-3b und 5a-10b; es folgen aus T n ( 2) die Folios 21a-26ab, 27a-32b und 45ab; 
daran schließen sich aus T n ( 1) die Folios 46a-62b an 1 . Danach finden sich aus 
T n { 2) die Folios 26ßab. Das Ende der Aufnahme bilden schließlich die Folios 63a- 
84a aus T n { 1). 

Die Blattrückseiten der Handschrift T n { 1) weisen auf den Folios 1-3 und 5- 
10 am rechten unteren Blattrand eine Paginierung auf 2 . Auf den übrigen Rück¬ 
seiten steht die Seitenzahl deutlich kleiner am äußersten rechten oberen Rand. Sie 
ist häufig unlesbar oder fehlt ganz 3 . Das Fragment liest für die TVs ca. 60 Aksaras 


1 Der Text endet auf T n ( 2) Folio 45b mit dem Textstück „näsikägre jihvägra (i)ty e[vamädisuf 
(P e 118.6 f.) aus PYS III. 1. Das Folio 46a aus T n ( T) beginnt mit dem Anfang von PIA III.6 
„tasya samyamasya jitabhümer “ ( P e 120.10). 

2 Die Seitenzahl findet sich auf den Folios lb und 2b auch links oben. 

3 Die Seitenzahl ist auf den Folios 46b und 79b nicht lesbar. Sie fehlt auf den Blattrückseiten 50, 
51, 54-58, 60-62, 64-68, 70, 72-75 und 77-83. 
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pro Zeile, wobei die Anzahl der Zeilen pro Folio zwischen 5 und 16 schwankt 1 . 
Das PYS, das in einer etwas größeren Schrifttype geschrieben ist, nimmt zwischen 0 
und 9 Zeilen pro Folio mit ca. 40 Aksaras ein 2 . Ein Schreiberkolophon ist in T n ( 1) 
nicht tradiert. Die erhaltenen Kolphone zum PYS lauten folgendermaßen: 

III: iti pätamjalabhäsye sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah II3II (46al-70a6). 

IV: iti srlpätanjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthah sampürnah I samäptas 

cäyam gramthah II (70bl-84a2 f.). 


Die Devanägarl des Fragments T n ( 2) ähnelt derjenigen in T n ( 1). In beiden Frag¬ 
menten scheinen Passagen mit roter Farbe hervorgehoben worden zu sein. Im Ge¬ 
gensatz zu T n { 1) wird der Text in T n ( 2) jedoch am rechten und linken Rand von je 
vier senkrechten Linien begrenzt. Darüber hinaus findet sich in T n ( 2) auf dem rech¬ 
ten Rand der Blattrückseiten vor der Paginierung das Wort guruh 3 . Außerdem sind 
PYS und TVs in ungefähr der gleichen Schriftgröße geschrieben. Sie lesen ca. 42 
bzw. 46 Aksaras pro Zeile 4 . T n { 1) enthält als Interpunktionszeichen einen Punkt 
auf halber Zeilenhöhe oder (seltener) den einfachen Danda am Ende des Satzes so¬ 
wie einen oder zwei Doppel-Danda(s) mit einer Numerierung am Ende der Bhäsya- 
Abschnitte. T n { 2) enthält weniger Interpunktionszeichen. Es findet der Doppel- 
Danda Verwendung, der zuweilen am Abschnittsende in Verbindung mit einer Nu¬ 
merierung in der Mitte doppelt geschrieben wird. 

Bereits durch bloßen Augenschein wird die Zuordnung des Fragments T n (2) 
zu einer Handschrift wahrscheinlich, die ebenfalls im „Trivipustakälaya“, Kath- 
mandu, aufbewahrt und vom NGMPP verfilmt wurde. Auf dem ersten Bildfeld der 
Mikrofilmaufnahme finden sich folgende Angaben: 


[Kurztitel] 

[laufende Nummer] 
[Filmnummer] 
[Aufbewahrungsort] 
[Kommentator] 

[Schrift] 

[Datum der Verfilmung] 
[Bemerkungen] 


„Patanjalayogasutra with Bhasya (Dvitiyapada)“ 


„T.147“ 

„T 9/19“ 

„Tr[i]v[i]pustakälaya“ 
„V äcaspatimisra“ 
„Nagari“ 

„22. 4. 1982“ 
„Nepali paper, loose“ 


[Eigentümer] 

[Thema] 

[Blattzahl] 

[Umfang] 

[Format in cm] 

[Beschreibstoff] 

[Farbe] 


„kath (kirtipura)“ 

„Yogasästra“ 

„ 31 “ 

„incomplete“ 
„28.1 x 13“ 
„paper“ 

„light brown“ 


„The available folios are 1-20 and 34-44. One side of the folio has been smeared with haritala.“ 
[Titelangabe laut Kolophon] „Folio 44b[:] iti pätamjale sädhananirdeso näma dvitiyah päda. iti 


1 Das Mittel liegt bei ca. 1 1 Zeilen pro Folio. 

2 Hier liegt der Durchschnittswert bei ca. 6 Zeilen pro Folio. 

2 Die Paginierung scheint erst nach Fertigstellung der Handschrift von einem anderen Schreiber 
nachgetragen worden zu sein. 

4 Die Anzahl der Zeilen pro Folio schwankt für die TVs zwischen 5 und 11, ihr Durchschnittswert 
liegt bei ca. 7. Für das PYS variiert die Anzahl der Zeilen zwischen 2 und 9 mit einem Mittel¬ 
wert von ca. 4 Zeilen. 
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vacaspatimisraviracitayam patamjalabhasya vyakhyayam ->“ 

Die Aufnahme umfaßt die Folios la-20b und 34a-44b 1 . Auch in diesem Fragment 
ist der Text von vier senkrechten Linien eingefaßt, und auf dem rechten Rand der 
Rückseiten findet sich vor (oder über) der Paginierung das Wort guruh 2 . Die TV's 
nimmt zwischen einer und 10 Zeilen pro Folio mit ca. 46 Aksaras ein, während 
sich für das PYS zwischen 2 und 8 Zeilen mit ca. 40 Aksaras pro Zeile finden 3 . Im 
Unterschied zu T n ( 2) steht jedoch in T n ( 1) auf dem linken Rand der Rückseiten ein 
Kurztitel 4 . 

Die Folios la-20b beinhalten für das PYS zunächst den Beginn des Sädhana- 
nirdesapäda bis einschließlich des Anfangs von PYS II. 19 5 . Die folgende Textlücke 
läßt sich mit Hilfe der Folios T n ( 2) 21a-26ab und 26ßa-32b schließen. Von Folio 
34a bis Folio 44b überliefert die Handschrift das PYS beginnend mit einem Teil 
von II.30 6 bis zu PYS III. I 7 . Daran läßt sich ebenfalls ohne Textverlust das Blatt 
45 aus T n ( 2) anfügen 8 . Die erhaltenen Blätter enthalten keinen Schreiberkolophon; 
der einzig erhaltene Kapitelkolophon lautet: 

II: iti pätamjale sädhananirdeso näma dvitlyah pädah 2 (la-44bl). 


2.2.3 Handschriften in der Bibliothek der „University of Pennsyl¬ 
vania“, Philadelphia 

Farbige Grafikdateien eines Teils der Sanskrithandschriften - darunter alle Yoga- 
Manuskripte - der „University of Pennsylvania Library“, Philadelphia, stehen im 
World-Wide-Web 9 . Die hier beschriebenen Handschriften habe ich nach den am 
Bildschirm gut lesbaren Dateien kollationiert. 

11. P\> nl 


1 Auf dem linken Blattrand von Folio la steht oben in arabischen Ziffern die Zahl 147. 

2 Die Seitenzahl fehlt auf den Rückseiten der Folios 40-42. Wie auch im Fall von T n {2) scheint die 
Paginierung nicht aus der Hand des Schreibers der Handschrift zu stammen. 

3 Im Durchschnitt liest die Handschrift ca. 8 Zeilen für die TVs und ca. 4 Zeilen für das PYS. 

4 Der Kurztitel lautet „yo° sü° bhä°“ auf den Rückseiten der Blätter 1-3, 9, 10, 15, 36, und 3 8; 
„yo° bhä°“ auf 4b und 7b sowie „yo° auf den übrigen Foliorückseiten. 

3 „asmitälaksanasyävisesasya visesäh I“ (P e 84.11 f.). 

6 „satyam yathärthe vähmanase I“ ( P e 102.11). 

7 „näsikägre jihvägra (i)ty e[vamädisuf‘ {P e 118.6 f.). 

8 T"(2) Folio 45a beginnt mit ,,[e]vamädisu desesu“ (P e 1 18.7). Folio 45b endet mit dem Schluß 
von PYS III.4 „triki paribhäsä samyama iti II“ ( P e 120.3 f.). 

9 Die Dateien im Format JPEG sind unter der URL „http://www.library.upenn.edu/etext/sasia/skt- 
mss“ verfügbar. 
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„3588. id. [ Yogasutra.J ff. 13-64. Lacks beginning. 9.75 x 4.5 [inches]. 10-11 lines. UP 
1926.“ (CIM, p. 181.) 

Eine unvollständige Devanägarl-Handschrift des PYS — entgegen der Angabe in 
Poleman: Census enthält das Manuskript nicht nur das YS — mit der Eingangs- 
nummer 1926, von der nur die Folios 1 3a-64b erhalten sind. Die Papierhandschrift 
mißt ca. 24.5 x 11.4 cm. Sie ist weder datiert, noch tradiert sie den Namen des 
Schreibers. Der Anfang des Samädhipäda fehlt bis gegen Ende von PYS 1.33. Der 
Text endet auf 64a. Auf dem unteren Rand steht ein Stempelabdruck der Ffniver- 
sitätsbibliothek; Folio 64b ist leer. Auf der Rückseite aller Folios findet sich am 
linken oberen und rechten unteren Blattrand die Paginierung 1 . Auf dem linken 
Rand liest die Handschrift über der Seitenzahl den Kurztitel pätam 2 . Rechts über 
der Paginierung steht das Wort räma. Der Schreiber hat Fehler bei der Nu¬ 
merierung der Seiten bemerkt und auf den Folios 24b bis 28b die letzte Ziffer ent¬ 
sprechend der tatsächlichen Blattfolge korrigiert. Das Blatt 55 wurde versehentlich 
mit der Seitenzahl 45 paginiert. Auch die daraus resultierende Abweichung der 
Paginierung von der tatsächlichen Blattfolge hat der Schreiber bemerkt und zu¬ 
nächst durch die Korrektur der betreffenden Ziffern behoben. Mit Ausnahme der 
Blätter 57-59 und 62 wurde eine zweite, korrekte Seitenzahl links und rechts hin¬ 
zugefügt. 

Auf allen Folios ist der Text am linken und rechten Rand von je zwei senk¬ 
rechten Finien eingefaßt 3 . Die Handschrift hatzwischen 9 und 12 Zeilen pro FoUq 
die jeweils ca. 29 Aksaras umfassen. Die Folios 20b-44b enthalten z.T. umfang¬ 
reiche Marginalglossen in einer fremden Hand 4 . Außerdem stehen dort häufig 
Korrekturen. 

Einzelne Passagen sind mit roter Farbe vom restlichen Text abgehoben. Als 
Interpunktionszeichen verwendet der Schreiber den Doppel-Danda (z. T. mit Nu¬ 
merierung), den einfachen Danda und einen Punkt auf halber Zeilenhöhe. Die Ko¬ 
lophone zu den Kapiteln lauten: 

1: iti pätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhih pädaprathamah 11(1 3a-l 9a7 f.). 

II: iti pätamjale sädhananirddeso näma dvitlyapädah 11(19a8-39a4). 

III: iti pätamjale sämkhyavacane [.sic!] vibhütipädas trtlyah II (39a4-55al2 f.). 

IV: iti srlpätamjale yogasästre sämkhya evacane [.viel] kaivalyapädas caturthah sampürnah II 

(55bl-64a5 f.). 


1 Auf Folio 54b fehlt die Seitenzahl auf dem linken Rand. 

2 Auf Folio 32b wurde der Kurztitel zu „päm ta “ und auf Folio 3 3b zu „ pämtam “ verschrieben; 
auf Folio 50b fehlt der Kurztitel. 

3 Die einzige Ausnahme bildet Folio 59a, auf dem sich links nur eine Linie findet. 

4 Diese wurden nicht in den Apparat der Edition aufgenommen. 
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12. Pv« 2 

„3589. id. [= Yogasütra] with Väcaspatimisra’s super-commentary, <TattvavaisäradI> on 
Vyäsa’s commentary, Yogabhäsya. 57 ff. 11.4 x 5 [inches]. 20-23 lines. UP 1923.“ (CIM, p. 
181 .) 

Die vollständige Papierhandschrift in Devanägarl der TVs auf 57 Blättern enthält 
das PYS leicht eingerückt auf der Mitte der Folios. Zwischen dem PYS und der da¬ 
rüber und darunter stehenden TVs hat der Schreiber einen Abstand von der Höhe 
einer Zeile gelassen. In der Handschrift hat man Korrekturen am Text mit einer 
gelben Paste — haritäll — vorgenommen; mit rotem Pulver hat man Textpassagen 
hervorgehoben. Außerdem finden sich Korrekturen aus der Hand des Schreibers 
auf den Blatträndern. Auch diese Handschrift ist weder datiert noch finden sich 
Angaben zum Schreiber. Ihr Format beträgt ca. 29.0 x 12.6 cm. 

Auf Folio la folgt einer Anrufung der weit verbreitete Einleitungsvers zum 
YBh (yas tyaktvä rüpam ädyam ...). Daran schließt sich erneut eine Anrufung an, 
gefolgt von dem Satz yogasütrabhäsyaprärambho ’yam. Ansonsten ist das Folio 
bis auf den Stempel der „University Library“ leer. Auf dem letzten Folio (57b) 
findet sich die Angabe pätatnjalayogasütrabhäsyain savyäkhyam samäptim agmat 
sowie der Stempel der Bibliothek. Am linken oberen und am rechten unteren Blatt¬ 
rand steht auf allen Folios die Seitenzahl. Darüber steht links der Kurztitel yo° sü° 
bhä°, rechts findet sich über der Paginierung und unter dem Wort päda die Angabe 
der Kapitelnummer. 

Die TVs nimmt pro Folio zwischen 21 und 8 Zeilen mit ca. 62 Aksaras ein; 
das PYS zwischen einer und 15 Zeilen mit ca. 60 Aksaras. Die durchschnittliche 
Anzahl der Zeilen pro Folio liegt für die TVs bei ca. 11 und für das YBh bei ca. 6. 
Freier Platz am Zeilenende wird häufig mit Anrufungen der Gurus, des Räma, 
Rämakrsna oder mit dem Wort srlh gefüllt. Am Zeilenende fährt der Schreiber 
häufig fort und schreibt senkrecht auf den Blattrand weiter. 

Für das Aksara tha gebraucht der Schreiber ein Zeichen, das sich vom Aksara 
cha nicht unterscheiden läßt. 

Als Interpunktionszeichen werden der einfache und der Doppel-Danda ver¬ 
wendet. Einzelne Passagen sind mit roter Farbe markiert. Einige Aksaras hat man 
mit gelber Paste übermalt und zur Korrektur überschrieben. Die Kapitelkolophone 
lauten folgendermaßen: 

I: iti srlpätamjale sämvyapravacane [sic!] yogasästre samädhipädah prathamah II II srl II (1 b 1 - 

1 8a4). 

II: iti pätamjalasämkhyapravacane yogasästre sädhananirddeso näma dvitlyah pädah II II srl II 

(1 8bl-34b5). 

III: iti srlpätamjalibhäsye sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah samäptah II II srl II (35al- 

49a9). 

IV: iti srlpätamjale yo+ga+sästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthä samäptas cäyam 
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gramthah II srigurubhyo namah II sriramaya namah II II (49bl-57a5). 

13 . Pv n 3 

„3590. id. |= Vyäsa’s commentary, Yogabhäsya] with the same [= Väcaspatimisra’s super- 
commentary, <TattvavaisäradI>], Pädas 1-2, the end of the first and beginning of the second 
lacking. ff. 1-23,76-83. 12.75 x 4.75 [inches], 7-9 lines. UP 1924.“ (CIM, p. 181.) 

Die unvollständige Devanägarl-Handschrift der TVs enthält das PYS rechts und 
links eingerückt und mit ungefähr einer Zeilenhöhe Abstand nach oben und unten 
auf der Mitte der Folios. Entgegen den Angaben in CIM sind die Folios la-33b, 
76a-77b und 91a-93b erhalten. Die Größe der Papierhandschrift beträgt ca. 32.1 x 
12.1 cm. Sie tradiert weder den Namen des Schreibers noch das Datum ihrer Fer¬ 
tigstellung. Die Folios 1-33 enthalten den Samädhipäda bis nahe an das Ende von 
PYS 1.41; 76a-77b lesen vom Ende von 11.23 (ity ete sästragatä vikalpäh ... [P e 
94.4]) bis zum Ende von 11.25 ( purusa ity uktam [P e 96.10]); 91a beginnt mit YS 
11.52 ( tatah ksiyate prakäsävaranam \P e 114.5]), und der überlieferte Text endet 
auf Folio 93a mit dem Schluß des Sädhananirdesapäda. 

Auf den Rückseiten der Folios rechts oben und am linken Rand unten findet 
sich eine Paginierung. Darüber steht auf der linken Seite der Kurztitel 1 . Auf allen 
Rückseiten findet sich rechts unten die Abkürzung räma° 2 . Folio la ist bis auf den 
Titel yogabhäsyatikä Väcaspati und den Stempel der „University of Pennsylvania 
Fibrary“ leer; Folio 93b ist vollständig leer. Auf den übrigen Seiten variiert die 
Anzahl der Zeilen für die TVs zwischen 9 und 3, für das PYS finden sich zwischen 
einer und vier Zeilen 3 . In den voll ausgeschriebenen Textzeilen weist die TVs ca. 
65 Aksaras auf, das PYS liest ca. 58 Silbenzeichen pro Zeile. 

Werden Zeilen nicht bis zum Ende beschrieben, so wird die Vollständigkeit 
des Texts meist durch das ein- oder mehrfache Setzen des Zeichens cha sowie einer 
Reihe von Dandas angezeigt 4 . Ansonsten finden sich in Pv n3 bis einschließlich Folio 
27b keine Satzzeichen; ab Folio 28b wird ein Punkt auf halber Zeilenhöhe 
verwendet. Der einzige erhaltene Kapitelkolophon lautet: 

II. iti pätamjale sädhananirdeso näma dvitiyah pädah 2 (?-93al). 


1 Er lautet yo° bhä° auf den Folios 2b, 8b, 1 lb bis 33b, 76b, 91b und 92b; bhä° ti° auf den 

Folios lb, 6b, 77b; yo° bhä° ti° auf 7b, 9b und 10b und schließlich yo° bhä° vä° auf den 

Rückseiten der Folios 3 bis 5. 

2 Mit Ausnahme von Folio 4b, auf dem sich rechts nur die Seitenzahl findet. 

3 Der Durchschnittswert der Zeilen pro Folio liegt für die TVs bei ca. 6 Zeilen und für das YBh bei 

ca. 2 Zeilen. 

4 So beispielsweise auf den Folios lb, 2b, 3a-4a, 7a, 7b, 9b, 10a, 11a, 12a, 13a, und 14a. 
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14. Pv n4 

„3591. id. [= Vyäsa’s commentary, Yogabhäsya] with the same [= Väcaspatimisra’s super- 
commentary, <TattvavaisäradI>], Section of 18 ff. 21.1 x 4.2 [inches]. 22-25 lines + writing in the 
borders. UP 1930.“ (CIM, p. 181.) 

Die vollständige, undatierte Devanägarl-Handschrift auf Papier mit den Folios la- 
18b im Format von 30.9 x 10.6 cm stammt aus der Hand des Schreibers Dlna- 
nätha. Folio la ist leer bis auf zwei senkrechte Linien am linken und rechten Rand 
und einen Stempelabdruck der „University Library“, Pennsylvania. Auf den Folios 
lb bis 1 7a hat die Handschrift zwischen 2 1 und 25 Zeilen 1 ; Folio 1 7b umfaßt 1 3, 
Folio 18a 18 und Folio 18b nur 3 Zeilen. Auf den Folios 2b, 6b und 10b enthält 
Pv n4 am linken oberen Rand den Kurztitel yo° vi°, auf den Folios 5b, 12b, 13b, 
14b, 16b und 1 8b yo° bhä°; auf Folio 8b wurde dieser Kurztitel um die Angabe 
päda 2 und auf 11b um die Silbe pä° erweitert, während sich auf 13b und 15b die 
Zusätze 3 bzw. vi° finden. Rechts oben liest Pv n4 auf den Folios 2b, 4b, 6b, 8b, 
10b, 12b, 14b, 16b und 18b die Kapitelangabe sowie darunter (mit Ausnahme 
von 6b und 14b) die Seitenzahl. 

Die Handschrift umfaßt zunächst auf Folio lbl-2 den Beginn des PYS. Es 
folgt der Anfang der TVs (Folio Ib2-2a4); von da an wechseln Abschnitte des PYS 
mit kurzen Zitaten aus der TVs 2 . 

Dem Schreiber stand für seine Abschrift wahrscheinlich eine feste Anzahl an 
Blättern zur Verfügung, auf denen der rechte und linke Rand bereits durch je zwei 
senkrechte Linien vorgegeben war. Er hat aus Platzmangel gelegentlich über die 
Linien hinaus geschrieben. Obwohl er einen sehr geringen Zeilenabstand wählte, 
war die Anzahl der zur Verfügung stehenden Blätter offensichtlich knapp be¬ 
messen. Daher hat der Schreiber häufig auch die Blattränder beschrieben. 

In den meisten Fällen kennzeichnete er die Stelle mit dem Zeichen cha, an der 
ein Zitat aus der TVs stehen sollte, und trug die Zitate auf dem Seitenrand nach. 

Als Vorlage dieser Handschrift diente wohl ein Manuskript, bei dem sich das 
PYS zwischen Abschnitten der TVs auf der Mitte der Folios befand. Der Schreiber 
von Pv n4 hat vermutlich den Beginn und das Ende der TVs eines jeden Blattes - 
durch das Zeichen cha vom laufenden Text des PYS abgetrennt - verzeichnet. Die 
Vorlage von Pv n4 dürfte eine gewisse Verwandtschaft zu Pv n3 aufweisen, da P\> n4 
signifikant häufig an denjenigen Stellen Zitate aus der TVs liest, an denen Pv n3 
eine Folio Wechsel aufweist 3 . Besonders auffällig ist in diesem Zusammenhang der 
Eintrag in Pv n4 , der mit dem Foliowechsel von Pv n3 13a auf 13b zusammenfällt. 


1 Druchschnittlich finden sich rund 23 Zeilen pro Folio. 

2 Diese Zitate sowie Verweisungen auf ihre Parallelstellen in der Ausgabe P e werden im Apparat 
der Edition verzeichnet. 

3 Nämlich zu Beginn der Folios 5a bis 7b, 9a, 11b, 13b, 14a, 18b und 19b. 
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Dort vermerkt der Schreiber pattre 13 „auf dem 13. Blatt“. Allerdings stimmt der 
in P\’ n4 aus der TVs zitierte Text nicht immer mit demjenigen Text der TVs 
überein, der sich auf den betreffenden Folios von Pv n3 findet. 

Auch mit den übrigen Textzeugen, die das PYS zwischen Abschnitten der TVs 
auf der Folio-Mitte enthalten, weist Pv n4 bezüglich der zu erschließenden Folio¬ 
wechsel seiner Vorlage Gemeinsamkeiten auf. Mit T n teilt die Vorlage von Pv n4 
den Seitenwechsel zu Beginn der Folios 5a bis 6a und 8b, mit M 2 zu Beginn der 
Folios 5a bis 6a und 7a und mit Pv n2 am Anfang der Folios 5a, 6a, 7a, 10b und 
11b. 

Die Kapitelkolophone lauten: 

1: iti srlpatamjale [sic!] I sämkhyapravacanai [sic!] yogasästre samädhipädah prathamah II sri- 

krsnärpanam astu II cha II (1 b 1 -5b 13). 

II: iti patamjalasamkhyapravacane yogasastre sadhananirddeso na dvitiyah padah II 2 II srikrsna- 

rpanam astu II cha II (5b 14-1 laö f.). 

III: iti pätamjalayogabhäsye sämkhyapravacane vibhütipädas trtlya[h Jsamäptah II 3 II II cha II 

(Ila7-15b7). 

IV: iti pätamjalayogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthah samäptah srlsä{säm}ba- 

sadäsivärsanam astu II dinanäthena likhitam idam svärtham parärtham ca lekhakapäthayoh su- 
taräm sreyo[ ’]stu srlmayüresvarärpanam astu II cha 11(1 5b7-l 8a 16 ff.). 


2.2.4 Handschrift in der Bibliothek der „Ecole Fran^aise d’Extreme- 
Orient, Centre de Pondichery“, Pondicherry 

15. EF8 

Am 20.09.2001 hatte ich Gelegenheit, Digitalfotografien von dem Teil die¬ 
ses wurmstichigen, beschädigten und scheinbar recht alten Palmblattmanuskripts in 
Grantha im Format von 40.2 x 3.2 cm mit der Regalnummer „287“ anzufertigen, 
der auf den Folios la-42b das PYS enthält. Außerdem habe ich das Deckblatt 
fotografiert, auf dem in Grantha der Titel „ pätanjalabhäsyavyäkhyänam “ und in 
arabischen Ziffern die Regalnummer stehen. 

Die rechte Hälfte des Blattes 3 1 ist abgebrochen. Nach Blatt 42 findet sich 
die TVs auf den Folios 43a-141b, von denen nur das letzte Folio aufgenommen 
wurde. Bei der Durchsicht der Handschrift fiel auf, daß ab Folio 103 die Schreiber¬ 
hand wechselt. 

Alle Blätter wurden im Anschluß an den eigentlichen Beschreib Vorgang offen¬ 
bar nicht mit Tusche versehen, so daß der Kontrast zwischen Schrift und Blatt ge¬ 
ring ist. Das Manuskript hat zwei Schnürlöcher, in deren unmittelbarer Umgebung 
nur ein sehr kleiner Teil des Blattes vom Text ausgespart wurde. 

Auf den Vorderseiten befindet sich auf dem linken Rand auf Höhe der ersten 
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Zeile eine Paginierung in Grantha-Ziffern 1 . EF8 liest 7 Zeilen pro Folio auf den 
Folios la-24b, 8 Zeilen auf den Folios 25b-42a und 4 Zeilen auf Folio 42b. Die 
Anzahl der Aksaras pro Zeile beträgt durchschnittlich etwa 60.5 auf den Folios mit 
7 Zeilen und ca. 68.6 auf denen mit 8. Zeilen, die nicht durch Schnürlöcher unter¬ 
brochen sind, enthalten etwa 2 bis 4 Aksaras mehr. Als Interpunktionszeichen hat 
der Schreiber ausschließlich das Kurzzeichen für om zur Kennzeichnung von Sütra- 
text verwendet. 

Weder das PYS noch die TVs enthalten einen Schreiberkolophon. Die Kolo¬ 
phone zu den Kapiteln des PYS lauten folgendermaßen: 

I: iti pätanjale sämkhyapravacane yogäkhyäye samädhipädo näma prathamah pädah II om II 

(lal-1 lb7). 

II: iti pätanjale sädhanapäd(o) nä***(khya)m II (12al-25b6 f.). 

III: iti pätanjale sä(m)khyapravacane vibhütipädas trtlyah II (25b7-38bl). 

IV: iti pätanjale sämkhyapra(kä)ne yogäddhyäya kaivalyapädas caturtthah II samäptan cedam sä- 

stram II harih om II subham astu (38bl-42b3). 


2.2.5 Handschriften in der „Tanjore Maharaja Serfoji’s Sarasvati 
Mahal Library“, Thanjavur 

16. Tjs 1 

Auf dem ersten Bildfeld der Mikrofilmaufnahmen dieser nahezu vollständi¬ 
gen und gut lesbaren Grantha-Handschrift des PYS auf Palmblatt im Format von ca. 
43.7 x 3.8 cm 2 finden sich folgende Angaben: 

„Title:“ „Yogasutra Bhasya“ „Autor:“ „Vyasa“ 

„B[urnelTs Index]^ No:“ „9904“ „D[escriptive Catalogue’s]^ No.:“ „6703“ 

„6703. Yogasütrabhäsyam. BurnelTs Catalogue No. 9904. Page 1 1 1. Right column. Substance — 
Palm leaf. Size 17 1/8 x 1 1/2 inches. Leaves—68 (142-209). Lines—9 to a Page. Script—Gran- 
tha. No. of Granthas —1200. Author—Vyäsa. Complete. Printed. Beginning, end and subject — 
Same as no. 6701. ... Remarks: — The Ms. is in a fairly good condition.“ (Cat. Tanjore, p. 4899 f.) 

Das PYS steht (in der Reihenfolge der Mikrofilmaufnahmen) auf den Folios 
142al-194b, 207 ab, 195a-206b und 208a einer Sammelhandschrift, deren 
übrige Texte sich nicht haben ermitteln lassen. Etwa 15.0 cm vom linken bzw. 
rechten Blattrand entfernt befinden sich in der Mitte der Blätter zwei Schnürlöcher 
mit einem Durchmesser von ca. 0.8 cm. Jedes Folio umfaßt 6 Zeilen mit ca. 52 


1 Die Paginierung fehlt wegen der Beschädigung der Blätter ganz oder teilweise auf den Folios 
12a, 15a-17a, 23a, 25a-28a, 30a-32a, 37a und 39a. 

2 Vgl. Cat. Tanjore Vol. 11, p. 4900. 

2 Gemeint ist A.C. ßURNELL: Classified Index. 

4 Gemeint ist Cat. Tanjore. 
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Aksaras; nur Folio 208a enthält 4 Zeilen. Als Interpunktionszeichen findet sich der 
einfache Danda in Verbindung mit dem Kurzzeichen für om. 

Auf dem linken Rand der Vorderseiten befindet sich in Grantha eine Pagi¬ 
nierung, die wegen der Beschädigung des Randes des vorausgehenden Blattes erst 
ab Folio 143a durchgehend auftaucht 1 . Bereits ab Folio 142a findet sich ebenfalls 
am linken Blattrand eine zweite Seitenzählung in arabischen Ziffern, die mit „1“ 
beginnt. Folio 207 ist am linken Schnürloch gebrochen; das linke äußere Viertel 
des Blattes fehlt. Um das andere Bruchstück vor Verlust zu bewahren, wurde es 
weiter vorne in die Handschrift gelegt. Bei der Paginierung der Handschrift mit 
arabischen Ziffern wurde dies übersehen, so daß sich auf der Vorderseite des Folios 
über dem rechten Schnürloch die Seitenzahl „54“ findet. 

Die Handschrift enthält weder einen Kurztitel auf den Blatträndern noch 
einen Schreiberkolophon. Die Kolophone zu den einzelnen Kapiteln lauten: 

I: iti srlpätanjale bhäsye sämkhyapravacane yogäddhyäye samädhipädah prathamas sarggah II 

srlbhäväntyai namah II (142al-156b4). 

II: iti srlpätanjale bhäsye sämkhyapravacane yogäddhyäye sädhananirrde pädo dvitlyah II 

(1 56b5-l 77a4). 

III: iti pätanjale yogasästre sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah II (177a5-198al). 

IV: iti pätanjale sämkhyapravacane yogäddhy(äye) kaivalyapadas cajthurthah]- samäptan cedam 

sästram II 

suptäs ca tatvalinänän tanudagdhäs ca yoginä(m) 
vichsintodärarüpäs ca [klesä visayasamgijnäm II ( Metrum: Anustubh) 
yogasy ä{lies syojddesanirddesau tadartham vrttilaksanam I 
yogopäyäh prabhedä(s ca) päde[ ’jsminn upavarnnitäh II ( Metrum : Anustubh) 
om namo bha[gava]te patanjale{//e,y la}ye II harih om II iti yogapätanjalabhäsyam samäptam II 
srlgurubhyo namah II srlsämbasiväya na(mah) II (srl)rämacandrasvämine namah II vemkatä- 
calasvämisahäyam II subham astu II (198al-207b6 ff.). 


17. Tß 2 

Das erste Bildfeld der Mikrofilmaufnahme dieser Grantha-Handschrift des 
PYS im Format von ca. 47.32 x 4.14 cm auf Palmblatt weist folgende Angaben 
auf: 

„Title:“ „Yogasutra Bhasya“ „Autor:“ „Vyasa“ 

„B[urnell’s Catalogue]^ No:“ „9903“ „Dfescriptive Catalogue’s]^ No.:“ „6702“ 

„6702. Yogasütrabhäsyam. Burnell’s Catalogue No. 9903(a). Page 111. Right column. Sub- 


1 Sie fehlt aus dem gleichen Grund teilweise auf den Folios [15]6a, [ 1 5]7a und l[94]a sowie voll¬ 
ständig auf 207a und 208a. 

2 Ergänzungen unlesbarer Stellen im Schlußkolophon nach Cat. Tanjore, p. 4900. 

3 Gemeint ist A.C. Burnell: Classified Index. 

4 Gemeint ist Cat. Tanjore. 
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stance—Palm leaf. Size — 18 5/8 x 1 5/8 inches. Leaves —38 (2-39). Lines—9 to a Page. Script 
Grantha. No. of Granthas —1200. Author—Vyäsa. Complete. Printed. End, colophon and subject 
same as no. 6701. Remarks: — The Ms. is in a fairly good condition. The other works contained 
herein are (1) Mäntrikopanisad. (2) Yogasikhopanisad. (3) Mantropanisad.“ (Cat. Tanjore, p. 
4899.) 

Die Aufnahme umfaßt die Folios la-39a. Die Vorderseite des ersten Folio hat statt 
einer Marginalfoliierung am rechten Blattrand in Grantha das Mangala harih om. 
Darunter steht die arabische Ziffer „1“, darüber die Angabe „D 1263“. Dies be¬ 
zieht sich auf die laufende Nummer der Mantrika Upanisad im Cat. Tanjore , die 
bis Folio lb3 den Anfang der Handschrift bildet. Am Ende dieses Texts befindet 
sich als Markierung ein Kreuz und dahinter die Angabe „last“. Es folgt bis Folio 
2a2 die Yogasikhä Upanisad, an deren Ende der Schlußkolophon „iti mantropa- 
nisat samäptam \sic!]“ steht. 

Auf dem rechten Blattrand dieses Folio stehen in Grantha die Ziffer „2“ 
sowie die lateinische Ziffer „1“. Die Abweichung im Zahlenwert der Foliierung 
setzt sich bis zum Ende der Handschrift auf allen Blattvorderseiten fort. 

Tj8 2 liest 9 Zeilen auf den Folios la-6a, 7a-15b, 16b-18a, 19a-25a und 26a- 
38b; auf den Folios 6b, 16a, 18b sowie 25b stehen 10 Zeilen, und 6 Zeilen um¬ 
faßt das Folio 39a. Etwa 66 Aksaras bilden eine Zeile. In der Mitte der Folios be¬ 
finden sich etwa je 12 cm vom linken und rechten Blattrand entfernt zwei Schnür- 
löcher mit einem Durchmesser von ca. 0.6 cm. Folio 1 8 ist — vom rechten Blatt¬ 
rand aus gemessen — bei etwa 9 cm gebrochen; beide Teilstücke sind auf der Auf¬ 
nahme vorhanden. Folio 39 ist ebenfalls gebrochen 1 , allerdings fehlen hier etwa 29 
cm von der rechten Seite des Blattes. Auf dem unteren Blattrand des erhaltenen 
Bruchstücks steht das Wort „FAST“. 

Im Anschluß an den Schlußkolophon beginnt ab Folio 39a3 die TVs. 

TjS 2 enthält keinen Marginaltitel und auch keinen Schreiberkolophon, der eine 
Datierung ermöglichte. Die Kolophone zu den einzelnen Kapiteln lauten folgen¬ 
dermaßen: 

I: iti srlpätanjale bhäsye samädhipädah prathamah samäptah II srlgurubhyo namah II srimatka- 

lyänasämbaparamesvaräya (namah) II (2a2-10b6). 

II: iti srlpätanjale bhäsye samkhyäpravacane yogäddhyäye sädhananirddesapädo dvitlyah II 

(10b7-22a6). 

III: iti pätanjale bhäsye sähkhyävacane vibhütipädas trtiyah II (22a6-33bl). 

suptäs ca tatvallnänän tanudagdhäs ca yoglnäm 
vichsintodärarüpäs ca klesä visayasamgin[äm] II ( Metrum : Anustubh) 

************p avar ^j{g]j || ( Metrum: Anustubh) 


1 Dies war bereits im Jahre 1880 der Fall; siehe A.C. Burnell: Classified Index , p. 111, Kol. 2. 
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on namo bhagavate patanjala*ye II (33bl-39al). 


2.2.6 Handschrift in der „Adyar Library“, Chennai 

18. Ma8 

„Serial No.: 24. Accession No.: PM 1420. Titel: Pätanjalayogasütra with Bhäsya. Author: 
Patanjali. Commentator: Vyäsa. Material: Paper. Script: Gr[antha]. Size 32 x 11 [cm], Folios: 33. 
Lines: 15. Letters: 42. Extent: C|omplete]. Condition and Age: Da[maged].“ (Cat. Adyar p. 8 f.) 

Am 28. September 2001 durfte ich Digitalfotografien dieser Grantha-Handschrift 
des PYS auf Papier in der „Adyar Library“ in Chennai (Madras) aufnehmen, die 
den ersten Teil einer Sammelhandschrift bildet, in der die TVs auf das PYS folgt 1 . 

Die Reihenfolge der Folios ist durcheinander geraten. Zum Zeitpunkt der 
Aufnahmen folgten auf ein Deckblatt die Folios 33b-13a. Daran schlossen sich ein 
zweites Deckblatt und die Folios la-12b an. Auf der Vorderseite des ersten 
Deckblattes steht in lateinischer Schrift und arabischen Ziffern auf der Mitte des 
Folio in runden Klammern zunächst die Signatur „40.A.112“, die ich nicht zu 
deuten vermag. Ebenfalls unklar ist mir die Bedeutung der rechts darunter befind¬ 
lichen Nummer „63856“. Daneben steht die Regalnummer „PM 1420“. Auf dem 
sich daran anschließenden Folio 33b steht am linken Blattrand auf dem Kopf ste¬ 
hend die arabische Ziffer „ 1“. 

Das sehr dünne Papier, das immer wieder Löcher aufweist, wurde zur Konser¬ 
vierung mit transparenter Papierklebefolie überzogen. Die Lesbarkeit des Manu¬ 
skripts ist dadurch stark beeinträchtigt, zumal die Schrift durch das dünne Papier 
durchscheint und die Tusche an vielen Stellen verlaufen ist. Zusätzlich enthält Mag 
sehr viele Korrekturen, bei denen Text zwischen den Zeilen nachgetragen wurde. 
An diesen Stellen ist die Tusche besonders stark verlaufen, so daß sowohl die 
Korrekturen selbst als auch der Text auf der anderen Blattseite nur mit Mühe oder 
überhaupt nicht zu entziffern sind. 

Auf Polio 1 a steht auf dem linken Blattrand senkrecht zur Schreibrichtung in 
arabischen Ziffern und mit einem lateinischen Buchstaben die bereits erwähnte Sig¬ 
natur „40.A. 112“, auf dem oberen Rand findet sich rechts die Nummer „63856“. 
Beide Angaben sind bezüglich des verwendeten Schreibgerätes und der Handschrift 
mit den Angaben auf dem ersten Deckblatt identisch. Auf dem oberen Blattrand 
links steht in Grantha der Titel „yogasütrabhäsyam“. 

Auf der Vorderseite des zweiten Deckblattes finden sich links oben mit 
Bleistift geschrieben untereinander die vier Angaben „32x11“ [cm], „33 Poll“, 


1 Derjenige Teil der Sammelhandschrift, der die TVs beinhaltet, trägt die Regalnummer (Ms. No.) 
1421 und ist bei P. Aithal (ibid.) unter der laufenden Nummer „27“ aufgeführt. 
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„16 Lines“ und „42 Letters“. Daneben steht erneut (und ebenfalls mit blauem 
Buntstift geschrieben) in runden Klammern die Signatur „40. A. 112“. Daran 
schließt sich die mit Kugelschreiber geschriebene Nummer „63856“ an. Darunter 
— leicht nach links versetzt und aus der gleichen Hand wie die erste Signatur — 
steht in Devanägarl der Titel pätanjalayogasütrabhäsyam und wiederum darunter 
die Autorenangabe vedavyäsah, gefolgt von der Signatur „PM 1420“, die sich 
rechts unten auf der Ecke des Folio ein zweites Mal findet. Auf der oberen rechten 
Ecke scheint ein Stempelabdruck mit Papier überklebt worden zu sein. Auf dem 
runden Papierstück steht ebenfalls mit Bleistift geschrieben eine weitere Signatur: 
„XI A 112“. Im Gegensatz zu den Angaben auf dem Deckblatt weist die Hand¬ 
schrift nicht durchgehend 16 Zeilen auf; die Anzahl der Zeilen pro Folio schwankt 
vielmehr zwischen 7 (auf der Rückseite des letzten Folio) und 16 1 . Durch¬ 
schnittlich hat jede Blattseite etwa 14.4 Zeilen Text. 

Auf allen Blattseiten findet sich oben links eine Paginierung, die aus Grantha- 
Aksaras in alphabetischer Reihenfolge besteht, innerhalb derer am und ah auf die 
sogenannten Diphthonge o und au folgen. Eine zweite Paginierung mit Grantha- 
Ziffern steht auf dem rechten Blattrand aller Blattvorderseiten. Darunter weist die 
Handschrift eine dritte, mit Bleistift geschriebene Paginierung mit arabischen Zif¬ 
fern auf. 

Als Interpunktionszeichen werden der einfache Danda zur Kennzeichnung 
von Sinnabschnitten und das Kurzzeichen für orn (z.T. in Verbindung mit Ziffern) 
am Ende der Sütras und der Bhäsya-Abschnitte verwendet. 

Ab Folio 17a ist die Handschrift zu großen Teilen unlesbar, da die Schrift 
stark verlaufen ist und durchscheint. Daher sind lediglich die Kolophone der ersten 
beiden Kapitel überliefert; es läßt sich somit nicht feststellen, ob die Handschrift 
einen Schreiberkolophon enthält, der eine Datierung ermöglichte. 

Die beiden erhaltenen Kapitelkolphone lauten: 

I: iti srivedavyäsaviracite sripätanja(layoga)sütrabhäsye prathamädhyyäye samädhipädah pra- 

thamas samäptah I (subham astu) II II (lal-8b4). 

II: iti srivedavyäsaviracite sripätanjale yogasütrabhäsye prathamä(dhy)yäye sämkhyapravacane 

sä(dhana)nirdesa(näma)************** (8b4-l 9a 1 f.). 


1 7 Zfeilen liest Folio] 33b; 13 Z 5b, 11a, 14ab und 33a; 14 Z la-3b, 7a-8b, 9b-10b, 
11b, 12a, 1 3ab, 1 5a, 16a, 26a und 32b; 15 Z 4a-5a, 6ab, 9a, 12b, 1 5b, 16b, 17a- 
18a, 19a, 20b, 21a, 22a, 23a, 24a-25b, 26b und 31ab; 16 Z 18b, 19b, 20a, 21b, 
22b, 23b, 27ab, 28ab, 29ab, 30ab und 32a. 
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2.2.7 Handschrift in der „Jaykar Library, University of Poona“, Pune 1 

19. P n 

Auf der ersten Station meiner Forschungsreise nach Südindien konnte ich am 
5. und 6. September 2001 Digitalfotografien dieser sehr sorgfältig geschriebenen 
Devanägarl-Handschrift auf Papier im Format von 30.2 x 10.4 cm mit der 
laufenden Nummer „ 1480“ und der Regalnummer „2741“ anfertigen 2 . 

Das Manuskript, das laut Schlußkolophon nicht vor dem 25. August und nicht 
nach dem 9. Oktober des Jahres 1817 von einem Schreiber mit dem Namen Hastä- 
ksaramahipatibhatadhämdaraphalakara angefertigt wurde, besteht aus Papierbögen 
zu je vier Blattseiten, die an der Oberkante der ersten Blattvorderseite nach hinten 
gefaltet sind. P n umfaßt 289 Folios, von denen die Folios lb-82b das PYS und die 
Folios 83-289 (mit neuer Seitenzählung) die TVs enthalten 3 . Auf Folio la finden 
sich links oben eine nicht lesbare Angabe in Devanägarl, daneben in arabischen 
Ziffern durchgestrichen eine alte Regalnummer 1635 sowie (auch in arabischen 
Ziffern und in lateinischer Schrift) die neue Regalnummer „MSS 2741“ 4 und 
schließlich ein verschwommener Stempelabdruck in Devanägarl. Darunter steht 
ebenfalls in Nägarl die Titelangabe pätamjalayogasästram sabhäsyam. 

Die übrigen Folios beinhaltet 7 Zeilen Text mit etwa 37 Aksaras. Auf den Fo¬ 
lios 18b und 70b wurde eine achte Zeile nachgetragen 5 . Der linke und rechte Blatt¬ 
rand sind von dem den Text enthaltenden Teil der Blattseiten durch je vier senk¬ 
rechte rote Linien getrennt. Außerdem sind Teile des Texts gegenüber dem übrigen 
Text durch das Aufträgen roter Farbe hervorgehoben. 

Auf dem linken Rand der Blattrückseiten steht oben die Abkürzung yo°, 
während auf dem rechten Blattrand die Abkürzung bhä° zu finden ist. Unter die¬ 
sem Kurztitel (yo[ga]bhä[syam]) steht jeweils für gewöhnlich — auf dem linken 
Blattrand oben und auf dem rechten Blattrand unten — die Seitenzahl 6 . 

Die Handschrift weist zahlreiche Korrekturen auf, wobei sich Marginalkor- 


1 Vgl. S.G. Mahajan: Descriptive Catalogue of Manuscripts Available in the Jayakar Library, 
University of Poona. 

2 Entgegen der Angabe von S.G. Mahajan ( ibid .) ist die Handschrift also nicht in Grantha 
geschrieben. 

3 Die Reihenfolge der Folios lautet: la-12b, 15a-16b, 13a-14b, 17a-71b, 75a-76b, 73a-74b, 
77a-82b, wobei die Digitalaufnahmen der Folios 55b-56a und 76b-77a fehlen. 

4 Die alte Regalnummer „ 1635“ findet sich auch auf dem unteren Rand des Folio 41a. 

5 Auf Folio 70b unterscheidet sich die Schrift der nachgetragenen Textzeile von der Schrift des 
übrigen Manuskripts. 

6 Auf Folio lb stehen beide Silben des Kurztitels auf dem linken Blattrand. Der Kurztitel fehlt auf 
den Blattrückseiten der Folios 5, 11, 13, 15, 21, 29 und 43. Er lautet yo° bhäsya auf 18b und 
23b, yo°auf 19b, 59b und 75b sowie bhä° auf Folio 25b. Kurztitel und Seitenzahl fehlen auf 
den Folios 27b, 3 3b, 41b, 45b und 47b. Die Seitenzahl fehlt links auf Folio 43b. 
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rekturen von denjenigen Fällen unterscheiden lassen, in denen eine gelbe Paste — 
haritäll — auf das zu korrigierende Aksara aufgetragen und überschrieben wurde. 

P n verwendet als Interpunktionszeichen fast ausschließlich den Doppel-Danda 
zur Kennzeichnung von Sinnabschnitten sowie den zweifachen Doppel-Danda in 
Verbindung mit einer Zahl, womit das Ende eines Sütras oder eines Bhäsya- 
Abschnitts angezeigt wird. Selten findet sich der einfache Danda. 

Die Kapitelkolophone lauten folgendermaßen: 

I: iti sripätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah II 1 II (lb-19b3 f.). 

II: iti pätamjalasämkhyapravacane yogasästre sädhananirdeso näma dvitlyah pädah II 2 II (19b4- 

44a7 f.). 

III: iti sripätamjale bhäsye sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyof ’Jdhyäyah II 3 II (44bl-70a2 

f.). 

IV: iti sripätamjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyah pädas caturthah II II samäptas cäyam 

gramthah II II II sake 1739 [1817] Isvaranämasamvacchaf/ies tsa}re bhädrapadamäso{//eÄ se} 
[’]yam samäptah II II hastäksaramahipatibhatadhämdaraphalakarena likhitam II II srlparabra- 
hma II (70a3-82b5). 

2.2.8 Handschriften in der Bibliothek des „Oriental Research Insti¬ 
tute“, Thiruvananthapuram (Trivandrum) 

Am 04. und 05.10.2001 konnte ich am „Oriental Research Institute“ der Univer¬ 
sität von Kerala, Thiruvananthapuram, Digitalfotografien von zwei Palmblatthand¬ 
schriften aufnehmen. 

20. TV 

„Serial No.: 14374: Titel: yogasütram sabhäsyam. Author: Bhä. Vyäsa. Subject: Yoga. No. 
of Granthas: 550. Script: Tel[ugu], Material: P[alm ]L[eaf]. extent: I[n]c[o]m[plete]. Remarks: 
Worm-eaten. Mss.No.: 1 1837 A.“ (Cat. Trivandrum, p. 12.) 

Das unvollständige, leicht wurmstichige und offenbar alte Palmblattmanuskript in 
Telugu hat das Format von etwa 45.9 x 4.3 cm. Es hat in jedem Folio zwei Schnür- 
löcher mit einem Durchmesser von etwa 0.7 cm, um die herum der Schreiber nach 
oben und unten sowie nach rechts und links etwas Text ausgespart hat. 7V über¬ 
liefert das PYS von seinem Beginn an bis zu den Worten käryanisthäm präpnoti ( P e 
95.3) in PYS 11.24 auf den Folios la-20b. Alle Blattseiten lesen 7 Zeilen, die — 
wenn voll ausgeschrieben — etwa 70 Aksaras enthalten. Durch Schniirlöcher unter¬ 
brochene Zeilen weisen etwa 6 Aksaras weniger auf. 

Auf Folio la steht vertikal am linken Rand die Regalnummer 1 1837 in 
arabischen Ziffern. Außerdem finden sich dort eine Randnotiz in Telugu, die je¬ 
doch wegen der Beschädigung des Randes zum Teil verlorengegangen ist. Der ver¬ 
bliebene Teil ist nicht lesbar. Ein Stück vom oberen Blattrand ist abgebrochen, so 
daß die ersten 6 Aksaras der ersten Zeile auf der Blattvorderseite verlorengegangen 
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sind. 

Auf den Blattvorderseiten steht am linken äußeren Rand auf halber Höhe des 
Blattes eine Paginierung in Telugu-Ziffern, die wegen Beschädigung des Randes 
auf den Folios 1-3 fehlt. Die Paginierung ist wegen eines Wurmlochs auf 14a und 
1 5a nicht lesbar, und auf 19a fehlt sie. 

Als Satzzeichen verwendet 7V nur den einfachen Danda. Der einzig erhaltene 
Kapitelkolophon lautet: 

1: iti pätamjale yogasästre samädhipädah prathamah II II (lal-1 la3 f.). 

21 . T V y 

„Serial No.: 14371. Titel: yogasütram sabhäsyam. Author: Bhä. Vyäsa. Subject: Yoga. No. 
of Granthas: 1200. Script: MalfayälamJ. Material: P[alm JL[eaf], Extent: C[o]m[plete]. Mss.No.: 
662.“ (Cat. Trivandrum, p. 12.) 

Das stark wurmstichige, beschädigte und daher offenbar recht alte, aber vollstän¬ 
dige Palmblattmanuskript des PYS in Malayälam-Schrift hat das Format von ca. 
27.5 x 2.8 cm. Alle Blätter haben zwei Schnürlöcher, um die herum ein Teil der 
Beschreibfläche vom Text ausgespart wurde. Dieser Bereich macht etwa eine Zei¬ 
lenhöhe über und unter den Schnürlöchern aus; rechts und links davon ist der freie 
Platz etwa ein Aksara breit. 

Auf allen Blattvorderseiten steht auf dem linken Blattrand — sofern das 
betreffende Blatt an dieser Stelle nicht beschädigt ist — eine Paginierung im 
nannädi- System. Eine zweite Paginierung befindet sich auf dem rechten Blattrand 
bzw. — wenn der Rand beschädigt ist — in dem vom Text ausgesparten Bereich 
rund um das rechte Schnürloch, und zwar entweder auf den Blattvorderseiten oder 
— wenn die Ordnung der Blattfolge gestört ist — auf den Blattrückseiten. 

Die Handschrift besteht aus 116 Blättern, deren richtige Reihenfolge bereits 
durcheinander geraten war, als man die Paginierung in arabischen Ziffern 
vornahm. Diese Seitenzählung, die sich von 1-116 erstreckt, entspricht der Reihen¬ 
folge der Blätter, die ich beim Fotografieren der Handschrift vorgefunden habe. 
Die Blattvorderseite Nr. 3 habe ich beim Fotografieren versehentlich übersprungen. 

Die Blattfolge entsprechend der Malayälam-Paginierung lautet: laab, lßab, 
die Aufnahme des Folio 2a fehlt, 2b-4b, 6a-13ocab, 13ßab (=23aab), 14a-22b, 
1 3yab (=23ßab), 24a-46b, 49b, 49a, 48b, 48a, 47b, 47a, 50ab-93b (in Zeile 6 
Textverlust im Umfang von etwa 4 Blättern [= 8 Blattseiten]; die Blätter dürften 
daher bereits in der Vorlage von 7V V nicht mehr vorhanden gewesen sein), 94a- 
106b, 108b, 108a, 107b, 107a, 110a-113b, 109ab, 5ab, 114ab. Die Malayä¬ 
lam-Paginierung ist auf den Folios 4, 9, 30, 36, 40, 45, 46 und 109-114 nicht 
oder nicht vollständig erhalten, da die Blätter beschädigt sind. Auf Folio 1 3ya wur¬ 
de die Malayälam-Paginierung getilgt und die Silbennumerale ma (10) und nya (3) 
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wurden über bzw. unter der vorherigen Paginierung nachgetragen. 

Das Manuskript weist zwischen 4 und 6 Zeilen pro Folio auf 1 . Diejenigen 
Zeilen, die sich auf Höhe der Schniirlöcher befinden, enthalten etwa 32 Aksaras, 
während die voll ausgeschriebenen Zeilen ca. 36 Aksaras aufweisen. 

Auf dem linken Blattrand von Folio laa steht die Regalnummer des Manu¬ 
skripts (622), am rechten Rand und am Ende der letzten Zeile ist ein Stück des 
Blattes abgebrochen. Von Folio la fehlt ein Stück des Blattes rechts oben. Folio 8 
ist in der Mitte senkrecht gebrochen und wurde mit durchsichtigem Plastik¬ 
klebeband geklebt. Darunter ist ein Stück des Blattes herausgebrochen. Der Text¬ 
verlust betrifft je 5 Aksaras in der letzten und vorletzten Textzeile der Blattvor¬ 
derseite bzw. der ersten und zweiten Zeile auf der Rückseite. Von Folio 9 fehlen 
der linke Blattrand und 3-4 Aksaras pro Zeile. Auf Folio 19b ist die letzte Zeile 
nur zu etwa einem Fünftel beschrieben, da die Oberfläche des Blattes uneben ist. 
Folio 25b, auf dem das erste Kapitel endet, trägt am linken Rand oben eine Mar¬ 
kierung in der Form eines Kreuzes. Von Blatt 30 fehlt der obere bzw. der untere 
Teil des linken Blattrandes. Blatt 39 ist waagerecht in Höhe der Blattmitte 
gebrochen. Zwischen den beiden Schnürlöchern wurde auch diese Bruchstelle auf 
der Vorderseite mit transparentem Plastikklebeband notdürftig repariert. Von den 
Blättern 45 und 46 fehlt ebenfalls der linke Rand und damit Text im Umfang von 
1 bis 3 Aksaras in den Zeilen 4 und 5 der Blattvorderseiten bzw. in den Zeilen 1 
und 2 der Rückseiten. Von Folio 79a ist die linke untere bzw. obere Ecke abge¬ 
brochen. Der Textverlust beträgt etwa 2 Aksaras in den Zeilen 4 und 5 der Vor¬ 
derseite sowie in den Zeilen 1 und 2 der Rückseite. Auch von Blatt 109 fehlt die 
linke untere bzw. obere Ecke. Außerdem ist das Folio am linken Schnürloch ge¬ 
brochen und auf die oben beschriebene Weise auf der Vorder- und Rückseite „re¬ 
pariert“ worden. Die Folios 112-114 sind sehr wurmstichig. Folio 114 enthält kei¬ 
nen Text. 

Der Schreiber von 7V verwendet zwei verschiedene Interpunktionszeichen. 
Am Anfang des Texts findet sich ein einfacher Punkt auf halber Zeilenhöhe, der in 
der Funktion eines einfachen Danda verwendet wird. Ansonsten wird ein eigenes 
Zeichen zur Markierung des Endes der Bhäsya-Abschnitte gebraucht. Der Text von 
YS 1.38 und 1.39 sowie der dazugehörige Bhäsya-Text werden in 7W nicht 
überliefert. 

Die Handschrift enthält keinen Schreiberkolophon. Die Kolophone zu den 
Kapiteln lauten: 

I: iti pätanjale yogasästre sämkhyapravacane prathamah samädhipädas samäptah II II (lal-25bl 

f.). 


1 Je 4 Zeilen enthalten die Folios 19b, 5 lab, 83b, 84a, 104a, 110a und 1 12b, während sich auf 
den Folios lab, lßa, 14b und 1 5a jeweils 6 Textzeilen befinden. 
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II: iti patanjale yogasastre samkhyapravacane sadhananirddese nama dvitiyah padah II (25b2- 

64b3 f.). 

III: iti patanjale samkhyapravacane bhütipädas trtlyah II (64b4-95b4). 

IV: iti patanjale samkhyapravacane yogasastre kaivalyapädas caturtthah II samäptan ce* (II) 

mä******* pävi***r dosato (*)vah (punar atijraktako granthas samso(ddhy)as sa(trl)rajasä II 
*y(ai) namah II sri(gu)ru(pa)dyo namah II II II II (95b4-l 14a3 ff.). 

2.2.9 Handschriften in der Bibliothek des „Oriental Research Insti¬ 
tute“, Mysore 

Auf meiner Forschungsreise nach Südindien hatte ich vom 24. September bis zum 
26. September des Jahres 2001 die Gelegenheit, die meisten PTS-Manuskripte des 
„Oriental Research Institute“, Mysore, einzusehen und ausgewählte Handschriften 
digital zu fotografieren. Folgende im Cat. Mysore aufgeführten Handschriften 
wurden nicht aufgenommen: 

„Serial No.: 35066. Manuscript No.: B 1077/2. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sänkhyapra- 
vacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[aper], Script: D[e- 
vanägari]. Size in Cms: 11 x 17. No. of Folios: 1-436. Lines per page: 6. Letters per line: 18. 
Extent: C[omplete]. Condition and Age: G[ood].“ {Cat. Mysore. p. 256 f.) 

Eine vollständige Devanägarl-Handschrift des PYS auf Papier europäischer Art im 
Ledereinband im Format von ca. 17.6 x 11.3 cm. Der Schlußkolophon in engli¬ 
scher Sprache datiert die Handschrift auf den 10. April 1942. 

„Serial No.: 35067. Manuscript No.: C. 690/b. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sänkhyapra- 
vacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[aper]. Script: 
Na[ndinägari]. Size in Cms: 29.5 x 16. No. of Folios: 8 1-107. Lines per page: 22. Letters per line: 
48. Extent: Inc[omplete], Condition and Age: Good. Additional Particulars: from Vibhütipäda.“ 
{Cat. Mysore, p. 256 f.) 

Eine unvollständige, nicht datierte Papierhandschrift in Nandinägarl im Format 
von ca. 30.0 x 16.5 cm, welche die TVs mit dem PYS auf der Mitte der Folios 
enthält. Der Text setzt mit dem Kommentar zu III.26 ein. 

„Serial No.: 35068. Manuscript No.: C. 1801/2. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sänkhyapra- 
vacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[aper|. Script: 
Te[lugu]. Size in Cms: 21.5 x 15. No. of Folios: 1-49. Lines per page: 1 1. Letters per line: 12. 
Extent: Inc[omplete]. Condition and Age: G[ood].“ {Cat. Mysore, p. 256 f.) 

Ein nicht datiertes vollständiges Manuskript des PYS in Telugu auf europäischem 
Papier im Format von ca. 27.0 x 15.7 cm mit 15 Zeilen pro Folio, die aus etwa 20 
Aksaras bestehen. 

„Serial No.: E 35069. Manuscript No.: C. 1801 /b. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sänkhyapra- 
vacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[aper]. Script: 
D[evanägari]. Size in Cms: 31.5 x 16. No. of Folios: 1-50. Lines per page: 12. Letters per line: 54. 
Extent: C|omplete]. Condition and Age: D[amaged].“ {Cat. Mysore, p. 256 f.) 
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Eine nicht datierte vollständige Devanagari-Handschrift des PYS auf Papier im 
Format von ca. 3 1.6 x 14.5 cm mit 13 Zeilen, die aus etwa 34 Aksaras bestehen. 

Die Aufnahmen folgender Handschriften habe ich zur Neuedition des PYS verwen¬ 
det: 

22. My fl 

„Serial No.: 35071. Manuscript No.: C. 2004/2. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sänkhyapra- 
vacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: Pfaper]. Script: 
Te[lugu], Size in Cms: 19.5 x 7.5. No. of Folios: 1-57. Lines per page: 10-1 4. Letters per line: 36- 
44. Extent: C[omplete]. Condition and Age: G[ood, ]0[ld]. Additional Particulars: Manmatha, 
Bh|a]drapäda, kr[sna] 14.“ (Cat. Mysore, p. 256 f.) 

Eine Telugu-Handschrift aus der Feder des Schreibers Krsnanandayoglndrananda 
II. Sie überliefert das PYS vollständig auf den Folios lb-57a. Folio la enthält den 
Titel yogapätamjalasütrabhäsyam und die Angabe patrasamkhyä ohne die dazu¬ 
gehörige Zahl. Außerdem weist die Vorderseite des ersten Folio die Regalnummer 
mit rotem Buntstift in lateinischen Buchstaben und in arabischen Ziffern auf. Die 
Regalnummer findet sich noch einmal, und zwar auf der Rückseite von Folio 58b, 
das ansonsten wie auch die Blattvorderseite leer ist. Sieht man von den Folios la 
und 57b mit nur einer Textzeile ab, weisen alle übrigen Folios zwischen 8 und 15 
Zeilen auf 1 . 

Die Folios lla-12b, 14a-15b, 17a-18b, 21a-22b, 29a-30b, 32a-49b und 
51a-58b bestehen aus Papierbögen zu je vier Blattseiten, die an der Oberkante der 
ersten Blattvorderseite nach innen gefaltet wurden. 

Auf den Vorderseiten aller Blätter sowie auf Folio lb findet sich am linken 
Rand von zwei Doppel-Dandas gerahmt die Seitenzahl 2 . Außerdem steht auf den¬ 
selben Folios links und rechts oben ein Kurztitel. Finks steht auf den meisten Blatt¬ 
vorderseiten der Titel yo[ga]pä[tanjala]sü[tra], während sich rechts das Wort bhä- 
syarn findet 3 . 


1 8 Z[eilen]: [Folio] 11b, 12b, 13b, 15b, 16b, 17b; 9 Z: 11a, 12a, 13a, 14a-15a, 16a, 17a, 
18a-22b, 25a, 50b; 10 Z: 2a, 23a-24b, 25b, 28b-29b, 30b, 31b-33b, 45b, 56b, 57a; 11 Z: 
2b, 30a, 31a, 44a-45a, 46ab, 48a-50a, 52a-55a, 56a; 12 Z: 7a, 26a, 34ab, 36a, 37b, 38ab, 
39b-4 la, 42a-43b, 47ab, 5 lab, 55b; 13 Z: lb, 3a-4a, 7b-8b, 26b-28a, 35ab, 36b, 37a, 39a, 
41b; 14 Z: 4b, 5b-6b, 9a-10b; 15 Z: 5a. 

2 Auf Folio lb finden sich statt der Dandas über und unter der Seitenzahl je zwei Duppelpunkte, 
die mit einer waagerechten Linie verbunden sind. Die Dandas fehlen auf folgenden Folios: 1 la- 
18a, 20a, 21a und 29a; auf Folio 19a steht die Paginierung zweimal; auf den Folios 22a, 23a, 
24a und auf 25a ist der Teil des Blattes verlorengegangen, auf dem die Seitenzahl vermutlich 
gestanden hat. 

3 Abweichungen davon sind recht häufig. Auf dem linken oberen Blattrand lautet der Kurztitel 
yogapätamjala [auf Folio] 2a; yo sü 3a, 38a, 41a; yoga 4a; yo pä 26a, 39a, 40a; yo sü pä 17a, 
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Geringfügige Unterschiede der Telugu sowie der Erhaltungszustand und die 
Beschaffenheit des Beschreibstoffes legen die Vermutung nahe, daß das Manus¬ 
kript aus mindestens zwei verschieden alten Teilen besteht. Den älteren Teil bilden 
die Folios lla-25b, die auf recht heterogenem und stark wurmstichigem Papier 
zwischen 8 und 10 Zeilen Text (mit etwa 27 Aksaras) lesen 1 . Der Beschaffenheit 
des Papiers nach zu urteilen, könnten auch die Folios 28a-33b und 50ab zu diesem 
Teil der Handschrift gehören; sie sind aber weit weniger stark beschädigt und 
enthalten mehr Text als die Folios 1 la-25b. 

Die übrigen Folios, die kaum Wurmbefall erkennen lassen und auf bläulichem 
Papier von größerer Homogenität geschrieben sind, lesen zwischen 10 und 15 
Zeilen Text; ihr Durchschnittswert liegt bei etwa 12 Zeilen (mit ungefähr 36 Aksa¬ 
ras) pro Folio. 

Ein Teil der Blätter ist an der linken oberen bzw. unteren Ecke abgebrochen; 
so verlorengegangener Text wurde auf den Blatträndern der Folios lb, 3b, 4b, 
5ab, 6b, 23b und 29a-33b nachgetragen. 

Als Interpunktionszeichen finden sich der einfache Danda zur Kennzeichnung 
von Sinnabschnitten und der zweifache Doppel-Danda in Verbindung mit der Nu¬ 
merierung von Bhäsya-Abschnitten und Sütras. Das Sütra ist außerdem (ebenso wie 
die Seitenzahlen) gegenüber dem restlichen Text durch die Applikation von rotem 
Pulver auf dem Blatt hervorgehoben. Des weiteren sind einige Textpassagen auf 
den Folios lb, 2a, 2b und 56ab durch Unterstreichungen mit blauem Kugel¬ 
schreiber kenntlich gemacht. 

Das im Schlußkolophon überlieferte Datum läßt ohne weitere Anhaltspunkte 
keine sichere Datierung der Handschrift zu, da lediglich der Monat und ein (ver¬ 
mutlich südliches) Jupiterjahr genannt werden. Jupiterjahre gleichen Namens kom¬ 
men im Süden Indiens bekanntlich alle 60 solare Jahre vor 2 . 

Die Kapitelkolophone lauten: 

1: iti srlpätanjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah samäptah (om) (1 b 1 - 

12a9). 

II: iti snmatpatanjale sanikhyapravacane yogasutrabhasye sadhananirdeso nama dvitiyyah padah 

II II om (12b2-34b4). 

III: iti snmatpatanjale yogasästre sämkhyapravacane vibhütipädo näma trtlyaparibhedas sa- 


19a, 20a, 22a, 28a, 42a, 53, 54a, 55a; yo sü pätam 47a, 48a, 50a; er fehlt auf Folio lbund 
ist ganz oder teilweise nicht lesbar bzw. verlorengegangen auf den Folios 1 la, 1 3a, 14a, 1 5a, 
16a, 18a, 21a, 25a, 23a, 24a. 

Auf dem rechten oberen Rand lautet der Kurztitel pätamjala lb ;bhä 12a, 37a, 38a, 52a; 
bhäsyam dvi 36a; sü hhä 39a, 40a; pä bhä 41a und ist schließlich auf Folio 1 la verlorenge¬ 
gangen. Auf Folio 10 fehlt der gesamte Kurztitel. 

1 Durchschnittlich enthalten die Folios in diesem Teil der Handschrift 8.4 Zeilen. 

2 Siehe H. JACOBI: „Computation“, p. 424. 
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mäptah II II om II (34b5-49a2). 

IV: iti srlmatpätanjale sämkhyapravacane yogasästre kaivalyapädas caturthah samäptah samä- 

ptam pätamjalam bhäsyam II II om tat sat II 

mrdam trnam adaksa{//e\y ksifnam sirasi yad vahan vakti tad 

vivädavisaye nrnäm bhavati sädhunirnäyakam I 

bhuvam savipinäm sadä sirasi samvahan vaktrho{/;e,v hä} 

prabhuh pavanapäyanäm svasiti kah punah samsayah II 1 II ( Metrum : Prthvi) 

tathaikasirasi ksamä kvacid ihaiva dese sthitä 

saparvatavanäku<pä>+lä+sajaladhis ca tejoksini I 

mukhe ca pavanah sphutadhvanibhir agrapucchaih sphuran 

nabho ’sti tad anamtate{//es re?) kim iha bhäti kam <pü>+bho+janam II 1 II ( Metrum : 
Prthvi) 

yogena cittasya padena väcäm malam sarlrasya ca vaidyakena I 

yo ’päkarot tarn pravaram munlnäm patamjalim prämjalir änato ’smi II ( Metrum: Upa- 

jäti) 

harih om tat sat II II manmathasamvatsaranabhah krsnacaturthyäm mahisürädevanäpurabahlva- 
kopädhyäyakrsnanamdayogimdranamdanena dvitlyyenä(py) advitiyyena vemkaprämena likhi- 
tam yogapätamjalasütrabhäsyam svärtham parä[57b]rtham ca vidusäm müde jl {lies bhüjyyät II 
II srilaksmlvemkatesvarapritir astu srlr astu samtatam II II om tat sat II II (49a3-57a3). 

23. My t2 

„Serial No.: 35072. Manuscript No.: C. 3214/2. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sän- 
khyapravacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[aper]. 
Script: Te[lugu]. Size in Cms: 35 x 10.5. No. of Folios: 1-53. Lines per page: 7. Letters per line: 
46. Extent: C[omplete]. Condition and Age: 0[ld].“ (Cat. Mysore, p. 256 f.) 

Die nicht datierte, aber scheinbar recht junge und gut lesbare vollständige Papier¬ 
handschrift tradiert YBh und YS getrennt voneinander auf den Folios lb-53a. Das 
YBh befindet sich für gewöhnlich auf der oberen und unteren Blatthälfte. Der Text 
des YS steht hingegen auf der Mitte des Blattes. Er ist nach links eingerückt und 
durch einen Abstand von je etwa einer Textzeile oben und unten vom YBh ab¬ 
gesetzt. 

Die Blattseiten weisen eine regelmäßige Textgestaltung auf. Es finden sich 
meist 3 oder 4 Zeilen des YBh auf der oberen Hälfte, eine oder zwei Zeilen des YS 
auf der Mitte und wiederum 3 oder 4 Zeilen des YBh auf der unteren Hälfte des 
Folios 1 . Voll ausgeschriebene Textzeilen des YBh bestehen aus ca. 48 Aksaras. Die 

1 Die Aufteilung des Texts in 3/1/3 Zeilen findet sich auf den Folios lb, 2a, 3a-4b, 5b, 6ab, 7a, 
8a, 8b, 9a, 10a, 12ab und 26b; die Aufteilung 4/1/4 auf den Folios 7b, 1 3a-1 8b, 20a, 2 lab, 
22ab, 23b, 24a, 25ab, 26a, 27ab, 29a, 30b, 33a, 34b, 35a, 36a, 38ab, 41a, 42ab, 43b, 44b, 
45ab, 46ab, 47b, 48b, 49b, 50ab und 52a. Auf einigen Folios steht ausschließlich Text des 
YBh. Dieser umfaßt 8 Zeilen auf Folio 28b; 9 Z 10b und 19b; 10 Z 36b und schließlich 11 
Zeilen auf den Folios 19a, 20b, 23a, 33b, 34a, 37a, 38a, 39ab und 44a. Auf den übrigen 
Folios variiert die Verteilung von Bhäsya- und Sütra-Text aus dem Bestreben heraus, den 
kommentierten Text gemeinsam mit dem kommentierenden Text zu präsentieren. Im Einzelnen 
finden sich folgende Aufteilungen: 1 / 2/1 5 3a; 2 / 1/2 52b; 3 / 0 / 3 : 11b; 3 / 1 / 2 : 2b; 3 / 1 / 4 : 5a; 
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Anzahl der Aksaras in den Textzeilen des YS variiert stark. Auf Folio la stehen 
drei Textzeilen, deren Schrift größer ist als die im Rest des Manuskripts ver¬ 
wendete. Außerdem findet sich ein Stempelabdruck des „O.R.I. Mysore“ und drei¬ 
mal über das Blatt verteilt die Regalnummer der Handschrift. Die Rückseite des 
letzten Blattes weist dieselbe Nummer noch zweimal auf. Auf der Mitte des Blattes 
findet sich in Telugu der Eintrag yogabhäsyam samäptam. Darüber steht in arabi¬ 
schen Ziffern von einem Kreis umgeben die Zahl 31, die von links unten nach 
rechts oben durchgestrichen ist. 

Als Interpunktionszeichen werden in der gesamten Handschrift der einfache 
Danda zur Kennzeichnung von Sinnabschnitten und zwei Doppel-Dandas in Verbin¬ 
dung mit Ziffern zur Numerierung der Sütras und der Bhäsya-Abschnitte verwen¬ 
det. 

Auf Folio lb und ab da auf jeder Blattvorderseite steht am rechten Rand in 
der Mitte des Folio eine Seitenzahl 1 . Auf den Folios 16a, 17a, 25b, 26a, 27ab, 
28a, 29a-31b, 39a und 40ab finden sich Korrekturen in roter Schrift. Die Folios 
36ab, 42a-46b und 48ab sind gelb eingefärbt und von Folio 41a an finden sich 
Spuren einer bräunlichen Flüssigkeit (möglicherweise Tee) auf dem oberen bzw. 
unteren Rand der Seiten. 

Das Manuskript enthält keinen Schreiberkolophon und ist somit nicht zu da¬ 
tieren. Die Kolophone zu den einzelnen Kapiteln lauten folgendermaßen: 

I: iti pätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah II srimate rämänujäya 

namah II (lb-15b9). 

II: iti srlpätamjale sädhananirdeso näma dvitlyah pädah II 2 II srimate rämänujäya namah srl- 

bhäsyakäräya namo namah II (16a 1-3 1 a8). 

III: iti pätamjale sämkhyapravacane vibhütipädas trtlyah II (31 b 1 -45a7). 

IV: iti srlpätamjale yogasästre sämkhyapravacane kaivalyapädas caturthah sampürnah II subham 

bhüyät II srimate rämänujäya namah II yogabhäsyam samäptam (45a7-53a3). 

24. Myt 3 

„Serial No.: 35065. Manuscript No.: P. 1560/5. Title of work: Yogasütrabhäsyam 
(Sänkhyapravacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[alm 
]l[eaf 1. Script: Teßugu]. Size in Cms: 46 x 15. No. of Folios: One. Lines per page: 19. Letters per 
line: 72. Extent: Inc[omplete]. Condition and Age: 0[ld].“ (Cat. Mysore, p. 256 f.) 

Die Digitalfotografie der Telugu-Handschrift des PYS auf Palmblatt mit 2 Schnür- 
löchern im Format von 48.5 x 4.2 cm umfaßt die Folios 2a-22b, lab, 23a-26a und 
27a. Folio 26b wurde beim Fotografieren übersprungen. Folio 1 ist stark beschä¬ 
digt, nur ein Teil der linken Blatthälfte ist erhalten geblieben, auf dem sich je etwa 


3 / 2 / 3 : 3 / 3/4 37b; 1 la; 4 / 1/1 9b; 4 / 1/3 41b, 48a; 4 / 1/5 24b; 4 / 2/2 31b, 32b; 4 / 2/3 28a, 
30a, 31a, 40a, 49a, 51b; 4 / 2/4 32a, 43a, 47a, 51a; 4 / 2/5 40b; 5 / 1/5 1 6b und 8 / 1/2 35b. 

1 Folio 38a trug vor der Korrektur die Seitenzahl 5 8. 
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1 8 Aksaras der Textzeilen 1-8 finden. 

An den das PYS lesenden Teil der Handschrift schließen sich 36 Blatt an, 
welche die TVs enthalten. Darauf folgt ein nicht mit Tinte versehenes Blatt, das den 
Anfang des PYS aufweist. Möglicherweise handelt es sich um ein Ersatzblatt für 
das stark beschädigte erste Blatt. Die Rückseite enthält jedoch nur 3.5 Textzeilen, 
so daß das Ersatzblatt weniger Text enthält als das Original 1 . 

My t3 weist zwischen 5 und 12 Textzeilen pro Folio auf, wobei der Durch¬ 
schnittswert bei 9.2 Zeilen pro Folio liegt 2 . Voll ausgeschriebene Zeilen enthalten 
etwa 70 Aksaras, durch Schnürlöcher unterbrochene Zeilen 10-12 Aksaras weni¬ 
ger. 

Auf dem linken Blattrand der Blattvorderseiten steht in Telugu-Ziffern eine 
nicht geschwärzte Paginierung, die wohl erst nach Fertigstellung der Handschrift 
angebracht wurde. Diese fehlt auf den Folios 6a und 11a, weil der Rand beschädigt 
ist. Auf 1 8a wurde sie vergessen. 

Als Interpunktionszeichen wird ausschließlich einfacher Danda verwendet. 
Die Kapitelkolophone lauten: 

I: iti pätamjale yogasästri samädhipädah prathamah II srlh II (lal-6b3). 

II: iti pätamjale yogasästre sädhananirdeso näma dvitiyyah pätah II II (6b3-14a8 f.). 

III: iti pätamjale yogasästre sämkhyapravacane vibhütipädas trtiyyah 1111(14a9-22b3). 

IV: iti pätamjale yogasästre sämkhyaprayoge yogädhyäye kaivalyapädas caturthah II srl II srlr astu 

II (22b4-27a5). 

25. My N 

„Serial No.: 35070. Manuscript No.: C. 1981 /b. Title of work: Yogasütrabhäsyam (Sän- 
khyapravacanam). Name of Author: Patanjali. Name of Commentator: Vyäsa. Material: P[alm 
]l[eaf]. Script: N[andinägarl], Size in Cms: 32 x 13.5. No. of Folios: 1-114. Lines per page: 16. 
Letters per line: 48. Extent: Cfomplete]. Condition and Age: G[ood].“ (Cat. Mysore, p. 256 f.) 

Das undatierte, gut erhaltene Manuskript, das im Gegensatz zur Angabe des 
Katalogs auf Papier und nicht auf Palmblatt geschreiben ist, liest die TVs und das 
PYS auf den Folios lb-lOOa, lOOß, lOOyund 101-114b. Das Papier der Blätter 2, 
4, 5, 7, 9, 1 1, 13, 15, 17, 21, 23, 25, 27, 29, 31, 43, 46, 50, 52, 54, 56, 58, 
60, 64, 72, 74, 76, 78, 80, 82, 84, 86, 88, 90, 92, 94, 96, 98, lOOß, lOOy, 
1002, 104, 106, 108, 110, 1 12 und 114 ist hellgelb gefärbt. 

Der linke und rechte Rand sind durch je zwei senkrechte Finien von dem Be¬ 
reich des Blattes getrennt, der den Text enthält. Finks oben auf dem Rand der 


1 In der Edition verzeichne ich das beschädigte erste Blatt unter dem Sigel My' 3a und das 
Ersatzblatt unter My t3b . 

2 5 Z[eilen enthält Folio] 27a; 8Z 3a, 6a, 9b-10b, 18b, 23b; 9Z 1 aab, 3b, 4b, 6b, 7a, 8b, 15b, 
17ab, 19ab, 20a-21b, 22b und 25ab; 10 Z 4a, 5ab, 7b, 8a, 9a, llab, 13a, 14a-15a, 16ab, 
18a, 20a, 22a, 24abund 26a; HZ 12b, 13b; 12 Z 2ab und 12a. 
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Blattrückseiten befindet sich von zwei Doppel-Dandas eingefaßt die Seitenzahl 1 . 

Der Text ist für gewöhnlich in drei durch Lücken von der Höhe einer Leer¬ 
zeile voneinander getrennte Textblöcke gegliedert 2 . Den oberen und unteren Text¬ 
block bildet die TVs, während auf der Mitte des Blattes - um etwa je drei Aksaras 
rechts und links eingerückt - das PYS steht. Freier Raum am Ende einer Zeile wird 
häufig mit Mangalas (srlrämäya namo namah o.ä.) gefüllt. 

Der obere Textblock enthält zwischen 2 und 9 Textzeilen (ca. 5 Zeilen im 
Durchschnitt), der mittlere weist zwischen einer und 11 Zeilen (durchschnittlich ca. 
4.6 Zeilen) auf, und die Anzahl der Zeilen im unteren Textblock schwankt zwi¬ 
schen 2 und 9 (ca. 4.3 Zeilen im Durchschnitt). 

My N enthält zahlreiche Korrekturen, und zwar einerseits Marginalkorrek¬ 
turen, bei denen der korrigierte Text entweder in Nandinägarl, in Devanägarl oder 
in Telugu auf den Blatträndern erscheint. Andererseits hat man „fehlerhaften“ Text 
mit gelber Paste bestrichen und mit dem korrigierten Text überschrieben. Ein Teil 
der Marginalkorrekturen wurde so erneut „korrigiert“. 

Als Interpunktionszeichen finden einfacher und doppelter Danda Verwen¬ 
dung. Die Kapitelkolophone lauten: 

I: iti srlpätamjale sämkhyapravacane yogasästre samädhipädah prathamah II 1 II (lb 1 -36a 1). 

II: iti sripatamjalasamkhyapravacane yogasästre sadhananirdeso nama dvitiyah padah II 2 II 

(36al-7 lal). 

III: srivibhütipädas trtlyyah II 3 II II srl II [lOOaal] subham astu srlganesaya namah II (71al-99b7 

f.). 

IV: iti srlpätamjale yogasästre kaivalyapädas caturthah II räma II [114b 1 ] kaivalyapädas caturthah 

samäptah II II srlrämasaranam mama karunärasaparipüritahrdayah II II srl II 
yädrsam pustakam drstvä tädrsam likhitam mama I 
apaddho vä supaddho vä mama doso na vidyate II ( Metrum: Anustubh) 
srlrämäya namah II räma [22ma/] II sarvam srlrämärpanam astu II II srlkrsnäya paramagurave 
namah II II srl rämäya namah II II srl II (lOOaal-114a4 ff.). 


1 Die Paginierung fehlt auf den Blättern 100a und lOOß, die statt dessen links unten auf den 
Blattrückseiten die Ziffern „ 1“ und „2“ aufweisen. 

2 Die Folios 2b, 5b, 82a, 91b, lOOaab, lOOßabund 1 14b enthalten nur einen Text block. 
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2.3 Die schriftliche Überlieferung 1 

Da die Überlieferung in weiten Teilen stark kontaminiert ist, läßt sich ihre Ge¬ 
schichte nicht im Detail rekonstruieren. Gruppen von Textzeugen, die sich durch 
die signifikante Häufigkeit bilden, mit der ihre Textzeugen gemeinsam lesen, ge¬ 
statten jedoch zumindest eine grobe Einschätzung. Denn auch in Fällen, in denen 
mehrere Varianten Sinn machen, läßt sich zeigen, daß eine Fassung Ursprung aller 
übrigen war; zuweilen ist die ursprüngliche Fassung auch mit Hilfe der erhaltenen 
Varianten rekonstruierbar 2 . 

Es gibt zwei Hauptüberlieferungsgruppen, die südliche und die nördliche 
Gruppe. Beide Hauptgruppen umfassen Untergruppen, die auf lokale Überliefe¬ 
rungslinien zurückgehen. Die nördliche Gruppe tradiert eine Fassung, die wegen 
ihrer weiten Verbreitung und wegen ihres normativen Einflusses als Vulgata be¬ 
zeichnet werden kann 3 . Sie wird in allen für diese Arbeit verwendeten Druckaus¬ 
gaben überliefert 4 , außerdem in Devanägarl-, Maithill- und Säradä-Handschriften 
sowie von Papiermanuskripten in Nandinägarl und Telugu. Die Textzeugen der 
südlichen Gruppe gehen auf eine gemeinsame Vorlage zurück, welche die südliche 
Fassung enthalten hat. Alte Telugu-, Grantha- und Malayälam-Handschriften über¬ 
liefern ihre Reste. Für die Konstituierung des ursprünglichen Wortlauts sind diese 
Textzeugen und der Grundtext ( müla ) des Pätanjalayogasästravivarana, der eben¬ 
falls die südliche Fassung tradiert, sehr ergiebig. 

Die Zeugen beider Gruppen gehen auf je eine gemeinsame Vorlage zurück. Die 
nördliche Gruppe stammt vom Hyparchetyp a ab und die südliche vom Hyparche- 
typ ß. Dies zeigt sich daran, daß die Zeugen beider Gruppen Bindefehler enthalten, 
die jeweils in der ältesten gemeinsamen Vorlage enthalten gewesen sein müssen. 
Zunächst einige Beispiele für Fehler in der Vulgata: 

PYS 1.51 handelt von der Auflösung des mentalen Organs ( citta ) in der keimlosen 
Versenkung ( nirbljasamädhi ). Das Bhäsya erläutert in seiner südlichen Fassung 
( Fn . 30-34) 5 : ... cittam svasyäm prakrtäv asmitäyäm llyate. „Das mentale Organ 


1 Eine erste Einschätzung der Überlieferungsgeschichte gibt Ph.A. Maas: „On the Written Trans¬ 
mission of the Pätanjalayogasästra“. 

2 Dabei wird die Entscheidung zugunsten einer Variante mit dem in der Indologie zuerst von 
SRINIVASA Ayya Srinivasan ( Väcaspcitimisras Tattvakciumudl) konsequent angewandten „ge¬ 
netischen“ Prinzip und kontextuellen sowie stilistischen Erwägungen begründet. Siehe M.L. 
West: Textual Criticism, p. 48. 

3 Die Vulgata wird mit einer vergleichsweise geringen Zahl von Varianten tradiert. 

4 Einzig Bh e läßt sich nicht eindeutig der nördlichen Gruppe zuordnen. 

3 Vgl. diese Arbeit, p. 192. 
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löst sich auf in seiner eigenen Urmaterie, in der Ich-bin-heit ( asmitä ).“ asmitäyäm 
hat sich ausschließlich in Textzeugen der südlichen Gruppe erhalten, d.h. in EFS, 
MaS, My t3 , TjS , 7V, 7V V und YVi. Die übrigen Zeugen lesen die Bindefehler asthi- 
täyäm bzw. avasthitäyäm. Die erste Variante ist offensichtlich falsch. Die zweite 
enthält einen sinnvollen Text: „Das mentale Organ löst sich auf in seiner eigenen 
Urmaterie, die dauerhaft ist.“ Die Aussage, die Urmaterie sei dauerhaft ( avasthi- 
ta), ist redundant. Außerdem ist unklar, warum der Verfasser dieser Stelle von der 
eigenen ( svasyäm ) Urmaterie des citta spricht. Mit an Sicherheit grenzender Wahr¬ 
scheinlichkeit ist daher asmitäyäm primär, das synonym für ahamkäre die Vorstufe 
des citta bei der Umwandlung der Urmaterie ( parinäma) bezeichnet. 

PYS 1.29 stellt zwei Resultate dar, derer der Yogin durch Hingabe an den Isvara 
teilhaftig wird. Das Bhäsya paraphrasiert in diesem Zusammenhang pratakcetanä- 
dhigamo aus dem Sütra mit svapurusadarsanam ( Fn . 13). In einer gemeinsamen 
Vorlage aller Zeugen der nördlichen Gruppe ist daraus das Aksara pu ausgefallen. 
Das verbliebene svarusa° wurde dann zu svarüpa 0 „korrigiert“. Nur in EFS und 7V>’ 
hat sich der richtige Text erhalten 1 . 

Wenig später (Fn. 16-27) beschreibt der Bhäsya-kära eine Erkenntnis des Yo¬ 
gin. Dem Yogin wird klar, daß sein eigener Purusa wesentlich dem Isvara gleicht: 
yathaivesvarah suddhah, prasannah, kevalo, ’nupasargas, tathäyam api buddheh 
pratisamvedi madiyah purusah, ity adhigacchatiti. „ ,Wie der Isvara rein ist, klar, 
allein und frei von Störungen, so ist auch dieser mein Purusa, der die Buddhi wahr- 
ninimt [rein, klar, allein und frei von Störungen] 4 , so realisiert [d]er [Yogin]. So [ist 
pratyakcetanädhigamo aus YS 1.29 zu verstehen].“ 

Hier hat das doppelte Vorkommen von di in einer gemeinsamen Vorlage aller 
Textzeugen mit Ausnahme von EFS, MaS, TvY und YVi den Ausfall von di ma her¬ 
vorgerufen. Die Schreiber haben das verbleibende yah als Relativpronomen inter¬ 
pretiert und — da es syntaktisch nicht paßt — entweder das folgende iti zu tarn ge¬ 
ändert oder yah getilgt 2 . 

In der südlichen Gruppe kommt dem Grundtext des YVi besondere Bedeutung zu, 
da er im Vergleich zu den übrigen Zeugen viele primäre Varianten als Einzel¬ 
lesungen tradiert 3 . So ist er beispielsweise als einziger Zeuge von der Erweiterung 
sanmsabdägrahanät samprajnäto ’pi yoga ity äkhyäyate in PYS 1.2.5 frei, die dem 


1 Vgl. diese Arbeit, p. 186. 

2 Vgl. diese Arbeit, p. 186. 

3 Weitere Stellen, an denen das YVi mit einiger Wahrscheinlichkeit korrekte Einzellesungen 
tradiert, sind 1.2.24, 2.45, 2.47, 7.34, 1 1.21. 1 1.52, 1 1.53, 16.5, 19.6, 20.34, 21.27, 
23.19, 24.54, 24.125, 24.128, 25.26, 30.2, 31.24, 32.59, 36.17, 36.22, 40.1 1, 40.13, 
41.8, 41.64, 42.13, 42.25, 42.47, 42.59, 43.13, 43.15, 49.16, 50.39 und 50.42. 
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Schlußsatz von PYS 1.1 widerspricht 1 . 

Ein weiteres Beispiel für die zuweilen hohe Textqualität der im YVi kommen¬ 
tierten Fassung findet sich in PYS 1.8. Fn. 5-10. Alle Textzeugen mit Ausnahme 
des YVi lesen dort sa kasmän na pramänaml yatah pramänena bädhyate, bhütä- 
rthavisayatvät pramänäsya. „Warum ist [d]er [,Irrtum’] keine gültige Erkenntnis 
(oder: kein Mittel zum Erlangen gültiger Erkenntnis)? Weil er durch gültige Er¬ 
kenntnis aufgehoben wird; da sich gültige Erkenntnis auf Wirkliches ( bhütärtha ) 
bezieht.“ Das YVi tradiert abhütärtthädivisayatvät. Dabei geht °ädi° wahrschein¬ 
lich auf den Versuch zurück, die Dittographie °ärtthavivisa° zu korrigieren. Sieht 
man von diesem Fehler ab, ist der im YVi tradierte Text gegenüber dem aller an¬ 
deren Zeugen primär. Anlautendes a von abhütartha° fällt nach auslautendem e 
von bädhyate aus (oder verschmilzt genauer gesagt mit diesem) 2 . Da diese Lesart 
keinen Sinn macht, wenn man sie mit viparyaya konstruiert, hielt ein Schreiber die 
Erweiterung des Texts um pramänasya für angezeigt. 

Das YVi kommentiert nicht die älteste gemeinsame Vorlage aller Zeugen der süd¬ 
lichen Gruppe; denn es enthält Fehler, die sich in keinem anderen Zeugen finden. In 
einigen Fällen ist es wahrscheinlich, daß sich diese Fehler nicht erst während der 
Überlieferung des YVi eingeschlichen haben, sondern bereits den Grundtext 
verderbt hatten. 

PYS 1.24 handelt von der Allmacht des Isvara, welche die Existenz eines 
zweiten Allmächtigen logisch ausschließt. Die betreffende Passage lautet: 

na ca tatsamänam aisvaryam asti. dvayos tulyayor ekasmin yugapatkämite 
’rthe - navam idam astu, puränam idam astv ity - ekasya siddhäv itarasya prä- 
kämyavighätäd ünatvam prasaktam. „Und es gibt keine der seinen (d.h. des 
Isvara) gleichende Macht. Wenn zwei Gleiche zugleich nach einem Ding ver¬ 
langen — [indem der eine wünscht:] ,dies möge neu sein’, [und der andere 
wünscht:] ,dies möge alt sein’ — dann ergibt sich, wenn der eine erfolgreich ist, 
die Unterlegenheit des anderen; weil dessen Macht zu erlangen, was immer er 
wünscht ( präkämya ) 3 , [einer] Einschränkung [unterliegt]”. 

Der Grundtext des YVi scheint kürzer gewesen zu sein: 

na ca tatsamänam aisvary y am asti . samänadharmmaprakarsäsambhavät. na hy 
ekasmin räjye dvayoh sambhavo räjnor ekasya vä dve räjye. tathä prati- 
pädayati: tad dvayos tulyatvam prasaktam 4 . „Und es gibt keine der seinen 
gleichende Macht, weil die Vollkommenheit des gleichen Merkmals [zweier 


1 Vgl. diese Arbeit, p. 170 f. 

2 Vgl. W.S. Allen: Sandhi, pp. 39-43. 

2 Vgl. PYS II 1.45: „präkämyam icchänabhighätah “. 
4 YVi 237.9-238.1. 
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Dinge] unmöglich ist. Denn [jeder weiß] (hi), daß weder zwei [Personen] Könige 
eines Königreiches sein können, noch eine [Person König] in zwei Königreichen. 
[Und] so erklärt [d]er [Bhäsya-kära]: Dann resultiert die Gleichheit der beiden.“ 

Es läßt sich nicht ganz ausschließen, daß der TV/-kära absichtlich den Wortlaut 
seines Grundtexts geändert hat. Doch meiner Meinung nach ist die Variante tulya- 
tvam das Resultat eines Zeilensprungs bei der Abschrift des PYS. Wahrscheinlich 
stand tulya am Ende einer Zeile, und tvam pra waren die ersten beiden Aksaras am 
Anfang der übernächsten. Den dazwischen stehenden Text im Umfang von 42 
Aksaras hat der Schreiber einfach übersehen 1 . Eine ähnliche Zeilenlänge ist auch 
für die früheste gemeinsame Vorlage aller Textzeugen der südlichen Gruppe anzu¬ 
setzen. Dies läßt sich anhand eines Bindefehlers zeigen: 

YS 1.42-45 handelt von meditativen Zuständen, die samäpatti genannt werden. Die 
samäpatth unterscheiden sich durch die Subtilität ihrer jeweiligen Meditationsge¬ 
genstände. YS 1.45 beschreibt die äußerste Subtilität: süksmavisayatvam cälihga- 
paryavasänam. „Und [noch] subtiler[ere] Objekte zum Gegenstand zu haben endet 
mit dem Merkmallosen (alihga, d.h. mit der Urmaterie).“ Das Bhäsya erläutert 2 : 

pärthivasyänor gandhatanmätram süksmo visayah; äpyasyäpi rasatanmätram, 
taijasasya rüpatanmätram, väyaviyasya sparsatanmätram, äkäsasya sabdata- 
nmätram, tesäm ahamkärah, asyäpi lihgamätram, lihgamätrasyäpy alihgam 
süksmo visayah. na cälihgät param süksmam asti. „Die feine Objekt [-Dimen¬ 
sion] des erdigen Atoms ist der ,Duftreinstoff 1 (gandhatanmätram) , die des 
wäßrigen [Atoms] der ,Geschmacksreinstoff 1 (rasatanmätram), die des feurigen 
[Atoms] der ,Farbreinstoff‘ (rüpatanmätram), die des luftigen [Atoms] der 
,Fühlbarkeitsreinstoff 4 (sparsatanmätram), die des ätherischen [Atoms] der 
,Tonreinstoff 1 (sabdatanmätram) . [Die feine Objektdimension] dieser [fünf] ist 
der Ahamkära. Und für diesen ist [jenes Prinzip, das] nur-Merkmal[-haft] ist 
(lihgamätram = mahän), die feine Objekt [-Dimension]. Und für das nur-Merk- 
mal[-hafte Prinzip] ist das Merkmallose (alihgam = prakrtih) die feine Objekt[- 
Dimension]. Über dem Merkmallosen gibt es nichts Feineres 3 .“ 

Die südliche Gruppe überliefert diese Passage in zwei Versionen. Male, Tj8 1 und 
Ba n2 (das ansonsten nicht sonderlich häufig gemeinsam mit dieser Gruppe liest) ha¬ 
ben fast durchgehend mätram statt tanmätram 4 . Außerdem lesen TjS 1 , Tj8 2 und 


1 Das im YVi überlieferte tad(d)vayos für dvayos ist schwer zu beurteilen. 

2 Siehe G. OBERHAMMER: Strukturen, pp. 198-209. 

3 G. Oberhammer (Strukturen, p. 199) übersetzt „Feines“ statt „Feineres“ sowie statt „des 
erdigen Atoms“ „des Erdatoms“, statt „wässrigen Atoms“ „Wasser[-Atoms]‘‘ usw. 

4 Vgl. diese Arbeit, p. 191. 
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MaS näbhasasya statt äkäsasya 1 . Textkritisch aufschlußreicher ist, daß alle übrigen 
Zeugen der südlichen Gruppe (d.h. EFS, My t3 , TV, 7V und YVi ) einen wesentlich 
kürzeren Text tradieren. 

pärthivasyänor gandhamätratä süksmo visayah; gandhamätrasyäpi lihgamä- 
tram, lihgamätrasyäpy alingam süksmo visayah. na cälihgät paratn süksmam 
asti. 

Offenbar hat bei der Abschrift einer frühen gemeinsamen Vorlage das doppelte 
Auftreten der Aksaras syäpi einen Textausfall hervorgerufen. Um die Verständ¬ 
lichkeit wiederherzustellen, hat man dann das verbleibende syäpi zu gandhamä¬ 
trasyäpi erweitert. Wenn dies richtig ist, so enthielt die gemeinsame Vorlage — 
ebenso wie der Grundtext des YVi — etwa 40 Aksaras pro Zeile. 

Statistisch bilden sich innerhalb der südlichen Gruppe drei Untergruppen 2 , in denen 
die Textzeugen vergleichsweise selten getrennt lesen. Die erste Gruppe umfaßt die 
Grantha-Handschriften Mas, Tjs 2 , Tjs 1 und EFs. Die zweite Gruppe bilden die 
beiden Telugu-Handschriften My t3 und 7V, und die dritte Gruppe besteht aus 7V, 
YVi und EFs. 



Mas 

Tjs 2 

W 

TV 

My t3 

EFs 

TV 

YVi 

0 

Mas 

* 

30 

33 

62 

67 

51 

61 

63 

52 

Tjs 2 

30 

* 

34 

59 

61 

55 

66 

67 

53 

Tjs 1 

33 

34 

* 

61 

61 

57 

64 

69 

54 

TV 

62 

59 

61 

* 

34 

63 

62 

68 

58 

My t3 

67 

61 

61 

34 

* 

63 

65 

68 

60 

EFs 

51 

55 

57 

63 

63 

* 

53 

59 

57 

TV 

61 

66 

64 

62 

65 

53 

* 

47 

60 

YVi 

63 

67 

69 

68 

68 

59 

47 

* 

63 

0 

52 

53 

54 

58 

60 

57 

60 

63 

* 


Tabelle 1: Häufigkeit der Abweichung der südlichen Textzeugen voneinander in Prozentpunkten 2 

Jenseits der Statistik macht der Variantenbefund für die Zeugen der südlichen 
Gruppe folgende genetische Abhängigkeit wahrscheinlich: 

Die Grantha-Handschriften Mas, Tjs 1 und Tjs 2 gehen auf die gemeinsame Vorlage 


1 Vgl. diese Arbeit, p. 191. 

2 Vgl. M.L. West: Textucil Criticism, p. 38 f. 

2 Zugrundegelegt wurden alle Stellen (das sind maximal 529), an denen mindesten zwei Zeugen 
gemeinsam gegen die übrigen lesen. Einzellesungen wurden nicht berücksichtigt. Fälle, in denen 
ein Zeuge wegen einer Beschädigung des Blattes oder aus anderen Gründen eine Variante nicht 
überliefert, blieben für die betreffenden Zeugen ebenfalls unberücksichtigt. 
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g zurück 1 , g stammt zwar direkt vom Hyparchetyp ß ab, enthält aber eine Reihe 
von Erweiterungen, die sie einer lokalen Überlieferungstradition zugehörig er¬ 
scheinen lassen, g scheint mit einem die Vulgata überliefernden Textzeugen konta¬ 
miniert worden zu sein, da sie einerseits von dem Bindefehler für die südliche 
Gruppe in PYS 1.45 frei ist, aber andererseits eine recht beträchtliche Anzahl von 
primären Varianten mit Zeugen der südlichen Gruppe teilt. Während Tjs 1 direkt 
auf g zurückgeht, teilen Maß und Tjs 2 die gemeinsame Vorlage g’ 2 . Auch für die 
Herstellung von g’ hat man einen die Vulgata tradierenden Zeugen herangezogen. 
g’ war möglicherweise Kontaminationsquelle bei der Herstellung von EFs 3 . 

Auch 7V und My t3 (ab Folio 3a) gehen auf dieselbe Vorlage ( t ) zurück, t 
stammt vom Hyparchetyp ß ab und bewahrt Primäres als Minderheiten- oder 
Einzellesung 4 . Die Vorlage enthielt allerdings bereits eine recht große Zahl von 
Fehlern, und man scheint schon bei ihrer Herstellung die Vulgata eingearbeitet zu 
haben 5 . 

Innerhalb der dritten Gruppe steht das YVi dem Hyparchetyp ß näher als die 
übrigen Textzeugen. Übereinstimmungen mit der Vulgata, die von anderen Text¬ 
zeugen der südlichen Gruppe nicht geteilt werden, rühren möglicherweise vom Ein¬ 
fluß der Vulgata auf Schreiber des Pätanjalayogasästravivarana her, die den 
Wortlaut des Grundtexts entsprechend ihrer Kenntnis des PYS geändert haben. 

EFs und Tvy gehen wahrscheinlich auf eine gemeinsame Vorlage (gy) zurück, 
die bereits mit der Vulgata kontaminiert war. gy hatte dieselbe Vorlage wie das 
YVi. Außerdem wurde die Vorlage von EFs wahrscheinlich mit dem frühen 
Grantha-Zeugen g’ kontaminiert. 


1 Siehe z.B. 1.6, 2.26, 4.19, 4.30, 7.6, 1 1.37, 17.27, 24.26, 26.14, 32.5, 32.10, 32.66, 
32.1 16, 35.13, 46.18und 49.22. 

2 Siehe z.B. 5.4, 5.25, 7.13, 9.7, 9.21, 12.1 1, 16.28, 35.30, 47.25, 51.34. 

3 Siehe z.B. 2.60, 9.6, 24.50, 24.92, 36.19, 41.38, 41.39. 

4 Siehe z.B. 39.5. 

5 An folgenden Stellen überliefert die gemeinsame Vorlage von My t3 und TV Fehler, die von 
keinem anderen Zeugen geteilt werden: 25.38, 27.31, 27.32, 27.33, 28.22, 29.16, 31.12, 
32.5, 33.2, 35.28, 35.37, 35.42, 35.61, 36.19, 36.41, 39.8, 40.49, 43.40, 44.8, 44.18, 
45.19, 45.32, 50.17. 
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Abb.2: Versuch eines Stemmas der Überlieferung des PYS (durchgezogene Linien zeigen direkte 
Abhängigkeit an, unterbrochene Kontamination) 


Innerhalb der nördlichen Hauptgruppe sind genetische Abhängigkeiten wegen der 
starken Kontamination kaum nachweisbar. Die Devanägarl-Handschriften P n , Pv nl , 
Pv n2 , Pv n3 und Pv tl4 teilen so viele Fehler exklusiv, daß sie wahrscheinlich auf eine 
gemeinsame Vorlage zurückgehen 1 . Zu dieser Gruppe treten nicht selten My N und 
My t2 sowie Druckausgaben hinzu, als deren Vorlage Textzeugen aus Mahärästra 
gedient haben 2 . An nicht wenigen Stellen lesen Pv nl und Pv n3 gemeinsam gegen P'\ 
Pv n2 und Pv n4 . 

Sieht man von den Ausnahmen Ba\ M 1 , Ba n2 und My fl ab, tradieren die 
Zeugen der nördlichen Gruppe vergleichsweise selten Primäres als Einzel- oder 
Minderheitenlesung 3 . Wenn korrekte Minderheitenlesungen in der nördlichen 

1 Siehe z.B. 1.59, 2.31, 9.21, 15.10, 15.18, 16.6, 16.7, 1 16.14, 7.27, 19.24, 21.4, 21.9, 
23.7, 24.84, 27.33, 28.22, 30.36, 32.1 1 1, 32.1 12, 33.2, 35.14, 35.18, 35.19, 35.53, 
35.56, 35.93, 36.7, 36.31, 36.37, 38.5, 40.6, 40.25, 43.41, 43.42, 43.68, 43.89, 44.24, 
46.14, 47.28, 50.12, 50.18, 50.32, 51.23. 

2 Siehe z.B. 1.59, 2.31, 9.21, 15.10, 15.M8, 16.6, 16.7, 1 16.14, 7.27, 19.24, 21.4, 21.9, 
23.7, 24.84, 27.33, 28.22, 30.36, 32.1 1 1, 32.1 12, 33.2, 35.14, 35.18, 35.19, 35.53, 
35.56, 35.93, 36.7, 36.31, 36.37, 38.5, 40.6, 40.25, 43.41, 43.42, 43.68, 43.89, 44.24, 
46.14, 47.28, 50.12, 50.18, 50.32, 51.23. 

3 Ba nl überliefert wahrscheinlich Primäres als Einzel- oder Minderheitenlesung in 11.39, 30.24, 
41.23, 45.34 und 51.15; Ba n2 in 8.22, 12.29, 24.46, 24.84, 28.8, 30.24, 32.16, 32.131, 
35.9, 36.20, 41.4, 41.68, 45.5, 45.10, 45.12, 45.14 und 49.7; Bef in 5.44, 7.58, 1 1.34, 
18.26, 20.19, 23.26, 24.46, 24.92, 28.8, 30.24, 31.12, 32.126, 32.131, 33.14, 36.14, 
47.19, 47.32 und 49.21; Bd in 18.23, 24.46, 32.68, 35.35, 43.72 und 51.12; K nl in 
20.12, 41.44 und 41.61; K» 2 in 25.54 und 36.8; K n3 in 12.29, 25.54, 32.18, 36.8, 36.20, 
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SchriftIich e Überlieferu n g 

Gruppe auftreten, dann wird die betreffende Variante häufig von einem oder 
mehreren Textzeugen der südlichen Gruppe geteilt. In vielen Fällen ist nicht sicher 
zu entscheiden, ob die Übereinstimmung genetisch bedingt ist oder ob sie auf 
Konvergenz beruht. Bci n2 und My 11 scheinen auf die südliche Fassung des Texts 
zurückzugehen. Bereits ihre Vorlagen dürften stark unter dem normativen Einfluß 
der Vulgata gestanden haben. 

Das Ziel der Edition besteht darin, dem Archetyp 31 möglichst nahe zu kommen. Da 
die Überlieferung sehr stark kontaminiert ist, bleibt häufig offen, inwiefern dies 
erreicht wird. 


43.74, 50.50, 51.50; M 1 in 1.38, 1.39, 7.44, 9.27, 1 1.56, 1 1.58, 17.2, 21.4, 25.54, 
28.24, 29.16, 30.24, 30.36, 30.41. 36.8, 41.44, 41.61, 47.19, 50.50 und 51.50; M 2 in 
3.5, 1 1.30, 32.6, 32.16, 32.18, 32.52, 32.72, 41.23, 42.43, 48.21 und 49.7; My N in 11.58 
und 32.126; My' 1 in 1.39, 5.44, 10.46, 12.22, 24.46, 25.5, 28.8, 29.4, 30.41, 32.6, 35.9, 
48.16 und 51.1: My t2 in 12.29, 32.16, 36.8, 36.20, 51.41 und 51.50; P n in 11.58;Pv” 7 in 
35.35, 41.34, 43.74 und 48.21; P\ f ' 2 in 11.58; Pv n3 in 21.4 und 32.16 sowie PV 14 in 1.39 
und 1 1.58. 
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2.4 Sigla und Abkürzungen 


ac Variante einer Handschrift vor der Korrektur. 

A e gemeinsame Variante von A el und A e2 . 

A el Patanjali’s Yoga Sütras . Transl. by Räma Prasäda. ... 2. ed. (1. ed. 

Allahabad 1910.) Delhi (1978) [ursprünglich:] (Sacred Books of the 
Hindus vol. 4, nos. 7-9). 

A e2 Yoga-siddhi-vyäkhyä-sainvalita-Vyäsa-bhäsyopeta-Maharsi-Patanjali- 

pranita-Yoga-Sütram. ... Sures Candra SrIvästavya. Ilähäbäd 1973. 

Ba n gemeinsame Variante von Ba nl und Ba n2 . 

Ba nl Mikrofilmaufnahme des PYS in Devanägarl auf Papier aus der „Central 
Library“, Baroda. Serial No.: 64, Acc. No.: 1 1088. 

Ba n2 Mikrofilmaufnahme des PYS in Devanägarl auf Papier aus der „Central 
Library“, Baroda. Serial No.: 61, Acc. No.: 341. 

Ba s Mikrofilmaufnahme des PYS in Sarada auf Papier aus der „Central 
Library“, Baroda. Serial No.: 62, Acc. No.: 1831. 

Ba { Mikrofilmaufnahme des YBh (ohne YS) in Telugu auf Papier aus der 
„Central Library“, Baroda. Serial No.: 63, Acc. No.: 7238. 

Bh e Sri Pätahjalayogadarsanam. ... Vallabharäma Vaidyaräjena ,Käsikä‘ 
nämni rästrabhäsätikayä samalamkrtam. ... Asuddhi samsodhakah ... 
Jugatarämo Vaidyavaryah ... . Bhävanagaram 1982. 

Bo e gemeinsame Variante von Bo el und Bo e2 . 

Bo el Patanjalasüträni [sic]. ... Ed. by Räjäräm ShästrI Bodas ... . Bombay 
1892 (Bombay Sanskrit Series No. 46). 

Bo e2 The Yogasütras of Patanjali with the Scholium of Vyäsa ... . Revised and 
Enlarged by the Addition of the Commentary of Nägoji Bhatta by Vasu- 
deva Shastri Abhyankar. 2. ed. (1. ed. 1915.) BäränasI 1917 (Bombay 
Sanskrit Series 46). 

C e gemeinsame Variante von C ela , C elb , C e2 und C e3 . 

C el gemeinsame Variante von C ela und C elb . 

C ela Patanjala Darshana of the Aphorisms of Theistic Philosophy . Ed. ... 

by ... Jibananda Vidyasagara ... . Calcutta 1874. 

C elb Patanjala Darshana of the System of Yoga Philosophy by Maharshi Ka- 
pila. ... 3. ed. ... by ... Jibananda Vidyasagara. Calcutta 1940. 

C e2 Yogadarsanam . With the Bhäsya, and the Tattvavaisäradi of Väcas- 

patimisra, and a Tippana by Bälaräma UdäsIna. Calcutta sanivat 1947 
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[1890/91], 

C e2 Äranya, Hariharänanda: Yoga Philosophy of Patanjali . Rendered 

into English by P.N. Mukerji. (3. thoroughly rev. and enl. ed.) (1. ed. 
1963.) Calcutta 1981. 

D e gemeinsame Variante der Druckausgaben D el und D e2 . 

D el Yogasütra of Patanjali . Transl. ... [by] Bangali Baba. Delhi 1976. 

D e2 Pätanjala-Yogadarsana-Bhäsyam. ... Bhäsyakära RäjavIra SästrI. (2. 

ed.) [1. ed. 1982.] Dill! 1986. (Wird nur bis einschließlich 1.20 verzeich¬ 
net.) 

© gemeinsame Lesart aller Druckausgaben mit Ausnahme der angegebenen. 

EFS Digitalfotografien des PYS auf Palmblatt in Grantha aus der Bibliothek der 
„Ecole Fran§aise d’Extreme-Orient, Centre de Pondichery“, Pondicherry. 
Regalnummer: 287. 

Em. Emendation. 

F e Pätanjalayogadarsana of Maharsi Patanjali. With the Commentary of 

Vyäsa and a Hindi gloss by ... BrahmalIna Muni. [2. ed.] (1. ed. 1948.) 
VäränasI 1970 (Kashi Sanskrit Series 201). 

Fn. Fußnote. 

J e The Aphorisms of Patanjali . Fasculus 1. Ed. by Munishwar Sharma. 

Jagraon, Agra [1899] (M. K. Series 3). 
ß gemeinsame Lesart der Grantha-Handschriften. 

K n gemeinsame Variante von K n f K n2 und K n3 . 

K nl vom NGMPP verfilmtes Devanagan-Manuskript des PYS auf Papier aus 
den „National Archives“, Kathmandu. Nummer der Handschrift: 6 1. Film- 
nummer: A 61/11. 

K n2 vom NGMPP verfilmte Devanagan-Handschrift des PYS auf Papier aus 
den „National Archives“, Kathmandu. Nummer der Handschrift: 1-1337. 
Filmnummer: A 62-32. 

K n3 

vom NGMPP verfilmte Devanagan-Handschrift des PYS und der TVs auf 
Papier aus den „National Archives“, Kathmandu. Nummer der Hand¬ 
schrift: 5-2669. Filmnummer: A 62/27. 

Korr. Korrektur. 

L e Pätanjala Yogadarsana . Sampädak Rämsamkar Bhattäcärya. 3. 

sarnsodhit evam parivardhit samskaran, punarmüdrän. Dilli 1987. (Wird 
nur bis einschließlich 1.20 verzeichnet.) 

m gemeinsame Variante der Maithill-Handschriften. 
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M 1 vom NGMPP verfilmtes Palmblattmanuskript des PYS in Maithili. Num¬ 
mer der Handschrift: 5-2672. Filmnummer: B 40/2. 

M 2 vom NGMPP verfilmtes Papiermanuskript in Maithili der TVs mit dem PYS 
auf der Mitte der Folios. Nummer der Handschrift: M/457- Filmnummer: 
M 97/4. 

Ma e Pätanjala-Yogasütra-Bhäsya-Vivarana of Sahkara-Bhagavatpäda. ... by 
... Polakam Sri Rama Sastri ... and S. R. Krishnamurthi Sastri ... . 
Madras 1952 (Madras Government Oriental Series Vol. 94). 

MaS Digitalfotografien des PYS in Grantha auf Papier aus der „Adyar Library“, 
Chennai (Madras). Laufende Nummer: 24. Regalnummer: PM 1420. 

My l gemeinsame Variante der Handschriften My fl , My t2 und My t3 . 

My 11 Digitalfotografien des PYS in Telugu auf Papier aus der Bibliothek des 
„Oriental Research Institute“, Mysore. Laufende Nummer: 35071. Regal- 
nummer C 204/2. 

My t2 Digitalfotografien des YBh (mit YS auf der Mitte der Folios) in Telugu auf 
Papier aus der Bibliothek des „Oriental Research Institute“, Mysore. Lau¬ 
fende Nummer: 35072. Regalnummer C 3214/2. 

My t3 Digitalfotografien des PYS in Telugu auf Palmblatt aus der Bibliothek des 
„Oriental Research Institute“, Mysore. Laufende Nummer: 35065. Regal- 
nummer: P 1560/5. 

MytSa Fragment des Folio 1 von My t3 . 

My t3b Ersatzblatt für das Folio 1 von My t2 . 

My N Digitalfotografien der TVs mit PYS auf der Mitte der Folios in Nandinä- 
garl auf Papier aus der Bibliothek des „Oriental Research Institute“, My¬ 
sore. Laufende Nummer: 35070. Regalnummer: C 1981 /b. 

tt gemeinsame Lesart aller Devanägarl-Handschriften mit Ausnahme der an¬ 

gegebenen. 

om. läßt aus. 

pc Variante einer Handschrift nach der Korrektur. 

P e Pätanjalayogasüträni . 4. ed. (1. ed. 1904.) Punyapattana 197 8 

(Änanda Äsrama Sanskrit Series 47). 

P n Digitalfotografien des PYS in Devanägarl auf Papier aus der „Jaykar 
Library“, University of Poona. Laufenden Nummer: 1480. Regalnummer: 
2742. 

Pv n gemeinsame Variante der Handschriften Pv nl (ab 1.34 Fn. 12), Pv n2 , Pv n3 
(bis 1.41 Fn. 63) und Pv n4 . 
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Pv nl Graphikdatei des PYS in Devanagari auf Papier aus der Bibliothek der 
„University of Pennsylvania“, Philadelphia. Eingangsnummer : 1926. 

Pv n2 Graphikdatei der TVs (mit dem PYS auf der Mitte der Folios) in Deva- 
nägarl auf Papier aus der Bibliothek der „University of Pennsylvania“, 
Philadelphia. Eingangsnummer: 1923. 

Pv n3 Graphikdatei der TVs (mit dem PYS auf der Mitte der Folios) in Deva- 
nägarl auf Papier aus der Bibliothek der „University of Pennsylvania“, 
Philadelphia. Eingangsnummer: 1924. 

Pv n4 Graphikdatei des PYS (mit in den laufenden Text eingebetteten Zitaten aus 
der TVs) in Devanagari auf Papier aus der Bibliothek der „University of 
Pennsylvania“, Philadelphia. Eingangsnummer: 1930. 

R e Yogavärttika of Vijnänabhiksu . Vol. 1. [Ed. and transl.] by T[ri- 

chur] S[ubramaniam] Rukmani. (New Delhi 1981.) (Wird nur bis ein¬ 
schließlich 1.20 verzeichnet.) 

t gemeinsame Lesart der Telugu-Handschriften. 

T n vom NGMPP verfilmte Devanägarl-Handschrift der TVs (mit dem PYS auf 
der Mitte der Folios) aus der „Trivipustakälaya“, Kathmandu. Nummer 
der Handschrift: T.81, Filmnummer: T 6/5. 

Tj8 gemeinsame Variante der Handschriften TjS 1 und TjS 2 . 

TjS 1 Mikrofilmaufnahmen des PYS in Grantha auf Palmblatt aus der „Tanjore 
Mahäräja Serfoji’s SarasvatI Mahäl Library“, Thanjavur mit den Nummern 
„9904“ (in A.C. Burnell: A Classified Index) und „6703“ (im Cat. 
Tanjore). 

TjS 2 Mikrofilmaufnahmen des PYS in Grantha auf Palmblatt in der „Tanjore 
Mahäräja Serfoji’s SarasvatI Mahäl Library“, Thanjavur mit den Nummern 
„9903“ (in A.C. Burnell: A Classified Index) und „6702“ (im Cat. 
Tanjore). 

7V Digitalfotografien des PYS in Telugu auf Palmblatt aus der Bibliothek des 
„Oriental Research Institute“, Thiruvananthapuram (Trivandrum). Lau¬ 
fende Nummer: 13474. Regalnummer: 11837A. 

Tvy Digitalfotografien des PYS in Malayälam auf Palmblatt aus der Bibliothek 
des „Oriental Research Institute“, Thiruvananthapuram (Trivandrum). 
Laufende Nummer: 14371. Regalnummer: 622. 

V ce Pätanjala-Yoga-Darsanam. ... <In Four Volumes>. Volume 1. Commen- 

tator and Ed. Vimala Karnatak. Varanasi 1992. 

V e gemeinsame Variante der Druckausgaben V el , V e2 und V e3 (bis einschließ¬ 
lich 1.20). 
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V el Sämkhya Yogadarsana or Yogadarsana of Patanjali. ... 2. ed. (1. ed. Be¬ 
nares 1935) ... by ... GosvämI Dämodara SästrI. VäränasI [1989] (Kashi 
Sanskrit Series 110) (Haridäs Sanskrit Granthamälä, Yoga Sästra Section 
3). 

V e - Pätanjalayogadarsanam. ... Näräyanamisrena tippaniparisistädibhih sa- 

ha sampäditam. VäränasI (1971). 

V e3 Pätanjal Yoga Darsana of Maharsi Patanjali. ... by ... Rama Shankara 
Tripathi. VäränasI 1985 (Krishnadas Sanskrit Series 70). (Wird nur bis 
einschließlich 1.20 verzeichnet.) 

YVi Pätanjalayogasästravivarana in der kritischen Edition von Kengo Hari- 

MOTO. 

z.i. zitiert in. 

2.4.1 Zeichen 

2 alle Textzeugen mit Ausnahme des / der angegebenen. 

< > Text in hochgestellten Winkelklammern läßt sich aus dem Pätanjalayoga- 
sästravivarana nicht rekonstruieren. 

[] in kleinen eckigen Klammern stehen bei Seitenwechsel die Folien- und 

Zeilennummern der Handschriften. 

] innerhalb des Apparates schließt die große eckige Klammer den Text der 

Edition ab, auf den sich der betreffende Eintrag bezieht. 

t der/die angegebene/n Textzeuge/n stehen für den betreffenden Text nicht 

zur Verfügung. 

äj Schreiberwechsel. 

* unlesbares Aksara, Konsonanten- oder Vokalzeichen. 

() Text in runden Klammern ist in der betreffenden Handschrift nicht mit 
Sicherheit zu entziffern. 

{} Text in Mengenklammern dient dazu, Abweichungen gegenüber dem un¬ 
mittelbar vorausgehenden Aksara zu kennzeichnen 1 . Dieses ist jeweils für 
den / die angegebenen Textzeugen durch den eingeklammerten Text zu er¬ 
setzen. Beispiel: „nivedayisyä{syate 7V}mah{om. mah Tv ( }A e f Bo e , ... , 


1 D.h. der Text innerhalb der Klammer bezieht sich auf den vorausgehenden Initialvokal, einen 
Konsonanten (bzw. eine Konsonantenverbindung) mit Vokalzeichen (einschließlich eines fol¬ 
genden Visarga oder Anusvära) oder auf einen Konsonanten am Wort ende. Bezieht er sich auf 
mehr als das unmittelbar vorausgehende Aksara, wird dies angegeben. 


lxxxv 



Abkürzungen g 


TjS 1 , Tv f , V ce (3)“ steht für „nivedayisyamah A el , Bo e , ... , V ce (3); 
nivedayisyate Tv 1 “. 

< > Innerhalb des Apparates zeigen Winkelklammern an, daß der Text in der 
betreffenden Handschrift getilgt wurde. 

+ + Text zwischen zwei Pluszeichen wurde in der betreffenden Handschrift auf 
dem Blattrand oder an anderer Stelle nachgetragen. 

Drei Punkte zeigen eine Auslassung innerhalb des Apparates an. Sie wer¬ 
den nur verwendet, wenn der ausgelassene Text ohne Schwierigkeiten und 
eindeutig zu erschließen ist. 

° vertritt gleichlautenden, aus Gründen der Platzersparnis ausgelassenen 

Text. Das Zeichen ° ist vom Zeichen ° zu unterscheiden, das zur Trans¬ 
literation des Auslassungszeichens in der Devanägarl verwendet wird und 
das sich fast ausschließlich in der Handschrift P\> n4 findet. 

2.5 Einleitung zur Edition 

Das Ziel der Edition besteht darin, eine möglichst alte Fassung zu konstituieren und 
den genauen Wortlaut jedes Textzeugen verständlich zu dokumentieren. Dazu gibt 
sie den transliterierten Text aller Textzeugen unter Verwendung eines positiven 
Apparates diplomatisch wieder. Abweichungen vom Haupttext stehen in Fußnoten. 
Sie beziehen sich für gewöhnlich auf dasjenige Wort bzw. auf diejenigen durch 
vokalischen Sandhi verschmolzenen Wörter, hinter denen sie stehen. Bezieht sich 
die Fußnote auf mehr als eine graphische Einheit, so findet sich dieselbe Ziffer vor 
dem ersten und hinter dem letzten Bezugswort. Die zweite Ziffer erscheint zur 
besseren Orientierung in Fettdruck. 

Die Femmata wiederholen zunächst den Haupttext. Eine große eckige Klam¬ 
mer ( ] ) schließt die Wiederholung ab. Im Anschluß daran werden alle Textzeugen 
aufgeführt, die diesen Text tradieren. Durch Semikolon abgetrennt folgt dann die 
(erste) Variante mit den jeweiligen Textzeugen usw. 

Bezieht sich die Fußnote auf Text aus einer längeren Passage, die in einem 
oder mehreren Zeugen ausgefallen ist, so werden die betreffenden Sigla am Ende 
des Eintrags mit vorangestelltem dagger (f) gegeben. 

Doppelt unterstrichene Fußnotenziffern zeigen an, daß ich den Text als unsicher 
betrachte. Häufig findet sich dann eine Erläuterung in den kritischen Noten, die 
meine Entscheidung für die betreffende Fassung begründet. 

Für alle Textzeugen werden folgende Varianten nicht verzeichnet: 

• Abweichungen des externen Sandhi (einschließlich des Gebrauchs von Jihvä- 
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müllya für Visarga in der Säradä 1 sowie der Verwendung des Halantacihna 
anstelle der Schreibung einer Konsonantenverbindung und einschließlich der 
Doppel- / Einfachschreibung von n nach kurzem Vokal) 

• die Schreibung von Anusvära bzw. Klassennasal 

• Schreibung von b bzw. v 

• Doppel- / Einfachkonsonanz nach r 

• Varianten der Interpunktion 

• Varianten der Zusammen- bzw. Getrenntschreibung von Wörtern 

Aus den Handschriften werden folgende Varianten meist nicht verzeichnet: 

• Ausfall / Setzung von Avagraha 

• Schreibung von ch für cch 

• Doppel- oder Einfachschreibung von t ( satva für sattva, cita für citta, citti 
für citi ) 

• Vertauschung von Konsonantenzeichen in Devanägarl-Ligaturen (z.B. jivhä 
statt jihvä, ladhba statt labdha) 

• Abweichungen in der Schreibung von t und th 

• Verwechslung von bh und m sowie von y und th in der Devanägarl 

• Doppel- / Einfachkonsonanz nach Anusvära in der Telugu 

• Länge bzw. Kürze der Vokale e undo in Grantha-, Malayälam- und Telugu- 
Handschriften 

• Die Unterbrechung des Texts durch Schnürlöcher 

• Abweichungen der Länge von i und l in Telugu-Manuskripten 

Findet eine Variante als Einzellesung Aufnahme in den Apparat, so wird der Text 
diplomatisch verzeichnet, d.h. es wird auf orthographische Standardisierung ver¬ 
zichtet. 

Praktische Erwägungen führten gelegentlich zu geringfügigen Abweichungen von 
den oben dargestellten Editionsprinzipien, ohne daß dies eigens vermerkt wird. 

Am Ende der Bhäsya-Abschnitte steht ein zweiter Apparat, der auf die Zeilennum- 
mern des jeweiligen Abschnitts verweist. Darin werden Zitate aus dem PYS, Zitate 
im PYS und Verweisungen innerhalb des Texts angeführt. 

Ein dritter Apparat dokumentiert für alle Zeugen die Gliederung in Sütras und 
Bhäsya-Abschnitte. Darin verweisen hochgestellte Ziffern in Fraktur (Endnoten) 
auf Einträge am Ende der jeweiligen Bhäsya-Abschnitte dieser Edition. 

Endnoten finden sich an allen Textstellen, an denen mindestens ein Zeuge 


1 Upadhmamya findet in der einzigen Saradahandschrift keine Verwendung. 
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durch Interpunktionszeichen und / oder Numerierung das Ende eines Sütra oder 
eines Bhäsya-Abschnitts anzeigt. Dabei wurden nur diejenigen Stellen als Ende 
eines Abschnitts gewertet, an denen Textzeugen in allen indischen Schriften mit 
Ausnahme von Grantha und Malayälam zwei Doppel-Dandas und / oder eine Num¬ 
mer aufweisen. In Grantha- und Malayälam-Handschriften wird das Ende eines 
Abschnitts durch das Kurzzeichen für otn markiert 1 . 

Außerdem werden aus allen Textzeugen Satzzeichen angeführt, die sich in¬ 
nerhalb eines Satzes finden, der von anderen Variantenträgern als Sütra aus¬ 
gewiesen wird. 

Die Endnoten verzeichnen die Interpunktion und / oder die Numerierungen 
aller Textzeugen — mit Ausnahme der nur bis einschließlich 1.20 verzeichneten 
Editionen D e2 , L e , R e und V e3 — unter Verwendung der folgenden Zeichen: 

II 0 II zwei doppelte Dandas und die angegebene Nummer 

II II zwei doppelte Dandas oder ein doppelter Danda und otn (in Grantha- und Ma- 
layälam-Handschriften) 

II ein doppelter Danda, om (in Grantha- und Malayälam-Handschriften) oder 
ein Danda (in M 2 ) 

I einfacher Danda oder ein Punkt auf halber Zeilenhöhe (in M 2 ) 
om. Interpunktionszeichen und Nummer fehlen 

Zuweilen stehen in den Handschriften Mischformen, wie beispielsweise drei Dan¬ 
das, eine Nummer ohne Danda, vier Doppel-Dandas usw. Diese werden in der ihnen 
ähnlichsten Kategorie aufgeführt, sofern diese mit mindestens einem weiteren 
Textzeugen besetzt ist. Gedankenstriche und andere dem lateinischen Alphabet ent¬ 
lehnte Satzzeichen in Druckausgaben werden wie einfacher Danda verzeichnet. 

Die Interpunktionszeichen der Edition spiegeln meine Interpretation des Texts. Sie 
gehen daher nicht unbedingt auf die Textzeugen zurück. Gleiches gilt für den ex¬ 
ternen Sandhi, der gelegentlich zur Verdeutlichung syntaktischer Bezüge selbst 
dann unterbleibt, wenn ihn alle Variantenträger einheitlich bezeugen. 


1 Vgl. R. Grünendahl: South Indian Scripts , p. 52. 
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[1 Ba f ; la Ba\ EFS, K nl , Meß, My t2 , My t3a , My t3b , Pv n2 , TV; 1 aa 7V’; lb Bci nl , Bci n2 , M 1 , M 2 , 
K n2 , K n3 , My* 1 , My N , P", Pv" 3 , Pv n4 , T n : 142al TjS 1 - 2a2 Tß 2 ] 


1 Mahgala : om namo bhagavate väsudeväya A e ^, ßo e ; om namah srlkrsnäya A e2 ; srlga- 
nesäya namah{mah II om K n2 , Pv n4 } Ba n , K n , M 2 , P n , Pv n4 , V e2 ; om namo bhagavate 
sesähaye Bcß; srlvedavyäsabhäsyam Bcß, om namo ganesäya C el , J e , M 3 \ o3m o3m sa- 
ccidänandesvaräya namo namah D e2 ; II srlh II F e \ om namah paramarsaye L e , V e3 ; om 
MaS\ om namah paramätmane My N ; *(r astu) + [äj] srlr astu+A/y^; srlmate rämänujäya 
namah 

akutojanusä bhävi bhäsayä yasya posayä I 

astu me (va)stu medhäyai kamdharopari(s)aimdhavam II [ Metrum : Anustubh. Sinn 
unklar.] 

yog<y>abhäsyam II patanijalisütrasya My t2 ; ****ya gurupädukäyai namah My t3 \ oni ta- 
tsadbrahmane namah P e \ srlgurubhyo namah II II srlgopäläya namah II srlh II II srlh II 
Pv n2 \ sriyai namah om P\> n3 ; 

„sästräny adhltya medhävl abhyasya ca punah punah I 
[paramani] brahma vijnäya ulkävat täny athotsrjet II 

omkäraratham äruhya visnuni krtvätha särathim I 
bu{bra}sma{hma}lokapadänvesi{s!} rudrärädhanat{natat}parah II 
tävad rathena gantavyam yävad rathapathasthitim{[?] tih} I 
sthä{[?] sthi}tvä rathapathasthänani ratham utsrjya gacchati II 

mätralimgapadam tyaktvä sabdavyanjanavarjjitam I 

asvarena makärena padani süksmani hi [gacchati] II“ [Amrtanäda Upanisad 1-4; 
Ergänzungen nach der Ausgabe „108 Upß, Folio 226b6-227a2; Metrum : Anustubh.] 
srlmat kalyänasänibaparamesvaräya namah I srlmat de{da}ksl{ksi}nämürttaye namah II 
srlgurucaranäravindäbhyä<ni>n namah II 

vivektä cittahamso me cijjadakslranlrayoh I 
näräyanendrayoglndrapädapadme viräjate II [Metrum: Anustubh.] 
mamgaläya jagatäni hiranmaye tanvate sadasi tändavam sadä I 
visvajanmadhrtibhamgahetave kurmmahe nama idani kaparddine II [Metrum: Ra- 
thoddhatä.] Tj8 2 ; namah srlganapataye namah I patanjalaye namah I 7v>’; sarasvatyai 
namah V ce . 
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PYSl.l 

1 [My t2 lb, Pv n2 lb] l atha yogänusäsanam 2 (YS 1.1) 1 . 1 

2 3 athety 4 ayam 5 adhikärärthahl. [M 2 * 2a, Pv n3 2a, T n 2a] Zyogänusäsanam 8 

l'^atha yogänusäsanam (FS 1.1) ] A e2 , Bh e , Bo e2 (7), C e3 , Z) e2 , F e , L e , Ma e , MaS, 

(4), Pv" 3 * , Pv" 4 , F/k Fv- V , YVi 143.1; om. Baf; ********** EFS; ******(sanam) 

7V; atha samädhipädah atha yogänusäsanam V e3 ; 

ya{om ya My t2 } s tyaktvä rüpam{** Textverlust durch Beschädigung des Blattes bis 
einschließlich ’hlsah sa in päda d My t3a } ädyani pra{bha /nc}bha{pra Pär}vati 
jagato ’ne{** Ba nl }ka{* Ba nl }dhänu{tu X H “}grahäya 
praksl{kse /PF }n a k 1 es ar äs i r (si K n 1 } visamavisadharo ’nekavaktrah su{sa My t3 } bhogT I 
sa{* M^}rva{* A/^}jnänapra{(pra) X"^}sütir bhuja{(ja) M^}ga{(ga) M^}parikarah{ra 
My 11 } prltaye yasya{(sya) M 1 } nityam{tyä My t3b } 
devo ’hl{dhl A/^sah sa vo{no Ba^; bo J e } ’vyä{dhyä J e }t sitavimala{ka X rt2 }tanur{nu 
Ba n2 ; nu* My t3b ; nu+r+ My t3a } yogado{*** statt yogado My t3b } yo{+yo+ 
X” 2 }gayu {(<*>+*+) My N } ktah [Metrum: Sragdharä] ll{ll 1 II CF 1 , C e2 , D el , J e , 
K nl , My N , P e , P'\ T n ; II 1 II sri ramaya namah II II yogasutrabhasyaprarambho 
’yam I srlmahäganapataye namah Pv n2 \ II atha pätanjalayogadarsanam tatra 
prathamah samädhipädah prärabhyate I D e2 ; II 1 II 
bhavati trisütrabamdhah patamjaleh prathitam idam bhogin{//es' yogena [?] statt bho- 
gin} I 

citrani prabamdhabhedho{do} visatäm tvadvitatasütresu II 2 II [ Metrum: Äryä. Sinn 
unklar.] My tb } 

a{om a My t2 } tha yogänusäsanam m, A el , Ba n , BaV Bo el , Bo e2 (1-6), C e2 , D e , K n , My N , 
My r , P e (2, 3, 5-7, X), P n , Pv n2 , T n , V ce ; atha yogänusäsanam II 1 II yas tyaktvä rüpam 
ädyam ... yogado yogayuktah C el , J e , V e2 . 

^yogänusäsanam ] 2; y****** My t3a ; yogänusä(sana)m Tvy; t Ba f . 

3"3athety äyäm viksiptam ckä^räni j y* 

4 athety ] 2; maharsivyäsadevakrtabhäsyam athety D e2 ; **(ty) EFS; f My t3a . 

5 ayam ] 2, YVi 147.11; om. YVi 149.1; t My t3a . 

6 adhikärärthah ] ®, n, BaY Ba f , EFS, M 2 , My 11 , My t2 , 7V, Tvy, YVi 149.1; ity adhikä- 

rärthah My N ; adhikärä(rthah) My t3b ; adhikärä* M 1 ; adhikärärthah prayujyate MaS, TjS; 

f My t3a . 

^'^yogänusäsanam sästram adhikrtam veditavyam ] 2; om. YVi 149.1 ff.; f My t3a . 

^yogänusäsanam ] <*, Ba n , Ba*, K nl , K n3 , My N , My fl , My t3b , P n , Pv n2 , Pv n4 , T n , TjS, 

Tvy; yogänusäsanam näma Ba f , Bo e2 (7), MaS; yogänu**** EFS; yogasyänusäsanam 
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Patanjalay oga'sastra 1.1 


3 sästram 9 adhikrtam 10 [Pv n2 2a] veditavyam 11 .! 

4 [My N 2a] yogah 12 samädhih 13 . sa 14 ca 15 särvabhaumas 16 [Pv n3 2b] citta- 

5 sya 17 dharmah 18 . [7™2b] ksiptam 19 , müdham 20 , 21 viksiptam 22 , ekä- 

6 gram 23 , 3 niruddham 24 iti 25 cittabhümayah^?. 21 [M 2 2b] tatra 27 viksipte 28 

K n2 , P\> n3 ; yogänu(sä)sanam M 7 ; yogänusäsanam säsanam M 2 ; yogänusäsanam My t2 ; *- 
gänusäsanam TV; | My t3a , YVi. 

9 sästram ] 2; om. Bei' s ; sästra*A/ 7 ; | My t3a , YVi. 
l°adhikrtam ] 2; *dhikrtam M 7 ; adhikrtah My t3b ; | My t3a , YVi. 

Uveditavyam ] 2; *(di)tavya(m) EF8; veditavyäm K nl ; vedi+ta+vyam My N ; | My t3a , 
YVi. 

12 yogah ] 2, YVi 149.4; ** EF8; yo**s TV; f My t3a . 

13 samädhih ] 2, YVi 149.4; *** EF8; samädhi K nl ; f My t3a . 

14 sa ] I, YVi 149.11, 155.9, 155.10; * EF8; (sa) TV; f My t3a . 

15 ca ] I, YVi 149.11, 155.9, 155.10; (ca) EF8; sa BaSc; t My t3a . 

^särvabhaumas ] 2, YVi 149.1 1, 155.9, 155.10 särvabhaumah <särvabhaumah> 
Ba n2 ; **(bhau)*(as) EF8 ; särvabhomah J e ; sä(rvvabhaumas) TV; | My t3a . 
l 7 cittasya ] 2, YVi 149.11, 155.9; c*t** EF8; (ci)ttasya TV; citta YVi 155.10, V ce (l, 
4, 14-17, 19, 20) [Fehler in V ce \ Der Eintrag müßte sich auf PYS 1.1 Fn. 26 beziehen. 
Weitere offensichtliche Fehler aus V ce werden nicht verzeichnet ]; f My t3a . 

18 dharmah ] 2, YVi 149.11, 155.9, 155.10; ** EFS; *(rmah) Tv f ; f My t3a . 

19 ksiptam ] 2, YVi 150.1; ** EF8, 7V; ksipta TV; f My t3a . 

20 müdham ] 2, YVi 150.1; mrdham Ba 1 ; ** EF8; mudham TV* 2 ; | My t3a . 
2 l-21 v iksiptam ekägram niruddham iti cittabhümayah ] 2; ityädayo bhümayah YVi 
150.1. 

22 viksiptam ] 2, YVi 150.3; **** EF8; viksipaptam K nl ; f My t3a . 

23 ekägram ] ©, n, Baf M 2 , Ma8 , My N , My l , Tj8 , 7V, Tvy, YVi 150.4; ekägra Ba 1 , M 7 ; 
*** EF8; ekagram Ktä; | My t3a . 

24 niruddham ] 2, YVi 150.4; viruddham Ba nl ; niruddham<m> Ba n2 ; om. Ba 1 ; *ru- 
(dha)* EF8; niruddhamm K n3 ; niruddha+m+ My N ; **ddham My t3a ; (niru)* TV. 

23 iti ] 2, YVi 150.4 [?]; om. Ba { ; <(mi)>+ye+ti My N ; ** EFS, TV. 

2 ^cittabhümayah ] n, A e , Baß, Bo e f Bo e2 (5, 7), C e , D e , F e , J e , L e , Ma e , Ma8 , My t3 , P e 
(3-7, X), R e , Tj8 , Tvy, V el , V e3 ; cittabhrmayah5a r ; cittabhöma M 1 ; cittasya bhümayah 
Bhf Bo e2 (1, 3, 4), K nl , M 2 , My N , My fl , My t2 , T n , V ce , V e2 ; ****yah EF8; ***(ma)yah 
TV; bhümayah YVi 150.1; cittasya bhümayah I ätmänas cittavrttibhir eva vihäram ku- 


3 



Patanjalayogasastra 1.1 


cetasi 29 viksepopasarjanlbhütah 30 31 samädhir 32 na 33 yogapakse 34 vartate. 

[My N 3a sic!, Pv n2 2b, Pv n3 3a] yas tv ekägre 35 cetasi sadbhütam 36 artham 37 

[P\’ n4 2a4 sic!\ dyotayatiH, [T n 3a] ksinoti|2 klesän 40 , karmabandhanäni 41 sla- 

rvanti täsäm rodhe vihärasünyäs täbhih saha vairägyena brahmani layam gacchanti I ni- 
tyam säksäd ätmä kevalätmasamskärasesam samädhinä layam krtvä brahmani yoge yo- 
gah I sa ca yoginäm hrdi yoge bhinnäbhävah särvabhauma iti I Bo e2 (2, 6), P e (2). 

27 tatra ] 2; <a>tatra My t2 ; atra YVi 155.13. 

28 viksipte ] &, m, «, Bai Ba T , MaS, MyN, My 11 , My 12 , TjS 2 , 7V, Tvy, YVi 155.13; 
(vi)ksipte TjS 3 ; viksipta Ba nl , EF8, My 13 . 

29 cetasi ] 2, YVi 1 55.13; ce(ta)si M 1 . 

39 viksepopasarjanIbhütah ] ©, Ba nl , Bai EFS, K n , MaS, My 11 , My t2 , My l3b , My N , P n , 
Pv n2 , Pv n3 , T n , TjS 3 , Tvy, YVi 155.13; (v)iks(epo)pasarjan!bhütah M 1 ; viksipopasarja- 
nlbhötah Ba n2 , Pv n4 , TjS 2 ; viksepopasarjannobhrtah Ba 1 ; viksepopasarjanlbhüh M 2 ; 
viksopopasa*ja*** My l3a ; (viks*)popasarjina*** 7V. 

31-31 S amädhir na yo^äpaksc sn sarnprajnäto j ^ 

32 samädhir ] (*, ($, m, Bai Ba 1 , K n , My N , My 11 , My t2 , P n , Pv 11 , T n , Tv 1 , Tvy, YVi 
155.13; samädhi Ba n ; samä* My l3b ; f My t3a . 

33 na ] I, YVi 155.13; n äBa" 1 ; * My t3b ; f My t3a . 

34 yogapakse ] 2, YVi 155.13; yägapakse EFac; yogapakser ß; f My t3a . 

33 ekägre ] 2, YVi 157.1; aikägre My 11 ; ekagre YVi 145.7; f My t3a . 

3 6sadbhütam ] ©, ttt, tt, Ba 1 , My N , My t2 , My t3b , 7V; sat bhütam g, Ba nl ; sa bhütam 
Ma e , My 11 , Tvy, YVi 145.7, 157.3; samudbhütam Ba*; t My t3a . 

37 artham ] 2, YVi 145.7, 157.3; artham „namami ... klesahetutvad iti“ [P\> n4 Folio 
lb2 bis 2a4 {TV's 1.14-3.19)] II cha II II mülam II Pv n4 ; ar*ani C e2 ; f My t3a . 

38 dyotayati ] M 1 , TSc ; pradyotaya{(ya) 7v) ; }ti{+ti+ My t2 } <*, tt, t, Bai M 2 , My N , Tvy, 
YVi 145.7, 157.4; f My l3a . 

39 ksinoti ] Bh e , M 1 , My 11 , Pv n4 , 7V, YVi 157.5; ksi{ks(i) EF8; ksa Tj8 2 } no{n(o) EFS}- 
ti{* EFS} ca{* EF8; sa Tj8 2 } ©, jj, n, Bai My N , My t2 , My t3b , Tv f ; praksinoti ca Ba 1 , M 2 , 
P e (4, 5); t My t3a . 

49 klesän ] 2, YVi 157.5; (kle)sän EFS; (kle)sä(n) Tv 1 ; kletasän T v>’; f My t3a . 

^karmabandhanäni ] &, tt, Bai Ba 1 , M 2 , MaS, My N , My 11 , My 12 , Tj8 2 , YVi 157.5; ka- 
rmma***ni EF8; rmava(ndh)ä(n) M 1 ; karmabandhäni My t3b ; karmabandhanäni ca TjS 1 , 
Tv 1 , Tvy; | My t3a . 
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10 thayati, nirodham 42 ämukhlkarotiü, sa 44 samprajnäto 45 ’ 31 yogaü» i[7V 

11 iab]ty 47 äkhyäyate. sa 48 cai£ vitarkänugato 50 , vicäränugata 51 , 52 > 53 ä- 

12 nandänugato 54 , ’smip 5 " 2a]tänugata 55 ’ 53 i[M 2 3a]ty 56 uparistät 57 pravedayi- 

13 syämahü. 2 [Pv n3 3b] sarvavrttiniro [Tjs 2 2b]dhe 59 [K n2 2a] tv asamprajnätah^. 3 


42 nirodham ] 2, YVi 157.7; nirodha Myt 1 ; f My t3a . 

43 ämukhIkaroti ] Ma e [als Variante ], Maß, YVi 157.7; u(mu)kh!karoti EF8; mukhlka- 
roti My fl ; abhimukhl{kh* 7V}ka{kä Tj8 2 } ro{re Tßh * 7V}ti{ti ca My'ac, Tjs 1 } Maß, 
My t3b , Tj8, TV, T v>’; abhimukham{(kham) M 1 } ka{(ka) M 1 } roti ®, m, n, Baß Baß My N , 
My t2 ; t My t3a . 

44 sa ] @, ß, n, t, Baß Mß MyN, TV, YVi 1 57.7; om. Küß M 2 , Tßi; t My t3a . 

43 samprajnäto ] 2, YVi 157.8; samprajnäto[ ’]pi Ba n2 ; samprajnätä EF8; sampra- 
+jnä+to M 2 ; samprajnä* T v>’; f My t3a . 

4 6yoga ] 2; om. Ma e , YVi 157.4; ** TV. 

47 ity ] 2, YVi 157.8; *ty TV. 

48 sa ] 2, YVi 157.9; * EF8. 

49 ca ] <*, m, tt, t, Ma8, My N , Tj8, T V y, YVi 157.9; tu Baß EF8. 


50yitarkanugato ] 2, YVi 157.9; tarkanugato TV* 7 ; vitarkvanugato TjS 1 ; vitarkkadya- 
nugata YVi 222.1 [ad PYS 1.17]. 


^vicaranugata ] 2; vicanugata Ba n2 ; vicaranuta Ba u , vicaranugatas ca K nl ; vicaranu- 
ga<to>ta My t2 ; vicä**ga* My t3a ; vicäränugata ityädi bhäsyam YVi 157.9; om. YVi 
222.1 [ad PYS 1.17]. 

52-PYS1.2 ^«-2änandänugato ’smitänugata ... sütram pravavrte yogas ] 2; ************ 


53-5 3 anandanugato ’smitanugata ] 2; om. YVi 157.9 f., 222.1 [vgl. Fn. 51]; f My t3a . 

54 änandänugato ] ©, m, n, t, Baß EF8, MaS, My N , Tjs 1 , TV; om. C ela , J e ; äna(ndä- 
nu)gato Tj8 2 ; f My t3a , YVi. 

33 ’smitänugata ] 2; [’]smitä+nu+gata Ba n2 ; [’]smitänu<*>gata My N ; ’smitänugatan 
TjS 1 ; t My t3a , YVi. 

56 ity ] 2, YVi 157.10, 222.1; (ity) Mß ceti Tjgß t My t3a . 

57 uparistät ] 2, YVi 157.1 1, 158.4, 222.1; uparistä K n3 ; (u)paristäd EF8; f My t3a . 

5 8 pravedayisyämah ] A e2 , Ba n ß Baß Baß Bh e , C e , D e2 , J e , K n2 , K n3 , L e , Ma e , MaS, 
Mytß My t3b , P e (3-6), Pv n3 , V ce (2, X), V e , YVi 157.11, 158.4, 222.1 f.; praveda- 
sisyämah K nl ; pra(veda)yisyämah M 1 ; pravedayisyäma T n ; pradarsayisyämah Tvy; ni- 
vedayisyä{syate TV}mah A e ß Bo e , D e ß F e , M 2 , Ma e [als Variante ], My N , My t2 , P e (2, 
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14 [My t2 2a] tasya laksanabhidhitsayedam 61 sutram pravavrte 62 : (l) 4 

2 f. yogänusasanam ... veditavyam ] vgl. MBhäsya 1.1.1-3. —11 f. sa ca vitarkänugato ... 

’smitänugata ] vgl. FS 1.17. 

7, X), P n , Pv n2 , P\’ n4 , R e , TjS 1 , 7V, V ce (3); ni{pra 7j<? 2 }veda{(da) TjS 2 } isyämah Ba n2 , 
TjS 2 -, vaksyämah EFS; | My t3a . 

59sarvavrttinirodhe ] (?*, t, Ba n , BaV K n , M 2 , MaS, My N , Pv n3 , T n , TjS, YVi 159.1, 
159.10; sarvvavrttinirodha EFS ; (sa)***rodha 7V; sarvattinirodhe M 1 ; sarvavrttiniro- 
dhatve P n , Pv n2 , Pv n4 ; f My t3a . 

60 asamprajnätah ] Ma e , YVi 159.1, 159.10; asam{+sam+My Ar }pra{prä r/? 2 }jnätah{ta 
My t2 , P\’ n4 , T n } samädhih CT*, ß, m, tt, t, BaV My N , Tvy. 

^baksanäbhidhitsayedam ] y, YVi 159.2; vaksyamänäbhidhatsayedam Ba n2 ; laksanä- 
bhidhistayedam Ba r ; laksanäbhitsayedani My N ; laksanäbhidhitseyedam Tjal; la(<*>)ksa- 
näbhidhitsayä idam 7V; laksanäbhidhitsaye<bha>dani 7V; t My t3a . 

62 pravavrte ] tt, A e , Ba\ Bo el , Bo e2 (1, 3-5, 7), C e , D e , EFS, F e , J e , L e , M 2 , Ma e , 
My Tl , My t3b , MyN, P e (3-7, X), R e , TjS 2 , Tvfc, T V y, V ce , V e , YVi 159.2; pravartate Ba 1 , 
Bo e2 (2, 6), M 1 , MaS, My t2 , P e (2), TjS 2 , pravavrte II tasya iti asamprajnätasya II Bh e ; 
pravrvrte TVac, f My t3a . 


!|| (YS) 1 II ] <*, Ba n2 , Myjjc, My t2 , P n , YVi 143.1; II MX» 2 , T n ; II fl, tn, Ba nl , Ba?, K n3 , 
Myac, My t3b , Pv n2 , P\’ n4 ; I A el , Bo el , D el , My fl , Tv l , Tvy; om. K nl , Pv n3 ; | EFS, Ba 1 , 
My t3a . 

äpravedayisyämah I ] <*, K n2 , K n3 , M 1 , MaS, My N , Pv n2 Pv n4 , T n , TjsT, II ( PYS) 1 II 
Ma e , YVi 15 8.4 f.; II Ba n , Ba f , Bh e , P n , Pv n3 ; I My t3b , TV-, om. Ba\ C elb , EFS, K nl , 
M 2 , Myt 1 , MV 2 , TjS 2 , Tvy-, f My t3 “. 

•kamädhih I ] K n2 , M 1 , Ma e , MaS, Pv» 2 , T n , TjS 2 , YVi 159.1; II (PYS) 1 II &, Myt 2 , 
My N -, II Bh e , M 2 , P n , TjS 1 -, om. Ba n , Ba?, Ba r , EFS, K nl , K n3 , Myt 1 , My t3b , Pv n3 , Pv n4 , 
Tvt, Tvy-, t My t3a . 

4 II (PYS) 1 II ] Ba f , K n3 , M 1 , MaS-, || 2 II Ba nl ; II II K n2 ; II EFS, Ba n2 , Ba&, Bh e , My N , 
Mytt, My t2 , P>\ Pv n4 , V\ TjS, T V y; I &, My t3b , Pv n2 , TV, YVi 159.1; om. K nl , M 2 , 
Pv n3 ; f Myt 3a . 
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PYS1.2 

1 l yogas 2 cittavrttinirodhah 3 (YS I.2) 1 . 1 

2 [My N 3b, Ba n2 2a, M 1 2a] 4 cittam 5 hi<? prakhyäpravrttisthitisllatvät 7 trigu- 

3 nam 8 . [Pv n2 3a, Pv n3 4a, T n 3b] prakhyärüpami hi cittasattvam 10 rajasta[M 2 3b]- 

4 mobhyäm 11 samsrstam 12 , aisvaryavisayapriyam 13 bhavati 14 . \My t] 2a, Tß ! 

l'lyogas cittavrttinirodhah II (YS 1.2) II ] 2, YVi 159.3; om. Ba r ; f My t3a . 

2 yogas ] ü, YVi 159.3; yoga Ba n2 ; t Ba r , My t3a . 

^cittavrttinirodhah ] 2, YVi 159.3; cittavrtti<e>nirodhah EF8; ******dhah My r7fl ; citta- 
vr(tti)*rodhah Tvy; t Ba 1 . 

tät tämäSänuvi(i(iliäni j ^ 

***>1<*>1< j^jyt3a 

5 cittam ] YVi 161.5; sarvasa{(sa) Pv n4 }bdä{da TV* 4 , TjS 2 , TV; bdä <ta> My r3b }graha- 
{hä K n3 , My t2 }nä{om. K n3 , M 1 , My t2 } t sam-JVn sam ßa*}prajn ä{+jnä+ M 2 } to ’pi{* M 1 } 
yoga{* TjS 3 } i{* TjS 1 } ty{(ty) TjS 1 } ä{a k’ n7 }khyä{* M 1 } ya{* M 1 , My t3a } te{* My t3a ; te II 
cha II „dyotanam hi tatvajnänam ägamäd vetyädi“ [TVs 3.19] I „ra{rä}jasatämasacitta- 
vrttinirodhät tasya ca tadbhäväd ity artha“ [TVs 4.18 f.] ityamtam vijneyam II mü° 
TV* 4 } cittarn{ci*(m) 7V; ttasatvam Tvy} 'S- 

6 hi ] I, YVi 161.6; om. My tL , (hi) 7V; t My t3a . 

7 prakhyäpravrttisthitisllatvät ] ©, m, n, Ba' s , Ma8 , My N , My fl , My t2 , TjS 1 , Tvy, YVi 
161.6; prakhyäpravrttisthitisolambät BcP; prajnävrttisthitisllatvät EF8; prakhyäpra- 
{(pra) My t3b }\ r{(vr) My r7fc }ttisthitisllatvä My t3b , 7V; prakhyäpravrttisthitisr<ta>latvät 
P n ; prajnäkhyäpravrttisthitisllatvät TjS 2 \ t My t3a . 

8 trigunam ] 2, YVi 161.6; triguna ßa r ; trigunam II 1 ksipta bhümikä 2 müdha bhümikä 
ca I Bh e ; t My t3a . 

9prakhyärüpam ] ©, {$, m, n, t, ßV, My N ; prakhyä<*>rüpani K n2 ; prakhyäsvarüpani 
Ma^ T v y, YVi 161.12, 162.3; f My t3a . 

lOcittasattvam ] ©, m, n, BaV Bo 1 , My t2 , My t3 , TjS 1 , TV, 7V V , YVi 161.12, 162.3; ci- 
ttani sattvam EFS, Ma8, My fl ; cittasatvam <***>+***+ My N ; ci<tta*>ttasatvani TjS 2 -, f 
My t3a . 

1 Irajastamobhyäm ] 2; rajams tamobhyäm R e ; rajastamobhyä My t3b \ rajastamo- 
bhyamni TjS 2 -, f My t3a . 

l 2 samsrstam ] CT*, g, m, Ba n , BaV Ba f , K nl , KSc, K n3 , My N , My r , Pv n3 , T n , Tvy, YVi 
162.6; asamsrstam Bo e2 (2, 6), Kjic, P n , TV* 2 , TV* 4 , TV; f My t3a . 

1 ^aisvaryavisayapriyam ] &, m, tt, Ba k Bat, MaS, My l , Tj8, TV, YVi 162.6; aisvarya- 
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5 142b] tat 15 tamasänuviddham 16 ’ 4 , adharmä[X' !7 2a]jnänävairägyänaisvaryo- 

6 pagam 17 bhavati 18 . tad eva 19 prakslnamohävaracßa'^ 2a]nam|5, sarvatahli 

7 pradyotamänam 22 , [ My N 4b sie!, Pv n3 4b] 23 rajomätrayänuviddhamM, 25 dha- 

8 rmajnänavairägyai[7V v lßa]svaryopagam 26 bhavati 27 ’ 25 . 28 tad 29 eva 30 rajo- 

vi+sa+yapriyam aisvarya{rya* Mya?}visayam priyam £77?, J e , Myac, esvarya- 

visayapriyani £v n3 ; aisvaryavisaya+[<& zu Telugu für die Korr.] priyam+ My N ; aisva- 
ryavisayam 7VV; f My t3a . 

14 bhavati ] I, YVi 162.7; bhava(ti) EF8; tM/ 3 «. 

15 tat ] Ma e , T V y, YVi 162.7; tad eva CT*, nt, tt, t, Baf EF8, Ma8, My N , TjS 2 \ *** Tj8 l \ j 
My t3a . 

^tamasänuviddham ] y, YVi 162.7 f.; masänuviddham EF8; tamasänuviddha M 3 ; 
tamasänuviddhanim M 2 ; tamä<nu>sänuviddham My N ; tämasänuvidham Tj8 2 ; f My t3a . 

l 7 adharmäjnänävairägyänaisvaryopagam ] n, Ba s , M 2 , My N , My f f My t2 , 7V; ****- 
*******pagam My t3a \ adharmäjnänävairägyänaisvaryompagam A e2 ; adharmäjnänävai- 
rägyänaisvaryopayogam Ba nl \ adharmajnänä 0 5a r ; adharmäjnänävairägyänaisvaryo- 
{ryä Ma«f}pagatani Bo e2 (2, 6), EF8, MaS; adharmäjnänävairägyänaisyaryopagamani 
J e ; adharmäjnänävairägyänai+svaryo+pagam K n2 ; adharmäjnänävairägyänaisvaryopa- 
bhogam M 3 ; adharmägnänävairägyänaisvaryopagam My t3b \ adharmäjnänäni vairägyä- 
naisvaryopagani Pv n4 ; adharmäjnänävairägyänaisvaryopetam Tj8; adharmäjnänä*ai- 
(r)ägyänaisvaryopagani 7V; om. YVi 162.9. 

l 8 bhavati ] y; bhavati I 3 viksipta bhümikä Bh e ; om. YVi 162.9. 

19 eva ] I, YVi 162.10; iva My t] . 

29 praksInamohävaranani ] y, YVi 162.10; prakslnamoksävaranani Bcd; prachlnamohä- 
varanani K n2 ; prakslnamohaväranam T v r ; prakslnävaranani TV. 

2 lsarvatah ] y, YVi 162.11 ; om. Myt3. 

22 pradyotamänam ] y , YVi 162.11 f.; pradyota(mänam) My t3a \ pradyotamänäm P n . 

23 -23 ra jomätrayänuviddhani ... dharmameghadhyänopagam bhavati tat ] y; *******_ 

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ jßy ^ d 

24 rajomätrayänuviddham ] YVi 162.12; anu{nan ß<W}viddhani{ddha Ba n2 } rajomä- 
trayä{+yä+ Ba n2 } y; | My t3a . 

25 ' 25 dharmajnänavairägyaisvaryopagani bhavati ] y; dharmmädyupagatani dharmmä- 
dicatustayavisayä vrttayo ’klistä bhavanti YVi 162.12. 

2 6 dharmajnänavairägyaisvaryopagam ] @, n, Bapc, M 2 , My fl , 7V; dharmajnänavairä- 
gyairsvaryopa+ga+mani Ba n2 ; jnänavairägyaisvaryopagam Ba y dharmajnänavairägyai- 
pagani Bciac, dharmajnänavairägya aisvaryopagam C ela \ dharmmäjnä*ai******* ££?; 
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Patanjalayogasastra 1.2 


9 lesamaläpetam!!, svarüpa[M 2 4a]pratistham 32 , sattvapurusänyatäkhyätimä- 

10 tram 33 , dharmameghadhyänopagam 34 bhavati. tatü’ 23 [Bf 2] prasamkhyä- 

11 nam 36 ity 37 ä[EFs ib]caksate 38 dhyäyinah 39 . 

dharmajnänavavairägyaisvaryopagani My t2 ; dharmagnänavairägyaisvaryopagani 
My t3b ; dharmäjnänavairä(<gya>gyai)svaryopagani Tvy; dharmajnänavairägyaisvaryo- 
payogani K n2 ; dharmajnänavairägyaisvaryopabhogam M 1 ; dharmajnä{* TjS 1 } na{* 
ry^^Jvairägyaisvaryopetani MaS, TjS; dharmajnänavairägyai{gyau Myä^svaryopagatani 
My N ; f MV 3 «, YVi [vgl. Fn. 25], 

27 bhavati ] 2; *** EFS; f My t3a , YVi [vgl. Fn. 25], 

28-PFS 1.3 Fn. 8^ a d eV a rajolesamaläpetani ... tadä drastuh svarüpe ’vasthänam (YS 
1.3) ] 2; om. T n [die Auf nahmen der Folios 4a und 4b fehlen]. 

29 tad ] 2, YVi 162.14; ** EFS-, f My t3a , T n . 

39 eva ] 2, YVi 162.14; * EFS; eva cittani My N ; f My t3a , T n . 

3 lrajolesamaläpetani ] <?*, m, Ba n2 , Baf Ba f , K n2 , MaS, My N , My fl , My t2 , Pv n3 , TjSf 
Tv 1 ; rajo[ dipsamaläpetam Ba nl ; ******läptani EFS ; rajolesamalopetani K n f K n3 ; rajo- 
lesamäläpetani My t3b ; rajolesamaläpeta P n , Pv n2 , Pv n4 ; räjolesama<*>läpetani TjS 2 ; 
rajolemasamaläpetani TV; rajomaläpetani YVi 162.14; f My t3a , T n . 

32 svarüpapratisthani ] CT*, m, n, EFS, MaS, My N , Myt, Tjsf Tv 1 , YVi 162.14; svarüpa- 
pra+ti+sthani Ba n2 ; svarüpapratisthitam Baf TjS 2 ; ssarüpapratistham Ba f ; svarüpapra- 
tistha Bh e ; svarüpapratistham <ta > Pv n2 ; svarüpapratisthäni TV; f My t3a , T n . 

33 sattvapurusänyatäkhyätimätram ] ©, m, n, Baf Bf, MaS, My N , Myt, TjS 2 , T V y, YVi 
162.15; satvapurusänyathäkhyätimä(tram) EFS; satvapurusänyatäkhyäti Pv n4 ; sarvatah 
pradyotamänam sattvapurusänyatäkhyätimätram Tjsf TV; f My t3a , T n . 

34 dharmameghadhyänopagani ] ©, n, Baf M 2 , My N , Myt; dharmam eva <jnä>+dhyä+- 
nopagani Ba { ; dharmamegha{* £TV}dhyänonopabho{(bho) £’P?}ga{(ga) EFS}m Mf 
EFS; dharmamegha{<*>+gha+ MaS; (khya) Tjg 2 }dhyäno{n(o) T)'V}pagatam MaS, TjS, 
YVi 162.16 f.; dharmameghopagatam TV; (dha)*****n(o)pagani Tvy; f My t3a , T n . 

33 tat ] EFS, Male, TjS, TV, TV, YVi 163.1; tat parani m, n, Baf Ba r , Male, My N , 
Myt; | My t3a , T n . 

3 6 prasamkhyänam ] 2, YVi 163.3; pra+sam+khyänam 5a" 2 ; prasanksyänam C ela ; pra- 
sam(khyänam) EFS; *mskhyänam My t3a ; | T n . 

37 ity ] 2, YVi 163.3; i(ty) M 1 ; t T n . 

38 äcaksate ] 2, YVi 163.3; ä(caksa)* EFS; äcaksyate M 1 ; ä+ca+ksate My N ; äksate Pv n3 ; 
t T n . 

39 dhyäyinah ] 2, YVi 163.3; *** EFS; dhyäyinah II cha II „kutah punar ekasya citta- 
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Patanjalayogasastra 1.2 


12 [Pv m2 3b, Pv n3 5a] cicchaktir|£ aparinäminy 41 , 42 apratisamkramä 43 , da- 

13 rsitavisayä 44 , suddhänantäsattvä^l, [F 1 2 b] pu[7V lb]rusätmikä^ seyam£Z, 

14 ato 48 viparltä 49 vivekakhyätih 50 , ityJLL [Pv n3 5b] atas 52 tasyämü viraktam 54 

15 cittam 55 täm api 56 khyä[M 2 4b]tim 57 nirunaddhi 58 . [My N 5a] tadava- 

syetyädi“ [TVs 4.19] II „dharmadharmino{nor abheda}vivaksayä drasthavyam“ [TVs 
5.27] ityamtam sütrabhäsyavivarnam{ranam} II mülam II Pv n4 ; t T n . 

49 cicchaktir ] EF8, TV : citisakti{+kti+ My N ; k(ti) Tj8 3 }r{om. D e2 } &, m, n, Baß, Baß 
MaS, MyN, Myß TjS, 7V, YVi 163.4 f.; t T n . 

4 laparinäminy ] 2, YVi 163.8; aparin(ä)miny Baß; aparinäminlr Bh e ; (apa)r(i)näm(i)ny 
EF8; parinäminy D e2 ; aparinämi<*>ny M 2 ; aparinä** My t3a ; aparimänäminy Tj8 2 ; f T n . 

42 ' 42 apratisamkramä darsitavisayä ... nirunaddhi tadavastham ] 2; ****************_ 

43 apratisamkramä ] 2, YVi 163.11; pratisamkramä Ba n2 ; (pra)**(kra)mä EF8; apra- 
tikramä M 2 ; apratisamkra(mä) My fl ; apratisamkamä Pv n3 ; t My t3a , T n . 

44 darsitavisayä ] 2, YVi 163.12; <*>+da+rsita{ti My&}visayä My N ; dardhitavisayä TV; 
*****(yä) Tvy; t My t3a , T n . 

45 suddhänantäsattvä ] Em.; suddhä[...]nantä [...] satva YVi 163.13 f.; suddhänantä ca 
satva K$; suddhä cä{(dhyä) Bf}na{ma P n ; nada TjV}ntä{ta My t2 } ca{ca ** M 1 } sattva 
2; suddhä cäntä ca vi Ba f ; t My t3a , T n . 

4 6 purusätmikä ] Em.; purusätmika Tvy; gu{* 7’/<? / }nä{nam ä Tj<? 2 }tmikä 2, YVi 163.14; 
vigunätmikä Ba 1 ; ***nätmikä 7V; f My t3a , T n . 

47 seyam ] YVi 163.15; ceyam 2; f My t3a , T n . 

48 ato ] I, YVi 163.17; atä EF8; f My t3 °, T n . 

49 viparltä ] m, n, Baß Baß EF8, Ma8, My N , Myß Tßc, Tvy, YVi 163.18; viparitä 
TjS ß Tvß viparlta Tja?; t My t3a , T n . 

50 v ivckakhyätih ] 2, YVi 163.18; vivekakhyä* EF8; vivekakhyäti(r) M 1 ; vivekakhyänir 
K n3 ; viveka(khy)ätir Tvß (vive)*khyätir Tvy; f My t3a , T n . 

51 ity ] 2; *ty EF8; iti II cha II viva° „vivekakhyäter hänahetum“ [ TVs 5.27 f.] ityädi I 
„dosabahulänäm“ [TVs 6.22] ityamtam vyä° II cha II mü° Pv n4 ; om. YVi 163.18; | 
My t3a , T n . 

52 atas ] 2, YVi 164.2; etas P n ; f My t3a , T n . 

53 tasyäm ] 2; om. YVi 164.2; f My t3a , T n . 

54 viraktam ] 2, YVi 164.2; virakta Pv n4 ; aviraktas Tvy; f My t3a , T n . 

55 cittam ] 2; om. YVi 164.2; f My t3a , T n . 
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Patanjalayogasastra 1.2 


16 stham 59 ’ 42 samskäpv 2 2b]ropagam 60 bhavati 61 . sa 62 nirbljah 63 samädhih 64 . 

17 [My t2 2b] na 65 tatra^ kimcit 67 samprajnäyate 68 , 69 ity 70 asamprajnätah 71 

18 sa 72 yogas cittavrttinirodhahZJ. (2) 3 

56 api ] I, YVi 164.2; a(pi) EF8; f My t3a , T n . 

5 7 khyätini ] &, t, Ba nl , Bai EF8, K n , M 2 , My 14 , P n , Pv n2 , Pv n3 , TjS 2 , YVi 164.2; khyä- 
ti Ba n2 , M 1 , Pv n4 , 7V; (<vi>)khyätini Ma8; vivekakhyätin TjS 1 ; t My t3a , T n . 

68 nirunaddhi ] 2, YVi 164.2; nirupädhi Ba n2 ; niru<pa>naddhi P n ; nirugunaddhi TjS 2 ; 
f My t3a , T". 

69 tadavastham ] m, tt, A el , Bai Bcd, Bh e , Bo e , C e2 , C e3 , D e2 , EF8, F e , E e , Ma e , Male, 
MyN, Myt 2 , P e , T V y, V ce (2, 3), V 2 , V e3 , YVi 164.2 f.; tadavastha Myt 1 ; tadavasyani 
My t3b ; tadavasthani cittam A e2 , C el , D el , J e , R e , Male, Tj8, 7V, V ce (X), V el ; f My t3a , 

r fn 

69 samskäropagani ] ©, n, Bai Ba r , M 2 , My N , My rl , My t2 , My t3b , TV, Tvy, YVi 164.3; 
(sam)skäropagam K n2 ; samskäropabhogam M 1 ; samskärojmätro Ma§, Tj5 2 }pagama{ta 
Ma8, Tj8 2 } ni tat EF8, Ma8, TjS 2 ; samskäramätro(pa)*tam TjS 1 ; ***(paga)m My t3a ; f T n . 
61 bhavati ] 2; bhava<*>ti My t2 ; bhava<m>ti TV* 4 ; (bha)vati TjS 1 ; bhavati<s> Tj8 2 ; 
bha(va)ti Tvy; om. YVi 164.2-4; f T n . 

62 sa ] 2; sa(n) My t2 ; (sa) TjS 1 ; yah samädhih sa YVi 164.4; | T' 1 . 

63 nirbljah ] 2, YVi 164.4; nibljah M 7 ; n*rb*jah TV; f T n . 

64 samädhih ] 2; samädhin EF8; om. YVi 164.4 [vgl. Fn. 62]; f T n . 

65 na ] 2, YVi 161.3; na <*>+tu + Myt 2 ; f T n . 

66 tatra ] 2, YVi 161.3; om. Bh e ; ** TjS 1 ; f T n . 

67 kimcit ] 2, YVi 161.3; kinci M 1 ; kini kimcit Pv n3 ; f T n . 

68 samprajnäyate ] ©, m, n, Bai Bä 1 , Ma8, My N , Myt 1 , My t2 , TjS, TV, TV, YVi 161.3; 

samprajnäta EF8, Ba nl ; samprajnä** My t3a ; sampragnäyata My t3b ; jnäyata V ce (2); | 
j'n 

69 -PYS 1.5 Fn. 25^y asamprajnätah sa yogas ... aklistacchidresu ] 2; etwa 280 Aksaras 
Textverlust in My t3a durch Beschädigung des Blattes. 

70 ity ] 2, YVi 161.3; +i+ty X« 2 ; f T n . 

71 asamprajnätah ] 2, YVi 161.3; ayani prajnätah Ba n2 ; äsamprajnätah Ba l ; asampra- 
jnätas sämädhis EF8; asamprajnätas ca M 1 ; asampragnätah My t3b ; asamprajnäyata Tvy; 
t T n . 

72 sa ] Mci e , Male, TV, YVi 161.3, 164.7; sa tu EF8; dvi{dv(i) M 7 }vidhah{dhi Ba 
sa{sam PF} @, m, n, Bai Ba 1 , My N , Myt; *(dvividhah) Male, sa dvividho TjS, Tv 1 ; t T n . 
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Patanjalayogasastra 1.2 


1 yogas cittavrttinirodhah ] z.i. SPBh 84.37, 153.22 f., GoP 2.21. —3 prakhyärüpam hi 

cittasattvam ] z.i. IPVV 1.150.20. —7 f. dharmajnänavairägyaisvaryopagam bhavati ] vgl. 

SK 23. — •— 10 f. tat prasamkhyänam ] vgl. YS IV.29. —12 cicchaktir aparinäminy ] z.i. 

IPV 1.200.14, IPVV 1.1 38.20. 17 f. yogas cittavrttinirodhah ] vgl. YS 1.2. 

73 cittavrttinirodhah ] Male , TjS 1 ; cittavr{vr V e ^}tti{ddhi FF,?}nirodha iti <*, m, n, t, Ba\ 
EFS, Male, My N , TjS 2 , Tvy, YVi 161.3 [?], 164.7 [?]; cittavrttinirodhah trividho ’rthä- 
tmakah samprajnäto ’rthasünyo ’samprajnätah samskärasünyah särvabhaumas cittasya 
dharmätmako yogah Bo e2 (2, 6); t My t3a , T n . 

!|| (YS) 2 II ] <*, Ba n2 , K n2 , My N , My t2 , P'\ Pv n3 , Pv n4 , T n , YVi 159.3; II 1 II My (1 ; II 
Ba n1 , BaV EFS , K n3 , MaS, TjS 1 ; I A e3 , Bo el , D e3 , M 1 , My t3b , Pv n2 , TjS 2 , 7V; om. K nl , 
M 2 , Tvy; t ßo r , My t3a . 

»II (PYS) 2 II ] <*, F» 7 MyiX, W 2 , YVi 164.7; II ß«” 2 , MT, P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS 1 ; I tn, 
Ba^, K n2 , MaS, My t3b , TjS 2 , 7V, TVy; om. Ba nl , Ba f , EFS, K nl , My fl , Pv n3 ; f My t3a , 
jn 

PYS 1.3 

1 [/v i2 4a] tadavasthe 1 cetasi 2 [My N 5b] visayäbhävädj buddhibo[M«« lbjdhätmä 4 

2 purusah kimsvabhävahj? 1 

3 6 tadä drastuh 1 svarüpe ’vasthänam 8 (TS I.3) a . 6 

4 [M 2 5a, T n 5a, Pv n3 6a] svarüpapratisthä 9 [Tvy lßb] tadänlmJJ cicchaktiril, yathä 

badavasthe ] 2, YVi 165.6; tadava(sthe) K nl ; | My t3a , T n . 

2 cetasi ] 2, YVi 165.6; *tasi K nl ; ceta+si+Pv" 2 ; catasi P\> n3 ; | My t3a , T n . 

3 visayäbhäväd ] <*, m, tt, t, Ba\ MaS, My N , TjS; svavisayäbhäväd {om. TvS} EFS, Ma e , 
Tvy, YVi 165.7; om. Bh e ; f My t3a , T n . 

4 buddhibodhätmä ] 2, YVi 165.7 f.; udbudhibodhätmä Ba { ; buddhibädhätmä EFS; bu- 
ddhibodhätma 7V; f My t3a , T n . 

bümsvabhävah ] M 2 ; kimsvabhäva iti{ty aträha MaS} 2; kimsvabhävah kin ni{nih}sva- 
bhäva iti YVi 166.1; f My t3a , T n . 

6 -6tadä ... ’vasthänam (FS 1.3) ] 2, YVi 146.10, 166.2; om. Ba l ; t My t3a , T n . 

7 drastuh ] <*, m, n, Ba\ MaS, My N , My tJ , My t2 , 7V f , 7V, YVi 146.10, 166.2; drastu 
EFS, My t3b , TjS; f Ba l , My t3a , T n . 

8 ’vasthänam ] 2, YVi 146.10, 166.2; ’vasthänam iti Bh e ; [’]vasthäna+ni+ My N ; 
’vasthänam II cha II vi° „tatas taddhetor nirodha“ \TVs 6.22] ityädi I „nivrtir atiprasam- 
gäd iti bhäva“ [TVs 7.17 f.] ityamtam II mü° P\> n4 ; sthänam Tvy; t Ba l , My t3a , T n . 

^svarüpapratisthä ] 2, YVi 166.3; +tade(tti)+ svarüpapratisthä My t2 ; f My t3a . 
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Patanjalayogasastra 1.3 


5 kaiva[M 7 2b]lye 12 . vyutthanacitte 13 tu 14 sa[r/? 7 I43a]ti tathapi 15 bhavanti 16 

6 [My rl 2b] na 17 tathä 18 . (3) 3 

3 tadä ... ’vasthänam ] z.i. SPBh 84.37, 153.23 und STU ad ST 11.70. —4 svarüpa- 

pratisthä cicchaktir ] vgl. YS IV. 34. 

l°tadänlm ] 2, YVi 166.3; tadänl K n2 ; tadän(I)m M 3 \ citisaktis TjS 1 ; f My t3a . 

I 'cicchaktir ] 7V; citisaktir{om. Bh e }(&, Ba n , Bcd, EF8, MaS, My N , P n , Pv n , T n , TjS 2 , 
Tvy, YVi 166.3; citir m, Bcd, K n , Myt-, tadänlm TjS 1 -, f My t3a . 

l 2 kaivalye ] 2, YVi 166.7; kaivalye niscalä tathä drastur ätmano yoge[ ’]vasthänam I sa 
ca samskäraseso na vidyate bhümihlnam cittam ätmäbhäväd iti I Bo e2 (2, 6); kai(va)lye 
M 1 ; t My t3a . 

l 3 vyutthänacitte ] t, fl, n, Bcd, M 2 , My N , My t3 , Tvy, YVi 166.8; vyuddhänacitte Bcd, 
My fl , My t2 , 7V; vyutthänam citte M 7 ; f My t3a . 

14 tu ] I, YVi 166.8; <*>+tu+ My N ; t My t3a . 

15 tathäpi ] 2, YVi 166.9; tathä* K nl ; t My' 3a . 

16 bhavantl ] m, A e , Ba nl , Bcd, Ba l , Bo el , Bo e2 ( 1, 3-5, 7), C elb , C e2 , C e3 , D e , F e , K n , 
L e , Ma e , Mas, My N , My fl , My t2 , P e , Pv n , R e , T n , TjS, TvY, V ce , V e , YVi 166.9, 167.1; 
bhavanti Ba n2 , Bh e , C ela , J e , My t3 , P n , 7V; bhavati Bo e2 (2, 6), EF8; f My t3a . 

17 na ] 2, YVi 166.9, 167.1; om. TjS 2 -, f My t3a . 

l 8 tathä ] 2, YVi 166.9, 167.1; ta I thä My t3b \ tathäh 7V; tathä bhavati 7V>’; f My t3a . 

ikimsvabhävah I ] (*, MyN, Myt 2 , 7V; II (PYS) 2 II BaV Bcd, K n2 , K n3 , M 1 , Ma8, P", 
Pv n4 \ II 1 II Mytl, Pv n2 \ II Ba n2 , C e2 , EF8, M 2 , My t3b , TjS, T\d; om. Ba nl , J e , K n7 , Pv n3 , 
YVi 166.1; j Myt3a, T n . 

a ll (75) 3 II ] &, Bcd, Mypc, My t2 , P>\ Pv n3 , YVi 166.2; II 2 II My r7 ; II II K n2 \ II fl, Bcd, 
K n3 , M 1 , My t3b , Pv n4 \ I A el , Bo el , D el , My&, P\’ n2 , Tv r , T V y; om. K nl , M 2 ; f Ba 1 , 
My t3a , T n . 

»II (PYS) 3 II ] Ae, Boe, C e 2 , C e3 , D e 1, F e , K" 3 , Ma e , MyN , pe, V ce , V e , YVi 166.10; II 
Bcd l2 , Bh e , P n , Pv n4 , TjS 7 ; | nt, Bcd, C e 7 , J e , K n2 , MaS, My t3 , My t3b , Pv n2 , TjS 2 -, om. 
Ba n3 , Bcd, EFS, K nl , Pv n3 , T n , Tv f , Tvy-, <11 * \\> My t2 -, f My t3a . 
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PYS1.4 

1 [My N 6a] katham 1 tarhi? 1 darsitavisayatvät 2 3 3 vrttisärüpyam 4 itaratra 5 (YS 

2 1.4)3.3 

3 vyu[ßfl n2 2b]tthäne 6 yäs 7 cittavrttayas 8 , tadavisistahl purusah 10 . [M 2 5b, 

4 Pv n2 4b, Pv n3 6b, 7 71 5b] tathä ca 11 sütram 12 : [F ,?7 lb] „ekam 13 eva 14 darsa- 

5 nam 15 , 16 khyätir eva darsanam 16 “ itiJJ. [My N 6b] JJ> JJcittam ayaskäntama- 

Ikathani ] 2, YVi 167.3; (ja)* MaS; kathamn TjS 2 ; f My t3a . 

2 darsitavisayatvät ] 2; darsitavisayas syät darsitavisayatvädh A e2 ; darsitavisatvät 
Pv n4 \ om. YVi 167.4 [vg/. F«. 5]; f M/ 3 «. 

3-3 vrttisärüpyam itaratra (75 1.4) ] Y, YVi \61 A; om. Ba b }My t3a . 

4 vrttisärüpyam ] 2, FV7 167.4; vrttisvarüpam My rl ; f BcP, My t3a . 

^itaratra ] 2; itaratra II 4 II darsitavisayatvät YVi 167.7 [vgl. Fn. 2]; tF« r , My t3a . 

6 vyutthäne ] ß, in, n, Ba s , My N , My t3b , Tvy, YVi 167.11; vyatthäne V e2 ; vyuddhäne 
BcP, My f l, My t2 , 7V; f My t3a . 

7 yäs ] I, YVi 167.11; +y ä+Ba n2 ; f My t3a . 

8 cittavrttayas ] {$, m, n, t, A e , Ba$, Bh e , Bo e , C elb , C e2 , C e3 , D e , F e , L e , Ma e , My N , P e , 
R e , Tvy, V ce , V el , V e3 , YVi 167.11; cittavrttayes P\> n4 ; cittayas C ela , J e , V e2 ; f My t3a . 

^tadavisistah ] 7v. v ; ta{<(da)> ta Fv f }da{dä Fa nl }visistavrttih{tti Ba n2 ; tti(h) TjS 2 } CT*, fl, 
tt, t, ML, M 2 , My N , YVi 167.11 f.; tadavasistavrttihjttini K n2 } BaV Bh e , K n2 , Mp C ; ta- 
dvisistavrttih C ela , J e ; t My t3a . 

lOpurusah ] 2; puru(sah) M 1 ; pusah Pv n3 ; om. [?] YVi 167.11-13; purusahh I cha II vi° 
„svarüpasya cäbhede[ ’]pityädi“ [TVs 7.18] II „viseso bhogani{gah} ity atra copapäva- 
{da}yisyatetyamtam“ [TVs 8.12] vivarnanijranani} II cha II mü° Pv n4 ; f My t3a . 

n ca ] I, YVi 167.14; (ca) EF8; f My t3a . 

l 2 sütram ] 2; sü(tram) Tv { ; pürwäcäryyasütram YVi 167.14; f My t3a . 

13 ekam ] 2, YVi 167.14; (e)** TV; } My t3a . 

14 eva ] 2, YVi 167.14; * 7V; f My t3a . 

15 darsanani ] 2, YVi 167.14; da** FF?; parisam My rl ; f My t3a . 

lö-lö^hyätir eva darsanam ] 2, YVi 167.15; khyätim Ba nl ; om. Bä 1 ; khyätir eva da- 
rsana<m>m My t2 ; khyä(ti)** darsanam Tvy; f My t3a . 

17 iti ] 2; i My t3h ; om. YVi 167.15; f My t3a . 

18- 18 c ittam ... sväminah ] 2; om. Bo e2 (2, 6); | My t3a . 

19- 19 c ütam ayaskäntamanikalpani ] (?*, n, t, BaV M 2 , My N , Tvy, YVi 169.1, 171.13 f.; 
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6 nikalpam 19 samnidhimätropakäri^2 drsyatvena 21 ; 22 ’ 23 svam bhavati 23 pu- 

7 rusasya 24 sväminah 25 .M’ü tasmäc 26 cittavrttibodheü 28 purusasyänädih 29 

8 sambandhol^ [P 11 3a] h Q[K n3 2b]tuh 31 . 28 (4) 4 

1 vrttisärüpyam itaratra ] z.i. SPBh 7.13, 43.35, 84.37 f., 143.22, 153.23 f. — •— 4 f. ekam 

eva darsanam ... darsanam ] Pcincasikha (laut TVs und YVä); Pürväcäryasütram (laut YVi) — 

cittam ayaskäntamanikalpa M 3 ; ayaskäntamanikalpani cittam{tta TjS 2 } jj; f Bo e2 (2, 6), 
My t3a . 

29 samnidhimätropakäri ] ©, {$, m, Ba nl , Bai Bei 1 , K nl , K n3 , My N , My r , P n , Pv n2 , Pv n3 
YVi 171.16; samnnidhimätropakäri 7V; sannidhimätropakärl Pv n4 ; sannidh(imä)tropa- 
käri 7V; sä{sa 7 ,,r }nnidhya{dhi T n }mätr eno(+no + K n2 } pa{+pa+ r H }käri Ba n2 , K n2 , T n ; t 
Bo e2 (2, 6), My t3a . 

2 ldrsyatvena ] 2, YVi 171.16; drsyatve na C ela ; drsya(te) I tena My {1 ; t Bo e2 (2, 6), 
My t3a . 

22_22 svam bhavati purusasya sväminah ] 2; tatra darsayitrtvani cittasya drastrtvan ca 
purusasya kini kr {statt kini kr lies kimkr}tam - svasvämitvakrtam YVi 171.12; | Bo e2 
(2, 6). 

23 ' 23 svam bhavati ] (?*, ($, nt, tt, Bai Baj My N , My t2 , My t3 , TV; sambhavati C ela , J e , 
My 11 , Pv n4 , 2V; svayam bhavati F e ; | Bo e2 (2, 6), My t3a , YVi. 

24 purusasya ] 2; purusya TjS 1 ; purusasyä TjS 2 ; f Bo e2 (2, 6), My t3a , YVi. 

23 sväminah ] 2; svämina TjS 2 ; f Bo e2 (2, 6), My t3a , YVi. 

26 tasmäc ] @, tt, Bai Bat, EF8, M 2 , MaS, My t2 , My t3 i TjS1, 7V, 7V, FVi 171.16; 
tasmä K n2 , My N , My fl ; (ta)smäc M 1 ; (tas)mäc TjS 2 ; t My t3a . 

22 cittavrttibodhe ] 2; cittavrttirodhe Ba s ; cittavrttibo*e M 1 ; cittavrttibodha MaS; citta- 
vrtti(d)obodhe 7V; cittavrttlnäm bodhesu YVi 171.16; f My t3a . 

28 ' 28 purusasyänädih sambandho hetuh ] 2; purusasyäyani hetur bhavati — yo ’säv anä- 
dih sambandhah YVi 171.16 f. 

29 purusasyänädih ] tt, A e , Bai Ba r , Bh e , Bo e , D e , F e , F e , M 2 , Ma e , MaS, My N , My r , P e ', 
TjS 1 , V ce , V e2 , V e3 ; purusasyänädi C e , J e , R e , V el ; pu***syänädi* EFS; (pu)***syänä- 
(di)* ’nädih M 1 ; pu(ru)sasyänädis TjS 2 ; pu(rusa)syän(ädi) 7V; purusasyänä(di)* TV; f 
My t3a , YVi [vgl. Fn. 28]. 

39 sambandho ] ©, m, tt, t, Bai My N ; sambamdhe Ba nl ; *** EFS; samyogo MaS, TjS; 
**ndho 2V; | My t3a , YVi [vgl. Fn. 28]. 

3 ^hetuh ] 2; hetuni K n2 ; hetuh II cha II vi° „etac ca mattämtare[ ’]pitityädi“ [TVs 8.12 
f.] II „sanitäno bljämkurasanitänavad anädir iti bhäva“ [TVs 9.11 f.] ityanitani viva- 
rnam{ranam} II cha II mü° Pv n4 ; f My t3a , YVi [vgl. Fn. 28], 
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•—4-6 cittam ayaskantamanikalpam ... svaminah ] vgl. PYSll.l. 

barhi I ] Aß Bh e , C elh , C e2 , C e3 , D el , K n2 , M 2 , Maß My', P e , T>\ TV, V c ß Vß YVi 
167.3; II Ba*; om. fl, Ba n , Ba', Bo e , C ela , F e , Jß K nl , K n3 , M 1 , My N , P n , Pv n , TV; t 
My t3a . 

3 darsitavisayatvät ] A el , Baß Bo e2 , D el , F e , K nl ; II ( PYS ) 3 II m, Ba', K n2 , K n3 , MaS, 
My' 2 , Pß Pv n3 , Pv n4 \ II 2 II My' 1 ; 4 Ba nl ; II Ba n2 , Bh e , MyN, My' 3b , T", TjS, TV; I A e2 , 
Bo el , C e , £F£, J e , Ma e , P e , TV 2 , TV, W V e ; tW 3 «, FV7. 

3 II (FS) 4 II ] <*, ßV 2 , M 2 , Mypc, My t2 , P n , T n , YVi 167.4; II 3 II BIT, My' 1 ; II II K n2 ; II 
j$, Baß K n3 , M 1 , My t3b , Pv n2 , Pv n4 ; I A el , Bo e1 , D el , Myac, TV, TV; om. Ba n3 , K nl , 
Pv n3 ; | Ba', My t3a . 

4 II (PYS) 4 II ] &, K n3 , MyN, YVi 172.1; II Baß M 2 , Pß Pv n4 , T>\ TjSF I M 1 , MaS, 
My t2 , My t3b , TV 2 ; om. Ba n , BaEFS, K n 1 , K n2 , My' 1 , Pv n3 , TjS 2 , 7V, T V; t My t3a . 

PYS 1.5 

1 [ M 2 6a, My N 7a, PiV 7a, T n 6a] täh 1 punar 2 niroddhavyä 3 [Tjs 2 3a] bahutve 4 ’pij 1 

2 [My t3b lb] cittasya 3 [M/ 2 3a] 6 vrttayah pancatayyah 1 klistäklistähi (YS 

3 I.5) 3 .6 

4 [7V 2a] 9 > iOklesahetukäh 11 , karmäsayapracaye 12 ksetrlbhütäh 13 , kli- 

bäh ] <*, fl, m, Ba" 1 , Baß, Baß K nl , K n3 , My N , My 1 , P n , Pv n , T n , TV, YVi 173.1; täht 
Ba'; om. BaSc, K n2 , TV; t My t3a . 

2 punar ] 2, YVi 173.1; puna Bh e ; f My t3a . 

3 niroddhavyä ] 2, YVi 173.1; viroddhavyä Ba nl ; niruddhavyä 7V; f My t3a . 

4 bahutve ] (*, m, «, Baß Baß EFS, MyN, My' 2 , My t3h , Tjsß TV, TV, YVi 173.1; täsäm 
bahutve MaS, TjS 2 ; baddhatve My fl ; | My t3a . 

3 ’pi ] MaS, Tjs-, sati CT*, m, tt, t, Baß My N ; ’pi sati EFS, YVi 173.1; satlti Ba n2 ; sa- 
dvijätitas TV; f My t3a . 

6_ 6vrttayah ... klistäklistäh (YS 1.5) ] 2; om. Ba'; f My t3a . 

^pancatayyah ] 2; pamcatavyah Ba nl ; pancaty* EFS-, pascatayyah K n3 ; pamcatayya+h+ 
MyN-, panica(cata)yyah My t3b ; *mcatayyah TV; om. YVi 173.3 [vg/. Fn. 8], YViAe 
126.13 [ad PYS II.3]; t Baß My t3a . 

8 klistäklistäh ] @, m, tt, Baß EFS, My N , My' 1 , My' 3b , Tjsß TV; klistä a{’a My f2 }kli{kli* 
My ' 2 }stäh Bo e2 (2), C elb , MaS, My' 2 -, klistäklistä K nl ; klistä TjS 2 ; ***** y v y. klistäkli¬ 
stäh pancatayyah YVi 173.4; klistäklistäs ca YViAe 126.12 [ad PYS II.3]; } Ba', 

My' 3a . 

9-PYS 1.6 Fn. lklesahetukäh ... pramänaviparyayavikalpanidräsmrtayah (FS 1.6) ] 2; vi- 
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5 stäh 14 . [Pv n2 5a, Pv n3 7b] 15 khyätivisayä 16 , gunädhikäravirodhinyo 17 , ’kli- 

6 stäh 18 . 10 

7 [K n2 3a, My N 7b] JJklistapravähapatitä apyl£ aklistäh|5, llaklistapra- 

8 vähapatitäh klistäh. ik 15 klistacchidresv 22 apyü aklistähü, [M 2 6b,T' l 6b] 

kalpanidräsmrtayah 7V>’ [die Aufnahme des Folio T v- v 2a fehlt], 

iO'lOklesahetukäh ... ’klistäh ] 2; -fklistapravähapatitäh klesahetukäh karmä********* 
*stäh khyäti*** *nädhikäravirodhinyo ’klistäh + Ba nl [^ für die Korr.]-, t My l3a , Tvy. 

^klesahetukäh ] 2, YVi 173.8; klesahekäh M 1 ; klesahetukä MaS; vrttlti II klesahetukäh 

My l2 ; t My l3a , Tvy. 

12 karmäsayapracaye ] tt, A el , A e2 [als Variante ], Ba r , Bh e , Bo e , D e , F e , Mf Ma e , My N , 
My t2 , My t3b , P e , YVi 1 73.9-11; karmäsaya<h>pracaye Pv n2 ; karmäsayapracaya j$, A e2 , 
Baf C e , J e , K nl , L e , M 2 , My 11 , R e , 7V, V ce , V e ; fBa nl , My t3a , Tvy. 

12 ksetrlbhütäh ] 2, YVi 173.9; (ksetrlbhütah) EF8; ksetrlmütäh Ma e ; f Ba n f My t3a , 
T\F. 

14 klistäh ] I, YVi 173.12; ** EF8; om. My t3b ; klisthah II cha II „syad etat puruso hi- 
tyädi“ [TVs 9.13] II „pracayaprasavabhümayo vrttayah klistetyamtam“ [TVs 9.27] viva- 
rnam{ranam} II cha II mü° Pv n4 ; | Ba n f My t3a , Tvy. 

15-15khyätivisayä ... aklistapravähapatitäh klistäh ] 2; om. M 1 ; f Ba n f My t3a , Tvy. 

16 khyätivisayä ] 2, YVi 173.13; khyätivisaya Bo e2 (2, 6); ***** EF8; f Ba nl , M 1 , 
My t3a , Tvy. 

^gunädhikäravirodhinyo ] 2, YVi 173.14; gunädhikärabodhinyo Ba*; gunädikärinyah 
Bo e2 (2, 6); ******(ro)dhinyo EF8; gunädhikärivirodhinyo TjS 3 ; gunädhikäravirodhino 
Tv 1 ; | Ba n f Mf My t3a , Tvy. 

18 ’klistäh ] 2, YVi 174.1; om. Ba n2 ; (a)klistä(h) 7V; [’]tha klistäh Tj8 2 ; f Mf My t3a , 
Tvy. 

19-19kllstapravähapatitä apy ] n, Baf M 2 , Myfc, My 1 , Tj8f Tv 1 ; klistapravähapatitä- 
tä<*(ba)>py Ba 1 -, klista (apy aklistah aklistah) aklistaprav(ä)**titä (api) EFS; klistapra- 
väha{ham A/fl£}patitä K n f MaS, MySc; klistapravähayatitä P n ; aklistä{sta FV/}praväha- 
pa{ma Ba n2 }tifl Ba n2 }tä apy Ba n2 , TjS 2 , YVi 174.3; f Mf My t3a , Tvy. 

20 aklistäh ] <*, tt, Baf Ba 1 , M 2 , MaS, MyN, My 1 , Tj8-, aklistä Ba n2 ; kli{(kli) EF8}- 
stäh{(stäh) EF8} EFS, YVi 174.3; aklistä apy Tv 1 ; f Mf My l3a , Tvy. 

2 l' 24 aklistapravähapatitäh klistäh ] Em.; aklistäpravähapatitä api klistäh Tv 1 ; om. 2; | 
Mf My l3a , Tvy. 

22 klistacchidresv ] ©, ttt, tt, MaS, My N , TjS 2 , Tv 1 , YVi 174.9; **cchidresv Baf klistäh 
chidresu Ba 1 ; punyaphalayuktäh I klistacchidresv Bo e2 (6); ***** EFS; klistacchi- 


17 



Patanjalayogasastra 1.5 


9 aklistacchidresulj [My ,3a lb] klistäh 26 , [EFS 2a] itiM tathäjätlyakäh 28 sam- 

10 skärä 29 vrttifßv lb]bhir 30 31 eva 32 kriyante 33 , üsamskärais ca vrttayahM, 

11 ity \Pv n3 8a] evam vrttisamskäracakram 35 anisam 36 ävartate 37 . 

12 [My N 8a] tad 38 evambhütam 39 cittam 40 avasitä[ßö7 3]dhikära[7V 2a]m 41 

dre{dresv My' 1 } pa{apa My fl }titä K n3 , My { ; aklistapravähäpatitä TjS 1 ; f My t3a , Tvy. 
23 apy ] <£, m, Ba n , Ba*, Ba', K>\ Ma 8 P c, MyN, Myt, P'\ Pv n , TjS 1 , YVi 174.9; * EF8; 
a+py+ T n ; om. Male, TjS 2 , 7V; t My t3a , Tvy. 

24 aklistäh ] Em.; klistä TjS 1 ; aklistä bhavanti{ntl Ba 1 } 2, YVi 174.9; ***** EFS; aklista 

KSc\ f My t3a , Tvy. 

26 aklistacchidresu ] ©, m, n, B a*, Ba 1 , My N , My 1 ; punyotkarsapäpälpaphalayuktäh I 
aklistacchidresu Bo e2 (6); aklistacchidresv api Bh e , YVi 174.9 f.; ****** EF8; klista- 
chsidresu TjS 1 ; klista{stä 7j<? 2 }pravähapatitä api klistä aklistacchidresv api MaS, TjS 2 ; 
akli**i(dresu) TV; | My t3a , Tvy. 

26 klistäh ] 2, YVi 174.10; aklistä Ba n 1 ; klistäh punyälpapäpotkarsaphalayuktäh Bo e2 
(6); ** EF8; aklistä TjS 1 ; kli<stä>sta TjS 2 ; *(st)*(h) My t3a ; f TV. 

27 iti ] CT*, ($, m, tt, Ba*, Ba', My N , My' 1 , My t2 , My t3b , TV, Tvy; om. My t3a ; tasmäd YVi 
174.10; f Tvy. 

28 tathäjätlyakäh ] 2; tayä jätlyakäh Bh e ; tathäjätlyyänis MaS; tathäjätlya(käh) My t3a ; 

tathäjätlyakä T n ; yathäjätlyakäh YVi 174.10; | Tvy. 

29 samskärä ] (*, m, tt, Ba*, EF8, MyN, My' 2 , My t3h , TjS 1 , Tjß, 7V, YVi 174.10; sam- 
(s)kärä Ba'; sammskärä MaS; samskära My rl , Tja?; samsk(ärä) My t3a ; | Tvy. 

30 vrttibhir ] 2, YVi 174.10; vrttir Ba 1 ; *r(tt )**My t3a ; f Tvy. 

3 l-31 e va kriyante ... täh klistä aklistäs ca pancadhä ] 2; ***********************. 
32 eva ] 2, YVi 174.10; e<ta>va My t2 ; f My t3a , Tvy. 

33 kriyante ] ©, tt, t, Ba*, EFS, M 2 , MaS, My N , TjS, Tvy, YVi 174.11; krinte M 1 ; **nte 
MaS; klisyante C ela , J e ; f My t3a , Tvy. 

34 ' 34 samskärais ca vrttayah ] 2; vrttayas ca saniskärair EFS; samskärair api vrttayah 
YVi 174.12; f My t3a , TV. 

36 vrttisamskäracakram ] 2, YVi 174.14; vrttisamskäram cakram P n ; f My t3a , Tvy. 

36 anisam ] ©, tn, t, Ba nl , Ba*, K n2 , MaS, My N , P n , Pv n , T n , TjS 1 , YVi 174.14; (anisam) 
EFS; anisyam K n3 ; anisäm TjS 2 ; atisam Ba n2 , K nl ; | My t3a , Tvy. 

37 ävartate ] 2, YVi 174.14; ä**te EFS; äva*te TV; f My t3a , Tvy. 

38 tad ] 2, YVi 1 74.14; ta(d) EFS; f My t3a , Tvy. 
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13 atmakalpenavatisthate 42 pralayam 43 üva gacchatiM. 4 

14 tähü 46 klistä aklistäs 46 ca£Z pancadhä 48 ’ 31 vrttayah 49 : (5) 5 
2 vrttayah pancatayyah ] z.i. IPVV 1.149.12. 

39 evambhütam ] 2, YVi 174.14; **bhötan EF8; eva bhutam K n2 ; | My t3a , Tvy. 

49 cittam ] 2, YVi 174.14; ci ** EF8; (ci)ttam Tv 1 ; f My t3a , T v>’. 

41 avasitädhikäram ] 2, YVi 174.15; avasitäram Ba u , **(t)ädhikäram EFS; a*si(tä)dhi- 
(kära)m 7V; t My t3a , Tvy. 

42 ätmakalpenävatisthate ] TjS! , FV7 175.1; ä{tä Pv w4 }tmakalpena vyavatisthate CT*, m, 
tt, t, Bai EF8, Ma8, My^, TjS 2 ; f My t3a , Tvy. 

43 pralayani ] 2, YVi 175.2; prelayani 7j,? 2 ; pra(dh)ayam 7V r ; f My t3a , Tvy. 

44-44 V ä gacchati ] Bai Male, My ?2 , T n , TjS 1 ; cägacchati Ba n2 ; vä{om. 7 e } ga- 

ccha{+cha+ Pv n 4 }tlti{(ti) M 1 } (*, m, n, Ba r , EF8, Male, My N , My t2 , My t3 , Tj8 2 , TV, YVi 
175.2 [?]; t My t3a , Tvk 

45 täh ] 2; tä Ba n2 ; käh punas täh YVi 176.1; f My t3a , Tvy. 

46 ' 46 klistä aklistäs ] Ma8, TJ8; klistäklistäh YVi 176.1; klistäs{(s) M 1 } cä{(cä) M 2 }kli- 
stäs ttt, tt, t, A e , Bai Bh e , Bo el , Bo e2 (1-4, 6-7), C elb , C e2 , C e3 , D e , EF8, F e , L e , Ma e , 
My N , P e , R e , V ce , V e ; klistäs Bo e2 (5), C ela , J e ; f My t3a , Tvy. 

42 ca ] 2; ceti Ba n2 ; om. YVi 176.1; f My t3a , Tvy. 

48 pancadhä ] 2; panca M 1 ; pancaprakärä YVi 176.1; | My t3a , Tvy. 

49 vrttayah ] 2, YVi 176.1; **yah My t3a ; vrttaya+h-t- <*> T n ; vrttayah I cha II „aklistä 
vyäcastetyädi“ [TVs 9.28] I „tama{ya}pah prakäre ’smaranäd{ät PvSc} ityanitam“ [TVs 
10.22] vi° Pv n4 ; vrttayah II 5 II täh klistäs cäklistäs ca pancadhä vrttayah V ce ; t Tvy. 

i’pi ] I; 4 M 2 P e, II D el , My&\ t My t3 P 

3 cittasya ] D el , M 2 , My N , My t3b , Pv n3 ; II (PYS) 4 II Bd, K n , Ma8, My t2 , P n , Pv n2 , Pv n4 ; 

5 Ba nl ; II 3 II My 11 ; II II Ba n2 ; II Bai EF8, T n , Tj8, 7V>’; I <*, M 1 , Tv 1 , YVi 173.1; t 
My t3a . 

:s ll (TS) 5 II ] <£, Ba n2 , Kßc, Myi, My t2 , P'\ Tjk, YVi 173.3; II 4 II My tl ; II ß, m, Kd, 
Pv n4 , TSc; I A e i Bai Bo el , D el , K n2 , My t3b , TV; om. Ba nl , K nl , My&, Pv« 2 , Pv n3 ; t 
Ba r , My t3a , Tvy. 

4 gacchati I ] A e2 , Bo e2 , C e2 , F e , J e , K n2 , M 1 , My t3 , P e , T n , TV, V ce , V el ; II (PYS) 5 II 
A el , Bo el , C el , C e3 , D el , K n3 , M 2 , Ma e , MV 2 , V e2 , YVi 175.2; 6 Ba nl ; II Ba n2 , Bai 
Bh e , TjS 1 ; om. Bd, EFS, K nl , MaS, My N , MV 1 , P n , Pv n , Tj8 2 ; t TvS. 

5 II (PYS) 5 II ] A e2 , Bd, C ela , C e2 , F e , J e , K nl , M 1 , Ma8, MyN, pe, p«, Py» 2 , ye 1- || 5 || 

6 II Bo? 2 ; II 4 II Myt 1 -, II II My t3 -, II Ba n2 , Bh e , EF8, K" 3 , M 2 , My t2 , Pv n4 , T n , Tj8-, I Boel. 
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C elb , C e3 , K n2 , Ma e , TV, V e2 , YVi 176.1; om. A el , Ba nl , Baf D el , Pv n3 ; t 7V>’, V ce . 

PYS 1.6 

l pramänaviparya[T\y 2b]yavikalpanidräsmrtayah l (TSI.ö) 1 . (6) 3 

1 pramänaviparyaya ] z.i. IPVV 1.149.12. —1 pramänaviparyayavikalpanidräsmrtayah ] 

z.i. BSBh 2.4.12 und SPBh 84.25. 

Ipramänaviparyayavikalpanidräsmrtayah ] 2, YVi 176.2; om. Bcd; pramänaviparyaya- 
vikalpanidräh smrtayah M 1 ; pramäna+viparyaya+vikalpanidräsmrtayah My t2 ; (pramä)- 
na° My t3b ; °nidräsmrtäyah TjS 1 ; pramänaviparyayavikalpanidräsmrtayati i TjS 2 ; yavi- 
kalpanidräsmrtayah T\d [die Aufnahme des Folio T\>y 2a fehlt]. 

!|| (75) 6 II ] &, Kfc, Ma e , MyN, Myt 2 , P n , Pv n2 , T n , YVi 176.2; II 5 II Ba n2 , Mytf 7 
Ba nl ; II * I Myt3F || m ßaf EF g, K n2 ? Ma g ? Myt3a, Pv n4 ; I A el , Bo? 1 , D el , TjS 1 , 

TV; om. K n f Pv n3 , TjS 2 , 7V; t Ba 1 . 

*11 (PYS) 6 II ] P e ; om. 2, YVi 176.2; f Bat. 

PYSl.l 

1 Hatra 2 , 1 pratyaksälTß 1 143b ]numänägamäh 3 4 pramänäni (YS I.7 ) 3 . 1 

2 indriyapranädikayä 5 cittasya 6 [Pv n3 8 b] bähyavastüparägätl tadvisayäi 

l'^tatra pratyaksänumänägamäh pramänäni (YS 1.7) ] 2, YVi 176.4 f.; om. Ba f . 

2 tatra ] m, tt, A e2 , Baf C e , J e , L e , MyN, Mytf My t3 , P e (3-7), R e , TjS, TV, V ce , V e , YVi 
176.4; om. A e f Bh e , Bo e , D e , EFS, F e , Ma e , P e (2, X), Tvy; a<**>+tatra+ MaS; pra- 
mäneti II 6 II tatra My t2 ; f Ba f . 

^pratyaksänumänägamäh ] 2, YVi 176.5; pra ******* Myt 3a . 

4-4pramänäni (YS I 7) vrttih pratyaksarn ] 2’ ********************************** 
***************************** Myt3a 

^indriyapranädikayä ] MaS, My t3b , TjsfTvy, YVi 176.8, 264.4; indriyapranädikayäs 
EFS; indriyapramänädikayä TjS 2 ; indriyapranälikayä Ba r , Mytf Tv r ; indri{dri TV* 2 }ya- 
pranä{* /V^li-Rli) TV*^}kayä ®, m, tt, Baf My N , My t2 ; f My t3a . 

^cittasya ] <**, m, n, t, Baf EFS, My N , T\>y, YVi 176.11 f.; cittavr{va TjV}tti{rtti TjS 1 }- 
no jnänasya MaS, TjS; f My t3a . 

2 bähyavastüparägät ] 2; vä svavastüparägät Ba r ; vähyavast(ü)rägät M 1 ; vähyavastüpa- 
rägät My N ; sämänyavisesätmakabähyavast[...ü]parägäd YVi 176.12 f.; | My t3a . 

^tadvisayä ] 2; +ta+dvisayä K nl ; tattadvisayä M 2 ; tadvisaya Myt 1 ; tadvisayät Pv n4 ; ta- 
dvisayahT? e ; om. YVi 176.12-14 [vg/. Fn. 7]; | My t3a . 
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3 sä[M 7 3a, My ü 3a]mänyavi[P" 3b]sesätmano£ ’rthasyaJJ [Pv n2 5b] visesävadhära- 

4 napradhänä 11 vrttih 12 pratyaksamJJ’ 4 pramänam 14 . [My N 8b, T n 7a] phalam 15 

5 avi[Ba nl 2b]sistahJJ pauruseyas 17 cittavrttibodhah 18 . [M 2 7a, Pv n3 9a, Pv n4 2b] 

6 „JJpratisamvedl buddheh 19 20 purusah“, ity uparistäd 21 darsayisyämahl?, 

^sämänyavisesätmano ] 2; sämänyavisesä ätmano C el ; (sä)mänyavisesätmano M 1 ; sä- 
mänyävisesätmano TjS 2 ; o/m. FV7 176.12-14 [vg/. Fn. 7]; f My t3a . 

l^’rthasya ] 2; [’]ryasya ß<P; [’]sya TjS 2 ; om. YVi 176.12-14 [vgl. Fn. 7]; f My t3a . 

1 Ivisesävadhäranapradhänä ] n, t, BcF, M 2 , MaS, My N , TjS 1, Tvy, YVi 176.14; vise- 
*vadhäranapradhänä Ba nl ; visesätmano[ ’Jvadhäranapradhänä EFS; visesävadhäranani 
pradhänä C ela , J e ; visesävadhäranapravrttih M 1 ; visesävadhäranaprädhänä TjS 2 ; f 
My t3a . 

12 vrttih ] 2, YVi 176.13, 177.4; pravrttih M 1 ; vrtti Pv n4 ; | My t3a . 

l^pratyaksam ] CT*, m, tt, t, Ba g , EFS, My N , TjS1, Tvy, YVi 176.14.; pratyaksa MaS, 
TjS 2 ; t My t3a . 

14 pramänam ] 2, YVi 176.14; pramäna My t3 . 

15 phalam ] 2, YVi 178.11, 180.3 f.; phala+m+ My*3a- palam TSc. 

16 avisistah ] <?*, n, BaL, Bei 1 , EFS, M 2 , MaS, My N , My t2 , My t3 , TjS 2 , Tvy; avisista Ba n2 ; 
avasistah Ba nl , Bapc,M 1 , My fl ; tadavisistah Ma e , YVi 178.12, 180.4; visistah MyLi, 
TjSi; avi*i*h 7V. 

17 pauruseyas ] &, m, n, t, EF g P c, MaS, MyE, TjS 1 , Tvy, YVi 178.12, 180.5; pauruseya 
Ba g , EFac, Pv n4 ; paurusteyas TjS 2 . 

18 cittavrttibodhah ] 2, YVi 178.12; cittavrttavrttibädhah EFS; cittavrttibodhah II cha II 
„täh svasanijnäbhir“ [ TVs 10.23] ityädi I „pramänaphalabhäva“ [TVs 11.23] ityamtam 
vivarn{rana}am vijneyam II 7 II cha Pv tl4 . 

1 9- 19p ra tisamvedl buddheh Ma e [als Variante], YVi 181.10, YViAe 189.5 [ad PYS 
11.20]; buddheh prati{tl TjS 1 } sam{sa Ba nl ; samsa MaS}ve{v a Ba n1 } d!{do Ba 1 } ß, Ba nl , 
Ba g , Ba f , Bh e , Bo e2 (3, 7), C e , D el , J e , L e , My 11 , R e , T n , 7V, Tvy, V ce (2, X), V e ; pra- 
tisam{sna Pv' 74 }vedl m, A e , Ba n2 , Bo el , Bo e2 (1,2, 4-6), D e2 , F e , K n , Ma e , My N , My t2 , 
My t3 , P e , P n , P\’ n , V ce (3). 

2 0 - 20p UrU sah ity uparistät ... yah sambandhas tadvisayä ] 2; *******************- 

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1 3 CI 

21 uparistäd ] 2, YVi 181.11; om. YViAe 189.5 MP7SII.20]; uristä Tvy; jMy* 3 . 

22 darsayisyämah ] Tvy; praveda{da<i> TjS 2 }yisyämah MaS, TjS, YVi 181.11; pratipä- 
dayisyämah EFS; u{(u) 7V}pa{(pa) 7V}pä{<*>pä Pa" 2 }dayisyä{s* Ba nl ; +syä+ Ba n2 }- 
mah{* Ba n1 } &, m, tt, t, Ba\ My N , YViAe 1 89.5 [ad PYS 11.20]; t My t3a . Der in My t3b 
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7 anumeyasya 23 tulyajätlyesv 24 anuvrtto 25 , [My t2 3b] bhinnajätlyebhyo 26 

8 nivrttoH üyah sambandhasM, [Ba n2 3a] tadvisayä 29 ’ 20 [7v:v3a] l^sämänyä- 

9 vadhäranapradhänä vrttirM anumänam 31 . [My N 9a] „yathä 32 : desäntaraprä- 

10 pter 33 gatimac candratärakam 34 “ ( Metrum : Anustubh?]), 35 caitravat 36 , „vi- 

11 ndhyas 37 Cä[X" 2 3b]präptir 38 agatih 39 “ (Metrum: Anustubh [na-Vipulä]?) iti^£. 

überlieferte Text bricht hier ab. 

23 anumeyasya ] 2, YVi 186.5; anumayasya Pv n3 ; f My t3 . 

24 tulyajätlyesv ] ©, m, tt, Bef, My N , My 1 , Tj8, TV, YVi 186.5; tulyajätau yesu Bef; tu 
jätlyesv EF8; tulyajätl*(e)sv MaS; tulyajätisv Tvy; tulyajätlyebhyo C ela , J e ; f My t3 . 

23 anuvrtto ] ©, {$, m, tt, Baf Bef, My N , My 1 , YVi 186.5; a(nu)vrtt*7V; anuvrttena TV; 
om. C ela , J e ; f My t3 . 

2 6 bhinnajätIyebhyo ] ß, ttt, tt, Baf My f , TV; bhinnajätau yebhyo Bef; bhinnajätl- 
yobhyo My N ; (bh)innajätiyebhyo TV; tadviruddhadharmmakebhyo YVi 186.7; om. 
C ela , J e ; f My t3 . 

27 nivrtto ] Tvy; vyävrttah{tta+h+ Ba n2 } Z, YVi 186.6 f.; f My t3 . 

28-28y a h sambandhas ] Ma8, Tj8, Tvy; sambandho{ndhom D e2 ; dho K n3 , Pv n4 } yas CT*, 
ttt, t, Ba nl , Baf EF8, K n2 , K n3 , My N , P n , Pv n , T n , YVi 186.7 f.; +samvam* yas+ K nl ; 
sambandho yas tadvi<sa(yä)>pra Ba n2 ; t My t3 . 

29 tadvisayä ] 2, YVi 187.2; tavisayä EFS; tadvisaya P'E; jMy t3 . 

3 0-30 S ämänyävadhäranapradhänä vrttir ] 2, YVi 343.5 f.; sämänyävadhäranapradhä- 
+nä+ vrttir Bei n2 ; sämänyävadhäranapradhänäd vrttir M 1 ; «««H^cihänä vrttir My t3 ; sä- 
mänyävadhäranam pradhänam vrttir Pv n4 ; sämänyävadhäranapradhänavrttir Tj8 2 ; sä- 
mänyavisesätmano[ ’]rtthasya sämänyävadhäranapradhänä vrttir Tvy; vrttih sämänyäva¬ 
dhäranapradhänä YVi 187.2 f. 

3 lanumänam ] 2, YVi 187.3; anu+mä+nam Ba nl ; anumä K n2 . 

32 yathä ] CT*, ttt, tt, t, Baf EFS, Ma8, My N , Tvy; yathä ca Tj8; tathä YVi 1 87.3. 

33 desäntarapräpter ] 2, YVi 187.3 f.; desäntapräpter Ba l ; desäntarapräser K n3 . 

34 candratärakam ] 2, YVi 187.4; candratäräkäm Ba n2 ; candratärakas Bef; canidram 
tärakam My t2 ; (canidra)*** My t3 ; camdratävakam TV. 

vindhyas srotur j ^ 

3 ^caitravat ] 2, YVi 187.4; caitrava<*>t M 2 ; f My t3 . 

37 vindhyas ] <*, tt, Baf Ba r , M 2 , MaS, My N , My {1 , My t2 , TjS 2 , T V y, YVi 193.16; tathä 
vindhyas EFS; vidhyas M 1 , Pv n3 ; vindhyasya TjS 1 , 7V; f My t3 . 
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12 [Pv n3 9b, T n 7b] äptena 41 drsto 42 , ’numito 43 , ’rthahü paratra 45 svabo- 

13 dhasamkräntaye 46 sabdeno[X« 3 3a]padisyate 47 . sabdä[Mo« 2a]t 48 tadarthavi- 

14 sayä 49 vrttih 50 sroturji ägamah. 35 yasyäsraddheyärtho 52 vaktä 53 na 54 dr- 


38 capraptir ] A e2 , Ba n2 , Ba r , Bh e , Bo e2 (7), C e , J e , K nl , K n2 , L e , M 2 , [als Vari¬ 
ante ], Z* (3-5, 7, X), Pv" 3 , P e , P", V ce (X), V e ; cä{ca Py? 2 ; *ä Pv ? }präpter{om. Pv" 4 } t$, 
A el , Ba nl , Bai Bo el , Po e2 (1-6), P> e , F e , K n3 , M 1 , Ma e , My N , My f , P e (2, 6), P n , Pv» 2 , 
Pv n4 , V ce (2, 3), TV, T V y, YVi 193.16, 194.1; t My t3 . 

39 agatih ] 2, YVi 193.16; gatih Pv" 4 ; agltir Tjg 1 ; agati(h) Pv r ; f My t3 . 

40 iti ] Ma8, Tj8, TV, YVi 193.16 [?]; om. <*, m, n, t, Bai EFg, My N ; t My t3 . 

4 läptena ] 2, YVi 194.5; apräptena My t2 ; f My t3 . 

42 drsto ] 2, YVi 194.5; drstena EFS\ drste Pv n3 ; jMy t3 . 

43 ’numito ] 2; nmito J e \ anugato Pv" 4 ; vänumito YVi 194.5; f My t3 . 

44 ’rthah ] M 1 ; värthah @, n, Bai Bä, EFg, Mag, My N , My fl , My t2 , YVi 194.6; vä<*>- 
rthah M 2 ; vä{va Tjg 2 } yo ’rthah Tjg, Tv f , T\F; f My t3 . 

43 paratra ] £, YVi 194.6; parata EF8; f My t3 . 

4 ^svabodhasamkräntaye ] ü, YVi 194.6; s*bodhasamkräntaye EFS ; svabodhasa<*>- 
nkräntaye M 2 ; svabodhapratisamkränittaye Pv r ; f My t3 . 

47 sabdenopadisyate ] 2; sabdenopadisyati Ba n 2 ; sabdenocyate ß<P; savdono<ra(kani 
cai)travat vimdhyas cäpräptir agatih l>padisyate K n2 ; sabdenepadisyate TjS 2 ', sabdo na 
upadesyyate Pv f ; säbdenopadisyate Pv)'; sabdena FV7 194.6; j My t3 . 

48 sabdät ] (?*, t$, nt, n, Bai My N , My t3 , My t2 , Pv f , Pv- V ; sabdäs Bai Pv" 4 ; sabdä P"; 
tasmät YVi 194.8; f My t3 . 

49 tadarthavisayä ] 2; väkyärtthavisayä YVi 194.5; jMy t3 . 

50 vrttih ] CT*, m, n, t, Bai EFS, Mag, My N ; +vr+ttih Pv" 4 ; vrtti Tjg; vrtti*nasah Pv)'; citta- 
vrttih YVi 194.8; t My t3 . 

51 srotur ] I, YVi 194.9; om. M 2 ; f My t3 . 

32 yasyäsraddheyärtho ] tt, A e , Bai Bh e , Bo e , C e2 , C e3 , D e , F e , L e , Mi Ma e , Male, Mypc, 
My t2 , P e , R e , Tjg, V ce (2, 3), V e ; yasya sraddheyärtho Ba f ; yasyäsraddheyärtha EFg; 
yasyäsra<sya>ddheyärtho M 2 ; yasyäh sraddheyärtho Myj c , My fl ; *syäsraddheyärtho 
My t3 ; yasyäsraddheyä<**>rtho Pv r ; yasyäsrayärtho Pv)'; yasyägamasyäsraddheyärtho 
C el , J e , Male, V ce (X), YVi 194.15-195.4. 

53 vaktä ] ®, tn, tt, Bai Ba f , Mag, My N , Myi Tjg, Pv)', YVi 195.4 ; vaktäh EFg, Tvi 

54 na ] I, YVi 1 95.4; sä Bäae. 
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15 stanumitarthah 55 , 56 sa agamo 57 viplavateH. [Pv n2 6 a] mulavaktari 59 

16 drstänumitärtheM nirviplavah 62 syät 63 . (7) 3 

6 pratisamvedi buddheh purusah ] vgl. PYS 11.20, z.i. SPBh 43.38. —10 f. vindhyas ... aga- 

tih ] vgl. PYS. 1.49. —12 f. paratra ... sabdenopadisyate ] z.i. IPVV 3.89.20. 

33 drstänumitärthah ] 2; drsto[ ’]numitärthah Ba n2 ; drstänumitärthah <(paratra svabho- 
dhasamkrä)mta> My N ; drsto ’numito värthah tena YVi 195.4. 

56-PYS 1.8 Fn. 9 sa ägamo viplavate ... pramänena bädhyate ] 2; ********************_ 

37 ägamo ] ©, ($, n, t, BcP, M 1 , My N , Tvy, YVi 195.6; ägama Ba n2 , D e2 ; cägamah K nl , 
M 2 ; f My t3 . 

3 ^viplavate ] Ba?\ plavate 2, YVi 195.6; plavate II cha II „evam copapädayisyäma“ [TVs 
11.23] ityädi „svargakäma iti sa ägamah plavate“ \TVs 12.16] ityamtani vi° II mü II 7 II 
cha II Pv n4 ; t Myt 3 . 

39 mülavaktari ] 2, YVi 195.9; mölava(kta)ri EF8; mülavaktare TV; f My t3 . 

60 tu ] 2, YVi 195.9; ti Ba nl ; om. EF8; f Myt 3 . 

61drstänumitärthe ] 2; drstänumitä+r+the<**> Ba f ; drstänumi*(rtthe) Mci% ; drstänu- 
mitärttho Tfi / ; drstä<*>numitärtthe Tj8 2 ; drstänumitärtha TV; om. YVi 195.9; t My t3 . 

62 nirviplavah ] m, n, t, Ba\ MaS, My N ; nirviplava Ba n2 , Tj8, YVi 195.10; nirvip** 
EF8; nirviplavya T v. v ; t My t3 . 

63 syät ] 2, YVi 195.10; *ät EF8; syät dl P\> n3 ; f My t3 . 


x tatra ] m, Ba nl , BcP, K nl , Ma8, My N , My t3 , My t3 , Pv n , T n , Tj8, TV, V e2 ; II Ba n2 , K n2 , 
Myt 2 , P n ; I <* K n3 , YVi 176.4; t A el , Ba { , Bh e , Bo e , C e2 , D el , EF8, F e , Ma e , P e (2, X), 
Tvy. 

3 II (TS) 7 II ] <*, Ba n2 , Myt 2 , My$c, YVi 176.5; II 6 11^, My t3 ; II g, K n2 , K n J, M 1 , My t3 b, 
P n , Pv n4 ; I A el , BaV Bo el , D el , M 2 , MySc, Pv n2 , T n , TV; om. Ba nl , K nl , Pv n3 , Tvy; f 
Bc/t, My t3a . 

»II (PYS) 7 II ] &, K" 3 , MaS, MyN, Myt 2 , P'\ Pv n2 ; II 6 II K nl , K n2 , M 1 , My rl ; II 6 II 7 II 
A el , BM, Bo el s d? 1 , Ma e , YVi 200.8 f.; II 9 II Ba nl ; II Ba n2 , Ba°, T n , Tj8, Tvy; I Pv n4 , 
TV; om. EF8, M 2 , Pv n3 ; f My t3 . 
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PKSI.8 

1 \My N 9b] hiparyayo 2 mithyäjnänam 3 atadrüpa[T\y 3b\pratistham 4 (YS 

2 1.8)i.l 

3 [/v i7 10a] 5 sa kasmän 5 na pramänam 6 ? yatah 7 pramänena 8 bädhyate 9 , 

4 ’bhütärthavisayatvä[P ,! 4a]tl£. [T n 8a] tatra 11 pramänenäpramänasyal? bädha- 

5 namlj [7)Vi44a] 14 dr[£Fs 2b]stam 15 . tad 16 yathä 17 : JJdvicandradarsanam 

l'lviparyayo mithyäjnänam atadrüpapratistham (75 1.8) ] 2; om. Bd\ f My t3 . 

^viparyayo ] 2, YVi 201.3, 201.15, 204.17; visaryayo Pv n4 \ | Ba f , My t3 . 

^mithyäjnänam ] 2, YVi 201.3, 201.15, 204.17; mithyäjnäna<mi>m Ma8\ | B d, 
My t3 . 

4 atadrüpapratistham ] 2, YVi 201.16, 204.17; atad*papratistham EF8; atadrüpapra- 
tistha Tj8 2 \ atadrüpaprati<sthitam l>stham 7V; f Bd, My t3 . 

5'^sa kasmän ] 2; viparyayeti II sa tasmän My t2 ; kasmän TW; sä [ gemeint ist buddhih] 
yady apy indriyamärgenopalabhyamänavastusämänyapradhänä tathäpi smaryyamänäta- 
dvastupratisthatvän YVi 202.9 f.; f My t3 . 

6 pramänam ] 2, YVi 202.10; prämänam M 7 ; | My t3 . 

7 yatah ] 2, YVi 202.10; yateh 7V>’; f My t3 . 

8 pramänena ] 2, YVi 202.10; pramä(n)e(na) M 7 ; pramäno na Tj8 2 \ j My t3 . 

9 bädhyate ] 2; +bädhyate+ K n2 ; prabädhyate YVi 202.10; f My t3 . 

10’bhütärthavisayatvät ] Em.; abhütärtthädivisayatvät YVi 202.11; bhütärtha{nu M 7 ; 
tu 7v. v }visayatvät pra{prä 7j«(}mänasya 2; ******yatvät pramänasya My t3 . 

1 batra ] 2, YVi 203.2; tat 7V. 

12pramänenäpramänasya ] Ma8 , Tj8 2 \ pra(m)än*enä(pra)mänasya EE8 ; pramänenäpra- 
mäna Ty£ 7 ; pramänena @, m, n, t, FöP, My^, 7V; apramänasya pramänena YVi 203.2. 

l^bädhanam ] Mci8 , 7)'£ 7 ; (bädhanam) FT 7 #; bädhana Tj8 2 ; bä{abä M 1 } dha{dhamä T n }- 
nam apramänasya{a**** statt apramänasya My t3 } <**, m, n, t, BaV My N ; bädhyamänan 
Tvy; bädhasandarsanärttham udäharanani YVi 203.2. 

tad yathä klesäh iti ta eva ] 2* *******************************- 

l 5 drstam ] 2; dr* FF?; darsayati YVi 203.2; f My t3 . 

16 tad ] 2, YVi 203.2; * EF8; -\My t3 . 

17 yathä ] 2, YVi 203.2; **FF?; f My t3 . 

^-ISdvicandradarsananr sadvisayenaikacandradarsanena ] @, n, BaV M 2 , Ma8, My N , 
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6 sadvisaye[M 2 7b]nai[7V 2 3b]kacandradarsanenaM bädhyate 19 , itill. 

7 üsä call pancaparvävidyä 22 : ,, 23 avidyäsmitä[7V 2b]rägadvesäbhinive- 

8 sah klesäh“, (7511.3) iti. 23 24 ta evall > 14 svasamjnäbhis 25 — „Utamo 27 mo- 

9 ho 28 mahämohas 29 30 tä[MVb]misrah andhatämisrah 30 (Metrum: Anustubh)“, 

My t2 , TjS, TV, YVi 203.2-4; dvicandradarsanam sadvisaye<*>+nai+kacandradarsanena 
Ba nl ; dvicamdrada{di 5a"c}rsa{rsä Baue }nam sadvisayenaikacamdrardarsanena Bci n2 ; 
dvidvicandradarsanam sadvisaye naika{kaka T?a f }candradarsanena Ba r , My fl ; (dvica- 
ndra)darsanam sadvisayenaikacandradarsanena EF8; dvica(ndra)nam sadvisaye{ya ML}- 
<ye>naika° M 3 ; dvicamdradarsanam sadvisayenaikacamdram darsanena PSc; dvicam- 
dradarsanam tadvisayanaikacamdradarsa(nena) TV; sadvisayenaikacandradarsanena 
dvicandradarsanam YViAe 125.22 [adPYS II.3]; My t3 . 

l 9 bädhyata ] 2, YViAe 125.22 [ad P75II.3]; (bä)dhyata TV; bädhanam YVi 203.5; | 
My t3 . 

20 iti ] @, t$, m, n, t, Ba?, My N , Tvy; om. Ba nl , Bh e , YVi 203.5; iti II cha II „nanv evam 
manvädlnäm apy ägamah“ [TVs 12.17] ityädih „udäharanam äha pramäneneti“ [TVs 
13.15] ityamtam vi° Pv n4 ; t My t3 . 

2 l' 2 lsä ca ] EF8, Tvy, YVi 203.12; seyani CT*, nt, tt, Ba?, Ma8, My N , My t2 , Tj8; saisä 
BaV My f l, T n , TV; f My t3 . 

22 pancaparvävidyä ] Ba n2 , YVi 203.12; panca{om. AV}parvä bhavaty avidyä{(dyä) 
TV} CT*, t$, m, tt, Ba?, Ba 1 , My N , My t2 , TV, Tvy; pancavarsä{sä parvä My 11 } bhavaty 
avidyä{yäh Pv n4 } My fl , Pv n4 \ f My t3 . 

23 ' 23 avidyäsmitärägadvesäbhinivesäh klesäh iti ] CT*, m, Ba 1 Ba f , K nl , K n3 , Ma8, My N , 
My t2 , P n , Pv n ; avidyäsmitärägadvesäbhi<mi>+ni+vesäh klesä iti K n2 ; avidyä’smi- 
tär<a**>+äga+dvesäbhinivesäh klesäh iti Tj8 2 ; avidyäsmitärägadvesäbhinivesäh panca 
klesäh iti Ba nl , My rI , T n , V ce ; asmi{(smi) TV}tärägadvesäbhinivesäh{säm TjS 3 } kle- 
{panca kle Ba n2 , TV}säh iti Ba n2 , C ela , EF8, je, TjS 1 , TV, TV; avidyäsmitetyädmi YVi 
203.13; t Myt 3 . 

24_24 ta eva ] Ma8, Tj8, TV, T V y, YVi 203.13; ta ** EF8; e{a C el , J e , P e (3), Pv n4 ; (a) 
Myac; ya Ba n2 }ta eva{om. M 1 } <*, m, tt, Ba*, Ba 1 , My N , My 11 , My t2 ; f My t3 . 

23 svasamjnäbhis ] 2, YVi 203.13; sva<***>samjnäbhi+s+ Ba n2 ; (svasam)jnäbhi(s) 
EF8; *sanijnäbhis My t3 ; svam samjnäbhis TjS 3 . 

2 6- 2 6tamo moho ... andhatämisrah iti ] 2; tamaädisamjnäbhih YVi 203.14. 

27 tamo ] ü; ta+mo+ Ba nl ; <*>+ta+mo Ba n2 ; tämo Pv n3 ; ta TjS 2 ; f YVi. 

28 moho ] t, nt, Ba n , Ba 1 Ba 1 , EF8, K n , MaS, My 11 , Pv n3 , T n , TjS 2 , TV, Tvy; moha 
My N , My t2 , P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS 1 ; +mo+hä My t3 ; t YVi. 
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10 31, 32jtj33, 26 — visistasH [ My N lQal cittamalaprasangenabhidhayisyante 35 - 3 ! 

11 (8)» 

6 pancaparvävidyä ] Värsaganya (laut TK ad SK 47). —6 f. avidyäsmitä 0 klesäh ] z.i. JM 
103.23 ad SK 41. — •— 7 f. tamo ... andhatämisrah ] vgl. W. KlRFEL: Puräna Pancalaksana, 
1. Abschnitt, Textgruppe 11 A, 4. Kapitel, 2ab, p. 20; GBh 125.9 f.; JM 103.21 f.; MVr 
47.14; SSV 33.3 a-c; TK 152.28 f. und YD 240.1 1 [ad SK 47], SK 48 sowie MBhärata 
XIV.36.33. 


29mahamohas ] 2; +mahamoha+s Ba n2 ; mahamoha* M 3 ; mahamoha TjS 1 ; om. T n ; | 
YVi. 


30-30tämisrah andhatämisrah ] Bh e , C e3 ; tämisra andhatämisra C elh , C e2 ; tä{* 
M^}misro{sro <*> My N } ’ndhatämisra{sram M 1 } A e , Baf Bo e , C ela , D e , F e , J e , L e , M 1 , 
Ma e , My N , P e , R e , TjS 2 , 7V, Tvy, V ce , V e ; tämisro ’ndhatämisra Ba nl , K n2 , M 2 , MaS, 
Pv n3 , T n ; tämisro{sro K n3 , P n } hy andha{+dha+ Pv n4 }tämisra{sra K n3 ; ** statt misra 
My t3 } Ba n2 , EFS, K nl , K n3 , My t3 , My t3 , P n , Pv n2 , P\> n4 ; täbhis cämdhatämisra Bcd; tä- 
misrandhatämisra My t2 , TjS 1 ; f YVi. 


31-PYS 1.9 Fn. 11^{ visistas ... sabdajnanamahatmyanibandhano ] 2; 




32-32j^i visistas cittamalaprasangenabhidhayisyante ] 2; om. M 2 ; f My t3 . 

33 iti ] I; om. J e ; j M 2 , My t3 , YVi. 

34 visistäs ] YVi 203. 14; om. Male, 7V>’, TjS-, te EFS, TV; ete n, Bai M 1 , Male, MyN, 
My fl , My t2 ; ete ca Ba$; f M 2 , My t3 . 

33 cittamalaprasahgenäbhidhäyisyante ] EFS, MaS, TjS 3 , Tvy, YVi 203.14 f. [emendiert 
aus cittamüle prasanigenäbhidhäyisyante in der Handschrift L], YViAe 126.16 [ad PYS 
II.3]; cittamälaprasamgenäbhidhäyisyante TjS 2 ; cittamalaprasangenä{<na>nä Ba n2 }- 
bhi{pi ß<7 f }dhäsyante{te Ba n2 , Pv n4 } (?*, tt, t, Baf M 1 , My N ; f M 2 , My t3 . 


!|| ( YS ) 8 II ] <*, Ba n2 , Mypc, My< 2 , YVi 201.3; II 7 II My* 1 , P\> n4 , T n ; II 3 , Baf K n2 , K" 3 , 
M 3 , Myac, P n ; I A e3 , Bo e3 , D e3 , M 2 , Pv n2 , TV; om. Ba n3 , K n3 , Pv n3 , Tvy; t Bcd, My t3 . 

3|| (PYS) 8 II ] &, Bcd, K n3 , MaS, My t2 , P n , Pv n4 , YVi 203.15; II 7 II K nl , K n2 , M 1 , 
My t3 ; 10 Ba n3 ; II II Ba n2 , Pv n2 ; II * MySc; II Baf EFS, Mypc, Pv n3 , T n , TjS, Tvy; I 7V; om. 
M 2 , My t3 . 
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PYS1.9 

1 [Ba* 4, My t2 4a, Pv n2 6b, Pv n3 10b] 1 sabdajnänänupäti 2 vastusünyo 3 vikalpah 4 

2 (F5 1.9)1.1 

3 5 sa na 5 pramäno[7V4a]pärohl6, na 7 viparyayopärohlj. vastusünyatve 9 

4 ’pi 10 sabdajnänamähätmyanibandhanoiI| vvar/v 2 4alvahäro 12 drsyate. JJtad 

l'lsabdajnänänupätl vastusünyo vikalpah ( YS 1.9) ] 2, YVi 204.2; om. Ba 1 ; f My f7 . 

2 sabdajnänänupätl ] 2, FV7 204.2; sabdaj(nänä)nupätl TV; t Ba 1 , My t3 . 

^vastusünyo ] 2, YVi 204.2; vatusünye Tj8 2 ; vastus(ünyo) TV; t Ba 1 , My t3 . 

^vikalpah ] 2, YVi 204.2; vi(ta)kalpah TV; f Ba*, My t3 . 

5-^sa na ] CT*, ($, m, n, BaV My N , My r7 , My t2 , TV, 7V4, YVi 204.7; sama Ba f , Pv n4 \ | 
My t3 . 

6pramänopärohI ] ©, m, n, Ba s , Ba f , M<V, My^, AZy f7 , My t2 , TjS 2 , Tvy, YVi 204.8, 
204.14; pramänopärohln Ba nl \ pramänopetarohl Ba 112 ; pramänärohl Bh e ; pramänopa- 
rohl EF8, Tj8 2 ; pra(mä)nopä(roh!) TV; t My t3 . 

7 na ] f, m, n, t, Ba s , EF8 , My 77 , Tj-? 7 , TV, FV7 204.15; om. Ba nl \ na ca TjS 2 \ f 
Myt 3 . 

^viparyayopärohl ] m, tt, A el , BaV Bo el , Z?o e2 (1-6), C e7a , ZV 7 , F e , J e , Ma8 , AZy^, 
My r7 , P e (2, 6, 7), Ty£ 2 , TV, y ce (2, 3); viparyayopäro(hl) TV; viparyayoparohln 
viparyayärohl Bh e , YVi 204.15 f.; viparyyayoparohl EF8; viparyayopärähl Pv n3 ; vipa- 
ryayopärohi My t2 , Pv n4 \ <**>+vä+ryyayopäroh! Tj8 3 ; viparyayopärohl ca{vä Ba n2 } A e2 , 
Ba n2 , Ba r , ßo e2 ( 7 ) ? C elb , C e2 , C e3 , D e2 , L e , Ma e , P e (3-5, X), R e , V ce (X), V e ; t My t3 . 

9 vastusünyatve ] CT*, Ba n , Ba$, Ba 1 , K n , M 2 , Ma8, My t2 , P n , Pv n2 , Pv n3 , Tj8, Tv 1 , Tvy, 
YVi 205.8; yato vastusünyatve My N , EF8; yas tu sü*tve AZ 7 ; sünye T n , Pv n4 ; 
vastusünya(tve) My f7 ; | My t3 . 

10 ’pi ] 2, YVi 205.8; *AZy r7 ; f My t3 . 

1 Isabdajnänamähätmyanibandhano ] 2; sabdajnänamähätmyänibandhano BaSc; sabdr- 
jnänamähätmyanibandhano Ba*; sabda(jn)änamahätmyanibajano Ma8; sabdajnänamä- 
hätmyavyavahäro nibamdhano My N ; sabdajnänamahätmyanibandhano Pv n4 \ sabdajnä- 
namätrasmrtinibandhano YVi 205.8; f Myt 3 . 

12 V yavahäro ] 2, YVi 205.8; +[äj zu Devanägarl für die Korr.] vyavahäro+ My N ; 
*vahäro My 11 . 

13-13tad yathä ] 2; yathä TV; om. YVi 205.10. 
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5 yathäl 3 : „caitanyamij purusasyalJ 16 svarüpam 17 “, iti 18 . [My u 3b] JJyadä 20 

6 cicchaktiril eva 22 purusas, tadä 23 kim atra kena 24 vyapadisyate 25 ?! 9 

7 26 bhavatiü vyapadese 28 vrttih 29 , [K nl 2a] yathä 30 caitrasya 31 gaur iti 32 . 26 

l 4 caitanyam ] 2, YVi 205.10; cainyam Ba 1 ; purusasya M 2 . 

l 5 purusasya ] 2, YVi 205.10; purusamäsya Bci n2 ; caitanyam M 2 ; purusa(mm)sya My t3 . 

16-16 SV arüpam iti yadä ... sthäsyati sthita iti ] 2; svar(ü)* h«*********************. 

l 7 svarüpam ] ©, ($, m, n, Ba&, Ba 1 , My 11 , My 12 , 7V, TV, YVi 205.10; rüpam K nl , MyN; 
svar(ü)* My t3 . 

18 iti ] 2; om. YVi. 205.10. 

19-19yadä cicchaktir eva purusas tadä kim atra kena vyapadisyate ] 2; citisaktir apari- 
näminlty uktatväc caitanyam eva purusäh I tad eva ca{sva}rüpam iti vyatirekäbhäväd 
vyatirekopanibandhano vyapadeso na syät purusasya caitanyam iti YVi 205.10-12; f 
Myt3. 

20 yadä ] 2; yadi EFg; f My t3 , YVi. 

2 'cicchaktir ] Tjg 1 ; citisaktir Mag, Tjg 2 ; citir CT*, m, t, Ba n , Ba s , EFg, K n , Pv n3 , T n , TV?; 
cid MyN, pe (2, 7), P'\ Pv n2 , Pv n4 ; f My t3 , YVi. 

22 eva ] 2; (e)va Bä; f My t3 , YVi. 

23 tadä ] 2; **ä TV; f My t3 , YVi. 

24 kena ] 2; kenam K n3 ; f My t3 , YVi. 

25 vyapadisyate ] 2; ke vyapadisyate Ba n2 ; vyapadisyate M 1 ; vyapadesya* TV; f My t3 , 
YVi. 

26-26bh ava ti vyapadese vrttih yathä caitrasya gaur iti ] 2; yathä caitrasya gaur iti tathä- 
pi bhavati vyapadese vrttih YVi 205.14-17. 

27 bhavati ] M 2 ; thathäpi bhavati YVi 205.17 [vg/. Fn. 26]; bhavati ca{* K nl , Mag} CT*, 
($, tt, t, Ba*, M 2 , My N , TV; | My t3 . 

28 vyapadese ] 6*, tt, BaK Bä, EFg, Mj,c, M 2 , Mag, My N , My t2 , Tjg 2 , TV, YVi 205.17 
[vg/. Fn. 26]; vyapadesaM!, My fl , T n ; vyapadesye Tjg 1 -, vyapadesena TV; f My t3 . 

29 vrttih ] 2, YVi 205.17 [vgl. Fn. 26]; vrttiAV; f My t3 . 

30 yathä ] 2, YVi 205.14 [vgl. Fn. 26]; tad yathä EFg; }My t3 . 

3 lcaitrasya ] 6**, nt, tt, t, Ba$, Mag, My N , Tjg, YVi 205.14 [vg/. Fn. 26]; caitra EFg-, ce- 
tasya C ela , J e ; caitrasyä (tu) caitrasya TV; f My t3 . 

32 iti ] 2, YVi 205.14 [vgl. Fn. 26]; iti II cha II „asya kutsitatvam hänäya darsayatl- 
tyädi“ [ TVs 13.16] I „yathä caitrasya gä{gau}r“ [TVs 14.15] ityamtani vivarnam{ra- 
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8 [My N 10b, T n 8b] tathä 33 : pratisiddhavastudharmä 34 , niskriyah 35 purusah 36 . 

9 [Pv n3 11 a] 37 tisthati 38 bänah 39 , sthäsyati 40 , sthitah 41 , iti 16 [Ba n2 3b] ga- 

10 tinivrttau 42 dhätvarthah 43 . [M 2 8a, P n 4b] tathänutpattidharmä 44 45 purusah, 

11 ity utpattidharmasyäbhävamätramU gamya[7V 4b]te£I, 37 Una 49 purusä- 

nam} II cha II mü° Pv n4 ; eti TV; f My t3 . 

33 tathä ] CT*, m, n, t, Baß, Ma8, My N , TjS, [?] YVi 206.6; yathä C el , J e ; tathä ca EF8, 
Tvy; f My t3 . 

34 pratisiddhavastudharmä ] {$, m, n, A e2 , Ba r , Bh e , Bo e2 , F e , J e , Ma e [als Variante ], 
My N , My t2 , R e , 7V, Tvy, V ce , V e2 , V e3 , YVi 206.2, 206.6; pratisiddhavastudharmo 
A el , Ba*, Bo el , C e , D e , L e , Ma e , P e , V el ; pratisiddhavastudharmän Ba n2 ; pratisiddha- 
+*stu+dharmä My fl ; | C ela , My t3 . 

35 niskriyah ] 2; nihkriyah P n ; niskriya Pv n4 ; tathäpi niskriyah YVi 206.10; f My t3 . 

36 purusah ] {$, m, tt, t, My N ; purusa iti Ba ■*, YVi 206.10 [?]; purusa* Tvy; f My t3 . 

37 ' 37 tisthati bänah sthäsyati sthitah iti gatinivrttau dhätvarthah tathänutpattidharmä 
purusah ity utpattidharmasyäbhävamätram gamyate ] 2; tathänutpattidharmmä puru¬ 
sa iti [...] utpattidharnimasyäbhävajnänamätram atra gamyate [...] tisthati bänah iti ga¬ 
tinivrttau dhätvartthah YVi 206.11-207.1. 

38 tisthati ] I, YVi 206.15 [vgl. Fn. 37]; ti<(ti>)sthati Tj7? 7 ; (ti)*ti TV; | My t3 . 

39 bänah ] <£, m, t, Baß!, BaV K nl , K" 3 , MyN, P>\ Pv n , T n , YVi 206.15 [vgl. Fn. 37]; bä- 
na Ba"!, Ba n2 , K n2 , Ma8, Tj8; sthäna EF8, Tvy; f My t3 . 

49 sthäsyati ] 2; (sth)äsyati TjS 1 ; om. YVi 206.15 ff. [vgl. Fn. 37]; f My t3 . 

41 sthitah ] ©, ($, m, tt, Ba*, My N , My fl , TV, Tvy; sthiti Ba nl ; sthidata My t2 ; om. Ba 1 , 
YVi 206.15 ff. [vgl. Fn. 37]; f My t3 . 

42 gatinivrttau ] t, {$, ttt, tt, BaV Ba 1 , My N , My fl , My t2 , Tv 1 , Tvy, YVi 207.1 [vgl. Fn. 
37]; gatinivrtto C ela , J e ; ****(ttau) My t3 . 

43 dhätvarthah ] EF8, Tvy, YVi 207.1 [vgl. Fn. 37]; dhätvarthamätrani{tra R e ; trani hi 
Bh e } gamyate Cf*, ttt, tt, t, BaV My N , TjS; dhätvarttha<*>+(h pragamyate)+ Ma8. 

44 tathänutpattidharmä ] 2, YVi 206.11 [vgl. Fn. 37]; yathänutpattidharmä Pv n4 ; evam 
anutpattidharma TV; tathänupapattidharmä M 2 ; anupapattidharmä Tvy. 

45-YB 1.10 Fn. 3p UrU sah ity ... vrttir nidrä (FSI.10) ] 2; prn-u(s)*******************- 

46 utpattidharmasyäbhävamätram ] Cf*, ttt, tt, Ba\ Ba 1 , MaS, My N , My* 1 , My t2 , Tj81; u- 
tpattidharmmaka asyäbhävabhävamätram EF8; utpattidharmasyäbhävamätramm Pv n4 ; 
utpattidharmmasya bhämätram Tj8 2 ; utpattidharmasyäbhävajnänamätram TV, Tvy, YVi 
206.12 [vgl. Fn. 37]; t My t3 . 
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12 nvayi 50 dharmah 51 . ütasmad vikalpitah sa [K n3 3b] dharmahU, tena casti 53 

13 vyavahära iti54 48 ( 9)3 

1 sabdajnänänupäti vastusünyo vikalpah ] z.i. IPVV 1.118.12. 

47gamyate ] Male, TjS1, Tvy; atra gamyate EFS, YVi 206.12 [vgl. Fn. 37]; avagamyate 
<*, m t tt, t, Bai Male, My N , TjS 2 ; f My t3 . 

48-48 na purusänvayl... tena cästi vyavahära iti ] 2; om. YVi 204.3-207.6; f My t3 . 

49 n a ] 2; sa My rl ; f My t3 , YVi. 

50 purusänvayl ] <*, m, n, EFS, My N , My rl , TjS, 7V, Tvy; pu<*>rusänvayl K n2 ; purusä- 
nvayi My t2 ; purusänvaya Ba n2 , MaS; purusa(tvadhl) Bai purusänvyo Ba l ; f My t3 , YVi. 

51 dharmah ] 2; dharmma TjS 2 ; f My t3 , YVi. 

52-52tasmäd vikalpitah sa dharmah ] ©, tn, tt, t, EFS, My N , TjS 2 , Tvy; ** tasmäd 
vikalpitah sa dharmah Male; tasmäd vikalpitah saddharmah Ba n2 ; tasmäd vikalpita sa 
dharmah Ba*; tasmäd vikalitam sa dharmah K'äc; tasmäd vikalpitah svasadharmah K n3 ; 
om. Male, TjS1; t My t3 , YVi. 

53 cästi ] 2; västi Ba 1 ; cästa My rl ; f My t3 , YVi. 

54 iti ] 2; reti K nl ; om. My N ; t My t3 , YVi. 

!|| ( YS ) 9 II ] <£, Ba n2 , My^e, My t2 , YVi 204.2; II 8 \\My t] , T n ; II Bai EFS, K n3 , M 1 , 
MaS, P n , Pv» 4 , TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , K n2 , Mpe, MyF, Pv n2 , TV; om. Ba nl , K nl , Ml, 
Pv n3 , TjS 1 , Tvy; t Ba t , My t3 . 

3 II (PYS) 9 II ] <* Ba r , K" 2 , K n3 , MaS, MyN, My t2 , P n , Pv n2 , Pv n4 ; II 8 II K" 1 , M 1 , MV 1 ; 
11 Ba nl ; II II Ba n2 ; II Bai Bh e , EFS, T'\ TjS, Tvy; I M 2 , TV; om. P\> n3 , YVi 207.6; t 
My t3 . 

PYSIAO 

1 [My N 1 la] l abhävapratyayälambanä 2 vrttir nidrä 3 (YS 1.10) 1 . 1 

2 [Pv tl2 7a, Pv n3 llb] dsä tui [My t3 2a] prabuddhasyaj pratyavamarsät 6 pra- 

1'labhävapratyayälambanä vrttir nidrä II (YS 1.10) II ] 2; om. Ba f ; f My t3 . 

2 abhävapratyayälambanä ] @, nt, tt, t, Bai EFS, My N , TjS, YVi 208.2; abhävapratya- 
yävalambanä MaS, P\’ n4 ; abhävapratyayäbandhanä Tvy; | Ba f , My t3 . 

3 nidrä ] 2, YVi 208.2; ni(pra)dä M 1 ; ni(drä) My l1 , Tvy; nidrä II cha II „sästrlyam evodä- 
haranämtaram“ [TVs 14.16] ityädi I „sanija ity anyatetyamtani“ [TVs 15.17] viva- 
rnani{ranam} II cha II T\’ n4 ; f Ba 1 , My t3 . 

4 ' 4 sä tu ] Ba n2 , EFS, M 1 , MaS, My fl , My t3 , 7V, Tvy, YVi 208.14; sä{abhäveti II sä 
My t2 } ca ©, tt, Ba 1 , M 2 , My N , My t2 , TjS; pränta Bai 
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3 tyayavisesah 7 . [7™ 9a] kathami? sukham 9 a [Tjs 1 i44b]ham 10 asväpsam 11 , 

4 JJprasannam 13 me manah 14 ,II prajnäm 15 meJJ \i[Ba nl 3a]säradIkaroti 17 . 

5 <duhkham 18 aham asväpsam 19> , 20 styänam 21 < me 22 mano 23 , bhramaty 24 

5 prabuddhasya ] TV; bodhe EFS; prabo{be 7)lc}dhe Ba nl , Beii MaS, TjS, YVi 208.14; 

samprabo{*** statt samprabo My f3 }dhe{dha Ba n2 } Cf, m, n, t, My N . 

6pratyavamarsät ] ©, m, n, BaY Ba r , EF8, My N , My tJ , Myt 2 , My&, Tjs 2 , TV, TV, YVi 
208.14; pratya+va+marsä Ba n2 ; pratyavamarsanät MaS, My'pc, Tjs T; pratyavamarsäta 
Pv n3 ; pratyayamarsät Pv n4 . 

7 pratyayavisesah ] 2; pratyayävasesah A el ; pratyayavisesah <katham sukham aham 
asväpsam prasannam me manah> T n ; om. YVi 208.13 ff. 

8 katham ] 2; katha 7V; om. YVi 208.1 5. 

9 sukham ] 2, YVi 208.16; sukhkham My t3 . 
lOaham ] 2, YVi 208.16; a(ham) Ba r . 

^asväpsam ] ©, m, n, Bai MaS, My N , My t2 , My t3 , TjS , 7V; apsväsam Ba n2 ; asvä- 
phnyam{phnam My f1 } Ba r , Myt 1 ', asväp(s)am EF8; asvapnam Tvy, YVi 208.16. 
l 2 -12prasannani me manah ] 2; om. YVi 208.16 f. 

13 prasannam ] 2; pra(ba)nnam EFS; prasam My t3 ; | YVi. 

14 manah ] <*, m, Ba n2 , Bai BaK nl , KSt, K n3 , MyN, MaS, My tJ , Myt 3 , pn, p v n, TjS, 
Tvt; mana* EFS, Tvy-, ma {om. My ?2 }nah laghüni me ’ngäni Ba nl , Bo e2 (3), Kßt [mit 
für die Korr.], My t2 , T n ; f YVi. 

15 prajnäm ] n, Bai EFS, M 2 , My N , Myt, Tjs, Tv f , Tvy, YVi 209.1; prajnä Ba 1 , M 1 , 
MaS, T n . 

^me ] ß, m, n, t, My N , Tvy; om. Bai Pv n3 , YVi 209.1. 

1 7 visäradIkaroti ] Cf*, m, Ba 1 , EFS, K n , MaS, My N , My rl , P n , Pv n , T n , Tjs 2 ; visäradlm 
karoti Ba n ; visadl Bai visadlkararoti My t2 , My t3 , Tjs 1 ; visäratikaroti Tv 1 ; visäradlkaro- 
tlti Tvy; visäradlkaroti manah YVi 209.1 [vg/. Fn. 12]. 

18 duhkham ] 2; dukham K n2 , My t3 , Pv n4 ; dukhkam My t2 ; f YVi. 

19 asväpsam ] Cf, m, «, Bai MaS, My N , My t2 , TjS, Tv 1 , Tvy; asväphnyam{phnam Myt 1 } 
Ba 1 , Myt 1 ; a(sväpasam) EFS; asvapnam My t3 ; f YVi. 

2 0-20 s tyänam me mano ... müdho ’ham asväpsam ] 2; om. Bai 

21 styänam ] 2, YVi 209.1 f.; +sva+sthäna(ni) Ba nl ; sthänani Ba 1 ; styäna D e2 ; syänani 
M 2 ; t Bai 

22 me ] 2; ma Pv n3 ; f Bai YVi. 

23 mano ] 2; man ä EFS; ma<ha>nä Tvy; t Bai YVi. 
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6 anavasthitam 25 . [My N llb] gädham 26 [My t2 4b] müdho 27 ’ham 28 asväpsa- 

7 m 29 . >20 gurüni|P <me 31 gäträniU. kläntam 33 me 34 cittamU> alasam 36 , 

8 musitam 37 iva 38 tisthatljM^ 4a]ti 39 . 

9 i£sa khalv ayamM prabuddhasya 41 pratyavamarso 42 <na syäd 43 , [EFs 

24 bhramaty ] 2; +bhra+maty Ba nl ; bhramity M 7 ; bhrama<(dha)>ty M)V; bhramat sa 
My t3 ; sramaty P n ; | Baß YVi. 

23 anavasthitam ] 2; ana(vasthi)tam TV; navasthitam My t3 ; | Baß YVi. 

26 gädham ] <?, t, Ba nl , EF8, K'ß M 2 , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy; gädha Ba n2 , M 1 , Mag, My N , 
Pv n3 , T'ß Tjg; t Baß YVi. 

27 müdho ] <**, t$, m, tt, Baß My N , My fl , My t2 , 7V, Tvy; güdho My t3 , Pv n4 ; f Baß YVi. 

28 ’ham ] 2; mehe Ba nl ; ** EF8; f Baß, YVi. 

29 asväpsam ] f, m, tt, Mag, My N , My t2 , My t3 , Tjg, 7V, Tvy; asväphnyam{phnani My {1 } 
Baß My* 1 ; *** EF8; f Baß YVi. 

39 gurüni ] 2; purüniTTV; gurugurüni Ma e , YVi 209.2. 

31 me ] I; om. My t3 ; t YVi. 

32 gäträni ] 2; [’]nigäni Ba nl ; (gäträni) EFg; neträni Pv n3 ; t YVi. 

33 kläntani ] <**, m, tt, t, Baß My N , Tjg, Tvy; ** EFg; klätani Pv n3 ; klänta Mag, V e2 ; t 
YVi. 

34 me ] <*, fl, tn, tt, t, Baß MyN, Tvß om. Rß V e2 ; t YVi. 

33 cittam ] CT*, tn, tt, Baß Baß Mag, My N , My fl , My t2 , Tjg, TV; ci* EFg; citta My t3 , Pv n3 ; 
citta<ni>m T'ß manah Tvy; t YVi. 

3 6 alasam ] @, tn, tt, Baß Baß Mag, My {1 , My t2 , Tjg 2 , Tvß Tvy; alani{la+ni+ My N } sa 
Ba n2 , My N ; alani C e3 , L e [als Variante ]; *** EFg; ala*(m) My t3 ; alasa Pv n4 , Tjg 1 , YVi 
209.3. 

37 musitam ] 2; mu(s)itam Ba n2 ; musi* EFg; <*>+[äj zu Telugu] mu+[ÄJ zu Devanäga- 
ri ] mu+sitam My N ; musitäm Tjg 2 . 

38 iva ] I, YVi 209.3; ** EFg; ca M 1 . 

39 tisthatlti ] 2; **tlti EFg; tisthati Male; tisthatiti TS C ; om. YVi 209.3 ff. 

4 0-40 sa khalv ayam ] 2; sukhädyanvayah Baß; ****m EFg; sa khalv ahani M 1 ; (sa khalv 
a)yam My t3 ; asti cäyam YVi 208.15. 

41 prabuddhasya ] <*, tn, tt, Baß Baß Mag, My N , Myß Tjg, Tvy, YVi 208.15; buddhasya 
EFg; om. R e , V e2 ; prabuddha<*>sya Tvß prasuddhasya T n . 

42 pratyavamarso ] 2, YVi 208.15 f.; atyavamarso Bh e ; pratyavama<(so)>rso My t2 . 

43 syäd ] 2; syä* EFg; syä Pv n4 ; t YVi. 
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10 3a] asati [M 2 8b] pratyayänubhaveü, tadäsritähü smrtayas^ pw 5a] tadvisayä 

11 na 47 syuh.> [K n2 Ab] tasmät pratyayaviseso 48 nidrä 49 . |Psä 51 ca samädhäv 52 

12 itarapra[ßo^ 2a]tyayavan 53 niroddhavyäH.££ (10) 3 

44 pratyayänubhave ] 2; pratyänubhave Ba n2 ; pratyayänubha<*>+ve+ My t3 \ pratyayä- 
nubha(ve) My t3 ; pratyayo[ ’]nubhave P\> n3 \ f YVi. 

43 tadäsritäh ] ©, Ba nl , BaBa T , K nl , K n3 , M 2 , My N , My rl , My t2 , P n , Pv n2 , Pv n4 \ tadä- 
sri(täh) TV; tadäsri{sra TjS 2 } tä{ta TjS 1 } K n2 , MaS, Pv n3 , T n , Tj8 ; yadäsritäh Ba n2 ; tadä- 
srayäh{yäs ca EFS} EF8, M 1 , My t3 ; (ta)thä TV; f YVi. 

4 ^smrtayas ] My fl \ smr{* T v>’; sru Ba n1 } tayas ca 2; ca smrtayas BcP\ sasmrtayas ca EF8; 
(smrtayas ca) 7V; | YVi. 

47 na ] 2; om. TV; f YVi. 

48 pratyayaviseso ] 2, YVi 208.14, 209.14 f.; pratyaviseso Ba n2 \ prayaviseso My t2 . 

49 nidrä ] 2, YVi 208.14, 209.15; nidräh K n2 . 

50-50 S ä ca samädhäv ... niroddhavyä ] 2; om. YVi 208.3-209.15 

51 sä ] 2; (sä) Tjgl- f YVi. 

32 samädhäv ] 2; samädhiv TSc; samäsäv K n3 ; f YVi. 

33 itarapratyayavan ] 2; itarapratya(yava)* EF8; i+ta+rapratyayavan K nl \ itarapratya- 
van My N ; itäpratyayavan TV; t YVi. 

34 niroddhavyä ] Myhl; niroddhavyeti 2; ***(vye)ti EF8; niroddhavyeti A Ba f ; t YVi. 

!|| (YS) ION] <* Ba n2 , Mypc, My t2 , YVi 208.1; II 9 II Myt 1 , T n ; II II Pv« 2 ; II fl, BaK K" 3 , 
M 1 , Myac, P n , Pv n3 , Pv n4 ; I A e 7 , Bo e 1 , D el , K n2 , M 2 , 7V; om. Ba n1 , K n1 , T V | ß V 
My t3 . 

3 II (PFS) ION] <* Pcd, TP* 2 , TP' 5 , Mflg, MyV My t2 , P n , Pv n4 , YVi 209.15; II 9 WM 1 , 
My 11 ; 13 Ba nl ; II II Ba n2 , My t3 ; II Baß, Bh e , EF8, T", Tj8 , 7V>’; I K n 7 , T V om. M 2 , Pv n2 , 
Pv n3 . 
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PYSl.ll 

1 [Mas 2b, Pv n3 12a] l anubhütavisayäsampramosah 2 smrtih 3 (TS 1.11) 1 . 1 

2 4 kim 5 pratyayasya 6 cittam 7 [7V 3a] smaraty 8 , 9 äho[P ! 5a]svid visayasye- 

3 ti 9 ? grähyop 71 9b]paraktah 10 pratyayoT grähyagratMy^ l2a]hanobhayäkä- 

4 ranirbhäsas 12 tathäjätlyakam 13 samskäram 4 ära[ß<y 5]bhateJT saJJ caJJ 

lanubhütavisayäsampramosah smrtih II (YS 1.11) II ] ü, YVi 210.2; om. BcY. 

2 anubhütavisayäsampramosah ] ©, Ba n , Ba y K nl , K n3 , M 2 , Ma8, My t2 , P n , Pv n2 , T n , 
YVi 210.2, 211.2, 212.5; anubhütavisayäsam(pramo)* EF8; ***tavisayäsampramosah 
M 1 ; anubhütavisayäsam{sam<(tr)> TjV}pramosa K n2 , My N , My fl , My t3 , Pv n4 , Tj8; a- 
nubhütavisayäsampramesah TV 3 ; anubhütavisayäsamprabhütah TV; ****visayäsam- 
pratimosa Tvy; | Bci T . 

3 smrtih ] CT*, {$, tt, t, Ba$, M 2 , My N , YVi 210.2; smrti M 1 , TV; smrtih II cha II „kasmät 
punar niruddhakaivalyayor ivetyädi“ \TVs 15.16] I „visayä vä na tu tadadhikavisaye- 
tyamtam“ [TVs 16.1 3] vivarnam{ranam} II cha II TV 4 ; f Bah 

4 ' 4 kim pratyayasya ... tathäjätlyakam samskäram ] 2; +kini pratyayasya ... tathäjätl¬ 
yakam sam+skäram TV 4 . 

3 kim ] 2, YVi 210.10; kirn idam EF8; anubhüteti I kirn My t2 . 

^pratyayasya ] 2, YVi 210.10; pratyagrasya Ba 1 ', pratyayasyac My N . 

7 cittani ] 2, YVi 210.10; <citta>T?V; citta<*>+ni+ TjS 1 . 

8 smarati ] 2, YVi 210.10; smäti TV. 

9_9 ähosvid visayasyeti ] 2; ähosvisayasyeti Ba n2 ; ähosvi<*>d visayasyeti Tj8 2 ; 
ä<(ta)>ho Tvy; kirn pratyayasya smarati YVi 210.13 [vgl. jedoch ibid .: „karmmany 
ubhayatra sasthl“]. 

19 grähyoparaktah ] ©, Ba nl , Ba*, Ba T , EF8, K n , M 2 , Ma8, My N , My fl , My t2 , Pv n2 , 
Pv n3 , T n , Tj81, TV, Tvy, YVi 211.4; grä(hyopa)paraktah M 1 ; grähyopara<ta>ktah 
My t3 ; grähye[ ’]paraktah Tj8 2 ; grähyoparakta Ba 112 , P n , Pv n4 . 

Upratyayo ] ü; pratthayo J e ; pratyaye Tvy; om. YVi 211.4 f. 

12 grähyagrahanobhayäkäranirbhäsas ] 2, YVi 211.5; grähyagrahanobhayä**smrtim ja- 
(ya)**kä(ra)nirbhäsas Ma8; grähyagrahanobhayäkäranirbhäs My t2 ; gähya° Pv n3 ; grä- 
hyagrahanobhayakäranirbhäsas TV* 4 ; grähyagrahanobhayäkärani(rbhä)* Tv l ; grähyagra- 
hanobhayäkä<ni>ranir(bhäsas) Tvy. 

1 tathäjätlyakam ] ($, m, t, Ba n , BcE, C e , J e , K n , L e , P e (3-6), TV 3 , Tvy, V ce (2, 3), V el , 
V e3 ; tathäjätlyaka T n ; tajjä{n jä F e }tlyakani A e , Bh e , Bo e , D e , F e , Ma e , My N , P e (2, 7, 
X), pn, TV 2 , TV 4 , Re, v ce (X), V e2 ; om. YVi 211.5-8. 
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5 samskärah 17 svavyanjakänjanasJJ, tadäkärämJJ eval£ grähyagrahanätmi- 

6 kärnü smrtim 22 janayati. [Pv n2 7b, Pv n3 12b] tatra grahanäkärapürvä 23 [Tjs 2 4a] 

7 buddhih 24 ; grähyäkärapürvä 25 smrtih 26 . sä 27 ca 28 dvayl 29 : bhävitasmarta- 

8 vyäbhävitasmartavyäl£. [7V5b] svapne 31 bhävitasmartavyä 32 . jägra[BV 2 4a]- 

l 4 ärabhate ] ü; ära** M 1 ; ärabhyate Pv n3 ; a(r)äbhate äbharate F e ; ädadhäti FV/ 
211.7. 

15 sa ] <?, fl, Ba" 2 , BcP, Ba f , K n , M 1 , My N , My t2 , My t3 , P", Pv n3 , Pv" 4 , V\ TV, 7V, YVi 
211.7; om. Ba n7 , M 2 , My r3 , Pv n2 . 

l^ca ] fl, YVi 211.7; sa J e ; om. <*, m, n, t, ßV, MyN, 7VF 

17 samskärah ] ©, m, n, t, ß<V, My N , MaS, Tjs 2 , Tvy, YVi 211.7; samskära EFS, TjS 1 ; 
samrah T n . 

l 8 svavyanjakänjanas ] ©, m, tt, Ba s , Ba 1 , MaS, My N , My t2 , My t3 , Tjs 2 , 7V, Tvy; svänu- 
bhavavyamjakajanah Ba n2 ; svänjanakänjanah Bh e ; vyanjanänjanas ßT 7 #; svavyanjakä- 
njanam C ela , J e ; svavyamja*o atas My rl ; svavyamjakämjamnas P n ; svavyanjakänja- 
nams Tjs 1 ; ubhayäpätakära eva svavyanjakänjanah YVi 211.8 f. 

l 9 tadäkäräm ] 2; tadäkäram M 1 ; tadanubhaväm P e (2); tathäkäräm TjS 1 ; tädakärä{ra 
Tßc}m Tj8 2 ; om. YVi 211.8 [vgl. Fn. 18], 

29 eva ] 2; aiva 7V; om. YVi 211.8 [vgl. Fn. 18]. 

2 lgrähyagrahanätmikäm ] YVi 211.13; grähyagrahanobhayätmikäm 2; grähyagrähä- 
nobhayätmakäni Ba n2 . 

22 smrtim ] fl, m, n, t, BaV My N , Tvy, YVi 211.13; smrti D e2 , Pv n3 . 

23 grahanäkärapürvä ] ©, fl, n, t, Ba s , M 1 , My N , Tvy, YVi 211.15; grahanäkärapürva 
BaSc, C ela , J e , M 2 ; grahanäkärapürvä Bo e2 (6); grahenäkärapürvä K n 1 . 

24 buddhih ] I, YVi 211.15; buddhi Ba nl . 

23 grähyäkärapürvä ] 2, YVi 212.1; grähyäkärapürva BaSl; grähyäkäräpürvä Bo e2 (6); 
grähyakärapürvvä Tjs 2 . 

2 6 smrtih ] 2, YVi 212.1; smrti EFS; smrti* MaS. 

27 sä ] I, YVi 212.7; s väBa" 1 . 

28 ca ] I, YVi 212.7; (ca) TV. 

29 dvayl ] <**, fl, m, tt, Ba\ My N , My f , 7V, Tvy, YVi 212.7; dvayo yä{om. Bh e } Ba 1 , Bh e . 

3 %hävitasmartavyäbhävitasmartavyä ] M 2 ; bhä{bha r/«c}vi{vi<tha> 7)/" 2 }tasmartavyä- 
bhävitasmartavyä ceti{ca statt ceti My N , My rl , 2V} BaV MaS, My N , My t3 , My t3 , Tjs, 
2V; bhävitasmartavyä{* M 1 } cä{’bhä A/y f2 }bhävitasmartavyä{vyeti Tvy} ca{ceti EFS; 
om. M 1 , Pv" 3 } <*, Ba" 1 , Ba 1 , EFS, K" 1 , K n3 , M 1 , My t2 , P n , Pv n2 , 1°v" 3 , T n , Tvy; bhävi- 
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9 tyü abhävitasmartavyäU. sarväh 35 [My fl 4a] smr[7>? 7 I45a]tayah|^ pramänavi- 

10 paryayavikalpanidräsmrtmäm|2 anubhaväd 38 bhavantiü. 

11 sarväs caitä [My t2 5a] vr[M 2 9a]ttayatd0 sukhaduhkhamohätmikäh 41 . su- 

12 khaduhkhamohäs 42 ca 43 kle[X ,!i 4a]sesu 44 vyäkhyätäh 45 : „l^sukhänusayl 47 

tasma{sma<r*> Ba n2 }rtavyä Ba n2 , Pv n4 , YVi 212.9 ff.; bhävitasmarttavyä (phalyitari- 
sayä) väbhävitasmartavyä K n2 . 

3 lsvapne ] 2, YVi 208.11; svapte Ba n2 ; om. My t3 ; svapno vapno T v>’. 

32 bhävitasmartavyä ] 2, YVi 212.11 f.; bhävitasmarttavyah Tvy. 

33 jägraty ] Em.; jägrati tv MaS; jägra tv TV; jä{jäta iV l3 }gra{gr Z?a” 2 }tsamaye tv{(tv) 
MV 1 } 2, YVi 212.12. 

34 abhävitasmartavyä ] Ba*; abhävi{om. My ?2 }tasma{mr ß<rd' 2 }rtavye{(vy)e M 1 } ti{(ti) 
M 1 } 2; tadviparltä YVi 212.12. 

35 sarväh ] C e , J e , K" 2 , L e , Ma «, MaS, pe (3-5, X), TV, V ce (2), V^ 7 , V e3 ; (sa)rväs Ba { ; 
sarvä EFS, Pv n3 , TjS, Tvy-, sarväs caitäh{tä K nl , M 2 , My N , My fl ; to ML} m, tt, A e , Baj 
Bh e , Boe, D e , F e , My N , My r , P e (2, 6, 7), R e , V ce (3, X), V« 2 ; sarväs ca YVi 213.1. 

3 ^smrtayah ] 2; vrttayah Ba*; om. YVi 213.1. 

37 pramänaviparyayavikalpanidräsmrtlnäm ] ©, m, tt, Ba*, BcE, My N , My rl , My t3 , Tv 1 , 
Tvy-, pramänaviparyyayaviparyyayavikalpanidräsmrtlnäm EFS-, pramänaviparyavikalpa- 
nidrästhitlnäm K nl ; pramänaviparyayavikalpa<vi>nidräsmrtlnäm K n3 ; pramänavipa- 
ryayavikalpani<ni>dräsmrtlnäm My t2 ; pramänaviparyayavikalpanidränäm MaS, TjS; 
pramänädismrtyantavrttipancata{tä}yä YVi 213.1. 

38 anubhaväd ] Cf*, g, nt, Ba n2 , Ba ■*, Ba 1 , K nl , K n2 , My N , My rl , My t3 , P n , Pv n , T n , TV, 
Tvy, YVi 213.1; anubhäväd Ba nl , K n3 ; anubha<vamti>väd My t2 ; anubhavät prabhavät 
Tvy. 

3 9bhavanti ] Ba nl , C elb , C e2 , Male, My t3 , TjS, V el ; bhavati EFS; prabhavanti{ti Tvy; nti 
II cha II „so[ ’]yam vrttyamtaräd visesa“ [TVs 16.14] ityädi I „tatah smrtlnäm upajana 
ity arthah“ [TVs 17.20] i+tyamtam vivarnani{ranam} l+l 10 II paträni dasa I mü° P\> n4 } 
m, tt, A e , BaS, Ba 1 , Bh e , Bo e , C ela , C e3 , D e , F e , J e , L e , Ma e , My N , My l1 , My t2 , P e , R e , 
Tv 1 , Tvy, V ce , V e2 , V e3 ; *bhavanti Maf> c ; udbhavanti YVi 213.1. 

4 ^vrttayah ] 2 ; om. YVi 213.1. 

4 'sukhaduhkhamohätmikäh ] t, Ba n , Ba$, Ba f , K nl , K n3 , M 2 , My N , My 11 , P n , Pv n2 , 
Pv n3 , T n , TjS, Tv 1 ; om. EFS, Tvy; sukhadukhamohätmikäh K n2 , My t3 , Pv n4 ; sukhaduh- 
khamohätmikä J e ; sukhaduhskhamohätmikäh M 1 ; sukhaduhkhkamohätmikäh My t2 ; 
sukhädyätmikä YVi 213.1 f. 

42 sukhaduhkhamohäs ] 2, YVi 213.2; sukhaduskhamohäs M 1 ; sukhadukhkamohäs 
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13 rägah. [My N 12b] duhkhänusayl 48 dvesah. mohah 49 punar 50 avidyä 51 “, iti.M 

14 tasmänH Jüniroddhavyä vrttayahU. äsämH nirodhe samprajnätah 55 [K n2 5a] 

15 üsamädhir bhavatyM, asamprajnätolZ väH. (1 l) a 

1 anubhuta 0 smrtih ] z.i. IPVV 1.118.13. —12 f. sukhänusayi rägah ] FS 11.7. —13 
duhkhänusayl dvesah ] FS 11.8. 

My t2 ; °dukha° My t3 , Pv n4 ; sukhaduhkhamohas Tja?; om. T\V; duhkhamohäs 7VF 
43 ca ] <*, m, tt, Ba\ Ba r , MaS, My N , Myt, TjS, Tvy, YVi 213.2; ca vrttayah EFS, TV. 
44 klesesu ] YVi 213.2; kesesu Pv n4 . 

4 ^vyäkhyätäh ] t$, Tvy, YVi 213.3; vyäkhyeyäh{ya Pv" 3 } m, n, t, BcV, My N . 

4 6- 4 6sukhänusayi rägah ... mohah punar avidyeti ] ü; om. YVi 213.3 f. 

47 sukhänusayl ] <?*, m, tt, Ba\ BcV, MaS, My N , My t2 , My t3 , Tj8 2 , 7V, TV; sukhänusayi 
EFS, My 11 , Tj8l ; f YVi. 

48 duhkhänusayl ] <**, tt, BaV Ba f , M 2 , Ma §, My N , Tßl, Tj8 2 , 7V, TV-T; duskhänusayl M 1 ; 
dukhkänusayl My t2 ; dukhäsayl My t3 ; duhkhänunusayl Pv" 4 ; dukhänusayl Pv" 4 ; duhkhä- 
nusäyl EF8, Myt 1 , Tfik t YVi. 

49 mohah ] 2; mo<*>hah BcV; mohät Tv f ; | YVi. 

^Opunar ] 2; punahr Ba n2 ; puna(r) TjS 1 ; punar api Pv v ; | YVi. 

51 avidyä ] 2; vidyä Tvy; | YVi. 

^^tasmän ] YVi 213.4; tatä{tata Tvlc }h sarvä TV; etäh{tah TjS 1 , Tja?; te Bh e } sarvä{va 
Ba n1 } &, ß, nt, tt, t, Bak My N . 

53-53 n i ro( j c i] iaV yä vrttayah ] YVi 211.4; vrttayo{(yo) M 1 } niro{rä Pv" 4 }ddhavyäh 2. 
^ 4 äsäm ] @, nt, tt, Bak Ba 1 , My N , Myt; ästäni Ba n2 ; yäsäm {$, Tv r , Tvy, YVi 213.5. 
55samprajnätah ] 2, YVi 213.5; saniprajnäta Ba n2 ; sampräto M 2 ; sa*präjnäto PvF 
56-56 sa mädhir bhavaty ] Ba n2 , M 1 , 7V; vä samädhir{dhi My t3 } bhava{<vet>va My t3 }- 
ty{* Ma8} ©, n, BcV, EFS, M 2 , MaS, My N , Myt, TjS 2 , Tvy, YVi 213.5; vä bhavati sa- 
mädhir Ba ■*; vä asamprajnäto vä asamprajnäto vä samädhir bhavati TjS 1 . 

5 7 asamprajnäto ] ©, m, tt, Bef, My N , My l1 , My t2 , My'pc, TjS 2 , 7V, YVi 213.5; a{(a) 
PF£}samprajnätä Bak EFS, Pv n3 ; **(jnäto) MaS; asämprajnäto Myhi; om. TjS 1 , Tvy. 

58 vä ] M 1 , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , YVi 213.5; veti <*, t, Ba n , BcV, EFS, K n , M 2 , MaS, 
Pv n3 , T n , TjS 2 ; om. TjS 1 , Tvy. 

!|| (FS) 11 II ] <£, Ba n2 , Mypc, My t2 , My t3 , YVi 210.2; II 10 II My {1 , T n ; II fl, m, BaV 
K n2 , K n3 , P n , Pv« 4 ; I A el , Bo el , D el , My&, Pv" 2 , Tv l ; om. Ba nl , K nl , Pv" 4 , Tvy; | BcV. 

*11 ( PYS ) 11 II ] <£, MyN, Myt 2 , YVi 213.5; 13 Ba nl ; II BcV 2 , K n3 , My t3 , P n , Pv n4 , TjS 1 ; 

I nt, EFS, K nl , K n2 , MaS, T n , TjS 2 , Tv 1 ; om. BcV, BcV, Myt 1 , Pv n2 , Pv n3 ; t PvF 
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PYS 1.12 

1 [/v ji 13a] iathä[P" 5b]säm 2 nirodhe 3 ka 4 upäya iti 4 ?I 1 

2 \T n 10a] 5 abhyäsavairägyäbhyäm 6 ta \T V y 6a\nnirodhah 1 (YS 1.12) 3 . 5 

3 cittanadl 8 9 nämobhayatovähinlJJ: va[M 7 4b]hati n kalyänäya 12 , vahati 13 pä- 

4 päyaij. tatraJJ kaivalyaprägbhärä 16 , 17 vivekanimnäiJ, kalyänavahäJJ; 9 

l' 4 athäsäm nirodhe ka upäya iti ] 2, YVi 214.1; om. Bh e [vgl. PYS 1.16 Fn. 2], 0 la , J e 
[vgl. Fn. 7], 

2 athäsäm ] t$, m, n, t, Ba s , My N , Tvy, YVi 214.1; athä(sta)m Ba n2 ; athäsämn K n3 ; 

athäsya L e ; t Bh e , C ela , J e . 

3 nirodhe ] ü, YVi 214.1; samnirodhe Pv n3 ; f Bh e , C ela , J e . 

4 ' 4 upäya iti ] 2, YVi 214.1 [?]; upäyeti Ba nl ; upäya iti I *** 7V; | Bh e , C ela , J e . 

3 '^abhyäsavairägyäbhyäm tannirodhah II (YS 1.12) II ] 2, YVi 214.2, 287.1; om. Ba f . 

^abhyäsavairägyäbhyäm ] 2, YVi 214.2, 287.1; abhyäsavairägyäm My t2 ; abhyäsavai- 
rägyäbhyäh My t3 ; abhyäsavairägyämbhyäm Pv n3 ; abhyäsavairä(gy)** 7V V ; | Bci T . 

7 tannirodhah ] 2, YVi 214.2, 287.1 *nnirodhah Tvy; tannirodhah athäsäm nirodhe ka 
upäya iti C ela , J e [vgl. Fn. 1]; f Bci T . 

8 cittanadr ] ®, m, n, BcY, Ba'pc, MaS, My N , My 1 , TjS 1 , 7V, YVi 214.5; cittanado Balc; 
cittanadlnäm{näm iveyam EFS; näm evam Tvy} EFS, Pv n4 , Tvy; cittanidr TjS 2 . 

9-9 nämobhayatovähini... vivekanimnä kalyänavahä ] 2; ityädi YVi 214.5. 

19 nämobhayatovähinI ] A e2 , Bci n , BaV Bh e , C e , D e2 , F e , J e , K n , L e , M 2 , Ma e , Ma8, 
My t2 , P e , R e , T n , TjS, 7V, V ce , V e ; nämobhayatovähini Ba r ; nämobhayatovä** M 1 ; nä- 
mobhayatovä<*>+hi{hI Myac}+ nl My N ; nämobhayato vä My 11 ; nämobhayatovä<hi>hin! 
My t3 ; nämobhayatovähinä P\> n3 ; nämobhayatovähini yä A el , Bo e , D el , P n , Pv n2 ; ubha- 
yatovähinI{Iva EFS; nl yä Pv n4 } EF8, Pv n4 , Tvy; f C ela , YVi. 

^vahati ] <*, n, t, BaV M 2 , My N , TjS 1 , Tvy; bhavati EFS; *hati M 1 ; vahati{tl TjS 2 } ca 
MaS, TjS 2 ; t YVi. 

12 kalyänäya ] @, ttt, n, t, BaV EFS, My N , TjS, Tvy; kalyänäya C ela , J e ; ***** MaS; | YVi. 

13 vahati ] CT*, m, n, t, BaV My N , Tvy; bhavati EFS; (vahati hi) MaS; vahati{tl TjS 2 } ca 
TjS; t YVi. 

14 päpäya ] Male, My N , My t3 , P n , Pv n2 , Pv n4 ; päpä TjS 2 ; päpä{pä(dhe)yä My 11 } ya ca f, 
m, Ba n , BaV Ba T , EFS, K n , Male, My rl , My t2 , Pv n3 , T n , 7V, Tvy; päpäyatas(sra)7yl?^; f 
YVi. 

15 tatra ] EFS, MaS; yä tu CT*, ttt, tt, t, Ba ■$, My N ; yä TjS; sä (tu) Tvy; f YVi. 

^kaivalyaprägbhärä ] 2; kailvayaprägbhärä A e2 ; ***prägbhärä EFS; kaivalyapräbhärä 
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5 samsäraprägbhärä 20 , 21 avivekanimnäü, päpavahä^. 21 

6 vairägyena 24 visayasrotah 25 khillkriyate 26 ’ 17 ; 27 vivekadarsanäbhyä- 

7 sena 28 kalyänasroCEF# 3b]ta|2 udghätyate 30 , 27 ity 31 ubhayä[/v j7 3a]dhlnas 32 


K n2 ; kaivalyapagbhara My t3 ; kaivalyapragabhara Pv n4 ; (ka)valyapragbha(ra) TV; vai- 
kalyaprä(gbh)äro Tvy; | YVi. 

17-l 7 vivekanimnä ... khillkriyate ] ü; om. T n . 

1 8 vivekanimnä ] Male, TvT; vivekinimnä EF8; vivekani{nini My ?3 }mnä sä{(sä) Tvpc} K n2 , 
Mapc Myt 2 , My t3 , TV' 3 , TjS 1 , TV, Tvpc, vivekavisaya{yä Ä7iac}nimnä{* M 1 } sä CT*, Ba n , 
Ba y Ba { , K nl f K» 3 , M 2 , My N , Myt 1 , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tj8 2 ; t T n , YVi. 

1 °kalyänavahä ] CT*, j$, m, n, Ba\ My N , My rl , My t2 ; kalyänavadä Ba&l; kalyänavädä Ba'pc; 
kalyänavaha Ba r ; kalyävahä My t3 ; kalyänavähä{ha Tv f } Pv n3 , TV; om. Tvy ; f C ela , T n , 
YVi. 

20 samsäraprägbhärä ] 2, YVi 214.5 f.; samsäraprägbhävä EF8; samsär aprä+g+bhärä 
K n2 ; samsäraprägabhärä Pv n4 ; yä tu samsäraprägbhärä TjS1; om. Tvy; f T n . 

2 l-21avivekanimnä päpavahä ] 2; om. YVi 214.6; 'f' 7"”. 

22 avivekanimnä ] My fl ; avivekavisayanimnä <*, m, Ba nl , Ba$, Ba 1 , K nl , K n3 , Mapc, 
My N , MytP n , Pv n2 , Pv n4 ; avive{ke ßa }kavika lp avis a ya n im nä T? a n 2 ; avisayanimnä- 
{mnäya Tj8 2 ; mnayä TV} EF8, K n2 , Male, My t2 , Pv n3 , Tj8, Tv l ; +visayanimnä+ T v. v ; f 
T'\ YVi. 

23 päpavahä ] (?*, m, tt, Bef, EF8, Ma8, MySc, My t2 , My t3 ; päpävahä Ba s ; +päpävahä+ 
Tvy; sä päpava{vä Tv 1 } hä Ba nl , TjS, TV; yä päpavahä sä K nl ; yä päpavahä Myjjc; yä sä 
päpavahä My l1 ; f T n , YVi. 

24 vairägyena ] Tvt, YVi 222.7; +*rägye+ Tvy; vairä*ena EF8; tatra vairägye{gy+e+ 
M 1 } na{na C ela , J e ; na <*> TjS 2 } 0\ nt, tt, Ba\ Ba f , Ma8, Myt, My N , Tj8; f T n . 

23 visayasrotah ] (?*, Ba n , BaV EFS, K nl , K n3 , Ma8, My N , My rl , My t3 , P n , Pv n2 , TjS 1 , 
Tvt, YVi 222.7; visaya{yah ßa n7 }srotah ttt, Ba nl , Ba 1 , K n2 , TV 3 , TjS 2 ; visaya<vi>srotah 
My t2 ; visa(ya)srotä Pv n4 ; avisayasrotah TV; | T n . 

26 khillkriyate ] @, tn, tt, ßV, Ba r , EF8, MaS, My N , My fl , My t2 , TjS 1 , 7V, Tvy, YVi 
214.6, 222.7; svi{sni / e }nI{no V}kriyate C ela , J e ; khillkvayate My t3 ; khillkriyate TjS 2 ; 
t T n . 

27-27 v i ve k a d ar g an äbhyäsena kalyänasrota udghätyate ] 2; om. Bat. 

28 vivekadarsanäbhyäsena ] 2, YVi 222.7 f.; vive**rsanäbhyäsa M 1 ; vivekadarsanobhyä- 
sena TV 3 ; vivekadarsa+nä+bhyäsabalana Tv f ; ta(ko) vi+v+ekadarsanäbhyä*e(na) Tvy; | 
Bat. 

20 kalyänasrota ] Ba n2 , Bo e2 (5), K n3 , Mapc, My t2 , TjS 1 , Tvy, YVi 222.8; kalyänasro* 
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8 cittavr[ßfl r 6]ttinirodhahü. (12) ;} 


4 kaivalyapragbhara vivekanimna ] vgl. PYS IV.26. —7 f. ubhayadhmas cittavrttiniro- 
dhah ] z-i. GAS 328.37 und VBhU 112.16. 


EF8; kalyanasrota{tam Tj8 2 } M 1 , T n , Tj8 2 ; kalyanasreta Malc\ kaivalyasrota TV; vive- 
kasro{sro Ba nl , K n2 , M 2 , Pv n3 } ta{ty My l1 } n, Ba V M 2 , My N , My {1 , My t3 ; ***** PvSc; 
t Ba { . 

30 udghätyate ] <* m, n, My N , My* 1 , My t3 , TjS 1 , TV, T V y, YVi 214.7, 222.8; udghätya- 
(t)e Ba nl ; udghätayate Ba n2 ; utpä{pa Afy r2 }dyata Ba-ß, Ma8, My t2 ; ***ta EF8; udghätya 
F e ; udghä(t)yate K n3 ; atghädyata Tj8 2 ; f Ba 1 . 

31 ity ] 2; evam YVi 214.8. 

^^ubhayädhlnas ] CT*, g, Ba n2 , BaV K nl , K n3 , M 2 , My N , Myt, P n , Pv n2 , Pv n3 , T n , TV, 
Tvy; ubhayädhlna Ba nl , M 1 , Pv n4 ; ubhayädhlna(s) Ba r ; ubhayädhlnäs K n2 ; ubhayädhl- 
nam YVi 214.8. 

33 cittavrttinirodhah ] 2; ca tadvrttinirodhah Bo e2 (7); vrttavrtinirodhah M 1 ; cittavr- 
ttinirodha TjS 2 ; om. YVi 214.9. 


bipäya iti | ] <* M 2 , T n , YVi 214.1; iti II (PYS) 10 II K nl , M 1 , Myt 3 ; II 11 II Bat, K n2 , 
K n3 , Ma8, P n , Pv n2 , Pv n4 ; II II Ba n2 , TV; II Baß, EF8, My N , My t2 , My t3 , TjS, Tvy-, om. 
Ba nl , P\’ n3 ; t Bh e . 

*11 (75) 12 II ] <*, Ba n2 , Myjc, My t2 , My t3 , YVi 214.2; II 11 II My fl -, II II K n2 , Pv n4 , T n ; II 
j$, BaV K n3 , M 2 , P n ; I A el , Bo e3 , D el , MySc, Pv n2 , 7V; om. Ba nl , K n4 , M 3 , Pv n3 , Tvy; | 
Ba 1 . 

3 II (PYS) 12 II ] <*, BaV Bat, K n2, K n3, Mag , MyN, Myt 2 , P>\ Pv" 2 , Pv n4 , YVi 214.9; II 
11 II K nl , M 1 , Mytl; II 13 II My t3 ; 14 Ba nl ; II II Ba n2 ; II EF8, M 2 , T n , Tj8, Tvy; I 7V; 
om. Pv n3 . 
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PYS1.13 

1 Hatra sthitau 2 3 yatno ’bhyäsah 2 * (YS 1.13) 1 . 1 

2 cittasyävrttikasya3 prasäntavähitä 5 sthi[ßo' !i 3b]tih|. yatnoZ vlryam, 

3 abhyutsähah 8 . tatsampipädayisayäZ sädhanänusthänam 10 abhyä[7V 3b]sahii. 

4 (13)3 


1_1 tatra ... ’bhyäsah (F5 1 1.13) ] I, YVi 215.2; om. Bat. 

^sthitau ] 2, YVi 215.2; sthi(tau) 7V V ; t Ba T . 

3-3yatno ’bhyäsah ] 2, YVi 215.2; yatnäbhyäsah M 1 ; ya<tna>tno[ ’]bhyäsah Tvy; t Ba { . 

^cittasyävrttikasya ] ©, m, n, BaBa f , EF8, MaS, My N , My fl , My t3 , TjS 1 , Tvy ; cittasya 
vrttikasya KSc, TjS 2 ; tatreti II cittasyävrttikasya My t2 ; cittasyäsävrttivisya 7V; avrttika- 
sya YVi 215.4 [vgl. Fn. 7], 

5prasäntavahitä ] 2, YVi 215.5; prasämtta(vähitä) 7V. 

6 sthitih ] I; om. YVi 215.4 f. 

7yatno ] Em; prayatno M 2 ; cittasya yatno YVi 215.6 [vgl. Fn. 4]; tadarthah{tha Ba n2 , 
Pv n4 , TV, Tvy; tham EFS} praya {om. 7V v }tno{no M 1 ; tnä EF8} <äf, jj, n, t, Ba\ M 1 , My N , 
Tvy. 

8 abhyutsähah ] EF8, TjS 2 , Tvy, YVi 215.6; utsähah{haPv" 4 } m, n, t, Ba$, Ma8, My N , 
Tjgl. 

^tatsampipädayisayä ] 2; tatsam<pi>pädayisayä Ba n2 ; tatsampipädavisayä EF8; tatsam- 
pipädasayä T n ; sthitisampipädayisayä YVi 215.6. 

lOsädhanänusthänam ] 7V. V ; tatsädhanänusthänam{*(m) statt nam 7V} 2; yogasädhanä- 
nusthänam YVi 215.5. 

Habhyäsah ] 2; abhyäsas ca M 1 ; abhyäsa Pv n3 ; abhyäsah II cha II „nanu ye purusam kli- 
syam{snam}tltyädi“ [TVs 17.20] „sädhanagocaras ca kar(tt)avyäpäro na phalagocara“ 
[TVs 18.15] ityamtani vivarnam{ranani} II 13 11 cha II Pv n4 ; abhyäsa iti YVi 215.7 [?]. 

!|| (YS) 13 II ] <* Ba» 2 , MyPc, My t2 , My t3 , YVi 215.2; II 12 II Myt 1 ; II II T n ; II m, Ba s , 
EF8, K n2 , K n3 , Myac, MaS, P>\ Pv n4 , TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , Pv n2 , Pv n3 , TjS 1 , Tv f ; om. 
Ba nl , K nl , Tvy; t Bat. 

8 II (PYS) 13 II ] <* Bat, K n2 9 K n3 ? Ma g , My N ^ My t2 f pn Pv n2 ; Y Vi 215.7; II 12 II m, 
K nl , Myt 1 ; II 14 II My t3 ; 15 Ba nl ; II II Ba n2 ; II Ba & , EFS, Pv n4 , V\ TjS; I TV; om. Pv n3 , 
Tvy. 
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PYS 1.14 

1 [My N 13a, Pv n3 13b] l satu 2 1 dirghakälaiTjs 1 i45b]nairantaryasam[Tvy 6b]- 

2 skäräsevito 3 drdhabhümih 4 (TS 1.14)M 

3 5 dIrghakäläsevito 6 , nischidräsevitas 7 , tapasä 8 , brahmacaryena 9 , vi- 

4 dyayä 10 , sraddhayä 11 ca sam[ßa' i2 4b]pä[F'6a]ditah 12 samskäravän 13 drdha- 

5 bhümih 14 ; 5 vyutthänasamskärenaJJ dräg 16 näbhibhüyateJJ. (14) :} 

1_ lsa tu ... drdhabhümih (YS 1.14) ] 2; om. ß<rd. 

2 tu ] I, YVi 216.1; tu <dha> Ba n2 ; t BaK 

3 dIrghakälanairantaryasamskäräsevito ] Tvy, YVi 216.2; dlrgha{ghadlrgha M-}käla{le 
P n ; lä r H }nai{n! 7 , /<? 2 }ra{+rarn+ ÄT' 72 }nta{+ta+Äi ,72 }ryasatkärä{ra Bo e2 (7), P 77 }sevito (?, 
t$, m, tt, t, A/y 17 ; dlrghakäla+nairantaryasatkärä+sevito ßn 4 ; t BcY. 

4 drdhabhümih ] 2, FV7 216.2; dr{dma C e7<7 }dhabhümah C ela , J e ; } Ba l . 

^dlrghakäläsevito nischidräsevitas ... sraddhayä ca sampäditah ] 2; om. YVi 216.4-7. 

^dlrghakäläsevito ] 2; dlrghakälasevito Ba n2 ; dlrrghakäläsevitah Ba 1 ; dlrghakäle sevito 
EFS; dlrghakäläsevita+h+ K nl ; t YVi. 

7 nischidräsevitas ] EFS, Ma8, Tvy; nischidräsevitahs TjS 2 ; ni{<(dr)>ni My t3 } ra{ra<*> 
ßr/ r }ntarä{ra 7V}sevi{*i M 1 } tas m, Ba nl , Ba s , BcE, C e , J e , K n , L e , My fl , My r3 , Pv n3 , P e , 
7} - # 1 , TV, V ce , V el , V e2 ; nirantarä{<(ra)>+rä+ Afy f2 }sevitah satkä{ka Pa n2 }räsevitah{tas 
ca Ba n2 , T n } A e , Ba n2 , Bh e , Bo e , D e , F e , Ma e , My N , My t2 , P e , P n , P\> n2 , Pv n4 , V\ V e3 ; t 
YVi. 

8 tapasä ] 2; +ta+pasä Ba nl ; om. Bh e ; f YVi. 

9 brahmacaryena ] tj, n, BaV Bei 1 , M 2 , My N , Tvy; vra*macaryena K nl ; brahmacaryena 
ca K n3 , M 1 , My t2 ; branihmacaryena My fl , My t3 , 7V; | YVi. 

19 vidyayä ] 2; vidyayä ca M 1 ; f YVi. 

1 ^sraddhayä ] 2; sraddhayä Ba 1 ; (a)ddhayä Pv n3 ; sra(ddha)yä Tvy; f YVi. 

12 sampäditah ] <*, m, n, Ba y Ba*, My N , Male, My t2 , TjS1, Tvy; sampädita* EF8; **ä- 
ditah TV; sampä{**ä Male} dita Male, My tl , TjS 2 ; sapäditah My t3 ; sa(m)paditah Pv n4 ; | 
YVi. 

13 samskäravän ] EF8, Tvy; samskärarän TjS 2 ; satkära{om. My t3 }vän ©, m, n, BaV Ba f , 
Ma8, My N , My fl , My t2 , TjS 2 , Tv l ; satkardhä My t3 ; t YVi. 

14 drdhabhümih ] EFS, Male, Tvy; drdha{su Pv" 7 }bhümir bhavati m, n, t, Ba$, Maj> c , 
MyN, TjS; t YVi. 

13 vyutthänasamskärena ] ©, nt, tt, Ba\ Ba r , MaS, TjS, Tvy, YVi 216.8; om. EFS; <*>- 
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+vyu+tthanasamskarena My N ; vyutthanasamskarena Pv" 3 ; vyu{vy(u) 7V}ddha{(ddha) 
7V}samskärena Myt, TV. 

16 dräg ] 2, YVi 216.8; rägl My 11 . 

l 7 näbhibhüyate ] Em.; iti sahasä näbhibhüyate YVi 216.8; ity eva näbhibhüyata ity 
arthah Male, TjS 7 ; ity evä{vä ä My N ; vä I T v f }na{om. TV}bhibhü{bhüya Ba" 2 }tajiam 
X n2 }visaya{om. M 2 } ity arthah{ryah Ma e } m, n, t, Bai EFS, Male, My N , TjS 2 -, ity 
evänabhibhütavisayah T"; ity e(vä)nabhibhüta ity arthah T vV 

hu ] 2; tu II TW; I YVi 216.1; t Ba f . 

*11 ( YS ) 14 II ] <*, Ba n2 , Mypc, My t2 , My t3 , YVi 216.2 f.; II 13 II MV 7 ; II II T"; II Bai 
EFS, F e , K" 3 , M 2 , Mas, P n , Pv n4 , TjS 2 -, I A el , Ba nl , Bo el , D el , K n2 , MySe, Pv n2 , TV; 
om. K n7 , M 7 , Pv" 3 , TjS1, Tvy-, t Ba*. 

3 II (PYS) 14 II ] &, Ba 1 , K" 3 , MaS, My N , My t2 , P n , Pv n2 , Pv n4 , YVi 216.8 f.; II 13 II 
K" 1 , M 1 , My 11 -, II II Ba" 2 ; II Bai EFS, M 2 , My t3 , T", TjS, TvV; I K" 2 , TV; om. Ba" 1 , 
P\> n3 . 

PYS 1.15 

t [Myt 2 5b, Pv" 2 8a] 1 drstänusravikavisayavitrsnasya 2 \K n2 5b] vaslkära[Mas 3a]- 

2 satnjnä 3 vairägyam {YS I.15) 1 . 1 

3 striyo, ’nnam 4 , pänam 5 , aisvarya [My fl 4b]m 6 iti 7 Idrstavisaye 9 vitrsna- 

l'ldrstänusravikavisayavitrsnasya ... vairägyam (75 1.15) ] 2, YVi 217.2 f.; om. Ba 1 . 

^drstänusravikavisayavitrsnasya ] 2, YVi 217.2; drstänusrävikavisayavi<***>trsnasya 
Ba n2 ; drstänusravikavisayadosadarsl viraktah purusadarsanäbhyäsät tatvitrs(n)asya 
EFS; drstänusravi*visaya M 1 ; drstä+nusra+**vikavisayavitrsnasya My rl ; drstänusravi- 
kavisayav<r>+i+trsnasya TjS 1 ; f Ba f . 

^vaslkärasamjnä ] 2, YVi 217.2; vasäkärasamjnä K" 1 ; vaslkätarasamjnä TV; j Ba r . 

4’nnam ] g, m, A e2 , Ba nl , Bai Bo e2 , F e , K n , Ma e , My N , Myt, P e (2, 6), P", Pv" 2 , Pv" 4 , 
T", V ce (3), YVi 217.6; ’nna A el , A e2 [als Variante], Ba" 2 , Bat, ßfoe^ ßo el , C e , D e , J e , 
L e , P e (3-5, 7, X), Pv" 3 , R e , Tvt, Tvy, V ce (2, X), V e . 

5pänam ] 2, YVi 21 7.6; päna<m iti>m My t2 ; pän Pv" 4 ; päna* TV. 

^aisvaryam ] 2, YVi 217.6; ai<*>+sva+rya* My 11 . 

7 iti ] 2, YVi 217.6 [?]; ** Myti 

^'^drstavisaye vitrsnasya ] 2; om. YVi 217.6-9. 

9 drstavisaye ] m, A e , Ba", Bh e , Bo e , D e , F e , K" 1 , K" 3 , Ma e , MaS, My N , My t2 , P e (2, 6, 
7, X), P", Pv" 2 , Pv" 4 , R e , T", V ce , V e2 ; **+drsta+tavisaye Myt 1 ; drstavisaya Bai Ba 1 , 
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4 syaJJ,! svargavaidehyaprakr[r” iOb]tilayatvapräptävil änusravikajX"- 5 4b]vi- 

5 saye 12 vitrsnasya 13 , [Pv n3 14a] Mdivyädivyavisa[X ,7i 2b]yasamprayogeJJ ’pi 

6 cittasyaJJ visayadosapy? 2 4b, Tv* 7a]darsinah 17 [My N 13b] prasamkhyänabaläd 

7 anäbhogätmikä 18 ’ M, C M 2 9b] heyopädeyasünyä 19 vasikärasamjnäVl. (15) 3 

C e , EFS, J e , K n2 , L e , My 13 , P e (3-5), Pv n3 , TjS, TP, TW, V el , V e3 ; t YVi. 

1 Vitrsnasya ] ($, m, t, A e2 , Ba n , Ba\ C e , D e2 , J e , K n , L e , Ma e , P e (3-7, X), Pv n3 , R e , 
T n , T V y, V ce (2, X), V e ; viraktasya{yä P n , Pv tl2 } A el , A e2 [als Variante ], Bh e , Bo e , D el , 
F e , MyN, P e (2), Pn, Pv n2 , p v n4^ yce (3) ; j YVi. 

1 Isvargavaidehyaprakrtilayatvapräptäv ] CT*, n, Ba-\ Ba 1 , M 2 , My N ; svargavaidehyam 
prakrtalayatvapräptäv Ba nl ; svargavaidehyaprakrtilayatvapräptav Ba n2 , TjS 2 -, svarga- 
vaidehyaprakatilayatvapräptäv D e2 ; svargavaidehyaprakrtimayatvapräptäv M 1 ; svargl- 
vaidehyaprakrtilayatvapräptäv My t2 ; svarga{rga<(ni)> My f3 }vaidehyaprakrtilayatva- 
präptä C ela , J e , My t3 ; svargavaidehyaprakrtilaya{sa ii.F.?}tvaprä{* MaS; prä(**) My 11 }- 
pty {oder, pty ä} EFS, MaS, My 11 , TjS 1 -, änusravikavisayah svarggädipräptyä YVi 217.9; 
svargavaidehyaprakrtalayapräptyät{ptyäv 7V} Tv 1 , Tvy. 

12 änusravikavisaye ] CT*, tt, BaV Ba 1 , M 2 , My N , My 11 , My t2 ; änusrävikavisaye Ba n2 ; 
änusravikavisaya j$, My t3 , Tv 1 -, sravikavisay {om. y}e Tvy ; änuvikavisaye M 1 -, anubhä- 
vanlyah YVi 217.9 f. [vgl. Fn. 11]. 

13 vitrsnasya ] 2; vitrsnasya Ba 1 ; vitrsnasya <vi> MaS; [’]pi vitrsnasya My 11 ; vi<*>tr- 
snasya TjS 2 ; om. YVi 217.9 f. 

14-14 c ji V yädivyavisayasaniprayoge ’pi cittasya visayadosadarsinah prasamkhyänabaläd 
anäbhogätmikä ] 2; visayadosadarsinah prasamkhyänabaläd anäbhogätmikä divyädi- 
vyayoh samprayoge ’pi YVi 218.4-10. 

13 divyädivyavisayasamprayoge ] A e , Bh e , Bo e , C elh , C e2 , C e3 , D el , EFS, F e , K n3 , F e , 
Ma e , MaS, My N , My 1 , P e , P n , Pv n2 , Pv n4 , R e , T n , TjS 1 , Tvy, V ce , V e ; divyädivyävisaya- 
samprayoge Tv 1 ; divyädivyavisayasamprayogo Ba nl ; didivyädivyavisayasamprayoge 
Ba n2 ; divyädivyavisayavisayasampraye Ba divyädivyavisaya{yam Z9 e2 }saniyoge{g+e+ 
M 1 } m, Ba 1 , C ela , D e2 , J e , K n2 , Pv tl3 ; divyädivyavisa*(sam)prayoge K nl ; divyädivya- 
visayasampräyoge TjS 2 ; divyädivyayoh samprayoge YVi 218.6 [vg/. Fn. 14]. 

l^cittasya ] 24 om. YVi 218.4-6 [vgl. Fn. 14 und Fn. 20], 

1 Visayadosadarsinah ] ©, m, Ba s , Ba 1 , EFS, K n , My 1 , Pv n3 , T n , TjS, YVi 218.4 [vgl. 
Fn. 14]; visayadosadarsitah Ba nl ; visayadosadarsanah Ba n2 ; vi*******ät MaS; visaya- 
dosadadarsinah My N ; visayadarsinah P'\ Pv n2 , Pv n4 ; visayado(sa)darsinah Tv 1 ; visaya- 
dosadarsinam Tv 2 ’. 

^anäbhogätmikä ] 2, YVi 218.5 f. [vg/. Fn. 14]; anäbhogätmikä Bh e ; anä<tma>- 
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1 drstanusravikavisayavitrsnasya vasikarasamjna vairagyam ] z.i. TK 128.34 ad SK 23. 
bhogätmikä Pv n4 ; anäbhogamikä TjS 1 . 

^heyopädeyasünyä ] 2, YVi 218.6 f.; ho*yopädeyasünyä EFS ; he<ve>yopädeyasünyä 
K n3 ; hayopädeyasünyä Ba nl ; heyopädeyasünyo Ba n2 . 

20vaslkärasamjnä ] Bo e2 (2, 6), M 1 , My N , P n , Pv n2 ; vaslkärasamjnä II cha II „nanü{nu 
vyu}tthänasamskärenänädinetyädi“ [TVs 18.16] „prthag uktä iti sarvam avadätam“ 
[TVs 19.18 f.] ityamtam vivarnam{ranam} II cha II Pv n4 ~, cittasya vaslkärasamjnä YVi 
218.7 f. [vgl. Fn. 16]; vaslkä{ka ß<P}ra{rana Bai; om. Pv” 7 }samjnä vairagyam{gyam 
Ba f } (?*, ß, t, Ba n , Bai K n , M 2 , Pv n3 , T n , Tvy. 

!|| (75) 15 II ] &, Ba" 2 , Mypc, My t2 , My' 3 , YVi 217.3; II 14 IIM/ 7 ; II II K" 3 , T n ; II Bai 
EF8, M 7 , Ma8, P n , Pv n4 , TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , K n 7 , Myb, Pv n2 , TjS 1 , 7V; om. Ba nl , 
K n2 , M 2 , Pv n3 , Tvy; t Bai 

*11 (PF5) 15 II ] Ba r , K n2 , K n3 , Ma8, My N , My t2 , P n , Pv n2 , YVi 218.10; II 14 II K nl , 
M 7 , My xl ; 16 Ba nl ; II II Ba n2 , My t3 ; II EF8, Pv n4 , T n , Tj8, Tvy; I Bai M 2 , Tv l ; om. P\’ n3 . 

pys i.\6 

1 [Pv n3 14b] F param 2 purusakhyäter 3 gunavaitrsnyam 4 (FS 1.16) 1 . 1 

2 drstänusravikavisayadosa[M 7 5a]darslJ purusadarsanäbhyäsät 6 tacchu- 

3 ddhipravivekäpyäyitabuddhirl gunebhyo 8 vyaktävyaktadharmakebhyo 9 vira- 

Fltat param ... gunavaitrsnyam II (F5I.16) II ] 2, FF/ 219.3; om. Bai 

2_2 tat param ] CT*, tit, tt, t, Bai My N , TjS, 7YV, FF/ 219.3; tat parama Bo e2 (7), EFS; tat 
para C ela ; tat param *<na> MaS; atha äsäm nirodhe ka upäya iti? tat param Bh e [vg/. 
PYS 1.12 Fn. 1]; f Bai 

^purusakhyäter ] 2, YVi 219.3; purusakhyätor Ba nl ; purusakhyäti Tv { ; f Bai 

^gunavaitrsnyam ] <?*, {$, m, n, t, Bai My N , Tvy, YVi 219.3; gunavaitrsnam C ela , J e ; gu- 
navaitrsryam K n2 ; gunavaitrsyam T n ; j Bai 

^drstänusravikavisayadosadarsl ] YVi 219.8 f.; drstäjstavä Pv'^j-nusrajsrä ß<r/ n2 }vi{ri 
P”}kavisaya{ye P H }dosadarsI{rsa 2 Pv” 2 ; rsi TSc} viraktah{kta K n2 } 2; drstänusravikavi- 
sayäd(o)*rs! viraktah M 7 ; drstanusravikavisayavitrsnasya dosadarsana 7VF 

^purusadarsanäbhyäsät ] (?*, {$, Ba nl , Bai Bai K n , M 7 , My N , My 11 , My t2 , P n , Pv n2 , Tvy, 
YVi 219.10; purusa<h>darsanäbhyäsät Ba n2 ; purusadarsanäbhyäsä M 2 , T n , Tvi 
pusadarsanäbhyäsät My t3 ; purusadarsanäbhyät Pv n3 , Pv n4 . 

7 tacchuddhipravivekäpyäyitabuddhir ] ©, Ba nl , Bai Bai EFS, K nl , K n3 , Mb, M 2 , Ma8, 
My N , Myi P n , Pv n3 , T n , Tj8 2 , YVi 219.10; tachuddhih pravivekäpitabuddhir Ba n2 ; om. 
Bh e ; °äpyäyäta° Mb; °buddhi K n2 , Pv n2 , Pv n4 , Tvy; tacchuddhi{dai T v 7 }vivekäpyäyi{ya 
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4 ktah, itijl dvayam 11 vairägyam. [My N 14a] tatra yad uttaram 12 , tajij jnäna- 

5 prasädamätramM; [Pv n2 8 b, Pv n3 15a] yasyodaye1 3 [BcP 7] pratyuditakhyätir 16 

6 evam 17 manyate: „präptam 18 präpanlyam 19 , 20 kslnäh 21 kse[P' ! 6b]tavyäh 22 

7 klesäh 23 , chinnah 24 25 sli[7)'V t46a]staparv[7V 7b]ä bhavasamkramah 25 , ya- 

7V}tabuddhir TjS 1 , TV. Nach °buddhir Textverlust in T n bis Folio 21a [= PYS 11.19: 
„gunänäm esa sodasako ( P e 84.12)]. 

8 gunebhyo ] 2, YVi 219.14; gunebhye M 1 . 

9 vyaktävyaktadharmakebhyo ] <**, m, tt, t, BcF, MaS, My N , TjS, T v>', YVi 219.15; vya- 
ktävyaktadharmebhyo D el , EFS. 

10 iti ] EFS, Male, TjS, TV, TvJ; iti tad{tra My tr } &, m, tt, Bai, BcT, Male, MyN, Myt, YVi 
220.1 [?]. 

^dvayam ] CT*, nt, tt, Baj Bai, EFS, Male, My N , Myt, TjS 2 , TV; dvitlyam Male, TjS 1 , 
TV; vayam P n , YVi 220.1. 

12 uttaram ] 2, YVi 220.1; uttara TV. 

* 3 taj ] 2, YVi 220.1 f.; <purusakhyäter gunavaitrsnyam> tad My t3 ; tata P n ; om. TV. 

14 jnänaprasädamätram ] ©, nt, Ba n2 , BaV EFS, K n , MaS, My N , Myt, P n , Pv n3 , TjS 2 , 
TV, TV, YVi 220.2; jnänaprasädamätrah Ba nl ; nyänaprasädamätram Bai; prasädamä- 
tram Bh e ; tajjnänaprasädamätram Pv n2 , Pv n4 ; jnä<sadarsl viraktah puru>naprasäda- 
mätram TjS 1 . 

13 yasyodaye ] nt, t, A e2 , Ba n , Ba s , Bh e , Bo e2 , C e , EFS, E e , J e , K n , L e , My N , P e (3-6), 
P n , Pv n3 , R e , TV, V ce (2), V e , YVi 220.4; yasyodaye sati yogl A el , Bo el , D el , Ma e , P e 
(X), Pvpc, Pv n4 , V ce (3, X); yasyodaye sati MaS, P e (2), PvSc, TjS 2 -, yasyodaye yogl D e2 , 
P e (7); yasyodaye[ ’]sau yogl TjS 1 . 

^pratyuditakhyätir ] 2, YVi 220.4; pratyuditah khyä(tin) EFS. 

17 evam ] ©, nt, tt, t, Bai, MaS, My N , TjS, TVy, YVi 220.5; tavam EFS ; eva F e , K nl . 

18 präptam ] 2, YVi 220.5; präpta Bai; präp*m EFS; präptam me 7V. 

19 präpanlyam ] 2; präpanlyya Ba f ; präyanlyam K nl ; (prä)**yyani TV; präpanlyah TV; 
präpanlyam ityädi YVi 220.5. 

20-20] C sinäh ksetavyäh ... cajäyate iti ] 2; om. YVi 220.5 f. [vgl. Fn. 19]. 

21 kslnäh ] 2; kslnä K nl ; kslnl My t3 ; ksonäh Pv n3 ; t YVi. 

22 ksetavyäh ] 2; ksetavyä Bh e ; kseptavyäh EFS; ketavyäh TV; f YVi. 

23 klesäh ] 2; klesät My t2 ; klesäh II cha II „aparani vairägyam uktetyädi“ [TVs 19.20] II 
„präptam yatah kslnäh ksetavyä klesä avidyädayah saväsanä“ [ TVs 20.19] ityamtam 
viva° II cha II mü° Pv n4 ; om. TV; t YVi. 
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8 syävicchedäj 26 janitvä 27 mriyate 28 , mrtvä 29 ca jäyate 30 “, iti|I. 20 [M 2 10a, 

9 My N 14b] Hjnänasyaiva 33 pa.[EFs 4a]rä 34 kästhä 35 vairägyam.M tasyaM nä- 
10 ntarlyakamU kaivalyam 38 iti 39 . (16) 3 

1 tat param purusakhyäter gunavaitrsnyam ] z.i. ABh 334.13 f. —9 jnänasyaiva parä kästhä 

vairägyam ] z.i. ABh 334.14 f. —9 f. tasya näntariyakam kaivalyam ] vgl. YS 111.50. 

2 4chinnah ] m, n, Baß EFS, My t2 , TjS 1 , Tj'ß, 7V; chinnam Baak, om. Ba 1 ; chinna MaS, 
My t3 , Tja?; vinna My 11 ; chinnä My N ; chinnähs Pvl?; chinnähs Pvp?; bhinnah 74-4; t YVi. 

25 ' 25 slistaparvä bhavasamkramah ] CT*, tt, Ba 1 , M 2 , My t2 , TjS; slistaparä bhavasamkra- 
mo 7V; slistaparväbhavasamkramah A el , Bo el ; slistaparvabhavasamkramo D el ; slista- 
parvä samkramah M 1 ; slistaparvä bhasamkramah My l3 ; slistah parvä bhavasamkramo 
Pv n4 ; klistaparvä bhavasam{sa(m) £’F<?}kra{k(r)a EFS} mah Ba nl , Baß EFS, MaS, My 11 , 
Tvy; <klix+*+>+[ÄJ zu Telugu für die Korr.] visli+staparvä My N ; t YVi. 

2 6yasyävicchedäj ] 2; yasyäviccedo Mac, yasyäviccedä Mß; yasyä° My 11 ; yasya 
vicchedäj TjS 2 ; f YVi. 

27 janitvä ] 2; (jani )* EFS; f YVi. 

28 mriyate ] m, n, Baß Ba 1 , EFS, My N , My 11 , Myfi, My 13 , Tjsß 7V, Tvy; mrsate Ba nl ; 
+mriyate+ Ba n2 ; (mri )** EFS; mrayate MaS, TjS 2 ; mriyete My&; f YVi. 

29 mrtvä ] 2; +mrtvä+ß«" 2 ; *tvä EFS; <(tä)> mrtvä My 13 ; | YVi. 

39 jäyate ] Cf*, m, n, Baß My N , My 11 , My 13 , Tvy; jästhäyata Ba 1 ; jäyanta EFS; punar jä{* 
7V}yata MaS, TjS, 7V; jäta My t2 ; prajäyata P n ; f C ela , YVi. 

31 iti ] I; om. My N ; t YVi. 

32 ' 32 jnänasyaiva parä kästhä vairägyam ] 2; om. YVi 220.5 f. 

33 jnänasyaiva ] 2; jnänasyai(va) EFS; jnänasya hi Bh e ; | YVi. 

34 parä ] 2; paräh EFS; para Tjß; t YVi. 

35 kästhä ] 2; kastä Baß kästhä Ba 1 ; jnästhä My 13 ; f YVi. 

3 ^tasya ] Em.; tasya hi 7V; etasya M 1 ; etasya hi{* EFS} EFS, Male, Tjsß Tvy, YVi 
220.6; etasyaiva hi{hä Ba"?} ($, n, Baß Ba 1 , M 2 , Maß, My N , My 1 , TjS 2 . 

37 näntarlyakam ] ©, j$, n, Baß M 2 , My N , My 11 , YVi 220.6; näntarlyaka Ba n2 , M 1 ; 
nämtta(ra)rlyam My 12 ; näm(ta)tarlyakam My 13 ; näntarlyakram{krama Tvy} Bh e , Tvy; 
nämta<ri*>rlyaikam Ba r ; nämttar*yya(ka)* 7V. 

38 kaivalyam ] 2; kaivalyanim Ba n2 . 

39 iti ] I; siddham [?] YVi 220.8. 

*11 (YS) 16 II ] &, Ba n2 , Myß, My t2 , My t3 , YVi 219.3; II 15 II My 11 ; II II T n ; II Baß EFS, 
K n3 , MaS, P>\ Pv n4 , TjS 2 ; I A el , Bo e ß D el , K nl , K n2 , My&, Pv« 2 , Tjsß 7V; om. m, 
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Ba nl , Pv n3 , Tvy; t Bat. 

*11 ( PYS ) 16 II ] &, MyN, Myt 2 , YVi 221.4; 17 Ba nl \ II Ba n2 , FE K n3 , P n , Pv n4 \ I m, 
Baß Ba f , MaS, My t3 , Pv n2 , Tjg1, Tv f ; om. EFg, K nl , K n2 , Myt 1 , Pv n3 , Tj8 2 , Tvy. 

PYS 1.17 

1 [My t2 6a, Pv n3 15b] „athopäyadvayena 1 niruddhavrtteh 2 katham 3 ucyate?“, itid. 

2 1 5 vitarkavicäränandäsmitä[K n2 6a]rüpänugamät§ samprajnätah 1 

3 (YS 1.17)3.5 

4 [Ba n2 5a] vitarkas 8 cittasyälambane 9 sthüla 10 [TP 4a] äbhogah 11 . sö- 

5 ksmo 12 vicärah 13 . änando 14 hlädah 15 . ekarüpätmikäJJ sam [My t3 2b]vid 

^athopäyadvayena ] 2; athopäyena My t3 ; athopäye dvayena P"c; upäyadvayena YVi 
222.2; ata upäyadvayena YVi 222.11. 

2 niruddhavrtteh ] M 1 , Tvy, YVi 222.2, 222.11; niruddhävrtteh Tj8 2 ; niruddha{ddhä 
ßfl n2 }citta{ttapra ßa' ?j? }vrtteh{(tt)e(h) EFg} ©, n, t, Baß EF8, M 2 , Mag, My N , Tjg 1 . 

3 katham ] I, YVi 222.12; ka*m EFg. 

4 iti ] YVi 222.11 f. [?]; sanipra{prä 7v>'}jnätah{ta Pvüc, Pv n4 } samädhir iti{** statt r iti 
EF8} t$, m, n, t, Baß My N , Tvy. 

3 '^vitarkavicäränandäsmitärüpänugamät samprajnätah (75 1.17) ] 2; om. Ba { . 
^vitarkavicäränandäsmitärüpänugamät ] nt, n, A el , A e2 [ als Variante ], Baß, Bh e , Bo el , 
Bo e2 (1, 4-7), C elh , C e2 , C e3 , DE F e , L e , Ma e , MyN, My rl , My t3 , P e (2, 4-6, X), RE 
Tjg 2 , V C E V e , YVi 222.13, 340.3; vitarkavicäränändäsmitärüpänugamät K n3 ; vitarka- 
vicärä+namdä+smitärüpänugamät My t2 ; vitarkavicäränandäsmitärüpä<(t)>nugamät 
Tjg 2 ', vitarkavicäränandäsmitärüpänugamä T\E; ****cäränandäsmitärüpänugamät EFg', 
vitarkavicäränandäsmitä{tä<**> ßfl' ?2 }nu{nu<rä> X w2 }gamät A e2 , Bo e2 (2, 3), Ba n2 , 
C ela , JE K n2 , Mag, P e (3, 7), Tjg 1 , 7V; t Baß 
7 samprajnätah ] 2, YVi 222.13; samjnätah Pv n4 \ sampräjnätah Tj§?; } Ba r , C ela . 
8 vitarkas ] &, fl, m, Baß/, Ba n2 , K nl , K n3 , MyN, Myt 1 , Myt 2 , pn, P v n, JP, T V y, YVi 
223.4; vitarka A el , Baß/, BaJ, K n2 ; om. Baß vikartah My t3 . 

^cittasyälambane ] 2, YVi 223.4; citta(syä)*** M 1 ; cittasyälambanet Ba f . 
lOsthüla ] 2, YVi 223.4; sthüle *(öla) 7V. 

^äbhogah ] 2, YVi 223.4; cäbhogah ßa f ; äbhoga+h+ K n2 . 
l 2 süksmo ] 2, YVi 223.5 f.; süksme Ba nl ; sükso Ba tl2 ; sü(ksm)* 7V. 
l 3 vicärah ] 2, YVi 223.6; vi(c)ärah Tv f . 

14 änando ] 2, YVi 223.6; änanida K nl . 
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6 asmitä 17 . [My N 15a, Pv n3 16a] 18 tatra prathamacß^ 2b]s 19 catustayänugatah 20 

7 samädhih 21 savitarkah 22 . dvitlyo 23 vitarkavikalah 24 sa[7V 8a]vicärah 25 . trtl- 

8 yo 26 vicäravikalah 27 sänandah 28 . caturthas 29 tadvikalol^ ’smitämä- 

9 trahll- 18 [Pv n2 9a] üsarva eteM sälambanäh 33 samädhayahH. (17) 3 

15 hlädah ] m, tt, Ba\ Ba r , E FS, MaS, MyN, Myt 1 , TjS 2 , 7V, Tvy, YVi 223.6; 
hlä<(ta)>dah My t3 ; ä hlädah{da+h+<*> K n3 } K n3 , My t2 , TjS 1 -, <**> +hlädah+ II cha II 
„nu{na}nv asti dharmädharmasamöhä ityädi“ [TVs 20.20] II „tasminn äbhogo hläda“ 
[TVs 21.17] ityamtam vivarnam{ranam}° II cha II mü° Pv" 4 . 

löekarüpätmikä ] 7V, Tvy, YVi 223.7; ekätmikä <**, m, n, Ba s , Ba r , My N , My r . 

l 7 asmitä ] 2, YVi 223.7; asto EFS; asmi(tä)tä My t3 . 

l 8 -18tatra prathamas ... tadvikalo ’smitämätrah ] 2; tatra pürvvah pürvvah svaklyo- 
ttarottaradharmmänugatah parah paras tu pürwapürwadharmmavikalah YVi 224.3. 

l 9 prathamas ] n, t, A e , BaV Bo e , C elb , C e2 , C e3 , D e , F e , L e , M 2 , Ma e , MaS, My N , P e , 
R e , TjS, V ce , V e ; prathama Bh e , C ela , EF8, J e , Pvl?; prathamo Mid, prathame Mjc, pra- 
thamamas Tvy ; t YVi. 

29 catustayänugatah ] 2; catusta*yänugatah M 1 ; catustaylnugatah P n ; catustänugatah 
Tvy-, t YVi. 

2 'samädhih ] 2; om. EF8; t YVi. 

22 savitarkah ] m, n, ßa\ EF8, MaS, My N , Myt, Tv r , Tvy-, savirkah Ba u , savitarka Baal, 
Tj8 2 \ savitarkä{käh TjS 1 } K n2 , TjST, f YVi. 

23 dvitIyo ] I; (dvi)tlyä EF8; dvi<ti>t!yo TjS 2 ; f YVi. 

24 vitarkavikalah ] 2; vitarkavikas Ba s ; virkavivikalah Ba f ; vitarkavisayah Bo e2 (4); vita- 
rkavilayah Bo e2 (5); vitarka P n ; vitarkavikalpas My t3 ; vitarkavikalä Tvy; t YVi. 

23 savicärah ] 2; savicäravikalas EF8; sa+vi+cärah K n2 ; om. P n ; f YVi. 

26 trtIyo ] ©, n, t, Ba\ M 2 , MaS, My N , TjS, Tvy; om. EF8, P n ; tr*(yo) M 1 ; | YVi. 

27 vicäravikalah ] (&, m, Ba nl , Ba y Ba r , K nl , K n2 , My N , My fl , My t2 , Pv n3 , Tvy; vicära- 
vikala* 7V; vicäravikala+h+ Ba n2 ; om. EFS; vicäravi<sa>kalah K n3 ; vitarkavicäravika- 
lah MaS, TjS; vicäravikalpas My t3 ; vicärah vi{vi<*>Pv n2 }kalah P n , Pv n2 , Pv n4 ; t YVi. 

28 sänandah ] 2; sa änandah Ba s ; * änandah 7V; f YVi. 

29 caturthas ] 2; cäturtthas TjS 2 ; f YVi. 

39 tadvikalo ] m, n, BaV Ba f , EFS, My 11 , My t2 ; tri{tu TjS 1 ; tu tri Ma8}\ ikalo MaS, 
TjS 1 , Tv f ; tadvikala C ela , J e , My N ; tadvikalpah My t3 ; tadvikälo TjS 2 ; [’Jsmitämätran 
TvV; t YVi. 

3 l’smitämätrah ] EFS, Male, TjS; ’smitämätra iti ©, m, tt, t, BaV Male, My N ; tadvikalah 


50 



Patanjalayogasastra 1.17 


TvV; t YVi. 

32-32 sarva e ^ e j YVi 224.7; ete sarve Ba sarva (e)te 7j<? 2 . 
33 sälambanäh ] 2, 7V7 224.7; sälambanos My t3 ; sävalambanäh Pv n2 . 
34 samädhayah ] 2; (ca) samädhayah M 1 ; om. YVi 224.7 f. 


!samädhir iti I ] <*, Pv n2 , Tv f , YVi 222.12; II (PYS) 15 II m, K nl , My r7 ; II 16 II Bat, K n2 , 
K n3 , MaS, P n , Pv n4 ; II II Ba n2 ; II Bai Bh e , My N , My t2 , My t3 , TjS, Tvy; om. Ba nl , Pv n3 ; f 
EF8. 

a ll (75) 17 II ] <*, Ba n2 , Mypc, My t2 , My t3 , YVi 222.13 f.; II 7 II A e2 ; II 16 II My 11 ; II II 
Pv n4 ; II Ba\ EFS, K n2 , K n3 , M 1 , MaS, My&, P n , TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , K nl , Pv n2 , 7V; 
om. Ba nl , M 2 , Pv n3 , TjS 1 , Tvy; f Ba 1 . 

3 II (PYS) 17 II ] (*, My N , Myt 2 , YVi 224.8 f.; 18 Ba nl ; II Bai K n3 , M 2 , P'\ Pv” 2 , TjS 1 ; I 
Ba { , f[ n i K n2 , Mi MaS, My t3 , Pv n4 , TjS 2 , 7V; om. Ba n2 , EFS, Myti Pv n3 , Tvy. 

P75I.18 

1 [K n3 5a] athäsamprajnätahi 2 kimupäyah 3 , kimsvabhäva 4 itij? 1 

2 6 virämapratyayäbhyäsapürvakahl samskäraseso 8 ’nyah 9 (Y S 

3 1 . 18 ) 3.6 


lathäsamprajnätah ] Tvy, Myt 3 [vgl. Fn. 2], YVi 225.1 f.; a{ya EFS-, a <*> K n2 ; (a) 
7j# 2 }thäsampra{prä 7 , /7 >/ }jnätah(ta Ba f , C e , J e , K n2 , F e , MaS, Pv n3 , TjS 1 , V el , V e3 }sa- 
mädhih{dhi+h+ M 1 } CT*, r$, m, tt, Bai My N , Myt 1 , My t2 , 7V. 

2 ' 2 kimupäyah kimsvabhävo veti? ... cittasya samädhir asamprajnätah ] 2; om. Myt 3 . 

3 kimupäyah ] 2, YVi 225.1; kimupäthah K n3 ; kimupäya TjS 2 -, om. Tvy-, f My t3 . 

4 kimsvabhäva ] 2, YVi 225.2; kisvabhävo Pv n3 ’, f My t3 . 

^iti ] m, A e2 [als Variante], Ba nl , Bh e , Bo e2 , F e , K nl , My N , P n , TjS 1 , Tvy, YVi 225.2 f.; 
veti t, A e , Ba n2 , Bai Bo el , C e , D e , EFS, je, K n2 , K n3 , F e , Ma e , MaS, pe, p v n. Re ? jjg2 ; 
V ce , V e ; f My f3 . 

6-6virämapratyayäbhyäsapürvakah ... ’nyah (75 1.18) ] 2, YVi 225.4; om. Ba f -, f My t3 . 

2 virämapratyayäbhyäsapürvakah ] MaS, TjS 1 , 7V; virämapratyayäbhyäsas EFS; viräma- 
pratyayäbhyäsapürvah{va TjS 2 } <*, nt, tt, Bai Ba 1 , My N , Myt 1 , My t2 , TjS 2 , Tvy, YVi 
222.4, 225.4; t Ba 1 , My t3 . 

^samskäraseso ] 2, YVi 225.4; saniskärasesä EFS; saniskära<vi>seso My l1 ; sanisk*ra- 
s*so Tvy; t Ba f , My t3 . 

9’nyah ] I, YVi 225.4; [’]nya<nya > EFS; f Ba r , My t3 . 
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4 JJsarvavrttipratyasta[P' ! 7a]maye n samskäraseso 12 [Ba nl 4a] nirodhas 13 citta- 

5 sya 14 samädhir 15 asamprajnälM 7 5b]tah 16 . 2 ’ M tasya param 17 vairägyam 18 

6 upäyah 19 . [My rl 5a] sälambanoi^ ’bhyäsas [My^lSb] tatsädhanäyaü na 22 ka- 

7 lpyateü, [M 2 l0b] iti 24 [Pv n3 1 6b] Üvirämapratyayo nirvastukaM älambanl- 

8 kriyate 26 . tapv 8b]dabhyäsapü[7j^ I46b]rvakam|2 cittam 28 nirälambanam 29 


10-10 sarvaV rttipratyastamaye ... asaniprajnätah ] 2; om. YVi 225.6 ff.; f My t3 . 

1 Isarvavrttipratyastamaye ] 2; sarvvavrttapratyastamaye TjS 1 ; | My t3 , YVi. 

12 saniskäraseso ] fl, m, n, t, BaV My N , Tvy; samskäraviseso Ba nl ; samskärasesa 
ätmätmänani samskrty ätmani tisthati tatra yad ätmänubhavah käranäkäranätmakah sa 
eva sesah Bo e2 (2, 6); f My t3 , YVi. 

13 nirodhas ] 2; *irodhas MaS; niroddha 7V; | My t3 , YVi. 

14 cittasya ] 2; citrasyaA e2 ; ci<ta>+(tta)+sya K n3 ; f My t3 , YVi. 

13 samädhir ] 2; samädhi+r+M 2 ; }My t3 , YVi. 

^asamprajnätah ] 2; asamprajnatah Tja?; a<*>+(s)+amprajnätas My fl ; asa***ätah 7V7; 
t My t3 , YVi. 

17 parani ] 2, YVi 225.17; para Ba r ; para(ni) My l3 ; pä Tvy. 

18 vairägyam ] 2, YVi 225.17; (vairägyam) My t3 ; vairä<(jna)>gyam TjS 2 . 

19 upäyah ] 2, YVi 225.17; (upäyah) My t3 ; upäya* Tvy. 

29 sälambano ] A e2 \cils Variante ], Bh e , EF8, F e , TjS 1 , TV; sälamba{m(tha) K n3 } no{nä 
K n2 } hy m, n, A e , Ba\ Ba r , Bo e , C e , D e , J e , F e , Ma e , MaS, My N , My fl , My t2 , P e , R e , 
TjS 2 , V ce , V e , YVi 226.12; (sälam)** * My t3 ; **** hy Tvy. 

21 tatsädhanäya ] 2; ta*dha** TV; sädhanatväya YVi 226.12 f. 

22 na ] @, fl. m, n, t, My N , T V y, YVi 226.13; om. Ba*, Pv n4 . 

23 kalpyate ] Ba 1 , TV; ka{avaka MaS, TjS} lpata ($, fl, m, tt, Ba' s , My N , My r , YVi 226.13; 

*** yyy 

24 iti ] 2, YVi 226.13; ** TV. 

25-25 v i rämaprat y a y 0 nirvastuka ] 2; virämapratyayä nirvastuka A el ; virämapratyayo 
nirvastu C ela ; virämapratyayo nirvikalpa Ba nl ; nirvastuka My t3 ; virämapratyaye ni- 
rwastuka Tvy; nirvastuko ’pi virämapratyayo YVi 226.13. 

2 ^älambanlkriyate ] Ba?, YVi 226.14; älamba{vi Pv n4 }m{om. T?T7?}kriya{yä Pv n4 } te sa 
cärthasünyah <?*, Ba nl , Ba 1 , EFS, MaS, My fl , P n , Pv n , TjS 2 ; älambanlkriyate{te sa ca 
TjS 1 } sarvärtha{tha TV}sünyah{yaih Bo e2 (5)} m, Ba 112 , Bo e2 (4, 5), K n , My N , My t2 , 
My t3 , TjS 1 , TV; älambanlkri****sünyas Tvy. 
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9 a.[Ma8 3b]bhavapraptam 30 iva 31 bhavati 32 . saH esa 34 nirbijah 35 samadhir 36 
10 asamprajnätah 37 . (18) 3 

2 virämapratyayäbhyäsapürvakah samskäraseso ’nyah ] z.i. SSAÄ 23.13. 


27 tadabhyäsapürvakam ] m, Bh e , K nl , MaS, My N , P e (2, 7), P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS 1 , 7V, 
TV, V ce (3); tadabhyäsapürvvakamn TjS 2 ; tadabhyäsapürvakani hi A el , A e2 [als Vari¬ 
ante], Bo e , C ela , D e , F e , J e , Ma e , P e (X); tadabhyäsavairägyopäyapürvvakan YVi 
226.14; ta{ya Pa f }dabhyäsa{sarva Bai My^}pürvam{rva Ba n2 } A e2 , Ba n , BaV Ba f , 
C elb , C e2 , C e3 , EFS, K n2 , K n3 , L e , Myt, P e (3-6), P\’ n3 , R e , V ce (2, X), V e . 

28 cittam ] &, n, t, Bai M 2 , MaS, MyN, TjS 1 , YVi 226.14; citta EF8, M 1 , Tj8 2 ; ci- 
tta(byi) Tvy. 

2 9nirälambanam ] 2, YVi 226.14; nirälambanä Bh e ; nirälanibanam iva TV. 

3 0abhävapräptam ] CT*, m, n, Bai EF8, Ma8, My N , Myt, TjS i 7V, YVi 226.14 f.; abhä- 
vapräptim Ba nl ; abhyäsapräptam Ba f , Bo e2 (7); bhävapräptam Bh e ; abhävani präptam 
Bo e2 (5), TjS 2 ; a(bhäva)prä* Tvy. 

31 iva ] I, YVi 226.15; ** Tvy. 

32 bhavati ] EF8, My t3 , YVi 226.15; ***ty 7V; bhavatl{ti Mac} ty @, m, n, Bai Ba r , EF8, 
Ma8, MyN, Myt 1 , My t2 , TjS, 7V. 

33 sa ] TjS 1 , YVi 226.15; om. <£, m, tt, t, Bai EFS, MaS, My N , TjS 2 , TV. 

34 esa ] 2, YVi 226.15; *sa TV. 

33 nirbljah ] t$, m, n, t, Bai TV, YVi 226.15; nirblja MyN, TV 74 . 

36 samädhir ] 2, YVi 226.15; samädhis tv EFS. 

37 asaniprajnätah ] 2; II cha II „grhlta{tr}visayam samprajnätam“ [ TVs 21.18] ityädi I 
„atha bljani klesakarmäsayäs te niskrämtä yasmät sa tathetyanitam“ [TVs 22.14 f.] 
viva° II cha II Pv n4 ; asamprajnä* Tvy; asamprajnäta iti [?] YVi 226.16. 

%inisvabhäva iti I ] <*, P\’ n2 , Pv n4 , TV, YVi 225.2 f.; II (PYS) 16 II K nl , M 2 , Myt 1 ; II 17 
II Ba 1 , K n2 , K n3 , M 1 , MaS, P n , Pv n3 ; II II Ba n2 ; II Bai EFS, My t2 , TjS, Tvy; om. Ba nl , 
MyN; | Myt 3 . 

a ll (YS) 18 II ] <*, Ba n2 , Mypc, My t2 , YVi 225.4 f.; II 17 II Myt 1 , P\> n4 ; II m, Bai EFS, 
K n3 , MaS, TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , Pv n2 , TjS 1 , 7V; om. Ba nl , My%c, Pv n3 , 
T\F; t Ba { , My t3_ 

3 II (PYS) 18 II ] &, My t2 , YVi 226.16; 19 Ba nl ; II P n , Pv n4 ; I Bai K nl , K n3 , MaS, 
My t3 , Pv n2 , TV; om. nt, Ba n2 , Ba 1 , EFS, K n2 , My N , My fl , Pv n3 , TjS; t TV. 
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PYSIA9 

1 [My t2 6 b] sa 1 khalv ayam dvividhah 2 : upäyapratyayo 3 bhavapratyayas 4 ca 5 . 

2 upäyapratyayo! yoginäm 7 [Tjg 2 5a] bhavati 8 1 9 bhavapratyayo 10 videha- 

3 pra[K n2 6b]krtilayänäm 1 1 (YS I. 19) 3 . 9 

4 [Ba r 8.12] 3 12 videhä näma 12 devä 13 bhavantiM. teJJ samskäramätro- 

5 pagenaJJ [My N 16a] cittena 17 kaivalyamJJ ivänubhavantah 19 , [Pv" J i7a] 

! sa ] 2, kV/ 227.1; * 7V. 

2 dvividhah ] 2, YVi 221. 1; dvividhi Bai; dvividham 7V. 

3 upäyapratyayo ] 2, YVi 227.1; upä<yo>yapratyayo My t2 . 

4 bhavapratyayas ] 2, YVi 227.1; bhavapratyas K nl ; bhävapratyayas Plc; bha<ga>va- 
pratyayas My tJ ; ****** T v>’. 

5 ca ] 2, YVi 227.1; * TV. 

^upäyapratyayo ] kV/ 227.2; ta{* 7V}tropäya{+ya+£ n7 }pratyayo 2- 

7 yoginäm ] 2, YVi 227.2; yogänäm £77?; yo(gi)* 7V. 

8 bhavati ] 2, YVi 227.2; *(vati) 7V. 

9 ' 9 bhavapratyayo videhaprakrtilayänäm II (kS 1.19) II ] 2, YVi Ae 238.21 [ad PYS 
III.8]; om. Ba r . 

10 bhavapratyayo ] 2, YViAe 238.21 [ad PYS III.8]; om. YVi 227.5 ; t Bai 

^videhaprakrtilayänäm ] 2, YViAe 238.21 [ad PYS III.8]; videhapravrttilayänäm 
Pv n4 ; videhaprakrtilayän(äm) TV; videhaprakrtilayänän tu janmaiva labhyah YVi 
227.5; t Ba r . 

l 2 -12 v idehä näma ] ££?, 7V, YVi 228.3; videhänäm ©, m, n, t, Ba\ Mag, My N , Tjg 1 , 
Tjpc\ videhaprakrtilayäbhede sarvabhavakäranam ätmä bhavapratyayah samädhir asam- 
prajnätah videhänäm Bo e2 (2, 6); videhäna Tßl 

13 devä ] MaS, 7V, YVi 228.3; deväh sadehät (nä)de* ££?; devänäm m, n, t, Ba\ 
My N , Tjg. 

l 4 bhavanti ] 7V; ****ti £ £?; bhava<(nti)>+(ntl*)+ MaS; upäyapratyayo yoginäm 
bhavati <pratya>yah Tjg 2 ; bhavapratyayah 2; om. YVi 228.3. 

l 5 te ] ££?, YVi 228.3; * 7V; eta Male; te{ete Tjg 1 ; eta Male} hi <?*, m, n, t, BaV Male, 
My N , Tjg. 

l^samskäramätropagena ] Em.; svasamskäramätropagena A e2 , V el ; samskäramätropa- 
bhogena Male, Tjg 2 , 7V; samskäramätropayogena Bh e , Tjg 1 ; samskä+ra+tramätropayo- 
ginäni Ba n2 ; samskäramätropäyagatena M 1 ; svasamskäramätropabhogena C el [als Va- 


54 



Patanjalayogasastra 1.19 


££samskäraparipäkam tathäjätlyakamM ativähayantiH. 

tathäü prakrtilayäh 23 , sädhikä[£Fs 4b]re 24 cetasiü prakrtillneü, kai- 
vapv? 9a]lyamIZ ivänubhavantiü, [M 2 lla] yävap 5 " 7b]n na punar 29 ävartate 30 

riante ], EFS, L e [cils Variante ], Ma e , Male, YVi 228.3; svasamskäramätropayogena 
A el , A e2 [als Variante ], Ba 1 , Bo el , Bo e2 (1, 3-5, 7), C e , D e , F e , J e , K nl , K n3 , L e , M 2 , 
Mae [ a i s Variante ], Myfic, My< 2 , P e (3-6, X), R e , V ce (2, X), V*’ 2 , V e3 ; sva{+sva+ Pv n2 }- 
sarn [om . Pv n4 }skära{+ra+ My r7 }mä{+mä+ Afy r7 }tropagatena Ba nl , Bo e2 (2, 6), K n2 , 
Myac, My 11 , My t3 , P e (2, 7), P n , Pv n , V ce (3); svasvasamskäropayogena Ba y svasam- 
skä(<*>)ropabhoga(s) Tvy. 

l 7 cittena ] 2, YVi 228.4; cistena TjS 1 -, (*)ttena Tvy. 

1 ^kaivalyam ] T v>’, YVi 228.4; kaivalyapadam ©, ß, m, tt, t, Baj My N . 

l 9 ivänubhavantah ] t, m, n, t, BaV MaS, My N , TjS 1 , Tvy, YVi 228.4; ivänubhavam- 
+tah+ Ba n2 ; ivänubhavanti Bh e , TjS 2 ; ivänubhavanta EF8. 

2 0-20 sar | ls ] c äraparipäkam tathäjätlyakam ] Male, TjST, svasamskäraparipäkam tathä- 
(thä(ta)thä üi^jätlyakam EF8, Male, TjS 2 ; svasamskära**äm ta(thä)jätlya(kam) Tvy; 
tathäjätlyakam svasamskäraparipäkam YVi 228.5; samskäravipäkam tathäjätlyakam 
Bh e , Pv n4 ; svasamskäravipäkam{ke F e ; (ka)m 7V} tathäjätTyaka{om. Ba^}m ©, m, n, t, 
BaV MyN. 

2 ^ativähayanti ] ©, j$, n, t, Ba y M}, c , M 2 , My N , Tvy; iti vähayamti Ba nl , ML; atipraväha- 
yamti Ba n2 ; ativähyanti F e ; abhivähayanti K n3 ; ativähanti tesäm abhede videhakaiva- 
lyam iti Bo e2 (2, 6); ksapayanti YVi 228.5. 

22 tathä ] I; om. YVi 228.6. 

23 prakrtilayäh ] (?*, n, t, BaV EF8, Ma8, My N , M 2 , TjS 3 , YVi 228.6; prakrtilayä M 1 , 
Tvy; prakrleyas TjS 2 . 

24 sädhikäre ] ©, m, t, Ba' 1 , Ba\ K n , Ma8, My N , TjS 1 , Tvy, YVi 228.6; sädhikä* EF8; 
samädhikäre P n , P\ ,n2 , Pv n4 ; sädhikare Pv n3 ; sadhikäre TjS 2 . 

25 cetasi ] 2; *** EFS; * My t2 ; citte [?] YVi 228.7. 

2 6prakrtillne ] ttt, tt, t, BaY MaS, My N , TjS 2 ; prakrtillna Ba nl ; prallne EFS, TjS 1 , 
Tvy; prakrtau llne C ela , J e ; om. YVi 228.7. 

27 kaivalyam ] Male, YVi 228.7 f.; kaivalya{yam C ela , J e , Male; * TV^padam ®, m, tt, t, 
Ba s , EFS, Male, My N , TjS, Tvy. 

28 ivänubhavanti ] CT*, m, tt, t, Ba\ EFS, MaS, My N , TjS 1 , YVi 228.8; ivänubhavati K n2 , 
TjS 2 ; anubhavamti Pv n4 , Tvy. 

29 punar ] 2, YVi 228.8; pur Ba { . 

39 ävartate ] 2, YVi 228.8; änuvartate 7V. 
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9 ’dhikaravasac 31 cittamü itiü. (19) 4 

31 ’dhikäravasäc ] t, ($, m, t, Ba nl , Baß, K nl , P n , Pv n , Tvy, YVi 228.8; ’dhikäravasä 
Ba n2 , K n2 ; sradhikäravasac K n3 ; [’]dhikärivasäc My N . 

^^cittam ] 2; cittam tesäm abhede prakrtilayakaivalyam Bo e2 (2, 6); ci(tta)m 7V; om. 
YVi 228.9. 

33 iti ] I; om. YVi 228.9. 

‘bhavati ] Ba nl ; II ( PYS ) 18 II Baß K" 2 , K n3 , Mag, My N , P n , Pv n3 , Pv n4 ; II ( PYS ) 17 II 
K nl , M 1 , Myt1; II II Ba" 2 ; II Baf Bh e , EFg, My t2 , Tj8, Tvy, YVi 227.4; I &, M 2 , Maf 
My t3 , Pv n 2 , 7V. 

*11 (75) 19 II ] &, Ba n2 , Mypc, My t2 ; 20 Ba nl ; II 18 II My th , II Bai EFg, K n2 , K n3 , Mag, 
My t3 , P n , Pv n4 , Tj8 2 ; I A el , Bo el , D el , Pv n2 , Tjg 1 , 7V; om. m, K n 1 , MyHc, Pv 1 ’ 3 , Tvy, YVi 
227.5; t Baß. 

:i In B a T weicht die Reihenfolge der folgenden Textabschnitte von derjenigen in den 
übrigen Zeugen ab. Zunächst liest Ba f auf Folio 8.1-10 PYS 1.20 und den Beginn von 
PYS 1.21 bis zur Endnote Nr. 1; daran anschließend (Ba l 8.12-17) findet sich das hier 
folgende PYS 1.19. Ursprünglich trug PYS 1.20 die Nummer 19. Diese wurde durch¬ 
gestrichen und durch die Zahl 20 ersetzt. Vor PYS 1.20 (also zu Beginn der Seite 8) 
steht der mir unverständliche Text: „(yappa)ktane sütrabhäsya“, und vor PYS 1.19 (auf 
Seite 8.11) liest Bah „haktom bhaktane sütrabhäsya“. 

4 II (PYS) 19 II ] <*, Ba f , R n2 , K n3 , Mag, My N , My t2 , P n , Pv n2 , Pv n3 , YVi 228.9; II 18 II 
K nl , M 1 , My 11 - 2 1 Bci nl ; II II Ba n2 ; II Baf Bhf EFg, My t3 , Tjg, 7v7; I M 2 , Pv n4 , TV. 

PYS 1.20 

1 [My N 16b, Pv n2 9b, Pv n3 17b] l sraddhävlrya[Ba n2 5b\smrtisamädhiprajnäpü- 

2 rvakai itaresäml (YS I.20) 1 . 1 

3 [Ba‘ 8.1] sraddhä 4 cetasah 5 samprasädah^. sä 7 hi jananlva 8 kalyänl 9 yo- 

l'lsraddhävlryasmrtisamädhiprajnäpürvaka itaresäm (75 1.20) ] 2;om. Bcd. 

^sraddhävlryasmrtisamädhiprajnäpürvaka ] t, ($, m, n, t, Baf My N ; °pürvakam A el ; 
sraddhävlryasrutisamädhih prajnäpürvaka Pv” 4 ; sraddhävlryyas(mr)tisamädhiprajn*** 
Tvy-, upäyapratyayo yoginäm{näm bhavati C ela , J e } sraddhävlryasmrti{tisamädhi YVi}- 
prajnäpürvaka C ela , J e , YVi 229.1 [vgl. Fn. 4]; j Ba r . 

3 itaresäm ] 2; itaresä(m) EFg; itarisäm My t3 ; itaresam Tjg 2 ; om. YVi 229.2; f Ba l . 

4 sraddhä ] C ela , J e [vgl. Fn. 2], Mag, Tjg, YVi 229.1; upäyapratyayo{ya Pv n3 } yoginäm 
bhavati sra{srä Ä7;(}ddhä{(ddha) My t2 } ®, m, tt, Baf EFg, My N , Myt, Tv { , Tvy; <vide- 
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ginam 10 päti 11 . tasyajj? [7V4b] vivekärthino 13 vlryam upajäyate 14 . samjä- 
tavlryasya 15 smrtir 16 upa[X' !i 5b]tisthate 17 . 18 smrtyupasthäne 19 cittam 20 a- 
näkulam 21 samädhlyate 22 . 18 samähitacittasya 23 prajnäviveka 24 upävarta- 

hänäm devänäm> +upäyapratyayo yoginäm+ sraddhä bhavati Ba r . 

^cetasah ] 2, YVi 229.4; cetas EF8; cetasi Mb; cetanah 7V; (ce)tasä Tvy. 

^samprasädah ] (?*, n, t, Bai M 2 , MaS, Myfic, Tj8 ; sasaniprasädah EF8 ; (sam)prasä- 
<*h>dah M 1 ; samprasädah I cha II „vi{ni}rodhasamädher avämtaram“ [ TVs 22.16] ityä- 
di II „vyämohamülatväd ity artha“ [ TVs 24.12 f.] ityamtavyäkhyänam II cha I mü Pv n4 ; 
prasädah Mytte, Tvy; samprasattih YVi 229.4. 

7 sä ] 2, YVi 229.4; sa TjS 2 . 

8 jananlva ] 2, YVi 229.4; jänanlva Tj8 2 ; (ja)nanlva Tvy. 

9 kalyänl ] 2, YVi 229.4; om. Ba nl ; (ka)lyäni TjS 1 ; *lyäni Tvy. 

l°yoginam ] CT*, m, t, Ba n2 , Bai K'\ Ma8, My N , P'\ Pv n3 , Pv n4 , TjS 1 , Tvy, YVi 229.4; 
yogi{g! Tj8 2 } näm Ba nl , EF8, Pv n2 , Tj8 2 . 

Hpäti ] 2, YVi 229.4 f.; paripäti Bh e . 

l 2 tasya ] K nl ; tasya hi YVi 229.5; tasya sradda{ddha Ba n2 }dhä{om. Ba n2 } na{na<ta> 
Ba n2 }sya Ba n , Bo t , C elb , C e2 , M 1 , My t2 , My t3 ; tasya{om. Ba hi sradda{ddha T v>’}- 
dhä{om. rv. v }nasya{sya <tasya vi**(äm)> My N } A e , Bai Bh e , Bo e , C ela , C e3 , D e , EF8, 
F e , J e , K n2 , K n3 , L e , M 2 , Ma e , Ma8, My N , My n , P e , P n , Pv n , R e , TjS 2 , TV, Tvy, V ce , V e ; 
vimärgapäta(jjano na)rtthät tasya hi sraddadhänasya TjS 1 . 

1 3 vivekärthino ] 2, YVi 229.5; vivekärthano Tvy. 

l 4 upajäyate ] 2, YVi 229.6; upajäyate <smrt**äne ta***m (anäkula)*(citti)*******te> 
MyN. 

l^samjätavlryasya ] j$, YVi 229.6; *jätavlryyasya Tvy; samupajäjjnä Ba 1 ; yä Ba nl ; jäyä 
My t3 } ta{ti J e }v I{r va / e }ryasya m, n, t, Bai My N . 

16 smrtir ] 2, YVi 229.7; smrti+h+ Ba nl . 

l 7 upatisthate ] 2, YVi 229.7; tisthate Ba nl ; avatisthate Bh e ; upa+ava+tisthate My N ; 
upajäyate 7V. 

18-18 sm rtyupasthäne cittam anäkulam samädhlyate ] 2 ;om.A e2 . 

l 9 smrtyupasthäne ] Ba s , EF8, Male, TjS, Tvy; smr{drdhasmr YVi }tyupasthäne ca{(ca) 
Male} &, m, n, t, Male, My N , YVi 229.7; }A e2 . 

29 cittam ] 2, YVi 229.8; ci+tta+m TjS 1 ; f A e2 . 

2 lanäkulam ] 2, YVi 229.8; a<nä>näkulalam My t2 ; änäkulani Myb; anukülam My t3 ; f 
A e2 . 
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7 teü, yena yatharthamU vastu 27 janati 28 . [Pv n3 18a] tadabhyasat 29 tadvisaya- 

8 I/V.v 9b|c 3() ca [M 1 6a] vairägyäd 31 asamprajnätah 32 samädhicr/? 7 i47a]rU itiM. 

9 (20)3 


22 samadhiyate ] 2, YVi 229.8; samadh(aya)te M 7 ; f A e2 . 

23 samähitacittasya ] 2, YVi 229.8; samähi<(ci)>tacittasya My t3 ; sammohitacittasya 
Pv" 4 ; samä(h)*tacittasya 7V; sam**tacittasya T v>’. 

2z *prajnäviveka ] ©, m, n, t, BcP, My N , TjS 2 , Tvy; prajnävivekä Ba" 2 ; prajnävivekam 
Pv n3 ; prajnävisesa{saka TjS 1 } EFS, Male, TjS 1 ; prajnävivekavisesa Male; prajnäyä vivi- 
ktatä YVi 229.8. 

23 upävartate ] ©, j$, m, tt, Ba?, Ba 1 , My N , My fl , My t2 , Tvy; upajä{ja 7V}yate Ba n2 , 7V; 
<upajäyate> upävartate My t3 ; om. YVi 229.8 f. 

2 6yathärtham ] jj, m, n, A el , A e2 [als Variante ], Ba\ Bo e , D e , F e , Ma e , My N , Myt, P e 
(2, 6, 7, X), R e , 7V, Tvy, V ce (3, X), V e2 ; yathärtha Bh e ; yathävad A e2 , Ba nl , Ba 1 , C e , 
J e , L e , P e (3-5), V ce (2), V el , V e3 ; yathäbhütam YVi 229.9. 

27 vastu ] 2, YVi 229.9; vavastu My t3 . 

28 jänäti ] 2, YVi 229.9; jänätl Pv" 3 . 

29 tadabhyäsät ] ©, {$, n, BcP, Ba 1 , M 1 , My 1 , T\P, YVi 229.10; tadabhyäsä M 2 , 7V; 
tadabhyäsä<*>+t+ My N . 

39 tadvisayäc ] m, t, A e2 , Ba' 1 , BaV Bh e , Bo e2 , C e , D e2 , EFS, F e , J e , K n , L e , Ma e , MaS, 
P e (2-6), P", R e , TjS 1 , V ce , V e , YVi 229.10; tadvisa(ca)c TjS 2 ; (tadvi)*yäc TW; ta- 
{<*>+ta+ My^ttadvisayäc A el , Bo el , D el , My N , P e (7, X), Pv n . 

31 vairägyäd ] 2, YVi 229.11; (vai)rägyäd Tvy. 

32 asamprajnätah ] CT*, m, tt, t, EFS, MaS, TjS 1 , Tvy, YVi 229.11; asamprajnätam BcP; 
asamprajnäta My N , Pv n4 , TjS 2 . 

33 samädhir ] 2, YVi 229.11; om. BaK 

34 iti ] YVi 229.11; bhavati f, m, tt, Ba\ BcP, EFS, My N , My 1 ; bhavatlti MaS, TjS, 7V, 
Tvy. 


!|| (YS) 20 II ] <*, BcP' 2 , Myp C , Myt 2 , My t3 , YVi 229.2; II 19 II Myt 1 ; II Ba?, EFS, K" 2 , 
K n3 , M 1 , MaS, MySc, TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , M 2 , Pv" 2 , Pv n4 , TjS 1 , TV; om. Ba nl , K" 1 , 
P", Pv" 3 , Tvy; t Ba 1 . 

3 II (PYS) 20 II ] <*, My N , Myll, YVi 229. 11; II 19 11 M 1 ; II Ba" 2 , Myß, P"; I Ba&, F e , K", 
M 2 , MaS, My t3 , Pv" 4 ; om. Ba" 1 , BcP, EFS, My 11 , Pv" 2 , Pv" 3 , TjS, 7V, T\P. 
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PYS 1.21 

1 [My N 17a] te khalv 1 am! 2 nava 3 yogino 4 bhavanti 5 . ^tad ya.[My t2 7a]thä^: 

2 mrdüpäyo 7 , madhyopäyo 8 , ’dhimätropäya 9 [Ba 1 8.18] 1 iti 10 . n tatra mrdüpä- 

3 yas 12 trivipv 2 7a]dhah 13 : mrdusamvego 14 , madhyasamvegas 15 , tlvrasamve- 

1 khalv ] 2; om. YVi 230.1. 

2 aml ] ZTZ 7 .?, TV; ’pi kV/ 230.1; om. m, n, t, Ba s , Mag, My N , Tjg. 

3 nava ] 2, YVi 230.1; na 7V. 

4 yogino ] ZTZ 7 .?, M 1 , Mag, Pv n3 , Tjg, Tv 1 , Tvy, YVi 230.1; +mrdumadhyädhimäträd+ 
yogino K n2 ; yogino{ne Ba 1 } mrdumadhyädhimätropäyä{ya Ba^} A e2 , Ba n , Ba*, Ba 1 , 
Bh e , Bo e2 , C e , F e , J e , K nl , K n3 , M 2 , My N , My 11 , My 13 , pe (3-6, X), V ce , V e ; yogino 
bhavanti mrdumadhyädhimätropäyä A el , Bo el , D el , Ma e , My t2 , P e (2, 7), P n , Pv n2 , 
Pv n4 . 

^bhavanti ] 2, YVi 230.1; bhavanti trividhabhavapratyayäpavädätmakatvät Bo e2 (2, 6); 
om. Ma e . 

6-6tad yathä ] &, ($, m, t, Ba n , Ba?, K nl , K n3 , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy; yathä K n2 , 
Pv n3 ; tad darsayati YVi 230.1; om. Bh e . 

7 mrdüpäyo ] <S, m, Ba nl , Ba § , EFg, K nl , K n3 , Mag, My N , My 1 , P n , Pv n2 , Pv n3 , Tjg 1 , 
Tv 1 ; mrdüpäyo Ba n2 , C ela , J e , K n2 , Pv n4 , YVi 230.2; mrd(o)päyo Ba 1 ; mrdüpäya Tjg 2 ; 
mrdüpä* Tvy. 

^madhyopäyo ] CT*, tt, Ba\ Ba T , EFg, M 2 , Male, My N , My 11 , My t2 , Tjg, 7V, TV, YVi 
230.2; madhyamopäyo M 1 , Male; madhyodhipäyo My t3 . 

9 ’dhimätropäya ] 2, YVi 230.2; ’dhimätropäyänäni Ba 1 ; ’dhimäträpäya Tvlc. 

10 iti ] 2, YVi 230.3; yad iti Ba 1 . 

1 l' 44 tatra mrdüpäyas tathä madhyopäyas tathädhimätropäya iti ] 2; om. V ce (2); tesäm 
ekaikas tridhä bhidyate tad yathä mandopakramo madhyopakramas tlvrasamvegopa- 
krama iti evam itaraträpi YVi 230.3-5. 

l 2 mrdüpäyas ] r$, m, Ba\ Bo e , D el , F e , K n , Ma e , My N , My 11 , My t3 , P e , P n , Pv n2 , Pv n3 , 
Tvy, V ce (3); mrdüpäya* TV; mrdüpäy(äsa)s My t2 ; mrdupäya{yä Ba n1 } s A e , Ba n , Pv n4 ; 
mrdü{do Ba 1 ; du C ela , T e }päyo ’pi Ba 1 , Bh e , C e , J e , V ce (X), V e ; t V ce (2), YVi [vgl. Fn. 
11]. 

l 3 trividhah ] j$, m, n, Ba j Ba 1 , My N , My 1 ; trividham Ba n2 , Tvy; *vidho 7V; f V ce (2), 

YVi [vgl. Fn. 11], 

l 4 mrdusamvego ] 2; mrduvego Pv n4 ; mrdusamyogo Tv 1 ; f V ce (2), YVi [vgl. Fn. 11], 

l^madhyasamvegas ] ©, n, Ba s , Ba 1 , EFg, M 2 , My N , My 11 , My 12 , Tjg, Tv 1 ; madhyah 
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4 ga 16 iti. 17 tathä 18 madhyopäyas 19 , \F’ 8a] tathädhimätropäya 20 iti 21 . 11 * 17 2 

5 [M 2 lib, K nl 3a] taträdhimätropäyänäm 22 , 3 tlvrasamvegänäm 23 äsannah 24 

6 (YS 1.21 ) 4 samädhiläbhah 25 5 samädhiphalam 26 ca KL. (21 ) 6 

samvegas M 7 ; madhyama{masam Ma^}vegas MaS, Pv n4 ; madhyasamv*go Tvy; om. 
My t3 ; t V ce (2), YVi [vgl. Fn. 11], 

^tlvrasamvega ] ©, m, n, t, EFS, MaS, TjS 2 , Tvy; tlvrasamyoga Ba •*; tlvrasamgeva 
Pv n3 ; tlvrasamvegas ca My N , TjS 1 ; t V ce (2), YVi [vg/. Fn. 11]. 

17-17tatra mrdüpäyas ... tlvrasamvega iti ] 2; om. M 2 ; | V ce (2), YVi [vg/. Fn. 11]. 

l^tathä ] 2; tathä mrdüpäyas tathä Bci n2 ; | M 2 , V ce (2), YVi [vg/. Fn. 11]. 

^madhyopäyas ] <*, n, Ba 1 , EFS, M 1 , Maie, My N , My 11 , TjS 1 , Tv 1 , Tvy; madhyopäya iti 
Ba n2 ; madhyopäyas trividhah mrdumadhyah madhyamadhyah adhimätramadhyah{dhya 
iti Ba^} Baf My t2 ; madhyosäyas K n3 ; madhyamopäyas Maie, TjS 2 ; madhyopä<ya>yah 
Myt 3 ; | M 2 , V ce (2), YVi [vgl. Fn. 11]. 

2 ^tathädhimätropäya ] 2; tathätimätropäya TjS 2 ; tathädhimätro*ä(ya) T v>’; f M 2 , V ce 
(2), YVi [vgl. Fn. 11]. 

21 iti ] I; *ti Tvy; t M 2 , V ce (2), YVi [vgl. Fn. 11], 

22 taträdhimätropäyänäni ] 2, YVi 231.1; adhimätropäyänäm Ba n2 ; tathädhimätropä- 
yät Ba 1 ; tathädhimätropäyänäm MaS; tatredhimätropäyänäm MySc; tatra (a)dhimätro- 
päyänäni Tv 1 . 

27 11vrasamvegänäm ] j$, m, tt, Baf My N , My 1 , Tv' pc , Tvy, YVi 231.2; tlvravegänäm 

Ba n2 ; tlvrasamyogänäm P\> n4 , TvL; om. Ba 1 . 

24 äsannah ] (?, m, n, Baf EFS, My N , My 1 , TjS, Tv 1 , T\V, YVi 231.2; asantah Ba nl ; äsa- 
nnatamah C ela , J e ; äsanna+s + MaS; om. Ba 1 . 

2 5samädhiläbhah ] 2, YVi 231.3; samädhiläbhäh Ba n2 . 

2 ^samädhiphalani ] 2, YVi 231.3; yathä I dhiphalam Pv n4 ; sam(ädh)i*lan Tvy. 

27 ca ] YVi 231.3; ca{om. Ba n , My 12 } bhavatlti{ti statt tlti EFS, TjS 2 , Tvy} ti 

1 ’dhimätropäya ] 2; II (YS) 1.21 II YVi 230.2; II (PYS) 20 II Ba 1 . In Abweichung von der 
Textfolge aller übrigen Zeugen liest Ba 1 ab hier (auf Folio 8.12-17, im Anschluß an 
PYS I.20J den Text von PYSIA 9. Vgl. PYS 1.1 9Endnote 3. 

^tathädhimätropäya iti I ] &, K n2 , MaS, My 13 , Pv n2 , Tv 1 ; II (PYS) 19 II K nl ; II 20 II F e , 
My 12 ; II 21 II YVi 230.5; II II Ba n2 ; II Baf Bhf K» 3 , M 2 , P n , TjS 1 ; om. Ba nl , Ba 1 , EFS, 
Jf M 1 , MyN, My 11 , Pv» 3 , Pv» 4 , TjS 2 , Tvy. 

•taträdhimätropäyänäm ] A el , Ba nl , Baf Bh e , Bo el , D el , J e , K n2 , M 2 , Mydc, My 13 , 
Pv n3 , T\V; II (PYS) 19 II M 1 , My 11 ; II 20 II Ba 1 , MaS, Pv« 2 ; II II K n3 ; II Ba n2 , EFS, Mytfc, 
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My t2 , P'\ Pv n4 , TjS 1 ; I A e2 , Bo e2 , C e , F e , K nl , Ma e , P e , TjS 2 , Tv { , V ce , V e , YVi 231.11. 

4 II (FS) 21 II ] <* Myßc, My t2 ; II 20 II Myt 1 , Pv n4 ; II 22 II YVi 231.2; II Bai EFg, K n3 , 
M1, P n , Tjg 2 ; I K n 1 , K n2 , M 2 , Pv n2 , Tjg 1 , TV; om. A el , Ba n , Bo el , D el , Mag, Myac, 
My t3 , Pv n3 , Tvy ; t Ba l . 

5 sarnädhiläbhah ] CT*, m, Ba nl , Bai Ba f , EFS, K'\ My N , My rl , My t2 , Pv n3 , TjS, Tvy, YVi 
231.3; II ( YS ) 21 II Ba n2 ; II Mag, P n , Pv n4 \ I My t3 , Pv n2 , TV. 

«II (PYS) 21 II ] <*, Ba T , K" 3 , MaS, MyN, Myt 2 , P>\ Pv n4 ; II 20 II m, K nl , K n2 , Myt!; 22 
Ba nl ; II II Ba" 2 : II Bh e , EFS, TjS 1 , Tvy-, I Bai Myt 3 , TV' 2 , TjS 2 , Tv f , YVi 231.3; om. 
Pv n 3 . 

PYS 1.22 

1 1 mrdumadhyädhimätratvät 2 3 tato 4 ’pi 5 visesah 6 (YS I.22) 1 . 1 

2 mrdutlvro 7 , madhyatlvro 8 , Mhimäpv lOajtratlvra 9 iti 10 . 3 tato 11 ’pi 12 

3 visesah. [Ba r 9] JJtadvisesäd apyJJ äsannatarasid tlvrädhimätrasyaJJ [My tJ 5b] 

i'lmrdumadhyädhimätratvät tato ’pi visesah (YS 1.22) ] 'Z\om.Ba t . 

2 mrdumadhyädhimätratvät ] 2; mrdumädhyädhimätratvät K nl ; mrdumadhyädhimätra- 
tvä Pv n3 ; mrdumadhyamädhimätratvät TjS 2 -, mrdumadhyatlvropakramatayä visisyamä- 
natvät YVi 231.3; t Ba f . 

3_3 tato ’pi visesah mrdutlvro madhyatlvro ’dhimätratlvra iti ] 2; om. YVi 231.4. 

4 tato ] 2; (ta)t(o) EFS-, f Ba r , YVi. 

5 ’pi ] 2; de TV; t Bat, YVi. 

^visesah ] 2; viremah TV; f BcY, YVi. 

7 mrdutIvro ] 2; mrduvro Bat-, mrdutVo Tvy; f YVi. 

^madhyatlvro ] 2; madhya(t!)vro M 1 ; maddhyamatlvro Mag; f YVi. 

9 ’dhimätratlvra ] m, Ba n , Bai Ba f , K n , My N , My t3 , Pv n3 , TV; ’{ma Pv n4 }dhitlvra 

P n , Pv n2 , P\> n4 ; **tratlva Tvy; [’]dhimätra**+*(vro)+ My tl ; ’adhimätra+(t!vro)+ My t2 ; | 
YVi. 

1(4 iti ] 2; **i+iti+ Myt 1 ; itlvra iti 7V; f YVi. 

1 hato ] 2, YVi 231.4; tatro EFg. 

12 ’pi ] 2; om. YVi 231.4. 

13_ Ijtadvisesäd apy ] A el , Ba nl , Bo e , F e , K n3 , M 2 , Ma e , Mag, My N , My fl , My t2 , P e (2, 
6, 7, X), P n , TV 7 , Tjg 2 , V ce (2, 3), YVi 231.4; tadvisesad apy EFg; tadvisesäd{v My t3 } 
A e2 , Bai Ba f , Bh e , C elb , C e2 , C e3 , D el , K nl , M 1 , My t3 , pe (3-5), Tjg 1 , Tv l , Tvy, V ce 
(X), V e ; + [ä für die Korr.] mrdutlvro madhyat!vro[ ’]dhimätratlvra iti tato[ ’]pi mr- 
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4 samadhilabhah 16 Usamadhiphalam cetill. (22) 3 


dutivrasamvegasya asannas tato[ ’]pi madhyativrasamvega(sya) asannataras tato pi 
adhimä(tra)tlvrasamvegasya äsannatamah+tadvisesäd K n2 ; om. Ba n2 , C ela , J e . 

14 äsannatarah ] A el , Bo el , Bo e2 (1, 2, 4-6), EFS, F e , K n3 , M 1 , MaS, My t2 , P e (2, 6, 7), 
/V' 2 , Pv n4 , TjS 2 , Tvy; äsamnatara My t3 ; äsamnnataras 7V; äsannastara P n ; om. YVi 
231.5 ff.; äsannata{om. V ce (2, 3)}mah K n2 , M 2 , Myt 1 , Pv n3 , TjS1, V ce (2, 3); mrdu- 
tlvrasamvegasyä{sthä Bh e }sannah tato{to ’pi Ba ”, Ba*, K nl , My N } madhyatlvrasam {om. 
Ba r }ve{ yo ß<A}gasyä{sthä Bh e ; syädhimätropäyasyä D e ^}sannatarah{nnah statt nnatarah 
Ba n2 } tasmäd{to ’pi statt smäd Ba n2 , My N ; smäd apy äsannatamah Ba s } A e2 , Ba n , Ba *, 
Ba r , Bh e , Bo e2 (3, 7), C e , D el , J e , K nl , Ma e , My N , P e (3-5, X), V ce (X), V e . 

1 5 tlvrädhimätrasya ] Tvy; tl{trl TjS 2 , 7V}vrädhimätro{trä £’F^}päyasya EFS, M 1 , MaS, 
TjS 2 , Tv 1 ; adhimätrat!vrasanive{om. Pv n4 }gasyädhi{dhidhi 7V n ^}mätropäyasyä{syäpy ä 
A^2, Bat, Bo e2 ( 3> 7 ) ; ce/6 C e2 , K nl , P e (3-5, X), V e7 }sannatamah A e2 , Ba 1 , Bh e , Bo e2 
(3, 7), C e , D el , J e , K nl , Ma e , P e (3-5, X), Pv n3 , V ce (X), V e ; adhimätratlvrasam {om. 
Ba n ^vegasyädhimätropäyasya Ba nl , K n2 , M 2 , Myt 1 ; adhimätratlvrasamvegasyäsanna- 
tamah{ntuh statt nnatamah Ba n2 } Ba n2 , My N ; tIvrädhimätrasamve{yove My f2 }ga{gä 
Ppc}syä{om. P//c}dhimätro{<tre>tro My t3 }päyasya{om. Pv n4 } A el , Ba s , Bo el , Bo e2 (1,2, 
4-6), F e , K n3 , Myt 2 , My t3 , P e (2, 6, 7), P n , Pv n2 , Pv n4 ; adhimätratlvropäyasya TjS1; 
’dhimätratlvrädhimätropäyasya V ce (2, 3); uttamasya YVi 231.4. 

l^samädhilabhah ] 2, YVi 231.3; (tta)maläbhah Ba n2 ; om. K nl ; +samädhiläbha+s 
My fl . 

l^'l^samädhiphalani C eti ] CT*, tt, Ba&, Ba 1 , EFS, M 1 , My N , My t2 , My t3 , Tv 1 , Tvy; samä- 
dhiphalani veti K n2 ; samädhi{dhis r/5 2 }phalani ca bhavati{tlti Ba n2 , MaS, TjS} Ba n , 
MaS, TjS; samädhiphalam ceti ayam ayogätmakah sarväpavädakrdätmopäyapratyayä- 
samprajnätah samädhih I bhavanäsopäyadarsanät Bo e2 (2, 6); samädhiphalani ce{ca 
Mac} ti mrdutlvra{vrasam Afy^J-vegasyäsannas tato ’pi madhyatlvrasamvegasyäsannata- 
ras tato ’py adhimätratlvrasamvegasyäsannatamah{mah I mrdutlvrasamvegayäsamnas 
tato[ ’]pi madhyatlvrasamvegasyäsamnataras tasmäd apy äsamnataru (tl)vrädhimätra- 
samvegasyädhimätropäyasya samädhiläbhas samädhiphalam ceti My r1 } M 2 , Mytt; sa- 
mädhiphalani ca II cha II „kuto[ ’]säv eva sraddhety ata ähetyädi“ [TVs 24.13] II „bhä- 
syena vyäkhyätam“ [TVs 25.15 f.] ityamtani vyäkhyänani II cha II II Pv n4 ; om. YVi 
231.5. 


!|| (YS) 22 II ] <*, Ba n2 , Myj/c, My t2 ; II 21 II My 11 , Myt 3 , Pv n2 ; II m, EFS, K" 3 , MaS, 
MySc, P'\ Pv n4 , TjS 2 ; I A el , Ba&, Bo el , D el , K nl , K n2 , TjS1, Tv 1 , YVi 231.4; om. Ba nl , 
Pv n3 , Tvy; f Bat. 

*11 (PYS) 22 II ] (*, My N , My t2 , YVi 231.10; 23 Ba nl ; II Ba n2 , Ba*, Bat, K n3, /w Pv n4 , 
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TjS !; | K n 1 , K n2 , Pv n2 , 7V; om. m, EFS, My t3 , My t3 , Pv n3 , Tj8 2 , 7v- v ; * MaS. 

PYS 1.23 

1 18b] kirn 1 etasmäd 2 eväsannatarahj samädhirl bhavati 5 ? [My^ 17b] athä- 

2 syai [/v i7 3b] läbhe 7 8 bhavaty anyo ’pi 8 [Ba nl 4b] kascid upäyo £na veti£? 1 

3 iBa n2 6a] l0 lsvarapranidhänäd 11 vä 12 (YS I.23) 3 , 10 

4 bhaktivisesädJJ ävarjitasM tarn 15 abhidhyänamätrenänugrhnätiJJ. [£F£5a] 

] kim ] I, YVi 232.1; (ki)m My fl . 

2 etasmäd ] 2, YVi 232.1; eta*äd EPS; *smäd MaS; asmäd Pv n3 . 

^eväsannatarah ] A el , Ba n , BcP, Bh e , Bo e , D el , F e , K nl , K n3 , M 1 , Mo e , My r7 , My t3 , 

(2, 6), P n , Pv n2 , 7j£, 7V, T v>’, V ce (2, 3), y e2 , FW 232.1; äsannataras EF8 ; evä- 

sannatara My t2 ; eväsannatamah A e2 , ßo f , C e , J e , K n2 , My N , M 2 , P e (3-5, 7, X), /V' 7 , 
y ce (X), y e7 ; eväsannata<*>+*+s Ma8. 

^samädhir ] 2; samädhi Tvy; om. FF/ 232.1. 

^bhavati ] 2, FF/ 232.1; bhavety 7V; om. 7V>’. 

6 athäsya ] <*, t, n, BaV M 2 , My N , TjST, atha tasya EFS, Ma8, Tj8 2 , YVi 232.1; (atha) 
asya M 1 ; asva Pv n3 ; om. Tvy. 

7 läbhe ] (*, jj, nt, t, Ba n , Ba s , K n , Pv n2 , Pv n3 , YVi 232.1; läbhe ca My N , P n , Pv n4 ; lä**ä 
Tvy. 

8_8 bhavaty anyo ’pi ] 2, YVi 232.1; bhave ca Pv n4 . 

9- ^na veti ] 2; na bhavati Ba { ; bhaveti Pv n4 ; sapiti 7V; ti na veti TV?; neti YVi 232.2. 

10- lOjsvarapranidhänäd vä (FS 1.23) ] 2, YVi 232.2, 274.1; om. Ba T . 

1 ijsvarapranidhänäd ] 2, YVi 232.2, 274.1; isva 0 P n ; ylsvaraprani(dh)änäd 7V; f Ba r . 

12 vä ] 2, YVi 232.2; +vä+K nl ; t Ba f . 

1 ^bhaktivisesäd ] 7V4, YVi 232.5; pranidhänäd{nädi Ba n1 } bhakti{kta My t2 }\ isesäd <*, 
tt, BaV Ba r , M 1 , My N , My t2 , My t3 , TjS; pranidhänäd bha(kti**)säd MaS; **pra(nidhä- 
nät) bhaktivisesäd EFS; lsvara{rah 7V}pranidhänäd bhaktivisesäd M 2 , My rl , 7V. 

lzl ävarjitas ] 7V, YVi 232.4 f.; ävarji{ti BcY} ta Isva{om. 5o r }ras ©, m, n, BaV Ba r , 
MaS, My N , My f , TjS, Tvy; äva*i* **** EFS; <ävarjita> +püjitah+ Isvaras K n2 . 

15 tam ] 2, YVi 232.5; ** EFS. 

^abhidhyänamätrenänugrhnäti ] YVi 232.6; a{* ZsF£}nu{* ZsF£)grhnä{nätI Baß, 7V; * 
K nl ; nhä 7j£ 2 }ty{rty K n3 } a{tada ßcA}bhidhyä{dhyä<ma> X' ?7 }na{nani Pv n4 }mätrena CT*, 
t$, ttt, n, t, Ba\ My N , Tvy; anugrhnäty abhidhäna Pv n2 . 
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5 17 tadabhidhyanadJJ api yogina 19 asannatarahü? samadhilabhah 21 [Ba s 3a] sa- 

6 mädhiphalam 22 cetiü. (23) 3 

4 Isvarapranidhänäd vä ] z.i. DLBh 21.7. 

1 1-PYS 1.24 Fn. 4t a dabhidhyänäd ... ’yam ] 2; yoginas (ta)m TV [vgl. PYS 1.24 Fn. 7], 

18 tadabhidhyänäd ] m, tt, t, Bai C elb , C e2 , C e3 , EF8, P e (2, 3-7), Tj8, V ce (2, 3), V el ; 
tädabhidhyänäd Ba n2 ; tadabhidhänäd My N ; tadabhidhyänamäträd A e , Bh e , Bo e , C ela , 
D el , F e , J e , Ma e , P e (X), V ce (X), V e2 ; tadabhidhyä(nad)+mäträ+ Ma8; tadanugrahäd 
YVi 232.4 f.; t TV. 

^ 9 yogina ] 2; yoginam M 1 ; yoginäm Tj8 1 ; praty FV7 232.7; f TV. 

29 äsannatarah ] A el , A e2 [Vs Variante], Ba n2 , Bai Ba l , Bh e , Bo e , C ela , D el , EF8, F e , 
JE K» 1 , K n3 , M 1 , Ma e , My fl , My' 2 , P e (2, 4-6), P n , TV' 2 , Pv n4 , Tj8, V ce , V e2 , YVi 
232.7; äsannatara Ba nl ; äsaninnataras TV; äsannatamah A e2 , C elb , C e2 , C e3 , K n2 , M 2 , 
My N , P e (3, 7, X), Pv n3 , V el ; äsannata<*>+*+as Ma8; cäsamnataras My t3 ; | TV. 

21 samädhiläbhah ] 2, YVi 232.7; samädhiläbhä AV; | TV. 

22 samädhiphalani ] {$, m, tt, A e , Bai Bh e , Bo e , D el , F e , Ma e , My N , My 1 , P e , TV, V ce , 
V 2 ; phalani Ba nl , Ba { , C e , J e , V el , YVi 232.7; t TV. 

23 ceti ] Bai EF8, Male, Tj8, YVi 232.7; ca bhava{vä K nl }tl{om. Ba n2 , Tvy} ti @, tt, t, 
M 1 , Male, My N , Tvy; ca bhavatlti ca bhavatlti M 2 ; | Tvy. 

bia veti I ] A e , Ba nl , Bh e , Bo e , C ela , C e2 , C e3 , F e , K n2 , Ma e , My N , P e , TV' 2 , TV, V ce , 
V e , FV 232.2; II (PYS) 21 II m, K nl , My* 1 , Pv n3 ; II 22 II Ba r , MaS, P'\ TV' 4 ; II II Ba n2 , 
K n3 , My t3 ; II Bai EF8, My t2 , Tj8, Tvy; om. C ebb , D eb , J e . 

*11 (FS) 23 II ] &, Ba n2 , My$c, Myt 2 , P n , YVi 232.3; II 22 II My fl , Myt 3 , Pv n2 ; II fl, Bai 
K n2 , K n3 , M1, Pv n4 ; I A e i Bo e i D e i M 2 , Tv r , Tvy; om. Ba n i K n i Myac, TV' 7 ; f Ba r . 

3 II (PYS) 23 II ] <*, Ba 1 , My N , My t2 , YVi 232.7; 24 Ba nl ; II II TV' 2 ; II Ba n2 , K n3 , My t3 , 
P n , Tj8 T; | m, Bai K n i K n2 , Ma8, Pv n4 , TV; om. EF8, My f i TV' 7 , TjS 2 ; t Tvy. 

PYS 1.24 

1 [Pv n2 10a] atha 1 pradhänapurupv 2 5b]savyatiriktah 2 [W4a] ko 3 ’yam 4 Jlsvara 

2 itil? 1 


iatha ] I, YVi 233.1; atha <ka > My t2 ; | Tvy. 

2 pradhänapurusavyatiriktah ] 2, YVi 233.1; pradhäpurusavyatiriktah Ba n2 ; pradhäna- 
purusavyatiriktah vaS y a dharmaisr)******m****äka(r)m(a)***(sya 

vrtti)********** Ma8- f TV 

3 ko ] 2, YVi 233.1; kä Ba n2 ; yo M 1 ; t TV. 
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3 6 klesa[P n Vo\karmavipäXTjs 1 \Aib]kä\K n3 6a \sayai[Tvy I0b]r 7 aparämr- 

4 stah% purusavisesa 9 Isvarah 10 (YS I.24) 3 . 6 

5 avidyädayah 11 [K n2 7b] klesäh 12 . [Pv n3 19a] kusaläkusaläni 13 [My t2 7b] ka- 

6 rmäni 14 . tatphalam 15 vi[7V 5a]päkah 16 . JJtadanugunä 18 väsanä 19 äsa- 

7 yäh 20 .! 7 te^| [M 1 6b] manasi vartamänäh 22 puruse ’padisyante 23 , sa hi 24 ta- 

4 ’yam ] 2, YVi 233.1; ([’]yam) Tv 1 ; t 7V. 

3 '^Isvara iti ] EF8, Male, TjS, Tvy, YVi 233.1; Isvaro nä{mä Ba 1 ; bhä Pv n4 } me{(ve) Ba 1 ; 
ge Pv n4 } ti CT*, m, n, BaV Ba 1 , Male, My N , My 1 ; (I)sva(ro) näma ucyate Tv 1 . 

ö'^klesakarmavipäkäsayair ... Isvarah (YS 1.24) ] 2, YVi 233.3 f.; om. Ba 1 . 

7 klesakarmavipäkäsayair ] 2, YVi 233.3; klesakamavipäkäsayair Ba n2 ; klesakarmma- 
vipäk(ä)*y(ai)r EFS; klesakarm(ä)dhipäkäsayair K n 1 ; slesakarmavipäkäsayair My 13 ; kle- 
sakarmmavipäkäsa<r>+y+air TjS 1 ; klesaka(rma)vipäkäsayair TV; klesakarmavipäkäsa- 
yai(r ä)sanna(h) samädhiläbhah samädhiphalan (ca) bhavati atha pradhänapurusavyati- 
riktahko[ ’]yam Isvara [vgl. 1.23 Fn. 20] II II klesakarmavipäkäsayair Tvy; | Ba 1 . 

8 aparämrstah ] 2, YVi 233.3; aparimrstah Ba n2 ; | Ba 1 . 

9 purusavisesa ] 2, YVi 233.3; purusavise Ba n2 ; pu<*>rusavisesa My 13 ; | Ba 1 . 

l°Isvarah ] 2, YVi 233.3 f.; isvarah K n2 ; f Ba 1 . 

^avidyädayah ] 2, YVi 233.6; adyäda{di Ba'ac} yah Balc, Pv n4 ; avidyädaya My N ; avi- 
dyädayä Tv 1 . 

12 klesäh ] &, m, n, Baß Ba 1 , EFS, MaS, My N , My 11 , My 12 , TjS 1 , T V y, YVi 233.6; slesäh 
My 13 ; vaksyamänäh{<*>näh Tv 1 } klesäh TjS 2 , Tv 1 . 

13 kusaläkusaläni ] 2, YVi 233.6; -fkusalä+kusaläni K n2 ; kusaläkusa**(n)äni Tv 1 . 

14 karmäni ] 2, YVi 233.6 f.; karmani Tv 1 . 

13 tatphalam ] 2!, YVi 233.8; tat(pha)lam Tv 1 . 

16 vipäkah ] 2, YVi 233.8; vipäkäh M 1 ; (vi)päkah Tv 1 ; vipäkä Tvy. 

17-17tadanugunä väsanä äsayäh ] 2; ta eva klesädaya ä nirvvänäc serata iti klesaka- 
rmmavipäkäsayäh II yadi vä klesädlnäm räsayäh{yah} klesakarmmavipäkäsayäh YVi 
233.9 f. 

18 tadanugunä ] 2; tadanuguna Ba 1 ; tada<bhä>nugunä M 1 ; I YVi [vgl. Fn. 17], 

19 väsanä ] 2; vä<nä>+sa+nä My 11 ; väsänä TjS 1 ; vasanäh Tja 2 *sanä Tv 1 ; vasänä TV; f 
YVi [vgl. Fn. 17], 

29 äsayäh ] <?*, m, «, t, MaS, My N , TjS, Tvy; äsayah A e2 [als Variante ], Ba'ß; ä(di)sayäs 
EFS; äsayä Pv n3 ; f YVi [vgl. Fn. 17]. 
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8 tphalasya 25 bhokteti 26 . [M 2 12a] yo hy 27 anena 28 bhogenäparämrstah 29 , [My N 

9 18a] sstM purusavisesa 31 Isvar ahU. 

10 [Pv n3 19b] 33 kaivalyamM präptäs 35 tarhiH santi 37 bahavah 38 kevali- 

2 be ] EF8, Male, TjS 2 , Tvy, YVi 233.1 1; te[ ’]tra Ba r ; te ca ©, n, t, Ba ■*, M 2 , Mapc, 
My N , Tj8 3 ; om. M 1 . 

22 vartamänäh ] 2, YVi 233.11; var(tta)mä(nah) M 3 ; varttamänah Pv n4 . 

23 ’padisyante ] EF8, Male, YVi 233.11; [’]padisyate Tvy-, vya{vyu Ba n2 ; ** Male} padi- 
syante{te Ba T } ©, m, n, t, Baf Male, My N , TjS. 

24 hi ] I; hita YVi 233.11. 

23 tatphalasya ] 2; tatphala Ba nl ; phalasya YVi 233.11. 

2 6bhokteti ] EF8, TV, Tvy; bhokteti yathä jayah paräjayo vä{om. Ba n1 } yoddhr{ddha 
Bh e ; ddhu Ba"?; ddhe My N } su vartamänah{näh Ball, Ba"?; na My l1 } svämini vya{u Ba n2 ; 
a Ba nl , Baß, M 1 , My f3 }padisyate{nte BaV K n2 , M 1 ; te <*> My t3 } ©, m, n, Baf Ba 1 , 
My N , My r ; bhokteti yathä yoddhr{dha TjS 2 }ga{ma TjV}tau{ta TjS 3 ; na Tj8 2 } jayäpa{om. 
TjS 2 } jayau sväminy a{vya Male, 7yV}padisyate Ma8, Tj8; bhokteti yathä räjani ja- 
yaparäjayau yau{yo mit FV/Ae}dhesu varttamänäv apadisyete YVi 233.12. 

27 hy ] 2, YVi 233.14; ty K n3 ; tu V ce (2). 

28 anena ] 2, YVi 233.14; anenäna My t3 ; asina TV. 

29 bhogenäparämrstah ] (*, m, n, t, Ba s , Male, My N , TjS 1 , Tvy, YVi 233.14 f.; bhägenä- 
parämrstas EF8; bhogena parämrstah A el , TV* 2 , TjS 2 ; aparämrstah Male. 

30 sa ] <*, fl, m, tt, Ba*, Bat, My N , Myt 2 , My t3 , TV; om. Ba nl , My* 1 , TV, YVi 233.14- 
234.4. 

31 purusavisesa ] fl, m, t, Ba n , Ba*, K nl , K n3 , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , TV, YVi 234.3 
f.; purusa K n2 , Pv n3 . 

32 Isvarah ] 2, YVi 234.4; isvarah K n3 ; Isvarah II cha II „süträmtaram pätayitum“ [ TVs 
25.17] ityädi „purusämtaräd vyavachidyata“ [ TVs 26.20] ityamtam vyäkhyänani II cha 
II +16 + Pv n4 ; sa Isvarah Tvy. 

33_ 33y a ] va lyarn präptäs ... sa Isvarasya iti ] 2; +kaivalyam präpäs ... sa Isvarasya iti+ 
Pv n4 . Der nachgetragene Text findet sich Pv n4 3bl2 [siehe PYS 1.25 Fn. 45]. 

34 kaivalyani ] <?*, tt, Ba*, Ba 1 , MaS, M 2 , MySc, Myt; lyam M 1 ; nanu kaivalyam EF8; kai- 
valya TjS 1 , T V, Tvy, YVi 234.5; kevalyam Myfc, TjS 2 . 

33 präptäs ] ('*, ttt, t, Ball, Ba n2 , Ba*, FFS, K n , Male, My N , P n , Pv n2 , Pv n3 , TjS, T v>’, YVi 
234.5; präptäs Ball, Ma e , Pv n4 ; präptäs Male. 

36 tarhi ] 2, YVi 234.5; om. TV. 

37 santi ] fl, Ba n2 , Baß, My N , My t2 , 7V, TV, YVi 234.5 f.; santi ca t, ttt, tt, Ba r , My 11 , 
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11 nah 39 , te hii2 trlniil bandhanäni 42 cchittvä 43 kaivalyam 44 präptäh 45 . Isva- 

12 rasya^ tatsambandho 47 na 48 bhüfrvi'l la]to 49 , Hkia bhävl££. yathä mukta- 

13 sya 51 pürvä 52 bandhakotir 53 3 jnäyateM, üyathä vä 55 prakrtillnasyottarä 56 

14 bandhakotih 57 sambhävyate 58 , ünaivam Isvarasya££. sa tu sadaiva 60 

My t3 . 

38 bahavah ] 2, YVi 234.6; (ba)havah 7V r . 

39 kevalinah ] ©, m, t, Ba n2 , Baf EFS, K n 2 , K n 3 , MaS, P n , Pv n , TjS 1 , YVi 234.6; kaiva- 
linah Ba nl , K nl , My N ; kevallnah TjS 2 ; kevalina 7V>\ 

40 hi ] 2, YVi 234.10; hi (ta) Ba n2 ; (dvi) A/y r7 ; om. 7V)'. 

41 trlni ] 2, YVi 234.10; om. BaK 

42 bandhanäni ] 2, YVi 234.10; vandhäni M 1 . 

43 cchittvä ] <*, t$, m, n, Baf Ba l , My N , My t2 , My t3 , Tv f ; tlrtvä My fl ; hitvä 7V- V , YVi 
234.10. 

44 kaivalyam ] 2, YVi 234.10 f.; kaivalya Pv n4 . 

45 präptäh ] 2, YVi 234.11; präpta TjS 2 . 

46 Isvarasya ] Ba n2 , Beif Ba l , Bh e , EFS, My fl , Tvy; Isvarasya tu Ma8, TjS, Tv 1 , YVi 
234.11; Isvarasya ca ©, m, n, My N , My t2 , My t3 . 

47 tatsambandho ] 2, FVI 234.il ; na +tat+sabandho MaS; tatsamvadho Pv n3 . 

48 na ] 2, YVi 234.11; om. MaS ; * 7V>’. 

49 bhüto ] 2, YVi 234.11; bhrto BcT; *to Tvy. 

50-50 na bhävl ] m, n, t, Baf My N , TjS 1 , Tvy ; na ca bhävl Ba n2 ; na {om. MaS} bhävl 
vä EFS, MaS, TjS 2 ; bhävl Pvcf; om. YVi 234.11 [vgl. Fn. 55]. 

51 muktasya ] 2, YVi 234.11; muktasyä TjS 2 . 

52 pürvä ] ©, t$, m, Ba nl , Baß, Ba 1 , K n , My t2 , My t3 , P n , Pv n2 , TV' 3 , 7V, Tvy, YVi 
234.12; pürva Ba n2 , My N , My rl , Pv n4 . 

53 bandhakotir ] 2, YVi 234.12; bandhakotim EFS-, va(ndhakoti) M 1 . 

54 jnäyate ] YVi 234.12; prajnäyate Ba nl ; prajnä{jä A e , Ba n2 , Bo el , Bo e2 (2, 6), Myac, 
P n , /V n2 }yate nai{na A e ; (nai) M 1 ; nai<na> My t3 }vam{om. Pv n4 } I{i M 7 }svara{ra<h> 
My N } sya t$, nt, n, t, Baf My N , Tvy. 

55-55yathä vä ] 2; yathä ca Tv 1 ; yathä Tvy; näpi bhävl yathä YVi 234.12 [vgl. Fn. 50]. 

56 prakrtilInasyottarä ] 2, YVi 234.13; prakrti+ll+nasyottarä Ba nl ; pra(kr)tl<na>llna- 
sya uttarä M 1 ; prakrtillnasyottarä My N ; prakrtillnasyottarä [es folgt eine Textlücke im 
Umfang von ca. 17 Aksaras ] My t2 ; prakrllnasyottarä 7V; prakrtillnasya u**ä Tvy. 

57 bandhokotih ] 2, YVi 234.1 3; bandhah kotih EFS; bandhakoti TjS 2 . 
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15 muktah sadaivesvara 61 (vgl. Fn. 84 f.) itiü. 4 

16 [Ba 1 10] yo ’sau 63 prakrstasattvopädänäd 64 Isvarasya 65 [Pv n3 20a] sä[P ! 

17 9a]svatika 66 utkarsah 67 , [. M 2 12b, My N 18b] sa kim Usanimitta ähosvinM nirni- 

18 mittag iti 70 ? 5 [Pv n2 l Ob] lltasya sästram nimittam. 74 6 [My N 19a, Pv n3 20b] sä- 

19 stram 72 punah kimnimittam 73 ? prakrstasattvanimittam 74 . [My N 19b, Pv" 2 2la] 

3 ^sambhävyate ] 2, YVi 234.13; prajnäyate EFS; sambhä(vya)te TjS 1 ; *(bhä)vyate 7V. 

59-59 na i vam isvarasya ] 2; maivam Isvarasya Pv n4 ; naivam isvarasya 7V; om. YVi 
234.13 ff. 

60 sadaiva ] 2, YVi 234.15; sadeva Ba n2 . 

6 Sadaivesvara ] 2, YVi 234.15; sadaivesvara <***> My t2 ; sadaisvara Pv n3 ; sa<sta>- 
daivesvara TjS 1 ; sadavasvara V el . 

62 iti ] I; om. YVi 234.15. 

63 ’sau ] 2, YVi 235.1; sä TjS 1 . 

64 prakrstasattvopädänäd ] 2, YVi 235.1; prakarsasattvopädänäd Ba?; prakrstasattvo- 
pädä(s)v My fl ; aprakrstasatve[ ’]pädänäd TjS 2 . 

65 Isvarasya ] 2, YVi 235.1; Isva+ra+sya Ba*. 

66 säsvatika ] 2, YVi 235.1; säsvati+ka+ Ba nl ; sä*tika M 1 . 

67 utkarsah ] 2, YVi 235.1; utka(r)sas EFS. 

68-68 san i m i^a ähosvin ] ©, Ba n2 , BaV Ba r , K nl , K n3 , M 1 , MaS, My N , My t2 , My t3 , 
Pv n2 , TjS, TW, YVi 235.3; sanimitta ahosvin P n ; nimitta ähosvin Ba nl , K n2 , My fl , 
Pv n3 ; nimi<ta>ttähosvin Pv n4 ; +sa+ni<*>mitta ähosvin M 2 ; sanimittaka{* EF} ä{* EF}- 
hosvin EFS, 7V. 

6 9 n irnimitta ] Cf*, m, tt, BcF, Ba f , MaS, My N , My fl , My t3 , TjS, Tvy, YVi 235.3; nimitta 
EFS, P\> n4 \ ninimitta My t2 ; nirnimittaka 7V. 

7(4 iti ] 2, YVi 235.4; iti II cha II „visesapadasya vyävartim darsayi{yitu}käma“ [ TVs 
26.21] ityädi I „ähosvin nimi{rmi}to nihpramänaka iti“ [TVs 27.24 f.] II cha II mülam II 
Pv n4 . 

71_74 tasya sästram nimittam ] Cf, m, tt, Ba*, MaS, My f , TjS1, Tvy, YVi 236.3; tasya sä- 
stranimittam Ba 1 , EFS, TjS 2 ; tasya sästram C ela , J e ; tasya sästram nimittam <******-> 
My N ; tasya sästram nim*ttam 7V; na niskäranah sästranimittatväc YVi 235.9. 

72 sästram ] 2, YVi 235.1 1; sästrah Ba n2 ; sästrasya MaS. 

73 kimnimittam ] Cf, ttt, tt, Ba*, Ba 1 , MaS, My N , My fl , My t2 , TjS, 7V, Tvy, YVi 235.12; 
(nni)mittam punah kinnimittam EFS; kimnnimittam My t3 , P\> n4 . 

74 prakrstasattvanimittam ] Cf, ttt, tt, Ba 1 , EFS, My { , TjS 1 , Tvy, YVi 235.14; prakrstasa- 
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20 etayohZJ sästrotkarsayor 76 ZZisvarasattve vartamänayorH anädihü sam [Tjs 1 

21 I48a]bandhah 79 . [My 11 6a, Tvy l lb] etasmädl^ etad 81 bhavati 82 : „ 83 sa tu 83 

22 84 sadaiva muktah sadaivesvarah 84 “ (vgl. Fn. 60 f.), itiU. 

23 Mtac ca ta [K n2 8 alsvaisvaryamM sämyätisayamuktamlZ. na 88 täva[My ?7 

24 3a]d 89 aisvaryäntarenätisayya [Ba n2 6b]te 90 . yad 91 evätisäyi£|, tad eva 93 tat 94 

ttva+ni+mittam Ba n2 ; prakrstasattvam nimittam Bai MaS; om. C ela , J e , TV; prakrsta- 
satva<mi>nimittam My N ; prakrstasatvanimittam (<ve>) Tjs 2 . 

73 etayoh ] 2, YVi 236.8; etayo TV; tayos Tvy. 

7 ^sästrotkarsayor ] 2, YVi 236.8; sästroktarpayor Ba r ; sästrotkarse EFS; sästr+o+- 
<*>+t+karssayor M 1 ; <*>+s+ästrasatvotkarsayor TjS 1 ; sästrät karsayor TjS 2 . 

77 ' 77 Isvarasattve vartamänayor ] CT*, m, tt, t, Bai MaS, My N , TjS, Tvy; Isvaratve varta- 
mänayor Ba nl , Bo e2 (5); Isvarasya satve vartamänayor Ba n2 ; varttamänayor Isvarasatve 
varttamänayor EFS; om. YVi 236.8. 

78 anädih ] @, tt, Bai Ba T , M 2 , MaS, MyN, My* 1 , My* 2 , TjS 1 ; anädi Ba" 1 , EF8, M 1 , 
My 13 , TjS 2 , 7V; agädih/ e ; anädir a**sya Tvy; nirädyantah YVi 236.8. 

79 sanibandhah ] 2, YVi 236.8; sambandho hetur TV. 

80 etasmäd ] @, m, t, Ba n , Bai EF8, K nl , K n3 , Ma8, My N , P n , TV« 2 , Pv n4 , Tj81, TvV, 
YVi 237.3; tasmäd K n2 , TV« 3 ; etasäd TjS 2 . 

81 etad ] I, YVi 237.3; eva TV. 

82 bhavati ] 2, YVi 237.3; bhavati TV« 3 . 

83 ' 83 sa tu ] EF8, Mas, YVi 237.3 f.; stu TjS 2 ; om. <*, m, tt, t, Bai My N , TjS1, T V y. 

84_84 sadaiva muktah sadaivesvarah ] Ba n2 , MaS, TjS, YVi 237.3 f.; sadaiva muktah sa- 
dai*svara EFS; sadaive{vai K nl ; om. TV« 3 , TV« 4 }svarah sadai{da V e, }va mukta ©, m, tt, 
t, Bai My N , Tvy. 

85 iti ] I, YVi 237.4; om. TV. 

86-86f ac ca tasyaisvaryam ] CT*, tt, Bai EFS, M 2 , MaS, My N , My fl , My t2 , TjS1, T\V, YVi 
237.4; tac caitasyaisvaryam Ba*; tac ca tasyaisvaryah C ela , J e ; tac ca tasyaisvarya M 1 ; 
tasyaisvaryani My t3 ; tac ca tasyesvaryam TV« 3 ; tac ca kasyaisvaryya TjS 2 ; tac c(e)sva- 
ryani TV. 

87 sämyatisayamuktam ] TV; sämy ä{om. TV}tisayavimu{yu TjSjktam MaS, TjS, TV, YVi 
237.4; sämyä{mänyä Ba n2 ; ya FFS}ti{iti EFS; tira TV« 3 }sayavi{+vi+ Ba n2 ; ni My N }- 
nirmuktam @, m, tt, Bai Ba 1 , EFS, My N , My 1 . 

88 na ] 2, YVi 237.6; tat Ba n2 ; <ta>na My t3 . 

89 tävad ] I, YVi 237.6; täva[A]d My t3 . 


69 



Patanjalayogasastra 1.24 


25 £Jsyät. [M 2 13a] tasmäd££ yatra 96 97 kästhäpräptir aisvaryasya 97 , sa 98 Isvara 

26 iti£2. 33 

27 100 na ca 100 [EFs 5b] tatsamänam 101 aisvaryam asti l02 . [Pv n3 21b] dva- 

28 \K n3 öblvosl 93 tulyavor 104 105 ekasmin 106 IQZyui MV 2 Saigapatkämite ’rtheMZ 


"aisvaryantarenatisayyate ] EFS; ai{* X” 7 }svaryantarena{+na+ Ba n2 } tad atisayyate 2, 
YVi 237.6. 

91 yad ] 2; yadä YVi 237.7. 

97 evätisäyi ] BaV TjS 1 ; evätisayi{yl My N , My t3 , Pv n4 , TV } K nl , M 1 , My N , My t3 , P n , 
Pv n2 , Pv n4 , Tv l , V ce (2, 3); evätisayi syät (?*, Ba r , M 2 , My fl \ evätisayi yasmät K n2 , K n3 , 
My t2 , P\’ n3 \ evätisaya+ti+ta Ba nl ; evätisayitam Ba tl2 , EFS , MaS , TjS 2 \ eva tad atisayita 
Tvy ; evaisvaryäntaran tadatisayänam YVi 237.7. 

93 eva ] 2; evan YVi 237.7. 

94 tat ] 2, YVi 237.7; om. My t2 ; t Pv n4 . 

95-95 S yät tasmäd ] 2; syäs tasmäd BaS?; tasmät tasmäd My t2 ; syät taspräd P n ; syät Tv l \ 
aisvaryyam YVi 237.7. 

9 ^yatra ] 2; ya(tra) Tvy; yatraiva YVi 237.8. 

9 7-97kästhäpräptir aisvaryasya ] 2; kästhäprä(p)t(i)r aisvarya My 11 ; kästhäpräptir ai- 
svarya<m>sya My t2 ; kästhäpräptir aisva<ra>ryyasya TjS 1 ; kästhäpräptir aisvaryyasya 
TjS 2 ; aisvaryyäntarätisäyi bhavaty aisvaryam YVi 237.8. 

98 sa ] 2; saeva YVi 237.8. 

"iti ] m, A el , BaV Bh e , Bo el , D el , EFS, K nl , Ma e , MaS, My N , My 11 , My t3 , P e (6, 7, 
X), pn, Pv n2 , TjS 2 , Tvy, YVi 237.8; om. A e2 , Ba n , Ba 1 , Bo e2 , C e , F e , J e , K n2 , K n3 , 
My t2 , P e (2, 3-5), Pv n3 , TjS 1 , Tv f , V ce , V e ; iti II cha II ,,uttara{rani} tasya sästra{stram} 
nimittam“ [TVs 27.25] ityädi I „präptänäm aupacärikam aisvaryam ity artha“ \TVs 
28.25] ityamtam vivarnani{ranam} II cha II +mülani 15 +Pv n4 . 

100-100 na ca ] 2 , YVi 237.9; nava TjS 1 . 

101 tatsamänam ] 2, YVi 237.9; *(t)samänam EFS. 

102 as ti ] EFS, Male, P e (6), TjS 1 , 7V, Tvy, YVi 237.9; asti{+sti-i-<yi> My N } kasmät{om. 
MyN, My t3 } &, m, tt, Ba\BaK Ma 8 P c, MyN, Myt, TjS 2 . 

103dvayos ] 2; dvitlyos Ba'dc; dvayos ca K nl ; tulyayoyor K n2 ; tadva{d dva}yos YVi 
237.10. 

I"tuiyayor ] g, m, n, t, BaV My N , Tvy; tulya K’fi, YVi 237.10; om. C ela , J e , K'dc. 

105-105 e k: asm i n yugapatkämite ... präkämyavighätäd ünatvam ] 2; tvam YVi 237.10. 

lö^ekasmin ] 2; ekasmät EFS; eka** MaS; f YVi. 
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29 - navam 108 idam 109 astu 110 puränam idam 111 astv 112 ity - ekasya siddhä- 

30 v 113 itarasya 114 präkämyavighätäd 115 ünatvam 116 ’ 105 prasaktam 117 . dva- 

31 yos 118 caJJJ yugapatkämitärthapräptiriJ2 nästi, arthasya 121 viruddha- 

32 tvät 122 . tasm[7V v I2a]äd 123 yasya 124 sämyätisaya[P ! 9b]viprositam 125 aisva- 

lOV-lOTyugapa^ämite ’rthe ] m, n, BaV Ba { , My N , My t2 , My t3 , Tv { ; ayugapa- 
tkämite ’rthe My t4 ; yugapatkämitärthe Bh e ; kä{prakä EFS, Maac}mite ’rthe EFS, Male, 
7V V ; yugapatprakämite ’rthe Male, TjS; f YVi. 

10 8 navam ] 2; ** MaS; f YVi. 

109 idam ] 2; id M 2 ; (idam) Pv n4 ; | YVi. 

H°astu ] 2; ästu Ba n2 ; (astu) Pv n4 ; f YVi. 

in idam ] I; om. M 2 ; f YVi. 

112 astv ] 2; asti Ba f ; t YVi. 

H 3 siddhäv ] ($, m, n, A el , A e2 , BaV Ba 1 , Bh e , Bo e , C e , D el , F e , J e , Ma e , My N , My f , P e , 
Tvy, V ce , V e2 ; prasiddhäv A e2 [als Variante ], V el ; sidhyä 7V; | YVi. 

H 4 itarasya ] 2; Itarasya P n ; f YVi. 

1 ^präkämyavighätäd ] <**, m, n, BaV EF8, MaS, My t3 , TV; präkämyavighätäd TjS; 
prämyavitänäd Tvy; präkäsyavidhätäd Ba 1 ; präkämyavihite vävidyä tad My 11 ; präkä- 
mya<vidyätä>ghä{+ghä+ My N }tM My N , My t2 ; f YVi. 

1 l%natvani ] 2; üna<ttvani>tvam Ba f ; önatva Pv n4 ; f YVi. 

H 7 prasaktam ] 2, YVi 237.10; prasakta EF8; pra(saktam) Tvy. 

118 dvayos ] 2, YVi 237.12; (dva)yos Tvy. 

H 9 ca ] EFS, MaS, TjS 2 , 7V, Tvy, YVi 231.12; ca tulyayor{om. yor K n2 , Pv n3 } ©, m, 
Ba n2 , Ba$, Ba 1 , K n , My N , My t4 , My t2 , P n , Pv n2 , Pv n3 ; tulyayor Ba nl , My t3 , Pv n4 ; api 
Tj8‘. 

I 2 0yugapatkämitärthapräptir ] ©, m, tt, My N , My t2 ; yugapatkämitärthaprasaktir Ba y 
My 11 ; yugapatkämitärthapräptsir Ba 1 ; yugapatprä{om. 7V}kämite ’rthe{artha 7V} prä- 
ptir EF8, TV; yugapat*kämitärtthapräptir Ma8; yugapa<**>tkämitärthapräpti+r+ My t3 ; 
yu(ddha)gapatprakä(ku)mitärtthapräptir Tj8 7 ; yugapatprakämitärtthapräptir Tj8 2 ; 
yugapatkämitärthe pravrttir Tvy; yugapadartthayor ekasya präkämyena pravrttir eva 
YVi 237.12. 

121 arthasya ] 2, YVi 237.13; ta arthasya Ba n2 ; a(’)rthasya My N . 

l 22 viruddhatvät ] 2, YVi 237.13; niruddhatvät M 1 ; virudhatvä* Tvy. 

123 tasmäd ] 2, YVi 238.2; **äd 7V. 

124 yasya ] 2, YVi 238.2; yad yasya Ba 1 ; asya EF8; yatra Tvy. 
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33 ryam 126 , sa 127 llSpurusarM 7 7a]visesa isvara 128 iti l29 . (24)*' 

f. klesakarma“ ... Isvarah ] z.i. GoP 2.11, STU ad ST 11.70, SVT 3.124.62. —5 avidyä- 

dayah klesäh ] vgl. FS 11.3. —5 f. kusaläkusaläni karmäni ] z.i. GoP 2.12. 

l 2 5sämyätisayaviprositam ] YVi 238.2; sämyä{mänyä 7V; mya 7V V , 7jac}tisayavi{(vi) 
rv^mu^mu) Tvy; yu MaS, TjS 2 }ktam Ba', Ma8, TjS, 7V, T vF sämyätisaya{yä Pv n3 }\ i- 
nirmuktam m, Ba n , C e3 , C e2 , EFS, J e , K n2 , My' 3 , Pv" 3 , Pv n4 , V ce (2), V e3 \ sämyätisa- 
yair vinirmu{mu My t2 }ktam A e , Ba s , Bh e , Bo e , C e3 , D el , F e , K nl , K n3 , Ma e , My N , 
My' 3 , My t2 , P e , P", Pv" 2 , V ce (3, X), V e2 . 

126 aisvaryam ] 2, YVi 238.2; aisvaryah C ela \ aisvaryamh J e \ aisvarya My&, TjS 1 . 

127 sa ] I, YVi 238.2; sä K&; ca M 3 ; om. M 2 . 

128-128p UrU savisesa Isvara ] YVi 238.2 f.; Isvarah{ra EFS} purusavisesa EFS M aS, 
TjS 1 ; purusavisesa M 3 \ Isvarah sa ca purusa{sä X n2 }visesa n, t, A e2 [als Variante ], Ba$, 
C e , J e , M 2 , My N , TjS 2 , Tvy, V ce (2), V e3 ; evesvarah sa ca{om. V e2 } purusavisesa A e3 , 
A e2 , Bh^ Bo e , D el , F e , K" 1 , Ma e , P e , V ce (3, X), V« 2 . 

129 iti ] I; siddhah YVi 238.3. 

ilsvara iti I ] <*, K n2 , My N , My t3 , Pv n2 , 7V, YVi 233.2; II ( PYS) 22 II K nl , M 3 , My' 3 , 
Pv" 3 -, II 23 II Mas-, || 1 || BIT-, II II Ba" 2 , K" 3 ; II BaV Ba', EFS, My t2 , P n , Pv n4 , TjS, T\A-, 
om. Ba" 3 , M 2 . 

*11 (FS) 24 II ] <*, Ba n2 , Myjc, My t2 , P n , YVi 233.3 f.; II 23 II My' 3 , Pv« 2 ; II II K " 2 ; II g, 
m, BaV K n3 , Pv" 4 \ I A e3 , Bo e 7 , D e 7 , My&, My t3 , 7V; om. Ba n 7 , K" 3 , P\’ n3 , Tvy-, f Ba 1 . 

:} bandhakotih ] 2, YVi 234.12; II TjS 2 . 

^adaivesvara iti I ] 2; <11 (PYS) 24 \\>My N ; om. Pv" 3 , Pv" 4 . 

5 nirnimitta iti I ] K n2 , K n3 , M 2 , My t2 , My t3 , Tv l , YVi 235.4; II (PYS) 24 II MaS- II 1 
II Bh e -, II II Pv n2 ; II Ba n2 , P n , Pv n4 ; om. Ba nl , Ba°, Ba', C ela , EFS, je, K nl , M 1 , My N , 
My' 3 , Pv n3 , TjS, Tvy. 

°nimittam I ] CT*, EFS, K n2 , K n3 , My t2 , My t3 , Tv', YVi 235.9; II Ba n2 , Bh e , MaS-, om. tn, 
Ba ' 17 , Baß, Ba 1 , K" 3 , My N , My' 1 , P n , Pv n , TjS, Tvy. 

*11 (PYS) 24 II ] @, Myjc, My t2 , YVi 238.3; II 14 II Ba*; II 25 II MaS-, II 2* II My&; II II 
Pv" 2 ; II Ba" 2 , K" 2 , P", TjS 7 ; I K" 3 , K" 3 , M 2 , My' 3 , Pv" 4 , Tv'\ om. Ba" 3 , Ba', EFS, M 3 , 
My' 3 , Pv" 3 , TjS 2 , Tvy. 

PYS 1.25 

l [My N 20a, Pv n2 lla] kimcai 1 2 tatral niratisayam 4 sarvajnabljaml (Y S 

Ikimca ] 2; kisca K" 3 ; om. Ma e , YVi 239.1 [vg/. Fn. 6]. 

2 ' 2 tatra niratisayam särvajnabljam (FS 1.25) ] 2; om. Ba'. 
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2 I.25)‘f 2 

3 [Tjs 2 6 a] yad 6 idam atltänä[ß«' ji 5a]gatapratyutpannasamuccayätlndri- 

4 yagrahanamZ alpam 8 [7V5b] bahv iti sarvajnabljam^. etad 10 vivardhamä- 

5 namil yatraJJ niratisayamij, saM sarvajnah 15 . 

6 [Pv n3 2 2 a] jjastijj kästhäpräptih 18 sarvajnabljasyaJJ sätisayatvät 20 

3 tatra ] <£, fl, n, t, Ba*, M 1 , My N , TV, YVi 239.2; om. M 2 , Pv n3 ; f Ba 1 . 

4 niratisayam ] 2; niraniratisayam My 13 ; t Ba 1 . 

5 sarvajnabljam ] <*, m, n, Bai EF8, MaS, My N , My t2 , My l3 , Tj8 2 , TV, YVi 239.2; sa- 
rvajnabl** TV; särvajnabljam My 11 , Tj8 1 ; t Ba 1 . 

°yad ] 2; yadi M 3 ; kinca yad Ma e ; yadad TV; kin tad? yad YVi 239.3 [vg/. Fn. 1], 

2 atltänägatapratyutpannasamuccayätlndriyagrahanam ] EF8, Male, My 11 , Tvy; atltänä- 
gatapratyutpannasamuccayätlndriyavisayam YVi 239.4 f.; atltä{+tä+ M 1 ; to[ ’] My t3 }- 
nägata{om. V e2 }pratyu{tyu<kta> My l3 }tpa{om. jV^}nna{nnam Ba nl , Bo e2 (2, 5), M 1 ; 
nnam +vartamanam+ Tf w ^}pratyekasamucca{caya V}yä{yam a My l3 }tl{A i Tj.? 2 }ndriya- 
grahanam{om. M 1 } <**, m, n, Ba 1 , Male, My N , My t2 , My t3 , Tj8, TV; anägatapratyutpa- 
nnapratyekasamuccayätlndriyagrahanam Bai 

8 alpani ] 2, YVi 239.7; alpam vä Ba n2 ; alpa Ba 1 . 

^sarvajnabljam ] 2; tat sarvajnabljam P e (3); sarvasabljam K n3 ; sarvajnabljanam Pv n3 ; 
särvajna(<*>)bljam My t3 ; om. YVi 239.8. 

10 etad ] I, YVi 239.8; tad Ba*; e<y>a+2+ 4 II d Pv n4 . 

^vivardhamänani ] n, A e ', BaV Ba 1 , Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , J e , M 2 , Ma e , Ma8, My N , 
My t2 , P e , Tj8, Tvy, V ce , YVi 239.8; vivadhamänam M 1 ; vivardhamänam<m> My t3 ; vi- 
(rddha)mänam EF8; vevardhamänam Tv 1 ; dhi vardhamänam C elh , C e2 , C e3 , K n2 , My 11 , 
V e . 

12 yatra ] 2; ya+tra + Ba n2 ; om. YVi 239.8. 

13 niratisayam ] <*, m, n, t, Bai My N ; niratisaya Tvy; niratisani bhavati fl; sätisayatvena 
YVi 239.8. 

14 sa ] &, fl, m, t, BaV KU, K n2 , K n3 , MyN, P n , Pv n2 , Pv n3 ; om. Ba n , Kjß, Pv n4 , Tvy, YVi 
239.8. 

13 sarvajnah ] 2; savvajnah J e ; sarvajna <**(ka)> M 1 ; sarvvajnam Tvy; sarvajnabljam 
YVi 239.8. 

16-16 as ti kästhäpräptih särvajnabljasya sätisayatvät parimänavad iti ] 2; om. YVi 
239.9 f. Vgl. aber 249.15 f.: „aisvaryyasarvvajnabljatvayor vvivarddhamänatvät kä- 
sthä pr ä{statt sthä prä lies sthäprä}ptih parimänavad eväbhyupagamanlyä“. 
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7 parimänavadl! iti 22 .M yatra 23 kästhäpräptihM, sa 25 sarvajnah^. 

8 [M 2 13b] 27 sämänyamätropasamhä[r/V I48b]re|l krtopsV 3b]paksayamI2 

9 anumänam 30 naU- 27 visesapra[MV 4b]tipattaull [K n2 8b] samarthamU, Miti 

l 7 asti ] (?*, m, n, Baf Ba f , My N , My fl , My t2 , TV; asti ca {$, My t3 ; om. Tvy; om. YVi 
239.9 f„ 249.15 [vgl. Fn. 16], 

1 ^kästhäpräptih ] YVi 249.15 [vgl. Fn. 16]; kästhapräptih Tvy. 

l^sarvajnabljasya ] 2; särva+jna+bljasya My t3 ; sarvvajabljasya K n3 ; om. YVi 249.15 
[vgl. Fn. 16], 

2(3 sätisayatvät ] 2; sätisayyatvät Ba n2 ; sarvvätisayatvät EF8; sätvisayatvät TV; om. YVi 
239.9, 249.15 [vgl. Fn. 16], 

2 lparimänavad ] m, tt, A e2 , Baf Baß, Bh e , Bo e2 (1-5, 7), C e , D el , EF8, F e , J e , Ma e , 
Ma8, My N , My fl , My t3 , P e , Tj8 2 , TV, V ce , V e ; parinäma{mi Bo e2 (6)}vad A el , Bo el , 
Bo e2 (6), My t2 , Pv n4 , Tj8l, TV\ YVi 249.15. 

22 iti ] 2; iti <vi> Ma8\ om. My N ; iti II cha II „sämyavinirmuktim ähetyädi“ [TVs 29.12] 

I „sätisayam iti na vyabhicära“ [TVs 30.7] (i)tyamtani vyäkhyänam II cha II mü° Pv n4 ; 
om. YVi 249.15 f. 

23 yatra ] CT*, m, n, t, Baf EF8, My N , Tvy, YVi 239.10; ya Ma8; yatra ca Tj8. 

24 kästhäpräptih ] EF8, Male, My t3 , Tj8, YVi 240.3; kästhäprä(pt)** TV; kästhapräptini 
Tvy-, kästhäpräptir jnänasya <?*, itt, tt, Baf Bo 1 , Male, My N , My fl , My t2 \ prakarsa{rsah} 
kästhäm pratipadyate YVi 239.10. 

25 sa ] &, m, t, Ba n2 , Bai K n2 , K n3 , Ma8, My N , P n , Pv n , Tvy, YVi 239.1 1 [für den 
Textzeugen L]; om. Ba nl , EF8, K nl , Tj8. 

2 6sarvajnah ] YVi 239.10 ff.; sarvajnah{jnam TjS 1 } sa ca [om. E FS, Myac} puru- 
savisesa{säh EF8} iti{om. iti EF8, Male, Tj81} (S*, jj, m, tt, t, Baf My N ; sarvajnah puru 
Tvy [vgl. Fn. 27]. 

27 ' 27 sämänyamätropasamhäre ... na ] 2, YVi 267.8; om. Tvy. 

2 8sämänyamätropasamhäre ] m, tt, Baß, Baß C e , My N , My t2 , P* (2, 3-5, 7), Tjsf TV, 
V el , YVi 267.8; sämänyamätropasanihärani J e ; sämänyam atropasamhäre EF8, Ma8; 
sämänyamätropasanihväre My t3 ; sämänyamätropasamhare Tj8 2 ; sämänyamätropasam- 
ghäte upasamhäre Ba nl ; sämänyamätropasamhäre ca A e , Bh e , Bo e , D el , F e , K nl , Ma e , 
Myt 1 , P e (6, X), V ce , V e2 ; t Tvy. 

2 9krtopaksayam ] 2, YVi 267.8; krto+pa+hrtopaksayam Ba nl ; krtopaksayanim K nl \ 
krt<*e>topaksayam K n3 ; krtopakayam My N ; krtopakramam My t3 ; krto[ ’]n(u)ksa(ya)m 
TV; t Tvy. 

3 0anumänani ] 2, YVi 267.8; a+nu+mänam Ba n2 ; anumänäni K n3 ; änani My t2 \ f T v>’. 
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10 [My N 20b, Pv n3 22b] tasya 34 sarvajnätvädivisesapratipattir 33 ägamatah 36 pa- 

11 ryesyäH. 

12 tasyätmänugrahäbhäveU Ü’pi bhütänugrahah 3 ^ prayojanam 40 : [My N 

13 2la, Pv n3 2 3a] „jnänadharmopadese[7V v 12b]na 41 kalpapralayamahäpralaye- 

14 su 42 43 samsärinah pu [My t2 8 b]rusän 43 uddharisyämi 44 “, iti 45 . [Ba 1 ll, Pv n2 llb] 

3 ^na ] 2; om. Ba nl ; tasmän na YVi 261. 12; f Tvy. 

32 visesapratipattau ] 2; visesapratipattyau My t3 ; pratipaptau TjS 1 ; Isvarasamjnägunä- 
divisesänäni satäm api pratipädane YVi 267.12. 

33 samartham ] 2, YVi 267.12; sämärthyam My t2 ; samarthayate My t3 . 

34_34 iti tasya ] tasya My t3 ; om. YVi 267.12 f. und 268.1 3 ff. 

33 sarvajnätvavisesapratipattir ] Em.; sarvajnä{jna TjS 1 , 7V}tvä{om. FV7}divisesaprati- 
pattir{om. My t3 } My t3 , TjS 1 , 7V, YVi 268.13; samjnädi{hi Ba n2 ; om. Ba*, EF8, Myac}- 
vi{vi(mi) 7y<? 2 }sesapratipa{om. Pv n4 }tt\{om. Pv n4 }r{ttau samartham iti tasya samjnädi- 
visesapratipattir Ba n1 } <*, nt, tt, Ba*, Bai, EFS, MaS, My N , Myjlc, My xl , My t2 , TjS 2 , Tvy. 

3 6ägamatah ] Z, YVi 268.13; ägamah Ba n2 ; ä<te>tam EF8; äga(ty)ah K n2 ; präyatah 
My t3 ; ägamam Tvy. 

32 paryesyä ] EFS, Male, TjS, Tvy, YVi 268.13; paryanve{nnve My* 3 }syä{sya K n2 , My t3 , 
P\> n4 ; syät M 1 } m, n, t, BaV Male, My N . 

3 ^tasyätmänugrahäbhäve ] ©, t$, tt, Ba\ Ba f , M 1 , My N , My t2 , Tvy, YVi 268.15; änu- 
grahah M 2 ; tas<m>+y+ätmänugrahäbhäve My ll ; tasyätmänugrahabhäve Pv n4 ; tasya svä- 
nugrahäbhäve My t3 , 7V. 

39-39’pi bhütänugrahah ] CT*, t$, t, Ba nl , BaV K nl , K n3 , M 1 , My N , P n , Pv n2 , Pv n3 , Tvy, 
YVi 268.15 f.; ’pi bhütänugraha Ba n2 , Pv n4 ; [’]pi bhütänu<vra>+gra+hah K n2 ; bhütä- 
nugrahah Tvy; om. M 2 . 

4 0prayojanam ] 2, YVi 268.16 f.; prayojanäm P8 C ; prayojana Pv n4 . 

4 ljnänadharmopadesena ] 2, YVi 269.1; jnänadharmmäpadesena EFS. 

42 kalpapralayamahäpralayesu ] <**, tt, BaV My N ; kalpapralaye mahäpralayesu{su ca M 1 ; 
om. M 2 } ttt, K nl ; kalpapra<pram>pralayamahäpralayesu My t2 ; kalpapralayam mahäpra- 
layesu Pv n4 ; kalpapralayama{mä 7)'£ 2 }häpralayesu Ba 1 , My xl , My t3 , TjS, TV, Tvy, YVi 
269.2; kalpapra(layamahäprala)yesu EFS; ****mahäpralayesu MaS. 

43 ' 43 samsärinah purusän ] 2; samsäri(su) purusän EFS; samskärinah purusän My t3 ; 
upasamsäranih purusän Pv n3 ; samsärl purusän TV; samsärina purusän TV; om. YVi 
269.3. 

44 uddharisyämi ] 2, YVi 269.3; uddhari+syä+mi Ba n2 . 
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15 i^tatha coktamM: „adividvanü nirmanacip 5 " l0a]ttam 48 adhisthaya 49 karu- 

16 nyäd 50 bhagavän 51 52 parama rsir 52 äsuraye 53 jijnäsamänäyaü proväca“, 

17 iti 55 . (25)3 

1 tatra ... särvajnabijam ] z.i. GoP 2.20 f. — •— 1 5 f. ädividvän ... jijnäsamänäya provä¬ 
ca ] Pancasikha (laut TVs und YVä). 


4 ^iti ] 2, YVi 269.3; iti II cha II „upasamharati yatra kästhetltyädi“ [ TVs 30.7] II „kai- 
valyam präpya purusa uddhrtä bhavatlty artha“ [TVs 31.14 f.] ityamtam vi° cha Pv n4 
[ab hier (Pv n4 3b 12) findet sich der in PYS 1.24 Fn. 33 ausgefallene Text. Auf dem 
linken Rand findet sich der Eintrag uparisthät [sic!] saptamapattrah. Am Ende des 
Einschubs steht zu Beginn der Zeile 3b 17: „ädau sodasamalekhi pascät pamcadasama 
iti vivekah“]; iti krtvä Tvy. 

4 6-46tathä coktam ] 2, YVi 269.4; tathoktam My N . 

47 ädividvän ] &, m, tt, Baf Ba f , EFS, MyN, Myf, My t2 , My t3 , 7V, YVi 269.4 f.; 
ädividvä<**>n Ba nl ; hädividvän MylA; ädividvä P n ; ädivivän Tvy; ädividvän kapilo Mag, 
TjS. 

48 nirmänacittam ] <**, m, n, Baf Ba l , EFS, My 12 , TjS, 7V, Tvy, YVi 269.6; nirmäpa- 
nacittam My t3 ; nirmänacitäny Ba n2 ; nirvänacittam Bo e2 (2), My N , My fl ; nirmänacittam 
Bo e2 (7); vinirmänacittam MaS. 

49 adhisthäya ] 2, YVi 269.7; avisthäya Mag; idhisthäya Tvlc. 

39 kärunyäd ] 2; kärunyäni Ba f ; käru<yä>+nyä+d K n2 ; kärunyä<dya>d My t2 ; karum- 
nyäd 7V; om. YVi 269.1. 

51bhagavän ] 2, YVi 269.7; gavän Ba r . 

52-52parama rsih ] Tjg 1 ; paramarsir 2, YVi 269.7; paramarsinä Tvy. 

33 äsuraye ] ü, YVi 269.9; äraye Tvy. 

54 jijnäsamänäya ] K n2 , K n3 , M 1 , My fl , Tjg 1 , 7V, Tvy; jijnäsamänä* EFg; vijijnäsamä- 
näya Male, Tjg 2 ; jijnävimänäya My t3 ; ji{viji Map<'}jnäsamänäya{yam Pv n4 } tantram- 
{ttvam C e2 [als Variante]; tam<*>+[ÄJ zu Telugu für die Korr.] tram-f- statt tantrani 
My N ; tarn ca statt tantram My t2 } (?*, Ba n , Baf Ba l , K nl , M 2 , Male, My N , My t2 , P n , Pv n ; 
om. YVi 269.7-9. 

55iti ] 2, YVi 269.9; ititi TvY. 

%inica ] A el , Ba s , Bo el , K” 2 , My N , Pv n4 , Tjg 1 ; II (PYS) 23 II m, K nl , My 11 , Pv n3 ; II 25 
II Ba nl , Ba 1 ; II II Bd l2 , K n3 ; II EFS, My t2 , My t3 , P n , Tjg 2 , T V y; I &, Mag, Pv n2 , TV; t 
Ma e , YVi 239.1. 

*11 (YS) 25 II ] &, Ba n2 , Myf, Myt 2 , P n , YVi 239.2; II 24 II Mytf Myt 3 , Pv n2 ; II Baf 
EFg, K n3 , M 1 , Mag, Pv n4 , Tjg 2 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , TV; om. Ba nl , M 2 , MySe, 
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Pv n3 , Tjg 1 ; t Ba r , Tvy. 

»II (PYS) 25 II ] <*, Bat, My$ c , Myt 2 , P\>" 4 ; II 24 II M 1 , My fl , YVi 269.14; II 26 II Ba nl . 
Mag-, II 2* II MyVc, II II Ba n2 ; II Ba&, EFg, K" 3 , Myt 3 , P>\ Tjg; I K nl , K n2 , M 2 , Pv n2 , 7V; 
om. Pv n3 , Tvy. 

PYS 1.26 

1 [Pv n3 23b] l sai 1 pürvesäm 3 api 4 guruh 3 5 kälenänavacchedät 6 (YS 

2 1.26)3.1 

3 \M y N 2lb] 7 pürve hi 7 gura [Ba* 3b]vah 8 kälenävacchidyanteE [My tJ 6b] ya- 

4 trävacchedärthah 10 kälo 11 no[M 2 14a]pävartate 12 , 13 saJJ pürvesäix« 5 7a]m 

l'lsa pürvesäm ... kälenänavacchedät (YS 1.26) ] 2; om. Ba f . 

2 sa ] EFg, Tjg 1 , Tvy, Ma e [als Variante], YVi 270.1; sa esah{sa Pv n4 , My t2 , Tv r ; va 
My t3 } <*, m, n, t, BaY My N ; ****+*bha***+ Mag; om. Tjg 2 -, f Ba { . 

3 pürvesäm ] 2, YVi 210. 1; *rvesäm Mag-, +pü+r*säm My l1 ; sarvesäm My t3 . 

4 api ] I, YVi 270.1; a(p)i M 1 -, t Ba 1 . 

^'^kälenänavacchedät ... api guruh ] 2; +[t£»für die Korr.] kälenänavachedät ... api 
guruh+ K n2 . 

^kälenänavacchedät ] <?*, m, tt, BaV EFg, Ma8, Myfic, My 11 , My t3 , Tjg, YVi 270.4; kälenä- 
(na)vacchedät My t2 ; kälenänavechedät 7V; kälenävacchedät Myjc, Tvy; t Ba T . 

7_7 pürve hi ] 2; kälenänye YVi 270.5. 

8 guravah ] 2; guruvah Ba nl ; gurave{vo} YVi 270.5. 

^kälenävacchidyante ] {$, tt, A e , BaV Bh e , Bo el , Bo e2 (1-6), C ela , D el , F e , J e , Ma e , 
My N , My t2 , P e (2, 6, 7, X), 7V, V ce , V e2 ; kälenänavacche{cchi M 2 }dyante m, Ba n2 ; kä- 
lenävacchedyante Ba 1 , Bo e2 (7), C elb , C e2 , C e3 , My t3 , P e (3-5), V el ; kälenäcchi{cse 
rv. v }dyante K nl , Tvy; kälenavacchidyante K n2 ; kälenänavavidyamte My rl ; ’vacsidyante 
YVi 270.5 [vgl. Fn. 7], 

lOyaträvacchedärthah ] EFg, Ma e , Male, Tjg 1 , YVi 270.8, 272.10; yaträvacchedärthani 
Tvy; yaträ{tra Tjg 2 ; syä 7V}vacchedärthena{om. Ba n2 , My t3 } (&, nt, tt, BaV Ba 1 , Male, 
My N , My t3 , Tjg 2 , 7V; ***+yaträvave+därthena My fl ; yaträvache<dena>därthena My t2 . 

n kälo ] <*, Ba nl , BaK Bat, EF g, K n m 1 , MyN, My rl , My t3 , P>\ Pv n2 , Tjg 1 , YVi 270.8, 
272.10; kälo<*> M 2 ; kä Pv n4 ; käle{le<(no)> My t2 ; lena Tv 1 } Ba n2 , Mag, My t2 , Pv n3 , 
Tjg 2 , Tv f , Tvy. 

l 2 nopävartate ] 2, YVi 270.9, 272.10; pävarttate EFg; nänuvartate My t3 ; nopärttate 
Tj s J; nopavarttate YVi 270.8. 
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5 api guruh 13 . 5 yathasya sargasyadau 15 prakarsagatya 16 siddhas 17 , tathati- 

6 kräntasargädisvJJ api 19 pratyetavyahü?. (26) 4 

1 sa pürvesäm ... kälenänavacchedät ] z.i. PraPra 51.17 und SPBh 3.37 f. 

l 3 ' 13 sa pürvesäm api guruh ] 2; om. YVi 272.10 f. 

l^sa ] My t3 , 7V, 7VV; sa esa CT*, m, n, BaBa 1 , EFS, My N , Myt 1 , My t2 ; sa{(sa) Mag} eva 
Mag, Tjg; f YVi. 

l^sargasyädau ] 2, YVi 272.11; sarvasyädau Ba nl ; sargädau Pv n3 . 

l^prakarsagatyä ] 2, YVi 272.12; prakarsagattimatvä K nl ; pratyä M 1 . 

17 siddhas ] I, YVi 272.12; (si)ddhah TV. 

l^tathätikräntasargädisv ] 2, YVi 272.13; tahä[ ’]pi krämtasargädisv Ba f ; tathätikrä- 
ntayugädisu M 7 ; tathätikräntasa(rga)ädisv M 2 ; ta<*>thätikrämtasargädisv My N ; ta- 
(thä)tikräntasargädisv My ll \ tathädhikräntasargädisv Pv n3 . 

19 api ] 2, YVi 272.13; asi T V y. 

20pratyetavyah ] (?*, m, n, Ba$, Ba 1 , EFg, Mag, My N , My fl , My t2 , Pv n , Tjg 1 ', pratyetavyä 
My t3 ; pratyetavya Tjg 2 , Tvy; pratyetavyam 7V; om. YVi 272.13. 

ha ] ß, A el , Ba n , Ba?, Bo el , C e3 , D el , J e , K n2 , M 1 , Mlc, Ma e , My N , Myt, P n , Pv n , TV, 
Tvy-, II (PYS) 24 II K nl ', II K n3 ', I A e2 , Bh e , Bo e2 , C el , C e2 , Fe, Mk, P e , V ce , V e , YVi 
270.1; t Ba r , Mag, Tjg 2 . 

3 guruh ] ß, m, t, Ba n , K nl , Kntf, K n3 , My N , P n , Pv n2 , Pv n3 , TV; II Ba & \ I Ktä, Pv n4 , 
YVi 270.2; f BaK 

»II (75) 26 II ] &, Ba n2 , Myjc, Myt 2 , P n ; II 25 II Myt 1 , Pv n2 ; II II K" 3 , Myj c ; II ß, Kfc, M 1 , 
Myt 3 , Pv n4 \ I A el , Bo el , D el , K nl , M 2 , Tv l , YVi 270.2; om. Ba nl , Ba$, Pv n3 , TV; f KSl 
Bat. 

4 II (PYS) 26 II ] Ba 1 , My ^ Myt 2, Pv n4^ Y Vi 273.13; II 24 II M 2 , Pv" 3 ; II 25 II K nl , 
M 1 , Myt 1 ', II 27 II Ba nl , Mag ; II 2* II My&; II II Ba n2 , K n3 , Tv ■?; II Bah Bh e , P n , Tjg-, I 
K n2 , Myt 3 , Pv n2 , TV; om. EFg. 
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PYS1.21 

1 [EFs 6a] Hasya väcakah 2 pranavah 3 (YS I.27) 1 ; 1 väcya 4 Isvarah^. 

2 %im asya^ samke[rv v 13aa]takrtam 7 väcakatvam 8 , atha pradlpapracßo« 2 

3 7a]käsavat£ sthitamJJ iti? sthito 11 ’sya 12 väcyasyaJJ väcakena 14 samba- 

4 ndhah 15 . samketas 16 tu JJtam evärthamll jvalayatil 8 . [Pv n3 24a] ; §2yathä 

l' 4 tasya väcakah pranavah (YS 1.27) ] 2, YVi 274.3; om. Ba f . 

2 väcakah ] <*, m, tt, t, Bai EFS, MaS, My N , TjS 1 , Tvy, YVi 274.3; väcaka Ba nl , TjS 2 ; t 
Bat. 

3 pranavah ] 2, YVi 274.3; pranavät TV?; j Ba r . 

4 väcya ] 2; väcyam Tvy ; tasya comkärasya väcya kV/ 274.10. 

^Isvarah ] My t3 , YVi 274.10; Isvarasya pranavah Ba^; Isvarah{ra EFS} pranavasya {$, 
m, tt, £o r , MyN, My l i My t2 , 7V, T v>’. 

ö'^kim asya ] 2, kV/ 275.4; kim anyasya EFS ; kim Tj.? 7 ; om. 7V. 

7 samketakrtani ] 2, kV/ 275.4; samketakakrtam Ba nl ; samke(ta)krtani M 1 ; samketani 
Pv” 4 ; sam(ke)takrtam Tvy. 

8 väcakatvam ] My t3 , 7V, kv7, kV/ 275.4; väcya{cyä EES}vä{(vä) Pv n4 }cakatvam CT*, j$, 
nt, tt, Ba s , Bei 1 , My N , My fl , My t2 . 

9pradlpaprakäsavat ] 2, YVi 275.4; pradlpaprabhävad A7 4 ; pradlpaprakä+sa+vad My N ; 
pradlpaprakäsava My fl ; pradlpapalausavad My t3 . 

lOsthitam ] My l1 , TjS!; ava{pa /V^}sthitam{tim Batte, Ba n2 } 2, YVi 275.4. 

Hsthito ] 2, YVi 276.1; (sthi)* £F£; *to MaS. 

12 ’sya ] 2, kV/ 276.1; sva EFS. 

l^väcyasya ] (?*, m, tt, Bai EFS, Mas, MyN , Myt 1 , Myt 2 , 7V, kV/ 276.1; om. ßo f , A// 4 ; 
väcakasya Pv m2 ; väcya 7’/7' / , Tvy; väsyacya TjS 2 . 

l 4 väcakena ] Male, My t2 , My t3 , TjS 2 , Tv 1 , YVi 276.1; väcakatvena TjS 1 ; väcakena- 
{<ne>na My N } saha @, m, tt, Bai Ba x , EFS, Male, My N , My rl ; väcaka T v- v . 

l^sambandhah ] 2, YVi 276.1; banidhah Ba n2 ; sambandhah II cha II „etac ca karunäni 
prayuktasya jnänadharmopadesanam“ \TVs 31.15] ityädi I „krtas cäsya väcakäpa- 
bhramsavibhäga“ [TVs 32.20] <*>+i+tyamtam vyä° Pv” 4 ; sambandha* TW 

^samketas ] 2, YVi 276.2; (sa)mketas Tvy. 

17-17tam evärtham ] EFS, My t3 , Tv 1 ; tarn evä(rttha) Tvy; sthitam evärtham M 1 ; tarn eva 
sthitani sambandham YVi 276.2; I{o 7 £ ’}sva{+sva+My^}rasya sthitam{tim Ba n1 } evä{kä 
7 e }rtham{mam My N } <**, tt, Bai Ba l , M 2 , My N , My t2 ; Isvarasya *ta sthtiam eva +**+ 
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5 sthitahM pitäputrayohH Wy N 22a] sambandhahü, samketena 23 dyotyate 24 : 

6 [M 1 7b] „ 25 a [Tjs 1 I49a]yam asya pitä 25 , ayam asya putrah 26 “, iti 27 >I£. sargä- 

7 ntaresvü api väcyaväcakasaktyapeksas 29 tathaival^ samketah 31 [P" l Ob] kri- 

Ma8; tarn evärtham Isvarasthitam My 11 ; Isvarasya tarn evärtham Tjs. 

l 8 jvalayati ] T v>’; abhijvalayati Ba nl , Baß, EF8, My t2 , Tj8 2 ; abhi<*>+jva+layati Ma8; 
ujjvalayati My t3 , Tfi 1 , TV; avajvalayati YVi 276.2; avadyotayati YVi 277.3; abhinayati 
<*, m, tt, Ba r , My N ; abhinayati jvalayatlty arthah My 11 . 

19- 19yathä sthitah pitäputrayoh sanibandhah samketena dyotyate ayam asya pitä ayam 
asya putra iti ] 2; [...] avasthitam eva väcyasya [...] väcakena [...] sambandham ava¬ 
dyotayati samketo yathä sthitam pitäputrasambandham [...] YVi 277.3-5. 

20- 20 yat hä sthitah ] EF8, Ma8, Tjs 1 ; yathani sthitah 7V; yathä sthitam YVi 277.4 [vgl. 
En. 19]; yathävasthitah{tih Ba n2 } <£*, tn, tt, Ba f , My N , My fl , My t3 , Tj8 2 , 7V; yathä ca 
sthitah BaV My t2 . 

2 lpitäputrayoh ] ($, tt, A e , BaY Ba 1 , Bh e , Bo e , C e , D el , F e , J e , Ma e , My N , My 1 , P e , V el ; 
pitäputrayo M 7 ; piträputrayoh M 2 , V ce , V e2 ; pitrputrayoh 7V; pitäputra Tvy, YVi 
277.4 [vgl. En. 19]. 

22 sambandhah ] 2; sanibandha+h-t- Ba nl ; samba<ndhah> Ba s ; samvadhah K n2 ; om. 
My N ; samba*ndhas MciS; sambandham YVi 277.4 [vg/. Fn. 19]. 

23 samketena ] 2; samke(te)na M 7 ; samke+te+na My N ; samketanä Tvy; om. YVi 277.3-5 
[vgl. Fn. 19]. 

24 dyotyate ] {$; avadyotya {om. Pv n4 } te{*e) 77’.'} CT*, m, tt, t, BcP, My N , Tvy, YVi 277.3 
[vg/. Fn. 19]; utpadyate BcP 1 . 

2 5-25 a yam asya pitä ] 2; ***** M 1 ; om. YVi 277.3-5 [vg/. Fn. 19]. 

2 6putrah ] 2; p(u)tra EF8; (putra) +*+Ma8; om. YVi 277.3-5 [vg/. Fn. 19]. 

27 iti ] I; om. YVi 277.3-5 [vgl. Fn. 19]. 

2 ^sargäntaresv ] 2; sargäntare 71V; sargänta(r)es(v) EFS; sargäntare* K nl ; sa(rgäni)- 
ttaresv 7V; sarggädisv YVi 277.10. 

29 väcyaväcakasaktyapeksas ] 2; väcyaväcakaväkyä{kya ßa"/}peksas Ba nl ; väcyaväca- 
kasaktyäpeksas K nl ; väcyaväcakasaktyapeksakas My 11 ; väcyaväcakasamketas My t3 ; vä- 
cyaväcakasaktyapeksah samketo{tah} YVi 277.10; väcyavaca M 1 ; väcyäväcaka(saktya)- 
peksäs Tj8 2 ; väcyaväcakasanibandhas 7V; väcyaväcakasaktyapeksa* 7V. 

39 tathaiva ] 2; tatheva EF8; tatheti My t3 ; *thaiva Tvy; tathehäpi YVi 211 AI. 

3 lsamketah ] @, ($, m, tt, Ba*, Bei 1 , My N , My t2 , Tvy, YVi 211 Al; sambandhr{dha 7V' 7 } 
Myac, Pv n3 ; sampratipatti My'pc ; om. My t3 , TV. 
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8 yate|3. 3 „sam[My fi 3b]pratipattinityatayaH nityahH sabdarthasamba- 

9 ndhahü“, ity ägaminah 36 pratijänate 37 . (27) 3 

1 tasya väcakah pranavah ] z.i. DLBh 21.4, PraPra 53.3 und VBhU 34.8. 

32 kriyate ] <*, tt, Baß Ba r , M 2 , My N , My fl , My t2 , YVi 277.11 ; om. Ba n2 ; kriyata iti ($, 
M 1 , Tvy ; iti My t3 , Tv 1 . 

33 sampratipattinityatayä ] CT*, Ba nl , Ba 1 , K nl , K n3 , M 2 , My N , My fl , My t2 , Pv n3 , Tvy, 

YVi 277.12; sampratipattinityataryä Ba n2 ; sampratipattitayä Ba^; sampratinityata{+ta+ 
Pv n4 } yä Bo e2 (2, 6), P n , Pv n2 , Pv n4 ; sampratipattininyatayä C ela \ sampratipattini ni- 
tyatayä K n2 ; tathaiva pratipanno nityatayä M 1 -, sampratipattiniyata{taniyata TVQ-tayä 
My t3 , Tv 1 . 

3 4nityah ] 2; nitya Pv n4 \ om. YVi 277.12 f. 

33 sabdärthasambandhah ] ©, m, tt, Baß B aß, MaS, My N , Myt, Tv .V; sabdärthasam- 
(ba)nidha Tvß sabdärthayoh{yo TjS 2 } sarnbandhah EFS, TjS-, om. YVi 277.12 f. 

3 ^ägaminah ] 2, YVi 211 A3-, ägaminah Baß 

37 pratijänate ] CT*, {$, tt, Baß, Baß M 2 , My rl , My t2 , Tvy, YVi 277.13; pratijnäyanite 
Ba nl ; prati{vi Z?a” 2 }jänlte Ba n2 , My 13 ; (prati)**te M 1 . 

!|| (75) 27 II ] &, Ba n2 , My$c, Myt 2 , YVi 274.3; II 26 II Myt 1 , P n , Pv n2 ; II II Pv n4 \ II ß, 
ttt, Baß K n 3 \ I A e3 , Bo el , D el , K n ß K n2 , My t3 , Tvß om. Ba nl , Mytfc, Pv n3 , Tvy-, f Baß 

'^kriyate I ] A e2 , Ba n2 , Baß, Bh e , Bo e2 , C e2 , F e , K n , Ma e , MaS, My t2 , P e , Pv n2 , Pv n4 , 
v ce, ye, Y Vi 277.11; II ( PYS ) 27 II A e ß Bo el , C el , D el , J e ; II P'ß om. ttt, Ba nl , Ba 1 , 
C e3 , EFS, My N , My 11 , Pv n3 , TjS, Tvl; f My t3 , Tvß 

»II (PYS) 21 II ] Bh e , Bo? 2 , C e2 , C e3 , Fß Ma e , My t2 , P e , V ce , Vß YVi 278.4 f.; II 
26 II M 1 -, II 28 II MaS-, II Ba n2 , K n3 , Myt 3 , P'ß TjS 1 -, I Baß C elh , D el , EFS, K nl , K n2 , 
Pv n2 , Pv n4 , TjS 2 , Tvß om. A el , Ba nl , Ba r , Bo el , C ela , J e , M 2 , My N , Myt 1 , Pv n3 , T\A. 
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PYS 1.28 

1 [My t2 9a] 1 vi[Ä'" 2 9a]jnätaväcyaväcakatvasya3 yoginahj: 1 1 [Pv n2 12a] ^tajjapas 

2 tadarthabhävanam 5 (YS I.28) 3 . 4 

3 [M 2 14b,/v i7 4a] pra[7V 6a]navasya 6 japah 7 pranaväbhidheyasyesvara- 

4 sya| bhävanam 9 . l£tad asya 10 pv I3ab] yoginah 11 , JJpranavam 13 japa- 

5 tah 14 , prana[7j? 2 6b]värthamJJ bhävayatas 16 > U, cittam ekägratämJJ sampa- 

^vijnätaväcyaväcakatvasya yoginah ] 2; om. Male [vg/. Fw. 6]. 

2 vijnätaväcyaväcakatvasya ] 2; vijnäta<ro>väcyaväcyakatvasya Ba nl ; vijnänaväcyavä- 
cakatve ’sya Ba n2 ; vijnänaväcyaväcakäv asya Ba f ; vijnätaväcaka<****>tvasya K n, \ vi- 
jnänaväcyaväcakatvasya K n2 \ (vijnäta)******* Male; vijnä+ta+väcyaväcakatvasya My N ; 
vijnätaväcyaväkatvasya V e2 ; evam avagataväcyaväcakasambandhasya YVi 279.1; t 
Male. 

3 yoginah ] 2; *** Male; yogina TjS 2 -, yoginah paramesvaraprasädanam katham kriyata 
iti YVi 279 1 f.; f Male. 

4_4 tajjapas tadarthabhävanam (YS 1.28) ] 2, YVi 279.3; om. Ba f . 

^tadarthabhävanam ] 2, YVi 279.3; tadanubhävanam M 7 ; tadarthabhävamani K n3 ; ta- 
darthasya bhävanam My N ; t Ba r . 

^pranavasya ] 2; vijnätaväcyaväcakatvasya yoginah pranavasya MaS [vgl.Fn. 2 f.]; 
tasya pranavasya YVi 279.4. 

7 japah ] 2, YVi 279.4; japa TV?. 

^pranaväbhidheyasyesvarasya ] Fa” 2 , ßay FF?, Male, My ?7 , My r3 , 7j?, Fv f , Fv7; prana- 
vädheyasya I+svarasya+ Ba nl \ pranaväbhidhe{dhe <pra> K n3 \ dye F”}yasya cesvarasya 
CT*, nt, tt, Ba { , Mapc, My N , My t2 \ tadartthasya cesvarasya YVi 219.5. 

9 bhävanam ] j$, m, A e , Ba n , BaV Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , J e , K nl , K n3 , Ma e , My N , My l , 
P e , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tv f , V ce , V e2 , YVi 279.6; bhävananä Ba r , C elb , C e2 , C e3 , K n2 , Pv n3 , 
V el ; bhävan TV. 

10-10tad asya ] 2; *** MaS-, tasya My N ; tad evam ubhyani{bhayam} kurvvato YVi 
279.6. 

* 'yoginah ] 2, YVi 279.7; yogina+h + Ba nl ; yogina TjS 2 . 

12 -12p ra navam j a p a ta.h ... bhävayatas ] 2; om. YVi 279.7 [vgl. Fn. 10]. 

13 pranavam ] 2; pranava FF?; f YVi. 

14 japatah ] 2; prajapatah M 7 ; ja(pa)tah Tv r ; f YVi. 

13 pranavärtham ] Fv v ; pranavärtham{rthe Ba f ; rtha Pv n4 \ rthamn TjS 1 } ca{* Pv n4 } (?*, j$, 
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6 dyate^. [Pv n3 24b] tathä coktam: 

7 „svädhyäyäd 19 yogam äsItaH? 

8 21 yogät svädhyäyam 21 ämanetü; 

9 svädhyäyayogasampattyä 23 

io 24 paraätmä 24 prakäsate 25 , 3 “ iti 26 . (28) 4 

1 f. tajjapas tadarthabhävanam ] z.i. DLBh 21.5, IPVV 2.214.11 und PraPra 51.3. — •— 7 f. 
svädhyäyäd yogam ... para ätmä prakäsate ] Metrum : Anustubh; VPuräna 6.6.2. 

nt, n, t, Bai My N \ tadarthah ca My t3 ; f YVi. 

16 bhävayatas ] 2; *äyatas Pv n4 ; t YVi. 

12 ekägratäm ] Em.; ekärämani Tj8; ekä**m MaS-, ekägrakärämam T v>’; ekägrägram 
Ba n2 ; ekä{(kä) 7V}gram{gra<**>ni Ba { ; gra P\’ n4 } (?, m, tt, t, Bai EF8, My N , YVi 
279.7. 

18 sanipadyate ] 2, YVi 279.7; sambadhyate My fl . 

19 svädhyäyäd ] 2, YVi 279.9; svädhyä Ba n2 ; svädhyäyä<*o>d EF8 ; svä+dhyä+yäd K nl . 
20 äslta ] <*, 9 , m, tt, t, BaY MyN, YVi 279.10; ätisthed 7V, YVi 279.9. 

2 l-21yogät svädhyäyam ] 2; yogäkhyädhyäyam Ba { -, dhyänät svädhyäyam YVi 279.11. 

22 ämanet ] m, A e2 , Ba n2 , Bai Ba l , Bo e2 (3-5, 7), C e , D el , J e , K n , Ma e , My t2 , P e , V ce 
(2), Tj8, Tvy, V eI , YVi 279.11; ämanat EF8; ämane<(d)>t Ma8-, änameta Pv n3 ; äpatet 
Ba nl \ äsate{<**>+**+ P\> n4 } A el , A e2 [als Variante], Bh e , Bo el , Bo e2 (1, 2, 6 ), C e3 [als 
Variante], F e , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , V ce (3, X), V e2 ; äviset My fl -, eva ca My t3 , 7V. 

23 svädhyäyayogasanipattyä ] 2, YVi 279.13; svädhyäyayogasamp<r>atyä Ba f ; svä- 
dhyä(yoga)sampattyä Pv n4 . 

24_24 para ätmä ] EF8, M 1 , Tvy, YVi 280.1; para{ram Pv tl4 } mätmä <*, tt, t, Bai M 2 , 
MaS, My N , Tj8. 

25 prakäsate ] 2, YVi 280.1; prasate Bai 
26iti ] 2, YVi 280.2; om. Bh e . 

iyoginah I ] A e , Bh e , Bo el , C el , C e3 , F e , J e , Ma e , My t3 , P e , 7V, V ce , V e , YVi 279.1; 
(PYS) 25 Pv n3 \ II 26 II K nl , M 1 , My fl ; || 27 II Ba f , My$c, Pv n4 -, 28 Ba nl \ II 2* II My&; II 
II Ba n2 , K n3 , Pv n2 ; II Bai EF8, M 2 , My t2 , P n , Tj8, Tv^; om. Bo e2 , C e2 , D el , K n2 ; * Ma8. 

3 II (75) 28 II ] <*, Ba n2 , Mytfc, My t2 , YVi 279.3; II 27 II My tJ , P n , Pv n2 \ II 9 , Bai K n2 , 
K n3 , Mi MyHc, Pv n4 ; I A e i Bo e i D e i K n i 7V; om. Ba n i M 2 , My t3 , Pv n3 , T\A; f Ba f . 
»prakäsate II A e2 , Bo? 2 , D el , Mari V ce , V e i II 28 II C el i \ YVi 280.1; om. 9 , nt, A el , 
Ba n , Bai Ba r , Bo el , C ela , C e2 , C e3 , F e , J e , K n , My N , My f , P e , P n , Pv n , V el , Tri, Tvy-, t 
Bh e . 
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4 II (PYS) 28 II ] <*, Mypc, My t2 , YVi 280.2; 1 Pv n3 ; II 27 II M 2 , My'Jc, II 2* II My&; II 18 
II Bh e ; II Ba n2 , K n3 , P n , Tj8; I BaV C elb , K nl , K n2 , Ma8, Pv n2 , Pv n4 , 7V; om. Ba nl , BcP, 
EF8, M 1 , Mypc, My t3 , T V y. 

PYS 1.29 

1 kimcäsya bhavati 1 1 2 tatah 3 pratyakcetanädhigamoi ’ntaräyäbhävas 5 ca 

2 (YS 1.29)3.2 

3 6 ’ 7 ye tävad 7 antaräyä 8 vyädhiprabhrtayas 9 , te tävad 10 Isvaraprani- 

4 dhänän 11 na bhavanti 12 . [My^ 22 b] svapurusadarsanam 13 apy 14 asya bhava- 

^bhavati ] 2, YVi 280.3; vibhavati My t3 ; bhävati Tj8 2 . 

2 ' 2 tatah pratyakcetanädhigamo ’ntaräyäbhävas ca (751.29) ] 2, YVi 280.6; om. Ba 1 . 

3 tatah ] <*, 8, m, n, Ba&, My N , Myt 1 , Myt 3 , 7V, 7V, 77/ 280.6; tatas ca Z” 3 , Myt 2 -, | 
Bat. 

4 pratyakcetanädhigamo ] My fl , TjU, My t3 ; pratyakcetanädhimo Ba s ; pratyakce{klce 
Tj8 2 }\ anädhi{(bhi)+dhi+ 7iF£}gamo ’py t, nt, tt, EF8, Ma8, My N , My t2 , Tßl, Tj8 2 , 7V, 
7V, YVi 280.6; t Bat. 

3 ’ntaräyäbhävas ] 2, YVi 280.6; antarä+yä+bhävas Ba n2 ; [’Jtaräyäbhävas My t3 ; antarä- 
yäbhäväs TV* 3 ; antaräyabhävas Tj8 2 ; | Ba 1 . 

^'^ye tävad antaräyä ... svapurusadarsanam apy asya bhavati ] 2; om. YVi [vgl. Fn. 27], 

7_7 ye tävad ] <**, t$, ttt, n, BaV My t2 , My t3 , 7V, YVi 281.7 [vgl. Fn. 27]; ye tä(va)d 7V; 
etävad Ba n2 , Ba 1 , My N , My rl . 

8 antaräyä ] 2, YVi 281.7 [vgl. Fn. 27]; imtaräyäh Ba 1 -, antar & M 1 . 

9 vyädhiprabhrtayas ] 2, YVi 281.7 [vgl. Fn. 27]; vyädhiprabhrtaya EF8; vyä(dhi)yah 
prabhrtayah My 11 . 

10 tävad ] I; [’]pi cäsya YVi 281.7 [vgl. Fn. 21]. 

1 Ssvarapranidhänän ] 2, YVi 281.8 [vgl. Fn. 27]; Isvarapranidhän Ba n2 ; Isvara- 
<(sya)>pranidhänän Ba f ; Isvarapranidhyänän K n2 ; Isvarapranldhänän Tj8 2 . 

12 bhavanti ] @, tt, t, Ba\ M 2 , Ma8, My N , TjS 1 , Tvy, YVi 281.8 [vgl. Fn. 27]; bhavantlti 
M 1 -, bhavati EF8, Tj8 2 . 

1 Svapurusadarsanam ] EF8 , 7V; sva{pratyaksva 7j£ 3 }rüpadarsanani @, ttt, tt, t, Ma8, 
My N , TjS; svarüpadarsanatayä Ba t YVi. 

14 apy ] CT*, tt, t, EF8, M 1 , My N , Tj8 , Tvy; a(p)y Tv f ; atha Ba nl ; om. Ba*, M 2 ; ** MaS; | 
YVi. 
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5 ti 15 : 6 [Ba nl 5b] „yathaiveCB^ I2]svarahjj suddhah 17 , prasannah 18 , kevalo 19 , 

6 ’nupasargas|5, [Pv n3 2 5a] tathäyamll api 22 buddheh [Tvy 14a] pratisamvedl 23 

7 madlyah 24 purusah 25 “, 22 ityÜ adhi[X« 5 7b]gacchatltiü. (29) 3 

1 f. tatah pratyakcetanädhigamo ... ca ] z.i. PYS 11.32, GoP 2.28 und PraPra 53.3 f. 

l^bhavati ] yy bhavanti Ba*; bhavati II cha II +„tad idam äha samketas tv Isvarasyetyädi“ 
[TVs 32.21] II „rüpagrahanenävidyäsamäropitän dharmä{rmän} nisedhatltyanitam“+ 
[TVs 33.23] vyätam II Pv" 4 ; t YVi. 

löyathaivesvarah ] EFS, M 1 , MaS, TjS 3 ; yathai{the Ba nl }ve{vai Ba" 3 ; om. P\>" 3 } svarah 
purusah{sa+h+ Ba n1 } ©, n, Ba\ Ba { , M 2 , My N , My t3 , My t2 , TjS 2 , Tvy, YVi 281.1; ya- 
thesvarah{ra My t3 } purusah{sa 7V} My t3 , Tv 1 . 

17 suddhah ] 2, YVi 28 1.1; suddha+h+ Ba n3 ; sa(c*)ih Ba 1 ; suddho bhavati My t3 . 

l 8 prasannah ] 2, YVi 281.3; prasamnnah My t3 , Tv 1 ; kevalah My t3 ; prasa(n) Tvy. 

l 9 kevalo ] 2, YVi 28 1.3; prasaninnah My t3 . 

29 ’nupasargas ] 2; [’]nupasarsargäs Ba n2 ; anupasargas ca My t3 ; ([’]nu)pasarggas Tvy; 
nirupasargas YVi 281.2. 

2 hathäyam ] <?*, m, n, Ba s , EFS, My N , My t3 , 7V, YVi 281.3; tathämam Ba 1 ; tathai- 
väyam MaS, TjS, Tvy; ta<(thä)>thä My t2 ; tathä ay My t3 . 

22_22 buddheh pratisanivedl madlyah purusah ] 2; madlyah puruso buddheh pratisam¬ 
vedl YVi 281.4 f. 

23 pratisanivedl ] 2, YVi 281.4 [vgl. Fn. 22]; pratisamvedo Bcd; pratisamvedanlyah 
TjS 1 . 

24 madlyah ] EFS, MaS, W, YVi 281.3 [vgl. Fn. 22]; yahA^, BaK Bo? 3 , Bo e2 (1), C e , 
D el , J e , K" 2 , K n3 , Ma e , My t3 , My t2 , P e , P n , Pv n , V ce (3, X), V e ; om. m, A e2 , Ba n , Ba\ 
Bh e , Bo? 2 (2-7), F e , K" 1 , MyN, My t3 , TjS, 7V, V ce (2). 

25 purusah ] 2, YVi 281.3 [vgl. Fn. 22]; *rusah.Ei 7 #. 

2( hty ] EFS, MaS, TjS 3 , Tvy, YVi 281.4; ity evam A e2 , Ba nl , Ba 1 , Bh e , Bo e2 , C e3b , C e2 , 
C e3 , F e , K n2 , M 2 , P e (3-5), Pv n3 , V ce , V e ; ta{ta<*> K n3 }m{ma My N } A el , Ba n2 , Ba y 
Bo? 1 , D el , K" 1 , K" 3 , M 1 , Ma^ M yN, My t2 , My t3 , P e (2, 6, 7, X), P n , Pv n2 , Pv" 4 , TjS 2 ; 
eva C ela , J e ; ta Isvara ity evam My t3 ; (sva)m TvK 

27 adhigacchatlti ] MaS, TjS; a{na My N ; samä ßfl« 2 }dhi{dhim Pa« 2 }gacchati{nti EFS} 
m, tt, t, Ba\ EFS, My N ; avagacchatlti TW; avagacsati [...] ye tävad antaräyä vyädhipra- 
bhrtayo [...] te[ ’]pi cäsyesvarapranidhänän na bhavanti YVi 281.4-8 [vg/. Fn. 6]. 

‘bhavati I ] <*, K" 3 , K" 2 , M 2 , MyN, Pv" 2 , Tv*, YVi 280.1; (PYS) 26 Pv n3 ; II 27 II M 1 , 
Myt 1 ; II 28 II Ba 1 , Pv« 4 ; II 29 II Ba" 1 , MaS; II II Ba" 2 , K" 3 ; II BaV EFS, Myt 2 , P", TjS 3 ; 


85 



Patanjalayogasastra 1.29 


om. My 13 , TjS 2 , T V y. 

*11 (YS) 29 II ] &, ßo« 2 , My& My 12 , YVi 280.6 f.; II 28 II My 11 , P'\ Pv n2 ; II Ba 1 , K n3 , 
M1, MaS, Tj8 2 , Tvy; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , M 2 , My t3 , Pv n4 , Tj81, Tv 1 ; om. Ba nl , 
EFS, MySc, Pv n3 ; t Ba f . 

3 II (PYS) 29 II ] <*, Myftc, My t2 ; 30 Ba nl ; II Ba n2 , K n3 , P n , Tj8, YVi 281.4; II 2* II My&; 

I m, Ba 1 , K n 1, K n2 , Mci8, ZV 32 , 7V; om. Ba 1 , EF8, My 11 , My t3 , Pv n3 , Pv n4 , Tvy. 

PYS 1.30 

1 athai kel tej ’ntaräyäbd, [P* l la] kiyanto 5 veti? 1 

2 bvyädhistyänaiTjs 1 149b ]samsayapramädälasyäviratibhräntidarsa- 

3 nä[EFs ebdabdhabhümikatvänaVMy 11 i&ivasthitatväni 1 Icittaviksepä 9 a- 

!atha ] My t3 , TjS 2 ; tatra FVz 282 . 1; om. (*, m, n, Ba 1 , Baj EFS, Ma8, My N , My 11 , 
My t2 , TjS 1 , Tvy. 

2 ke ] I, YVi 282.1; kim BaSl 

3 te ] My 13 , TjS 2 , TV, YVi 282.1; om. <*, m, n, Ba 1 , Ba 1 , EF8, Ma8, My N , My 11 , My t2 , 
TjS 1 , Tvy ; tatvam Bade. 

4’ntaräyäh ] YVi 282.1; ’{’ <sa> k” 3 }ntaräyä ye{ke Ba nl ; yeti Ba n2 ; te <ci> My t2 ; om. 
Tvy} cittasya{o/77. K n3 , My t2 , My t3 } vikse{ksa Pv" 3 }päh{pakäh Ba 1 , C e , J e , K n2 , P e (3, 3 
[sic! 4?], 5, 7), V el ; pä<*>+(kah)+ MaS; pakä Pv tl3 ; pa Tvy} k e{om. A el , D el ; te ke 
My 11 } punas{o/77. Tvy} te{ti Tv 1 ; om. Tvy} ©, j$, m, n, t, Ba 1 , My N , Tvy. 

^kiyanto ] 2, YVi 282.1; kiyato Ba nl ; kriyanto J e ; kiyanto kiyanto M 2 ; kiyam(tto) Tv 1 . 

6-6vyädhistyänasamsayapramädälasyäviratibhräntidarsanälabdhabh0mikatvänavasthita- 
tväni cittaviksepä antaräyäh (YS 1.30) ] 2; om. Ba 1 . 

2 vyädhistyänasamsayapramädälasyäviratibhräntidarsanälabdhabhümikatvänavasthita- 
tväni ] ©, m, K n2 , My 11 , My l3 , Pjc, Pv n2 ; °bhümikatvänasthitatväni Ba nl ; “äviratir 
bhränti{ti Ba n2 } 0 Ba n2 , Ba 1 ; °bhümikänavasthitatväni Bo e2 (6); °bhümitvänavasthitatvä- 
nni EF8; vyädhistyänam sam{säm Äi' 3 ^}sayapramädälasyäviratibhräniti 0 K nl , Pv n4 ; °ävi- 
rati I bhrätidarsa 0 K n3 ; vyädhistyänasamsayapramädälavi*äviratibhräntidarsanälabdha- 
bhümi<*>+*+tvänavasthitatväni MaS; °bhräntidarsanäl labdhabhümikatvänavasthitatvä- 
ni My N ; vyädhistyänasamsayapramädälasyavi 0 My 12 ; °ävirakti° Pd c ; °navasthini Pv n3 ; 
°bhümikätvänavasthitatvän*(+*+) TjS 1 ; vyädisthänasamsayapramädälasyäviratibhränti- 
darsanatä 0 TjS 2 ; °bhräm(ti)darsanälabdhabhümikatväna(va)sthitatvä(ni) Tv 1 ; °bhümi- 
katvänavasthitasatväni Tvy; vyädhistyänädi YVi 282.2; j Ba 1 . 

^cittaviksepä antaräyäh ] 2; om. YVi 282.2; } Ba 1 . 

^cittaviksepä ] 7V. V ; cittaviksopä EFS; citta{ttasya 7j£^}vi{<vi>vi My 12 ; vipa Pv n 3 }- 
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4 ntaräyäh 10 ^ (YS I.30) 3 . 6 

5 [M 1 8a] naväntaräyäs 11 13 cittasya viksepäh 13 . sahaiteJd cittavrtti- 

6 bhir 15 bhavantiij. äsämil abhäve 18 na bhavanti 18 [Mas 5&, My N 2 3a] pürvo- 

7 ktäs 19 cittavrttayah 20 .! 2 

8 vyädhirll dhäturasakaranavaisamyamü. [Pv ,7i 25b] 23 styänam akarma- 
ksepäs{päms Tv 1 } te nt, n, t, BaMaS, My N , TjS ; f Ba r , YVi. 

l°antaräyäh ] ©, nt, n, t, BaV My N ; [’]ni<te>taräyäh Ba n2 ; [’]ntaräyän Pv” 3 ; yo{(yo) 
Ma £}gä{tä MaS} ntarä{ra T y>’}yäh fl, Pv- V ; t ß<p, YVi. 

1 ^naväntaräyäs ] 2, FV7 282.3; tavänitaräyäc Ba 1 ; na cäntaräyäs My t2 ; navänitaräyähs 
Tv l ; om. T v. v . 

12- 12 c ittasya viksepäh ... pürvoktäs cittavrttayah ] 2; om. YVi 282.3 [vgl. Fn. 53]. 

1 3 - 13 c ittasya viksepäh ] 2; cittasya viksepä K nl ; cittaviksepäh 7V>’; f YVi. 

l^sahaite ] ©, tn, n, t, Ba s , Tvy; sahaiva te fl, Ba nl ; sahai<*e>+te+ My N ; ete hi Bo e2 (5); 
t YVi. 

l^cittavrttibhir ] 2; cittaviksepavrttibhir Ba n2 ; cittavrttim Bo e2 (5); *ttavrttibhir 7V; 
cittavrttir T y. v ; t YVi. 

16 bhavanti ] CT*, tn, n, Ba*, Ba r , EF8, Ma8 , My^, My r3 , My ?2 , Py£ 3 ; bhavati 5a” 2 , 7j<? 2 ; 
abhibhavanti Bo e2 (5); bhavanty eva Pv” 3 ; bhava*tti Tv f ; bhavanti Tvy; om. My t3 ; f YVi. 

l^äsäm ] EF8, Ma8, My t3 , TjS 1 , Tv 1 ; äsämäm My t3 ; athaisä äsäm 7V>’; e{om. Pv n3 }tesäm 
CT*, tn, n, BaV Ba 1 , My N , My fl , My t2 , Tj8 2 ; isäm Ba n2 ; f YVi. 

18-18 na bhavanti ] 2; va bhavanti EFS; <*>+na+ <*** >+ *** +t i My N ; f YVi. 

19pürvoktäs ] 2; pürv+o+ktäs M 1 ; | YVi. 

20 cittavrttayah ] 2; ca vrttayah EF8; cittavrttayah II cha II +„nanv Isvarapranidhänam 
Isvaravisayam“ [ TVs 33.23 f.] ityädi „vrttisähacaryät tatpratipaksä ity artha“ [ TVs 
34.24 f.] ityamtani vyäkhyänam+ II cha II Pv n4 ; cittavrttavrttayah Tv r ; | YVi. 

21 vyädhir ] fl, Ba T , C e , J e , K " 2 , M 1 , Ma?, My t3 , P e (2, 6, 7, X), Pv« 3 , V el , Tv 1 , Tvy, YVi 
282.3; tatra vyädhir{dhi Ba n2 } A e , Ba n , BaV Bh e , Bo e , D el , F e , K nl , K n3 , M 2 , My N , 
Myt 1 , Myt 2 , P « (3-5), P«, Pv» 2 , Pv n4 , V ce , V e2 . 

22 dhäturasakaranavaisamyam ] 2, YVi 282.3 f.; dhä+tu+karanavaisamyam Ba n2 ; <s>- 
+dh+äturasakaranavaisamyam Ma8; dhäturasani karanavaisamyam My t3 ; dhäturasaka- 
ranaivaisamyam P n ; dhäturasakäranavaisamyam Pv7; dhätuvaisamyam M 1 . 

23 ' 23 styänam akarmanyatä ] 2, YVi 282.5; sthänakarmanyatä Bat; styänam akarma- 
nyatäs My N . 
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9 nyatä 23 cittasya. samsaya 24 ubha[/r ,!2 9b, My t2 9b]yakotisprg 25 jnänam^: 

10 |2„syäd idam evam 28 naivam 29 syät“, iti 30 . 27 pramädah 31 samä[7v3' I4b]dhi- 

11 sädhanänäm 32 abhävanam 33 . [M 2 15a] älasyam 34 [Ba n2 7b] käyaväkcittaguru- 

12 tvädJl apravrttihUb aviratis 37 cittasya prayogätmäU gardhah 39 . bhränti- 

24 samsaya ] 2, YVi 283.1; samsayam Ba n2 . 

23 ubhayakotisprg ] 2; ubhayyä kotisprg Ba n2 ; ubhayakotispr EFS; ubhayakotispr<*>g 
M 2 ; ubha<bha>yakotisprg My t2 ; ubhayakoti(spr)k TV; viruddhobhayakotisprk YVi 

283.1. 

2 6 jnänam ] Ba n , Bai M 1 , 7V; vi{ji M 2 }jnänam CT*, ($, Baf, K n , M 2 , M 3 V, Myt, P n , Pv n , 
Tvy; pratyayah YVi 283.1. 

27 ' 27 syäd idam evam naivam syäd iti ] 2; om. YVi 283.1 ff. 

28 evam ] ©, ($, m, Ba’ß, Bat, K n , My N , My t2 , My t3 , P n , Pv n2 , Pv n3 , TV; aivani My fl ; eva 
Ba n , Pv n4 , Tvy; t YVi. 

29 naivani ] ©, m, «, t, Bai MaS, My N , TjS 1 , Tvy; naiva EF8, Pv n3 ; nai<*>vam Tj8 2 ; f 
YVi. 

30 iti ] 2; om. Myt 3 ; f YVi. 

3 lpramädah ] 2; prämädah My N ; pramädayah Pv n3 ; pramäda Pv n4 ; pramädanah YVi 

283.2. 

32 samädhisädhanänäm ] 2, YVi 283.2; samädhibhävanänäm EF8. 

33 abhävanam ] 2, YVi 283.2; abhavanam Ba nl ; abhävanä EF8; abhävanamm My N . 
34 älasyam ] 2, YVi 283.3; äläsyam Ba 1 . 

33 käyaväkcittagurutväd ] Ma8; käyasya cittasya ca {om. My t2 , TV' 7 } gurutväd f, Ba f , 
My t2 , Pv n3 , YVi 283.3; käyasya cittagurutväd K n2 ; käyacittagurutväd n, Bai EFS, M 1 , 
My t3 , TjS, Tvy; käyacittasya gurutväd K n3 , M 2 , My N ; käyacitta My rl ; kä<(va)>+ya+ci- 
ttayogurutväd Tv l . 

3 ^apravrttih ] 2; vrttir Myt 1 ; ayavrttih Tvy; äpravrttih My’ac; apravartanam YVi 283.3. 

37 aviratis ] f, m, tt, t, Bai EF8, MaS, My N , TjS 1 , Tvy, YVi 283.4; +aviratih+ Ba n2 ; 
avirati Bh e , Tj8 2 . 

38 prayogätmä ] M 1 ; visayätmä My t3 ; visayasamyogätmä C elh ; visayabhogätmä EF8; vi- 
saya{+ya+ T?V 2 }samprayogätmä{tma A el , Bo el ; tmam K nl } ©, Ba n2 , Ba*, Ba 1 , K n , M 2 , 
Ma8, My N , My fl , My t2 , TjS, TV; visayasaniprayogät{t sä Pv n3 } Ba nl , C e2 [als Varian¬ 
te ], Pv n3 , Tvy; visaya{om. visaya TV^samprasamgätma P n , TV' 2 , TV' 4 ; visayasampra- 
yogasvabhävo YVi 283.4. 

39 gardhah ] &, m, n, Ba\ FFS, MaS, My N , My t2 , My t3 , TjS 2 YVi 283.4 f.; garvah Bai 
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13 darsanam 40 viparyayajnänam 41 . alabdha[ 7 V 6 b]bhümikatvam 42 samädherü 

14 aläbhah 44 . 45 anavasthitatvam 46 labdhäyäm£Z bhümau 48 cittasyäpratisthä 49 . 

15 samädhipratilambhe 50 hi 51 tadavasthi ^" 7 4 a]tam 52 syäd iti . 45 

16 Üe[P'l ib]te 54 cittasyaü viksepä, H>nava yogamaläM, yogaprati- 

samgardhah Ba nl , C e2 [als Variante]', garddha TjS 1 ; <grahah> +gar(dha)h+ My rl ; ga- 
rdhih T v r ; gaddhah T v>’. 

40 bhräntidarsanam ] 2, YVi 283.6; bhräntidar(sa)nam M 1 ; bhräntir darsanam Pv n3 . 

4 lviparyayajnänam ] ©, {$, m, t, Ba n , Ba V K n , P n , Pv n2 , Tvy, YVi 283.6; viparyajnäna- 
m Pv n3 , Pv n4 ; viparyayadarsanam My N . 

42 alabdhabhümikatvam ] 2, YVi 283.7; alabhyabhümikatvam Ba n2 . 

4 ^samädher ] M 1 , My fl ; samädhibhüme{te Ba n2 }r ©, {$, n, BaV Ba 1 , M 2 , My N , My t2 , 
My t3 , TV, Tvy, YVi 283.7. 

44 aläbhah ] 2, YVi 283.7; aläbhäd Ba$; aläbhä KSc; abhävät Tvy. 

4 5-45 an avasthitatvam ... samädhipratilambhe hi tadavasthitam syäd iti ] 2; anavasthitä- 
yäm api samädhibhümau tatah kathamapi pracalitasya cittasya punas taträvasthitatvam 
eva syät tadaläbhas tv anavasthitatvam ucyate YVi 283.9 f. 

4 6 anavasthitatvam ] (?*, m, tt, t, BaV My N , Tj8 2 ; +an+avasthitatvani Ba n1 ', tatränava- 
sthitatvam EFS, MaS, TjS 1 , Tvy ; anavasthitäyäm YVi [vgl. Fn. 45]. 

42 labdhäyäm ] A e2 , Bh e , Bo e2 , F e , M 1 , Ma e , My N , My t2 , P e (2, 7), P n , Pv n2 , Pv n4 , 
TjS 1 , Tv 1 , V ce (X), V e2 ; yalla{llä Ba n1 }bdhäyäm A el , Ba n , Ba*, Ba 1 , Bo el , C e , D el , J e , 
K n , M 2 , My 11 , P e (3-6, X), Pv n3 , V ce (2, 3), V el ; labdhäyäm api EFS, MaS, My t3 , TjS 2 , 
Tvy-, api YVi [vgl. Fn. 45]. 

48 bhümau ] 2; bhümai Ball; bhüme M 2 ; bhö<mikäyäm>mau My t2 ; samädhibhümau YVi 
[ygl. Fn. 45], 

49 cittasyäpratisthä ] 2; (ci)ttasyä M 1 ', cittasya taträpratisthä My t3 ; cittasyätiprasthä 
My N ; cittasyapratisthä Tjlc, cittasyäpratisthäh TV; om. YVi [vgl. Fn. 45]. 

5°samädhipratilambhe ] 2; samädhipralambhe Tvy; om. YVi [vgl. Fn. 45]. 

51 hi ] Ba n , Ba\ C elb , C e2 , C e3 , EFS, K n , M 1 , Male, My { , TjS, TV, TV, V el ; hi sati A e , 
Ba 1 , Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , J e , M 2 , Ma e , Male, My N , T*, P n , Pv n , V ce , V e2 ; om. YVi 
[vgl. Fn. 45], 

5 2 tadavasthitam ] 2; tavadasthitam Ba n2 ; nispatais tadavasthitam My 11 ; tadavasthitala 
Tv 1 ; taträvasthitatvam YVi [vgl. Fn. 45]. 

53-53 e t e cittasya viksepä nava yogamalä yogapratipaksä yogäntaräyä ity abhidhlya- 
nte ] 2; tad ete naväntaräyä [...] viksepäh pratipaksä[h ...] te ca saha cittavrttibhir bha- 
vanti [...] athaisäm abhäve [...] na bhavanti pürvvoktäs [...] cittavrttayah YVi 283.11- 
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17 paksa 57 , yogantaraya 58 59 ity abhidhiyante££.£l ( 30) 3 

2-4 vyädhistyänasamsaya 0 cittaviksepä antaräyäh ] z-i. GoP 3.9 f. 


284.4 [vgl. Fn. 12], 

54ete ] 2; e ete M 1 ; ye te My t2 ; tad ete YVi 283.11 [vgl. Fn. 53]. 

^^cittasya ] {$, M 1 , T v>’; citta CT*, tt, t, BaK M 2 , My N ; om. YVi 283.11 f. [vgl. Fn. 53]. 

56-56 nava yogamalä ] 2; yogamalä EF8; nava yogimaläAT^; navänataräyä YVi 283.11 
f. [vgl. Fn. 5 3]. 

5 7 yogapratipaksä ] 2; yogam ayogapratipaksä J e ; yogaprati<*>+pa+ksa(n)ä MaS; yo- 
gapratipaksä<*> My N ; yogapratipaksa TjS 2 ; yogapratipaksä(h) TV; pratipaksäh YVi 
283.12 [vgl. Fn. 53], 

5 8 yogäntaräyä ] 2; yogämntaräya K n2 ; yogämräyä Pv n3 ; (y)ogäntaräyä TjS 2 ; antaräyä 
YVi 283.11 [vgl. Fn. 53], 

59-59ity a bhidhlyante ] 2; ity abhidhlyate Ba n2 ; om. YVi 283.11 f. [vgl. Fn. 53], 

ikiyanto veti I ] <*, Ba nl , K nl , My N , My t3 , Pv« 2 , Tv r , YVi 282.1; II (PYS) 27 II Pv n3 ; II 
28 II m, Myt 1 ; II 29 II Ba f , Pv n4 ; II 30 II MaS; II 3 II K n2 ; II II Ba n2 , K n3 , Pv>’; II BaK EFS, 
My t2 , P n , Tj8. 

»II ( YS ) 30 II ] &, Ba n2 , Mypc, My t2 , YVi 282.1; II 29 II My fl , P n , Pv n2 ; II m, fl, BaK 
K n3 , Pv n4 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , Myac, My t3 , TV; om. Ba nl , P\’ n3 , Tvy; | BaK 

3 II (PYS) 30 II ] <* Bat, K nl, K n3, My N, My t2, Pv n4, Y Vi 284.4; II 28 II Pv n3 ; II 29 II 
M 1 , Myt 1 -, II 31 II Ba nl , MaS; I 32 I K n2 ; II II Ba n2 , TV 72 ; II BaK FF8, pn, TjS, T V y; I M 2 , 
My t3 , TV. 

PYS 1.31 

1 [Myt 2 10a, Pv n2 12b] l duhkhadaurmanasyängamejayatvasväsaprasväsä 2 

2 viksepasahabhuvah 3 (YS 1 . 31) 1 . 1 

l'lduhkhadaurmanasyängamejayatvasväsaprasväsä viksepasahabhuvah (VS 1.31) ] 2 ; 
om. Bä 1 , YVi 285.1. 

2 duhkhadaurmanasyängamejayatvasväsaprasväsä ] &, n, BaK M 2 , MaS, My N , My 11 , 
TjS 1 , TV; °sväsäpa+svä+sä Ba nl ; duhkhadaurmanasyämgamejayatva(svä)sa<m>prasvä- 
sä EF8; °sväsaprasväsa K nl , TjS 2 -, dukha° K n 2 ; °sväsapra(svä)sä M 1 -, dukhka 0 My t2 -, du- 
khkhadaurmanasyämgamejayatväsväsaprasväsä My 13 ; dukhadaurmanasyämgamejaya- 
tvam sväsaprasväsä Pv n4 ; duhkhadärmanasyämgameyatvasväsaprasvä Tvy-, | Ba f , YVi. 

^viksepasahabhuvah ] 2; viksepasahabhuva<hni>h My t2 ; viksesahabhuvä Tvy; | Ba r , 
YVi. 
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3 4 duhkham 5 ädhyätmikam 6 , ädhibhautikamZ, ädhidaivikaml iti£; \My N 

4 23b, Pv n3 26a] yenäbhihatäh 10 präninas 11 , tadvighätäyaJJ prayatante 13 . 4 3 

5 daurmanasyam 14 i[ßv 4a]cchävi[7yV I50a]ghätäcjj cetasahJJ ksobhah 17 . ya- 

4 ~ 4 duhkham ädhyätmikam ... tadapaghätäya prayatante ] 2; duhkham yenäbhihatäh 
präninas tadavaghätäya prayatante I [...] ädhyätmikam [...] ädhibhautikam [...] ädhidai- 
vikam iti YVi 285.1-6. 

-\luhkham ] 2, YVi 285.1 [vg/. Fn. 4]; duhkha Bat; duhkha<*>+[A zu Devanägari für 
die Korr.] m-t- My N ; dukhkam My t2 ; dukhkham My t3 ; duhkharm PF. 

6 ädhyätmikam ] <*, Baßl, Ba n2 , Bag EFS, Mß, K n , M 2 , MaS, Myt, Pv n , TjS 1 , TV, Tvy, 
YVi 285.3 [vgl. Fn. 4]; +ä+dhyätmikam My N ; ädhyätmikam{ka PF} Baal, ML, PF; sä- 
dhyätmikani Ba f ; ädhyätmika Ppc', ä<tma>dhyätmikam TjS 2 . 

^ädhibhautikam ] <£, m, tt, Bag Bat, EF g, My N, My tl, Myt 2 , TV, Tvf, YVi 285.5 [vgl. 
Fn. 4]; ädhibhautika Pv n3 ; ädhidaivikam Ma8, My t3 , Tj8; samädhikam P n ; ädhibhötikam 
TvL. 

^ädhidaivikam ] ©, tn, Ba n2 , Baß, Ba r , EF8, K n2 , K n3 , My N , My xl , My t2 , P n , Pv n , TV, 
T\>y, YVi 285.6 [vgl. Fn. 4]; ädhidaivivakam Ba nl , K nl ; ädhibhaujbhä MV jtikam MaS, 
Myt 3 , Tj8. 

°iti ] EF8, Tvy, YVi 285.6 [vgl. Fn. 4]; ca{cä Bh e ; (ca *) Ma8} Cf*, m, n, t, Bag Ma8, 
My N , TjS; om. Ba n2 . 

10 yenäbhihatäh ] (*, m, n, Bag Ba f , EF8, Mag, My N , Myt, Tj8 2 , T V y, YVi 285.1 [vgl. 
Fn. 4]; yena vihatäh MaL, TjS 1 ; (ye)näbhihatäh TV. 

Upräninas ] 2, YVi 285.1 [vgl. Fn. 4]; präninams TjS 1 . 

l^tadvighätäya ] Bai tadabhighätäya My t3 , TV; tadupaghätäya A e , Ba 1 , Bh e , Bo e2 , C e , 
D el , F e , J e , P e (3-6), V ce (2, X), V e ; tadapa{pä Tßg va TV, YVi }ghä{* K nl } tä{(tä) M 1 ; 
om. M 2 } ya in, n, Bo el , EF8, Mag My N , My fl , My t2 , P e (2, 7, X), TjS, V ce (3), TV, YVi 
285.1 [vgl. Fn. 4], YViAe 140.7 f. [adPYS II.8]; tad**ghätäya MaS. 

13 prayatante ] EFS , TV, Tvy, YVi 285.1 [vgl. Fn. 4]; pravartante My t3 , TjS 1 ; praya- 
{yam P n }tante{te P n } tad{t tu Ba nl ; ta J e ; om. P n } duh{du C ela , MV 2 }kham{khkam 
Myt 2 } <*, m, tt, Baf Bat, Ma S, MyN, Myt 1 , Myt 2 , TjS 2 . 

14 daurmanasyam ] 2, YVi 286.2; daurmanasya Ba n2 ; daurmanasyamm My fl . 

l^icchävighätäc ] nt, A e , Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , K nl , J e , K n3 , Ma e , My t2 , P e , P n , 
TV' 2 , Pv n4 , Tvy, V ce , V e2 , YVi 286.2; icchävighä(tä)c EFS; icchävi+ghä+yätäc My N ; 
ichsävighätah MaS; icchävi<kha>ghätäc TjS 2 ; icchävi(gh)ätäc Tv f ; icchäbhi{bhi<*> 
K n2 } ghätä{(tä) TjS ! }c Ba n , Bat, C elb , C e2 , C e3 , K n2 , Myt 1 , My t3 , Pv n3 , TjS 1 , V el ; icchä- 
ghätena Bai 
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6 d 18 angänyJJ ejayati 20 , kampayatill, tad 22 anga[7V I5a]mejayatvam 23 . ya- 

7 d 24 bähyam 25 väyum 26 äcämati 27 , 28 sa sväsah 28 . [K n3 8 a] yat 29 kau- 

8 sthyam 30 väyum 31 nisvasiti 32 , 33 sa prasväsah 33 . ete viksepasahabhuvo 34 vi- 

9 ksiptacittasyaivaU bhavanti. 36 samähitacittayaitelZ na bha[M / 7 4 a]va- 

^cetasah ] itt, n, t, My N , Tvy, YVi 286.2; manah Ba^; cittasya {om. TjS 3 } g. 

17 ksobhah ] 2, YVi 286.2; viksobhah TjS 1 . 

18 yad ] 2, YVi 286.2; (ya)d M 1 . 

19 angäny ] 2, YVi 286.2 f.; anigyäny EFS ; äny M 2 ; ämgämny Pv n3 ; amgam 7V. 

29 ejayati ] 2, YVi 286.3; e<*>jayati Ba n2 ; ejayäti EFS; ajayati Pv n4 . 

21 kampayati ] <*, {$, n, t, Ba ■*, M 2 , My N , YVi 286.3; om. M 1 , Tvy. 

22 tad ] 2, YVi 286.3; (d) 7V. 

23 angamejayatvam ] 2, YVi 286.3; ämgamejayatvam Pv n3 ; amgameja<ma>+ya+tvam 

W 1 . 

24 yad ] YVi 286.4; präno{n! V el } yad 2; präno (yad) Tvy. 

25 bähyani ] &, fl, Ba n , Ba\ Ba 1 , K n2 , K n3 , M 2 , My N , My 1 , Pv n , Tvy, YVi 286.4; (*äm- 
h)yani 7V; bähya K nl , M 1 , P n , V el . 

2(1 väyuni ] 2, YVi 286.4; om. BaV 

27 äcämati ] 2, YVi 286.4; äcä(maya)ti TV. 

2 8-28 sa sväsah ] 2; sa svä(s)o EFS; <*>sa sväsah TjS 2 -, sväsah YVi 286.5. 

29yat ] 2; sat Pv n3 ; prasväsah yat YVi 286.5 [vgl. Fn. 33]. 

3 Okau sthyam ] &, n, EFS, M 2 , My N , My fl , My t2 , TjS 1 , Tjß, TV, YVi 286.5; kausthäni 
Bahc, kausthani BaV BalT; kosthyani MaS, V el , Tjac; kaus* M 1 -, kausnani My t3 ; kausthya 
Tvy. 

31 väyuni ] <**, fl, m, n, t, Ba' s , My N , YVi 286.5; om. Bh e , Tvy, V e2 . 

32 nisvasiti ] EFS, Tvy; nihjnis My N , My t3 , TjS 2 , 7V}sära{(r)ä TjS 2 ; rä 7V}yati (?, Ba nl , 
Bas, Ba f , K nl , K n2 , M 2 , My N , My {1 , My t3 , P n , Pv n , TjS 2 , TV; niscärayati Ba n2 , K n3 , 
M 1 , My t2 , YVi 286.5 f. [für M, A]; ni<**>+scäraya+ti MaS; nisvasyati TjS 1 ; nisvärayati 
YVi 286.5 f. [für L], 

33 ' 33 sa prasväsah ] 2; sa prasväsam Tvy; om. YVi [vgl. Fn. 29]. 

34 viksepasahabhuvo ] 2, YVi 286.7; viksepa+saha+bhuvo Pv n2 ; vikseviksepasahabhu- 
vau Ba n2 ; viksepaih saha bhuvo Ba*; viksepasahavibhu Pv n3 ; viksesahabhuvah TjS 1 ; 
vipaksepasahabhuvo 7V. 

33 viksiptacittasyaiva ] My t3 , TjS 2 , TV, Tvy, YVi 286.7; viksi{ksa _ßa”^}ptacittasyai{sye 
My t2 , Pv n3 } te{ti Pv n3 } ®, n, BaV Ba r , EFS, M 2 , MaS, My N , My fl , My t2 , TjS 1 ; viksi- 
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io nti 38 . 36 (3 l) 3 

1 f. duhkhadaurmanasyängamejayatvasväsaprasväsä viksepasahabhuvah ] z.i. GoP 3.10. 
ptacittasya M 1 . 

36-36 sam ähitacittayaite na bhavanti ] 2, YVi 286.8; om. Ba s . 

32 samähitacittasyaite ] CT*, ß, m, n, t, Tvy, YVi 286.8; amähitanitasyaite Pv n3 ; samähi- 
cittasyaite Pv n4 ; samähitacittasya C elb , K nl , My N ; f Ba\ C ela . 

38 bhavanti ] 2, YVi 286.9; bhavati P\> n3 ; f BaY 

!|| (YS) 31 II ] <*, Bei" 2 , Mypc, Myt 2 ; II 30 II My 11 , P n ; II ß, BaK K n3 , M 1 , Pv n4 ; I A el , 

Bo el , D e1 , K n 1 , K n2 , My t3 , Pv n2 , Pv n3 , TV; om. Ba nl , M 2 , MySc, Tvy; t Ba 1 , YVi. 

äprayatante I ] 2; II (YS) 31 II YVi 285.1; II P n . 

»II (PYS) 31 II ] (V, Mypc, II 3(3) II Myttc, II Ba n2 , K n3 , P>\ Tjg 2 , YVi 286.9; I m, Baj 

Ma e , MaS, My t2 , Pv n2 , Pv n4 , TV; om. Ba nl , Ba r , EFg, K nl , K n2 , My 11 , My t3 , Pv n3 , 
Tjg 1 , Tvy. 

PYS 1.32 

1 iathaite 2 viksepäh 3 [M 1 8 b] samädhiprati[X n2 lOajpaksäS i ä[Tjs 2 7a]bhyämJ 

2 abhyäsavai[EFs 7a]rägyäbhyäm| ) niro[My ?i 7b]ddhavyähZ. 1 taträbhyäsasya 8 vi- 

3 sayam 9 upasamharannjk! ähajd: 3 

1'Iathaite viksepäh samädhipratipaksä ] 2; om. YVi 286.10 ff. 

2 athaite ] 2; tathaite Ba n adyaite My 11 ; athaita Tvlc, f YVi. 

3 viksepäh ] 2; vi(ksepäs) EFg; vikse(päh) M 1 ; samädhiksepäh My t3 ; viksep(ä)s Tjg 2 ; 
saviksepäh TV; f YVi. 

4 samädhipratipaksä ] CT*, m, n, Ba\ Ba f , EFg, My N , My fl , My t2 , Tjg 1 , Tvy; samäpratipa- 
ksäs Ba n2 ; samädhipra+ti+*paksä(h) Mag; samädhipratipaksäh II cha II +„padärthän vyä- 
caste vyädir“ [TVs 34.25] ityädi II „nirodhya{ddhavya}tve hetur uktah samädhipra¬ 
tipaksä“ [TVs 35.24] ityamtam vyäkhyänam II cha 11+ Pv n4 ; samädhipratipa{+pa+ 
Mv r3 }ksatväd ((d) Tjg 2 } My t3 , Tjg 2 , TV; t YVi. 

3 äbhyäm ] Em.; tabhyäm eväbhyäni EFg; täbhyäm CT*, m, n, Ba s , Ba 1 , My N , My fl , My t2 , 
Tvy, YVi 286.10; u{+täbhyäm+u Mag} bhäbhyäm Mag, Tjg; om. My t3 , 7V. 

^abhyäsavairägyäbhyäni ] M 2 , My 11 , My t3 , TV; abhyäsavairägyän Tjg 2 ; eväbhyäsa{+sa+ 
5<7 n2 }vairägyä{gy(ä) MrZfl<}bhyäni{rbhyä C ela , J e ; +bhyäm+ Mag} ©, n, Ba*, M 1 , MaS, 
My N , My t2 , Tjg 1 , Tvy, YVi 286.10; savairägyäbhyäni Ba 1 ; vairä-gyäbhyäsäbhyäm EFg. 

2 niroddhavyäh ] 2; niroddhavyä Bh e ; niroddhavyä iti My fl ; upasamayitavyäh YVi 
286.10. 
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4 l2 tatpratisedhärtham 13 ekatattväbhyäsah 14 (TS I.32) 3 . 12 

5 [ßfl f i3] viksepaprati[Fv ? 7a]sedhärthamiJ ekatattvä[P ,! I2a]lambanam 16 citta- 

6 m 17 abhyasyetJJ. 

7 [My^ 24a, 26b] 19 yasya tu 19 pratyarthaniyatami2 pratyayamä- 

8 trami|t ksanikam 22 caÜ cittam, 24 tasya 25 sarvam eva cittam 2 4 e[M 2 

8 taträbhyäsasya ] ©, m, tt, Ba 1 , EF8, AF/?, My N , My t2 , My t3 , Tj8 2 , 7V; taträbhyäsa 
ßa n/ , ß<rF, Fy? 7 , 7V; abhyäsavairägyäbhyäni tannirodhah{dhah II (FS) 31 II My tJ } taträ- 
bhyäsasya A/y r7 , FF/ 287.1. 

9 visayam ] 2, FF/ 287.2; visayan M 7 ; visasam Fy? 7 . 

l°upasamharann ] CT*, m, tt, BaV ß<rd, FF?, F/y 77 , My ? , FF/ 287.2; uktärtham upasam- 
{sasam 7y? 7 }harann Ma?, F/?; upasaniha<m>rann 7V; idam upasaniharann T v>’. 

Häha ] Male, Fv?, FF/ 287.2; ä(ha)h Fv r ; idam{ty statt dam Pv n4 } äha CT*, nt, tt, Ba y 
ßa f , FFF Male, MyN, Myt, Tj8. 

l 2 -12tatpratisedhärtham ekatattväbhyäsah (FS 1.32) ] 2, YVi 287.3; om. Ba f . 

l^tatpratisedhärtham ] 2, FF/ 222.5, 287.3; tatprativedärtham 7V; t Pa r - 

^ekatattväbhyäsah ] 2, FF/ 222.5 f., 287.3; eka(tvä)bhyäsah M 2 ; eva tatväbhyäsah 
Pv” 4 ; eka**äbhyäsah Tj8 2 ; ekata(tvä)bhyäsah Fv r ; t Ba f . 

1 ^viksepapratisedhärtham ] 2; (vikse)*p rat i? e dhä(rtha)m EF8; vikseprapratisedhärtham 
Mya C ; viksepaprativedärtham Tv f ; om. YVi 287.9 ff. 

löekatattvälambanam ] Ba n2 , EF8, M 2 , Ma8, My t2 , Pv n3 , Tj8 2 , Tvy, Ma e , YVi 287.9; 
ekatattvälambhanani Ba s ; ekatatvam älambanani Tv r ; ekatattvävalambanani{+nam+ 
K n2 } <£, Ba nl , Ba f , K n , M 1 , My N , My f7 , My t3 , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tj8 7 . 

l 7 cittam ] YVi 287.9; cittan Pv n3 ; cim TjS 1 . 

18 abhyasyet ] EFS, K n3 , M 2 , Tj8 2 , T V y, YVi 287.9 f.; abh(yasy)*(t) FF; abhyaset <*, tt, 
ßa*, ßa f , M 1 , Ma8, My N , Myt, TjS 1 . 

19-19yasya tu ] 2; yasya M 2 ; pratyayä eva cittam YVi 287.12 ff. [vgl. Fn. 23]. 

29 pratyarthaniyatani ] ©, nt, Ba nl , Ba f , K nl , Ma8, My N , My t2 , My t3 , P n , Pv n , Tj8, 7V; 
pratyarthaniyata Ba n2 , BaV K n3 ; pratyarthl niyatam FF?; pratyartham niyatam K n2 ; 
pratyartha<mätra>niyatani My fl ; pra{te ca pra FF/}tyartham{tha Tvy} yatah{täh FF/} 
T V y, YVi 287.13 [vgl. Fn. 19], 

2 lpratyayamätrani ] ©, t$, nt, tt, t, Ba F My N , Tvy; pratyayamätra Ba n2 ; pratayayani 
C ela , J e ; om. YVi [vgl. Fn. 19]. 

22 ksanikani ] 2, YVi 288.9; ksan(ikam)s FF. 

24 ca ] @, ttt, tt, ßcF, Ba 1 , ppg, Ma8, My N , My t2 , My t3 , Tj8 2 , Tv f ; om. Myt 7 , TjS 1 , Tvy; ca 
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9 I5b]kägram 26 , nästy 27 eva viksiptam. yadäü punar idam 29 sarvatah|£ pra- 

10 tyährtyaikasminn 31 arthe samädhlyateH, tadä 33 bhavaty 34 ekägram, ity 35 

11 ato na 36 pratyarthaniyatamH. 

12 yo ’piH sadrsapratya[rvy l5b]yapravä[My r2 I0b]hil£ 40 cittam ekägram 41 

13 manyate 42 , 43 > 44 tasyaikägratä yadi 44 pravähacittasya 45 dharmas 46 , ;J|tad 

yatas {statt tas lies sya} YVi 288.9 f. [vgl. Fn. 19]. 

24 ' 24 tasya sarvam eva cittam ] 2, YVi 288.10; om. Mi 
25 tasya ] 2, YVi 288.10; +ta+sya P n \ f Mi 
2(1 ekägrani ] 2, YVi 288.10; ekämtam Ba T . 

27 nästy ] 2, YVi 288.10; näsy M 2 . 

28 yadä ] EFS, Tvy; yadi{di <tu> Ba n2 } CT*, nt, n, t, Bai MaS , My N , TjS, YVi 289.8. 
29 idam ] 2, YVi 289.8; i(dam) MaS. 

39 sarvatah ] 2, YVi 289.9; sarvasah My tl \ om. Bh e ; sa(rvva)tah EFS. 
31 pratyährtyaikasminn ] 2, YVi 289.9 f.; pratyäh(r)tyekasminn EFS ; pratyä<(va)>hr- 
tya ekasminn My t2 \ pra(tyährtyaika)sminn Tv r ; pratyävrtyä ekasminn Tvy. 

32 samädhlyate ] 2; samädhäyate K n2 ; samädhlyeta YVi 289.10. 

33 tadä ] 2; tada TjS 2 -, tathä YVi 289.10. 

34 bhavaty ] 2, YVi 289.10; bhavety K n2 \ bhävaty TjS 2 . 

35 ity ] 2; om. YVi 289.11 f. 

36 na ] 2, YVi 290.1; om. EFS. 

37 pratyarthaniyatam ] <?, m, n, Ba j Ba f , My N , My rl , My t2 ; apratyartthi niyatam EFS ; 
pratyaya(rtthah) T v>’; pratyarthani yatam YVi 290.1; pratyarthaniyatani cittani{tta 
TjS 2 } MaS , Myt 3 , TjS , Tv f . 

38 ’pi ] &, m, tt, t, Bai My N , TjS 2 ; (pi) Pv n3 ; hi EFS, MaS, TjS 1 , Tvy, YVi 290.4. 
39 sadrsapratyayapravähi ] My t3 ; sadrsapratyaya{om. 7"v>’}pra{om. i?.F.?}väham{ha TjS 2 } 
EFS, TjS 2 , Tvy, YVi 290.4; sadrsapratyayapravähe MaS, Tj&l, 7V; sa{(sa) Pv” 3 }drsa- 
pratyaya{yani ßfl” 2 }pravähena{na A el , Bai Bh e , Bo e , F e , My N , P n , V ce , V e2 } CT*, m, tt, 
Bat, My N^ My tl f Myt 2 , Tjfj. 

4 0 - 4 0 c ittam ekägram ... sadrsavähl vä visadrsavähl vä ] 2; +**** cittam ekägrani ... 

sadrsapratyayapravähl vä visadrsapratyayapravähl vä+ visadrsa+pratyapra+vähl vä MaS. 
41 ekägrani ] 2, YVi 290.4; ekämgrani K n2 ; <ksanikatvä(*)m> ekägra Tvy. 

42 manyate ] 2, YVi 290.4; manyateta Ba n2 . 

43_43 tasyaikägratä yadi pravähacittasya dharmas tad ekani nästi pravähacittasya ksani- 
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14 ekam 47 nästi, pravähacittasya 48 ksanikatvät 49 . 43 

15 [Pv n3 27a] atha pravähämsasyaiva|£ pratyayasyall dharmah. [Pv" 2 l3a, 

16 Tjs 1 150b] sarvahü sadrsa[ßa Mi 6a, Ba n2 8a]vähl 53 visadrsavähl 54 vä 55 ’ 40 pra- 

katvät ] 2; na I pravähacittasyaikasya dharmmino ’nabhyupagamät [...] yadi hy abhyu- 
pagacset parityaktah svapaksah I kasmät? pravähacittasya ksanikatvät I tadaivaikan nästi 
yasyaikägratä dharmmah YVi 290.8-11. 

44 ' 44 tasyaikägratä yadi ] m, tt, A e , Ba\ Ba f , Bh e , Bo e , C ela , C e2 [als Variante], D el , 
F e , J e , Ma e , Ma8, My N , My 11 , My t2 , My’pc, P e , Tjg, Tvy, TV, V ce , V e2 ; tasyekägratä yadi 
EF8; tasya yady ekägratä C elb , C e2 , C e3 , V el ; tasyaikägratä yädi My'ac; om. YVi [vgl. 
Fn. 43], 

43 pravähacittasya ] 2, YVi 290.8 [vgl. Fn. 43]; pravähas cittasya EFg; praväha- 
cittyasya My’ac. 

4 6dharmas ] 2; dharmahs My t2 ; dharmo bhavati My t3 ; dharma TV; dharmino [?] YVi 
[vgl. Fn. 43], 

47 " 47 tad ekam ] fl, Ba” 1 , C ela , D el , Je, M 1 , Myt 1 , Tvy; tadai{d(ai) MyN} kani @, n, Ba&, 
Ba f , M 2 , My N , My t2 , My t3 ; (ta)**m Tv f ; tadaivaikan YVi [vgl. Fn. 43]. 

48 pravähacittasya ] EFg, My t3 , Tjg 1 , Tv 1 , YVi [vgl. Fn. 43]; pravähacittan tasya Tjg 2 ’, 
pravähacittani{tta Ba n2 } @, m, tt, Ba V Ba 1 , MaS, My N , My 11 , My t2 , T\ri. 

49 ksanikatvät ] 2, YVi [vg/. Fn. 43]; ka ksanikatvät My t2 ; ksani<(kä)>katväd 7V. 

39 pravähämsasyaiva ] CT*, tt, Baj Ba 1 , M 2 , Mag, My N , My 11 , My t2 , Tjp?, 7V, YVi 291.6; 
pravähasadrsasyaiva Ba nl ; pravämhämsasyaiva Ba n2 ; pravähämsasyaivaikasya EFg; pra- 
vähämsasyava V el ; pratyayapravähäni{ha My t3 , 7V}sa{om. My t3 , 7V}syaiva M 1 , My t3 , 
Tvt; pravähämsasya Pv n4 ; pravähäsrayasya Tjg 1 ; pravähämsasyaive Tja?. 

51pratyayasya ] 2, YVi 291.6; pratyasya Ba n2 ; om. My t3 ; pratyayasyaiva Tjg 1 . 

52 sarvah ] M 2 , YVi 291.8; sarvatah My N ; sa Tjg 1 ; sarva TV; sa sarvah{va Ba nl ; va- 
<ta>h Ba n2 ; vadharmah Ba 1 ; vani C ela , J e , Mag} ©, tt, t, Ba*, EFg, M 1 , Mag, Tjg 2 . 

53 sadrsavähl ] EFg, Tvy, YVi 291.8; sadrsadharmmavähl Tjg 1 ; sadrsapravähl{hi Pvat} vä 
My t3 , Pv"c, Tjg 2 7V; sa{ssa Bähe; sa AV}drsa{sI Ba nl ; sani P n ; sa Pv n3 } pratyaya- 
pra{+pra+ My N }vä hl{hä BaL} vä <*, ttt, tt, Baß, Ba r , Mag, My N , My 11 , My t2 . 

54 visadrsavähl ] EFg, Male [vgl. Fn. 40], YVi 291.8; visrdrsavähl TV?; visadrsapratya- 
yapravähl @, tt, Ba\ Bat, M 2 , Mapc, My N , My rl , My t2 ; om. Ba nl , M 1 , My t3 ; visadrsa- 
pratyaya P\> n3 ; visadrdharmmavähl Tjg 1 ; visadarsapravähl Tjg 2 , 7V. 

55 vä ] @, fl, tt, Ba&, Ba 1 , M 2 , MyN , My {1 , My t2 , 7V, TV, YVi 291.8; om. Ba nl , M 1 , 
My t3 . 
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17 tyarthaniyatatvädü ekägra 57 üeva, iti 58 viksiptacittänupaklptihü. [My N 

18 24b] tasmäd ekam anekärtham 60 avasthitam 61 cittam 62 itiü. 

19 Myadi caM cittenaikenänanvitäh 65 svabhävabhinnäh^ pratyayä 67 jä- 

20 yeran 68 , katham anyapratyayadrstasyänyah 69 smartä 70 bhavet 71 ? anyapra- 

^öpratyarthaniyatatväd ] 2; pratyarthaniyatatvad Ba n2 ; pratyarthaniya<ta>tväd Ba f ; 
pratyayatatvä(d) 7V; pratyartthayatatväd YVi 291.9. 

^ 7 ekägra ] 2, YVi 219.9; ekägratä M 1 . 

58-58 e va iti ] I, YVi 291.9; veti M 1 ; iti TV. 

^ 9 viksiptacittänupaklptih ] YVi 291.9; viksiptacittänupapattih 2; viksiptacittä(nupa)- 
pattih M 1 ; viksiptatvänupapattih Pv n3 . 

60anekärtham ] 2, YVi 291.9 f.; anekärtha+m+ My N ; ekärttham My t3 ; anekä<gra>- 
rtham TV. 

9 'avasthitam ] n, t, BcV, EFS, M 2 , MaS, TjS 2 , Tvy; +a+vasthitam My N ; anavasthitan 
M 1 -, avasthitani ca TjS 1 , YVi 291.10. 

6 2 cittam ] 2, FVz 291.10; cittamm My f2 . 

6 %i ] 2; om. EFS ; iti II cha II +18 pattre „yady apisvarapranidhanadi{d i}ty“ [TVs 
35.24] (ämtya) „(pa){upa}samharati tasmäd ityamtam“ [ TVs 36.26 f.] vivaranam II 
cha 11+ Pv n4 ; abhyupagantavyani YVi 291.10. 

64-64y ac ji ca ] 2; yadi vaca My t3 ; yadi (ca)pi Tvy; kinca yadi YVi 291.11. 

^^cittenaikenänanvitäh ] n, A e , BaV Bo el , Bo e2 (1-4, 6), C e , D el , F e , J e , M 2 , Ma e , 
Mcipc, My N , My xl , My t2 , P e , V ce , V e , YVi 291.11; cittenaikenänvitäh Ba n2 , Ba T , Bh e , 
Bo e2 (5, 7), 7V; cittenaikänän navitäya EFS; ekena cittenänanvitäh M 1 ; cittaikaikenäna- 
nvitäh My t3 ; cittena ekena nänvitäh TjS 1 ; cittenaikenänanvitä Male, TjS 2 ; cittasyai(t)a- 
na(n)änanvitäh TV. 

66 svabhävabhinnäh ] ©, m, Ba nl , Ba' s , Baf, K nl , K n3 , My N , My { , P n , P\’ n , Tvy, YVi 
291.11; svabhävabhinnä Ba n2 , K n2 ; bhävabhinnäh EFS; svabhävabhinnä eva MaS, TjS; 
svabhävabhininnah TV. 

^ 7 pratyayä ] 2, FV7 291.11; sarvvapratyayä 77<?k 

68 jäyeran ] Ba { , Male, My t3 , TjS, TV, Tvy, YVi 291.11 f.; jäyeran tadä EFS; jä{upajä 
AT 2 }yera{+ra+ Ba n1 } nn atha CT*, nt, tt, Ba$, Male, My N , My fl , My t2 . 

^^anyapratyayadrstasyänyah ] ©, n, Baf, M 2 , Male, My N , My t2 ; anyapratyayadrstasyä- 
nya Male, My t3 , TjS, Tvy; anyapratyayadrstasyänyä Baf; anyapratyayadrstasyänyat tävat 
EFS; anyapra*<***>yadrstasyänayah M 1 ; anyapratyayadrstasyärthasya My 11 ; anyapra- 
tyayadrstasyä***nyah TV; anyapratyayadrstasyänyapratyaya[h] YVi 291.12. 
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21 tyayo[P' ! l2b]pa[Ma« 5b]citasyaZ3 karmäsayasyä[X” 2 l0b]nyah 73 74 pratyaya u- 

22 pabhoktä 74 bhavetlj. [Pv n3 27b] samädhIyamä[X” 7 8b, Tvy I6a]nam 76 apy 77 

23 etadU [. M 2 16a] gomayapäyaslyanyäyam 79 äksipati 80 . 

24 [Pv n3 28a] kimca 81 svätmänubhaväpahnavasü [M 1 9a] cittasyänyatve 83 

70 smartä ] 2, YVi 291.12; sattä Ba^; katham EF8 ; smart<th>ä My t3 ; samatä Tvß 
smattä Tvy. 

71 bhavet ] 2, YVi 291.12; vä EF8. 

7 2anyapratyayopacitasya ] EF8, C ela , J e , M 2 , My t3 , Tvy ; anyapratyayopacita{tta Pa”, 
M 7 }sya ca{vä YVi} <?*, n, Pa f , M 7 , My 19 , My {1 , A/y r2 , 7V, FV7 292.1; anyakarmäpa- 
citasya ßa^; katham anyapratyayopaci{* Ma8} ta{* Ma&}sya{* Ma£} Ma8, Tj8. 

73 karmäsayasyänyah ] m, tt, Baß EFS, Ma£, My 19 , A/y r , 7j<? 7 , TV, YVi 292.1; ka- 
rmäsayasyänya ßa r , Tj8 2 ; karmasayasyänyah TV. 

7 4-74pratyaya upabhoktä ] A e2 , Ba tl2 , Baß Bh e , Bo e2 , C e , F e , J e , K n , Ma e , Ma8, My t2 , 
pe /v«- 7 , Tj8, V ce (X), V e ; pratyayopabhoktä Baß, M 1 ; pratyaya ubhuktä Ba nl ; pratyu- 
{tyupratyu My f7 }pabho{(n)ebhä TV^ktä A el , Bo el , D el , EF8, M 2 , My N , My rl , My t3 , 
P'ß Pv n2 , Pv n4 , TV, Tvy, V ce (2, 3), YVi 292.1. 

73 bhavet ] 2; bha<ma>vet Tj8 2 ; om. YVi 292.1. 

79 samädhTyamänam ] Baß K n2 , M 1 , Ma8, My t3 , P e (2, 7), P n , Pv n2 , Pv n4 , Tj8, TV, YVi 
296.12; samädhlyamänäm EF8; pratyisamädhlyamänam Tvy; kathanicit{cit I t My t2 } 
samä{mä< I > X” 3 }dhlyamänam CT*, Ba n , Baß K nl , K n3 , M 2 , My l7 , My t2 , Pv n3 ; katham 
kimcit My N . 

77 apy ] 2, YVi 296.12 f.; arthe Ba*; äpy Tj8 2 . 

78 etad ] 2; tad Ba' s ; ed Pv n4 ; om. YVi 296.13. 

79 gomayapäyasIyanyäyam ] Ba n2 , Baß Bh e , Bo e , D el , EF8, F e , J e , K n2 , M 1 , Ma e , Ma8, 
My N , P e , P n , Pv n2 , Tj8 2 , Tvß V ce (2, X), V e2 , YVi 296.13; agomayapäyaslyanyäyam 
A el ; gomayapäyasl anyäyam Ba nl ; gomayapäyaslyam nyäyam A e2 , Baß C e , K nl , K n3 , 
M 2 , My r ß My t2 , Pv n3 , V ce (3), V el ; gomayapräyasiyye näyinam My t3 ; gomaypäyaslya- 
nyäyam apy P\> n4 ; gomayapäyasanyäyam TjS 1 ; gomayapäyaslyasyämayä TV. 

89 äksipati ] 2, YVi 296.13; äksipateh Ba nl ; aksipati Pv n4 ; äksipatlti Tj8ß 

81 kimca ] 2, YVi 296.16; kimca svasya Ba n2 . 

8 2svätmänubhaväpahnavas ] <**, m, tt, t, Baß EF8; svätmänubhaväpahnava{väs MySc} 
My N ; svänulaväpahnavas K n3 ; svänubhaväpahnavas V el ; svätmä{ma TV}nu{om. TV}- 
bhaväpahnavas ca Tjsß Tvy; svätmänubhaväpahnava kathamn Tj8 2 ; svätmänubhaväpa- 
hnavani{vam ca Ma8} Ma8, YVi 296.16; svätmänubhaväbhäväpahnavas P n . 

83 cittasyänyatve ] 2, YVi 296.16; cicittasyänyatve M 7 ; cittasya My t3 ; cittasyänyatvem 
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25 präpnotiM: yad 85 aham 86 adräksam 87 , tat 88 sprsämi 89 , [My N 25a] yad 90 aha- 

26 m£l aspräksam 92 , tasyaü smarämlty 94 aham 95 iti 96 pratyayah 97 . 98 sa- 

27 rvasya" pratvayabhedei 99 sati 101 pratyayiny 102 abhedenopasthitah 103 . 


TV. 

84 präpnoti ] Male, TjS; katham YVi 297.3; präpno{(pno) 7V}ti katham{tha V el } ©, m, 
tt, t, Bai EF8, Mapc, My N , 7V. 

85 yad ] 2, YVi 297.3; yadd K n2 . 

86 aham ] 2, YVi 297.3; ahamm EFS. 

"adräksam ] 2, YVi 297.3; a<ksä>dräksam My t3 . 

88 tat ] 2; om. Bh e ; tad eva EF8 ; tad aham eva YVi 297.3. 

"sprsämi ] 2, YVi 297.3; sprslmi Ba nl ; +sprsämi+ Ba n2 ; prsämi Ba f ; sprsämi II * My N . 

"yad ] 2, YVi 297.3; +yac + Ba n2 ; ya TjS 2 ; yec 7V. 

91 aham ] ß, 7V, YVi 297.3; om. <*, m, n, t, Bai MyN. 

"aspräksam ] Ma8, TjS 1 , T\>y, YVi 297.3; apräksan EF8\ cäspräksani{ksa Tj8 2 } CT*, tt, t, 
Bai TjS 2 -, +cäsräksa+ Ba n2 ; cädräksam m, My N . 

93 tasya ] EF8, Tv7; tat{+ta+ statt tat Ba n2 } ©, m, tt, t, Bai MaS, MyN, TjS-, tad aham 
eva YVi 297.3. 

"smarämlty ] EF8, Male, TjS 1 , T v>’, YVi 297.3 f.; smäramlti TjS 2 ; pasyämlty ttt, A e2 , 
Ba n , Bai Ba r , C e , 7 e , K n , Ma e , My N , My rl , P e (3-6, X), Pv n3 , V ce (2), V el ; pa{na pa 
5o e2 (5)}syämy A el , Bh e , Bo e2 , D el , F e , My t2 , My t3 , P e (2, 7), P n , Pv n2 , P\’ n4 , Tv l , V ce 
(3, X), k e2 ; (pasyä)** Mapc. 

"aham ] ®, ttt, tt, t, Bai MaS, My N , TjS, Tvy; om. EF8, YVi 297.4 [vgl. Fn. 99]. 

"iti ] @, ttt, tt, t, Bai MyN, Tvy; ity esa{sa ca EF8} ß; saisä YVi 297.4 [?]. 

"pratyayah ] 2; pratyayah <na ca praktyaksasya mahätmyam> Ba l ; pratyayäyah My t3 ; 
pra(tya)yas TjS 2 ; pratipattih YVi 297.6 [?]. 

98 -98 sa rvasya pratyayasya ... ’yam abhedätmäham iti pratyayah ] ©, ß, ttt, tt, Bai My N , 
My fl , My t3 , TV, Tvy, YVi 297.6-8; om. Baj Bh e , Bo e2 (7), My t2 . 

"sarvasya ] 2, YVi 297.6; sarva EF8; sarva<m>asya TjS 2 ; f Ba l , Bh e , Bo e2 (7), My t2 . 

lOOpratyayabhede ] My t3 , TjS 1 , Tv l , Tvy, YVi 297.7; pratyaye EF8; pratyaya{om. 
Ba n2 } sya bhede @, ttt, tt, Ba s , MaS, My N , My rl , TjS 2 ; f Ba l , Bh e , Bo e2 (7), My t2 . 

101 sati ] 2, YVi 298.7; s<v>ati TjS 2 ; j Ba T , Bh e , Bo* 2 (7), My t2 . 

" 2 pratyayiny ] 2, YVi 297.8; pratyetavya My t3 ; t Ba { , Bh e , Bo e2 (7), My t2 . 

" 3 abhedenopasthitah ] @, ttt, tt, Bai Male, My N , My 11 , Tvy; abhedenosthitah Ba nl ; 
abhede{da Maac^ävasthitah EFS, Male, TjS; abhedonopasthitah Tv r ; abhedenopasthitih 
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28 e\EF8 7bikapratyayavisayoiQ4 ’yami£J 106abhedätmähai7y 7blm 107 iti 108 

29 pratyayah, 98 katham 109 atyantabhinnesu 110 cittesuJJi vartamänah 112 

30 sämänyam 113 ekam 114 pratyayinam 115 äsrayetll 0 ? 106 [/v i2 i3b] svänubha- 


K n2 ; bheddhenosthitah My t3 ; abhinne copasthitah YVi 297.8; t Ba 1 , Bh e , Bo e2 (7), 
Myt 2 . 

104 ekapratyayavisayo ] m, A e2 , Ba nl , Ba*, Bo e2 (1-3), C e , D el , F e , J e , K n2 , Ma e , MaS, 
My Tl , My t3 , Pv n3 , TjS 1 , Tvy, V ce , V e ; nanv ekapratyayavisaya YVi 297.9; ekapratyayi- 
{yl ß« n2 }visayo A el , Bo el , Bo e2 (4-6), Ba n2 , D el , EFS, K nl , K n3 , Ma e , My N , P n , Pv n2 , 
Pv n4 , TjS 2 , TV; t Ba f , Bh e , Bo e2 (7), My t2 . 

105’yam ] ^ m, n, t, A e2 , Bo e2 , C e , D el , F e , J e , Ma e , My N , P e , V ce , V e ; pama A el , Bo el ; 
yo[ ’]yani Ba n2 ; yo Ba*; yam am Pv n3 ; [’]yam iti Tvy; evänyah YVi 297.9; t Ba r , Bh e , 
Bo e2 (7), Myt 2 . 

lOö-lOö^^e^ätmäham ... pratyayinam äsrayet ] 2; na I pratyaksatvät YVi 297.11. 

102 abhedätmäham ] 2; abhedätmä<na>ham Ba n2 ; +*****_,_ a ham MaS; abhedätmä aham 
aham TjS 1 ; harn Tvy; om. YVi 297.11 ff. [vgl. Fn. 106]; t Ba f , Bh e , Bo? 2 (7), My t2 . 

108 iti ] 2; om. Ba s [’bhedätmähampratyayah ?]; om. YVi 297.11 ff. [vgl. Fn. 106]; | 
Ba f , Bh e , Bo e2 (7), My t2 . 

1 "katham ] 2; <na ca pratyaksasya mahatmyam> katham Bat; om. YVi 297.11 ff. 
[vgl. Fn. 106], 

110 atyantabhinnesu ] 2; anyatvabhinnesu Ba f ; atyantatadabhinnesu Pv n4 ; ity antabhi- 
nnesu TjS 2 ; atyamtabhimgesu Tv r ; om. YVi 297 .11 ff. [vgl. Fn. 106], 

Ulcittesu ] @, m, Ba n , BaV Ba f , EFS, K n , Myt, Pv n3 , TjS, Tvy; (ci)ttesu Tv 1 ; om. MaS, 
MyN, pn , A<« 2 , Pv n4- om Y Vi 297.11 ff. [vgl. Fn. 106], 

112 vartamänah ] m, Ba n , Ba*, Ba 1 , C e , J e , K'\ Ma e , My N , My rl , My t2 , P e (3-7, X), 
Pv n3 , TjS 1 , Tv f , T\A, V ce (2), V el ; vartamänam A e , Bh e , Bo e , D el , EFS, F e , P e (2), P n , 
Pv n2 , P\> n4 , V ce (3, X), V e2 ; vartta*** MaS; pravartamänah My t3 ; varttamäna TjS 2 ; om. 
YVi 297.11 ff. [vgl. Fn. 106], 

113 sämänyam ] 2; (sämänyam) MaS; sämänam TjS 2 ; om. YVi 297.11 ff. [vgl. Fn. 
106], 

114 ekam ] 2; ckakam MaS; om. YVi 297.11 ff. [vgl. Fn. 106]. 

1 ^pratyayinam ] 2; pratyayam TjS 1 ; pratyay enam 7V; pratyayina<ma>m 7V7; om. 
YVi 297.11 ff. [vgl. Fn. 106], 

110 äsrayet ] Cf*, Ba n , K n3 , My N , Myt, P n , P\> n2 ; äsra{sri ß<A}yeta nt, BaV Ba 1 , EFS, K nl , 
K n2 , Pv n3 , Tv 1 ; äsrayate MaS, TjS; äsrayet II cha II +11 cha II ito[ ’]pi cittam anekärtham“ 
[TVs 37.6] ityädi „bhinnän pratyayä{yän} älambata“ \TVs 38.16] vi°+ Pv n4 ; ä(srayit)yä 
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31 vagrähyas 117 cäyam 118 abhedätmäham 119 iti pratyayah 120 . [fv w7 28b] na 121 

32 hiI 22 pratyaksasya 123 mähätmyam 124 pramänäntare[M 2 16b, My fl 8 a]näbhi- 

33 bhüvatel 23 . pramänäntaramiH pratyaksabalenair7yy I6blval 27 vyavahä- 

34 ram 128 labhateHI. [Tjs 1 151a] tasmäd ekam anekärtham 130 avasthitam 131 

T V y; om. YVi 297.1 1 ff. [vgl. Fn. 106], 

1 17 svänubhavagrähyas ] 2; tasmät svätmänubhavagrähyas EFS; svänubhava<pra>grä- 
hyas P n ; svanubhävagrähyas Tjs 2 ; svänubhava<(m)>grähyas Tv f ; svänubhavagrähyatas 
Tvy; svänubhavas YVi 297.11. 

118 cäyam ] 2, YVi 297.11; cäya+m+ My N . 

1 19 abhedätmäham ] ©, {$, m, n, B aß, B a f , My rl , My t2 , Tv { , Tvy, YVi 297.11; a- 
bhedätmäsraham K n3 ; bhedätmä aham My N , My t3 . 

120 pratyayah ] 2, YVi 297.11; +pratyayah+ K nl ; *pratyayah Tvy. 

12Ina ] ü, YVi 297.15; +na + K nl ; sa na EF8; om. Tvy. 

122 hi ] My t3 , YVi 297.15; ca{+ca + K nl ; va Tv f } <*, ß, m, tt, Ba\ Ba r , My N , My ü , My t2 , 
TV, Tvy. 

123 pratyaksasya ] tt, Ba\ Bä 1 , EFS, M 2 , MaS, My f , Tjs 1 , YVi 297.15; pratyaksa M 1 , 
Tjs 2 ; pratyaksarasya K n2 ; pratya+ksa+<nu>sya My N ; pratyayasya 7V; pra+tya+ksasya 
Tvy. 

124 mähätmyam ] £, YVi 297.15; mahatmyam Pv n3 . 

123 pramänäntarenäbhibhüyate ] ü; pramänäntarenäbhibhüya+te <pramänäntaram ca 
pratyaksabalenaiva>+ Ba n2 ; pramänäntarenabhibhüyate EFL; pramänäntarenäbhibhü- 
sate K n2 ; pramänäntarenäbhidhlyate M 1 ; pramänäntarenäbhihanyate My t3 ; pramä+nä- 
ntarenä+bhibhüyate Pv n4 ; pramänämtta(re)näni(pavya)te 7V; anumänäd abhibhüyate 
YVi 298.1. 

120 pramänäntaram ] BaV My N ; pramänäntaram ca <*, ß, m, tt, t, Tvy, YVi 298.4. 

127 pratyaksabalenaiva ] Cf*, tt, BaV Ba r , EFS, MaS, My fl , My t2 , TjS 2 , 7V, Tvy, YVi 
298.4; pratyaksa<la>+pha+lenaiva K n2 ; pratyaksabalena M 1 , My t3 ; pratya(ksaba)le- 
naiva M 2 ; svapratyaksabalenaiva My N ; pratyaksavyavahärenaiva TjS 1 . 

128 vyavahäram ] 2, YVi 298.5; vyavehärani TjS 2 . 

129 labhate ] ©, tt, t, BaV M 1 , My N , Tvy; labha<*>te M 2 ; labhante EFS; labhata iti MaS, 
TjS, YVi 298.5. 

130 anekärtham ] 2, YVi 299.6; aneka Ba n2 ; anekärtham ca Bh e ; ekärtham M 1 ; 
anekärttha My t3 . 

131 avasthitam ] Ba n2 , BaV Bh e , Male, My t3 , TjS, Tv 1 , Tvy, YVi 299.6; avasthitam ca ©, 
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35 cittaml 32 , 4 [ My N 25b] 133 yasyedam 134 sastrena 135 parikarma nirdisyate. 133 

36 (32)3 

8 f. tasya sarvam eva cittam ekägram nästy eva viksiptam ] vgl. AKBh 433.1 ff. —18 ta- 
smäd ekam ... avasthitam citta ] vgl. Zeile 34. 

m, tt, Ba l , EF g My N , My t! , My t2 . 

l 32 cittam ] 2, YVi 299.6; cittam <pra(thama)> 5V; cittam iti TV V . 

133-133y aS y ec iam sästrena parikarma nirdisyate ] 2; om. J e ; +yasyedam sästre parika¬ 
rma nirdisyate I 1+ <yasyedani sästrena parikarma nirdisyate> MV 2 . 

134 yasyedam ] tt, Bai Bat, C e2 , C e3 , EF8, M 1 , MyN, Myt 2 , Myt3, pe (4-7), TjS 1 , 7V, 
Tvy, V ce , V e , YVi 299.6; yasya ci{om. M 2 }tta{ta M 2 }syävasthitasyedam A e , Bh e , Bo el , 
C el , D el , F e , M 2 , Ma e , MaS, My ll , P e ([2?], 3, X), TjS 2 -, yad idani Bo e2 , P e (ohne 
Sigel); t J e . 

l 33 sästrena ] 2, YVi 299.6 f.; sästre Myhl; | J e . 

iniroddhavyäh I ] A e , Ba s , Ba r , Bo e , C e , D el , F e , K n , M 1 , MaS, My t3 , P e , TV' 2 , TV' 4 , 
TjS 2, TV, V ce , V el , V e2 ; II (PYS) 31 II Ma e , My t2 , YVi 286.12; II 30 II Myt 1 ; || pn-, 0 m. 
Ba n , Bh e , EFS, je, M 2 , My N , Pv n3 , TjS 1 , Tvy. 

3 äha I ] <*, K nl , K n2 , My 13 , TV' 2 , TV, YVi 287.1; II (PYS) 29 II Pv n3 , V ce ; II 30 II M 1 ; II 
31 II Bä 1 , My tl' Pv n4- || 32 || MaS; II II 5tf' 2 , Ts?' 3 , Tvy; II Bai EFS, MyN, My t2 , P>\ TjS; 
om. Ba nl , M 2 . 

3 II (YS) 32 II ] &, Ba n2 , My$c, My rl , My t2 , YVi 286.3; II 31 II T»; II Bai EFS, K n3 , M 2 , 
MaS, TV* 4 , TjS 2 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , My t3 , TV' 2 , TjS 1 ; om. Ba nl , M 1 , Myac, 
TV' 3 , Tvy; * TV; t Ba T . 

4cittam ] Ba nl , Ba T , EFS, Myt 1 , My 13 , TjS, Tvy, TV, YVi 299.6; II (PYS) 32 II <*, Myjc, 
TV' 3 ; II II MySc, II Ba n2 , P n ; I m, Bai K n , Ma e , MaS, My t2 , Pv « 2 , Pv n4 . 

5 II (PYS) 32 II ] Ma e , My t2 , YVi 299.8 f.; II Ba n2 , P n ; I Bai Bh e , Bo e2 , C el , K n , M 1 , 
MaS, My t3 , TV' 2 , TV ' 4 , TV; om. A e , Ba nl , Bo 1 , Bo el , C e2 , C e3 , D el , EFS, F e , M 2 , My N , 
My 11 , pe, P\; n3 , TjS, T\A, V ce , V e ; t je. 
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PYS1.33 

\Ba‘ 14, My t2 lia] 1 l maitrlkarunämuditope[P n \3&\ksänärn 2 su[Tjs 2 7b]- 
khaduhkhapunyäpunyavisayänäm 3 bhävanätas 4 cittaprasädanam 5 

(YS 1.33)3.1 

^sarvapränisuj sukhabhogäpannesu 8 maitrlm 9 bhävayetjt [Pv" J 29a] 
duhkhitesu 10 karunäm, punyätmakesu 11 muditäm 12 , apunyasllesüpeksä- 

l'lmaitrlkarunämuditopeksänäni ... cittaprasädanam II (75 1.33) II ] 2; om. Bak 
2 maitrIkarunämuditopeksänäm ] My t3 , TV; katham mai{mi EF8; me TV v }trIkaru- 
nämuditopeksänäni EF8, P e (2, 7), P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy, YVi 301.1; tat katham maitrl- 
{tri BaSc }kar u nä(näm Tj8 2 }mu d i t op eks ä {ks e Ba n2 ; ksa k w2 }näni{nä+m+ TjS 2 } <g, nt, 
Ba n , Ba*, Ba 1 , K n , MaS, My N , My fl , My t2 , Pv n3 , TjS; f Bak 

^sukhaduhkhapunyäpunyavisayänäm ] 2, YVi 301.3 f.; suduhkhapunyäpunyavisayänäni 
Ba nl ; susaduhkha 0 K n3 ; °punyäpunyänäm visayänä M 1 ; sukhadukhka<*>punyäpu- 
nya(vi)sayänäni My t2 ; sukhaduhkhapunyäpunyavisayä<**>+**+ MaS; °puninyäpunya- 
visayänäni My l1 ; sukhadukha 0 MyVc, Pv n2 , Pv n4 ; susukhaduhkhapunyäpunyavisayänäni 
Tj8 2 ; °visayänä(m) Tvy-, f Ba 1 . 

^bhävanätas ] 2; bhävanäs K n2 ; <*>+bh+ävanätas MaS; bhävänätas Tfik bhä(vy)ätas TV; 
bhävanä*bhäva(yesi)tas Tvy; t Bak 

5 cittaprasädanam ] <*, tn, n, t, Ba\ EF8, My N , Tvy, YVi 301.4; cittaprasädanani 
cittaprasädanani{na Tj8 2 } cittaparikarma Ma8, Tj8; f Bak 
6 -6sarvapränisu ... maitrlni bhävayet ] 2; maitrl[..]ni [...] sukhitesu YVi 301.6. 

2 sarvapränisu ] EF8, Male, TjS 1 , Tvp c ; sarvänisu Tv y ac ; tatra sarvapräni{nl Ba 111 } su- 
(<*>+su+ My r3 ;} &, m, «, t, Ba&, Male, My N , TjS 2 ; t YVi. 

8 sukhabhogäpannesu ] Ba nl , Bh e , EF8, My l1 , TV; sukha{kha<duhkha> M^}sambho- 
gä{gasam Ba$; gopa Tj#}pannesu ©, m, n, Bak Ba r , My N , My t2 , My t3 , Tj8, Tvy; +su- 
kha+sambhogopapa*e* Ma8; sukhesu sva+bhoge(sv)+ äpannesu Pv n4 ; f YVi. 

9 maitrlm ] ©, t$, m, t, Ba n , Ba s , K nl , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy; mai{mai <ca> K n3 }trl 
K n2 , K n3 , Pv n3 ; t YVi. 

l°duhkhitesu ] 2, YVi 301.7; duhkhesu My N ; dukhkitesu My t2 ; dukhkhitesu My t3 ; du- 
khitesu Pv n4 ; duhkhatesu TjS 2 . 

^punyätmakesu ] 2, YVi 301.7; pumnyätmikesu Tvk 
l 2 muditäm ] 2, YVi 301.7; niuditä Pv n3 ; muditänim Pv n4 . 
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m 13 . evamij bhavayatah 15 [K n2 lla] suklo 16 dharma upajayatelZ tatasJJ ci- 
ttam prasldatijj. prasannamK* ekägram 21 sthitipa[ß« s< 4b]dam 22 labhata 23 
iti 2 i (33)3 

1-3 maitri“ ... cittaprasädanam ] z.i. SVT 1.147.11 f.. —5-8 sarvapränisu ... cittam prasi- 
dati ] vgl. SVT 1.147.1 3. 

1 3 apunyasllesüpeksäm ] m, n, A e , Ba y Ba 1 , Bh e , Bo e , C e3 , D el , EFS, F e , Ma e , MaS, 
My N , My t2 , My t3 , P e , TjS 2 , Tvy, V ce , V e2 ; apunyasllesupeksäm C ela , J e ; apuninyaslle- 
süpeksäm My fl ; apunyasllesüpaksäm TjS 3 ; apun*(a)sllesüpeksäm 7V; apunyasllesu co- 
peksäm YVi 301.8; apunyätmakesüpeksäm C elb , C e2 , V el . 

l 4 evam ] BcF\ ma<na>nyeva yani My t3 ; eva {om. Pv n3 }m a{abhya TjS 2 }sya {$, m, n, 

BcT, My N , My rl , My t2 , 7V, 7V, YVi 301.10. 

l^bhävayatah ] {$, m, n, t, My N , Tvy, YVi 301.10; bhävayato[ ’]sya 71a-*; bhävayate 

C ela , J e ; bhävayata Pv n4 . 

l^suklo ] 2, YVi 301.10; muktau Ba -*; sakto Ba f . 
l^upajäyate ] 2; u(pajä)ya 7V; om. YVi 301.10. 

18 tatas ] Ba", Ba*, C ela , J e , K" 1 , MaS, My fl , My t3 , P", Pv n3 , TjS, TV, YVi 301.11; 
tatas ca m, A e , Bat, Bh e , Bo e , C elh , C e2 , C e3 , D el , F e , K n2 , K n3 , Ma e , My N , My t2 , P e , 
Pv" 2 , Pv n4 , V ce , V e ; tena EFS, Tvy. 

!9prasldati ] 2; prasädayati YVi 301.11. 

2 0prasannam ] CT*, m, n, BaV Ba f , My N , My f ; prasanna Pv n4 ; tat{tah TjS 2 , TV} pra- 
sannam{nna Tvy} {$, 7V, TV; tena prasannam YVi 301.11. 

2 lekägram ] &, j$, m, tt, BaV My N , My t2 , My t3 , 7V, YVi 301.11; ekägra Ba r , P e (4); 
ekägräm My xl ; kogram Tvy. 

22 sthitipadam ] 2, YVi 301.11; om. EFS ; savini My fl ; sthirapadam P e (3). 

23 labhata ] 2, YVi 301.12; bhate Myt 1 . 

24 iti ] fl, My t3 , TV, 7V; om. &, m, n, Ba*, Ba { , My N , Myt 1 , My t2 , YVi 301.12. 

ikatham I ] <*, K nl , K" 2 , Pv" 2 , Pv" 4 , YVi 301.1; II ( PYS ) 31 II m; II 32 II Ba&, Bat, 
MV 1 -, II 33 II MaS, P"; II II K" 3 , 7V; II Ba n2 , EFS, Myjic, Myt 2 , TjS-, om. Ba nl , Myttc, 
Pv" 3 ; t J e , My t3 , Tv r . 

3 II ( YS ) 33 II ] <*, Ba n2 , Myjfc, My xl , My t2 , P", Pv n4 , YVi 301.4; II fl, Ba&, K n3 , M 1 , 
Pv n2 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , M 2 , My t3 , Tv 1 -, om. Ba nl , Myttc, Pv" 3 , 7V; { Ba r . 

®lI (PYS) 33 II ] &, BaV Ba T , K" 3 , MyV, My fl , Myt 2 , Pv" 3 , YVi 302.8; II 32 II m; II 34 II 
Ba nl , MaS, pn, /V« 4 ; || 3* II My&; II II Ba" 2 ; II EFS, TjS; I K" 2 , Myt 3 , Pv" 2 , TV; om. 
K" 1 , Tvy. 
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PYS 1.34 

1 [Pv n3 29b] l pracchardanavidhäranäbhyäm 2 pvi7a] väj pränasya 4 (TS 

2 I.34)i.l 

3 [/v i7 4b] kausthyasya 5 väyor 6 näsikäbhyäm 7 prayatnavisesädl vama- 

4 nam 9 pracchardanam 10 . vidhäranam pränäyämah 11 . [fv w7 1 3a] 12 täbhyäm 13 

5 vä 14 manasah 15 sthitim 16 sampr" 3 9a]pädayet 17 . 12 (34) 3 

1'lpracchardanavidhäranäbhyäm vä pränasya (FS 1.34) ] 2, YVi 303.1; om. Ba 1 . 

2 pracchardanavidhäranäbhyäm ] 2, YVi 303.1; pracchardanavidhäranä+bhyäm+ Ba n2 ; 
t Ba 1 . 

3 vä ] &, ß, n, t, BaK M 2 , My N , 7V, YVi 303.1; om. BaS 2 c, M 1 , Bo e2 (4); t Ba f . 

4 pränasya ] 2, YVi 303.1; prä{pra Myoc}na<*>sya My N ; pränasya II cha II +„nanu gra- 
hanasmaranarüpetyädi“ [TVs 38.16] „tayä saha samuccayäd“ [TVs 39.17] ityamtam vi° 
II cha 11+ mülam idani II cha II Pv n4 ; pränasya vrttih Tvy; t Ba f . 

^kausthyasya ] A el , Ba n2 , Ba s , Bat, ßfre, ß Q e ? pe3 ? ßel^ ppg^ pe, pnl ? K n2 , M 2 , Ma e , 
My N , My fl , My t2 , P e , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tßc, V ce , V e2 ; kosthyasya A e2 , C el , C e2 , K n3 , 
Ma8, Pv n3 , Tjac, Tvy, V el ; kausthasya Ba nl , J e , Tjg 7 ; kausnasya My t3 ; kausthya M 1 ; kau- 
syas(ya) 7V; pracsarddanam kausthyasya YVi 303.6 [vg/. Fn. 10]. 

6 väyor ] 2, YVi 303.6; vär Ba n2 . 

7 näsikäbhyäm ] ML, PvSc, Tvy, YVi 303.6; näsäjäbhyäni Ba^; näsikäputä{dha) Ba'L; (ta) 
7V}bhyäm n, Ba T , Mpc, M 2 , My N , Myt, 7V; mukhanäsikä{käputä MaL, 7j& 2 }bhyäm ß. 

^prayatnavisesäd ] 2; pra+ya+<sa>tnavisesäd EF8; pra<*>+*+tnavisesäd Mag', prayatna- 
visesamad V e2 ; prayatnavasäd 7V; om. YVi 303.6. 

9 vamanam ] 2, YVi 303.6 [?]; dhamanam A e ; vacanam EFg; vänani V e2 ; udvamanam 
[?] YVi 303.6. 

lOpracchardanam ] 2; om. Ba nl ; pradchardanani My fl ; om. YVi 303.6 [vg/. Fn. 5]. 

^pränäyämah ] 2, YVi 303.6 f.; pränäyäma+h+ K n3 . Nach pränäyämah beginnt der in 
Pv nl erhaltene Text. 

12-12täbhyäm vä manasah sthitim sampädayet ] 2; om. YVi 303.8 f. [vg/. jedoch 
YViAe 230.23 [ad PYS 2.53]: „täbhyäm hi manasah sthitisampattir uktä.“]. 

13 täbhyäm ] 2, YViAe 230.23; <sa> täbhyäm M 1 . 

1 4 vä ] 2; om. Pv n3 ; va T v>’; hi YViAe 230.23. 

15 manasah ] ©, m, n, BaL Ba 1 , My t2 , TV, YViAe 230.23; manasa ß, My fl , Tvy; manasi 
My N , Myt 3 . 
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1 pracchardanavidhäranäbhyäm vä pränasya ] z.i. PYS 11.53 und SPBh 96.12 f. 

l^sthitim ] (?, jj, m, tt, t, Ba\ My N ; sthitih J e , TvY; sthiti YViAe 230.23; f C ela . 

l^sampädayet ] j$, nt, tt, A e , Ba s , Bat, Bh e , Bo e , C elh , C e2 , C e3 , D el , F e , Ma e , My N , 
My rl , My t2 , P e , 7V, V ce (2, X), V e ; sam {om. V ce (3)}prasädayet C ela , J e , V ce (3); 
sampädeyet K nl ; sapädayet My t3 ; sapädayat Pv n3 , Tvy; sampattir YViAe 230.23. 

!|| ( YS ) 34 II ] <*, Ba n2 , MyP, Mp 1 , My t2 , P n , YVi 303.1; II g, Ba\ K n2 , K n3 , M 1 , Pv n4 ; 

I A el , Bo e1 , D e 1, K n 1, M 2 , My t3 , Pv n2 , 7V; om. Ba n1 , Myac, Pv n3 , Tvy; f BaK 

*11 (PYS) 34 II ] <*, BcP, My ^ My tl _ My t2 t /v» 7 , Pv n3 , YVi 303.8; II 33 II M 1 ; II 35 II 
Ba nl , Ma8, P n ; II 3(6) II My&; II II Ba n2 ; II Ba&, EFg, K n3 , Tj8, T V y; I K nl , K n2 , M 2 , 
My t3 , Pv n2 , Pv n4 , T\’t. 

PYS 1.35 

1 [My N 26a, Pv n3 30a] hisayavatl 2 vä pravrtti[M ! 9b]r 3 utpannäi sthitiniba- 

2 ndhinlt (YS I.35) 1 . 1 

3 [Ba n2 8b] 6 näsikägre 7 dhärayatol gandha[My fJ 4b]samvit 9 , sä 10 gandha- 

l'lvisayavatl... sthitinibandhinl (FS 1.35) ] 2, YVi 304.1; om. Ba f . 

2 visayavatl ] 2, YVi 304.1; visavatl M 2 ; visayivatl Mag; | Ba T . 

^pravrttir ] 2, YVi 304.1; (pri)vrttir Tvy; f BaK 

4 utpannä ] My t3 , Tvy, YVi 304.1; upapannä EFg; utpanna Tjg 2 ; utpa{tpam TV}nnä ma- 
nasah{saßa^, M 2 , Mag, My 11 , Tjg 1 } (?, m, tt, Ba' s , Mag, My N , Myt 1 , My t2 , Tjg 1 , 7V; | 
Ba f . 

^sthitinibandhinl ] A e ', Bh e , Bo el , D el , Ma e , Mag, Myt 1 , My t3 , P e (2), P n , Pv n2 , Tvy, 
V ce , YVi 304.1; sthitiniba{vä M 7 }ndhanl{nlti Tjg 1 } m, Ba nl , Ba\ Bo e2 , C e , EFg, F e , J e , 
K n , My N , My t2 , P e (3-7, X), Pv n3 , Tjg, TV, V e ; sthitiniban<dha>dhinl Ba n2 ; sthitini I 
bani I dhanl Pv nl ; sthitini sambamdhinl Pv n4 ; f Ba { . 

6 -6näsikägre dhärayato ... sä gandhapravrttih ] 2; <näsikägre dhariyato (rüpasa) divya- 
ganidha>pravrttih -t-näsikägre dhärayato rüpayä divyagamdhasamvit sä ganidha+ Pv n4 . 

7 näsikägre ] 2, YVi 304.9; näsi+kä+gre K n2 ; näsikägro Myac, <*>+nä+sikägre 7V. 

^dhärayato ] EF8, Mag, YVi 304.9; dhäraya{om. My t3 }to yä{ya Tjg 2 ; vä Tvy}My t3 , Tjg, 
7V, Tvy; dhäraya{ye K n2 }to ’sya{yasya Ba n2 } yä CT*, tit, tt, BaV Ba r , My N , My 11 , My t2 ; 
dhäriyato (rüpasa) Pvai; dhärayato rüpayä Pvp. 

9 gandhasamvit ] Ba n2 , EFg, MaS, My 11 , My t3 , Tjg 1 , 7V, Tvy, YVi 304.10; divya{vyäh 
Ba nl ; vyani X ,?2 }gandha{ndhani P&}samvit <?*, m, tt, Ba s , Ba 1 , My 14 , My t2 , Tjg 2 ; om. 

PVac. 
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4 pravrttih 11 . 6 12 jihvägre 13 ra[M 2 I7a]sasamvit 14 . tä\K nl 4b]luni 15 rüpasam- 

5 vitJJ. jih väiTjs 1 I5ib]madhye 17 sparsasamvit 18 . jihvämüle sabdasamvit 19 ’ 12 , 

6 i [P n I3b]tyi5 e[£Fs8a]täh pravrttaya 21 utpannäsü, ücittam sthitauM niba- 

7 dhnanti 24 , [Pv n2 14a] samsa[7V 8a]yam 25 vidhunvantill, samädhiprajnäyä 27 

l^sä ] 2, YVi 304.10; sa Ba nl ; om. Pv'äc. 

1 Igandhapravrttih ] 2, YVi 304.10; gamdhapravr<*>+ti+h Ba f ; divayamdhapravrttih 

PvSc. 

l 2 ' 42 jihvägre rasasanivit ... jihvämüle sabdasamvid ] 2; jihvädisu YVi 304.10 f. 

l^jihvägre ] ©, n, t, BaV EFS, M 2 , My N , Tvy; vihvägre V el ; ji<jnäsa>hvägre M 1 ; jihvä- 
gre dhärayato MaS, TjS; f YVi. 

l 4 rasasanivit ] {$, A e , Ba n2 , Ba 1 , Bh e , Bo e , C el , D el , F e , J e , K n2 , K n3 , M 2 , Ma e , My N , 
My 11 , My t3 , P e , P n , Pv n2 , Pv n4 , 7V, Tvy, V ce , V e2 ; rasasam+vit+ M 1 ; rasasanivi<*I>t 
My t2 ; divyarasasanivit Ba nl , Ba\ C e2 , C e3 , K nl , Pv nl , Pv n3 , V el ; f YVi. 

15 täluni ] @, m, tt, Ba\ Ba T , My N , My fl , My t2 , Tj8; tä(lu)ni EFS; caksusi{susi My t3 } 
Ma8, My f3 , 7V; om. Tvy; t YVi. 

16 rüpasamvit ] @, m, Ba n2 , Ba*, Ba 1 , K n , MaS, My N , Myt, P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS 1 ; rüpa- 
savit Pv nl ; rüpam samvit Tv f ; divyarüpasanivit Ba 111 , Pv n3 ; rüpa{pam EF8 }samvit (hatya 
statt vit EF8} caksusi rüpasamvit EF8, TjS 2 ; om. Tvy; t YVi. 

l 7 jihvämadhye ] 2; ji*vamadhye Ba 1 ; jihväma*e EF8; jihvägre madhye M 1 ; jihväsam- 
dhye Pv n4 ; jihva*ämadhye TjU; t YVi. 

18 sparsasamvit ] <?*, m, t, Ba n2 , Ba y K n , MaS, My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS; s(parsa)samvit 
EFS; divyasparsasamvit Ba nl , Pv nl , Pv n3 ; sparsanani samvij Tvy; f YVi. 

l 9 sabdasamvit ] &, m, t, Ba n2 , K n , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 ; sa*samvid 7V>’; divyasa- 
bdasanivid Ba nl , Ba\ Pv nl , Pv n3 ; f YVi. 

20 ity ] 2; om. MyN; tä YVi 304.11. 

21 pravrttaya ] ß, m, Ba n2 , BaV Ba 1 , Bo e2 (3, 5), C e , D el , J e , K n , My 11 , My t3 , P e (3-6), 
Pv nl , P\> n3 , V ce (2, 3), TV, Tvy, V el , YVi 304.11; pravr*ttaya My t2 ; vrttaya A e , Ba nl , 
Bh e , Bo el , Bo e2 (1, 2, 4, 6, 7), F e , Ma e , My N , P e (2, 1, X), P n , P\’ n2 , Pv n4 , V ce (X), 
V e2 . 

22 utpannäs ] ©, jj, m, t, BaY K' 1 , My N , P n , Pv n , Tvy; utpannä Ba n ; om. YVi 304.11. 

2 3-23 c ittam sthitau ] CT*, jj, n, Ba ■*, M 2 , My N , Myt, TV, Tvy; cittam <thi> sthitau K n2 ; 
cittasthitau{tau <sthi> Ba f } Ba 1 , M 1 ; sthitau cittan YVi 304.11 

24 nibadhnanti ] fl, m, tt, Ba$, My N , My fl , My t3 , YVi 304.11; nibadhnamte Ba r , 7V; 
nibadhnan+ni+ti My t2 ; na badhnanite Pv n4 ; nibadhnantl Tvy. 
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8 dvärlbhavantiü. 

9 etena 29 [Mas 6a] rasmicandrädi[7V I7b]tyagrahapradlpädisu|£ pravrttir 

10 u [My t2 llbjtpannä visayavaty 31 eva 32 veditavyä 33 . pv iJ 30b] yady 34 api 35 sä- 

11 stränumänäcäryopadesairU avagatam 37 arthatattvam 38 tathäbhütamü 

25 samsayam ] <?, m, n, Bei$, Ba r , My N , My fl , My t2 , TV, Tvy, YVi 304.11; samsa+yam+ 
Ba n2 ; samsayam ca{sa My t3 } ß, My t3 . 

2 ^vidhunvanti ] TjS 1 ; vidhünvamti My t3 ; vidhun(v)a* TV; vidhamanti CT*, m, n, Ba s , Ba f , 
EF8, My N , My 11 , My t2 , TjS 2 , Tvy, YVi 304.11; nibadhamti samsayam vidhamamti Pv n4 ; 
vimathnanti dhamanti MaS. 

27 samädhiprajnäyä ] EF8, My t3 , TV; samädhiprajnäyä{+yä+ Tvy} s ca BaV K n3 , M 1 , 
MaS, My t2 , Pv nl , TjS 1 , Tvy, YVi 304.12; samädhiprajnäyäm ca CT*, Ba n , Ba f , K nl , K n2 , 
M 2 , MyN, Myt 1 , P'\ Pv n2 , Pv n3 , Pv n4 , Tj8 2 . 

28 dvärlbhavanti ] ($, A e2 , BaSc, Ba s , My t2 , P e (2, 7), P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy, YVi 304.12; 
dvä+r!+<*>bhavamti My N ; dvärlbhavantlti m, A el , Ba nl , Baße, Ba r , Bh e , Bo e , C e , D el , 
F e , J e , K n , Ma e , My fl , P e (3-6, X), Pv nl , Pv n3 , V ce , V e ; sraddhä{ddhäyä My ?3 }bljam 
bhavatlti{vamti statt vatlti My t3 } My t3 , TV. 

29 etena ] 2, YVi 304.12; yady api My t2 ; ete TV. 

39 rasmicandrädityagrahapradlpädisu ] YVi 304.12; rasmicandrädityagraha{ha(na) 
FF#}manipradIpädisu{om. TjS 1 } EF8, TjS 1 ; dahanarasmicandräditya{tya+graha+ MaS}- 
ma{(ma) 7j<? 2 }nipradlpädisu MaS, TjS 2 -, candrädityagraha{hana ßV l2 }mani{<*>+na+ 
My N }pra{om. Bh e , M 1 , Pv n7 }dlparasmyä{smya BaSl-; *yä M 1 -, smä Pv nl ; smi Tvy-, tnä 
Ba n2 , Bat, Bo e2 (3, 5), C e2 , C e3 , K nl , K n2 , M 2 , My t2 , V ce (2, X), V el }di{om. T V y}s u @, 
m, n, Ba { , My N , My 11 , My t2 , Tvy-, candrädityagrahamanipradlpägnyädisu Ba s ; candrä- 
dityagrahapradlpädirasmisu 7V; camdratärakädityagrahapradlpädirasmisu My t3 . 

3 lvisayavaty ] @, j$, m, n, BaV My N , Myt, Tv f ; visayaty Ba n2 ; visayasya Ba f ; visayava- 
tlty TvV, YVi 304.14. 

32 eva ] 2, YVi 304.14; iva Baj; om. My N ; evam TV. 

33 veditavyä ] 2, YVi 304.14; veditavyäm Ba n2 ; veditavyäh K nl ; aveditavyä My N ; *di- 
tavyä My fl . 

34 yady ] 2, YVi 304.15; ya<*>+(va)+ My N . 

33 api ] Ba f , EF8, Male, My t3 , Pv nl , TjS, T\A, YVi 304.15; api hi ©, m, n, Baj Maße, 
My 14 , My fl , My t2 ; api ca TV. 

3 ^sästränumänäcäryopadesair ] Male, TjS, TV; sästränumänäcäryäpadesair EF8; ta<sä>- 
syänumänäcäryodesair My 11 -, sästränumänäd äcäryopadesaih My t3 ; sastränumänopa- 
desair Tvy; sästränumänäcäryyebhyo YVi 304.15; ta{tatta Ba n , Bat, Maße, Myßfe, 
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12 eva 40 bhavati^!, tesämü yathäbhütärthapra[ßfl ,!i 6b]tipädanasämarthyätü, 

13 tathäpi 44 yävad ekadeso 45 ’pi kascit^ svakaranasamvedyo 47 naü bhava- 

14 ti 49 , tävat sarvam 50 paroksam 51 iva 52 , äpavargä[^“ 2 l lb]t 53 süksmesv 54 

My t2 , /V n4 }cchä{tra sä Pv n7 }stränumänäcä{cäm Pv« 4 }ryopadesai{sau Käc} r{m MySc } <*, 
m, n, Ba*, Ba 1 , Male, My N , My t2 . 

37 avagatam ] ©, t$, m, tt, Ba *, Ba 1 , My N , My fl , My t2 , Tvy, YVi 304.15; yad yad{om. 
yad My t3 } ava{dhi A/y f7 }gatam My t3 , TV. 

38 arthatattvam ] @, nt, tt, t, Ba*, MaS, My N , Tj8, Tvy, YVi 304.15; arthasattvam Ba nl ; 
paramärthatattvam Ba n2 ; artthitatvam EF8 ; athatatvam C ela , J e . 

39 tathäbhütam ] Ma8 , 7j£, TV^, FV/ 304.15; sadbhütam <?*, m, tt, Ba 1 , My N , My xl , 
My t2 ; prajnätam BaV Pv nl ; tat {om. tat EF8} tad bhütam{(tam) statt tarn Tv 1 } EFS, 
My t3 , TV. 

49 eva ] 2, YVi 304.15; etva Pvll; (eva) TV. 

4 *bhavati ] ©, ttt, t, Ba nl , Ba*, K n , Ma8, My N , P n , Pv n 1 , Pvpc, Pv n 3 , TV* 4 , TjS; bhava(ti) 
Tvy\ bhavamti Ba n2 , Pvac; ty EF8; om. YVi 304.15 f. 

42 tesäm ] Male, TjS, YVi 305.1; ete{om. My t3 , TV}säm{sä Tv r } ©, ttt, tt, t, Ba*, EF8, 
Male, MyN, Tvy. 

43 yathäbhütärthapratipädanasämarthyät ] 2; yathäbhütärthapratipädanasämarthyä K n3 ; 
yathäbhütärthapradipädana 0 M 1 ; yathäbhütärthapratipädane sämarthyät My t3 ; yathä- 
bhütärthapratipädana(nämadyät) TV; yathäbhütärthapratipädana**rthyät Tvy; anyathä- 
bhütä pratipäditatvät YVi 305.1. 

44 tathäpi ] 2, YVi 305.1; tathäpi P\’ n3 ; tath*pi Tvy. 

43 ekadeso ] 2, YVi 305.1; e(k)o M 1 ; ekakeso My rl ; *kade(so) TV; ekadese Tvy. 

4( %ascit ] MaS, TjS; kascin na CT*, ttt, tt, t, Ba*, MyN, Tvy; na kascin na EF8; om. YVi 
305.1. 

47 svakaranasamvedyo ] 2, YVi 305.1 f.; svakaranasamvedye Ktic; pratyaksasvakara- 
+na+samvedyo Ma8; syaka(rana)samvedyo My 11 ; svapratyaksasamvedyo TjS 1 ; pratya- 
samvedyo TjS 2 ; svakaranasamve(dyo) TV; svakarasanivedyo Tvy. 

48 na ] Mas, TjS, YVi 305.2; om. &, ttt, tt, t, Ba*, EF8, MyN , TvV. 

49 bhavati ] 2, YVi 305.2; (bhavati) Tv ! . 

39 sarvani ] 2, YVi 305.3; sarva K n2 ; sarvva* MaS; svarani My t3 ; sa(rva)m TV. 

^paroksam ] 2, YVi 305.3; paresu EFS; *roksam MaS, Tvy; parokvlm TjS 1 . 

32 iva ] @, ttt, tt, Ba*, Ba 1 , MaS, MyN, My t2 , TjS, TV, Tvy, YVi 305.3; vä EFS; eva My fl , 
My t3 . 

53 äpavargät ] EFS, Male, My t3 , TjS 1 , YVi 305.3; (ata) äpavargarat 7V; äpavarggä 7V>'; 
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15 arthesu na 55 drdhäm buddhim u[My rl 8b]tpädayati 56 . [My N 26b] tasmäc 57 chä- 

16 stränumänäcäryopadesopodbalanärtha[A'' !i I3b]m 58 avasyamü kascid 60 vi- 

17 sesahU pratyakslkartavyah 62 . tatra^l tadupadistä^ lSajrthaikadesapratya- 

18 ksatve 64 sati^l, sarvam 66 süksmavisayam£Z apy 68 äpavargäc 69 chraddhl- 

ä{a Ba n , Ba 8 , C ela , J e , K n , Pv nl , Pv n3 }pava{om. M 2 }rgädisu{om. Ba nl , Ba 8 } @, m, tt, 
Bai Ba 1 , Ma 8 P c, My N , Myt 1 , My t2 , TjS 2 . 

64 süksmesv ] 2, YVi 305.3; süs vM 1 . 

55 na ] CT*, ß, m, n, t, My N , Tvy, YVi 305.3; om. Bai Pv n4 . 

66 utpädayati ] m, A e2 , Ba n2 , Bai Ba 1 , Bh e , Bo e2 , C e , D el , F e , J e , K n2 , K n3 , Ma e , MaS, 
My N , My rl , My t3 , P e , P n , Pv n 1 , Pv n3 , TjS 1 , 7V, Tvy, V ce , V e , YVi 305.3; atpädayati 
TjS 2 ; utpädayanti A el , Ba nl , Bo el , EFS, My t2 , K nl , Pv n2 , Pv n4 . 

67 tasmäc ] CT*, ($, nt, tt, Bai Ba T , My N , My 11 , My t3 , 7V, YVi 305.4; (tasmäc) Tvy; tac 
C ela , J e ; ta My t2 . 

68 chästränumänäcäryopadesopodbalanärtham ] <**, tt, Ba 1 , Mpc, My N , My t3 , TjS; chästrä- 
numänäcäryopadesodbalanärtham Ba 8 ; cästränumänäcäryyäpadesä(rtth)opotbalanä- 
rtthim EFS; chästränumänäd eväryyopadesop+o+dvahanam ärtham M 1 ; säträcaryopa- 
desänumänopotbalanärttham MaS; chästränumänäcäryopadesäpodbalanärtham Mac, 
chästränumänäcäryopadeso baläd artham My rl ; chästränumä{(mä) 7V}näcäryopade- 
sopo{pa 7V}dvalanärtham Pv nl , 7V; chästränumänäcäryopadesopodbalanärthem Pv n3 ; 
chä{om. My r2 }stränumänäcäryopadesoprodbalanärtham My t2 , Pv n4 ; chä(str)ä(nu)mä- 
nopadesopobalanärttham Tvy; chästränumänäcäryyopodbalanärttham YVi 305.4. 

69 avasyam ] EFS , 7V, TvV, YVi 305.4; evä{va ßa"e}vasyam CT*, m, tt, Bai Ba f , MaS, 
My N , My rl , My t2 , TjS; om. My t3 . 

60-60 v ^ e s a h pratyakslkartavyah ... chraddhlyate etad ] 2; om. Pv n4 . 

61 visesah ] Ba 1 , Bh e , C e , J e , K n2 , My n , Pv n3 , V el , V e2 , T V y, YVi 305.4; artha{thah 
£77?}visesah{sa Ba n2 } ($, nt, A e , Ba n , Bai Bo e , D el , F e , K nl , K n3 , Ma e , My N , My t2 , P e , 
pn, Pvnl, p v n2, yce • ekadesah My t3 , 7V; t Pv n4 . 

62 pratyakslkartavyah ] 2, YVi 305.4 f.; pratyakslkäryah Ba 8 ; pratya+ksya+kartavyah 
K n2 ; t Pv n4 . 

63 tatra ] <*, m, tt, Ba 8 , Ba f , EFS, My fl , My t2 , T V y, YVi 305.5; tata{tas My t3 } My N , 
My t3 ; atas MaS, TjS, 7V; t Pv n4 . 

64 tadupadistärthaikadesapratyaksatve ] tt, A e , Ba 8 , Ba r , Bh e , Bo e , C elb , C e2 , D el , F e , 
M 2 , Ma e , My N , My t2 , P e , TjS 2 , 7V, Tvy, V ce (3, X), V e2 ; dupadistärtha 0 My rl ; tadupa- 
drstärthaikadesapratyaksatve Ba nl , M 1 ; tadupadistärthaikadesasya pratyaksatve C e3 , 
My t3 , V el ; tadupanidistärtthaikadesapratyaksatve EFS; tadupadestärthaikadesapratya- 
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19 yate 70 . 

20 71 eta[ßV I5]d 72 ’ 60 artham 73 evedam 74 cittaparikarma 75 71 nirdisya- 

21 teZ^. ZZaniyatäsu 78 vrttisu 79 tadvisayäyäm 80 vaslkärasamjnäyäm 81 upajä[P ! 

ksatve C ela , J e ; tadupadistärthaikadesajse MV}pratyakse MaS, TjS 1 ; tadupadistaikä- 
rthadesapratyaksatve V ce (2); sästrädyupadistärtthaikadesapratyaksatve YVi 305.5; | 
Pv n4 . 

65 sati ] I, YVi 305.5; ti Pv n3 ; om. My t3 ; (te) TV; f Pv n4 . 

66sarvam ] ©, n, t, Ba\ M 2 , My N , YVi 305.5; sarvah g; sarva M 1 ; sarvvam sa(rvv)ani 
Tvy; t Pv n4 . 

^ 7 süksmavisayam ] A e , Ba nl , Baß, Bo el , Bo e2 (1, 3-7), C e3 , D el , F e , M 2 , Ma e , My r , P e 
(2, X), P n , Pv n2 , V ce (3), YVi 305.5; süksmam visayam TV; susü{su ß<V 2 }ksmavisaya- 
{om. K nl }m A e2 [als Variante ], Ba n2 , Baß Bh e , C el , C e2 , J e , K nl , K n2 , M 1 , My N , P e 
(3-7), Pv nl , Pv n3 , V ce (2, X), V e ; süksmo{ksme EF8; ksmo <vi> TjS 2 } ’pi visayo {$; susü- 
ksmava{vi KSc }d i<sa>yam K n3 ; süksmam Bo e2 (2), TV; f Pv n4 . 

68 apy ] ©, nt, tt, t, Ba$, My N , YVi 305.6; asty Tvy; om. g; f Pv n4 . 

^^äpavargäc ] ©, n, Ba s , EF8, M 2 , Ma8, My t2 , My t3 , TjS 1 , YVi 305.6; äpavarggach 
Tj8 2 ; äpavargä TV; a{<ä>a My^pavargäc Baß C elb , My N , My 11 , Tvy; a{ä ML} pa- 
<da*ä>vargät M 1 ; } Pv n4 . 

711 chraddhlyate ] m, n, A e , Baß Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , J e , Ma e , My N , My t2 , My t3 , P e , 
TjS 2 , TV, Tvy, V ce , V e2 , YVi 305.6; (sra)ddhlyate Baß; susraddhlyate C elb , C e2 , C e3 , 
V el ; chraddhlyeta EF8, Ma8, TjS 1 ; adhlyyate My 11 ; | Pv n4 . 

71 ' 74 etad ... cittaparikarma ] 2; -i-etad artham evedam cittaparikarma+ Ba n2 . 

7 ^etad ] ®, j$, n, Baß Baß M 2 , My N , My 11 , My t2 , TV; tad M 1 ; (e)tad My t3 ; evam TV, 
YVi 305.6; } Ba n J, Pv n4 . 

73 artham ] 2, YVi 305.6; artthim EFS; f BaSr. 

74 evedam ] @, u, Baß Baß EFS, M 2 , MaS, MyN, My {1 , My t2 , TjS 2 , T v y, YVi 305.6; 
ev+e+dan M 1 ; eveda Pv n4 ; cedani My t3 , TjS 1 , TV; | BaS?. 

73 cittaparikarma ] 2, YVi 305.6; cittaparikarma Pv n3 ; cittakarmma TjS 1 ; cittapratika- 
rnima TjS 2 ; citta(pa)rika* TV; cittaparikarmmety evamädinä YVi 306.3 f.; f Ba'äc. 

76 nirdisyate ] <?*, nt, tt, Baß EFS, My N , My { ; ni{nir C e7a }drsyate Baf, C ela ; pra{* TV}ti- 
nirdisyate MaS, TjS, 7V; upadisyate YVi 305.8, 306.2; om. Baäc, Tvy. 

77 ' 77 aniyatäsu ... vaslkärasamjnäyäm upajätäyäm ] 2; om. YVi 305.1 1 ff. 

78 aniyatäsu ] 2; aniyartasu K n3 ; anekäsu My t3 ; (tosu) Tvy; | YVi. 

7<4 vrttisu ] 2; om. My t3 ; | YVi. 

8(3 tadvisayäyäm ] 2; tadvisayäm K n2 ; tattadvisayäyäni Pv n3 ; tadvisayäyä My t3 ; tadvisa- 
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22 I4a]täyäml3’= [M 1 10a] Usamartham 84 syät, [Tjs 1 15 2a] tasya 85 tasyärtha- 

23 sya 86 pratyakslkaranäpj« 2 8alveti 87 .M Utathä ca 89 sati 90 sraddhävlrya- 

24 smrtisamädhayo 91 ’syäprapy* 7 9b]tibandhena 92 bhavisyantIti£|.M (35) 3 

yätmä Pv n4 ; (ta)dvisayäyäm TV)'; f YVi. 

8 lvaslkärasamjnäyäm ] 2; vaslkärasamprajnäyäm Pv n4 ; vaslkarasanjnäyäm Tjac; | YVi. 

82 upajätäyäm ] m, n, A e , BaY Bei 1 , Bo e , C ela , C e2 , D el , EFS, F e , J e , Ma e , MaS, A/y f , P e , 
Tj8 2 , V ce (2, 3), upajätäyäm cittam Bh e , C elb , C e3 , V ce (X), V e2 ; upajätäyä+m+ 
My N ; jätäyäm TjS 1 ; samupajätäyäm 7V; om. TV?; f FV7. 

8 3-83 sa marthani syät tasya tasyärthasya pratyakslkaranäyeti ] 2; tasya tasya [...] artha- 
sya pratyakslkaranäya samartthani syäd [...] iti [?] YVi 306.1 f. 

84 samartham ] ©, n, Baß M 2 , MaS, My N , My t2 , My t3 , Tjs 2 , Tvß Tvy, YVi 306.1 [vgl. 
Fn. 83]; samartha Ba n2 , EFS; samarthas{tah(s) My 11 } Baß My fl ; <samäpannan cittan 
nistarangani mahodadhikalpam säntam anantam asmitämätram bhavati I yatredam 
uktam tarn anumätram ätmä> [vgl. PYS 1.36 Ende ] samarthah syät samarthah M 1 ; sam- 
martthyani Tjs 1 . 

85 tasya ] ©, {$, m, n, Baß Baß My N , My rl , YVi 306.1 [vgl. Fn. 83]; tasyä Kü£; om. 
My t2 , My t3 , 7V, Tvy. 

8 ^tasyärthasya ] 2, YVi 306.1 [vg/. Fn. 83]; tasyärthajätasya Ba n2 . 

87 pratyakslkaranäyeti ] 2; pratyakslkäräya BcF\ praty<u>akslkaranäyeti K n3 ; pratya- 
kslkäranäyeti My N ; smrtipratyakslkaranäyeti My t3 ; pratyakslkaranäya Pv n ß YVi 306.1 
f. [ vgl. Fn. 83]; pratyakslkara(n)* Tvy. 

88 -88tathä ca sati... bhavisyantlti ] 2; om. YVi 306.2 ff. 

89 ca ] I; om. EFS ; (ca) TV; f YVi. 

"sati ] 2; om. Tvy-, sa<*>+ti + My N ; t YVi. 

9 lsraddhävIryasmrtisamädhayo ] ü; sradhävlryyapratisamädheyo EF8; sraddhävlrya- 
smrtisamädheyo My fl ; sraddhävlryasmrtisamädheyo PS C ; sraddhävIryyäsmrti(smä)dhayo 
Tjs 2 ; sraddhä(v!)*smrtisamädhayo Tvy-, t YVi. 

92 ’syäpratibandhena ] Cf*, m, tt, Baß, MaS, My N , My tl , My t2 , TjS, 7V; asyäh pratibam- 
dhena Baß C ela , J e ; [’]syäprati(ba)ndh(e)na EFS-, yasyäpratibandhena My t3 ; svyäd api 
prabandhena Tvy; f YVi. 

"bhavisyantlti ] Cf, m, Ba n2 , Baß Baß EFS, K n , Maße, My t2 , My t3 , Pv n ß Tvß Tvy; bha- 
syantlti Ba nl ; bhavantlti Bh e ; bha{bhä Myttc }visyanti{nti II cha II +prachardanam vivr- 
notltyädi“ [TVs 39.18] „tanmüläs ca dhyänädayo ’sya{syä}pratyüham bhavatlty artha“ 
[TVs 40.20] ityamtavivaranani pijneyam II cha 11+ Pv n4 } Male, My N , P'ß P\> n2 , Pv n4 , 
Tjs 2 ; bhavisyatlti My fl ; bhavesyamtlti P\’ n3 ; bhavanti TjS 1 ; f YVi. 
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1 f. visayavati va pravrttir utpanna sthitinibandhini ] z.i. PYS 1.36. 

!|| (VS) 35 II ] @, Ba n2 , Mypc, Myf 1 , My t2 , P'\ Pv n2 , YVi 304.1 f.; II K n2 , K n3 , M 1 , 
MaS, Pv n1 , Pv n4 , Tß; I A el , BaV Bo el , D el , K nl , M 2 , My t3 , Pv n3 , 7V; om. Ba nl , EF8, 
My&, Tvy; | Ba f . 

*11 (PYS) 35 II ] <*, Ba r , K nl , K" 3 , Myß, My rl , Myf 2 , Pv nl , Pv n3 , YVi 306.4; II 30 II 
K n2 ; II 34 II M 1 ; II 36 II Ba nl , MaS, pn ; 3(7) II My&\ II II Ba n2 ; II Ba s , EF8, Pv n4 , Tß; I 
C ela , J e , M 2 , My t3 , Pv n2 , T\’f; om. Tvy. 

PYS 1.36 

1 [My t2 12a, Pv n3 3la] hisokä 2 vä 3 jyotismatP (YS I.36) 1 . 1 „pravrttir ma- 

2 nasahj sthitinibandhini 6 “, iti 7 vartatel. 

3 hrdayapundarlke 9 dhärayatoJJ buddhisamvit 11 . buddhisattvam 12 hi 

l'lvisokä vä jyotismatl (YS 1.36) ] 2, YVi 307.1; om. Ba f . 

2 visokä ] 2, YVi 307.1; visoko Tß 1 ; visoka Tß%; t Ba f . 

3 vä ] 2, YVi 307.1; yä Pv n4 ; t Baf. 

^jyotismatl ] 2, YVi 307.1; jyotismatl purusasya Pv nl ; t Ba r . 

6 manasah ] 7V; mana EF8, TjS 1 ; manasa Male; utpa{pani 7V}nnä manasah{sa Male, 
Myf, Tß 2 } <*, m, n, t, Baß Male, My N , Tß 2 , YVi 307.2. 

6 sthitinibandhinl ] A e , Ba n2 , Ba f , Bh e , Bo el , D el , EF8, Ma e , My N , My fl , My t3 , P e (2, 
7), P n , Pv n2 , Pvpe, Tß; sthiti{tini X n7 }nibandhanl{ny Pv'al; ni 7V} m, Ba nl , Ba ■*, Bo e2 , 
C e , F e , J e , K n , Ma8, My t2 , P e (3-6, X), Pv nl , Pv n3 , Pv’L, Tv { , Tvy, V ce , V e , YVi 307.2. 

7 iti ] fl, A e2 , Ba n , Ba { , Bh e , Bo e2 , C e , F e , J e , M 2 , K n , Ma e , My N , Myf, P e , Pv nl , Pv n3 , 
Tvy, V ce , V e , YVi 307.2; i* M 1 ; om. A el , BaV Bo el , D el , P n , TV* 2 , Pv n4 , TV. 

^vartate ] EF8, Käc, K n3 , Mj,e, My t2 , My t3 , TV, 7V; virtate ML; a{ä 7/<? 2 }nuvartate (?, 
Ba n , Ba 1 , K nl , K'ß, M 2 , MaS, My N , Myf 1 , P n , Pv n , Tß; nivartate Ba*; prakrtam abhisa- 
mbadhyate YVi 307.2. 

9 hrdayapundarlke ] 2, YVi 307.4; ya hrdayapundarlke EFS; hrdayapundarlk+e+ M 1 ; 
hrdayapu**(ke) Ma8; hrdayapundarlka Tvy. 

l°dhärayato ] EF8, Male, My t3 , TjS 1 , 7V, Tvy, YVi 307.4; dhärayato yä ©, m, n, Ba s , 
Ba f , Male, My N , My fl , My t2 ; dhärayato * TjS 2 . 

1 ^buddhisamvit ] 2, YVi 307.4; buddhisamvidah Ba r ; (bu)ddhisa*it Tj8 2 . 

l 2 buddhisattvani ] ©, «t, tt, BaV Ba 1 , My N , Myf, Tvy, YVi 307.5; buddhitattvani 

Ba n2 , T\’f. 
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4 13 prabhäsvaramiJ äkäsakalpam 15 , yatraJJ sthitivaisamyät 17 pravrttih 18 ’ 13 

5 [M 2 17b, My N 27a] süryendugrahamani[7v:y 18b]prabhäkärenaJJ vikalpyatei^. 

6 [Pv n3 3lb] tathäsmitäyäm 21 samäpannasyaH cittamü nistarangamaho- 

7 dadhikalpam 24 [EFs 8b] säntam 25 , anantam 26 , asmitämätram bhavati 27 . ya- 

13-13prabhäsvaram ... sthitivaisamyät pravrttih ] 2; om. A e2 . 

14 prabhäsvaram ] BcP, EFS, Ma e , Tv>\ YVi 307.6; bhäsvaram CT*, m, tt, t, My N , TjS 2 ; 
(ra)bhäsvaram Ba n2 ; prabhärüpamMflac, TjS 1 ; prabhäsvararüpam Male, f A e2 . 

15 äkäsakalpam ] 2, YVi 307.6; äkasakalpam Pv n3 ; f A e2 . 

l^yatra ] {$, BaV TV, TW, YVi 307.6; yat My fl ; tatra t, m, n, Ba { , My N , My t2 , My t3 ; | 
A e2 . 

17 sthitivaisamyät ] YVi 307.6; sthitivaisamyä TV V ; sthi{asthi Ba nI }ti{tir K n2 }vai- 
säradyät {om. My t3 } <*, m, n, t, BaV EFS, My N , TjS ; sthitivais(äradyät) MaS; f A e2 . 

18 pravrttih ] 2, YVi 307.7; prati Baal; vrttih M 2 ; pravrtti My fl ; f A e2 . 

l^süryendugrahamaniprabhäkärena ] Bh e , TjS1; süryendu{du Ba n2 ; nidra Myoe}graha- 
maniprabhärüpena Ba n2 , K n3 , My t2 ; süryadurgrahamaniprabhäkärena My fl ; süryendu- 
{du Pv” 7 }grahamani{<(n)i>ni My^prabhärüpäkärena @, m, Ba nl , Ba$, Ba { , K nl , K n2 , 
My N , P n , Pv n , Tvy; süryendugraha{haga M<7<?}namaniprabhä{bhä<ru> Tj<? 2 }rüpäkärena 
EFS, MaS, TjS 2 ; süryacandragra{grä My ?7 }ha{hi My t3 }ma{om. Afy 3 }niprabhärüpä{penä 
ATV 3 }kärena My t3 , TV; süryendumaniprabhärüpa{pä}kärena YVi 307.8. 

211 vikalpyate ] Ba n2 , Bh e , K n3 , My t2 , TjS 2 , Tv 1 ; vikalpyante TjS 1 ; vikalpate CT*, nt, Ba nl , 
BaV Ba f , K nl , K n2 , MaS, My N , My 1 , P n , Pv n , YVi 307.8; nirbhä{bhä £’F^}sate EFS, Tvy. 

21 tathäsmitäyäm ] m, A e , Ba n2 , Bh e , Bo el , Bo e2 (1, 3-5, 7), C e , D el , F e , J e , K n , Ma e , 
My N , My f , P e , P n , Pv n2 , Pv n3 , Pv n4 , TjS 2 , Tv 1 , V ce (3), V e ; athäsmitäyä Ba f ; tathä cä{ca 
ßaac}smitäyäm{yämm EFS; yä Tvy} Ba nl , Ba$, Bo e2 (2, 6), EFS, MaS, Pv nl , TjS 1 , Tvy, 
V ce (2, X), YVi 307.9. 

22 samäpannasya ] YVi 307.9; samäpannam ©, m, tt, Ba\ EFS, Male, My N , My 1 , TjS 2 , 
TV, Tvy; ’pramäpannam Bat; sampannani Male, TjS 1 . 

23 cittam ] 2; buddhisattvam YVi 307.9. 

24 nistarahgamahodadhikalpam ] tt, Ba s , Bat, M 1 , MaS, My N , My 1 , TjS 1 , YVi 307.9 
f.; nistaranigani nistramgamahädadhikalpam EFS; nistarangamahodadhimahodadhika- 
lpalpam M 2 ; nistaramgamahodadhi(ka)lpani TjS 2 ; nirastara {om. TV}nganiahodadhika- 
lpam Ba nl , Tv 1 , Tvy; mahodadhikalpani C ela , J e . 

23 säntam ] 2; sämtim Ba nl ; säntamm M 1 ; sä** TjS 2 ; säntäm YVi 307.10. 

2 ^anantam ] 2, YVi 307.10; ananitam anamtani My t3 ; *tam TjS 2 ; om. Tvy. 
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8 tredam 28 uktam: „ta [K n2 I2a]ml2 |£anum ätmänamM anuvidyäsmltyji [Pv nl 

9 14a] etävatü samjänlteü“, iti 34 . esä 35 dvayiH visokäH visayavatl 38 , a- 
10 [Ba n2 9a]smitämäträ 39 ca^O pravrttirdl üjyotismatlty ucyateü, yasyämü 


27 bhavati ] I, YVi 307.10; bhavatir K n3 . 

28 yatredam ] 2, YVi 307.10; yat tv idam BaY 

2( kam ] 2, YVi 307.11; tena Balc, ayam hi (*m) T v>’. 

30_3 °anum ätmänam ] Male, TjS, Tvy, YVi 223.9, 307.1 1; a{ä ßak}nu{na My t2 }mä- 
tram ätmä{tmä (<nä>) My t2 }na{om. My t3 } m m, n, BaY Ba’pc, Male, My N , MyY TV; 

mätram ätmänam Bähe; anu(jnä)dhigamatväd ämäträtmänam EFS. 

3 lanuvidyäsmlty ] ©, Ba n2 , BaY BaY K n , M 2 , Myf>c, My 1 , Pv nl , Pv n3 ; anuvimdyäsmlti 
Ba nl ; anvaye vedyäsmlty EFS; anuvi(dy)äham asmltlty M 1 ; ävedyäsmlti MySc, P n , TV ?2 , 
TV' 4 ; anuvetyä{dyä TjS 2 , TV}smIty MaS, TjS, Tv 1 ; anvavai{ve YVi 307.1 1 }tyä{ti a T v>'}- 
smlty Tvy, YVi 223.9, 307.11. 

32 etävat ] Ba n , BaY M 2 , MaS, My N , My fl , My t3 , P e (2, 1), P n , Pv nl , Pv n2 , Pv n4 , TjS, 
Tv 1 , V ce (3), YVi 203.9 f., 308.1; evam{vam vam Pv n3 } tävat A e , BaY Bh e , Bo e , C e , 
D el , F e , J e , K n , M 1 , Ma e , My t2 , P e (3-6, X), Pv n3 , V ce (2, X), V e ; etävan mätram EFS; 
avatä* Tvy. 

33 samjänlte ] Ma e , Male, TjS, 7V, YVi 223.9, 308.1; sanjän*te EFS; *(njänl)ta Tvy; 
sam {om. C ela , J e , Majk}pratijänlta A el , Bo el , C ela , D el , J e , Male, My N , My t3 , P e (2, 
7), P n , TV' 2 , Pv n4 , V ce (3); samprajänlta m ,A e2 , Ba n , BaY BaY Bh e , Bo e2 , C elb , C e2 , 
C e3, pe K p My tl > My t2 , pe (3-6, X ), Pv nl , TV' 3 , V ce (2, X), V e . 

34 iti ] I, YVi 308.1 [?]; i<(t)i ************** c i*(t)I**>ty M 2 . 

33 esä ] ©, g, m, n, t, BaY My N , Tvy; esa C ela , J e ; evan YVi 308.3. 

3 ^dvayl ] 2, YVi 308.3; dvayo J e ; vai My t3 ; dvayi TjS 2 ; om. TV. 

37 visokä ] g, m, A e2 , Ba n , BaY BaY Bh e , Bo e2 , C e , D el , F e , J e , K'Y Ma e , My N , MyY P e , 
Pv nl , Pv n3 , Tvy, V ce , V e ; visoka A el , Bo el , P n , P\’ n2 , Pv n4 ; (v)aisokä TV; visokä pravr- 
ttir YVi 308.3. 

38 visayavatl ] CT*, ft, nt, n, BaY My N , My fl , My t3 , 7V, T v>’, YVi 308.3; visayavato BaY; 
visayatl Ma e , My t2 . 

3 ^asmitämäträ ] 2; asmitamäträ V el ; asmitämätram Ba l ; a*itämäträ TjS 2 ; cäsmitämäträ 
YVi 308.3. 

4 ^ca ] ©, m, n, BaY My N , My fl , My t2 , YVi 308.3; om. BaY My t3 , 7V, Tvy; ceti ft; <*> 
Pv n4 . 

4 lpravrttir ] CT*, ft, n, BaY BaY M 2 , My N , My fl , My 12 ; om. M 1 , YVi [vg/. Fn. 37]; pra- 
vrtti My t3 , TvY pavrttir T v>’. 
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11 yoginas 44 cittam sthitipadam 45 labhata 46 itiü. (3 6) 3 

1 f. pravrttir ... sthitinibandhinl ] vgl. YS 1.3 5. —8 f. tarn anum ätmänam ... etävat 

samjänlte ] Pancasikha (laut TVs ), Pürväcärya (laut YVä). 

^' 4 ^jyotismatIty ucyate ] Cf, m, «, t, Ba•*, EFS, MaS, My N , TjS 1 ; jyotismatlty ucyate ’ta 
äha C ela , J e ; jyotismatlyam ucyete TjS 2 ; jjätismatlty ucyate 7V>’; om. YVi 308.4 ff. 

43 yasyäm ] My 13 ; yasyä 7V; yayä Cf*, m, tt, My 11 , TjS, Tvy, YVi 308.5; tayä{thä J e } 
Ba nl , J e ; yathä EF8, BaV Ba 1 , My N , My t2 ; +**+ yayä MaS; f C ela . 

44 yoginas ] 2, YVi 308.6; (yo)*nas 7V. 

46 sthitpadam ] 2, YVi 308.6; sthitipada Tvy. 

46 labhata ] Cf, m, tt, t, BaV MaS, My N , TjS, YVi 308.6; labhanta EFS, T v>’. 

47 iti ] CP, tt, t, ßay EFS, M 2 , MaS, MyN, TjS, Tvy-, om. Ba nl , M 1 , YVi 308.6; iti II cha II 
+„visokä väjyotismatltyädi“ [TVs 40.21] ,,jyotismatyä{tyäh} phalam äha yathetltyam- 
tam“ [TVs 41.25] II cha II +Pv n4 . 

Ml (YS) 36 II ] Cf, Ba n2 , My$c, My 11 , My t2 , Pv n2 , Pv n4 , YVi 307.1; II fl, Ba*, K" 3 , M 1 , 
P n , Pv n 1, Tvy; I A e 1, Bo el , D el , K nl , K n2 , M 2 , P\’ n3 ; om. Ba n3 , MySc, My t3 , 7V; t Ba 1 . 

3 II (PYS) 36 II ] Cf, Ba 1 , K n3 , Myfr, My 11 , My t2 , Pv nl , Pv n3 , YVi 308.6; II 25 II M 1 ; II 37 
II Ba nl , MaS, P n , Pv n4 ; II 3* II My N ac ; II II Ba n2 ; II EFS, K nl , K n2 , My t3 , TjS, Tv V; I Ba\ 
M 2 , Pv n2 , Tv 1 . 

PYS1.31 

1 hltarägavisayam 2 väl cittam (YS I.37) 1 . 

2 v!tarä[7V 8b]gacittälambanoparaktarrd Jvä yogina[F ! I4b]s£ cittam 6 

VPYS 1.38 Fn. 3 v jt ar äg a visayam vä cittam (75 1.37) ... svapnanidräjnänälambanam vä 
(YS 1.38) ] 2; om. Ba T . 

^vltarägavisayam ] 2, YVi 309.1; vltarägavisa* Tvy; f Ba 1 . 

3 vä ] 2; <*> +vä+ My N ; om. YVi 309.1; j Ba 1 . 

4 vItarägacittälambanoparaktam ] Cf, fl, ttt, Ba*, K n , My N , P n , Pv nl , Pv n2 , Tvy; vltaräga- 
cittävalambanoparaktani Ba nl , Pv n3 ; vltarägacittälambenoparaktam Ba n2 ; v!tarägo(ci- 
ta)cittälanibanoparaktam My 11 ; v!tarägacittälaniba<yo>nani My t2 ; vltarägavisayacittä- 
valambanoparaktam My t3 ; v!tarägacittä<*>lamvanoparaktam Pv n4 ; (vltarä)*mbagaci- 
ttä+va+lanibanoparaktam Tv 1 ; vltarägapratyayälambanoparaktan YVi 309.8; j Ba 1 . 

6 '^vä yoginas ] 2; yoginas My t3 ; om. YVi 309.7; j Ba 1 . 

6 cittam ] 2, YVi 309.7; cittam vä Pv n3 ; f Ba 1 . 
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3 sthitipadam labhata 7 itij. (37) 3 

7 labhata ] I, YVi 309.7; om. TV; f BaK 

8 iti ] <*, m, n, Bai MaS, My N , My t3 , TjS, 7V, T V y; om. EF8, Myt 1 , YVi 309.7 f.; i<ty 
arthah II 37 II >ti My t2 ; f Bat. 

!|| (75) 37 II ] <£, Ba n2 , Myi, Myt 1 , My t2 , Pv n2 , YVi 309.1; II II K" 3 ; II fl, K n2 , M 1 , 
MySc, P n , Pv nl , Pv n4 \ I A el , Bo e 1, D el , K nl , M 2 , My t3 , TV' 7 , 7V; om. Ba n3 , Ba s , TV; | 
BcP. 

3 II (PYS) 37 II ] &, K nl , K n3 , Mypc, Myt1, My t2 , Pv nl , Pv n3 , YVi 309.8; II 36 II m; II 38 
II Ba nl , Ma8, P'\ Pv n4 \ II 39 II My&; II II Ba n2 , Pv n2 \ II Bai EF8, K n2 , Myt 3 , TjS, TV; I 
Tvt ; t Bat. 

PYS 1.38 

1 \Pv n2 14b, Pv n3 32a] ^svapnanidräjnänälambanam 2 vä 3 (FS1.38) 1 . 

2 dsvapnajnänälambanam vä [My^27b] nidräjnänälambanam väi Jtadä- 

3 käram yoginas cittaml sthitipadam labhata 6 iti 7 . (38) 3 

1-P75I.39 Fn. 1Osvapnanidräjnänälambanam vä (75 1.38) ... anyaträpi sthitipadam la¬ 
bhata iti (PYS 1.39) ] 2; om. TV; | Bat. 

7 svapnanidräjnänälambanam ] 2, YVi 208.8, 310.1; svapnanidräjnänälavamnani K n2 ; 
svapnanidräjnänälam M 1 -, svapnanidräjnänävalanibanani MaS\ vltarägasvaphnanidrä- 
jnänävalambanam My t3 ; svapnanidräjnätmani vanani Pv nl \ svapnanidräjnä+na+lam- 
banam TjS 2 ; f Ba T , TV. 

3 vä ] 2, YVi 208.8, 310.1; cäPv nl ; jBa { , TV. 

^-^svapnajnänälanibanani vä nidräjnänälambanam vä ] A e , Bh e , Bo e , D el , F e , K n3 , 
Ma e , My N , P e (2, 7, X), P n , Pv n2 , Pv n4 , V ce (3, X), V e2 , YVi 310.2; svapnajnä{(jnä) 
TV}nä{näva My t3 ; nä<m> TV}lambanani nidräjnänä{om. jnänä Ba nl ; nä<na> Ba n2 ; nä 
< **** > My ?2 ; näm Pv w7 }lambanam{näm K n2 } vä Ba n , Ba s , Ba r , C e , J e , K nl , K n2 , M 2 , 
Myt 2 , Myt 3 , P e (3-6), Pv nl , Pv n3 , TV, V ce (2), V el ; tadäkäram bhavati nidräjnänälam- 
banani vä EF8 ; svapnanidräjnänälambanani nidrälambanani nidräjnänälambanani vä 
M 1 ; sva{(sva) A/<V}pnajnänälanibanam vä tadäkärani bhavati nidräjnänälambanamjni 
vä TjS 1 } Ma8, TjS 1 -, om. My* 1 , TjS 2 -, t TV. 

6 '^tadäkäram yoginas cittani ] CT*, m, Ba n , Bai Ba { , K nl , K n2 , Pv nl , Pv n3 ; tadäkärani 
yoginas cita Ba r ; tadäkäram <va> yoginas cittani My N ; yoginas cittani K n3 , MaS, Myt, 
P e (2, 6, 7), P n , Pv n2 ; +yoginas cittam+TV 7 ; tadäkärani bhavati tadäkärani yoginas ci¬ 
ttani EFS; tadäkäram nidräjnänälambanam vä yoginas cittam TjS 2 -, cittan tadäkärani eva 
bhavati [...] tadälambanani [...] cittani YVi 310.2 f.; f TV. 


117 



Patanjalayogasastra 1.38 


6 labhata ] I, YVi 3 10.7; labheta K n3 ; t TV. 

7 iti ] CT*, j$, Ba nl , BaV Ba 1 , K n2 , My N , My 11 , My t3 , P n , Pv n , 7V, YVi 310.7; iti <para- 
mänu(pa)ramamahattatvämto (syä)vasä(kä)rah II 39 ll> Ba n2 ; ity arthah m, K nl , K n3 , 
My t2 ; t Tvy. 


!|| ( YS ) 3 8 II ] Ba n2 , My$c, My ü , My t2 , Pv n2 , Pv n4 , YVi 310.1; II Ba?, EF8, K n3 , M 1 , 
Ma8, My t3 , P n , Pv n1 , TjS 1 ; I A el , Bo el , D e3 , K n 1 , K n2 , M 2 , Pv n3 , 7V; om. Ba nl , Myifc, 
Tj8 2 ; t Ba 1 , Tvy. 

3|| (PYS) 38 II ] <*, K nl , K" 3 , Mypc, Myt 1 , My t2 , Pv nl , Pv tl3 , YVi 310.7 f.; II 37 II m; II 
39 II Ba nl , Mas, Pv n4 \ II ** II My&\ II II Ba n2 ; II Bai Ba f , EFS, TjS-, I K n2 , Myt 3 , 
Pv n2 , Tv l ; t Tvy. 

PYS 1.39 

1 l yathä[Tjs 1 152b ]bhimatadhyänädi vä (YS I.39) 1 . 1 

2 3 yad eväbhimatam 4 5 ta[ßfl^ 5a]d eva dhyäylta 5 . tatra 6 labdhasthitikam 7 

3 anyaträpi 3 sthitipadam 8 labhata 9 itiJJ. (39) 3 

l'lyathäbhimatadhyänäd vä (YS 1.39) ] 2, YVi 311.1; om. Ba l ; t Tvy. 

^yathäbhimatadhyänäd ] 2; yathäbhimatadhyänam YVi 311.1; t Ba 1 , Tvy. 

3_3 yad eväbhimatani ... anyaträpi ] 2; yathä mahäväkyäbhimatasya dhyänän mäyäyäni 
mithyäyäm rasahlnacittam Bo e2 (2, 6); t T v>’. 

4 eväbhimatam ] 2, YVi 311.2; eväbhimatanäh nädvä EF8; eväbhimamtam K n3 ; eväbhi- 
ma+tam+P' 7 ; | Bo e2 (2, 6) [vgl. Fn. 3], T v>’. 

3_3 tad eva dhyäylta ] My t3 , Tv f ; tad eva dhyäyita EF8; tad eva{vam Tj8 2 } dhyäyet ©, m, 
tt, Bai Ba f , MaS, My N , My t2 , Tj8; tad eva dhyäyatu My 11 ; om. YVi 311.2-5; f Bo e2 (2, 
6) \ygl. Fn. 3], Tvy. 

6 tatra ] 2, YVi 311.5; yatra Myt 1 -, | Bo e2 (2, 6) [vgl. Fn. 3], TV. 

^labdhasthitikam ] 2, YVi 311.5 labdhasthitipadam EF8; labdhasthi(ty) Mahc, labdha- 
sthitikasya Tv r ; f Bo e2 (2, 6) [vgl. Fn. 3], Tvy. 

8 sthitipadam ] 2, YVi 311.5; sthiti<m>padam My t2 ; f Tvy. 

9 labhata ] 2, YVi 311.5; labha K fl2 ; t TvV. 

l^iti ] <?*, ($, tn, tt, Bai Ba 1 , Myt, Tvy-, om. 7V, YVi 311.5; iti <****paro vasl sthüle ni- 
visamänasya paramamahattvämtani sthitipadani (cittasya) (eva)* * (ubha)ylni kotim 
anudhävato ([’]sya)> My N ; | 7V. 

91 (75) 39 II ] &, Ba n2 , Myj/c, My 11 , My t2 , Pv n2 , YVi 311.1; II II K n3 \ II fl, Ba?, M 1 , P n , 
Pv nl , Pv n4 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , M 2 , My t3 , Pv tl3 , 7V; om. Ba nl , My&; t Ba r , Tvy. 
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3|| (PYS) 39 II ] <*, MyN, Myt 2 , Pv nl , YVi 311.5 f.; II 38 II m, Ba f , Myt 1 ; II 40 II Ba" 1 , 
Ma8, P n , Pv n4 ; II II Ba n2 , Pv n3 ; II Ba\ EFg, K n3 , Pv n2 , Tjg; I K nl , K n2 , My t3 , Tv 1 ; f Tvy. 

PYS IAO 

1 [My t2 12b, Pv n3 32b] l paramänuma[Tvy\9&\hattväntol ’sya 3 vaslkärah (YS 

2 I.40)i.l 

3 süksme 4 nivisamänasya 5 paramänvantam 6 sthitipadam 7 bhavatil. ma- 

4 ha[My^ 5a]ti 9 nivisamä [Mas 6b]nasya 10 mahaiMy^ 9a]dantamIIsthitipadam 12 . 

l'lparamänu 0 ... vaslkärah (YS 1.40) ] 2; om. Ba f ; +paramänu° ... vaslkärah+ Pv n1 . 

%>aramänumahattvänto ] Em.; paramänumahatvänto YVi 305.6 f., 312.1; paramata- 
ttvänto Ba*; pa{ma X n2 }ramänuparama{om. M 1 ; mä K n2 ; zu Devanägari My^}maha- 
{ha<*> My^}ttvä{tva Pv n3 ; <tta>tvä Ba n2 ; ttatvä Pv w4 }nto{(jn)o K n2 } CT*, j$, m, tt, t, 
My N , Tvy; om. PvSi; t Ba 1 . 

3 ’sya ] 2, YVi 305.7, 312.1; <tä>sya Pv n2 ; sva Pv n3 ; f Ba 1 . 

4 süksme ] n, BaV Ba r , M 2 , Mag, My N , My t2 , Tjg, 7V, Tvpc, YVi 312.3; süksmeti{[ 
’]pi My t3 } Ba nl , My rl , My t3 ; süksmesu EFg; süksme M 1 ; +süksme+ Pv nl ; sükse Tvlc. 

^nivisamänasya ] CT*, j$, m, n, Ba s , My N , My t2 , My t3 , Tv 1 , Tvy, YVi 312.3; +nivisamäna- 
sya+ P\> nl ; visamäna{ta Myt 1 } sya Ba nl , My fl ; nivisyamänasya Ba 1 . 

^paramänvantam ] {$, m, A e2 , Ba nl , BaV Bh e , Bo e2 , C e , F e , J e , K n2 , K n3 , Ma e , My N , 
My t2 , P e (3-7, X), Tv 1 , V ce , V e , YVi 312.4; paramänvanta Ba n2 , K nl ; parät{ramäs statt 
rät Pv n3 } paramänvantam A el , Bo el , D el , My {1 , P e (2), P n , Pv n2 , Pv n3 , P\’ n4 ; pa- 
ramäkhyätam Ba f ; paramänvämtam My t3 ; -i-paramä evani tani+ Pv nl ; paramänvantaram 
T\A. 

7 sthitipadam ] 2, YVi 312.5; sthiti<(vat sa) yan näpi>padam Ba n2 ; +sthitipadam+ 
P\> nl ; sthitipada Tvy. 

^bhavati ] My t3 , Tv 1 ; labhate {$; labhata iti ©, m, n, BaV Ba f , My N , My fl , My t2 , Tvy; om. 
Pval, YVi 312.5. 

4 mahati ] EFg, Mag, Tjg 1 , Tvy, YVi 312.7; sthüle CT*, m, tt, t, Ba$, My N , Tjg 2 . 

lOnivisamänasya ] 2, YVi 312.7; nivasamänasya My t3 . 

Umahadantam ] YVi 312.7; paramama{ma<*> Pv n4 }ha{hä My t2 ; ha<ni> Tjg 2 } ttvä- 
{ttattvä Ba n2 , My N , Pv n4 ; tsvä Ba 1 ; tva Pv n3 ; tväm My f4 }ntam{nta My fl ; om. My t3 } (?*, 
{$, ttt, tt, t, Ba\ My N ; paramamahatväntas Tvy. 

l^sthitipadam ] M 1 , YVi 312.8; sthitipadam cittasya{sya bhavati My t3 } <*, tt, BaV Ba 1 , 
EFg, M 2 , My N , My t2 , My t3 , Tv 1 ; sthitipadam cittasyety EFg, Tvy; sthitipadam labhate{ta 
iti My r1 } citta{ttam a Mag, 77<? 2 }syeti Mag, My fl , Tjg. 
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5 itthamJJ ubhaylmM kotim 15 anudhävato [K n3 10a] yo 16 ’syäpratighätahkZ, 

6 sa 18 paro 19 vaslkärah 20 . tadvaslkärät 21 paripürnam 22 [M 2 l8a] Hyogina [M 1 

7 l Ob]s cittamM na punar 24 abhyäsakrtam parikarmäpeksataü iti 26 . (40) 3 

1 paramänumahattvänto ’sya vaslkärah ] z.i. IPW 2.302.4. 

l^ittham ] YVi 312.9; evam{va My t2 } täm CT*, m, n, BaY Ba 1 , MaS, My N , My fl , My t2 , 
TjS; evam EF8, My t3 , 7V; om. Tvy. 

14 ubhaylm ] t, t, Bci n2 , EF8, K nl , K n2 , M 1 , Ma£, My N , P n , P\’ n2 , Pv" 3 , Tj8 ; ubhayom 
C e ^; ubhaya Ba nl , Pv nl , Tvy, YVi 312.9; ubhayl BaY K" 3 , M 2 , Pv n4 . 

^kotim ] 2, YVi 312.9; kotimm Ba n2 . 

16 yo ] &, fl, m, n, ßV, Ba { , My rl , Myt 3 , TV, Tvy, YVi 312.9; om. MyN, Myt 2 . 

l^’syäpratighätah ] A e2 , Ba n2 , BaV Ba r , C e , EF8, F e , J e , K n , M 1 , Male, My N , My t2 , 
My t3 , P e (3-5, 7), Pv nl , Pv n3 , Pv n4 , Tj8 2 , TV, V el ; ’syäh pratlghätah{ta My tl }A el , 
Bo el , My t3 -, ’syäpratlghätah Ba nl , Bh e , Bo e2 , D el , M 2 , Ma e , P e (2, 6, X), P n , Pv n2 , 
V ce , V e2 ; ’sya pratighätah Male, Tvy-, [’]sy<a*>äpratlghätas Tj8T, apratighätah YVi 
312.10; ’syä**ghätah C elb . 

l 8 sa ] m, n, BaY Ba r , EF8, MaS, My N , Myt, TjS 1 , Tvy, YVi 312.10; so {om. Tj8 2 } ’syä 
Pv n 3 , TjS 2 , TV. 

1 9 paro ] 2, YVi 312.10; aparo Pv" 3 ; om. 7V. 

20 vaslkärah ] 2, YVi 312.1 0; vasiktarah My N : vaslkarah Tßk 

21 tadvaslkärät ] 2, YVi 312.11; *advaslkärät EF8-, tadvaslkära M 2 ; tadvasikärä My t3 . 

22 paripürnam ] @, fl, m, tt, BaY My N , My t3 , Tvy, YVi 312.11; pürnam Ba n2 ; paripürna 
Ba f , MytT, paripürnäm My t2 , TV. 

2 3-23y 0 ginas cittam ] 2; cittani yoginall Tvy; om. YVi 312.11 f. 

24 punar ] I, YVi 312.11; pur Myt 3 . 

2 %>arikarmäpeksata ] ©, fl, m, Ba", BaY Ba 1 , K", My N , Myt, Pv nl , Pv n3 , Tvy, YVi 
312.12; parikarmäpeksyata P", Pv n2 , Pv n4 , TV. 

26iti ] 2, YVi 312.2; ity artha Myt 1 . 

!|| (YS) 40 II ] <*, Ba n2 , My N , My {1 , My t2 , Pv n2 , YVi 312.1; II II K n3 ; II fl, BaY M 1 , P", 
Pv nl , Pv tl4 ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , Mpc, My t3 , Pv" 3 , TV; om. Ba nl , Mac, Tvy; f Baf. 

3 II (PYS) 40 II ] &, BaY Myj/c, Myt 2 , Pv" 1 , Pv n3 , YVi 313.2; II 41 II Ba" 1 , Ma8; II 4* II 
Myac; II Ba" 2 , K" 3 , P", TjS 1 ; I m, K" 1 , Pv" 2 , Pv" 4 , TV; om. Ba f , EF8, K" 2 , Myt 1 , My t3 , 
TjS 2, Tvy. 
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PYSIAl 

1 atha 1 [Ba* 16] labdhasthitikasya 2 cetasah 3 kimrüpäl, [My N 28a] kimvijx« 2 12b]- 

2 sayäj samäpattir 6 iti 7 ? tan Jnididarsayisayedam sütram pravavrtel: 1 

3 9 kslnavrtter 10 abhijätasyeva 11 [Pv nl 14b] maner 12 grahitrgrahana- 

4 grähyesu 13 tatsthatadanjanatä 14 \P n 15a] samäpattih 15 (YS 1.41 ) 3 . 9 

iatha ] I, YVi 314.1; om. Myt 1 [vgl. 1.40 Fn. 26]; a<la>thaT;S 7 . 

-labdhasthitikasya ] 2, YVi 314.1; labdhasthitikasye Ba n -; labdhasthitikarma Bci*\ (la- 
bdha)sthitikasya Tvy. 

^cetasah ] 2, YVi 314.1; cetasya Ba n2 . 

^kimrüpä ] Ba n2 , V el ; kimsvarüpä CT*, tt, Ba V Ba { , M 1 , MaS, My N , My l1 , My t2 , TjS, 7V, 
YVi 3 14.2; om. Ba nl , My t3 ; kimsvarüpam EFS, M 2 ; kimsvarüpä vä Tvy. 

^kimvisayä ] Male, TjST kim(sva)visayä My t3 ; kim{Ä> zu Nandinägari [vgl. 1.49 Fn. 2] 
kirn My N }v isayä vä{ca TjS 2 } (f, m, n, Ba j Ba t , EF8, Male, My N , My 11 , My t2 , TjS 2 , 7V, 
Tvy, YVi 314.2. 

6 samäpattir ] 2, YVi 314.2; samäptir K nl . 

7 iti ] 2, YVi 314.2; itä KSl 

8- inididarsayisayedam sütram pravavrte ] YVi 314.2; ucyate 2- 

9- 9ksInavrtter ... samäpattih (YS 1.41) ] 'Z; om. BaK 

lOksInavrtter ] 2!, FV/314.3; ksIna+vrtter+Pv” 7 ; kslnevrtter 7V>’; 

11 abhijätasyeva ] 2, YVi 314.3; abhijätas(y)a* M 1 ; abhijätasye<*>va My t2 ; +abhi+jä- 
tasyeva TjS 1 -, abhijätesyeva TjS 2 ; abhijätasyaiva Tvy; t Ba 1 . 

^maner ] CT*, j$, m, tt, Ba s , My N , My fl , My t2 , 7V, T v>’, YVi 314.3; mane Ba n2 , My t3 ; f 
Ba r . 

l^grahltrgrahanagrähyesu ] (&, Ba nl , Ba V K n , M 2 , My fl , My t2 , Ppc, Pvpl, Pv n3 , TjS, TV, 
YVi 314.3; grahltagrahanagrähyesu Ba n2 ; grahrtrgrahanagrahyesu EFS; grahrtrgraha- 
nagrähye J e ; grahrtr<gra>grahanagrähyesu M 1 ; grahrtrgrahana*hyesu MaS; grahitu- 
grahanagrähyesu Pval; grhltr{ta Plc, 7V. v }gra{grä Myac, Pv n 7 }hanagrähyesu Bh e , Plc, 
MyN, My' 3 , P\’ n2 , Pv n4 , 7v.V; | Ba 1 . 

l^tatsthatadanjanatä ] 2, YVi 314.3 f.; tatsthatadanjana+tä+ Ba*; tatstha*(danja)natä 
EFS; tatadanjanatä K n2 ; tatsthatadanja*a MaS; tasthatadanjanatä My t2 ; tatsthatada- 
njanam dä 7V. V ; t Ba { . 

^samäpattih ] 2, YVi 314.4; (pa)ti(h) EFS; samäptih M 1 ; f Ba f . 
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5 [Ba nl 7a] ks!navrtte[7V>' 1 9b]r 16 iti pratyastamitapratyayasyety 17 arthah. 

6 [TV^33a] abhijätasyeva 18 maner iti drstäntopädänam 19 . yathä 20 sphatika 21 

7 upäsrayabhedät 22 tadrüpoparakta 23 upäsrayarü[EF« 9a]päkärena 23 \Tß 2 8b] 

8 nirbhäsate 24 , tathä 25 grähyälamba[T/V l53a]noparaktam 26 cittam grähyasa- 

9 mäpannamü grähyäkärena 28 nirbhäsateü. 30 tathä 31 bhütasüksmopara- 

l^kslnavrtter ] £, YVi 315.1; kslnavrttir Ba l ; kslnavrtte(r) K nl . 

17 pratyastamitapratyayasyety ] m, tt, t, BaV My N , TjS 2 , YVi 315.1; pratyastami 
pratyayasyety Bh e ; pratyasmi{stami TV}täsesa{saka TyV}pratyayasyety EF8, MaS, TjS 1 , 
Tvy. 

18 abhijätasyeva ] ($, j$, n, Ba\ Ba 1 , M 2 , My N , My 11 , My t2 , Tvy, YVi 315.4; abhijätasya 
M 1 , 7V; abhijätasye My t3 . 

19 drstäntopädänam ] @, m, n, BaV Bad, EF8, My N , My f , TjS 1 , Tvy, YVi 315.4; drstlto- 
pädänam K n3 ; drstä(nto)pädäna MaS; drstäntopädänam II cha II +„vi{vl}tarägavisayam 
vä cittam“ [TVs 41.26] idi{ti} „rajastamobhyäm anabhibhava ukta“ [ TVs 43.17] ityam- 
tam Pv n4 ; drstäntopädänam Tj8 2 , 7V. 

20 yathä ] I, YVi 315.5; ** Ma8. 

21 sphatika ] 2, YVi 315.5; katakam My fl . 

22 upäsrayabhedät ] 2, YVi 315.5; upäscayabhedät K n2 ; upä(ya)bhedät My fl ; upäsraya- 
rüpät My t3 . 

23 -23tadrüpoparakta upäsrayarüpäkärena ] Ba nl , EF8, M 2 , Ma!c,7V.>’;rüpoparaktaupä- 
srayarüpäkärena Male ; tadrüpoparaktopäsrayarüpäkärena My t3 ; tadrüpoparakta upäsra- 
yäkärena YVi 315.5; ta{bha Äi n3 }ttadrüpo{pä Mi ( }parakta{ktatayä Ba^} upä{ä statt upä 
ßa^}srayarü{bhe Bh e ; ja Bo e2 (4)}pä{dä Bh e ; pa T)'£ 7 }käre{om. TV}na{ne Ba'dc; (na) TV} 
(*, n, BaV Ba r , M 1 , My N , My t2 , TjS, TV; tattadrüpopapaty upäsraya+(kä)+bhe<dä>d 
upäsrayäkärena My 11 ; tatadrüpoparakta upäsrayabhedät tatadrüpoparakta upäsrayarü¬ 
päkärena P n . 

24 nirbhäsate ] 2, YVi 315.5; ***te EFS; nirbhäsate M 1 ; narbbhäsate TjS 2 ; nirbhäsa*e 
Tvy. 

25 tathä ] ü, YVi 315.5; ta* EF8; yathä My fl ; tathä(pi) TV. 

2 6grähyälambanoparaktam ] 2, YVi 315.6; grähyälanibanoparakta Ba nl ; grähyälam- 
ba+no+paraktani Ba n2 ; grähyälambanoparaktas Bade, *ähyäla*noparaktas EF8; grahyä- 
lambanoparaktam J e ; grähyäkäropala+m+banam My 11 ; grähyälambatoparaktam My t3 , 
grähyäpälambanoparaktan T v v . 

27 grähyasamäpannam ] tt, A e2 , Ba*, Bh e , Bo e2 , C e , D el , F e , J e , M 2 , Ma e , MaS, My N , 
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10 ktam 32 bhutasuksmasamapannam 33 bhutasuksmarupabhasamU bhavati. 30 

11 35 tathä 36 sthülälambanopa[X ,ji 5a]raktam 37 [My t2 13a] sthülasamäpannam 38 

My Tl , My t2 , P e , TjS, Tv r , V ce , V e , YVi 315.6; grähyam samäpannam A el , Bo el ; grähya- 
samam äpannam Ba 1 , M 7 ; om. EFS, My t3 , Tvy. 

28grähyäkärena ] M 1 , My 13 , TjS 1 , Tv 1 ; grä{gra 7jfc}hya{hye iV' 3 }svarüpäkärena @, 
EFS, K n2 , MaS, Pv n3 , TjS 2 , Tvy, YVi 315.6; grähya{hyä My r2 }rüpäkärena Ba n , Ba*, 
K nl , K n3 , M 2 , My N , My 11 , My t2 , P n , Pv nl , Pv n2 , Pv n4 , V ce (3); svarüpäkädena C e3 ; om. 
Ba f . 

29 n irbhäsate ] &, tt, BcE, EFS, M 2 , MaS, MyN, Myt 1 , Myt 2 , TjS 2 , T V y, YVi 315.6; om. 
Ba 1 ; nirbhäsate M 1 ; bhäsate My t3 , TjS 1 , Tv 1 . 

3 0-30tathä bhutasüksmoparaktam ... bhütasüksmasvarüpäbhäsam bhavati ] <**, m, n, t, 
Ba\ EFS, My N , Tvy, YVi 315.7 f.; om. MaS, TjS [vgl. Fn. 41]. 

31 tathä ] n, A e , Ba*, Bh e , Bo e , C ela , D el , EFS, F e , J e , M 2 , My N , Myt, pe (2, 6, 7), Tv f , 
Tvy, V ce , V e2 , YVi 315.7; om. Bat, C elb f c e2 , C e3 , K n2 , Ma e , P e (3-5, X), V el ; tathä hi 
M 1 ; f Mas, Tjs. 

32 bhütasüksmoparaktam ] CT*, tt, Ba?, M 2 , My t2 , My t3 , Tvy, Tv 1 , YVi 315.7 ; om. Ba n2 , 
Bat; bhütasüksmoparaktam cittam Bh e ; bhütas süksmoparaktam EFS-, bhütam süksmo¬ 
paraktam M 1 -, bhütasüksmäparaktam MySc, bhütasüksmälambanoparaktam Mypc, bhü- 
+tasü4ksmoparaktam My 11 -, f MaS, Tjs. 

33 bhütasüksmasamäpannam ] m, tt, BcA, EFS, My N , My fl , My t3 , Tvy, YVi 315.7; 
bhütasüksmasamäpamnnam Tv r ; bhütasüksmani samäpannani K n2 ; om. Ba 1 , V e2 ; bhüta- 
lasüksmasamäpannam My t2 ; f MaS, Tjs. 

3 4bhütasüksmarüpäbhäsam ] Pv nl ; bhütasüksmäsam Pv n3 ; bhü{<bha>bhü My t2 } tasü- 
ksmasvarüpä{pa rv3 , }bhä{+bhä+ P n }sam ©, nt, tt, BaMy N , My 11 , My t2 , T V y, YVi 315.7 
f.; bhütasüksmasvarüpävabhä{+(bhä)+ 7V}sam{sa Ba n2 } Ba n2 , My t3 , Tv f ; bhütam r- 
(ks)äsvarüpäbhäsani Ba 1 ; bhütasüksmasvarüpäkäram EFS; f MaS, TjS. 

3 5-35tathä sthülälambanoparaktani ... sthülarüpäbhäsam bhavati ] 2; om. YVi 315.8 f. 

3( hathä ] <*, nt, tt, BaV Ba 1 , MaS, My N , My t2 , My t3 , TjS, Tv 1 , Tvy; om. EFS, K n2 ; yathä 
Myt 1 ; t YVi. 

37 sthülälambanoparaktam ] 2; om. Tjs 1 ; sthülarüpoparaktam cittam My t3 ; sthü(lo)- 
paraktani 7V; t YVi. 

3 ^sthülasamäpannam ] T v>’; sthülarüpasamäpa{(pa) rv ? }nnani{ninnani Tv 1 } &, m, tt, 
Ba\ Ba f , My N , My t2 , My t3 , Tv 1 ; sthülasvarüpä{pam ä Ba n2 ; pasamä 7j£ 2 }pannam Ba n2 , 
EFS, MaS, Tjs 2 ; om. K nl ; sthülarüpäpamnam My 11 ; sthülasvarüpäpatyä Tjs 1 ; f YVi. 
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12 sthülarüpä[7V9a]bhäsamH bhavati 40 . 35 tathä 41 visvabhedopa[7V v 20a]ra- 

13 ktam 42 visvabhedasamäpannam 43 visvabhedarüpäbhäsamM bhavati 45 . [Pv n3 

14 33b] tathä 46 grahanesv apIndriyesu£Z drastavyam 48 : 

15 [My N 2 8b] grahanälambanoparaktam 49 grahanasamäpannam 50 graha- 

16 näkärenali nirbhäsate 52 . tathä 53 grahltrpurusälambanoparaktam 54 grahltr- 

39 sthülarüpäbhäsam ] CT*, m, n, Ba s , Ba 1 , Myac, My 11 , My t2 ; svarüpabhäsam 7v- v ; sthüla- 
svarüpäbhäsam EFS, MaS, TjS 2 ; sthülasva{om. Tv 1 , MyiX-}rüpävabhäsam Ba n2 , Mypc, 
TjS 1 , 7V; grähyäkärena bhäsate sthülarüpävabhäsam My 13 ; | YVi. 

40 bhavati ] 2; bhäti EFS; t YVi. 

4 hathä ] ©, m, t, n, Baf EFS, My N , T\>y, YVi 315.9; om. K n2 ; tathä{om. tathä TjS 2 } 
bhütasüksmälambanoparaktam{ktam bhütasüksmasamäpannam TjS 2 , MaS} bhütasü- 
ksmasvarüpä{päva 7j# 7 }bhäsam bhavati tathä MaS, TjS [vgl. Fn. 30]. 

42 visvabhedoparaktani ] 2, YVi 315.9; vi<svarüpe (sü)ksmasvarüpe>svabhedopara- 
ktani Ba n2 \ visvabhodoparaktam M 1 ', visvabhedä+[ÄJ zu Devanägari für die Korr.] lam- 
bano+paraktani My N ; vidha(te)joparaktam My 11 . 

43 visvabhedasamäpannam ] 2, YVi 315.9; visvabhedasamäpanani K nl . 

44 visvabhedarüpäbhäsam ] K nl , M 1 ; visvabhedasvarüpäbhäsam MaS, YVi 315.9; visva- 
bhedasvarüpävabhäsam My 13 , TjS, 7V; visvarüpäbhäsam &, n, Baf Ba 1 , EFS, M 2 , Myac, 
My 11 , My t2 ; visvarüpävabhäsam Ba n2 , Mypc', visvarüpasvarüpabhäsam 7V7. 

45 bhavati ] 2, YVi 315.9 f.; +sa+t bhavati TjS 2 . 

46 tathä ] 2, YVi 315.11; ta<*>thä TjS 2 . 

47 aplndriyesu ] (j, n, Baf Bh e , Bo e2 (1-3, 5-7), F e , M 2 , My N , My t2 , P e (2, 6, 7), TV, 
V ce (2, 3), V e2 , YVi 315.11; aplndriyesv api A e , Ba 1 , Bo e f Bo e2 (4), C e , D e f J e , K n2 , 
Mf Ma e , P e (3-5, X), V ce (X), V el ; imdriyesu{sv api My 13 } My T f My 13 , Tv 1 . 

48 drastavyam ] <*, m, n, Baf Ba 1 , EFS, MyN, My 11 , My l2 , TjS, Tv 1 , TvS, YVi 315.11; 
drstavyam Ba nl ; drstavyah{vya(h) MaS} MaS, My 13 . 

49 grahanälambanoparaktam ] ©, {$, m, tt, Baf Ba 1 , My N , My 11 , My l2 , 7V, YVi 315.11; 
grahanälambanoparaktam cittam My 13 , Tv 1 . 

50 grahanasamäpannam ] 2, YVi 3 15.11; grahanasamäpanna EFS. 

5 lgrahanäkärena ] Em.; grahanarüpäkärena Ba nl , My 11 ', gra{*gra M<3£}hana{om. Pv n4 }- 
svarüpä{pa TjS 1 } käre{ra ML} na CT*, {$, m, n, Baf Ba 1 , My N , My 12 , My 13 , Tv 1 , 7V. V , YVi 
315.12. 

52 nirbhäsate ] 2, YVi 3 15.12; (ni)*** Tv 1 . 

53 tathä ] 2, YVi 315.13; tathä hi EFS. 
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17 purusasamäpannam 55 grahltrpurusäkärenaH] nirbhäsate 57 . tathä 58 mukta- 

18 puru[P" l5b]sälambanoparaktam 59 mu[ßa» 2 9b]ktapurusasamäpannam 60 mu- 

19 ktapurusä[/v !i I5a]kärena|l nirbhäsapp* 2 I3a]ta 62 iti||. 

20 [Pv n2 15a] tasmädM evamü abhijätamanikalpasya 66 cetaso grahltrgra- 

54 grahrtrpurusälambanoparaktam ] A e , Bo e , C elh , C e2 , C e3 , D el , F e , Ba nl , Ba f , K n , 
M 2 , Ma e , P e , Ppc, Pv n3 , TjS1, Tvy, V ce , V e , YVi 315.13; grhltrpurusälambanoparaktam 
Ba n2 , Bh e , C ela , EF8, J e , M 1 , MaS, My N , My n , My t3 , PSc, Pv n2 , Pv n4 , TjS 2 ; grahltr- 
purusäkäroparaktam BaV Pv nl ; grahltrsu purusälambanoparaktam My t2 ; grahrtrpurusä- 
valambanoparaktam 7V. 

33 grahltrpurusasamäpannam ] A e , BaV Ba 1 , Bo e , C elb , C e2 , C e3 , D el , F e , K n , M 2 , Ma e , 
My t2 , P e , Ppc, Pv nl , Pv n3 , TjS 1 , Tvy, V ce , V e , YVi 315.13; grahltrpurusasamäpamnnani 
7V; grahltapurusasamäpannani Ba nl ; grhltr{ta Pv n7 }purusasamäpannam Ba n2 , Bh e , 
C ela , EFS, J e , MaS, My N , My t3 , PSc, Pv tl2 , Pv n4 , TjS 2 ; om. M 1 , My fl . 

56grahltrpurusäkärena ] M 1 , 7V, Tvy; grhrtrpurusäkärena EFS, MaS, My t3 ; grahltr {om. 
AT' 7 ^}purusasvarüpäkärena A e , Ba nl , Bali?, Ba*, Ba f , Bo e , C elh , C e2 , C e3 , D el , F e , K n , 
M 2 , Ma e , My t2 , P e , Pv n3 , V ce , V e ; grhltr{tah 5a"e}purusasvarüpäkärena BaS?, Bh e , C ela , 
je, My N , My t2 , P n , Pv n 1 , Pv n2 , Pv n4 , TjS 2 ; grahltrsvarüpäkärena TjS 1 , YVi 315.14. 

37 nirbhäsate ] 2, YVi 315.14; nirbhäsata iti Ba n2 ; nirbhäsate samäpannam grahltr- 
purusäkärena nirbhäsate M 1 . 

78 tathä ] ©, j$, m, Ba n , Ba j Ba 1 , K nl , K n3 , My N , My fl , My t3 , P n , Pv nl , Pv n2 , Pv n4 , 7V, 
Tvy, YVi 315.15; om. K n2 , Pv il3 ; <tathä grähyälanibanoparaktam ll> tathä My t2 . 

39 muktapurusälambanoparaktam ] 2, YVi 315.15; om. M 1 ; muktapurusälambanopa- 
ra** MaS; muktälanibanoparaktam cittam My t3 ; muktapurusälambanoparaktani tathä 
Pv n3 ; muktapurusävalambanoparaktam TV; muktapurusälambenoparaktam Tvy. 

öOmuktapurusasamäpannani ] 2, YVi 316.7; mumuktapurusasamäpannani Ba n2 ; mu- 
ktapurusasamälapannam J e ; muktapurusäsamäpannam TjS 2 ; +muktapurusasamäpa- 
nnam+ Tvy. 

ölmuktapurusäkärena ] K nl , M 1 , MaS, TjS, Tvy; mukta{ktas /V' 7 }purusasvarüpäkärena 
(?*, n, Ba s , Ba r , M 2 , My N , My t2 ; muktasvarüpäkärena EFS, My l1 , My t3 , TV, YVi 316.7. 

6 2 nirbhäsata ] 2, YVi 316.7; nirbhäsita A e2 ; nirbhäsa(ta) 7V; der in Pv n3 erhaltene 
Text endet nach nirbhäsata. 

63 iti ] m, A e , Ba n2 , Bh e , Bo e , D el , EFS, F e , K nl , K n3 , Ma e , My N , My f , P e (2, 6, X), P n , 
Pv n2 , Pv n4 , V ce , V e2 , YVi 316.7; (i)ty TV; om. Ba nl , BcE, Ba 1 , C e , J e , K n2 , MaS, P e (3- 
5, 7), Pv nl , TjS, Tvy, V el . 

64tasmäd ] YVi 320.6; tad &, n, m, Ba*, Ba 1 , MaS, My N , My t2 , TjS; etad My t3 ; om. 
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21 hanagrahyepv 7 l0b]su 67 purusendriyabhutesu 68 tatsthatadanjana[M 2 I8b]ta 69 

22 tesu 70 sthitasya tadäkäräpattihll |7V 20b] samäpattir 72 ity 73 ucyate 74 . (41 ) :i 

EFS, My 11 , Tv 1 , TV. 

65 evam ] 2, YVi 320.6; om. EFS. 

66 abhijätamanikalpasya ] ©, m, n, Ba?, Ba 1 , MaS, My 11 , My 13 , TjS!, 7V, YVi 320.6; 
abhijäta<(sya)>manikalpasya My N ; abhijätam<api>+ni+kalpasya Bci n2 ; abhijätasya ma- 
nikalpasya Bh e ; abhijätamatamanikalpasya EFS ; a<hi>bhijätamanikalpasya TjS 2 -, abhi- 
jätamanikalpa{(lpy)a Tvy}My t2 , Tvy. 

^ 7 grahltrgrahanagrähyesu ] m, A e , Bo e , C elh , C e2 , C e3 , D el , F e , Ba s , K n , Ma e , MaS, 
My t2 , P e , Pv nl , TjS, TV, V ce , V e , YVi 320.6; grahltagranagrähyesu Ba nl ; grhltrgraha- 
nagrähyesu Ba n2 , Bh e , C ela , EFS, J e , My N , My 11 , My 13 , P n , Pv n2 , Pv n4 ; grahltrgraha- 
na<(he)>grähyesu Ba 1 ; grahltrgrahanäpyesu T v>’. 

6 8 purusendriyabhütesu ] Ba n2 ; apurusendriyabhütesu YVi 320.6; pu{om. K nl } ruse- 
{se<*> AV}ndri{mdra T?V}ya{om. T?V}bhütesu yä{+yä+ K nl ; tayä K n2 ; yä <ta> My N ; yä 
tad evam My 11 } ©, m, tt, Ba*, Ba 1 , My N , My 11 , My t2 , TjS 2 , TV, Tvy; yä EFS; purusesv 
indriyesu arthesu yä MaS, TjS1; purusemdriyavisayesu bhütesu yä My 13 . 

6 9 tatsthatadanjanatä ] CT*, m, n, Ba s , Ba 1 , MaS, My N , My 11 , My 13 , Tvy, YVi 320.7; ta{tä 
TTFVpsthatadanjainatä EFS; tatsthatada(nja)natä TjS 1 ; tat(sthatadamja)natä TV; ta- 
sthatadanjänä{natä My t2 } My t2 , TjS 2 . 

70 tesu ] 2, YVi 320.8; om. My V 

71 tadäkäräpattih ] @, m, tt, Ba^, Ba t ,EFS, MaS, My N , My 1 , YVi 320.8; tadäkärä- 
papasättih K n2 ; tatsthatadäkäräpattih TjS 1 ; tadäkäratäpattih TjS 2 , Tv 1 ; dokäräpattih TV. 

72 samäpattir ] BaV EFS, K nl , K n3 , M 2 , Myttc, My 1 , P n , Pv n , Tv 1 , YVi 320.8; samapattir 
Ba nl ; om. M 1 ; sä samäpattih CT*, Ba n2 , Ba 1 , K n2 , MaS, Mypc, TjS; samä(dhi)r TV. 

73 ity ] @, {$, m, n, BaV Ba 1 , My 1 , Tvy, YVi 320.8; om. My N , Tv 1 . 

74 ucyate ] 2, YVi 320.1 1; ucyate II cha II +„drstämtam spastayati{tl}tyädi“ [TVs 
43.17] „evam bhäsye[ ’]pi prathamam bhütasüksmopanyäsäh{so ’py a}nädaranlya iti 
sarvam ramanlyam“ [TVs 44.15 f.] ityamtavi° II cha 11+ Pv n4 . 

ipravavrte I ] A e , Bh e , Bo e , C e , F e , K nl , Ma e , My 13 , P e , P\’ n2 , Pv n3 , Tv 1 , V ce , V e , YVi 
314.2; II (PYS) 39 II m, Ba 1 ; II 40 II My 11 ; II II Ba n 2 , K" 3 ; II fl, BaV K n2 , My N , My 12 , P n , 
Pv nl , Pv n4 ; om. Ba nl , D el , J e , Tvy. 

a ll (75) 41 II ] &, Ba n2 , Mypc, My 11 , My 12 , P n , Pv n4 , YVi 314.4; II 42 II C ela , J e ; II 4* II 
Myac, II ß, nt, Ba?, K n3 , Pv nl ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , My 13 , Pv n2 , Pv n3 , Tv 1 ; om. 
Ba nl , Tvy; t Ba 1 . 

»II (PYS) 41 II ] &, Ba?, Mypc, My 11 , My 12 , Pv nl , YVi 320.11; II 40 II Ba 1 , M 1 ; II 42 II 
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Ba nl , C ela , J e , MaS ; || 4(3) II MyL II II Ba n2 : II EF8, K'\ My t3 , P n , Tj8 2 , Tvy ; I M 2 , 
Pv n2 , Pv n4 , 7V; om. TjS 2 . 

PYSIA2 

1 Hatra 2 1 sabdärthajnänavikalpaih 3 samklrnä 4 savita[My l1 9b]rkä 5 3 sa- 

2 mäpattih^PYSlAl)*. 1 

3 [Myv29a, 77 s 7 153b] 7 tad yathä 7 : gaur iti 8 sabdo 9 gaur ity artho 10 gaur 

4 iti jnänam 11 , i[M 7 liajty 12 avinirbhägenaJJ Mgrahanam loke drstamü. vi- 

5 bhajyamänäslf cänye 16 sabdadharmä 17 , anye 18 19 ’rthadharmä, anye 19 

l'ltatra ... savitarkä samäpattih ( YS 1.42) ] 2; om. Ba f . 

2 tatra ] 2, YVi 321.1; <samvitatatsavi>tatra Ba nl : t Ba r . 

^sabdärthajnänavikalpaih ] 2, YVi 321.2; sabdärtthajnänavitarkkais EF8\ sabdä- 
rthajnänavikalpah ML: f BaL 

^samklrnä ] 2, YVi 321.2; samklrnnatä EFS\ saklrnä J e ; **+samkI+rnä Pv n4 \ samklrna 
7V>’; t Ba 1 . 

^savitarkä ] 2, YVi 321.2; +samvittasani<vi>+tarkya Ba nl ; savitarkä I sabdärthajnä¬ 
navikalpaih samklrnä savitarkä I My t3 \ t BaL 

^samäpattih ] ©, m, n, Ba s , My N , My rl , My t2 , YVi 321.2; samäptis T\V ; om. Bo e2 (1, 
3-5, 7), My t3 , 7V; samäpattir iti va{anuva Bo e2 (2, 6), 7y<? 2 }rtate j$, Bo e2 (2, 6); t Ba T . 

7_7 tad yathä ] 2, YVi 321.10; tad vrtä EF8 ; ta<tha>thä K n2 . 

8 iti ] I, YVi 321.10; i Pv n4 . 

9 sabdo ] 2, YVi 321.10; om. BaL sabdä EF8. 

10 artho ] 2, YVi 321.10; ar(tho) TV. 

üjnänam ] 2, YVi 321.10; jnänam TjS 2 \ vibhägajnänam My t2 . 

12 ity ] 2, YVi 321.10; i * M 1 : om. TjS 1 . 

12 avinirbhägena ] YVi 321.10; a{* M 7 }vi{* M 7 ; om. 7V}ni{<*>+ni+ A7)” v )rbha{rvibha 
M 2 }gena vibhaktä{gä M 2 }näm{mi ML: nämm Pv tl1 } api m, Ba nl , BaL K nl , Kpc, K n3 , 
My N , My t2 , My t3 , Pv nl , 7V; avinirbhägah avibhägena vibhaktänäm api T v’. v ; avibhogena 
vinä bhogena ca vibhaktänäm api £77?; na vibhaktänäm api My t2 \ a{ati £a w2 }vibhägena 
vibhaktänäm{mam TjS 2 } api ©, Ba n2 , Baj KSc, MaS, P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS. 

14-14g ra j 1 anani loke drstam ] MaS, TjS 7 , Tjp?: grahanani leke drstam Tjß loke grahanan 
drstam YVi 321.10; grahanani{na TV} drsta{stä K n2 : stavya My t3 }m CT*, m, n, t, BaL 
EF8, My N , Tvy. 

l^vibhajyamänäs ] 2; vibhajyarünäs My t2 \ vibhajatyamanäs My t2 \ vibhajyamänä<syä>s 


127 



Patanjalayogasastra 1.42 


6 jnänadharmäh!2, liity etesäm 21 viviktah^? panthähü. tatra 24 samäpa- 

7 nnasyaü, 26 yo gavädyarthah 26 samädhiprajnämH ärüdhahü, sa 29 cec 30 

8 chabdärthajnänavikalpänuviddhall upävartate 32 , sä samkl[/v j7 5a]rnä 33 sa- 

Pv nl ; vi(k)a(lpy)amänäs TV; vivicyamänäs YVi 322.2. 

l^cänye ] 2, YVi 322.2; cänya TV. 

17 sabdadharmä ] 2, YVi 322.2; sabdadharmä apy Ba n2 ; dharmä My t3 . 

l^anye ] 2, YVi 322.3; cänye Bh e ; anya Pv n4 . 

19-19’rthadharmä anye ] <*, m, tt, Ba' s , MaS, My N , My fl , My t3 , TjS, TV; [’]rthadharmä 
anya Pv n4 ; ’rthadharmänye Ba n2 ; ardhadharmä anye Bh e ; ’rthadharmäs cänye Ba f , YVi 
322.3 f.; om. EFS, My t2 ; [’]rthe dharmmä anye TV. 

29 jnänadharmäh ] ($, A e2 , Ba nl , Ba s , Bh e , Bo e2 , F e , M 1 , My t3 , Pv nl , TV, TV, V ce (2, 
X), V e2 ; vijnänadharmä A el , A e2 [als Variante ], Ba n2 , Ba r , Bo el , C e , D el , J e , K n , M 2 , 
Ma e , My N , My rl , My t2 , P e , P n , Pv n2 , Pv n4 , V ce (3), V el ; pratyayadharmmäh YVi 322.4. 

2 1 - 2 1 ity etesäm ] m, tt, A e2 , Bai Bai Bh e , Bo el , Bo e2 (1, 3-5, 7), C elb , C e2 , C e3 , EF8, 
F e , Ma e , MaS, My N , My t2 , P e , Tj81, TV, Tvy, V ce , V e ; ity ete Bo e2 (2, 6); ity esäni A el , 
Ba nl , D el , My t4 , Tj8 2 ; ity ete tesäni C ela , J e ; ity eteväni My t3 ; tena YVi 322.6. 

22 viviktah ] Male, Tj8 2 , T v>', YVi 322.6; vibhaktah{kta Ba n 1 , Bail?, Bo e2 (2, 6); ktäh 
My t3 } &, m, tt, t, Bai EFS, Ma e , Male, My N , TjS 1 . 

23 panthäh ] @, {$, nt, tt, Bai Bai My N , My l1 , My t2 , TV; panthä Ba n2 , Bo e2 (2, 6); pam- 
thänah My t3 ; panthäni Tvy; panthäs tesäni YVi 322.6. 

24 tatra ] 2, YVi 322.7; tasya Tvy. 

23 samäpannasya ] YVi 322.7; samäpa{pam 7V}nnasya yogino ©, m, tt, t, Bai EF8, 
My N , Tvy; gavädau samäpannasya yogino Ma8, Tj8. 

26-26y 0 gavädyarthah ] CT*, tt, Bai M 1 , My N , My t2 , My t3 ; yoga Ba nl ; yogibädyarthah 
Ba 1 ; yogapärtthas EF8; yo gavädyartha K n2 ; gavädyarthah M 2 ; yo gavädir arthah Ma8, 
Tj8, Tvy; yo ga(vi)ty arthah My fl ; yo gavärthah 7V; yo hy evärthah YVi 322.7. 

27 samädhiprajnäm ] Male, TjS 1 , Tvy, YVi 322.7; samädhiprajnä Ba*; samädhi{* 
Tj8 2 }prajnäyäm @, m, tt, t, EF8, Male, My N , TjS 2 . 

28 ärüdhah ] MaS, TjS 1 ; upärüdhah EF8, Tvy, YVi 322.7; samärüdhah{dha+h+s My N ; 
dha TjS 2 } <g, n, t, Bai M 1 , My N , TjS 2 ; om. M 2 . 

29 sa ] I, YVi 322.7; sa <*> My N . 

30 cec ] 2, YVi 322.7; ce* M 1 ; chec My tl . 

3 'chabdärthajnänavikalpänuviddha ] @, tt, Bai M 2 , My N , My t2 , My t3 , TjS 1 , YVi 
322.8; chabdärthajnänaviddha Ba nl ; chabdärthajnänavikalpänuviddhän Ba n2 ; chäjnä- 
navikalpänuviddha Ba 1 ; chabdärthajnänavikalpänuddha EFS; cha{* AV}bdajnänavika- 
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9 mäpa [Mas 7a]ttih 34 savitarkety 35 u [EFs 9b]cyate. 4 

10 yadä 36 punah sabdasamketasmrtiparisuddhau 37 srutänupv2la]mäna- 

11 vikalpasünyäyämH samädhiprajnäyäm 39 [My t2 13b] svarüpafßa' 17, P n I6a]mä- 

12 trenävasthito|£ ’rthasii, tat svarü[ßV 5b, Pv nl I5b]pamätratayaivävacchi- 

13 dyateÜ, Wy N 29b] säü nirvitarkä 44 samäpattih 45 . tat param pratyaksam 46 . 

lpänuviddha{ddhar My fl ; (ddha) T i’)'} C ela , J e , KSc, M 1 , MaS , My fl , TjS 2 , 7V, Tvy. 

37 upävartate ] y, YVi 322.9; upavarttate Ba nl ; <u(sa)>upävartate My N ; (upä)varttate 
Tvy. 

33 samklrnä ] @, {$, m, tt, Baß, Ba r , My N , My t2 , My r 3 , 7V, YVi 322.9; samklrna My fl , 
Tvy. 

34 samäpattih ] CT*, m, n, t, BcP, MaS, My N , TjS 1 , YVi 322.9; sa(mä)**s EFS; samäpatti 
BaSl, TjS 2 . 

35 savitarkety ] y, YVi 322.9; suvitarkety Baß; savita<ka>rkkety TjS 2 ; savitasavitarkety 
TV. 

36 yadä ] I, YVi 323.1; yathä 7V. 

37 sabdasamketasmrtiparisuddhau ] y, YVi 323.1; sabdasamketasmrtiparisu(cha)ddhau 
Ba n2 ; °par(i)saddhau Ba r ; sabdasamketah smrti° M 1 ; °pari<sa>suddhau Pv nl ; 
sabdasamketasrutiparisuddhau P\> n4 ; sabda<sa>samketasmrtiparisuddhau TjS 2 . 

3 ^srutänumänavikalpasünyäyäni ] EFS; sru{(dhr) Ba 1 } tä{* ry<? 2 }nu{(nu) 7V>'}mä{+nia+ 
Pv n4 }na{+na+ /V n4 }jnänavikalpasünyä{yä<yam> M 2 }yäm y, YVi 323.5 f. 

39 samädhiprajnäyäni ] y, YVi 323.7; samädhiprajnäyä EFS; samädhipräjnäyäm TjS 2 . 

49 svarüpamätrenävasthito ] y; svarüpamätre<nä>+’+vasthito P n ; svarüpamätrena YVi 
323.8. 

4 l’rthas ] y; [’]rtthatas Tvy; om. YVi 323.8 f. 

47 svarüpamätratayaivävacchidyate ] Em.; tatsvarüpamätratayaiva vicsidyate YVi 323.9 
f.; svarüpänugatäyaiväcchidyate My t3 ; svarüpäkä+ramä+tayaiväva(scidya)te Tv- V ; svarü- 
pä{pam ä M^}kära{ram /^mätratayaivä-fvävi Pvär}vacchi{dl My Tl } dya{pya My r1 } te y; 
svarüpäkäratayaivävacchidyate K n2 ; svarüpäkäramätrata evävachsidyate TjS 1 . 

43 sä ] EFS , M 2 , Male, My t3 , TjS, TV, Tvy; sä ca <*, n, Baß Baß, M 1 , MyN, Ma g P c, My* 1 , 
My t2 , YVi 323.12. 

44 nirvitarkä ] y, YVi 323.12; nirvikärä Ba n2 ; nirvikalpä Bo e2 (4); nirvitakä C ela ; 
savitarkkä EFS; nirvitarka M 1 . 

45 samäpattih ] y, YVi 323.12; samäpattihs Ba n2 ; samäpatti<*> My N ; samäpattih sä 
nirvicärety ucyate evam svarüpam hi tadbhötasüksmam etenaiva svarüpenälambanl- 
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14 [Tjs 2 9a] tacÄZ chrutänumänayor 48 bljam. tatah 49 srutänumäne 50 prabhava- 

15 tahll. 52 na ca 52 srutänumänasahabhütam 53 tad 54 darsanam. tasmä[M)V 

16 5b]d 55 asamklrnam 56 57 pra[M 2 19a]mänäntarena yogino 58 ni[K n2 I3b]rvita- 

17 rkajam|2 darsanam iti. 57 (42) 5 

bhütam My fl [vgl. PYS1AA Fn. 27//.]; samäpattin Tjs 2 . 

4 6 pratyaksam ] 2, YVi 324.1; pratyaksam <pramänämtarena yogino nirvitarkasamä- 
dhijam darsanam iti> Ba n2 [Der Schreiber hat offenbar eine aberratio oculi bemerkt 
und weiter unten auf der Seite durch ein Kreuz die Stelle markiert , an welcher der hier 
getilgte Text hätte stehen sollen (vgl. Fn. 57)]; praksäm K n2 ; patyaksani My t2 \ 
pratyaksam II cha II +„sämänyata{tah} samäpattir“ [TVs 44.17] ityädi „sadäropagam- 
dhasyäpy abhäväd“ ityamtani II cha llvi°+ [TVs 45.22] /V' 4 . 

47 tac ] YVi 324.2; tac ca 2; tad (ya) Ba n f 

48 chrutänumänayor ] CT*, m, tt, t, Baf EF8, My N , Tvy, YVi 324.2; srutänumä<va>- 
+na+yor K n3 ; srutänumäna{nu 7/£ 2 }pra{prä 7j7? 2 }jnayor Ma8 , Tjs. 

49 tatah ] @, m, tt, Baf Baf MaS, My N , My {1 , My t2 , 7V, TV, YVi 324.4; tata{ta<sca> 
Tj8 2 } s ca EF8, Tj8; tatra My t3 , Pv n4 . 

39 srutänumäne ] 2, YVi 324.4; srutämänune Pv nl \ srutä nimäne Pv n4 \ srutänumamana 
Tjac. 

^Iprabhavatah ] (&, {$, tt, Baf Baf My N , Myf, My t2 , My t3 , 7V, TV, YVi 324.4; 
praprabhavatah M 1 ', bhavatah M 2 , My'dc. 

52-52 n a ca ] CT*, ttt, tt, Baf Baf My N , Myf YVi 324.6; na cah 7V; nanu EF8, Ma8, Tjs 2 , 
Tvy; na Tjsf 

33 srutänumänasahabhütani ] MaS, My t3 , Tj8 , TV; srutänumänasahabhütä EFS ; srutänu- 
mänajnä{jna ßaac}nasaha{hi ßaac}bhütam{ta K n2 } @, ttt, tt, Ba s , Ba f , My N , My fl , My t2 , 
Tvy, YVi 324.6. 

54 tad ] 2, YVi 324.6; +tad+ P\’ n2 . 

55 tasmäd ] 2, YVi 324.7; tasmätd EF8. 

^^asamklrnam ] 2, YVi 324.7 f.; samklrnyam EF8; asamklrnä(ni) My t2 ; am(ni)klrnani 
My t3 \ asamklrna Tvy. 

57-57pramänäntarena ... iti ] 2; om. Ba n2 [vgl. Fn. 46]. 

38 yogino ] 2, YVi 324.8; yoginoni My t3 . 

59 nirvitarkajam ] YVi 3 24.8; nirvi{rv+i+ B a nl } ta{tta B a nl } rka{kä TV}samädhi- 
jani{(jani) Tjs 2 } ('*, ttt, tt, Baf Baf Myf, Tj8 , TV, TV; nirvitarkani samädhijani Bo e2 
(3), EF8, Mydc, My {1 , My t2 ; nirvvitarkas samädhi+(jani)+ MaS-, nirvitarkasamädhir 
bljam My t3 . 
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itatra ] <*, m, «, Ba$, Mag, My N , MV 1 , My< 2 , Tjg 2 , TvV ; II EFg, Myt 3 , P'\ TjS 1 ; I C e3 , 
TV, YVi 321.1; t Bat. 

3 savitarkä ] <*, m, «, My N , My 11 , My t2 , Pv.v, YVi 321.2; II (75) 42 II Bo e2 ; II fl; I 
My t3 , 7V; t ß« r . 

»II (75) 42 II ] &, Ba n2 , Myj/c, Myt 1 , Myt 2 , P«, Pv" 2 , Pv" 4 , YVi 321.3; II 43 II C e7a , J e ; II 
4* II MySc; II Ba\ K n3 , M 7 ; I A el , Ba nl , BoM, D el , P« 2 , Mag ; om. PP.?, P« 7 , M 2 , Pv» 7 , 
Tjg, 7V V ; | ßo r , Bo e2 , My t3 , Tv r . 

4 ucyate I ] m, A e7 , Pak ßo e7 , C e7fl , P> e7 , P" 2 , Ma?, My^, My t2 , My t3 , Pv n2 , TV-, II (P75) 
42 II A e2 , Bh e , Bo e2 , C elb , C e2 , C e3 , F e , Ma e , P e , Pv nl , V ce , V e , YVi 322.12; 43 Ba" 1 ; 
II Ba n2 , K nl , K n3 , P n , Pv n4 , Tjg 1 ', om. Ba f , PP?, J e , Myt 1 , Tjg 2 , Pv>’. 

5 II (P75) 42 II ] A e7 , BoM, D el , Myjtc, Myt 2 -, II 43 II C ela , J e ; II 4* II Myüc, II Bh e , P n , 
Pvnl, p v n4 > YVi 324.8; I m,A e2 , Ba°, Bo e2 , C elb , C e2 , C e3 , F e , P«, Mag, Ma e , P e , Pv n2 , 
Tjg 2 , TV, V ce , V e2 ; om. Ba n , Bat, EFg, Myt 1 , My t3 , Tjg 1 , Tvy, V el . 

PYSIA 3 

1 tanl nirvitarkäyäh 2 samäpatter 3 asyähl sütrenaj laksanaml dyotyate 7 : 1 

2 [Pv n2 1 5b] 

3 ^smrtiparisuddhau 9 10 svarüpasünyevärtha[Tjg 1 154a, 7V 9b]mätra- 

4 nirbhäsä 11 nirvitarkä 12 (YS 1.43) 3 . 8 

Itan ] Mag, Tjg 1 , 7V, YVi 324.9; +ta+n My t3 \ ta Tjg 2 ; tasmin PP?; om. @, m, n, ß<rP, 
Bat, MyN, Myt 1 , Myt 2 , Tvy. 

2 nirvitarkäyäh ] 2, YVi 324.9; nirvvi<rtti>tarkkäyä PP?; da(ni)rvitarkäyäs Mo?; 
nirvatarkäyäh Tv l . 

3 samäpatter ] 2, YVi 324.9; samäpat(i)r Ba 1 ; samäpatte P n . 

^asyäh ] 2, YVi 324.9; asyas TjaT, om. Tvy. 

3 sütrena ] 2, YVi 324.9; sütre Ba f ; laksanani My t3 . 

6 laksanani ] &, n, Ba*, Bat, EF g, M 2, Mo?, M yv, M ytl, My t2 , TV, YVi 324.9; laksana 
Tjg, Tvy', om. M 7 ; sutrena My t3 . 

7 dyotyate ] ü, YVi 324.9; dyotate Ba nl ; dyetyate PP?; dyotyeta 7V7 

^'^smrtiparisuddhau ... nirvitarkä (751.43) ] 2; om. Ba f . 

^smrtiparisuddhau ] 2, YVi 324.11; smrtisuddhä Ba$; smatiparisuddhau My t3 ; | Bat. 

lO'lOsvarüpasünyevärthamätranirbhäsä ... °vikalpasmrtiparisuddhau ] 2; om. Tvy. 

1 Isvarüpasünyevärthamätranirbhäsä ] (?, n, Ba*, M 2 , Mag, MyN, My 11 , My t3 , Tv f ; sva- 
rüpasünyevärthamätranirbhäsa Ba nl ; svarüpasünyevärtthamäträ PP?; svarüpasünyevä- 
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5 30a] sabdasamketasrutänumänavikalpasmrtiparisuddhauJJ’ 10 

6 14 grähyo [Ba nl 7b]paraktäJJ prajnäJJ svamJJ ivaJJ prajnärüpamJJ grahanä- 

7 tmakam 20 tyaktvä 21 yadärtha[/: ,!5 l ia]mä[M i l ib]trasvarüpäü grä[7V’ 2lb]- 

rthamätra(n)imäsä K nI ; svarüpasünyevärthamätranirmäsä M 1 , Pv nl ; svarüpasünyevä- 
rthamätrani(r)bhäsä My t2 ; svarüpasünyevärtthamätränir(bhä)sä TjS 1 ; svarüpasünyevä- 
rttha<ätmänu>mätranirbhäsä TjS 2 ; svarüpasünyevärtthamäträvabhäsän YVi 324.11; f 
Bat, j v y. 

l 2 nirvitarkä ] 2, YVi 324.11 f.; om. Ba$; nirvitarkä II 4<*>+3+ II II II sä nirvicärety 
ucyate evamsvarüpani hi tadbhötasüksmam etenaiva svarüpenälambanlbhütani 1 (mü) 
My N [vgl. PYS. 1.44 Ende]; jBM, 7V>’. 

l^sabdasamketasrutänumänavikalpasmrtiparisuddhau ] YVi 325.1; sabda{dam TjS 1 }- 
samketasrutänumänajnänavikalpa{lpahh Mag}smrti{rtim asmrti Ma£}parisuddhau{ddho 
Tßl} E FS, MaS, Myt 3 , TjS 1 , Tv l ; yä{yä <ya> M 2 } sabdasamketasrutänumäna{nä 
ßaäf}jnä{+jnä+P' 7 }na{+na+ P n }vikaIpasmr {oin. Bh e }V\{om. Bh e ; 111i My 7 2 }p a ri s u d d h a u - 
{ddhä Ba y ddhau jnänavikalpasmrtiparisuddhau Pv n4 ; ddho Tja?} <**, m, n, BaV Ba f , 
MyN, Myt 1 , Myt 2 , TjS 2 ; t TvV. 

14-14grähyoparaktä prajnä ... grähyasvarüpäpanneva ] 2; grähyasvarüpo+paraktäni ... 
grähyasvarüpä+panneva My N . 

l%rähyoparaktä ] YVi 325.9; grähyasvarüpo{+po+ Ba n2 ; po ’ My fl ; pä 7V}paraktä- 
{katäni My N ; ktam My fl ; kta Tvy} n, t, Baj EFS, M 2 , My N , TjS, Tvy; gra<rämarä- 
mäyarämaräma>hyasvarüpoparaktä M 1 ; grähyasvarüpo*** MaS; svarüpoparaktä Pv n2 . 

16 prajnä ] m, A e2 , Ba n , BaV Bh e , Bo e2 (1, 3-5, 7), C e , D el , F e , J e , K n , Ma e , MaS, 
My t2 , Myt 3 , P e (3-7, X), Pv nl , TjS 2 , TV, V ce , V e , YVi 325.9; prajnäni My N ; pra<ti>jnä 
Ba f ; prajna TjS 1 ; om. A el , Bo el , Bo e2 (2, 6), EFS, My 11 , P e (2), P n , Pv n2 , Pv n4 ; svarü- 
paprajnä Tvy. 

l^svam ] 2, YVi 325.9; om. My 11 . 

18 iva ] 2; om. YVi 325.9. 

19prajnärüpam ] Ba n , Ba' s , Bat, (jeje, My N , Myt 1 , My t3 , P e (3-5), Pv nl , TV, 

V ce (2, X), V e , Tvy, YVi 325.9; prajnärüpa EFS; prajnäsvarüpani A e , Bh e , Bo e , D el , 
F e , K" 1 , Kp?, K n3 , M 1 , Ma e , MaS, Myt 2 , P « (2, 6, 7, X), P n , Pv n2 , Pv n4 , TjS, V ce (3). 

2 0grahanätmakam ] 2, YVi 325.9; grahnätma M 1 ; grahanätmamkani P n . 

21 tyaktvä ] 2, YVi 325.9; **M 1 ; tya(ktv)ä K nl . 

22 yadärthamätrasvarüpä ] EFS, My t3 , TjS, 7V; yad arthamätrasvarüpä Male, yadärtha- 
mätrasva{samä TvVbhävä Tvy, YVi 325.9 f.; padärthamätrasvaröpä CT*, tt, BaV Balc, 
M 2 , Male, My N , My fl , My t2 ; om. Ba nl ; padärthamätratvarüpä Ba'pc, **mätrasvarüpa M 1 . 
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8 hyasvarüpäpanneva 23 ’ 14 bhavati 24 , sä 25 nirvitarkä 26 samäpattis 27 tathä 28 

9 ca vyäkhyätä 29 . 3 

10 tasyä 30 ekabuddhyupakramo 31 ü’rthätmä 4 gavädir ghatädir vä loko 

11 ’nupracayavisesätmälambanam 32 . sa ca samsthä[ßv 2 lOajnaviseso 33 34 bhüta- 

23 grähyasvarüpäpanneva ] CT*, m, tt, Ba y EFS, My N , Myt 1 ,My t2 , Tvy, YVi 325.10; 
grä(*)yätvarüpäpanne(k)a Ba r ; grähyasvarüpäpannä eva Bh e ; grähyatvasnarüpanneva 
J e ; ****päpanneva MaS-, äpanneva My t3 , TjS 1 , TV; grähyasvarüpäpannaiva TjS 2 . 

24 bhavati ] 2, YVi 325.10; <(ta)> bhavati My N . 

25 sä ] Ba nl , Ba*, Bat, Bh e , Bo e2 , C e , EFS, J e , K n2 , M 1 , MaS, My t3 , P e (3-5), Pv nl , TjS 1 , 
V e , Tvy, YVi 325.13; sä{sa Ba n2 } tadä A e , Ba n2 , Bo el , D el , F e , K nl , K n3 , M 2 , Ma e , 
MyN, Myt 1 , My t2 , P e (2, 6, 1, X), P n , TV» 2 , Pv n4 , V ce ; tadä sä TjS 2 , TV. 

29 nirvitarkä ] 2, YVi 325.13; nirvvir kk ä T v>’. 

27 samäpattis ] Z, YVi 325.13; samäkäpattih TjS 1 . 

28 tathä ] 2, YVi 325.13; <thä> tathä Tvy. 

29 vyäkhyätä ] m ,Ba nl , BaV Ba 1 , C elb , C e2 , C e3 , EFS, K nl , K n3 , MaS, Myt, P\’ nl , TjS, 
Tvy, V el , YVi 325.13; vyäkhyätam A e , Ba n2 , Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , J e , K n2 , My N , 
Ma e , P e , Pv n2 , Pv n4 , V ce , V e2 ; vyä<**>+khyätarn+ P n \ (vy)äkhyä TV. 

39 tasyä ] <*, ($, m, tt, Baß, Ba f , My N , My t2 , TV, Tvy, YVi 325.13; tatasyä K n3 ; asyä F e ; 
om. My l1 , Myt 3 . 

^ekabuddhyupakramo ] Tvy-, hy ekabuddhyupakramo YVi 325.13 f.; eka{vä M 1 } bu- 
ddhyu{<dha>+ddhyu+X» 2 }pakramo hy 2- 

32-32’rthätmä gavädir ghatädir vä loko ’nupracayavisesätmälambanam ] Em.; arthätmä 
gavädir {om. EFS} gha{gä EF8}tä{om. EF8}dir vä{om. YVi 326.1} vi{loko vi £F}sayo 
’nu{nu £’F<?}pracayavisesätmä gavä{vämi EF8}dk gha{(gha) Z?T?}tä{(bhä T?T7?}dir väla- 
mbanam EFS, YVi 325.1 5-326.2; ga{arthätmä ga My t3 }vä dir ghatädir vä visayah anu- 
pracayavisesätmä gavädir ghatädir vä{vä lokah My t3 } My t3 , Tvy-, arthätmä{t sä a Ba 1 ; 
tmä gavädir gha(tä)dir vä e** a TV}nupracayavisesätmä{+tmä+M 2 } ga{gä Tjstjvä- 
dir{rdir Ba n2 ; di K nl } ghatädir {om. ghatädir TjS 1 } vä{* M 1 -, wä<***>M 2 } lokah{kah II 
cha II +„syäd etat parenetyädi“ [ TVs 45.22] „lokyata“ [ TVs 46.22] ityanitam II cha 11+ 
TV» 4 ; loke visayah MaS ; loko visayah TjS} g, m, n, BaV Ba T , MaS, My N , My fl , My t2 , 
TjS, TV. 

33 samsthänaviseso ] ©, {$, m, n, BaV My N , My t2 , My t3 , Tvy, YVi 326.3; samsthänavisesl 
Ba { , Bo e2 (7); viseso My 11 -, om. TV. 

34 ' 34 bhütasüksmänäm ... vyaktenänumitah ] 2; bhütah +süksmänäm ... vyaktenänu- 
mitah+ T v>’. 
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12 süksmä[P' ! I6b]näm 35 sädhärano 36 [ My u 10a] dharma 37 , ätmapv 7 I6a]bhü- 

13 tah 38 phalena 39 vyaktenänumitah 40 , 34 svavyanjakänjanah 41 prädurbha- 

14 vati 42 , [M y N 3Ob] dharmäntarodaye 43 caM tirobhavati 45 . sa esa 46 dharmo 47 

15 ’vayavlty 48 ucyate. [M 2 l9b] yo 49 ’säv ekas 50 ca 51 mahäms 52 cänlyämsH 

33 bhütasüksmänäm ] 2, YVi 326.4; *bhötasüksmänäm MaS-, yä tatsüksmänäm My fl \ 
bhütasüksmä+näm+ TV 2 ; bhütasüksmanäm TjB\ bhütasüksmänä V el \ bhütah Tvlc [vg/. 
Fn. 34], 

39 sädhärano ] CT*, m, n, t, EFS, Male, My N , TjS, Tvlc, sädhärana Ba*; sädhäranä ML, YVi 
326.4 f.; sädharano Male', om. Tvlc [vg/. Fn. 34]. 

37 dharma ] 2; om. Tvlc [vg/. Fn. 34]; dharmä ity [?] YVi 326.5. 

38 ätmabhütah ] (?*, {$, m, n, BaV Ba T , My N , My l , YVi 326.5; ätmabhüta C ela , J e , TV; 
om. Tvlc [vgl. Fn. 34]; ätmabhütä Tvlc. 

39 phalena ] I, YVi 330.10; om. Tvlc [vgl. Fn. 34], 

49 vyaktenänumitah ] m, tt, BaK BF, Male, Myjlc, My fl , My t2 , TjS 1 , Tvlc, YVi 330.10; 
vyaktena{om. Malc}numita EFS, Male, TjS 2 -, svyaktenänumitah MyL; abhivyaktenänu- 
mitah My t3 , Tv T ; om. Tvlc [vg/. Fn. 34]. 

44 svavyanjakänjanah ] @, ($, m, Ba n , BaV Ba l , K n , My N , My fl , My t2 , Pv nl , Pv n2 , TV, 
Tvy; svavyanjanakänjanah Bh e ; svam vyamjakämjanah My t3 ; svavyanjakänjanä P n , 
TV 4 ; svavyanjakair abhivyajyamänah YVi 330.15. 

42 prädurbhavati ] j$, A e2 , Ba n , Ba ■*, Ba r , Bh e , Bo e2 , C e , F e , J e , K n2 , K n3 , M 1 , Mpc, Ma e , 
My N , My fl , My t2 , P e (3-7, X), TV 7 Tv f , T V y, V ce (2, X), V e , YVi 330.15; prädurbha- 
vamti Mac, TV 7 ; prädurbha (a)vati My t3 \ prädurbhöto bhavati A el , Bo el , D el , P e (2), 

P n , p v n2^ /yi4 y ce (3). 

43 dharmäntarodaye ] m, Ba n , BaV C e , EFS, je, K n , MaS, My N , My f , P e (3, 6, 7), Pv nl , 
TjS 2 , 7V, V ce (2, X), V e , YVi 330.15; dharmäntarasya udaye D el ; dharmäntarasya{sya 
ca Bh e } kapäläder udaye A e , Bh e , Bo e , F e , Ma e , P e (2, 5, X), P n , TV 2 , TV 4 , V ce (3); 
dharmäntarodayas Ba f , P e (4); taddharmmäntarodaye TjS 1 -, dharmäntare* y* Tvy. 

44 ca ] 2, YVi 330.15; om. Bh e . 

43 tirobhavati ] 2, YVi 330.15; tiro(bhavati) ***** tiro**ti EFS-, ti+robhavati+ K nl ; 
tirobhavatih My t3 ; nityo bhavati My 11 . 

46 esa ] @, ß, m, Ba n , Ba' s , BF, K n2 , My N , My fl , My t3 , P n , Pv n , TV, T V y, YVi 330.15; 
esa eva TV 7 , K n3 , My t2 . 

47 dharmo ] 2, YVi 230.16; dharml My t3 . 

48 ’vayavlty ] CT*, m, n, t, BaV EFS, MaS, My N , YVi 330.16; [’]vayavity TjS-, vyavlty TV. 
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16 caü kriyädharmakasi^ cänityas 56 ca 57 , tenävayavinä 58 vyavahäräh 59 kri- 

17 yante 60 . 5 

18 yasya [EFs 10a] punar 61 avastukah^i sa 63 pracayavisesah 64 , [My N 3 la] 

19 ^Isüksmam ca käranamM anupa[My /2 I4a]labhyam 66 , tasyävayavyabhäväd 67 

49 yo ] 2, YVi 331.4; vyo K n2 . 

39 ekas ] 2, YVi 33 1.4; e<*>kas My N . 

51 ca ] 2, YVi 331.4; sa Tß 1 . 

32 mahäms ] 2, YVi 331.4; mahä<m>m<m>ms My t2 ; mahäm+s+Pv n7 . 

33 cänlyäms ] @, t$, m, tt, Ba r , My N , My f , 7V, YVi 331.4; cäniyäms Tvy; ca 
ä<tma>nlyäms K n2 ; om. BaY Bo e2 (3); +cä(n)Iyäm+s Pv nl . 

34 ca ] EFS, Male, My t3 , Tß, 7V, T v>’, YVi 331.4; ca sparsa{+rsa+ Ba n2 }vä m{vä K nl }s 
ca CT*, m, n, BaY Ba l , Male, My N , My fl , My t2 . 

33 kriyädharmakas ] 2, YVi 331.4 f.; dharmas M 2 ; kriyävams ca dharmaväms My rl . 

3 ^cänityas ] 2, YVi 33 1.5; cäni<ni>tyas My N . 

37 ca ] 2, YVi 331.5; ceti Tvy. 

38 tenävayavinä ] 2, YVi 332.1; tenävayavlnäm Ba n2 ; tenävayivinä Baß tenävayinä 
Mac, tenäva+ya+vinä Pv nl . 

59 vyavahäräh ] (?, m, tt, t, BaY My N , MaS, Tß, T y. v , YVi 332.1; vyavahärah EFS, K nl . 

6 9 kriyante ] 2, YVi 332.1; kriyate EFS-, kriyante II cha II +„nanv esa“ [TVs 46.24] ityä- 
dih „lokayäträyä ity äha tenetyanitam“ [TVs 47.12 f.] II cha I + Pv n4 . 

61punar ] 2, YVi 332.2; punareva(ty) TvX 

62 avastukah ] ©, m, tt, t, BaY MaS, My N , Tß; avayavastukah Ba n2 ; avastu EFS , 7V. V ; ko 
’py avastvavayavl YVi 332.2. 

63 sa ] @, tt, BaY Ba T , M 2 , MaS, MyN, My t2 , My t3 , 7V, Tß 2 , YVi 332.2; om. Ba n2 , 
My rl , Tß 1 ; (na prati) EFS; sam M 1 ; (satva) Tvy. 

^pracayavisesah ] 2, YVi 332.2 f.; pratyayavisesah M 1 ; pracayavisesakah My rl ; pra- 
cayam visesam 7V. 

65-65 S üks mai n ca käranam ] 2, YVi 332.3; süksmakäranam TjS 1 . 

^^anupalabhyam ] m, tt, t, A e , BaY Bo e , C ela , D el , EFS, F e , J e , My N , P e (2, 4-7), Tß, 
Tvy, V ce (2, 3), YVi 332.3; anu<(bha)>pa+la+bhyani Ba nl ; anubala<bdha>+bhya+m 
MaS; anupalabhyam avikalpasya Bh e , C elb , C e2 , C e3 , Ma e , P e (3, X), V ce (X), V e . 

^tasyävayavyabhäväd ] CT*, nt, tt, BaY Ba f , My fl , My t3 , TV, YVi 332.3; ity avayavya- 
bhäväd EFS, Tvy; avayavyabhäväd MaS; +na+ tasyävayavyabhäväd My N ; tasyävayavya- 
bhä<(tä)>vät My t2 ; <*>tasyävayavyabhäväd Pv nl ; iti tasyävayavyabhäväd Tß 1 ; tasya 
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20 atadrüpapratistham 68 mithy[7V>’ 22a]äjnänam 69 iti präyena 70 , Usarvam eva 

21 präptamll mithyä[X' !2 l4a]jnänamZI. 73 tath 2 JA caZJ samyag 76 jnänam 73 api 

22 kirn syäd, visayäbhävät 77 ? [My N 3 1 b, Pv n2 1 6a] yad 78 yad 79 upalabhyate 80 , 

23 tat 81 tad 82 avayavitvenäghrätamU» ta[M 2 20a]smäd 84 asty 85 avayavl 86 , [Tjg 1 

väyavyabhäväd Tjg 2 . 

68 atadrüpapratistham ] CT*, m, Ba n , Baß, Ba f , K n , Pv nl , Myjlc, Myf 1 , My t3 , TV, YVi 
332.3 f.; atadrüpapratisthitam Mya C ; atadrüpam pratistham P n , Pv n2 , Pv n4 \ atadrüpa- 
pratistha My t2 , Tvy. 

69 mithyäjnänam ] 2, YVi 332.4; mityäjnänam My t3 . 

70 präyena ] <*, n, Bai Ba f , EFS, M 2 , Mag, MyN, Myf 1 , My t2 , Tjg 2 , 7V, Tvy, YVi 332.4; 
präye na C ela , J e ; präyena <(sa)>M 7 ; präptam My t3 ; (prä)yena Tjg 1 . 

7 l' 74 sarvam eva präptam ] 2, YVi 332.4; sarvam eva My t3 ; sarvam evajnäna TW; prä- 
ptam sarvvam eva YVi 332.7 f. 

72 mithyäjnänam ] Ba t , Bo e2 (7), EFg, Male, My t3 , Tjg, 7V, Tvy, YVi 332.4, 332.8; mi- 
thyäjnänam iti{ti II cha II +„syäd etad asati bädhaka“ [TVs 47.14] i° „prakäsädityata äha 
präyenetyamtani“ [TVs 48.15. f.] vi° cha 11+ Pv n4 } <*, m, tt, Bai Ba f , Male, My N , My rl , 
My t2 . 

7 3-? 3 tathä ca samyag jnänam ] <?*, {$, m, n, Bai My N , My f , 2V, Tvy, YVi 332.17; om. 
Ba r , Bo e2 (7). 

74 tathä ] EFg, K n J, PvSl, Tvy, YVi 332.17; tadä &, m, Ba n , Bai K nl , K" 2 , Kfc, Mag, 
MyN, Myß P n , Pvfll, Pv n2 , Pv n4 , Tjg, TV; om. YVi 3 32.1 3; t Ba f , Bo* 2 (7). 

75 ca ] (*, fl, m, tt, Bai M#, Myf, Tvy, YVi 332.17; om. Ba nl , Myüc, 7V, YVi 332.1 3; f 
Ba r , Bo e2 (7). 

76 samyag ] 2, YVi 332.13, 332.17; sammyag K nl ; samyaj My fl ; -j- Baf, Bo e2 (7). 

77 visayäbhävät ] 2, YVi 332.13; visayäbhä+vät+ Ba n2 ; visabhäväd Tvy. 

78 yad ] I, YVi 332.13; yady Tjg 1 . 

79 yad ] <S, m, tt, Bai Ba r , Mag, My N , My fl , My t2 , Tjg 2 , 7V, YVi 332.13; om. EFg, 
My t3 , Tjg 1 , Tvy. 

80 upalabhyate ] 2, YVi 332.13 f.; upal+bhya+<*>te MyN-, upalabhyam TV. 

8 bat ] <*, m, tt, t, Bai EFg, Mag, Myi, Tjg 2 , T V y, YVi 332.14; om. My&, Tjg 1 . 

82 tad ] 2, YVi 332.14; tad * My t3 . 

83 avayavitvenäghrätam ] A e2 , Ba nl , Bai Ba T , Bh e , Bo e2 (3-5), C elb , C e2 , C e3 , D el , K n , 
Mpc, M 2 , Myf 1 , My t2 , P e (3-6), Pv nl , Tjg 2 , V ce (2, X), V e , YVi 332.14; avitvenäghrä- 
tam Ba n2 ; avayavittenäghrätani C ela , J e ; avavitvenäghratam ML\ avayavatvenäghratan 
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24 154b] yoH mahattvadivyavaharapannah 88 samapatter 89 nirvitarkaya 90 visa- 

25 ylbhavatlti£l. (43) 6 

TjSI ; avayaditvenäghrätam 7V; avayavitvenä(ghr)äta 7V>’; ava{<(da)>va MyN}yavitve- 
nämnätam A e k C e2 [Ms Variante], C e3 [als Variante ], Bo el , Bo e2 (1, 2, 6, 7), F e , Ma e , 
P e (2, 7, X), MyN, £ n , Pv m2 , Pv n4 , V ce (3); avayavitvenäpräptam ££?, My r4 ; ava- 
yavitve***+tam+ Ma?. 

84 tasmäd ] I, YVi 333.13; *smäd Mag. 

8 ^asty ] n, A e2 , BeV, Ba f , Bh e , Bo e2 , C e , D el , F e , J e , M 1 , Ma e , Ma?, MyN My fl , My 72 , 
P e , TjS, 7V, T v>’, V ce , y e , yyi 333.14; astv A e k ßo e7 ; asyaiva ££?; asya M 2 ; anisty 
avayavävayavinor My t3 . 

8 ^avayavl ] 2, YVi 333.14; avayavi ££?; avayavltvena <ägrätam> M^; avayavo M 2 ; 
om. My t3 : avayava TjS 1 : ävayavl T v>’. 

87 yo ] 2, FW 333.14; om. Myt 3 . 

88 mahattvädivyavahäräpannah ] m, n, A e2 , BcV, Bo 1 , Bh e , Bo e2 (2-7), C e , J e , Ma e , MaS, 
MyN, Mypc, My r2 , My t3 , P e , Ty?^, 7V, y ce (X), y e , yy/ 333.15; mahattattvädivyavahä- 
räpannah A el , Bo el , £o e2 (1), D el , F e , Pv n4 , V ce (2, 3); mahattvädivyavahäpannah 
Ba nl : gavädivyavahäräpannas £73?; mahätvädivyavahäräpamnas My«-; mahätmädivyava- 
häräpannas TjS 2 : mahattvädivya(sv)avahäräm apannah 7v v . 

89 samäpatter ] @, {$, m, Ba n2 , Baf Ba f , K nl , K n3 , Myt, Pv nl , Pv n2 , 7V, YVi 333.15; 
samäpatto Ba nl : samäpattair F e : samä J e [der in J e überlieferte Text bricht hier ab]: 
samäpatte K n2 , P n , Pv n4 : samäpa<te>+tta+r MyN; samäpatte* 7VX 

"nirvitarkäyä ] 2, YVi 333.15; nirvitärkäyä Bäac, nirvvitakäyä ££?; nirvitarkä F e : ni- 
rvvitarkkäya 7jfc; nirvvitarkkayä T vX 

91 visaylbhavatlti ] MaS, TjS 2 , T\V, YVi 333.15 [?]; visaylbhavati m, tt, A el , Baf Bo el , 
D el , EFS, Ma e , MyN, Myt, P e (2, 6, 7, X), Tjsf TV, V ce (2, 3); visayo bhavati A e2 , 
Ba r , Bh e , Bo? 2 , C e , F e , P e (3-5), V ce (X), V e . 

Myotyate I ] &, K nl , M 2 , My N , Myt 3 , TV, YVi 324.10; II (PYS) 41 II Bat, M 1 : || 42 II 
MytF, II 43 II MaS, Pv n2 : II II Ba n2 , Pv n4 : II Baß, Bhf EFS, K n2 , K" 3 , Myt 2 , Pf p v nl, 
TjS, £y. v ; om. Ba n 1 . 

*11 (YS) 43 II ] &, Ba n2 , Myf, Mytf My t2 , P>\ Pv n4 , YVi 324.12; II 44 II C ela , J e : II 4* 
II My&; II II Pv n2 : II ß, Bah K n3 , M 1 , Pv nl : I D el , K nl , K n2 , M 2 , My t3 , TV: om. A el , 
Ba nl , Bo el : f Ba l , TV. 

•Vyäkhyätä I ] @, Baf K nl , K n2 , MaS, Pv n2 , TV, YVi 325.13; II (PYS) II Bef 2 (3-5); II 
Ba n2 , Bh e , P n , Pv n4 , TjS 2 : om. nt, Ba n f Ba r , EFS, K n3 , My N , Myt, Pv n f TjSf TV. 

4 ’rthätmä ] &, fl, m, n, t, Ba s , My N , 7V; II (YS) II Bef 2 (3-5); I K n2 , YVi 325.14. 


137 



Patanjalayogasastra 1.43 


5 kriyante I ] <*, BaK K nl , K" 2 , M 1 , Mag, MyN, MV 2 , Pv n2 , Tjg 2 , TV; II Ba n2 , Bh e , P n , 
Pv n 1, Pv n4 , Tjg 1 , YVi 332.1; om. Ba nl , Ba r , EFS, K n3 , M 2 , MV 1 , Myt 3 , Tvy. 

«II (PYS) 43 II ] &, Ba nl , BaK K nl , Mytfc, Myt 1 , My t2 , Pv nl , YVi 333.15; II 42 II Ba f , 
M 1 ; II 44 II C ela , MaS; II 4* II My&; II II Ba n2 , K n3 ; II EFg, K n2 , My t3 , P n , Pv n4 , TjS, 
TvV; I M 2 , Pv n2 , TvK 

PYS 1.44 

1 l etayaivai savicärä 3 nirvicärät caj süksmavisayä 6 vyäkhyätäl (YS 

2 I.44)i.l 

3 [Ba* 18] tatra bhütasüksmesvi abhivyaktadharmakesu 9 desa[/v j7 I6b]kä- 

4 lanimittänubha[F' I7a]vävacchinnesu 10 [M 1 12a] yä 11 samäpattih 12 , sä 13 savi- 

l'letayaiva ... vyäkhyätä (YS 1.44) ] 2; om. BaK 

2 etayaiva ] {$, n, t, Baß, M 2 , My N , Tvy; etayaiva ca M 1 , YVi 334.1; | Ba r . 

3 savicärä ] 2, YVi 334.1; +sa+vicärä My N ; f Ba r . 

4 nirvicärä ] ©, m, tt, BaK EFg, Mag, My N , My fl , My t2 , Tjg 2 , YVi 334.1; nirvi*rä Baße; 
nirvvärä Tvy; nirvicäräh TV; om. BaSc, My t3 , Tjg 3 ; t Bat. 

5 ca ] I, YVi 334.1 ; om. TV; t Baß 

^süksmavisayä ] 2, YVi 334.1; saksmavisayä C ela ; süksmä visayä K n2 ; f BaK 

7 vyäkhyätä ] ©, j$, m, n, BaK My N , Myt, Tvy; vyäkhyätäh TV, YVi 334.1; f Ba r . 

8 bhütasüksmesv ] A e2 , Ba nl , Bh e , Bo e2 , C e , EFg, F e , K'ic, Mag, My t2 , Tjll, V ce (3, X), 
V e , YVi 334.2; (bhü)tasüksmesv Tjg 1 ; bhütäsüksmesv Tvy; bhütasüksmakesv m, A el , 
Ba n2 , BaK Bo el , D el , K nl , Kfc, K n3 , Ma e , MyN, Myt 1 , P e , P n , Pv n , Tjg, V ce (2); sü- 
ksmabhütesu Ba f ; süksmesv My t3 , Tvt. 

^abhivyaktadharmakesu ] t, ($, n, BaK Ba f , M 2 , My N , My t2 , My t3 , Tv 1 , YVi 334.2; 
abhivyaktidharmakesu K n2 , M 1 ; abhivyaktesu My 11 ; abhivyaktadharmma{rmme Tvlc}- 
(k)esu Tvy. 

lOdesakälanimittänubhavävacchinnesu ] 2, YVi 334.3; desakälänumitänubhavavichi- 
nnesu Ba nl ; desakälanimittävacchinesu Tvy. 

1 lyä ] <?*, m, tt, BaK Bat, My N , My fl , My t2 , Tjg 2 , Tv 1 ; om. My t3 ; sarva {om. sarva TV'}- 
dharmänu{nu(ba) T/Vjpätisu sarvä{vätmakesu Ma8, Tjg 1 , Tvy} yä EFg, Mag, Tjg 1 , Tvy; 
tesv evambhütes[u ...] yä YVi 334.6. 

l 2 samäpattih ] 2, YVi 334.6; samäptih My rl . 

13 sä ] @, ß, m, tt, BaK Ba f , My N , My 11 , My t2 , TV, YVi 334.7; sa K n2 ; om. My t3 , TV. 
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5 cäre[MflS 7b]ty 14 ucyate. taträpy 15 ekabuddhinipy? 2 9b]rgrähyam 16 evodita- 

6 dharmavisistam 17 18 bhütasüksmam älambanlbhütam 18 samädhiprajnäyä- 

7 m 19 u [Tvy 22b]patisthate 20 . 

8 [K n3 l lb, My N 32a] yäli punah sarvathä 22 sarvatah 23 säntoditävyapa- 

9 desyadharmänavacchinnesu 24 sarvadharmänupätisu 25 sarvätmakesuü sa- 

l 4 savicärety ] 2, YVi 334.7; ca vicärety Ba n2 ; <sa>savicärety My N . 

15 taträpy ] {$, m, t, Ba n , BaK nl , My N , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy, YVi 335.1; aträpy C e2 

[als Variante], K n2 , Pv nl ; ataträpy K n3 . 

l^ekabuddhinirgrähyani ] 2, YVi 335.1; ekabuddhinigrähyam Ba r ; ekabuddhir nnigrä- 
hyam EFS; ekabuddhih nirnirgrähyam M 1 ; nirgähyam M 2 ; ekabuddhinirgrähyatvam 
My t3 ; ekam buddhinirgrähyam P\> n4 ; ekabuddhinigrähyam TvK 

l 7 evoditadharmavisistani ] 2, YVi 335.1; evoditadharmasistani Ba nl ; evoditadharma- 
vivistani Ba n2 ; ivoditadharmavisistani My fl ; eva uditadharmavi<sa>sistam My t3 . 

18-18bhötasüksmam älambanlbhütani ] <*, n, Ba 1 , M 2 , MaS, My fl , My t2 , TjS 2 , YVi 
335.2; bhütasüksmam ätvämvanlbhütani Ba nl ; bhüta{tadharma A/^süksmam älambinl- 
bhütani M 1 , TjS 1 -, bhütasüksma+m+ cälambanlbhütani My N ; bhütapurvvam älambanl- 
bhütani Tvy; bhü{bhü<bhü> 5a n2 }tasüksmä{ksma ä 5<3" 2 }lambanl{na My t3 , 7V}bhütani 
C e3a , Ba n2 , Ba s , EF8, My t3 , TvK 

l 9 samädhiprajnäyäm ] 2, YVi 335.3; samädhih M 1 . 

29 upatisthate ] 2, YVi 335.3; samäpattih M 1 ; u(pa)tisthate Tvy. 

21 yä ] 2; yadä YVi 335.4. 

22 sarvathä ] 2, YVi 335.4; sarvärthä Ba n2 ; sarva(dä) 7V; (sarvva)* T v>’. 

23 sarvatah ] (?*, m, n, BaV Ba r , My N , My rl , My t2 , YVi 335.4; sa{(ca) sa Ma8} rvatas ca 
j$, My t3 , Tv r ; (sarvvatas ca) Tvy. 

24 säntoditävyapadesyadharmänavacchinnesu ] (?, Ba n , BaV Ba 1 , K n , M 2 , MaS, My N , 
MyK Pv nl , TjS, YVi 335.5; säntoditävya*desyadharmävacchinn(e)su 7V; säntoditävya- 
padesyadharmakesu anarväcchannesu Bh e ; säntoditavyapadesyadharmmänavachsinnesu 
EF8; säntoditävyapade(syasva)dharmmänavacchinnesu M 1 ; säntoditävipadesya{yate 
/V' 4 }dharmänavacchinnesu P n , Pv n2 , Pv n4 ; *äntoditä° Tvy; säntoditävyapadedharmä- 
navacchinnesu V el . 

25 sarvadharmänupätisu ] 2, YVi 335.9; sarvadharmänupätisu II cha II patre 24 +„nanu 
kirn etävatäpltyädi“ [TVs 48.17] „sarvadharmänupäti(sv ityani)tani“ [TVs 49.23] vi° II 
patre 24 11+ Pv n4 ; sarvvadharmmänupäti TjS 1 ; sarvvadharmmänupä<tti>tisu Tj8 2 ; sa- 
rvadharmänupätesu TvK 
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10 mäpattih£2, sä nirvipc" 7 5b]cärety 28 ucyateü. evamsvarüpam 30 hi 31 tadbhü- 

11 tasüksmamU, etenaivalj svarüpenälamba[7V l0a]nlbhütaml| eva 35 samä- 

12 dhiprajnämH uparanjayati 37 . Uprajnä ca svarüpasünyevärthamäträ 39 ya- 

13 da 40 bhavati, tadä 41 nirvic ä[Ba* 6a]rä|?.M 


20 sarvatmakesu ] EFS, Male, TjS 1 , Tvy, YVi 335.10; sarvatmakesu TV; sarvadharma- 
tmakesu CT*, m, n, Bai Ba f , Male, My N , Myt, TjS 2 . 

27 samäpattih ] <*, t$, m, n, t, Ba s , Tvy; samä+pa+dhih Ba n2 ; uditadharmasünyesu samä- 
pattih Bo e2 (2, 6); yä samäpattih My N , YVi 335.11. 

28 nirvicärety ] 2, YVi 335.11; nirvvi*ärety Tvy. 

29 ucyate ] 2; om. YVi 335.11. 

30 evamsvarüpam ] 2, YVi 335.12 f.; evamsvarüpam <svarüpam> K nl . 

31 hi ] <*, ß, m, n, Bai Ba 1 , My N , Myt, YVi 335.13; om. TV, Tvy. 

32 tadbhütasüksmam ] &, tt, Bai Ba f , M 1 , Ma8, My {1 , My t2 , TjS 2 , YVi 335.13; tat bhü- 
tam süksmani EF8; tat bhütasüksma K n3 ; bhütasüksmam bhütasüksmam{mena T v>’} M 2 , 
Tvy; bhüta{(+ta+) 7V}süksmam My N , My t3 , TV; tatra bhütasüksmam TjS 1 . 

33 etenaiva ] CT*, Ba u , Bai Ba 1 , K n2 , M 2 , My N , My rl , My t3 , P n , Pv n , TjS 2 , TV; tenaiva 
K n l, k>i 3^ , My t2 ; etenaivam Bo e2 (7); sarvätmakam etenaiva EFS, MaS, TjST, om. 

Tvy; anenaiva YVi 335.13. 

34 svarüpenälambanlbhütam ] @, Ba n2 , Bai Ba 1 , EFS, K nl , K n2 , Kpl, M 2 , Male, My N , 
My t2 , P n , Pv n , TjS, 7V, YVi 335.13 f.; svarüpe{pam My l1 } nälambanlbhütam Ba nl , 
My fl ; svarüpena lambanlbhütam Kal; svarüpenälambinlbhütam M 1 ; svarüpälambanl- 
bhütam Male; svarüpenävalambanlbhütam My t3 ; grähyarüpenälambanlbhütam Bo e2 (3), 
V ce (2); älambanlbhütam TV. 

33 eva ] g, nt, n, t, Bai MySc, Tvy; iva Ba n2 , Mypc; evani YVi 335.14. 

36 samädhipr aj näm ] Male, My t3 , TjS, Tv 1 , Tvy, YVi 335.14; samädhiprajnärüpa EFS; 
sa{sa sa T?V}mädhiprajnäsvarüpam @, m, tt, Bai Ba 1 , Male, MyN, Myt 1 , My t2 . 

37 uparanjayati ] 2, YVi 335.14; aparamjayati Ba*; u<parü>nayati K n2 ; anuranjayati 
Tvy. 

38-38p ra jflä ca ... nirvicärä ] 2 , YViAe 111.5 ; om. YVi 236.1 f. 

39 svarüpasünyevärthamäträ ] @, t$, tt, Bai Ba 1 , M 2 , MyHc, My t2 , YViAe 111.15; svasva- 
rüpasünyevärthamäträ Ba n2 ; svarüpasünyaivärthamäträ Bo e2 (3); svarüpasünye M 1 ; 
svarüpasünyevärthamäträvabhäso Mypc, Myt 1 ; svarüpasünyä värtthamäträ My t3 ; svarü- 
pasünyevärthamäträd Tv 1 ; svarüpasünyevärthamätram iti tä TV; f YVi. 

40 yadä ] I, YViAe 111.15; yathä TV; | YVi. 


140 



Patanjalayogasastra 1.44 


14 mahadvastuvisayä 43 savitarkä nirvitarkä ca, süksmavastuvisayäü savi- 

15 cärä 45 nirvicärä caü, ity£Z evairdl ubhayor etayaivaü nirvita[My fi lObjrka- 

16 yä 50 vikalpa[V !2 I4b]hänirll vyäkhyä[EFs lObjtetiH. (44) 3 


41 tadä ] I, YViAe 111.15; tadä bhavati TV; t YVi. 

4 2nirvicärä ] YViAe 111.15; nirvicärä tatra My 13 , Tv 1 , nir(vvä)cärä tatra Tvy; ni{(ni) 
TiF£}rvi{(rvvi) EF8}cä rety ucyate tatra CT*, m, n, Ba*, Ba 1 , Ma8, My N , My 11 , My 12 , Tj8 ; t 
YVi. 

43 mahadvastuvisayä ] m, n, EF8 , My N , My 1 , TjS 1 , Tv 1 , Tvy, YVi 336.1; mahadva¬ 
stuvisayä savisayä Ba*; madvadvastuvisayä Ba 1 ; ma{mä Ty£ 2 }hävastuvisayä Ma8, TjS 2 , 
V el . 

44 süksmavastuvisayä ] m, A e , Ba nl , Bh e , Bo e , F e , K nl , Ma e , Ma8, My N , My 11 , P e (2, 5, 
X), P n , Pval, Pv n2 , Pv n4 , TjS, Tvy, V ce , V e2 , YVi 336.3; süksmavisayä Ba n2 , BaV Ba 1 , 
C e , Del, EF8, K n2 , K n3 , My 12 , My 13 , P e (3,4,6, 7), Pvßl, TV, V el . 

43 savicärä ] ©, m, n, t, Ba*, EF8, Ma8, My N , TjS 2 , YVi 336.3; om. Pv n4 , Tvy; savicärä 
ca TjS 1 . 

4 ^ca ] 2, YVi 336.4; om. Ba nl ; vä Tvy. 

47 ity ] EFS, TvS, YVi 336.4 [?]; om. &, m, tt, t, Ba*, MaS, My N , TjS. 

4 ^evam ] 2; om. YVi 336.6. 

4 ^etayaiva ] CT*, m, tt, t, Ba*, MaS, My N , TjS; e(ta)yaiva My t3 ; ekayaiva EFS, Tvy, YVi 
336.6. 

50 n i rv itarkayä ] ©, tt, t, Ba*, M 1 , MaS, My N , TjS 1 , TJß, Tvy, YVi 336.7; nirvikalpayä 
Baß nirvitarkäyä C ela , EFS, M 2 , TJß. 

3 Ivikalpahänir ] ©, tt, EFS, M 1 , Ma*c, My N , My t2 , My t3 , TV; vikalpahäni M 2 ; vika- 
lpyahänir Ba 1 ; vikalpatänir Ba*; vitarkahä{(hä) My 1 ^}nir{ni TjS 2 ; (ni)r My 11 } Ba nl , Maß 
My fl , TjS 2 , Tvy, YVi 336.7; vikalpatarkahäni TjS 1 ; ca svarüpam Ba n2 . 

52yyäkhyäteti ] 2; vyäkhyätam iti Ba n2 ; vyäkhyät*ti EFS; vyäkhyäte K n2 ; vyäkhyä 2V V ; 
vyäkhyätä YVi 336.7 ff. 

41 (YS) 44 II ] <*, Ba n2 , My N , My 11 , My 12 ; II 42 II P n ; II 45 II C ela ; II ß, K n3 , M 1 , Pv nl , 
YVi 334.1; I A el , Ba*, Bo el , D el , K nl , K n2 , M 2 , My 13 , Pv n2 , Pv n4 , Tv 1 ; om. Ba nl , Tvy; 
t Ba 1 . 

*11 (PYS) 44 II ] &, Ba nl , Ba*, K nl , Myß My 11 , My 12 , P n , Pv nl , Pv n4 , YVi 336.10; II 43 
II Ba 1 , M 1 ; II 45 II C ela , MaS; II 4(6) II Myß II II Ba n2 , K n3 ; II EFS, K n2 , Pv n2 , TjS, 7v>’; I 
M 2 , My 13 , Tv 1 . 
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1 pvi3ßa] l süksmavisayatvam 2 c ä l i[Tjs J I55ai]ngaparyavasänam 3 (Y S 

2 I.45)i.l 

3 \My N 32b] pärthiva[Pv" 7 l7a]syänor 4 gandhamätramj süksmoj’ visayahZ. 

4 [M 2 20b, P" 17b] 8 äpyasyäpi2 rasamätrami^, taijasa[My f2 Mbjsya 11 rüpamätra- 

5 mj 1 , väyavlyasya 13 sparsamätramM, näbhasasyaJJ sabdamätramJJ, te- 

l'lsüksmavisayatvam cälingaparyavasänam (75 1.45) ] 2, YVi 337.1; om. BaK 

^süksmavisayatvam ] 2, YVi 337.1; süksmävisayatvam KSc\ t ßa 7 . 

^cälingaparyavasänam ] 2, YVi 337.1; välingaparyavasänam Ba ■*; cälimgaparya(vasä)- 
nani My ll \ cälimgaparyavasänäm P 77 ; cälinigapariryyavasänam TjS 2 -, (c*)*(ga)paryava- 
sänani T\>y; t Ba f . 

4 pärthivasyänor ] 2, YVi 337.2; pärthivasyäno C ela ; päthivasyänor M 2 ; pärthivasyä- 
<ne(vam)>nor Pv 7 . 

5 gandhamätrani ] Ba n2 ; gandhatanmätra{trä Tß?} tä{ta TfiQ Ma8, APy 73 , Pv- V , Py£; ga- 
ndhamätratä{sva FV/}rüpamätrateti EF8, YVi 337.2; gandha{dhas ß<P}ta{* My rl }nmä- 
trani{tra TV} CT*, nt, tt, ßV, Ba r , My N , My rl , My t2 , TV. 

^süksmo ] @, m, tt, t, Ma8 , ATy^, TjS, T i’. v , 7V7 337.1; söksma Ba nl : visayo Ba' s , Pv nl ; 
süksmä EF8. 

^visayah ] CT*, tj, ttt, tt, Ba 1 , My t2 , My t3 , 7V, YVi 337.1; visavayah My N ; (vi)sa*h My fl \ 
visayam Pv. v ; süksmah ßV, Pv nl . 

8_8 äpyasyäpi rasamätram ... tesäm ahamkärah ] ttt, tt, Ba s , Ba 1 , Ma8, My N , My fl , 
Myt 2 , TjS-, om. EFS [vgl. Fn. 24], My t3 , TV, TV, YVi Hl.2 f. 

^äpyasyäpi ] t$, tt, A el , BaV Bo el , Bo e2 (2), D el , M 2 , My N , My rl , My t2 , P e (2, 6, 7); 
apy athasyäpi Pvttl; apy asyäpi Ba n2 ; äpyasya A e2 , Ba 1 , Bh e , Bo e2 (1, 3-7), C e , F e , K n2 , 
Ma e , P e (3-5, X), V ce , V e ; äpäm a(p)i AV; f EF8, My t3 , TV, TV, YVi. 

lOrasamätram ] Ba n2 , Male, Tj8 7; rasa{sas B V}tanmätram @, ttt, tt, ß<V ßo 7 , ATalc, 
My^, A7y 7/ , Myt 2 , TjS 2 - t ££?, ATy rJ , Pv 7 , PV, YVi. 

Utaijasasya ] 2; tejasya Ba n2 ; tai(ja)sasya K nl ; f EF8, My t3 , Pv 7 , Tvy, YVi. 

l^rüpamätram ] Ba n2 , Male, Tj8 7; rüpatanmätram{om. ßa 7 } CT*, ttt, tt, ßV, ßa 7 , Male, 
My^, My r 1 , Myt 2 , TjS 2 - t ££?, My 73 , Pv 7 , PV, FV7. 

1 3 väyavlyasya ] 2; om. A e2 ; svävayavlyya ßa 7 ; (vä)yavlyyasya APy 7 ^; väyavlyanisya P" c ; 
väyavyasya P/7' 7 ; j EF8, My t3 , Pv 7 , Pv- V , 7V7. 

l 4 sparsaniätram ] ßa” 2 , Male, P/V; spa{spa<2*> P”}rsatanmätram <*, ttt, tt, ßay ßa 7 , 
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6 säm 17 ahamkärah 18 , 8 asyäpi 19 lingamätram 20 , [Ba nl 8a] lingamätrasyäpyll 

7 alirigam 22 süksmo 23 vi [Ba n2 lObjsayah 24 . [Pv n2 16b] na cälingät 25 param M sü- 

8 ksmam astiH. 

9 nanu 28 purusa 29 iti. satyam 30 . alingätmakain 3 ! alirigasyaH sau- 

Ma g P c, My N , My* 1 , My t2 , Tß 2 ; om. A e2 ; t EFS, My t3 , 7V, T V y, YVi. 

l^näbhasasya ] MaS, TjS; ä{cä My f7 }käsasya CT*, m, tt, t, Ba', My N ; f EFS, My t3 , 7V, 
Tvy, YVi. 

l^sabdamätram ] Tß 1 ; sabdatanmätram K nl , M 1 , Male; sabdatamätram Tß 2 ; sabda{bdä 
A'a^tanmätram iti{(iti) statt iti Male} CT*, tt, t, Ba', M 2 , Male, My N ; f EFS, My t3 , 7V, 
Tvy, YVi. 

l 7 tesäm ] 2; tesäm apy Tß 1 ; | EFS, My t3 , 7V, Tvy, YVi. 

18 ahamkärah ] 2; äkäsah Ba'; ahamkära<*> K n3 ; f EFS, My t3 , 7V, Tvy, YVi. 

19 asyäpi ] <**, nt, tt, Ba', Ba r , MaS, My N , My {1 , My t2 , TjS 2 ; tasyäpi TjS 1 ; gandha- 
tanmätrasyäpi My t3 , 7V; **trasyäpi Tvy; gandhamä{tanmä £77?}tra{tralimgamätra<m> 
EF}sva{om. EFS }rüpamätrasyäpi EFS, YVi 337.3. 

29 lingamätram ] M 1 , Male, Tß; limgamätrah EFS; linga{ngatan A el , Bo el , C ela , D el , 
M 2 , Male, Pv n4 } mätram süksmo{ksma KSc} visayah{<s>yah P n } &, tt, Ba', Ba 1 , M 2 , 
My N , Male, My fl , My t2 ; linga{ngatan My f3 }mätratä süksmo visayah{ya(s ca) Tv 1 ; yam 
T V y} My t3 , TV, Tvy, YVi 337.3. 

2 Hingamätrasyäpy ] 2; lingasyäsya M 1 ; limgatanmätrasyäpi My t3 ; lingamätrasya YVi 
337.7. 

22 alingam ] <**, tj, tt, t, Ba', M 2 , YVi 337.7; alimga+m + My N ; alimga(karäh)* MaS; li- 
ngam M 1 , Tvy. 

23 süksmo ] 2, YVi 337.7; süksma F e . 

24 visayah ] 2, YVi 337.7; visayah äpyasyäpi rasatanmätram taijasasya rüpatanmätram 
väyavlyasya sparsatanmätram näbhasasya sabdatanmätram käranam süksmä visayah 
limgamätrasyäpy alimgasüksmo visayah EFS [vgl. Fn. 8]; visayah +************= 1 =+ j v t 

23 cälingät ] 2, YVi 337.7; välingät Ba'; cäligät K n2 ; (cä)lingät M 1 ; ca limgät My fl ; 
cälim<(m)>gät My t2 . 

26 parani ] 2, YVi 337.7; om. My t3 . 

27 asti ] 2, YVi 337.7; asti param My t3 . 

28 nanu ] EFS, Male, Tvy, YVi 33 8.1; nanv{nvy My t3 } a{apy a M 2 } sti @, ttt, tt, t, Ba', 
Male, My N , Tß. 

29 purusa ] EFS, Male, My t3 , TjS, Tv 1 , Tvy, YVi 33 8.1; purusah süksma{ksmam My N } @, 
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10 ksmyam 33 , ünaivam purusasyaM. kimcaU lingasyänvayikäranamU puru- 

11 so 37 na 38 bhavati, hetus 39 tu 40 bhavatlti 41 . atah pradhäne 42 üsauksmyam 

12 niratisayam 43 vvakhyätam 44 . (45) 3 

m, tt, Ba f , Male, My N , My 11 , My t2 ; süksmah purusa BaK 

39 satyam ] 2, YVi 338.5; sa Bo e2 (4). 

3 lalihgätmakam ] My 13 , Tv 1 , YVi 338.5; yathä{thä’ Bh e } lingät param{ranim statt ram 
Ba n2 } t, m, n, BaV Ba 1 , My N , My 11 , My t2 , 7V>’; asty alingät parani yathä{* TjS 1 ; thäli- 
ngät parani Ma8, TjS 2 } t$. 

32 alingasya ] CT*, {$, nt, tt, BaV Ba 1 , My N , My 11 , My t2 , Tvy, YVi 338.5; lingamätrasya 
My 13 , Tv 1 . 

33 sauksmyani ] CT*, t$, nt, tt, Ba s , Ba 1 , My 12 , My N , Tv 1 , YVi 338.5; sauksmam K n2 ; 
(sauksmya)m Myj/c, om. Myac, My 13 ; soksmyan Tvy. 

34 ' 34 naivam purusasya ] Ba nl , MaS, TjS 2 ; na{ne Tßc} caivam purusasya (?, ttt, tt, t, BaV 
EF8, My N , Tj8l, Tvy-, om. YVi 338.5. 

33 kimca ] EF8; kimtu{ttu Ba 1 } 2; kutah? yatas tu YVi 338.5. 

36 lihgasyänvayikäranam ] CT*, ttt, tt, Ba-\ Ba 1 , EF8, Ma8, My N , My 11 , My 12 , Tj8 2 , Tv 1 , 
Tvy, YVi 338.8 f.; alingasyä{syäpy a My t3 , TyV}nvayikäranam Bo e2 (2), My t3 , TjS 1 . 

37 puruso ] 2, YVi 338.9; puru(so) My 11 . 

38 na ] 2, YVi 338.9; om. My 11 . 

39 hetus ] 2, YVi 339.1; hy astu My 11 . 

40 tu ] 2, YVi 339.1; om. My 11 . 

41 bhavatlti ] 2, YVi 339.1; bhavantlty arthah TjS 2 ; bhavatlti bhävah Tv 1 . 

42 pradhäne ] 2; pradhäna My N ; pradhäni Tv 1 ; pradhänasya YVi 339.2. 

43 ' 43 sauksmyam niratisayam ] ©, ttt, tt, t, Ma8, My N , Tj8 2 , YVi 339.2; sauksmye nira- 
tiyam Ba n2 ; niratisayam sauksmyam Ba\ Pv nl ; sauksmyaniratisayam EF8, Tvy; sau- 
ksman niratisayam TjS 1 . 

44 vyäkhyätam ] 2, YVi 339.2; vyäkhyäte Mac; **tani Ma8; vyäkhyätam II cha II +„kata- 
mena sambamdhenetyädi“ [TVs 49.23] „sesam vyäkhyätam“ [TVs 51.15 f.(?)] ityam- 
tam vi° II cha II + Pv n4 . 

i|| (YS) 45 II ] <*, Ba n2 , My 11 , My 12 , P n , YVi 337.1; II 46 II C ela ; II 47 II Afyfo II 4* II 
Myac, II t$, BaV K n3 , M 1 , Pv nl ; \ A el , Bo el , D el , K nl , M 2 , My 13 , TV' 2 , TV' 4 , Tv 1 ; om. 
Ba nl , K n2 , Tvy; t Ba 1 . 

*11 (PYS) 45 II ] &, K nl , K n3 , Mypc, My 11 , My 12 , Pv nl , YVi 339.2; II 44 II Ba 1 , M 1 ; II 46 
II C ela , Myac, Ma8; II II Ba n2 ; II Ba*, EF8, K n2 , P n , Pv n4 , TjS, TV; I M 2 , My 13 , Pv n2 , Tv 1 ; 
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om. Ba n1 . 

PYS 1.46 

1 ] tä 2 eva sabljah 3 1 samädhih 4 (YS I.46) 3 . 1 

2 [M 7 12b, My N 33a] täsj catasrah 6 samäpattayo 7 bahirvastubljäh 8 , i [Tvy 

3 I3ßb]ti 9 samädhir api 10 sabljah. [Ba 1 19] sthüle 11 ’rthe savitarko 12 nirvi- 

4 tarkah 13 , süksme 14 ’rthejj sa[K n3 l2a]vicäro 16 nirvicärah 17 , [My t3 6a] JJiti 

l'^tä eva sabljah samädhih (YS 1.46) ] 2, YVi 340.1; om. Ba T . 

2 tä ] 2, YVi 340.1; etä MaS; f Ba 1 . 

3 sabljah ] 2, YVi 340.1; sablja+h + Pv nl ; samädhih bljä Tvy; | Ba 1 . 

4 samädhih ] 2, YVi 340.1; samädhih <t ä>Ba nl ; samädhi * My 11 ; f Ba 1 . 

3 täs ] 2; etäs MaS; om. YVi 340.2. 

^catasrah ] 2, YVi 340.2; catisrah Baäl; cäta<ta>sräh M 1 ; catasra Tvy. 

7 samäpattayo ] 2, YVi 340.2; samädhapattayo Ba n2 ; samäpanayo EFS; samädhayo 
My 13 ; samäpattäyo 7V. 

^bahirvastubljäh ] 2; vahivastubljä My 12 ; bahirvastu Pv n4 ; bahirvastu<ja>bljä TjS 1 ; 
bahirvvastuvisayä YVi 340.2. 

9 iti ] 2, YVi 340.2; i+ti + Bci n2 ; i Tvy. 

l°api ] 2, YVi 340.3; api samädhir api TV. 

Hsthüle ] EFS, My 13 , TjS 1 , TV, Tvy, YVi 340.4; tatra sthüle{(la) MaS} (*, m, tt, Ba s , 
Ba 1 , MaS, My N , My 11 , My t2 , TjS 2 . 

l 2 savitarko ] 2, YVi 340.4; savitarkkä EFS; savirko T v>’. 

1 3 nirvitarkah ] CT*, m, tt, Baß, Ba 1 , My N , My 11 , My t2 , TV, TV, YVi 340.4; nirvitarko 
My 13 ; nirvitarkas ca {$. 

l 4 süksme ] ©, m, t, Ba n , Ba$, EFS, K n , My N , Pv nl , Pv n2 , TjS, YVi 340.4; om. MaS; 
süksma P n , Pv n4 ; sü*e Tvy. 

15’rthe ] 2, YVi 340.4; om. MaS; [’]rth(a) 7V; savicäro[ ’Jrthe T v>’. 

l^savicäro ] 2, YVi 340.4; ***ro K nl ; vicäro MaS. 

17 nirvicärah ] 2, YVi 340.5 ; om. Ba 1 ; nirvicara My 13 . 

1 8-18 it i sa ] «, A e , Ba&, D el , EFS, F e , M 1 , MyN, My 11 , My 12 , P e (2, 6, 7), V ce ; iti sa 
sa{<*> M 2 } sa Ba n2 , M 2 ; ceti sa MaS, TjS; ceti My 13 ; iti Ba 1 , Bh e , C e , Ma e , P e (3-5, X), 
Tv 1 , V e , YVi 340.5; ca ca TV. 
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5 saM caturdhopasamkhyatahJJ samadhih^. (46) 3 

l^caturdhopasamkhyätah ] <?, n, Ba f , M 2 , MaS, My N , My t2 , TjS 1 , Tjß; caturthopa{+pa+ 
/V' 4 }samkhyätah A el , EFS, Pv n4 ; catudhopasankhyäte Ba' s ; caturdhä{dho Myt 1 } ya{yas 
My r1 } samkhyä{prajnä 7V}tah Bh e , My fl , 7V; cardhopasamkhyätah M 1 ; catur avasthä 
samprajnätä My t3 ; caturddhepasamkhyätas Tßc ; caturdhäsyopasamkhyänam Tvy; ca sa 
upavyäkhyätah YVi 340.5. 

20 samädhih ] EFS, Maie, TjS 1 -, samädhir iti<*, m, tt, BaV Ba T , Male, My N , My t2 , TjS 2 ; iti 
My fl , My t3 , TV, TV; om. YVi 340.5. 


kabijah ] 2; I TV. 

3 II (YS) 46 II ] <* Ba n2 , My$c, Myt 1 , My t2 , P n , P\> n4 , YVi 340.1; II 47 II C ela ; II 4(8) II 
MyL; II ($, m, BaV K n3 , My t3 , Pv nl ; I A el , Bo el , D el , K nl , K n2 , Pv n2 , TV; om. Ba nl , 
Tvy; t Ba f . 

3 II (PYS) 46 II ] <* Ba nl , Ba\ K nl , K n3 , M 2 , Myjtc, Myt 1 , My t2 , Pv nl , Pv n4 , YVi 340.5; 
II 45 II Bat; II 47 II C ela , Ma8; II 48 II My&; II * M 1 ; II II Ba n2 , K n2 ; II EF8, P>\ Tj8, Tvy; I 
Myt 3 , Pv n2 , T V. 

PYS 1.47 

1 l ni[Pv nl nbjrvicäravaisäradye ’dhyätmaprasädah (YS I.47) 1 . 1 

2 asuddhyä[P” 18a]varanamaläpetasya 2 prakäsätmano 3 buddhisattvasya 4 

3 rajastamobhyäm 5 anabhibhütah 6 svacchah 7 sthitipraväho 8 vaisäradyam. [TjS 2 

l'^nirvicäravaisäradye ’dhyätmaprasädah (75 1.47) ] 2, YVi 145.6; om. Ba 1 ; nirvicä- 
ravaisäradyadhyätmaprasädah Ba*; nirvvicäravaisadyäd adhyätmaprasädah EF8; nirvi- 
cäravaisära(dye)[ ’jdhyätmaprasädah K n2 ; nirvicäravaisäradye[ ’jdhyätmaprasädäh Kal; 
nirvicäravaisäradyo[ ’jdhyätmaprasädah My t3 ; nirvicäravaisarädyaidhyätmaprasädah 
YVi 341.1. 

2 asuddhyävaranamaläpetasya ] m, tt, My N , My rl , My t3 , Tj8 2 , TV, Tvy, YVi 341.2; 
asudhyävaranamaläpetasya Ba n2 ; asuddhyävarananäm apagame tasya Ba ■*; asa(*c)u- 
dhyävaranamaläpetasya Ba 1 ; asuddhäcaranamaläpetasya Bo e2 (4), My t2 ; asuddhyäpari- 
nämäpetasya EFS; asuddhyävaranama(lä)’petasya K nl ; asuddhyävaranamaläpeta- 
<*ya>sya Ma8; asuddhyävaranam ravastho[ ’jyam samprajnäläpetasya TjS 1 . 

3 prakäsätmano ] ü, YVi 341.3; prakäsämato EF8; *säkäsätmanetä My t3 ; prakäsätmäno 
TjS 2 . 

4 buddhisatttvasya ] 2, YVi 341.3; buddhigatvasya 7V; buddhitvasyä(sy)ena Tvy. 

^rajastamobhyäm ] 2, YVi 341.3; rajastamo[’]bhyäsam EFS; rajastamäbhyäm ML; raja- 
rastamobhyäm My t3 ; rajastamobhyänim TV; om. Tvy. 
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4 10a] ya [K n2 I5a]dä 9 nirvicärasya 10 samädher 11 vaisäradyam 12 idamij jä[ 77 ^ 7 

5 I55b]yatekf, tadä 15 yogino 16 bhavaty adhyätmaprasädo 17 , bhütärthavisa- 

6 yah 18 kramänurodhiJJ sphutah 20 prajnälokah. tathä 21 coktam 22 \T v y I3ya] : 

7 „prajnäprasädam 23 äruhya 24 

6 anabhibhütah ] CT*, m, n, BaBa 1 , Male, My N , My t3 , My t2 , Tj8 2 ; anabhibhütasya EFS; 
anabhibhüta Baal, Male, My t3 , TjS 1 , TV, Tvy, YVi 341.3. 

7 svacchah ] CT*, m, n, Ba s , Ba 1 , Male, My N , My t2 ; svasthah Ba n2 ; sva{om. EF8}c cha{ta 
My f 7 }ß, My fl , My t3 , Pße, TV, Tvy, YVi 341.3. 

8 sthitipraväho ] 2, YVi 341.3; sthitirüpavrttipraväho My fl \ sthitipravähe My t3 ; sthiti- 
praväro Tj8 7 ; praväho T y>’. 

9 yadä ] I, YVi 341.4; yadä ca M 1 . 

* ^nirvicärasya ] 2, YVi 341.4; nirvic(ärasya) My t3 ; nirvvicäsya T v>’. 

Usamädher ] 2, YVi 341.4; *** My t3 ; samädhe Pv n4 ; samä<dhi>dher Tvy. 

l 2 vaisäradyam ] 2, YVi 341.4; vaisäradyem Ba n2 ; vesäradyam F e \ *säradyam My t3 ; 
vaisä+ra+dyam TV* 7 ; vaisaradya(<dya>)m 7V 

13 idani ] iS, m, «, t, Ba\ Male, My N , Tvy, YVi 341.4; om. EF8, Male, Tj8. 

14jäyate ] <?*, m, n, Ba?, Ba f , My N , My fl , My t2 , 7V, Tvy, YVi 341.4; upajäyate 3 ; yadä 
nirvicärasya jäyate My t3 . 

15 tadä ] 2, YVi 341.4; om. My fl . 

löyogino ] 2, YVi 341.4; yo(gi)no Tvy. 

l 7 adhyätmaprasädo ] 2, YVi 341.5; adhätmaprasädo My t3 ; adhyätmaprasädä Tvy. 

l 8 bhütärthavisayah ] CT*, t$, nt, n, Ba?, Ba f , My N , My t2 , My t3 , Tvy, YVi 341.6; bhütä- 
rthavisaya Bo e2 (2, 6), My fl , 7V; <vr*> (bhrä)rtthivisaya(h) T v>’. 

l 9 kramänurodhr ] Ba\ Bo e2 (2, 6), M 1 , Ma e , YVi 341.6; kramäna{<*>+na+My^}nu- 
rodh!{dhä K n2 } iS, t$, tt, Ba?, Bh e , M 2 , Ma e [als Variante], My N , My? 7V; ksamänusä- 
rodhr TV. 

2 0sphutah ] m, tt, A e , Ba? Bh e , Bo e , D el , F e , Ma e , Ma8, My N , My r , P e , Tj8, Tvy, V ce , 
V 2 , YVi 341.7; sphuta Ba 1 , C e , K n2 , TV, V el ; ** EF8. 

2 bathä ] 2, YVi 341.9; ta(yä) BaSc; om. My t3 . 

22 coktam ] 2, kV 341.9 ; co EF8; om. My t3 . 

23 prajnäprasädam ] A e , Ba n2 , Ba*, Ba 1 , Bh e , Bo e , C elb , C e2 , D el , F e , K n2 , M 1 , Myllc, 
My fl , My t3 , P e , P n , Pv n , Tj8, Tvy, V ce , V e2 , YVi 341.10; prajnäprasädam Ba nl \ pra- 
jnäpräsädam C ela , C e3 , K nl , K n3 , Ma e , MaS, Mype, My t2 , 7V, V el ; om. EF8-, +prajnä+- 
prasädam M 2 . 
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8 asocyah 25 socato 26 [. M 2 2 la] janän 27 , 

9 bhümisthänü iva sailasthah 29 

io sarvän prä[M<A 8a]jno 30 ’nupasyati 31 .“ {Metrum-. Anustubh) itiH. (47) 3 

1 nirvicäravaisäradye ’dhyätmaprasädah ] z.i. IPVV 2.177.16. —7 f. prajnäprasädam ... 

’nupasyati ] Vgl. MBhärata XII. 17.19 und XII. 147.11, DhP 28 c-f, GDhp 119 c-f, PDhP 19 

c-f, MhV 1.5.7, Mil 387.9 f., AhirBS XV.7 lcd-72ab, t/dF4.4 c-f, G. FEUERSTEIN: Philosophy, 

p. 93, P.V. KANE: „The Mahäbhärata“, p. 163, W. RAU: „Bemerkungen“, p. 160. 

24 äruhya ] 2, YVi 341.10 ; om. EF8; aruhyahya My t3 \ arumhya 7V. 

23 asocyah ] ($, m, tt, Baß, Baß, My N , My t2 , TjS 1 , 7V; acocya Ba n2 ; om. EF8 ; visokya{* 
Ma8}s Ma8, Tj8 2 ; asocyän My fl \ socya My t3 ; asocyäh P" c ; (asok)as 7V; na socyah FV7 
341.10. 

26socato ] &, tt, Bat, M 2 , Ma8, My N , My t2 , Myt 3 , Tj8, Tvy, YVi 341.10; socate 
Ba n2 ; asocato EF8 ; so{samso My f ^}cayan M 1 , My fl , P'\ 7V, V ce (3); soca<ya>to<n> 
K n3 ; socayaj Pv n4 . 

27 janän ] Cf*, m, tt, Baß Ma8, My N , Myt, Tj8 2 , Tv 1 , Tvy, YVi 341.10; janät Ba r , EF8, 
TjS 1 ; jänan V e2 . 

2 ^bhümisthän ] ©, ($, nt, t, Baß K n , Pv nl , Tvy, YVi 341.11; bhümisthän Ba n , Bh e , My N , 
P n , Pv n2 , Pv n4 . 

29 sailasthah ] 2, YVi 341.11; saila+sthah+ Bci n2 ; sailastho K n2 ; sailastha My t3 ; saila- 
sthän Tvy. 

39 präjno ] 2, YVi 341.11; prajnä Tvy. 

3 1’nupasyati ] 2, YVi 341.11; [’]nusocati M 2 ; [’]nupasyamti My N . 

32 iti ] Ba s , C ell \ EF8, Ma e , My t3 , Tvy, YVi 341.11; om. ttt, tt, A e , Baß, Bh e , Bo e , C ela , 
C e2 , C e3 , D el , F e , Ma8, MyN, Myt 1 , Myt 2 , P e , Tj8, Tv l , V ce , V e . 

41 ( YS ) 47 II ] @, Ba n2 , M 2 , MyPc, My fl , My t2 , P n , YVi 341.1; II 48 II (? la ; II 4(9) II 
MySc ; II II K n2 , Pv n2 ; II fl, Baß K n3 , M 1 , Pv nl ; I A el , Bo el , D el , K nl , My t3 , Pv n4 , 7V, 
Tvy-, om. Ba nl ; t Bad. 

*41 (PYS) 47 II ] (*, Ba nl , Baß K nl , M 2 , My$c, Myt 1 , Myt 2 , Pv nl , Pv n4 , YVi 341.11; II 
46 II Bat, M l- || 48 || (yla MaS, My&; II II Ba n2 , K n3 ; II EF8, P n , Pv n2 , Tj8, Tvy-, I X» 2 , 
My t3 , Tv f . 

PYS 1.48 

l [j Myt 2 15a] l rtambharä tatra prajnä 2 (YS I.48) 1 . 1 

l'lftanibharä tatra prajnä (YS 1.48) ] 2, YVi 145.6, 342.1; om. Bat. 

2 prajnä ] 2, YVi 145.6, 342.1; prajna Kl«-; f Bo*. 
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2 tasmin 3 samä^F« l ia]hitasya| yä 5 prajnä 6 jäyate 7 , tasyä 8 rtambhareti 9 

3 10 samjnä bhavati 10 . anvarthä 11 IJca sä 12 satyamJJ bibharti, itiÜ naJJ 

4 tatra 16 viparyaya[My fi l la]gandho 17 ’py 18 astiJJ. tathä coktam 20 : 

3 tasmin ] {$, n, A e2 , BaV Bh e , Bo e2 , C e , F e , M 2 , Ma e , My N , My t2 , My t3 , P e , TV, Tvy, 
V ce , V e , YVi 342.2; tasmint A el , Bei 1 , Bo el , D el , My 11 ; tatra tasmin M 1 . 

4 samähitasya ] Bh e , Myrte, P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy, YVi 342.2; samähitacittasya <£*, {$, m, t, 
Ba n , BaV K n , Myjfe, Pv nl . 

5 yä ] 2, YVi 342.2; yäsmitämäträvivekakhyätih Bo e2 (2, 6). 

6 prajnä ] 2, YVi 342.2; prajnätasya Pv n4 ; präjnä TjS 2 . 

7 jäyate ] 2, YVi 342.2; om. Pv n4 . 

8 tasyä ] CT*, m, tt, Ba*, Ba f , MaS, My N , Myt, TjS 2 , YVi 342.3; tasyäm Ba nl , 7V; om. 
Baß}; tasmät EFS; taja<sya> Pv n4 ; tasya Baße, TjS 4 , Tvy. 

9 rtambhareti ] 2, YVi 342.3; +rtambhare+ti Ba n2 ; rtambharä C e3 ; tyambhareti EFS-, 
tambhare M 1 ; rtambha tathäcoktarety My t3 ; rtambhaveti Pv nl ; rtabhareti TjS 1 . 

10-10 sar [ijnä bhavati ] 2, YVi 342.3; sam<dha>jnä bhavati Ba n2 ; om. My t3 ; samjnä 
bha(bha)vaty TV. 

^anvarthä ] 2, YVi 342.3; anvartham näma My t3 . 

l 2 'l 2 casä ] 2; sä ca My t3 ; eva sä YVi 342.3. 

l 3 satyam ] EFS, Male, Tvy; rtani satyani My t3 , TjS, Tv 1 ; satyam eva{vä Baß}} ©, m, n, 
Ba' s , Ba r , Maße, My N , MV 1 , My t2 , YVi 342.3. 

14 iti ] Myt 1 , My t3 , TjS 1 ; om. <*, m, tt, Baj BF, EFS, MaS, My N , My t2 , TjS 2 , TV, Tvy, 
YVi 342.4. 

15 na ] fl, Ba n , Ba § , Ba { , Bh e , C e , K n , M 2 , My t2 , My t3 , Pv nl , TV, Tvy, V el , YVi 342.4; 
na ca A e , Bo e , D el , F e , Ma e , My N , F*, P n , Pv n2 , Pv n4 , V ce , V e2 ; om. M 1 ; vicärasamä- 
dhäna Myt 1 ; f C ela . 

l^tatra ] 2, YVi 342.4; tu EFS; tena My t3 . 

l 7 viparyayagandho ] EFS; viparyayajnänagamdho Ba nl , MaS, TjS; viparyäsajnänaga- 
ndho m, A e , Ba n2 , BF, Bh e , Bo e , C ela , D el , F e , K nl , K n3 , Ma e , My N , My t2 , P e , P n , 
Pv n2 , Tvy, V ce , V e2 , YVi 342.4; viparyä+sajnäna+gandho Ba*; viparyäsagandho C elb , 
C e2 , C e3 , My t3 , Tv f , V el ; viparyäsamjnänagandho K n2 , Pv nl , Pv n4 ; +viparltajnänam+ 
caksusi sravanajnänani viparyayajnänam [äj] gamdho My 11 . 

18 ’py ] 2, YVi 342.4; *y Myt 1 . 

19 asti ] M 2 , My t3 , Pv nl , YVi 342.4; astlti <*, fl, tt, Ba\ BF, M 1 , My N , My {1 , My t2 , TV, 
Tvy. 
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5 „ä[7V i0b]gamenänumänena 21 \My N 33b] 

6 dhyänäbhyäsarasenaH ca 23 

7 tridhä prakalpayan 24 prajnäm 25 

8 labhate yogam uttamam 26 “, ( Metrum : Anustubh) iti 27 .(48) 3 

1 rtambharä tatra prajnä ] z.i. GAS 232.36 und IPVV 2.177.18; vg/. PFS 111.5 1. 

2 0coktam ] 2, FF/ 342.6; cokta* 7V>’. 

2 lägamenänumänena ] 2, FF/ 342.7; ägamänumänena PF#; ägamenänumämena P"; 
ägamenä(na)mä*na T v>’. 

22 dhyänäbhyäsarasena ] CT*, m, tt, Bai Ba f , EF8, Male, My N , My t2 , TjS 1 , 7V, Pv>’, FF/ 
342.7; dhyänabhyäsarasena KSc; dhyänäbhyäse{sa<*>se Pv tl4 } na MoL, Pv n4 ; dhyänä- 
bhyäsara*na My fl ; dhyänäbhyä(prajate)na My t3 ; dhyänäbhyäsaresena P" c ; dhyäna<*>- 
bhyäsarasena TjS 2 ; dhyänäbhyäsavasena C ela . 

23 ca ] I, YVi 342.7; (ca) MaS. 

24 prakalpayan ] 2, YVi 342.8; prakalpaya K n2 ; vikalpayan M 4 ; prakalpa*n My fl ; om. 
My t3 ; pra(ka)lpayan Tv f ; prakalpayani T v>’. 

25 prajnäm ] 2, FF/ 342.8; prajnä F" 2 ; jnänam TV. 

2( \iüarnarn ] (?, m, tt, t, Bai Ma8, My N , Tj8, TV, FF/ 342.8; ukta{tta Ba n2 } m PF", 
Ba n2 . 

27 iti ] I, FF/ 342.8; om. F e2 . 

!|| (FS) 48 II ] &, Ba n2 , M 2 , Myfic, Myt 1 , My t2 , P n , YVi 342.1; II 47 II Pv n2 ; II 49 II 
C ela ; II ß, Bai K n2 , K n3 , M 1 , My&, P\’ nl , Pv« 7 ; I A el , Bo el , D el , K nl , My t3 , Tv\ PtA; 
om. Ba nl ; t Bad. 

3 II (PFS) 48 II ] @, Ba nl , Bai K nl , M 2 , Mytfc, Myt 2 , Pv nl ; II 49 II C ela ; II ** II My&; II II 
K n3 ; II Ba» 2 , P«, Pv n4 , TjS 4 ; I K n2 , M 1 , MaS, My t3 , Tj8 2 , TV, YVi 342.12; om. Bat, 
EF8, Mytl, Pv n2 , T\>y. 

PYSIA9 

1 [Pv n4 5b] sä pu [Pv nl lSajnah 1 1 [Pv n2 17a] 2 srutänumänäbhyäml anyavisayä 

2 visesärthavattväti (YS I.49) 3 . 2 

Ipunah ] ©, ttt, tt, t, Bai EF8, MaS, My N , Tj8 2 , YVi 343.1; puna K n3 , TjS 1 , 7V>’. 

2 ' 2 srutänumänäbhyäm ... visesärthavattvät (FS 1.49) ] 2, YVi 343.2; om. Ba 1 . 

3 srutänumänäbhyäm ] Ein.; srutänumänaprajnäbhyäm 2, YVi 343.2; srutänumänajnä- 
näbhyäm EF8; srutänumänaprabhyäjnäm PSc; (srutänu)mänaprajnäbhyäm Tvy; f Ba 1 . 
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3 [F'18b] ^srutam 6 ägamajnänam 7 . tapv 13yb]t 8 sämänyavisayam 9 . 

4 10 na n hy 12 ägamena 13 sakyo 14 viseso 15 ’bhidhätumJJ. na 17 hiJJ vise- 

5 sena 19 krtasamketah 20 sabdahli.l 

6 tathänumänam 22 sämänyavisayam 23 eva 24 : „yatra 25 präptis 26 tatra 27 

4 visesärthavattvät ] TV; visesärthatvät 2; viseso[ ’]rthatvät Tßc ; om. YVi 343.2; f Ba 1 . 

5 ' 5 srutam ägamajnänam tat sämänyavisayam na hy ägamena sakyo viseso ’bhidhätum na 
hi visesena krtasamketah sabdah ] 2; visesah [...] na samketayitum sakyate sämänyena 
hi krtasamketah sabdas [...] na visesam abhidhätum [...] saknoti YVi 343.3 f. 

^srutam ] 2; sruta Ba 1 ; srtam My t2 ; om. YVi \vgl. Fn. 5]. 

7 ägamajnänam ] Ba n2 , EF8, M 2 , Male, Tj8, 7V, 2V; ägatajnänam My t3 ; ägamavijnä- 
nam (?, n, BaV M 1 , Male, My N , My rl , My 12 ; sägamavijnänam Ba 1 ; om. YVi [vgl. Fn. 5]. 

8 tat ] 2; tasmät Ba nl ; <*>tat My N ; vä(ta) TV; om. YVi [vgl. Fn. 5], 

9 sämänyavisayam ] 2; sä+mä+nyavisayam K nl ; sämänye visayam Pv n4 ; sämänyavisa- 
yam eva V ce (2); sämänyavisaya TV; om. YVi [vgl. Fn. 5]. 

10-10 na hy ägamena ... na bhavati gatir ity uktam ] 2; om. My t3 . 

n na ] I; (sä) TV; t My t3 , YVi. 

12 hy ] I; ca TV; f My l3 , YVi. 

13 ägamena ] t$, m, n, t, Ba s , My N ; ägame Ba nl , Bh e ; ägam K nl ; **mena TV; f C ela , 

My t3 , YVi. 

1 4 sakyo ] 2; sa<ksya>kyo 7/V; (sa)ky(o) T V; t My t3 , YVi. 

15 viseso ] 2; vi(seso) TV; visesam YVi [vgl. Fn. 5]; f My 13 . 

16 ’bhidhätum ] YVi 343.4 [vgl. Fn. 5]; ’vagantum Meile, TjS1\ ’bhi(bha ML-, vi My t2 }- 
dhätum kasmät @, m, n, Ba*, Ba 1 , My N , My 11 , My t2 , Tvy; vijnätum{(tu)m EF8} kasmät 
EF8, TV; *** kasmät Male ; ’vagantum kasmät Tj8 2 ; f My 13 . 

17 na ] 2; sämänyena YVi [vgl. Fn. 5] [?]; f My 13 . 

18 hi ] I, YVi [vgl. Fn. 5]; om. Tvy; t My 13 . 

19 visesena ] 2; visesana EF8; vise*na My 11 ; visese Tj8 2 ; visesa TV; t My 13 , YVi. 

20 krtasamketah ] ©, nt, n, Ba*, Ba 1 , MaS, My N , My 12 , Tj8 , TV, YVi [vgl. Fn. 5]; krta- 
samketa EF8, Ba nl ; krta(h sa)bda(s sajmketah My 11 ; krtasamketam TV; f My 13 . 

21 sabdah ] BaV YVi [vgl. Fn. 5]; sabda{(bda) TV} i{* Ba n1 } ti ©, t$, m, n, Ba 1 , My N , 
My t2 , Tv 1 , Tvy ; iti My 11 ; | My 13 . 

22 tathänumänam ] ©, nt, n, BaV EF8, My N , My 11 , My t2 , Tv 1 , Tvy, YVi 343.5; tathänu- 
mäna Ba 1 ; tathänumänam api Ma8, Tj8; } My 13 . 

23 sämänyavisayam ] 2, YVi 343.5; s(ä)*visayam Tv 1 -, f My 13 . 
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7 28 gatih 29 , yaträ[ß<V 6b]präptis 30 tatra 31 ’ 28 üna bhavati gatih 32 “ üity 

8 uktam 33 . 10 [Ba n2 lla] anumäfM 7 I3a]nenaü sämänyenopasamhärahU. [My N 

9 34a] tasmäc 36 chrutänumänavisayoU 38 na V\[K n3 I 2 b]sesah 38 kascid astiü. 
io 40 na cäsya 40 sü[V i2 l5b]ksma[M 2 2ib]vyavahitaviprakrstasya 41 vastuno 42 [Tjs 1 

24 eva ] 2, YVi 343.5; evam Pv nl \ f My t3 . 

23 yatra ] 2, YVi 343.6; yan na Ba n2 ; f My t3 . 

26 präptis ] ü, YVi 343.6; vyäptis F e ; praptis Tjs 2 ; f My t3 . 

22 tatra ] 2, YVi 343.6; ta*tä Ba"c\ f My t3 . 

28-28g a tih yaträpräptis tatra ] 2; om. Ba n2 ; f My t3 . 

29 gatih ] ü, YVi 343.6; bhavati MaS ; <*>+ga+tir My N ; *(ti)h My {1 ; gati TjS 1 ; bhavati 
gati+h+ Tß 2 \ t Ba n2 , My t3 . 

39 yaträpräptis ] m, A el , Ba nl , Ba&, Ba} Bo el , C e , D el , K n2 , Ma e , MaS, My N , My fl , P e , 
P n , Pv n , Tjs, TV, V ce (2, 3), V el , YVi 343.6; yatra cäpräptis EPS ; yatra präptis TV)'; ya- 
tra na prä{vyä F e }ptis A e2 , Bh e , Bo e2 , F e , K nl , K n3 , My t2 , V ce (X), V e2 ; t Ba n2 , My t3 . 

31 tatra ] ©, t$, n, BaV Ba} Mj,c, M 2 , My fl , My t2 , Tvy, YVi 343.6; om. My N \ na ta{om. 
ML} tra ML, TV; t Ba n2 , My t3 . 

32 ' 32 na bhavati gatih ] A el , Ba' 1 , Ba} Ba} Bo el , C e , D el , EFS, K n , M 2 , Ma e , My fl , 
My t2 , P e , Pv nl , Tvy, V eI ; na bhavati tatra My N ; na{* M 1 } gatir A e2 , Bh e , Bo e2 , F e , M 1 , 
pn, Pv n2 , Pv n4 , V ce , V e2 \ gatir TV; gatir na bhavati Tjs 1 ; na gatih bhavati Tjs 2 -, na bha¬ 
vati MaS, YVi 343.6 f.; f MV 5 . 

33-33i(y u ktam ] om. YVi 343.7; f My t3 . 

34 anumänena ] EFS, YVi 343.7; anumänena{+na+ Pv nl \ ne MyL; <(*e)*> My N ; om. 
Pv n4 , Tv} (na) 7V’} ca ©, nt, n, t, Ba} Mas, My N , Tjs. 

33 sämänyenopasanihärah ] CT*, ttt, tt, Ba} Ba 1 , MyfA-, My N , Tjs, 7V; sämänye{nya EFS} 
copa{kta Ma£}samhärah{rä EFS} EFS, MaS-, sämänye<ne>nopasanihärah My t2 ; sämä- 
nyopasamhärah{ra Tvy} MyL, My t3 , Tvy, YVi 343.7. 

3 6 tasmäc ] ü, YVi 343.7 f.; smäc EFS-, **(c) MaS. 

32 chrutänumänavisayo ] ttt, tt, Ba-} Ba} EFS, My N , My t2 ; rtänumänavisayo MV 5 ; 
chrutänumänavisayor Ba n2 , Tv} chrutänayor My t3 ; srutänumänajnä{jnäm TV; vijnä 
FV7}navisayo{yayor MaS; om. TV} MaS, Tjs, Tvy, YVi 343.8. 

3 8-38 n a visesah ] 2, YVi 343.8; na vi<*>sesah Ba n2 ; viseso na Ba ■*; na visesakah Tvy. 

39 asti ] EFS, My t3 , Tjs, T V y, YVi 348.8; a{i MV)stIti{(t)* My fi } <*, ttt, tt, Ba} Ba} MaS, 
My N , My fl , My t2 , Tv} 

40-40 na C ä S ya ] 2, YVi 343.11; (na) cäsya M 5 ; nasya M 2 ; * cäsya My 11 . 
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11 156a] lokapratyaksena 43 grahanamü. 45 na cäsya 45 visesasyäpramänakasyä- 

12 bhävoü ’sti 47 , iti 48 49 samädhiprajnänirgrähya 50 evaU viseso bhavati 52 , 

13 bhütasü[7V’24a]ksmagato 53 vä 54 purusagatoll vä 56 . tasmäc chrutänu[ßfl r 


4 lsuksmavyavahitaviprakrstasya ] 2, YVi 343.1 1; susuksmavyavahitaviprakrstasya 
MaS; adrstigata(sü)ksmäm(ta)r vätavya ca (sau)ravasthitaviprakr(stasya) My t3 . 

42 vastuno ] 2, YVi 343.1 1; om. Tvy. 

43 lokapratyaksena ] 2, YVi 343.11; loke pratyaksacurädya(kse)na My t3 . 

44 grahanam ] fl, Bai Ba f , C e , K" 2 , M 2 , Myt 3 , My t3 , Pv nl , V ce (2), V el , 7V, Tvy, YVi 
343.12; grahana{nani K n3 }m asti{ti II cha II +„nanu ca yady ägamänumänetyädi [TVs 
52.25] „codayati katham asäv“ [TVs 54.14 f.] ityamtani II cha II 26 II patre 11+ P\> n4 } 
A e , Bh e , Bo el , Bo e2 (1,2, 4-7), D el , F e , K nl , K n3 , Ma e , My N , My t2 , P e , P n , Pv n2 , 
Pv n4 , V ce (3, X), V e2 ; grahanam astlti M 3 ; +grahana+m asti Ba n2 ; grahanani yogajnä- 
nanisthasya hi laukikapramänagocarasya{syästi Bo e2 (3)} Ba nl , Bo e2 (3). 

4 5-45 na cäsya ] 2, YVi 343.12; nasäsyaA e7 ; *ä cäsya Pv"c. 

46 visesasyäpramänakasyäbhävo ] tt, A e2 , Bai Ba { , Bh e , Bo e2 , F e , Ma e , MaS, My t2 , P e 
(2, 4-7, X), TjS 2 , Tv f , Tvy, V ce , V e2 , YVi 343.12; avisesasyäpramänakasya bhävo Ba n2 ; 
visesa{sä M 2 }syä{om. M 2 }prämänikasyäbhävo C e , D el , EF8, M 2 , P e (3), V el \ visesa- 
syäpramänasyäbhävo A el , Bo el ; visesa<pra>syäpramänakasyäbhävo M 3 \ visesasya pra- 
mänakasyäbhävo Kpc, My N ; visesasyäpratya(ksa)pram(ä)nakasyäbhävo My t3 ; visesa- 
syäpramänabhävo P\> n4 \ visesasya sapramänakasyäbhävo My t3 , TjS 3 ; f C e3a . 

47 ’sti ] 2, YVi 343.12; si BaK 

48 iti ] 2, YVi 343.12; om. My t3 . 

49 ' 49 samädhiprajnänirgrähya eva viseso ... visesärthatväd iti ] 2; om. My t3 . 

50 samädhiprajnänirgrähya ] ©, m, tt, t, Bai My N , TjS 2 , Tvy, YVi 344.1; samädhipra- 
jnäbhigrähya Ba nl ; samädhiprajnänigrähya{* MaS} A e2 , EFS, MaS, TjS 1 ; jMy t3 . 

51eva ] MaS, YVi 344.1; eva sa <*, m, tt, t, Bai EFS, My N , TjS, Tvy; | My t3 . 

52 bhavati ] 2, YVi 344.2; bhavatlti 7V; t My t3 . 

33 bhütasüksmagato ] 2, YVi 344.2; bhütasüksmagate Bahc; bhütasüksmagatä Tvy; | 
My t3 . 

54 vä ] 2; om. YVi 344.2; t Myt 1 . 

33 purusagato ] ©, nt, tt, Ba s , Ba f , MaS, My N , My t3 , TjS, 7V; +purusagato+ Ba n2 ; 
purusagatä EFS; purugato My t2 ; purusasüksmagato{tä Tvlc} Tvy, YVi 344.2; f My t3 . 

56 vä ] 2, YVi 344.2; +vä+ Ba tl2 ; yä EFS; f My t3 . 


153 



Patanjalayogasastra 1.49 


14 20 ]manabhyamiZ anyavisaya 58 |£sa prajna££ ^visesarthavattvad itiM. 49 

15 (49)» 

6 f. yatra präptis ... na bhavati gatih ] vgl. PYS 1.7. —1 3 f. tasmäc ... visesärthavattvä- 

d ] vgl. YS 1.49. 

57chrutänumänäbhyäm ] T v>’; chrutänumänaprajnäbhyäm 2, YVi 345.2; chrutänu- 
prajnäm My t3 ; f Myt 1 . 

^ 8 anyavisayä ] 2, YVi 345.2; manyavisayä Pv n4 ; anyavisayät TV; f My l1 . 

5 9- 59 säpra jn ä ] 2 , YVi 345.2; om. Bh e ; fMy 11 . 

60- 60 v ig e s ar thavattväd iti ] TV; visesärthatväd iti 2, YVi 345.2; prajnävisesärthavisa- 
yatväd iti EF8; savisesärthatväd iti My N ; visesärthattväd iti P n ; visesatväd iti Tvy; | 
My fl . 

x sä punah I ] &, K n2 , Myfr, My t2 , My t3 , 7V, YVi 343.1; II (PYS) 47 II Bei 1 , M 1 ; II 48 II 
Myt 1 , Pv n4 ; II 49 II Ma8; II II Ba n2 , K n3 ; II EF8, P n , Pv n7 , Tj8 2 ; I Pv n2 ; om. Ba n1 , BaV 
K nl , M 2 , Myac, Tj8l, Tvy. 

»II (YS) 49 II ] &, Ba" 2 , M 2 , My$c, Myt 1 , Myt 2 , YVi 343.2; II 50 II C ela , My&; II fl, 
BaV K n2 , M 1 , Pv n ; I A el , Bo el , D el , K nl , My t3 , TV; om. Ba nl , K n3 , Tvy; f Ba f . 

»II (PYS) 49 II ] <* BaV K nl , M 2 , My$c, My t2 , Pv nl , YVi 345.3; II (50) II My&; II Ba n2 , 
P n , Pv n2 , Pv n4 , Tj8 1 ; | K n2 , Ma8, My t3 , 7V; om. Ba nl , Ba 1 , EF8, K n3 , M 1 , Myt 1 , Tj8 2 , 
Tvy; t C ela . 

PYS 1.50 

1 [My N 34b, Pv n2 17b] isamädhiprajnäpratilambhel yoginah 3 [Pv nl 18b] prajnäkr- 

2 [Myt 1 l lb]tah 4 samskäro |navo navol jäyate 6 . 1 

l'lsamädhiprajnäpratilambhe yoginah ... ’nyasamskärapratibandhl (YS 1.50) ] 2; +sa- 
mädhiprajnäpratilambhe yoginah ... ’nyasamskärapratibamdhl+ P n . 

^samädhiprajnäpratilambhe ] ©, m, tt, BaV Ba 1 , EF8, Tj8, YVi 346.1; samädhipra- 
jnäpratilam<*e>bhe Ba n2 ; samädhih praprajnäpratilambhe K n2 ; samädhiprajnäprati- 
lanibho Ma8; samädhiprajnä(na)präptäpratilanibhe My rl ; sa<*>mädhiprajnäpratilam- 
bhena My t2 ; samädhiprajnäpratilambha My N , Pv n4 ; samädhiprajnäpratilambhe hi My t3 , 
Tv f , Tvy. 

^yoginah ] 2; **nah EF8. 

4 prajnäkrtah ] m, tt, Ba 1 , Ma8, My t2 , Tßc, Tv 1 , Tvy, YVi 346.1; prajnäkrtani BoSc; 
prajnäkrta Ba s , My N ; prajnänakrtas EF8; (prajnäkr)tah My fl ; om. My t3 ; samädhikrtas 
TjS 1 ; präjnäkrtas TJß. 
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3 1 tajjah 8 3 samskäro 9 ’nyasamskärapratibandhl 10 (TS I.50) 3 . 1 » 7 

4 ^samädhiprajnäprabhavahJJ samskäro 13 vyutthänaprajnäprabhavamM 

5 samskärä[ßfl ,!i 8b]sayam 15 bädhate 16 . vyutthänasamskäräbhibhavät 17 \efs 

6 lib] tatprabhaväh 18 pratyayä 19 na bhavanti 20 . 11 pra[P ,! l9a]tyayanirodhe 21 

3-3 navo navo ] <*, m, n, t, Ba s , My N , TjS; navanavo MaS; navo 7V>’, YVi 346.1; na EFS. 

6jäyate ] Cf*, nt, n, Ba ■*, Bei 1 , My N , My fl , My t3 , TjS 2 , 7V, YVi 346.1; jäyatate My t2 ; 
jäyate katham EF8, MaS, TjS 1 , T v- v . 

7 ' 7 tajjah ... ’nyasamskärapratibandhl (FS 1.50) ] 2; om. ßa r ; m P/r e steht YS 1.50 vor 
dem vorausgehenden Satz und bildet so den Beginn von PYS 1.50. 

8 tajjah ] (f, m, tt, BaMa8, My N , My t2 , Tvy; tajja EFS, My fl , My t3 , Pv n4 , TjS, Tv T , YVi 
346.4; t Ba r . 

9 samskäro ] ü, YVi 346.4; saskäro My t3 ; sams*ro Tvy. 

19 ’nyasamskärapratibandhl ] 2, YVi 346.4; ’nyasamskärah pratibandhl C ela ; [’]nyah 
samskäraprajnäprativandhl M 1 ; [’]nyasamskärapratiba*** My rl ; t Bah 

1 i'llsamädhiprajnäprabhavah ... pratyayä na bhavanti ] Der Text steht in C ela un¬ 
mittelbar vor YS 1.50. 

12 samädhiprajnäprabhavah ] nt, A e2 , Ba nl , Ba s , Bh e , Bo e2 (1, 3-7), C elh , C e2 , C e3 , 
D el , EF8, F e , K nl , K n3 , Ma e , My N , My fl , My t2 , P e , Pvjc, 7V, Tvy, V ce , V e ; samädhipra- 
bhavah A el , Bo el , Bo e2 (2), P n , Pv tl2 , Pv n4 ; samädhiprajnäbha{(bha) 7j£ 2 }va{va <ta> 
Ba n2 }h Ba n2 , Ba f , C ela , K n2 , Ma8, Tj8; samädhiprajnäprabhava My t3 ; samädhiprajnä- 
prabhavä Pval; rtambharaprajnäprabhavah YVi 346.5. 

13 samskäro ] 2, YVi 346.5; samskaro K n2 . 

^yutthänaprajnäprabhavam ] EFS; vyu{nyu My t3 }tthä{ddhä Ba 1 , My 1 } na 2; ’yutthäna 
YVi 346.5. 

13 samskäräsayani ] @, m, tt, Ba?, EFS, Mypc, My t2 , My t3 , TjS 1, 7V; samskärä<m>sayam 
MaS-, samskäräsrayani My fl ; saniskäräsayas Ba f ; samskärätisayam MyKc, TjS 2 , Tvy; 
samskäräsayam anyam YVi 346.5. 

1(1 bädhate ] 2, YVi 346.5; bä+dha+(ca)te Ba n2 ; sädhane Ba 1 ; bädhata iti EFS; bä(dh)eta 
TjS 1 ; bhäda<*>te 7V. 

17 vyutthänasamskäräbhibhavät ] ©, ttt, tt, Ba*, MaS, My N , TjS, Tvy, YVi 346.7; vyu- 
tthänasamskäräbhibhavä Ba nl , EFS; vyutthana K nl ; vyutthänasaniskäräbhibhävät Pv nl ; 
vyuddhä{(ddhä) My r7 }nasamskäräbhi{nu Ba 1 ; (bh*) My rl ; om. My t3 , rv ? }bha{bhä 
My t3 }vät t. 

18 tatprabhaväh ] @, ttt, Ba nl , Bapc, Ba s , Ba r , EFS, K n , MaS, My N , My t3 , Pv n 1 , Pv n2 , T v 1 , 
YVi 346.8; tatprabhaväm BaSc; prabhaväh F e , My t2 ; tatprabhäväh P n , Pv n4 , TjS 2 ; ta - 
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7 samädhir u[My t2 I5b]patisthate. 22 tatah samädhijä 23 prajnä 24 , 22 [K nl 6a] ta- 

8 tah 25 prajnä[rv 2 lObjkrtäh 26 samskäräh 27 , iti 28 na[rv^ 24b]vo 29 [M 2 22a]na- 

9 vah 30 samskäräsayo 31 vardhateH. Utatas ca prajnä tatas ca samskärä 33 
io iti. 28 


tprabhavah TV; tatprabhavä V el ; tat My {l ; tattat TjS 1 . 

19 pratyayä ] Z, YVi 346.8; pratyäyä Tja?. 

2 %havanti ] Z, YVi 346.8; bhavantini MaS. 

21 pratyayanirodhe ] CT*, m, n, EFS, MaS, My N , My t2 , My t3 , TjS 1 , TV, YVi 346.8; pra- 
tyayavirodhe{om. Bei 1 } Baß BcY, Pval; (vyu)ddhänasamskära(pra)bhavapratyayavirodhe 
Myt 1 ; pratyayänirodhe TjS 2 -, pratyayanirodhe ca Tvy. 

22 ' 22 tatah samädhijä prajnä ] Z, YVi 346.9; om. My t3 . 

23 samädhijä ] m, tt, A e , Baß Bh e , Bo e , C el , D el , EFS, F e , Ma e , Maß, My N , My rl , My t2 , 
P e , V ce (3, X), V^ 2 , YVi 346.9; samädhi Bat, C e2, C e3, Ma ^ T jg2 ? Tv t, Tv y, yeh sam ä- 
<jä>dhi+jä+ Ba n2 ; om. V ce (2); samädhija TjS 1 ; f C ela , My t3 . 

24 prajnä ] Z, YVi 346.9; prajn* My rl ; f My t3 . 

25 tatah ] @, m, n, Baß Bat, MyN, Myt 2 , My t3 , TjS 1 , 7V, TV, YVi 346.10; tatas ca EFS; 
+ta+tah MaS, Pv nl ; om. My xl ; tatam TjS 2 . 

2 6 prajnäkrtäh ] CT*, m, n, t, Ba s , My N , MaS, TjS 1 , Tvy, YVi 346.10; prajnäkrtah A el , 
EFS; prajnäkrtä Bh e , TjS 2 . 

27 samskäräh ] ©, n, Baß Bat, M 2 , MaS, My N , Myt, TjS 1 , Tvy, YVi 346.10; om. M 1 ; 
samskära EFS, TjS 2 , Pv n4 ; *(samskä)rä TV. 

28 ' 28 navo navah samskäräsayo ... tatas ca samskära iti ] Z', om. TjS 1 . 

29 navo ] Z', om. Ba r ; evan YVi 346.10; f TjS 1 . 

30 navah ] Z, YVi 346.10; nava Tvy; | TjS 1 . 

31 samskäräsayo ] ©, m, tt, Baß Ba l , My t2 , My t3 , TV, T\V, YVi 346.10; samskärä{om. 
A/y^}tisayo Bo e2 (5), MaS, My N , TjS 2 ; saniskäräsay(o) EFS; samskä(ro)dhayo Myt 1 ; f 
C ela , TjS 1 . 

32 vardhate ] TjS 2 , YVi 346.10; vi{* FTV}vardhate EFS, M 1 , MaS, My t3 , Tv l , Tvy; jäyate 
<*, tt, Baß Bat, M 2 , My N , Mytß My t2 ; | TjS 1 . 

33_33 tatas ca prajnä tatas ca samskärä ] A e , Bh e , Bo el , Bo e2 (1,2, 4-7), D el , F e , K nl , 
K n3 , Ma e , MaS, My N , P e , V ce , V e2 , YVi 346.10; tatas ca prajnä tatas ca samskära My t2 , 
pn, TV* 2 , TV* 4 , tatah prajnä tatas ca samskärä{ra Ba n2 } Ba n2 , Bat, C e , K n2 , TV, V el ; ta¬ 
tah prajnä tatah samskärä{ra My t3 } M 2 , My t3 ; tatas ca prajnä tatah{ta M 1 ; tas statt ta¬ 
tah EFS} samskärä{ra EFS, Tja?} Baß EFS, M 1 , TjS 2 ; tatas ca samskärä{ra My r1 } Ba nl , 
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11 katham asau 34 samskäräsayas 35 cittam 36 Hsädhikäram naH karisya- 

12 tlti 38 ? te|2 samskäräh klesaksayahetutväc 40 cittam adhikäravisistam 41 na^l 

13 kurvantiü. cittam 44 caif te svakäryäd 46 avasädayanti 47 . khyätiparyava- 

14 sänam 48 [My 11 12a] hi 49 cittavicestitam|£ i [Tv t l la]tiH§ ( 50) 4 


Bo e2 (3), My 11 , Pv nl , TV; f Tß 1 . 

34 asau ] 2, YVi 347.2; om. Tß 1 . 

36 samskäräsayas ] A e , Ba nl , Bh e , Bo el , Bo e2 (1, 3-5, 7), D el , F e , Ma e , My 11 , My 13 , P e 
(2), P n , Pv n2 , Pv n4 , Tß, V ce , V e2 , YVi 347.2; samskärätisayas m, Ba n2 , BcP, Ba r , Bo e2 
(2, 6), C e , K>\ Ma8, My N , My t2 , P e (3-7, X), Pv nl , Tß, T V y, V el ; samskäras EF8. 

3 6 cittam ] 2, YVi 347.2; ein Tß 2 . 

37-37 sädhikäram na ] (?, n, Ba\ Ba l , M 2 , Ma 8 P c, My N , My t2 , My t3 , Tß, Tv>’, YVi 347.2; 
sädhikäram Ba nl , EFg, Male, My 11 ', sädhikä** K nl ; samädhikäram na M 7 ; na sädhikä- 
ram Tß. 

38 karisyatlti ] 2, YVi 347.2; karisyatiti Baß karisyatlti M 7 ; **syatlti K nl \ kalisyatlti 
My t3 ; karisyatlti II cha II +pariharati na tetyä°“ \TVs 54.15 f.] „prajnäsamskärabodho 
na tu vijnänäd ity arthah“ [ TVs 55.14] ityämtani vi° II cha 11+ Pv n4 . 

39 te ] YVi 347.5 [vgl. Fn. 42]; na te]om. My 11 ', tesu My 12 } pra{samadhipra My 11 } jna- 
krtäh{tä Tß 2 } 2; na te prajnä Tvy. 

4 0klesaksayahetutväc ] 2, YVi 347.5; ksaye hetutvät Ba 1 ', klesaksayahetuväc EFg ; tesv 
avidyädiksayahetutvä(t) prajnäkrtäh saniskäräh klesaksayahetutväc My 11 . 

4 1 adhikäravisistam ] 2, YVi 347.5; samadhikäram visistam Ba n2 ; adhikäram avisistani 
EFg; adhikära(vi)si(stam) Tv 1 . 

42 na ] YVi 347.5; om. 2 [vgl. Fn. 39], 

43 kurvanti ] 2, YVi 347.5; kurvanitlti My 13 . 

44 cittam ] 2, YVi 347.9; cit(ta)* Tvy. 

45 ca ] EFg, Male, Tß 2 , Tvy, YVi 347.9; hi <*, m, tt, t, Ba s . Maß My N , Tß 1 . 

4 ^svakäryäd ] 2, YVi 347.9; pratyuta svakäryäd My t3 ; svakaryyän T v>’. 

47 avasädayanti ] ©, g, m, n, Ba?, Ba 1 , My N , My 12 , My 13 ; avasädayisyamti My 11 ; avasä- 
yayanti Tvy, YVi 347.9; asädayamti Tv 1 . 

48 khyätiparyavasänani ] 2, YVi 347.10; khyätiparyavasänah(s) My 11 ; khyätipa<ri>- 
ryyavasänam Tß 2 . 

49 hi ] 2, YVi 347.10; (samä)dhih sa hi na kevalani samas(si)nam My 11 . 

39 cittavicestitam ] K n3 , M 1 , Mag, My 12 , Tß, Tvy, YVi 347.10; cittacestitam CT*, tt, Baß, 
Ba 1 , EFg, M 2 , My N , My 11 , My 13 ; cittace*** Tv 1 . 
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51 iti ] I; *ti TV; om. YVi 347.10. 

ijäyate I ] &, BaM 2 , MyN, Myt 3 , TV, YVi 346.1; II (PYS) 48 II Bat, M 1 • || 49 || Ba nl , 
Myt1, Pv n4 ; II 50 II C ela , Ma8; II II Ba n2 , K" 3 ; II Bh e , EF8, K nl , K n2 , My t2 , P>\ Pv nl , 
Pv n 2, Tj8, TV; om. A e 1. 

3 tajjah ] 2; I A el . 

3 II ( YS ) 50 II ] <*, Ba n2 , Mypc, Myt 1 , My t2 , P\ YVi 346.4; II 52 II My&; II fl, TV 2 , K n3 , 
M 1 , Pv nl , Pv n4 \ I A el , Bo el , D el , K nl , M 2 , My t3 , TV' 2 , Tv r , Tvy; om. Ba nl , Ba •*; t C ela , 
Bat. 

4 II (PYS) 50 II ] <*, Ba nl , K nl , M 2 , My t2 , My$c, Pv nl , YVi 347.12; II Ba n2 , P n , TjS 1 ; II 

51 II C ela ; II 52 II My&; I Ba*, K n2 , M 1 , Ma8, My t3 , Pv n2 , Pv n4 , Tj8 2 ; om. Ba 1 , EF8, 

K n3 , My tl 5 7 V, T V y. 

PYS 1.51 

1 [My N 35a] kimcal: 1 [M 7 13b] 2 tasyäpi 3 [K n2 16a] nirodhe 4 [My t3 6b] sarvani- 

2 rodhän 5 nirbljah 6 samädhihl (F5I.51) 3 . 2 

3 sa na 8 kevalam samädhiprajnäni[/v i7 l9a]rodhlf, prajnäkrtänäm io [Tjg i 

*kimca ] FF8, My rl , 7V, T y- v , YVi 348.1; kimcäjca /V}sya(syä Tj8 2 } bhavajvam Ba n f Y\ 
(?*, m, tt, Bas, Ba 1 , M a g, My N , My t2 , My t3 , Tj8. 

2-2tasyäpi nirodhe sarvanirodhän nirbljah samädhih (75 1.51) ] ü, YVi 348.2; om. Bat. 

3 tasyäpi ] 2, YVi 348.2; tasyä+pi + Ba n2 ; (tasyäpi) My ll ; f Ba f . 

^nirodhe ] ü, YVi 348.2; ni(ro)dhe Myt 1 -, vinirodhe TV; | Ba r . 

^sarvanirodhän ] CT*, fl, m, n, Ba s , MySc, My t2 , Tv f , YVi 348.2; sarvavrttinirodhän Bo e2 
(2, 6 ), Mypc, sarvanirodhät *K nl -, sarvanirodhä* My 11 -, *(rva)**(ro)dhä(n) My t3 ; sarvva- 
nirodhänimeyani Tvy; t Ba r . 

6 nirbljah ] <*, m, n, Ba\ Ma8, My N , My 11 , My t2 , TjS 1 , TV, YVi 348.2; nibrjas EF8, 
Tj8 2 ; (nirbljah) My t3 ; *rbljah TV' 7 ; bljas TV; t Ba 1 . 

^samädhih ] &, fl, m, n, t, Ba s , My N ; samädhir iti{ti II 51 II iti srrmaharsipatanjalivira- 
cite yogasötre prathamah samädhipädah Ma e } Ma e , Tvy, YVi 348.2; t Ba 1 . 

8 na ] I, YVi 349.9; +na +Ba r . 

^samädhiprajnänirodhr ] EF8, My t3 , TjS 1 , YVi 348.9; samädhiprajnänirodhi{dha Ma8} 
Ma8, Tj8 2 , Tvy; samädhiprajnävirodhl @, m, n, Ba\ Ba 1 , My N , My {1 , My t2 , TV. 

lOprajnäkrtänäm ] Ba 1 , Bh e , C e , K n2 , Mpc, M 2 , My N , V ce , V e , YVi 348.11; prajnäkrtä¬ 
näm api n, A e , BaV Bo e , D el , F e , ML-, Ma e , Myt, P e , Tv f ; prajnäkrtänäm apy asau fl, 
Tvy. 
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4 156b] samskäränäm 11 apiJJ pratibandhl 13 bhava[7V v 25a]ti 14 . [/v* 2 l8a] ta- 

5 smän 15 nirodhajah 16 [M 2 22b] samskärah 17 samädhijän 18 samskärän 19 bä- 

6 dhata 20 iti 21 . 

7 [My N 35b] nirodhasthitipp 7 13a]kälakramänubhavena 22 n\[Mas 8b]rodha- 

8 krtamü; samskärästitvam 24 anumeyam 25 . vyutthänanirocßn" 2 l ib]dhasamä- 

1 Isamskäränäm ] 2, YVi 348.1 1; samskäranä{a Ba"c}m Ba nl ; saskäränäm Pv n2 ; (sam¬ 
skäränäm) 7V. 

12 api ] Ba r , Bh e , C e , V ce , V e , YVi 348.11; om. j$, m, tt, A e , BaV Bo e , D el , F e , Ma e , 
MyN , Myt, P<‘, Tvt, TvS. 

13 pratibandhl ] 2, YVi 348.11; prabamdhl My N ; pari(va)ndhl TjS 1 . 

l 4 bhavati ] 2, YVi 348.11; bhäviti BaSc. 

15 tasmän ] Ba nl , Tvy, YVi 348.12, 349.2 kasmät CT*, m, tt, BcF, Bo 1 , My N , My l ; (ka- 
smän) 7V; kasmäd yato ß. 

16 nirodhajah ] 2, YVi 348.12, 349.2; (nirodhaja) 7V; nirodhijani 7V>’. 

l 7 samskärah ] 2, YVi 348.12, 349.3; samskära+h+ TV* 2 ; samskä(r)a TjS 2 ; samskärä 
7V. 

l^samädhijän ] CT*, nt, Ba\ K n2 , K n3 , Male, My f , P n , Pv nl , Pv n2 , 7V, YVi 349.3; samä- 
dhijät{(t) Ba f } Ba nl , Ba r , K nl , Pv n4 ; samä+dhi+jän Ba n2 ; samädhi(j)ä EFS; samädhijas 
Male; sammädhijän My N ; samädhijam TjS 1 ; samädhi TjS 2 ; samädhijä* T V 

* 9 samskärän ] &, m, tt, t, Ba *, Male, My N , Tvy, YVi 349.3; samskäram{om. Male} EFS, 
Male, TjS. 

2 %ädhata ] CT*, m, tt, t, Baj Male, My N , TjS , YVi 349.3; bädha EFS, Male; nirodha Tvy. 

24 iti ] 2, YVi 349.3 [?]; iti II cha II +„syäd etad“ [TVs 55.15] ityädi **(yams tüpa- 
mamm) ity ädi I „yogasyoddesanirdesäv“ [TVs 56.8] ityanitam prathamapädam samä- 
(ti)payamti vivarnani{ranam} (6) II cha 11+ Pv n4 . 

22 nirodhasthitikälakramänubhavena ] @, tt, BaV Ba r , EFS , Mpc, MaS, My N , My t2 , My t3 , 
Tv f , Tjpl, YVi 349.6; nirodhasthitikälakramänubhävena Ba" 1 , TjS 2 ; <ni>nirodhasthiti- 
<pra>kälakramänubhavena Ba n2 ; nirodhasthitikälakramänubhava{vä 7Vy}na{n na Tvy} 
ML, Tvy; nirodhasthitih I kälakramänubhavena M 2 ; nirodhasthitikäläpra(rü)nubhavena 
My rl ; nirodhasthitikälakramanubhavena TjlL 

23 nirodhakrtam ] Em.; nirodhakrta EFS; ni{(ni) My l1 }rodhacittakrta ©, Ba' 1 , Ba s , K n , 
M 2 , MaS, My rl , My t2 , Pv nl , TjS , 7V; cittakrta Ba 1 ; nirodhacittakrtam M 1 , My t3 , Tvy, 
YVi 349.9; nirodhacittakrt My N , P n , Pv n2 , Pv n4 . 

24 samskärästitvam ] 2, YVi 349.8 f.; samskäritvam Bh e ; samskästitva<kälä>m ML. 
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9 dhiprabhavaih 26 sahaü [P n 19b] kaivalyabhäglyaihü samskärais 29 cittam 30 

10 svasyäm 31 prakrtäv 32 asmitäyäm 33 llyate 34 . yasmätU te 36 samskäräs 37 ci- 

11 ttasyädhikäravirodhinoU na M sthitihetavoiO bhavantkü, tasmädfH avasitä- 

23 anumeyam ] 2, YVi 349.9; anumayani My N . 

2 6 vyutthänanirodhasamädhiprabhavaih ] CT*, t$, tt, BaY M 2 , Myj/c, YVi 349.10; vyu- 
ddhäna{+na+ya My r7 }nirodha{dh(ä) My f3 }samädhiprabhavaih t; vyutthänanirodhe sa- 
mädhiprabhavaih M 3 ; vyutthänanirodhisamädhiprabhavaih MySc, Tvy; yathä na nirodha- 
samädhiprabhavaih Pv n4 . 

27 saha ] I, YVi 349.11; om. Tvy [vgl. Fn. 28], 

2 ^kaivalyabhäglyaih ] 2, YVi 349.11; kaivalabhäglyais EF8; bhäglyaih M 3 ; kaivalya- 
prabhavaih bhäglyaih My t3 ; kaivalya(bhä)g*(yaih) TV; kaivalyabhäglyaih saha Tvy. 

29 saniskärais ] 2, YVi 349.11; (sa)ni(skä)rais My t3 ; (samskärais) TV. 

30 cittam ] 2, YVi 349.11; vyutthänaprajnatä saniskäravac cittani EF8; cittam <**h vi- 
nivartate tasmin ni(vrtte) purusah svarüpamätrapratisthah> TV" 7 ; (cittam) TV. 

3 ^svasyäni ] 2, YVi 349.11; sva(syäni ca) 7V; yasyäni Tvy. 

32 prakrtäv ] 2, YVi 349.11; prakr<ti>täv EFS; prakrtä My t3 . 

33 asmitäyäm ] Ma%, Tj8, Tv 1 , Tvy, YVi 349.11 f.; asmitayäm EF8; asm(i)täyäm My t3 ; 
asthitäyäm Bo e2 (3), M 3 ; asthäyäm Ba n3 ; avasthitäyäm n, BaV Ba 1 , M 2 , My N , My t3 , 
My t2 . 

34 llyate ] Em.; l(I)yyate My t3 ; pratillyate EF8, My t3 , Tj8 7 , YVi 350.1; pravill{* TV}- 
yate @, nt, n, BaV Bat, My N , My t2 , Tv 1 ; prallyate Ba n 2 , Ma8, Tj8 2 ; pratiprallyate Tvy. 

33 yasmät ] t$, TV; tasmät tt, BaV Ba 1 , My N , YVi 350.2; tasyänte M 2 ; (tasm)ät TW; 
kasmät{smä(t) My t3 } Bo e2 (5), M 3 , My t3 , My t2 ; om. My t3 ; <ka>tasmät K n3 ; ayani pra- 
krtilayo bhavapratyayäsamprajnätah samädhih tasmät Bo e2 (2, 6). 

36 te ] @, ß, tt, Ba&, Ba { , M 3 , MyN, Myt 3 , My t2 , TV, Tvy, YVi 350.2; om. A el , M 2 , My t3 ; 
taih Pv n4 . 

37 saniskäräs ] 2, YVi 350.2; samskäräm Ba n2 ; samskäs M 3 ; samskäraihs Pv n4 . 

^cittasyädhikärävirodhino ] ü; cittasyädhikäravirodhi Ba r ; cittasyädhikäravirodhena 
Bo e2 (7); cittasya samskäravirodhino EF8; cittasyädhidhikäravirodhino F e ; cittasyädhi- 
käravivirodhino AT 7 ; cittasyädhikärävirodhino My t3 ; cittasyädhikä+ravi+rodhino Pv n3 ; 
cittasyädhikäravirodhi(nyo) Tv 1 -, yasmäc cittasyädhikärävirodhino YVi 350.2. 

39 na ] <*, tn, tt, Ba$, Ma8, My N , My f , Tj8, TV, TV; om. Bat, Bo e2 ( 7 y EF s, YVi 350.2. 

40 sthitihetavo ] 2; [’]smlti hetavo EF8; s(thitihetaha)tavo Ma8; sthi*hetavo My t3 ; asthi- 
tihetavo Tja?; **hetavo TV; anavasthitahetavo YVi 350.2 f. 

4 ^bhavanti ] My t2 , My t3 , Tvy; bhavantlti ß, ttt, tt, A e , Ba s , Bo el , Bo e2 (1-6), C e3a , D el , 
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12 dhikäram 43 saha kaivalyabhäglyaih 44 samskärais 45 cittam nivartate|£ ta- 

13 smin£Z nivrtteü purusah 49 svarüpa[7V 2 5b]pratisthah|P Usuddhah kevalo 

1 4 muktall ity ucyata 52 itiU. (51 ) 3 

F e , Ma e , MyN, Myt 1 , P e , Tv 1 , V ce , YVi 350.3; om. Ba { , Bh e , Bo e2 (7), C elb , C e2 , C e3 , 
K " 2 , V e . 

42 tasmäd ] t$, My t3 , Tvy, YVi 350.3; tasmad 7V; ya{<ka>ya X" 3 }smäd{(d) My N } @, m, 
tt, Bai Ba r , My N , Myt 1 , My t2 . 

43 avasitädhikäram ] 2, YVi 350.3; anava+sitä+dhikäram Ba n2 ; avamitädhikäram Ba 1 ; 
<i*> vasitädhikäram My N ; ava*itädhikäram My fl ; avasitädhikärah T\>y. 

44 kaivalyabhäglyaih ] 2, YVi 350.3; kaivalyäbhäglyais EFS; kaivalyam bhäglyaih M 1 ; 
kaivalyabhäglyyai<*>s My t2 . 

43 samskärais ] 2, YVi 350.3 f.; ssamskär(ai)s My fl ; samskärä Pv n4 . 

4 ^nivartate ] A e , Ba n2 , Bo e , D el , F e , Ma e , My N , My t3 , P e , P n , Pv n2 , Pv n4 , V ce (3), YVi 
350.4; nivartyate 7V; vinivartate t$, m, Ba nl , Bai Ba 1 , Bh e , C e , K n , My t2 , Tvy, V ce (2, 
X), V e ; vi+ni+varta(t)e My 11 ; +<**>vinivarttate+ Pv n 1 . 

42 tasmin ] (?*, m, n, Bai Ba f , MaS, Mypc, My 11 , My t2 , TjS, 7V, Tvy, YVi 350.4; tismin 
Myac\ yogasyoddesanirdesau tadartham vrttilaksanam yogopäyäh prabhedäs ca päde[ ’]- 
smin upavarnitäh tasmin Ba nl ; om. EF8, My t3 , PvSc. 

4 ^nivrtte ] CT*, m, n, Ba s , Ba 1 , MaS, My 11 , My t2 , 7V; om. EFS, My t3 , PvSl; vinivrtte TjS 1 , 
Tvy, YVi 350.4; nivr<*>tte My N ; nivr<tta>tte TjS 2 . 

49 purusah ] <*, tt, Bai Baj M 2 , MaS, My 14 , Myt 2 , Tv*, YVi 350.4 f.; purusa EFS, M 1 , 
My t3 , TjS, Tvy; puru * My 11 ; om. PvSc. 

39 svarüpapratisthah ] M 1 , My t3 ; svarüpapratisthäm Tv 1 ; svarüpapratistho ’tah Ba f , Bo e2 
(7), C e , K n2 , V el ; sva{s(v)a My r2 }rüpamätra{tram MaS; tre /V n4 }pratisthah{stha EFS; 
(s)* My 11 } tt, Bai Bo e2 (2, 3, 6), My N , Myt 1 , My t2 , T V y, V ce (2, 3), YVi 350.5; sva- 
röpamätrapratistho ’tah A e , Bh e , Bo el , Bo e2 (1,4, 5), D el , F e , M 2 , Ma e , P e , V ce (X), 
V e2 ; om. Pval. 

51'51suddhah kevalo mukta ] {$, tt, A e , Bh e , Bo el , Bo e2 (1-6), D el , F e , M 1 , Ma e , My N , 
My t2 , My t3 , P e , Tv 1 , Tvy, V ce , V e2 ; suddhakevalah mukta Bai suddhahke(va)lo mukta 
My fl ; suddhäh kevalo mukta Pttc; (suddha)h kevalo mukta Tvy; suddha{ddho Bo e2 (7), 
C ela , M 2 , X« 2 }mukta Baj Bo* 2 (7), C e , K n2 , M 2 , V el ; kevalo mukta YVi 350.5. 

32 ucyata ] 2, YVi 350.5; ucyata ayam videho bhavapratyayo hy asaniprajnätah 
samädhih Bo e2 (2, 6). 

53 iti ] A e , Ba n2 , Bai Bh e , Bo e , D el , F e , Ma e , My N , Myt, P e , P n , Pv n , V ce , V e2 , YVi 
350.4 [?]; iti ** Tv 1 ; om. t$, nt, Ba nl , Ba f , C e , K n , Tvy, V el . 
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%imca I ] (*, K nl , K n3 , Myt 3 , TV, YVi 348.1; II (PYS) 49 II Bd, M 1 ; II 50 II Bcd, My fl , 
Pv n4 ; II 51 II Mag ; II II Bd 2 ; II EFg, K n2 , My N , My t2 , P n , Pv nl , Tjg, Tvy; om. Ba nl , M 2 , 
TV« 2 . 

*11 (YS) 51 II ] <*, Ba n2 , M 2 , Mytfc, My 11 , My t2 , P n , YVi 348.2 f.; II 52 II C ela ; II 5(3) II 
Mym, II II K n3 , P\’ n4 \ II ß, Ba s , K n2 , M 1 , TV« 7 ; I A el , Bo el , D el , K nl , My t3 , TV« 2 , TV; 
om. Ba" 1 , Tvy ; f Bat. 

3 II (PYS) 51 II ] @, Ba nl , BaK K nl , M 2 , My rl , Pv nl , YVi 350.6; II 50 II Bd, M 1 ; II 52 II 
C ela , Mag-, II 53 II My N ; II II K n3 , My t2 , Myt 3 , P n , Pv n2 , Pv n4 , Tvy-, II Ba n2 , EFg, K n2 , 
Tjg; I TV. 

Kolophon 

hti 2 p ä[My fl I2b]tanjale 3 yogasästrel sämkhyapravacanej samädhipädah 6 

prathamah 7 . 1 

1_1 iti pätanjale ... prathamah ] ß, m, tt, t, A el , BaV Bo e , C e , D el , F e , My N , Ma e , P e ', 
Tvy, V ce , V e ; om. A e2 , Bh e , YVi. 

2 iti ] 2; itl Ba n2 ; *mi Ba f ; om. K n3 . f A e2 , Bh e , YVi. 

3 pätanjale ] m, BaV C ela , C e2 , EFg, K n , My t2 , My t3 , Pv nl , TV, Tvy, V el ; srlpäta{tä 
ß<r/« 7 }njale{la Ma e }A el , Ba n , Bd, Bo e , C elb , C e3 , D el , F e , Ma e , My N , My 11 , P e , P n , 
TV« 2 , Pv n4 , Tjg, V ce , V e2 ; srlvedavyäsaviracite srlpätanja(la) MaS; f A e2 , Bh e , YVi. 

^yogasästre ] M 1 , Tvy, TV; yogasästri My t3 ; yo{(yo) Ma<?}ga{(ga) M<V}sütrabhäsye 
Ma e , Mag-, bhäsye Tjg; säm{sä(m} My r7 }khya{khyä Ba 1 ; (khya) My 11 ; vya TV« 2 }pravaca- 
ne{te K nl ; nai Pv n4 } @, tt, Ba&, Bd, EFg, M 2 , MyN, Myt 1 , Myt 2 ; f A e2 , Bh e , YVi. 

6 sämkhyapravacane ] M 1 , Tvy; yogasästre tt, A el , Ba s , Ba r , Bo el , C el , C e2 , D el , M 2 , 
My N , Myt 1 , My t2 , V el ; yogasästre srlmadvyäsabhäsye Bo e2 , F e , P e , V ce , V e2 ; yogasästre 
vaiyäsike C e3 ; srlmadvyäsakrte Ma e ; yogäkhyäye EFg; (prathamädhyäye) Mag; säm- 
khyapravacane yogäddhyäye Tjg 1 ; om. My t3 , Tjg 2 , 7V; f A e2 , Bh e , YV. 

6 samädhipädah ] ß, m, t, Ba n2 , Ba s P c, C el , K n , My N , P n , TV« 2 , Pv n4 , V el ; samädhi{dhi(h) 
Bahc; dhih TV« 7 }päda Ba nl , BaL, TV« 7 ; prathamah A el , Bo e , D el , F e , Ma e , P e , Tvy, V ce , 
V e2 ; fA e2 , Bh e , YVi. 

7 prathamah ] nt, Ba?, C elb , C e2 , C e3 , K n , My t2 , My t3 , Pv nl , Pv n2 , Pv n4 , TV, V el ; pra¬ 
thamah 1 Ba nl , My N , P n ; näma prathamah pädah EFg; prathamas sarggah Tjg 1 ; pratha¬ 
mah samäptim agamat iti bädaräyanakrte mahäbhäsye pätamjale samädhipädah pratha¬ 
mah Ba n2 ; prathamah{mah prathamapädas Ba 1 } samäptah{ptah (om) My r1 } Ba 1 , C ela , 
Mag, My 11 , Tjg 2 ; samädhipädah{dah samäptah Bo el , D el , Tvy} A el , Bo e , D el , F e , Ma e , 
pe, Tvy, V ce , V e2 ; t A e2 , Bh e , YVi. 
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Text. l-1.1.1 (a) Ob ein Mangala — wie z.B. sriganesäya namah — bereits in frü¬ 
hester Zeit zum Text gehörte, läßt sich mit den zur Verfügung stehenden Zeugen 
nicht feststellen. Alle Strophen am Anfang der verschiedenen Fassungen gehen auf 
Erweiterungen zurück. —(b)— Die Strophe „yas tyaktvä ...“ erscheint fast aus¬ 
schließlich in Textzeugen aus Nordindien. Sie wurde wahrscheinlich erst nach der 
Spaltung der Überlieferung in einen nördlichen und einen südlichen Strang an den 
Anfang des YS (bzw. in einer Vorlage von C el , J el und V e2 an den Beginn des 
YBh ) gestellt. 

1.1.7 (a ) yogänusäsanam ... veditavyam scheint dem TV/-kära nicht Vorgelegen zu 
haben. Es ist daher fraglich, ob diese Passage seit frühester Zeit zum Text gehört. 
—(b)— Der Beginn des PYS ist dem Anfang von Patanjalis MBhäsya (1.3-5) ähn¬ 
lich: atha sabdänusäsanam II athety ayam sabdo ’dhikärärthah prayujyate I sa- 
bdänusäsanam{y.\. nam näma} sästram adhikrtam veditavyam II Solange keine 
neue kritische Edition des MBhäsya vorliegt, wird das Verhältnis der beiden Text¬ 
stücke aber offen bleiben. 

1.1.21 Das YVi liest ityädayo bhümayah statt viksiptam ekägram niruddham iti ci- 
ttabhümayah. Der TVi-kära gebraucht ädi, wenn er sich auf Begriffsreihen und 
andere Passagen bezieht, deren Kenntnis er beim Leser voraussetzt; ädi allein 
steht für Teile von Begriffsreihen, während ityädi längere Passagen vertritt 1 . 

1.1.23 Vgl. Fn. 60 (c). 

1.1.25 iti, das hier das Ende der Aufzählung (oder der Definition) anzeigt 2 , ist bei 
der Abschrift von Ba { (oder einer Vorlage) vergessen worden. Varianten von iti 
sind sehr häufig 3 . Es läßt sich selten mit Sicherheit entscheiden, wie sie textkritisch 
zu bewerten sind. 

1.1.36 sa bhutam statt sadbhutam ist falsch. Ein (oder mehrere) Schreiber erwar- 


1 Vgl. zu ityädi [I.] l.[Fn.]5 1, 8.23, 12.9, 16.19 und zu ädi 2.25, 11.41, 15.11. 

2 Vgl. MW, s.v. 2. iti, p. 165, Kol. 1. 

3 Z.B. [I.]l.[Fn.]6, 2.73, 3.5, 3.8, 4.17, 5.27, 7.40, 8.20, 8.33, 9.18, 9.36, 9.53, 10.39, 
10.54, 12.31, 14.17, 16.3 1, 16.39, 17.31, 18.32, 18.37, 19.21, 19.33, 20.34, 21.19, 
23.12, 24.5, 24.62, 24.85, 24.99, 24.129, 25.22, 25.26, 25.34, 25.35, 27.27, 27.32, 
28.26, 29.27, 30.30, 31.9, 32.7, 32.35, 32.63, 32.80, 32.94, 32.96, 32.105, 32.108, 
32.1 10, 32.129, 32.132, 33.24, 35.5, 35.20, 35.28, 35.31, 35.93, 36.7, 36.42, 36.47, 
37.8, 39.10, 40.8, 40.12, 41.57, 41.63, 41.73, 42.6, 42.12, 42.21, 43.13, 43.37, 
43.48, 43.67, 43.72, 43.91, 44.39, 44.47, 44.52, 45.16, 46.18, 46.20, 47.32, 48.16, 
48.21, 48.29, 49.21, 49.39, 49.44, 49.48, 49.52, 50.16, 50.43, 50.51, 51.7, 51.40, 
51.41, 51.53. 
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tete(n) 1 nach dem Relativsatz bereits hier das Auftauchen des Demonstrativpro¬ 
nomens sa als Anfang der Apodosis und änderte(n) sad (bzw. sat in einer südindi¬ 
schen Schrift) zu sa. Ursprünglich begann die Apodosis erst in Zeile 10 mit sa sam- 
prajhäto ( Fn. 44). 

1.1.38 Obwohl die Überlieferung nahezu einhellig pradyotayati bezeugt, habe ich 
der nicht präfigierten Form den Vorzug gegeben, da Formen der Wurzel \dyut 
mit pra geläufiger zu sein scheinen 2 . Möglicherweise hat dyotayati hier auch eine 
grammatikalische / sprachphilosophische Konnotation 3 . —(b)— Das Präverbium 
pra — und seltener prati — werden häufig uneinheitlich überliefert 4 . Zuweilen 
geht dem fraglichen Präverbium ein Wort voraus, das ebenfalls mit pra beginnt. 
Dann dürfte das vorausgehende pra die Schreiber dazu verleitet haben, es noch 
einmal zu schreiben; vgl. Fn. 39. 

1.1.39 / 41 / 43 (a) Alle Zeugen bis auf My fl und YVi lesen an einer der Stellen ca. 
Die Partikeln wurden eingefügt, um zu verdeutlichen, daß gleichgeordnete Neben¬ 
sätze vorliegen. —(b)—Varianten der Konjunktion ca sind sehr häufig 5 . In vielen 
Fällen, in denen kein überlieferungsbedingter Ausfall vorzuliegen scheint, habe ich 
der kürzeren Fassung den Vorzug gegeben. —(c)— praksinoti ist durch das vor¬ 
ausgehende pra in pradyotayati verursacht; vgl. Fn. 38. 

1.1.43 Das weniger gebräuchliche ämukhikaroti ist gegenüber abhimukhikaroti 
lectio difficilior. abhimukhikaroti war Ausgangspunkt für die Verschreibung zu 
abhimukham karoti. 

1.1.46 (a) Als Bezugsnomen zu samprajnätah ist samädhih aus dem vorhergehen¬ 
den Satz zu ergänzen: „ ... , dieser samprajhäta [ samädhi ] wird als Yoga bezeich¬ 
net“. So macht auch die im YVi überlieferte Fassung einen guten Sinn, in der yoga 
fehlt: „ ... , dieser [samädhi] wird als sarnprajnäta bezeichnet“. —(b)— Varianten, 


1 Der Fehler ist so beschaffen, daß ihn verschiedene Schreibern unabhängig voneinander 
begangen haben können. 

2 In 1.43.7 wird dyotyate einhellig bezeugt. 

3 Vgl. K.V. Abhyankar : A Dictionary , p. 188, Kol. 1, s.v. dyotaka, dyotana und dyotya. 

4 Z.B. [I.] 1. [Fn .]58, 7.12, 7.22, 8.9, 10.5, 10.41, 1 1.39, 13.7, 16.7, 16.30, 24.54, 
24.1 13, 28.14, 32.1 12, 35.21, 35.76, 36.14, 36.18, 42.51, 48.26, 48.27 und 51.33. 

5 Z.B. [I.] 1. [Fn .]43, 1.51, 1.56, 2.45, 2.71, 5.8, 5.47, 7.32, 8.21, 8.34, 9.7, 9.8, 9.27, 
9.33, 10.45, 10.46, 11.16, 11.30, 11.35, 12.1 1, 12.13, 12.14, 13.1 1, 14.7, 14.9, 
14.10, 18.26, 20.19, 21.16, 23.7, 24.21, 24.37, 24.46, 24.50, 24.55, 24.86, 24.103, 
24.119, 24.128, 25.17, 25.23, 25.26, 25.28, 25.42, 27.20, 28.8, 28.15, 29.3, 29.20, 
30.35, 31.9, 32.23, 32.61, 32.64, 32.72, 32.82, 32.96, 32.126, 32.130, 32.131, 33.18, 
35.25, 35.27, 35.35, 35.89, 36.40, 42.47, 42.49, 42.51, 42.52, 43.44, 43.51, 43.75, 
44.2, 44.5, 44.23, 44.45, 44.46, 45.20, 45.34, 46.13, 46.18, 47.9, 48.17, 49.34, 50.21 
und 50.25. 
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in denen das YVi als einziger Zeuge ein Bezugswort nicht tradiert, sind so häufig, 
daß sie nicht auf Zufall beruhen können 1 . An einigen Stellen könnte das Auftreten 
von Bezugswörtern auf eine Erweiterung zurückgehen, welche die Verständlich¬ 
keit verbessern soll. Andererseits tradiert das YVi eine Fassung, die zuweilen so 
schwer verständlich ist, daß ich ihr bei der Konstituierung des Texts nicht folgen 
kann. 

1.1.60 (a) Vgl. Fn. 46. —(b)— Auslautender Visarga ( visarjanlya ) fehlt häufig 2 . 
In vielen Fällen wird er bei der Abschrift einfach vergessen worden sein. Die ein¬ 
heimischen Autoritäten erlauben den Ausfall von Visarga (bzw. auslautendem Sibi¬ 
lanten) vor auf Sibilant anlautender Konsonantenverbindung (oder schreiben ihn 
vor) 3 . Ob der Ausfall des Visarga vor Sibilant mit Vokal als Ausweitung dieser 
Regel angesehen werden kann, ist unklar 4 . —(c)— Dieselbe Fizenz könnte auch 
für den Ausfall von auslautendem Anusvära vor n verantwortlich sein 5 . Der den 
Klassennasal vertretende Anusvära 6 wird vor anlautenden Dentalen zuweilen als 
dentaler Nasal n geschrieben. 

1.2.5 Unmittelbar nach YS 1.2 steht in allen Textzeugen mit Ausnahme des TV/: sa- 
rvasabdägrahanät samprajnäto ’piyoga ity äkhyäyate. „Weil das Wort ,alle‘ [in YS 
1.2] nicht verwendet wird, wird auch samprajnäta [samädhi] als Yoga bezeichnet“. 
Diese Passage ist meiner Meinung nach nicht ursprünglich; denn sie widerspricht 
dem unmittelbar vor YS 1.2 stehenden tasya laksanäbhidhitsayedam sütram pra- 
vavrte, in dem sich tasya auf asamprajnäta[-samädhi ] bezieht. Wenn der Autor der 
Textstelle dem Sütrakära die Absicht hätte unterstellen wollen, in YS 1.2 das cha¬ 
rakteristische Merkmal ( laksana ) sowohl des samprajnäta- als auch des asampra- 
jnäta-samädhi zu benennen, so hätte er dies durch ubhayoh (oder mit einer ähnli¬ 
chen Formulierung) in der Einleitung zu YS 1.2 weit eleganter und kürzer zum 
Ausdruck bringen können. 


1 Z.B. [I.]l.[Fn.]60, 2.55, 2.59, 11.11, 11.36, 11.40, 12.33, 17.34, 23.4, 42.25 und 
46.20. 

2 Vgl. G. Ehlers: „Auf dem Weg“, p. 21 f. 

3 Siehe W.D. WHITNEY: Sanskrit Grammar, § 172 f., p. 58 f., und W.S. Allen: Sandhi, p. 
76 f. Vgl. z.B. für h + sx [I.]3.[Fn.]7, 7.62, 9.39, 10.45, 1 1.2, 1 1.17, 1 1.35, 32.65, 
34.15, 35.4, 36.5, 47.6 und 47.7; für h + sx 7.50 und 49.1. 

4 Siehe für h + s [I.] 1 .[Fn.] 13, 4.29, 5.28, 1 1.26, 11.41, 11.45, 11.55, 13.1 1, 14.12, 
18.7, 18.9, 18.35, 19.19, 19.23, 20.32, 23.3, 23.23, 24.57, 24.78, 27.21, 30.31, 
32.1 12, 42.34, 43.2, 46.6, 47.29, 50.4, 50.12, 50.26, 50.30, 51.17 und für h + s 
24.75, 27.34, 29.16, 30.31, 32.1 12, 47.25 und 49.20. 

5 Vgl. z.B. [I.]2. [Fn .]57, 1 8.28, 24.71, 25.47, 30.28 und 32.6. 

6 Vgl. W.S. Allen: Sandhi, p. 80. 
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Darüber hinaus dürfte das hier diskutierte Textstück zum überwiegenden 
Teil ein Zitat sein. In 1.44-47 heißt es: sa samprajnäto yoga ity äkhyäyate. Der Re¬ 
daktor hat den interpolierten Text gleichsam vom Bhäsyakära geborgt, um so dem 
Einwand zu begegnen, YS 1.2 schließe samprajnäta-samädhi von der Theorie und 
Praxis des Yoga aus 1 . 

Auch die Überlieferung des Textstücks 2.65-73 deutet darauf hin, daß die 
in Frage stehende Passage nicht ursprünglich ist. Dort lesen fast alle Zeugen: na 
tatra kimcit samprajnäyate, ity asamprajnätah. dvividhah sa yogas cittavrttiniro- 
dhah. Zum einen fehlt dvividhah in Male, 7V>’ und YVi 161.3, und zum anderen le¬ 
sen TjS 1 , TjS 2 und 7V sa dvividho statt dvividhah sa. Die unterschiedlichen Positio¬ 
nen von dvividhah lassen sich darauf zurückführen, daß die Schreiber es unabhän¬ 
gig voneinander eingefügt haben, um die Satzaussage mit der Interpolation zu 
Beginn von YBh 1.2 in Übereinstimmung zu bringen. In Male , 7V>’ und YVi 161.3 hat 
sich demnach eine von dieser Angleichung freie Fassung erhalten. 

1.2.9 Das Vorkommen von sva läßt sich häufig auf das Bemühen von Schreibern / 
Redaktoren zurückführen, den Text klarer zu fassen 2 . 

1.2.17 (a) Statt des Wurzelsuffix’ °ga finden sich °gata, °ita, °gama, °bhoga und 
°yoga am Ende des Kompositums. Offenbar empfanden die Schreiber °ga als un¬ 
gewöhnlich und veränderten es daher entweder zu einem Verbaladjektiv oder -no- 
men. °apaga ist eine Verschreibung von °upaga. Vgl. auch [F]2.[FVz.]26, 2.34, 2.60 
und 19.16. —(b)— Das in YVi 162.9 überlieferte tadänim adharmmädicatustayä 
vrttayä jäyante dürfte Kommentar des YVi zum Grundtext sein, der durch einen 
Fehler bei der Überlieferung des YVi ausgefallen ist; vgl. Fn. 25. 

1.2.21 Das Fehlen von sar\>atah in My t3 läßt sich nicht befriedigend erklären. Mög¬ 
licherweise war eine Vorlage an dieser Stelle beschädigt. Da My t3 jedoch nicht sel¬ 
ten eine frühe Überlieferungsstufe tradiert, ist ebenfalls denkbar, daß alle ande¬ 
ren Zeugen eine erweiterte Fassung überliefern. 

1.2.24 Alle Textzeugen mit Ausnahme des YVi lesen die umgekehrte Wortfolge 
anuviddham rajomätrayä. Der Parallelismus zum vorausgehenden Satz wurde 
wohl aufgehoben, um die (unwahrscheinliche) Interpretation auszuschließen, das 
citta (er-)leuchte unter dem Einfluß einer kleinen Menge rajas. 

1.2.25 Das im YVi überlieferte dharmmädicatustayavisayä vrttayo ’klistä bhavanti 
ist Worterklärung des vorausgehenden dharmmädyupagatanv, vgl. Fn. 17. 


1 Vgl. die Einwände gegen die Formulierung von YS 1.2 sowie deren Widerlegung in YVi 
159.5-161.1. 

2 Vgl. z.B. [I.]3.[Fn.]3. 19.16, 19.20, 32.66, 32.127, 36.14, 41.4, 41.5, 41.28, 41.34, 
41.39, 41.44, 43.19, 44.24, 44.36, 45.5, 45.19. 
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1.2.26 Zur Verwendung des Wurzelsuffixes ga vgl. Fn. 17. 

1.2.34 Zur Verwendung des Wurzelsuffixes ga und zu dessen Varianten vgl. 
Fn. 17. 

1.2.40-51 Der Text ist an vielen Stellen unsicher, und die syntaktischen Bezüge 
sind problematisch. Versuche, den Abschnitt metrisch zu rekonstruieren, blieben 
erfolglos. 

1.2.40 cicchaktir ist lectio difficilior zu citisaktir. Das Suffix i wurde wahrschein¬ 
lich eingefügt 1 , um die Konsonantenverbindung an der Kompositionsfuge aufzu¬ 
lösen; vgl. [I.]3.[Fn.] 11 und 9.21. 

1.2.45 f. Die Vulgata liest suddlm cänantä ca sattvagunätmikä ceyam. sattvagunä- 
tmikä ist falsch, wenn wir es hier mit Prosa zu tun haben, da es sich dann syntak¬ 
tisch nicht auf vivekakhyätih beziehen kann, sattvapurusätmikä kann inhaltlich nicht 
richtig sein. 

1.2.53 f. viraktam, das entweder mit dem Lokativ oder mit dem Ablativ konstru¬ 
iert wird 2 , bezieht sich in allen Zeugen mit Ausnahme des YVi auf tasyäm. Be¬ 
zugswort ist *khyätau (oder: *khyätyäm). atah ist konklusives Adverb mit der Be¬ 
deutung „daher, deshalb“. Im YVi fehlt tasyäm, so daß viraktam mit atah kon¬ 
struiert zu sein scheint. Außerdem fehlt in dieser Fassung ein Bezugsnomen zu vi¬ 
raktam. Es ist durchaus möglich, daß das im YVi überlieferte ato viraktam täm api 
khyätim nirunaddhi ursprünglich ist; vgl. jedoch 1.1.46 (b). 

1.3.5 iti könnte in einer elliptischen Konstruktion verwendet worden sein (vgl. J.S. 
Speijer: Sanskrit Syntax, § 497, p. 384). Seine Funktion bestünde dann darin, das 
Vorausgehende als Inhalt desjenigen Gedankens zu kennzeichnen, der zur For¬ 
mulierung des folgenden Sütra geführt hat. Diese Interpretation ist wohl für das 
Entstehen von ity aträha verantwortlich. Eher unwahrscheinlich ist hingegen, daß 
die Partikel verwendet wurde, um das Ende von PYS 1.2 anzuzeigen. 

1.4.9 Für die Ursprünglichkeit von tadavisistah gegenüber tadavisistavrttih spricht 
zum einen, daß tadavisistah Paraphrase von särüpyam aus TS 1.4 ist. Zum anderen 
führt diese Lesart nicht zu der (ohnehin nur metaphorisch möglichen) Aussage, der 
per se nicht handelnde Purusa sei Subjekt einer Handlung. Das Entstehen von tada¬ 
visistavrttih läßt sich zudem ungezwungen auf den Einfluß des vorhergehenden 
vrttayas zurückführen. Möglicherweise geht der Ausfall von vrtti aber auch auf 
eine redaktionelle Überarbeitung zurück, durch die ein Schreiber philosophische 


1 Die Bedeutung des Suffixes i dürfte hier einzig in der Bezeichnung der Wurzel Veit lie¬ 
gen. Vgl. J. Wackernagel: Altindische Grammatik, Bd. 2.2, § 188, p. 301. 

2 Siehe MW, s.v. vi-rakta, p. 982, Kol. 1. 
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Komplikationen vermeiden wollte. 

1.4.18 Die uneinheitliche Überlieferung der in Bo e2 (2) und Bo e2 (6) fehlenden 
Passage stützt die Vermutung, daß sie nicht zum frühesten Bestand des Texts ge¬ 
hört. Andererseits geben Bo e2 (2, 6) eine an mehreren Stellen erweiterte Fassung, 
die auf redaktionelle Überarbeitung aus vedäntischer Sicht schließen läßt (vgl. z.B. 
1.26). 

1.4.19 Die Maxime vom Magneteisenstein ( ayaskäntanyäya ) wird nach Sharma 
( Bhuvanesa-Laukikanyäyasähasn , p. 303) zur Illustration des Verhältnisses von 
Purusa und Prakrti gebraucht. In diesem Sinne wird die Wirkung des Magnetei¬ 
sensteins auf Eisen auch in II. 17 und II. 18 als veranschaulichendes Beispiel ( drstä- 
nta ) herangezogen. In IV. 17 wird es verwendet, um das Verhältnis von Sinnesob¬ 
jekt ( visaya ) und mentalem Organ ( citta ) zu verdeutlichen. Weitere Belegstellen 
für die Kenntnis des Magneten führt Rau („Der Magnet im alten Indien“) an. 
1.4.22 Anstelle von svam bhavati purusasya sväminah findet sich im YVi die Frage 
nach der Ursache dafür, daß das mentale Organ {citta) mentale Vorgänge ( vrtti ) 
zeigt, während der Purusa diese betrachtet. Die Antwort darauf lautet: svasvä- 
mitvakrtam. Da der YVi- kära das anschließende tasmäc als Konklusion aus dem 
vorhergehenden Beispiel vom Magneten interpretiert, dürfte ihm svam bhavati 
purusasya sväminah nicht Vorgelegen haben. 

1.4.27 Die Auflösung des Kompositums cittavrttibodhe zu cittavrttinäm bodhesu 
ist als kommentarielle Paraphrase des TV/-kära zu verstehen. Der Plural bodhesu 
ist ungewöhnlich. Wahrscheinlich geht er auf den Versuch zurück, eine Dittogra- 
phie des folgenden pu zu korrigieren. 

1.4.28 Die abweichende Syntax und das Mehr an Text im YVi sind auf die Einbet¬ 
tung des Grundtexts in den Kommentar zurückzuführen. 

1.5.5 (a) api verleiht dem absoluten Lokativ konzessive Bedeutung, bahutve sati ist 
eine Verschreibung von bahutve ’pi, während bahutve ’pi sati wahrscheinlich aus 
der Kontamination beider Lesarten resultiert. —(b)— sadvijätitas ist weder als Re¬ 
sultat der übrigen Varianten zu erklären noch als deren Ursache. 

1.5.7 pancatayyah dürfte für den TV/-kära nicht zum Sütratext gehört haben, da 
es im YVi dem Sütra nachgestellt und durch Interpunktionszeichen abgetrennt er¬ 
scheint. 

1.5.19-26 (a) Das wiederholte Auftauchen von klista hat Fehler hervorgerufen. Die 
Konstituierung eines frühen Wortlauts ist daher schwierig. —(b)— Das YVi über¬ 
liefert den ersten Halbsatz, ohne ihn als Teil des Grundtexts zu kennzeichnen. 
Wezler („Philoiogical Observations“, p. 34 f.) interpretiert dies dahingehend, daß 
die Passage unter dem Einfluß des YVi in die Überlieferung des PYS eingegangen 
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ist. Halbfass ( Kumärila and Sahkara, p. 121) tendiert hingegen dazu, sie als Be¬ 
standteil des im YVi kommentierten Texts zu betrachten. —(c)— aklistapraväha- 
patitäh klistäh habe ich parallel zur zweiten Hälfte des folgenden Satzes aus dem 
in 7V überlieferten Text konstituiert. Die ganze Passage bleibt jedoch problema¬ 
tisch, da sich die Aussage des mit klistapravähapatitä beginnenden Satzes nicht 
wesentlich von der des mit klistacchidresv beginnenden zu unterscheiden scheint. 
Möglicherweise bezieht sich der erste Satz auf vrttayah, während im zweiten von 
samskäras die Rede ist. 

1.5.27 Da ich weder überlieferungsbedingte noch redaktionelle Gründe dafür er¬ 
kennen kann, daß tasmäd durch iti ersetzt wurde, halte ich tasmäd für sekundär. 

1.7.5 In seiner ausführlichen Untersuchung zu Laut- bzw. Schreibvarianten von /, / 
und d wertet Lüders die Formen °pranädikayä und °pranälikayä gegenüber °pra- 
nälikayä als primär (H. Lüders: „Zur Geschichte des l im Altindischen“, p. 555). 
Rau hingegen kann auf Grundlage des Variantenbefundes in den Handschriften 
seiner Edition von Bhartrharis Väkyapadiya bezüglich der Laute d, l und l weder 
ein „Schwanken der Überlieferung“ noch ein „Austauschverhältnis“ feststellen. 
„Jeder von ihnen scheint vielmehr seinen festen Geltungsbereich zu haben, dessen 
Grenzen künftig genauer abgesteckt werden müssen“ (W. Rau: „Notiz zum cere¬ 
bralen /“, p. 188). Die meisten für diese Arbeit verwendeten alten Handschriften 
stammen aus Südindien. Daher ist unklar, ob die jeweiligen Schreibungen histo¬ 
risch bedingt sind, oder ob sie auf lokale Gepflogenheiten zurückgehen. Vgl. auch 
1.25.42. 

1.7.7 ff. Der im YVi überlieferte Text dürfte samanyavisesatmakabahyavastupa- 
rägäd statt bähyavastüparägät lauten. In ihm fehlt außerdem tadvisayä sämänya- 
visesätmano ’rthasya. Diese Fassung scheint den Gegenstand der Außenwelt ( bä - 
hyavastu) nicht vom Inhalt der Wahrnehmung ( artha ) zu unterscheiden. Mögli¬ 
cherweise hat das YVi den älteren (weil weniger expliziten) Text bewahrt. Da je¬ 
doch die Rekonstruktion des im YVi überlieferten Texts nicht völlig sicher ist, gebe 
ich der längeren Fassung den Vorzug. 

1.7.19 (a) buddheh pratisamvedi purusah ist ein Zitat aus PYS 11.20: sa puruso bu¬ 
ddheh pratisamvedi (P e 87.8 f.). Das YVi überliefert die umgekehrte Wortfolge 
pratisamvedi buddheh, und zwar nicht nur im Kommentar zu dieser Stelle, son¬ 
dern auch in dem zu PYS 11.20. Dort heißt es unter Bezug auf PYS 1.7: „yac co- 
ktam: , pratisamvedi buddheh purusa ity upapädayisyämahd ! “ Das ist bemerkens¬ 
wert, weil der Grundtext des YVi in PYS 11.20 dem oben zitierten Text entspricht: 


1 YVi Ae 189.5. 
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„sa puruso buddheh pratisamveditum sllam asyeti pratisamvedl. 1 “ Der YVi- kära 
dürfte daher eine Version gekannt haben, die in 1.7 pratisamvedl buddheh und in 
11.20 buddheh pratisamvedl gelesen hat 2 . Vermutlich ist die Wortfolge pratisam¬ 
vedl buddheh primär. Derjenige Text, der sich in Einklang mit der zitierten Stelle 
aus PYS 11.20 befindet, dürfte auf eine Angleichung zurückgehen. 

1.7.22 uparistät pratipädayisyämah wurde im YViAe zu upapädayisyämah ver¬ 
schrieben. uparistäd upapädayisyämah könnte auf die Korrektur dieses Fehlers zu¬ 
rückgehen. Das vorausgehende pratisamvedl hat möglicherweise pravedayisyä- 
mah hervorgerufen, so daß nur darsayisyämah vom vorausgehenden Text unbeein¬ 
flußt ist. Andererseits hat pravedayisyämah in vielen Zeugen eine Parallele in 1.58. 

1.7.26 An der Stelle, an der im YVi bhinnajätlyebhyo zu erwarten wäre, findet 
sich tadviruddhadharmmakebhyo, das wahrscheinlich Worterklärung des fehlen¬ 
den bhinnajätlyebhyo ist. Wie sich anhand zweier Stellen des YVi zeigen läßt, ist 
bhinnajätlyebhyo im Laufe der Überlieferung dieses Texts wegen seiner mit dem 
folgenden Wort identischen Kasusendung bei der Abschrift übersehen worden. 
Sowohl YVi 186.16 f. (na hy anumeyenäsambaddham limginä tatsadrsajätlyesv 
anupravarttate bhinnajätlyebhyo vä nivarttate) als auch YVi 187.7 f. ( bhinna- 
jätlyebhyas cägatibhyo vindhyädibhyo vyävrtteti avyabhicarantl) setzen das Vor¬ 
handensein von bhinnajätlyebhyo im Grundtext des YVi voraus. 

1.7.27 Semantisch kommt vyävrttah ebenso wie nivrttah als primäre Lesung in Fra¬ 
ge. Auch der YVi- kära scheint beide Formen für synonym zu halten, wenn er kom¬ 
mentiert (187.1 f.): na hy anumeyenäsambaddham limginä tatsadrsajätlyesv anu¬ 
pravarttate bhinnajätlyebhyo vä nivarttate. Da vyävrtta im Kontext der Schlußfol¬ 
gerung geläufiger ist als nivrtta, habe ich letzterem den Vorzug gegeben. 

1.7.38 Der Nominativ ist gegenüber dem Ablativ lectio difficilior. 

1.7.48-49 tasmat vakyartthavisaya geht wahrscheinlich auf einen Fehler bei der Ab¬ 
schrift des YVi zurück. In YVi 194.8 heißt es: tasmät tadupadistäd väkyät I väkyä- 
rtthavisayä yä cittavrttih. Das Wort tasmät läßt sich als Verschreibung von sabdät 
erklären, die durch das folgende tad begünstigt wurde. väkyärttha° könnte eine 
Verschreibung von tadar(t)tha unter dem Einfluß des vorausgehenden väkyät sein. 

1.7.51 Da der Satz auch ohne srotur einen guten Sinn macht und ein Grund für sei¬ 
nen Ausfall nicht erkennbar ist, geht sein Vorhandensein in allen Textzeugen mit 
Ausnahme von M 2 möglicherweise auf eine Erweiterung des Texts zurück. 

1.7.52 Es ist nicht mit Sicherheit zu entscheiden, ob ägamasya — das sicherlich auf 


1 YViAe 189.20. 

2 Die Wortfolge buddeh pratisamvedl findet sich außerdem in PYS 1.29 ( Fn. 23 f.) und in 
PYS 11.17 (P e 79.7). 
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eine Erweiterung zurückgeht — im YVi Teil des Kommentars oder des Grundtexts 
ist. 

1.7.58 viplavate scheint durch das folgende nirviplavah gestützt zu werden. 
viplavate könnte aber auch auf eine Angleichung an nirviplavah zurückgehen. 

1.7.61 drstänumitärthe fehlte entweder bereits im Grundtext des YVi , oder der 
TV/-kära hat es ausgelassen, weil es sich mit seiner Interpretation von mülavaktr 
(= isvara) nicht vertrug. 

1.8.5 Der TV/-kära zitiert den Grundtext nicht wörtlich und unterscheidet in sei¬ 
nem Kommentar „Irrtum“ ( viparyaya ) nicht nur von „gültiger Erkenntnis“ ( pra- 
mäna), sondern auch von „Erinnerung“ ( smrti ). 

1.8.10 Alle Textzeugen mit Ausnahme des YVi überliefern bhütärthavisayatvät 
pramänasya. Diese Fassung hat ihren Ursprung darin, daß der durch Sandhi be¬ 
dingte Ausfall des anlautenden a von abhütä° nach °te übersehen wurde 1 . 

1.8.22 bhavati wurde eingefügt, um durch Sandhi bedingtes Verschmelzen von 
auslautendem ä ( °parvä ) und anlautendem a ( avidyä ) aufzulösen. Dadurch wurde 
verdeutlicht, daß hier von avidyä und nicht von vidyä die Rede ist. 

1.8.23 (a) Der Ausfall von avidyä ist eine durch das vorausgehende, gleichlautende 
Wort bedingte Haplographie. —(b) — panca wurde vermutlich hinzugefügt, um die 
genaue Anzahl der klesas festzuhalten. Wahrscheinlich liest eine Reihe von Text¬ 
zeugen auch in TS II.3 panca klesäh. 

1.8.24 eta eva kann ebenfalls richtig sein. Die daraus resultierende Silbenstruktur 
eines ungeraden Anustubh-Viertels ist wahrscheinlich bloßer Zufall. 

1.8.26-32 Der TV/-kära kommentiert svasamjnäbhis mit sväbhih sästräntaraprasi- 
ddhäbhih tamaädisamjnäbhih (203.13 f.). Demnach war ihm bekannt, daß die 
„fünf Finsternisse“ Fachbegriffe ( sarnjnä) für die Befleckungen sind. Ob der 
Grundtext des YVi die ansonsten einhellig bezeugte Aufzählung der „Finsternisse“ 
enthielt, bleibt jedoch offen. Es ist durchaus vorstellbar, daß sie ursprünglich eine 
Randglosse zu svasamjnäbhis war. 

1.8.30 Die metrische Struktur erfordert acht Silben. Daher kann die dem Sandhi 
des klassischen Sanskrit 2 folgende Variante tämisro{oder. sro} ’ndhatämisrah- 
{oder: srah} nicht richtig sein, tämisro hy andhatämisrah geht auf den Versuch zu¬ 
rück, den ungewöhnlichen Sandhi unter Beibehaltung der metrischen Struktur zu 
vermeiden. 

1.8.32 Warum die Handschrift M 2 weniger Text als alle übrigen Zeugen tiberlie- 


1 Siehe oben, p. lxix. 

2 Vgl. W.S. Allen: Sandhi, pp. 62-65. 
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fert, ist unklar. Als Erklärung kommt neben der Beschädigung einer Vorlage die 
absichtliche Kürzung in Frage. Das Motiv dafür könnte in dem Versuch gesehen 
werden, eine Unstimmigkeit zu beseitigen; vgl. Fn. 34. 

1.8.34 Nur das YVi überliefert visistäs. Alle übrigen Zeugen lassen visistäs aus 
oder lesen te, ete bzw. ete ca. Keine der Varianten ist befriedigend, da abhidhä¬ 
yisyante auf Folgendes verweist. Die „fünf Finsternisse“ müßten demnach an spä¬ 
terer Stelle näher erläutert oder zumindest noch einmal erwähnt werden. Dies ist 
jedoch (in der Ausgabe P e ) nicht der Fall. 

Auch wenn man abhidhäyisyante auf die „Befleckungen“ bezieht, bleibt die 
Passage problematisch. Denn dann hängt svasamjnäbhis gleichsam in der Fuft. 
Woods übersetzt: „These same [are known] by peculiar technical designations: ... “ 
und umgeht das Problem, indem er „are known“ ergänzt 1 . Eine elliptische Kon¬ 
struktion, die aus einem Nominativ mit Instrumental besteht, kann kaum richtig 
sein. Ich würde etesäm eva svasamjnäs ... (o.ä.) statt ela eva svasamjnäbhis ... (o.ä.) 
erwarten. 

Der im YVi überlieferte Text ist hingegen unproblematisch, svasamjnäbhis 
ist logisches Subjekt zum prädikativ gebrauchten visistäs , so daß zu übersetzen ist: 
„Eben diese [Befleckungen], welche die Termini technici ,tamas, moha ...‘ tragen, 
werden in Zusammenhang mit den Unreinheiten (mala) des mentalen Organs 
(citta) dargestellt werden“, visistäs ist wahrscheinlich wegen der Häufung von 
Aksaras mit i ( iti visistäs ci ) ausgefallen. Die vielen Alternativen zu visistäs lassen 
darauf schließen, daß Schreiber versucht haben, durch den Ausfall bedingte syn¬ 
taktische Probleme zu beheben. 

1.8.35 abhidhäsyante ist — entsprechend der Grammatik des klassischen Sanskrit 
— 3. Person PI. Futur Ätmanepada der Wurzel vdhä mit Präverbium abhi (siehe 
W.D. Whitney: Roots, s.v. v 1 dhä, dadh, p. 82). abhidhäyisyante ist sehr wahr¬ 
scheinlich eine Alternativbildung des Futur mit Bindevokal i. Solche Alternativbil¬ 
dungen sind im epischen Sprachgebrauch nicht selten (vgl. T. Oberlies: Epic Sans¬ 
krit, p. 232). Eher unwahrscheinlich ist hingegen, daß abhidhäyisyante auf das 
vom Verbalnomen abhidhä abgeleitete Denominativuni V abhidhäya zurückgeht. 

1.9.11 Das im YVi überlieferte sabdajnanamatrasmrtinibandhano ist eine sinn¬ 
volle, textkritisch schwer zu beurteilende Fesart. Möglicherweise geht sie auf eine 
Verschreibung zurück. Die Aksaras tra und hä sind sich zwar in keiner mir be¬ 
kannten Schrift ähnlich, doch ist die Verwechslung von smr und tmya beispielsweise 
in der Grantha immerhin möglich. 

1.9.13-32 Die Rekonstruktion des Grundtexts des YVi (caitanyam purusasya sva- 


1 J.H. WOODS: Yoga-System , p. 24. 
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rupam. yatha caitrasya gaur iti, tathapi bhavati vyapadese vrttih ) ist unsicher, da 
der TV7-kära ihn nicht deutlich vom eigentlichen Kommentar abhebt. 

1.9.34 Der TVökära verwirft °dharmo unter Verweisung auf Pänini 5.4.124. 

1.9.37-46 Im YVi tauchen die Beispiele (oder: Belege) für die Verwendung von 
Vorstellung / begrifflichem Denkens ( vikalpa ) in einer von der restlichen Überlie¬ 
ferung abweichenden Reihenfolge auf: tathänutpattidharmä purusa ity utpatti- 
dharmasyäbhävajnänamätram atra gamyate. tisthati bänah *** ** iti gatinivrttau 
dhätvarthah. Ob die beiden Partikeln iti zum Grundtext des YVi gehören, ist un¬ 
klar. Recht sicher ist hingegen, daß nach bänah ein Teil dieses Texts ausgefallen 
ist, wie sich mit den Stellen YVi 206.16 (na cäbhävasya kälatrayayogo) und YVi 
207.1 ( ity evan triny udäharanäni) zeigen läßt. 

1.9.45 f. °mätram war möglicherweise Ursache der Dittographie °mätram atra 
gamyate , das dann zu °mätram avagamyate geglättet wurde. 

1.9.48-52 (a) Für das Fehlen der Passage im YVi kann ich weder überlieferungsbe¬ 
dingte noch redaktionelle Gründe erkennen. Es ist daher durchaus vorstellbar, daß 
sie in frühster Zeit nicht zum Text gehörte. —(b)- Das zweimalige Auftreten von 
dharmah hat den Ausfall der in Male und TjS 1 fehlenden Passage hervorgerufen. 

1.10.5 prabuddhasya hat eine Parallele in Fn. 41. 

1.10.11 / 19 asväphnyam, asväphnam und asvapnam kann ich mir nicht erklären. 

1.10.12-49 Das YVi läßt nur sehr eingeschränkt Rückschlüsse auf den Grundtext 
zu. Zum Teil erscheint er paraphrasiert, und zuweilen finden sich einzelne Wörter. 
Die Reihenfolge der Aussagen weicht außerdem von der restlichen Überlieferung 
ab. 

1.10.14 laghüni me ’hgäni geht auf eine Erweiterung zurück, durch die eine Pa¬ 
rallele zu gurüni me gäträni (Fn. 31-33) geschaffen wurde. 

1.10.30 Der TV7-kära verwirft die Variante gurüni zugunsten von gurugurüni un¬ 
ter Verweisung auf Pänini 8.1.12. Dies ist wahrscheinlich eine Gelehrtenkorrektur 
des TVi-käras. 

1.10.36 Vijnänabhiksu kommentiert sowohl das von ihm favorisierte alain als auch 
alasarn (siehe V e2 42.23 f.). Vermutlich ist das Allerweltswort alatn nur eine Ver¬ 
schreibung von alasarn. 

1.10.40 ff. Die Syntax des Satzes ist ungewöhnlich. Ich verstehe (mit J.H. Woods: 
Yoga-System, p. 29) den absoluten Lokativ als Prostasis eines asyndetischen Kondi¬ 
tionalsatzes mit zwei Apodosen: „Der Erwachte hätte eben diese Vergegenwärti¬ 
gung ( pratyavamarsa ) nicht, [wenn] die direkte Erfahrung ( anubhava ) eines men¬ 
talen Vorganges (pratyaya) nicht existierte, [und er] hätte keine auf dem [mentalen 
Vorgang] beruhenden Erinnerungen, welche die [direkte Erfahrung] zu ihrem Ge- 
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genstand haben“. 

1.10.44 Väcaspatis Interpretation, der gemäß pratyaya hier „Ursache“ bedeutet, 
überzeugt mich nicht 1 , pratyaya meint in PYS 1.10 durchgehend „mentaler Vor¬ 
gang“. 

1.10.45 tadäsrayäh könnte ebenfalls primär sein. 

1.10.50 Der Satz ist redundant, da der vorausgehende Text bereits ausführlich 
darlegt, daß nirodha alle vrtth betrifft. Vermutlich wurde er eingefügt, um den 
Unterschied von Tiefschlaf und meditativen Zuständen zu betonen. 

1.11.9 kirn pratyayasya smarati geht auf einen Fehler in der Überlieferung des YVi 
zurück. 

1.11.13 tajjätiyakam dürfte aus tathäjätiyakam über die Zwischenstufe *tajäti- 
yakam entstanden sein. Der Bhäsyakära gebraucht tathäjätiyaka in einem ganz 
ähnlichen Kontext in 19.20. Unklar ist, wie das Fehlen des Wortes im YVi textkri¬ 
tisch zu bewerten ist. 

1.11.18-20 Der Grundtext des YVi scheint von der restlichen Überlieferung abzu¬ 
weichen. Möglicherweise legt sich der YVi- kära seine Fassung auch selbst zurecht. 

1.11.21 ubhaya ist redundant. Wahrscheinlich wurde es eingefügt, um die voraus¬ 
gehenden Glieder des Kompositums als Dvandva zu kennzeichnen. 

1.11.30 (a) bhävitasmartavyäbhävitasmartavyä war Ausgangspunkt für verschiede¬ 
ne redaktionelle Änderungen. —(b)— iti wurde hinzugefügt, um das Ende der 
Aufzählung zu markieren. —(c)— ca wurde eingefügt, um durch Sandhi hervor¬ 
gerufenes Verschmelzen der beiden a-Vokale aufzulösen. —(d)— ca am Ende der 
Variante soll zeigen, daß der vorausgehende Text aus zwei Wörtern besteht. — 
(e)— Das Auftreten der beiden fast identischen Wörter hat Haplographien verur¬ 
sacht. Ich kann nicht entscheiden, ob der Fehler im YVi bereits den Grundtext ver¬ 
derbt hatte oder ob die Verderbnis innerhalb der Überlieferung des YVi selbst 
eingetreten ist. 

1.11.34 Das im YVi überlieferte tadviparitä ist entweder Worterklärung zu abhä- 
vitasmartavyä, oder der TVz-kära versucht, eine Verderbnis in der ihm vorliegen¬ 
den Fassung spontan zu heilen. 

1.11.37 Das Fehlen von smrti am Ende des Kompositums geht wahrscheinlich auf 
die Überarbeitung dieser Textstelle unter dem Einfluß des Nyäya zurück, der 
anubhava im Sinne von „direkter Erfahrung“ und im Unterschied zu „aus Erinne¬ 
rung gewonnener Erfahrung“ gebraucht 2 . 


1 P e 15.25 f.: „pratyayanubhave vrttyabhavakarananubhava ity arthah“. 
- Siehe Nyäyakosa, s.v. anubhavah , p. 28: „smrtibhinnam jnänam“. 
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1.11.41 f. sukhaduhkhamohäh läßt sich mit Woods als dreigliedriges Dvandva ver¬ 
stehen 1 , oder es ist ein Tatpurusa mit zweigliedrigem Dvandva im Vorderglied. 
Im zweiten Fall wäre zu übersetzen: „Täuschungen bezüglich Freude und Leid 
werden in [Zusammenhang mit] den Befleckungen erläutert“. Die erste Interpreta¬ 
tion könnte die Erweiterung in 11.46-53 hervorgerufen haben. 

1.11.45 vyäkhyätäh wurde durch das Gerundiv vyäkhyeyäh ersetzt um auszu¬ 
drücken, daß die sukhaduhkhamohäh an späterer Stelle behandelt werden. Dahin¬ 
ter steht die Vorstellung, daß ein sogenanntes PPP sich nicht auf das Folgende be¬ 
ziehen kann, da es gewöhnlich für die Vergangenheit gebraucht wird. Ich be¬ 
zweifle, daß diese zutrifft und betrachte vyäkhyätäh als lectio difficilior. Bereits 
Kielhorn hat darauf hingewiesen, daß sich in Kätyäyanas Värttika das PPP uktam 
in etwa 20 % der Fälle auf Folgendes bezieht. (F. Kielhorn: „Notes on the Mahä- 
bhäshya. 3. On Some Doubtful Värttikas“, p. 208 f.) 

1.11.46-53 Die drei Sätze sind problematisch, iti am Ende der Passage kennzeich¬ 
net sie als Zitat, oder es zeigt zumindest ihre Zusammengehörigkeit an. Die ersten 
beiden sind Zitate der YSs II.7 und II.8, wohingegen sich mohah punar avidyä 
nicht nachweisen läßt. Auch taucht die „Begriffsgruppe“ sukha-duhkha-moha an 
keiner weiteren Stelle des PYS auf. Das YVi überliefert einen wesentlich kürzeren 
Text (213.2-5): 

sukhaduhkhamohäs ca klesesu vyäkhyätäh I sütrakäro „sarvvan duhkham vivekina“ (YS 
11.15) iti hi vaksyati I taddhänan ceha vivaksitam I tasmät sukhaduhkhamohätmakatvän 
nirodhavyä vrttayah I kinca yäsän nirodhe samprajfiäto vä samädhir bhavaty asampra- 
jnäto vä II 11 II 

Weder enthält der Grundtext ein Zitat, noch versteht der TV/-kära vyäkhyätäh als 
Verweisung auf die in der restlichen Überlieferung zitierten Sütras. Dies deutet 
darauf hin, daß die Passage sukhänusayi rägah. duhkhänusayl dvesah. mohah pu¬ 
nar avidyeti interpoliert wurde. Die Interpolationsfuge wurde gleichsam gekittet, 
indem man das ursprüngliche Pronomen tasmät unter dem Einfluß des vorausge¬ 
henden sar\>äs caitä vrttayah durch etäh san’ä vrttayah ersetzte und niroddhavyä 
vrttayah transponierte. Die Interpolation läßt sich auf das Bemühen eines Schrei¬ 
bers zurückführen, diejenigen Stellen anzugeben, an denen im Zusammenhang 
mit „Befleckungen“ von sukha, duhklm und moha die Rede ist. Dabei stand er vor 
der Schwierigkeit, daß sich eine solche Stelle für moha nicht finden läßt. Er inter¬ 
pretierte daher moha als avidyä, um eine Verbindung zu TS II.5 herzustellen 2 . 
1.11.54 vrttayah hat wahrscheinlich die Änderung von äsäm zu yäsäm hervorgeru- 


1 J.H. WOODS: op. cit., p. 32: „ ... ; and pleasure and pain and infatuation are to be ex- 
plained among the hinderances ... .“ 

2 „anityäsuciduhkhänätmasu nityasucisukhätmakhyätir avidyä“ (YS II.5, P e 61.12 f.). 
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fen. 

1.12.1 Die einleitende Frage fehlt an dieser Stelle in den Druckausgaben Bh e , C ela 
und J e . Sie steht in Bh e unmittelbar vor FS 1.16 und in C ela sowie in J e unmittelbar 
nach FS1.12. 

1.12.8 cittanadinäm ist aus der Verwechslung des auf cittanadi folgenden näma 
mit der Kasusendung des Genitiv Plural entstanden; vgl. 19.12. 

1.12.15 / 18 yä tu ist eine Verschreibung von tatra, die durch das vorausgehende 
päpäya hervorgerufen wurde. Dieser Fehler machte ein Pronomen zu Beginn der 
vermeintlichen Apodosis erforderlich. 

1.12.22 avivekavisayanimnä könnte aus der Kontamination zweier Fassungen ent¬ 
standen sein, von denen die eine *avivekanimnä und die andere *visayanimnä gele¬ 
sen hat. 

1.12.29 (a) vivekadarsanäbhyäsena hat die Verschreibung von kalyäna° oder kai- 
valya° zu vivekasro{ oder: sro}tah hervorgerufen. 

1.12.32 Das im YVi überlieferte ubhayädhinam, dessen neutrale Endung durch die 
Worterklärung ubhayatantram gestützt wird, erfordert *cittam als zu ergänzen¬ 
des Bezugsnomen. 

1.13.4 Das YVi überliefert cittasya am Ende des Satzes, wo es sich sowohl auf das 
Vorausgehende als auch auf das Folgende beziehen läßt. 

1.13.6 Das Fehlen von sthitih im YVi ist ungewöhnlich, da es das Definiendum ist. 

1.13.11 abhyutsäha in der Bedeutung „energy“ ist laut BHSD (p. 61, s.v.) für die 
Mahävyutpatti und die Bodhisattvabhümi belegt, in der es (ähnlich wie hier) heißt: 
„viryam abhyutsäho“. 

1.14.3 Das PW gibt für satkära die Bedeutung „freundliche Behandlung, Ehrener¬ 
weisung“, und für diese Textstelle findet sich die Angabe „Rücksicht für eine 
Sache“ 1 . Daran anschließend führt es eine Belegstelle aus dem Harivamsci an, an 
der satkära eine Verschreibung von samskära ist 2 . Vermutlich geht satkära auch in 
FS 1.14 auf samskära zurück, samskära bedeutet hier nicht „psychischer Eindruck“, 
sondern „Richtigkeit [der spirituellen Praxis]“ 3 , wie sie mit den Stichworten tapas, 
brahmacarya usw. im Kommentar zu FS 1. 1 4 angedeutet wird. Vgl. Fn. 1 3. 

1.14.5 Wegen eines Fehlers bei der Abschrift fehlte die Passage bereits im Grund- 


1 Nach T. JACHERTZ ( Beiträge , p. 60) basiert diese Angabe auf der Teilübersetzung des YS 
durch ßALLANTYNE aus dem Jahre 1852. 

2 PW s.v. satkära , Bd. 7, p. 572, Kol. 1 f. 

3 Vgl. pw, s.v. samskära, Bd. 7, p. 9, Kol. 1. 
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text des YVi. Das Stück wurde übersehen, weil drdhabhümih in zwei benachbarten 
Zeilen an etwa der gleichen Position stand. Der Textverlust ist mit 40 Aksaras so 
groß wie in [L]21.[Fn.]l 1, 24.104 f., 29.6, 45.8 und 49.5, wo ebenfalls je eine 
Zeile der im YVi kommentierten Fassung zu fehlen scheint. 

1.14.15 Da kein Grund für einen möglichen Textverlust in EFS (oder einer Vor¬ 
lage) ersichtlich ist, besteht die Möglichkeit, daß vyutthänasamskärena auf einer 
Erweiterung zurückgeht. 

1.14.17 Die Vielzahl von Varianten zeigt, daß auch die Schreiber Schwierigkeiten 
mit dem Verständnis hatten, und diese versuchten sie durch Erweiterung zu be¬ 
heben. Ich bin mir nicht sicher, den ursprünglichen Wortlaut hergestellt zu haben. 
Besonders schwer verständlich ist für mich iti unmittelbar nach dräg. Das YVi 
überliefert dräg iti sahasä. Dabei scheinen iti sahasä zum eigentlichen YVi und 
nicht zum Grundtext zu gehören. 

1.15.8-20 Das YVi überliefert einen kürzeren Text, dessen Syntax stark von allen 
übrigen Fassungen abweicht. 

1.15.10 vitrsnasya wird durch die Verwendung des gleichen Wortes in Fn. 14 ge¬ 
stützt. 

1.15.11 f. Wegen des möglichen Sandhi und des fehlenden Wortabstands in Hand¬ 
schriften ist unklar, ob EFS, MaS , My rl und TjS 1 °präpty (Stammform innerhalb 
des Kompositums) oder präptyä (Instr. Singl.) lesen. Das YVi überliefert °präptyä 
als Agens zum folgenden anubhävaniyah. anubhävanlyah ist wahrscheinlich sekun¬ 
där, da es den Parallelismus zum vorausgehenden Satzteil aufhebt. 

1.15.13-20 Das YVi liest visayadosadarsinah prasamkhyänabaläd anäbhogätmikä 
divyädivyayoh samprayoge ’pi heyopädeyasünyä cittasya vasikärasamjnä. Die Syn¬ 
tax dieser Fassung unterscheidet sich von der restlichen Überlieferung dahinge¬ 
hend, daß sich °darsinah im YVi eindeutig auf prasamkhyänabaläd bezieht, wäh¬ 
rend es sich ansonsten auch mit cittasya konstruieren läßt. 

1.15.18 Zur Wortbedeutung von anäbhoga vgl. BHSD, s.v., p. 22 f. 

1.16.2 Die in Bh e das Sütra einleitende Frage findet sich in allen übrigen Fassun¬ 
gen unmittelbar vor oder nach YS 1.12. 

1.16.15 sati wurde eingefügt, um den absoluten Gebrauch des Fokativs zu ver¬ 
deutlichen. yogi wurde als Bezugsnomen zum folgenden Bahuvrlhi ergänzt. Die 
Variante sati yogi dürfte durch Kontamination entstanden sein. 

1.16.19 f. Das YVi überliefert nur den Anfang des Textstücks wörtlich, ityädi 
steht für den nicht tradierten Teil, dessen Kenntnis der TVz-kära beim Feser vor¬ 
aussetzt. Trotz einiger Unsicherheit halte ich es für wahrscheinlich, daß ityädi nur 
den mit mrtvä ca jäyate (iti) endenden Grundtext vertritt. 
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1.16.32 Dem YVi- kära scheint dieser Satz nicht Vorgelegen zu haben (vgl. Fn. 19 
f.), der möglicherweise ursprünglich eine Randglosse zum folgenden (e)tasyaiva 
war. Die Aufnahme in den Text könnte dadurch begünstigt worden sein, daß ein 
Schreiber das Bezugsnomen zu (e)tasyaiva nicht erkannte, und zwar deshalb, weil 
zwischen diesem und (e)tasyaiva eine längere Passage steht. In frühester Zeit war 
demnach *jnänaprasädamätrasya als Bezugsnomen zu (e)tasya zu ergänzen. 

1.16.37 Die Lexika verzeichnen soweit ich sehe antarlya und antariyakci nicht als 
Adjektive. Mit Väcaspati 1 ist die Bedeutung „untrennbar verbunden mit“, „nicht 
ohne vorkommend“ anzusetzen. 

1.17.2 niruddhavrtteh erfordert *cittasya als zu ergänzendes Bezugsnomen, wäh¬ 
rend sich niruddhacittavrtteh auf *yoginah bezöge. 

1.17.6 Es ist mir unklar, was mit rüpa gemeint ist. Väcaspati paraphrasiert mit 
svarüpa 2 , während der FVz-kära rüpa im Sinne von mätra verstanden wissen 
möchte 3 . Beide Interpretationen überzeugen nicht. 

Vijnänabhiksu, der Väcaspatimisras Erklärung kennt, hält °rüpänugamät 
schlicht für falsch, da weder die Erläuterungen des Bhäsyakäras zu FS 1.17 noch 
die Verweisung auf dieses Sütra in PYS El einen Hinweis auf das Vorhandensein 
von rüpa in FS 1.17 enthalten 4 . Da ich keine Ursache dafür sehe, warum rüpa in 
den Text eingefügt worden sein könnte, betrachte ich °rüpänugamät als lectio dif- 
ficilior. Vielleicht läßt sich °äsmitäkramänugamät konjizieren. 

1.17.11 Zur Wortbedeutung von äbhoga vgl. BHSD, s.v., p. 99, Kol. 2. 

1.17.16 Zu ekarüpätmikä vgl. G. Oberhammer: Strukturen, p. 152: „Paraphrasie- 
rend könnte man daher sagen, daß es sich bei der ,Ichbinheit‘ ( asmitä ) um das Be¬ 
wußtsein ( satnvid ) der undifferenzierten Einheit und unauflösbaren Identität (eka- 
rüpa-) der eigenen kategorialen Identität handelt, die begrifflich in der Erkenntnis 
,ich bin‘ ( asmi ) ausgedrückt ist.“ 

1.17.18 Der FV/-kära scheint den Grundtext zu paraphrasieren. 


1 P e 20.28: tasmad etasya hi nananyakam avinabhavi kaivalyam iti. 

2 P e 21.10 f.: „samprajnätasämänyam vitarkavicäränandäsmitänäm rüpaih svarüpair 
anugamät pratipattavyam .“ 

3 YVi 223.2 f.: „rüpasabdo mäträrttho vitarkkädipürvvadharmmatrayavarjitatvakhyäpanä- 
rtthah.“ 

4 „atra rüpänugamäd iti päthah prämädikatväd upeksanlyah, bhäsye ,vitarkavikalah savi- 
cära' ityädiprayogesu rüpapadäprayogäd, ädyasütre ’pi bhäsyakrtä ,vitarkänugato vicä- 
ränugata‘ ityader eva prayogäc ca. yac ca tatra päthe ,vitarkädlnäm rüpair anugamäd‘ 
iti kasyacid vyäkhyänam, tad api vaiyarthyäd upeksaniyamYVa 1.17 ( V e2 55.15-19). 
In PYS 1.1.48-58 heißt es: „sa (samprajnätah samädhih ) ca vitarkänugato vicäränugata 
änandänugato ’smitänugata ity uparistät pravedayisyämah.“ 
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1.18.7 Die ka-Erweiterung in °pür\>akah hat Parallelen in 18.27 und 20.2. Das 
Schlußglied des Kompositums wurde wahrscheinlich bei der Abschrift von EFS 
(oder einer Vorlage) übersehen. 

1.18.10 Das Fehlen der Passage im YVi ist textkritisch schwer zu beurteilen. Ich 
kann weder ein Anzeichen dafür erkennen, daß ihr Vorhandensein in den übrigen 
Textzeugen auf eine Erweiterung zurückgeht, noch sehe ich einen Grund für ihren 
Ausfall im YVi oder in seinem Grundtext. 

1.18.23 kalpate ist entsprechend der Grammatik des klassischen Sanskrit 3. Person 
Singular Präsens Indikativ Medium der Wurzel vklp. kalpyate ist formal gesehen 
3. Person Singular Präsens Indikativ Passiv des Kausativ der gleichen Wurzel. Im 
nichtklassischen Sanskrit kommen Passivformen in aktiver Bedeutung vor 1 , und 
auch Kausativa in der Bedeutung des Simplex 2 . 

1.18.26 sa ca{sarva}rthasunyah gehen auf Erweiterungen zurück. Das Vorausge¬ 
hende bringt den zugrundeliegenden Gedanken bereits durch nirvastuka zum 
Ausdruck. 

1.18.27 °pürvakam wird durch die Varianten 1.18.7 und 1.20.2 gestützt. 

1.19.6 tatra geht auf eine Erweiterung zurück, die den Bezug zu den beiden vor¬ 
her genannten Alternativen verdeutlichen soll. Dabei hat man übersehen, daß bha- 
vati Apokoinu ist. 

1.19.10-11 Das in der Edition des YVi als Sütra gekennzeichnete videhaprakrtila- 
yänän tu janmaiva labhyah ist Erklärung von videhaprakrtilayänäm aus YS 1.19. 
Der eigentliche Sütratext fehlt, wahrscheinlich weil er bei der Abschrift des YVi 
übersehen wurde. 

1.19.12-14 videhänäm ist aus der Verwechslung des auf videhä folgenden näma 
mit der Kasusendung des Gen. PI. entstanden (vgl. 12.8), die durch das voraus¬ 
gehende °prakrtilayänäm hervorgerufen wurde. Der durch videhänäm sinnlos ge¬ 
wordene Nominativ deväh wurde ebenso der neu entstandenen Fassung angepaßt 
wie bhavanti. 

1.19.16 Das emendierte satnskäramätropagena war Ausgangspunkt aller übrigen 
Varianten; vgl. auch [L]2.[Fn.] 17, 2.26, 2.34 und 2.60. svascunskäramätropabho- 
gena wird von Väcaspati ( P e 23.6 f.) als Alternative zu dem von ihm bevorzugten 
svasamskäramätropayogena kommentiert. 

1.20.2-4 Alle Textzeugen mit Ausnahme von MaS, TjS 1 , TjS 2 und YVi lesen ent- 


1 Siehe BHSG, § 37.22 f., p. 183, Kol. 1 f. 

2 Siehe BHSG, § 38.18-21, p. 186, Kol. 2 - p.188, Kol. 1. 
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weder unmittelbar vor oder nach YS 1.20 den Satz upäyapratyayo yoginäm bha- 
vati{ om. bhavati YVi}. Die unterschiedlichen Positionen des Textstücks lassen sich 
leicht erklären, da es in beiden Fassungen unmittelbar vor sraddhä zu stehen 
kommt. Daß der Satz hier überhaupt auftritt, erscheint mir ungewöhnlich, da er 
eine wörtliche Wiederholung von 19.6-8 ist. 

Das YVi weicht von der restlichen Überlieferung in zwei Punkten ab. Einer¬ 
seits fehlt bhavati, und andererseits wird itaresäm in YS 1.20 nicht tradiert. Daraus 
ergibt sich für seinen Grundtext: upäyapratyayo yoginäm sraddhäviryasmrti- 
samädhiprajnäpürvakah (YS 1.20). Neben dieser Version gab es vermutlich be¬ 
reits in früher Zeit eine zweite, die statt upäyapratyayo yoginäm vor YS 1.20 ita¬ 
resäm innerhalb des Sütra enthielt. Der in den meisten Zeugen überlieferte Text 
könnte das Ergebnis der Kontamination beider Fassungen sein. 

1.20.30 Die doppelte Verwendung von Pronominalstämmen in distributiver Bedeu¬ 
tung am Anfang von Komposita ist im PYS nicht selten 1 . An allen Stellen lesen viele 
Zeugen nur den einfachen Pronominalstamm. 

1.21.2 khalu wird im PYS häufig mit dem Nominativ Plural von adas verwendet 2 . 
Die Verschreibung von ami zu api im YVi führte dazu, daß khalv getilgt wurde. 

1.21.11 Die von der restlichen Überlieferung abweichende Fassung im YVi geht 
wahrscheinlich auf den Versuch des YVi- kära zurück, eine Verderbnis im Grund¬ 
text zu heilen. In seiner Version ist — wie wohl auch in einer Vorlage von V ce (2) 
—- bei der Abschrift eine Zeile übersehen worden. Der nur vom YVi tradierte Text 
ersetzt 41 Aksaras der Vulgata und hat somit genau die Länge, die sich anhand 
von [I.] 14.[F/?.]5, 24.104 f., 29.6, 48.8 und 49.5 als Länge einer Zeile des Grund- 
texts bestimmen läßt. 

1.22.13-16 Das Mehr an Text dürfte auf Erweiterungen und die Kontamination 
der erweiterten Fassungen zurückgehen. 

1.22.16 tivrädhimätrasya, das ich für einen möglichen Ausgangspunkt der übrigen 
Varianten halte, steht verkürzt für *tivrasamvegädhimätropäyasya. 

1.23.13 (isvara)pranidhänäd geht möglicherweise auf die Dittographie des 
Sütratexts zurück. 

1.24.26 Das Vorkommen des gleichen Gedankens in drei verschiedenen Fassun¬ 
gen, von denen keine Ffrsprung der beiden anderen zu sein scheint, könnte darauf 


1 Vgl. [I.]7. [Fn .]8, 35.39. 35.82 und 41.23. 

2 Siehe PYS 11.34 (P e 106.16), III.18 ( P e 144.10), III.51 ( P e 169.1), 111.52 (P^ 171.11) 
und IV. 13 (P e 1 87.9). 
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hinweisen, daß alle drei Fassungen auf Erweiterungen zurückgehen. 

1.24.54 / 59 Nur das YVi liest an keiner der beiden Stellen naivam Isvarasya. Die 
Passage ist entbehrlich, da das Vorausgehende bereits klar zum Ausdruck bringt, 
daß der Isvara den drei Bindungen durch Urmaterie, durch Umgestaltung und 
durch Opferlohn 1 weder unterworfen war, noch je sein wird. 

1.24.104 f. Inder im YVi kommentierten Fassung ist eine Textzeile ausgefallen. 
Statt tulyayor ekasmin yugapatkämite ’rthe - navam idam astu puränam idam astv 
ity - ekasya siddhäv itarasya präkämyavighätäd ünatvam überliefert das YVi nur 
tulyatvam 2 . Demnach hat die Vorlage des YVi etwa 41 Aksaras pro Zeile enthal¬ 
ten; vgl. [I.] 14. [Fm] 5, 21.11, 29.6, 48.8, 49.5. 

1.24.128 Die im YVi überlieferte Wortfolge ist möglicherweise primär, weil sie 
mit derjenigen des Sütra übereinstimmt. 

1.25.5/ 9/19 san’ajnabija meint „Keim, ein Allwissender [zu werden]“. Die Va¬ 
riante sär\>ajnabija in der Bedeutung 3 „Keim der Allwissenheit“ hat möglicher¬ 
weise in Yasomitras Version von Vasubandhus Abhidharmakosabhäsya eine Pa¬ 
rallele. In seiner Abhidharmakosavyäkhyä IX. 14 (p. 710.5 f.) kommentiert er sä- 
rvajnam ity an bhäva-pratyayo yauvanam iti yathä. 

1.25.35 Bereits in Paksilasvämins Nyäyabliäsya (1. Hälfte des 5. Jhs. n. Chr.) heißt 
es: „ ,Auch aufgrund des ägama [wird erkannt], daß Gott ( isvara ) Seher, Erkenner 
und Allwissender ist.‘ ( ägamäc ca drastä boddhä sarvajnätä iti. NBh 944,7)“ (G. 
Oberhammer: Terminologie , Bd. 1, s.v. ägamah, p. 117, Kol. 1.) Es bleibt offen, 
ob sich Paksilasvämin auf die gleiche Lehrmeinung bezieht, die hier im PYS vertre¬ 
ten wird. 

1.27.8 väcyaväcakatvam als Abstraktnomen eines Dvandva in der Bedeutung „der 
Zustand, Bezeichnungsobjekt und Bezeichnungssubjekt zu sein“ kann nicht richtig 
sein, da dann statt asya ein Pronomen im Genitiv Dual erforderlich wäre (kirn ta- 
yoh sarnketakrtarn väcyaväcakatvam). Selbst wenn man väcyaväcakatvam als Tatpu- 
rusa verstünde, wäre es als sekundäre Explikation von väcakatvam zu werten. 

1.27.9 prakäsa und prabhä sind Quasisynonyme. 

1.27.10 avasthitam geht möglicherweise auf die Dittographie von va in °prakäsavat 


1 Vgl. E. Frauwallner: GdIPh, Bd. 1, p. 338 f. 

2 Siehe oben, p. lxix f.. 

3 MW (p. 1210, Kol. 1, s.v.) führt särvajna einerseits als Adejktiv in der Bedeutung 
„coming from or relating to one who is omniscient“ an, und andererseits als Verschrei¬ 
bung für das Substantiv särvajnya „omniscience“. Nach Apte (Bd. 3, p. 1675, s.v.) be¬ 
deutet särvajnam „Omniscience“. Leider nennt er keine Belegstellen. 
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zurück. Denkbar ist jedoch auch der umgekehrte Fall. 

1.27.18 abhinayati ist sicherlich falsch. Es dürfte auf abhijvalayati zurückgehen. 

1.28.2 f. Das Mehr an Text im YVi läßt sich auf die Einbettung des Grundtexts in 
den Kommentar zurückführen. 

1.28.17 Die uneinheitliche Überlieferung von ekägram scheint darauf hinzudeuten, 
daß hier ursprünglich mehr Text vorhanden war. Ich bin mir nicht sicher, richtig 
emendiert zu haben. 

1.29.4 apy wurde wahrscheinlich eingefügt, um durch Sandhi bedingten Ausfall 
des folgenden a zu verhindern. Andererseits ist ebenfalls denkbar, daß die Parti¬ 
kel in My {1 , Tfic , My t3 getilgt bzw. bei der Abschrift übersehen wurde. 

1.29.6 Das YVi läßt ye tävad antaräyä vyädhiprabhrtayas te tävad isvaraprani- 
dhänän na bhavanti svapurusadarsanam apy asya bhavati an dieser Stelle aus. Der 
fehlende Text ist 40 Aksaras lang, so daß wohl bereits im Grundtext des YVi eine 
Zeile ausgefallen war 1 . Am Ende von 1.29 steht im YVi unkommentiert ye tävad 
antaräyä vyädhiprabhrtayo [’]pi cäsyesvarapranidhänän na bhavanti. Ich vermute, 
daß ein Schreiber des YVi den Ausfall bemerkt und das Fehlende aus dem 
Gedächtnis nachgetragen hat. 

1.29.13 svapurusa 0 erweist sich vor dem Hintergrund des folgenden madiyah 
purusah ( Fn. 25 f.) als richtig 2 . 

1.29.20 In YVi 281.2 heißt es „ ... nistrigunas tata eva nirupasargas ... Das Prä- 
verbium nih wurde bei der Abschrift wohl versehentlich zweimal gesetzt. 

1.29.22 Das YVi überliefert buddheh pratisamvedi prädikativ zu purusah , während 
es in allen anderen Fassungen Attribut ist. Der YVi- kära scheint die Syntax seiner 
Fassung geändert zu haben, um die partielle Gleichheit von Isvara und Purusa 
durch eine parallele Konstruktion zu betonen. 

1.29.24-27 (a) pratisamvedi madiyah hat die Haplographie pratisamvedi yah her¬ 
vorgerufen. Das aus ihr resultierende Relativpronomen erforderte ein Demon¬ 
strativpronomen zu Beginn der vermeintlichen Apodosis, so daß ein Schreiber iti 
(oder ity evam) zu tarn änderte. Ein anderer beließ iti im Text und tilgte das sinn¬ 
lose yah 3 . —(b)— pratisamvedaniyah ist ebenfalls eine Verschreibung von prati¬ 
samvedi madiyah. 

1.30.1-5 Die Überlieferung ist so uneinheitlich, daß der konstituierte Text insge- 


1 Vgl. [1.114. [Fn. ]5, 21.11 und 24.104 f. 

2 Siehe oben, p. lxviii. 

3 Siehe oben, p. lxviii. 
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samt unsicher ist. 

1.30.11/ 53 Im YVi erscheinen naväntaräyäs cittasya viksepäh. sahaite cittavrtti- 
bhir bhavanti. äsäm abhäve na bhavanti pürvoktäs cittavrttayah und ete cittasya vi- 
ksepä, nava yogamalä, yogapratipaksä, yogäntaräyä ity abhidhlyante am Ende des 
Bhäsya-Abschnitts in einem Satz als tad ete naväntaräyä [...] viksepä[h ...] prati- 
paksäh te ca saha cittavrttibhir bhavanti [...] athaisäm abhäve [...] na bhavanti pü- 
rvvoktäh [...] cittavrttayah. 

1.30.22 Die Kommentatoren interpretieren einhellig dhätu als Körperelemente, 
rasa als die sieben Säfte und karana als Sinnesorgane. Diese Definition von Krank¬ 
heit läßt sich schwerlich mit den theoretischen Grundlagen der klassischen indi¬ 
schen Medizin in Einklang bringen, karana als „Sinnesorgane“ ist zwar in den Lexi¬ 
ka nur schwach belegt, doch findet sich dieselbe Bedeutung in PYS 1.35 Fn. 47. 

In PYS III.29 verwendet der Bhäsyakära eine abweichende Terminologie: 
vätapittaslesmänas trayo dosäh I dhätavah sapta tvaglohitamämsasnäyvasthima- 
jjäsukräni I ( P e 153.7-9). Die in 1.30 als dhätu bezeichneten Körperelemente hei¬ 
ßen in III.29 dosa, und die in 1.30 rasa genannten Säfte werden in III.29 als dhätu 
bezeichnet. 

1.30.35 Ich vermute, daß väk im Laufe der Überlieferung wegen der seltenen 
Konsonantenverbindung kc ausgefallen ist. 

1.30.39 samgardhah geht wahrscheinlich auf eine Verschreibung zurück, die durch 
das vorausgehende °samprayogätmä verursacht wurde. 

1.30.41 viparyayadarsanarn geht auf eine durch das vorausgehende bhräntidarsa- 
nam bedingte Verschreibung zurück. 

1.30.43 Da ich keinen Grund für den Ausfall von ibhüm aus samädhibhümer er¬ 
kennen kann, halte ich samädher für primär. Die Verschreibung von samädher zu 
samädhibhümer wurde möglicherweise (analog zu den Fällen Fn. 42 und Fn. 44) 
durch das vorausgehende °bhümikatva hervorgerufen. 

1.31.1 Das Sütra dürfte im Laufe der Überlieferung des YVi ausgefallen sein, da 
es mit dem gleichen Wort wie das Bhäsya beginnt. 

1.31.4 Die abweichende Syntax im Grundtext des YVi ist wohl auf die Einbettung 
in das eigentliche YVi zurückzuführen. 

1.31.24 präno dürfte ursprünglich eine Randglosse gewesen sein, da es sich nicht 
mit dem folgenden yad konstruieren läßt. 

1.31.32 Das Kausativ nisväsayati war wohl Ausgangspunkt aller übrigen Varian¬ 
ten. 

1.32.39 °pravähi wurde wahrscheinlich von verschiedenen Schreibern zu °praväham 
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oder °pravahe geändert. Die zweite Variante war dann Ausgangspunkt für die Er¬ 
weiterung °pravähena. 

1.32.79 Die Maxime verdeutlicht nach Laukikanyäyänjali, Part 1, p. 25 f. die ir¬ 
rige Annahme, daß zwei Dinge immer dann identisch sind, wenn sie den gleichen 
Ursprung haben. 

1.32.93 / 94 tasya smarämlty ist wesentlich prägnanter als tat pasyämi. 

1.33.6 Möglicherweise geht die in allen übrigen Textzeugen überlieferte Fassung 
auf eine Überarbeitung des im YVi tradierten Texts zurück, der syntaktisch den 
drei folgenden Satzteilen ähnelt. Vallabhadeva zitiert diese Textstelle in seinem 
Kommentar zu Mäghas Sisupälavadha (147.12-14): sukhitesu maitrlm amätsa- 
ryam bhävayet, dukhitesu kärunyam, punyavatsv anumodanam, päpisüpeksäm atas 
ca rajastamonäsäc cetah prasldati. Es beibt allerdings offen, wie die mögliche 
Übereinstimmung mit dem Grundtext des YVi zu bewerten ist. 

1.34.7 näsikä bedeutet (MW: p. 538, Kol. 2): Nasenloch oder Nase. Obwohl eine 
Verwechslung beider Bedeutungen hier unwahrscheinlich ist, wurde der Text um 
putä erweitert. 

1.35.4 Die Überlieferung des Sütra ist unsicher. Die Vulgata liest utpannä mana- 
sah. Das Vorhandensein von manasah im Sütra wird zwar durch das Zitat in PYS 
1.36 gestützt, doch lassen die Zeugen der südlichen Fassung dort utpannä aus. 
Vermutlich war ursprünglich weder manasä Teil des Sütra noch utpannä Teil des 
Zitats. Der Text der Vulgata ginge dann auf eine Angleichung beider Stellen zu¬ 
rück. 

1.35.53 Die Verschreibung zu äpavargädisu wurde durch die folgenden Lokative 
hervorgerufen. Vgl. Fn. 69. 

1.35.74 Der TVz-kära deutet mit ityevamädinä an, daß er einen Teil des ihm be¬ 
kannten Texts nicht wiedergibt. 

1.36.5 Vgl. PYS 1.35 Fn. 4. 

1.36.17 sthitivaisamya bedeutet „Störung der Beständigkeit“ des die Buddhi bil¬ 
denden Sattva, das dann nicht seiner Eigenform gemäß leuchtet ( prabhäsvara ), 
sondern in ein bestimmtes Leuchten wie das der Sonne, des Mondes o. Ä. verwan¬ 
delt wird. 

1.36.44 Auch in PYS 1.39 Zeile 3 wird sthitipam labhate mit dem Lokativ konstru¬ 
iert. 

1.37.4 °pratyayälambano° kommt ebenfalls als primäre Lesart in Frage. 
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1.38.1 In 7V>’ fehlen 83 Aksaras, wahrscheinlich weil bei der Abschrift einer Vor¬ 
lage eine Zeile übersehen wurde. 

1.38.4 Entweder ist die Passage in einer Vorlage von My 11 und Tj8 2 ausgefallen, 
oder sie geht insgesamt auf eine Art Dittographie des Sütra zurück. 

1.39.5 Das nach Whitney ( Sanskrit Grammar, § 738b, p. 266) nur für Upanisads 
belegte dhyäylta ist gegenüber dhyäyet und dhyäyatu lectio difficilior. 

1.40.2 °paramamahattvänto macht keinen Sinn, wenn mahat hier — wie Fn. 9 nahe¬ 
legt — terminus technicus der Sämkhya-Metaphysik ist. 

1.40.8 Will man labhate akzeptieren, muß yogl als Subjekt ergänzt und nivisa- 
mänasya als absoluter Genitiv aufgefaßt werden. Gibt man bhavati den Vorzug, ist 
sthitipadam Subjekt. Die jeweils am Ende von PYS 1.36 - 1.39 auftauchende For¬ 
mulierung sthitipadam labhate{ta iti} kann die Verschreibung von bhavati zu la¬ 
bhate verursacht haben. 

1.40.9 mahati ist genenüber sthüle lectio difficilior. Es ist sehr wahrscheinlich, daß 
mahati durch das Antonym des vorausgehenden süksme ersetzt wurde. 

1.40.13 Das in unserem Text seltene ittham könnte Ausgangspunkt für die Ver¬ 
schreibungen zu evam täm und evam gewesen sein. Andererseits gehört ittham zu 
den Wörtern, die der TVz-kära recht häufig verwendet. 

1.40.26 ity arthah ist auf die Verschreibung des folgenden atha zurückzuführen. 

1.41.4 f. Die Frage lautet, welche Form — d.h. welche Meditationsstruktur — der 
Samäpatti zukommt und auf welche Meditationsgegenstände sie sich bezieht. Da¬ 
her sind sowohl svarüpa als auch svavisayä sekundär. 

1.41.8 Ich kann keinen Grund erkennen, warum der YVi- kära ucyate durch tan ni- 
didarsayisyayedam sütrarn pravavrte, das eine Parallele am Ende von PYS 1.1 {Fn. 
62 f.) hat, ersetzt haben sollte. 

1.41.13 Die Varianten gra° zu gr° sind bei grahitr sehr häufig. Ob grhitr eine dia¬ 
lektale Besonderheit oder nur eine Verschreibung ist, die durch die Ähnlichkeit der 
beiden Aksaras in südindischen Schriften verursacht wurde, ist mir nicht klar. 
grhita ist Verbaladjektiv der Wurzel V grah und geht in jedem Fall auf eine Ver¬ 
schreibung zurück. Vgl. Fn. 54, 55, 56 und 67. 

1.41.23 upäsrayarüpäkärena nirbhäsate „erscheint mit dem Aussehen, [das] der 
Farbe des Kissens (oder: der Unterlage) [entspricht, auf dem es sich befindet]“. 
Nur mit Bezug auf das Kristall ( sphatika ) macht rüpäkära Sinn, da rüpa hier „Far¬ 
be“ und nicht „Form“ bedeutet“. Mit Bezug auf die übrigen Vergleichsobjekte ist 
rüpäkärena pleonastisch. 

1.41.28 grähyäkärena nirbhäsate „erscheint mit dem Aussehen des Wahrneh- 
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mungsobjekts“. 

1.41.34 bhütasüksmarüpäbhäsam bhavati „wird zu einem, dessen Aussehen die 
Form der Feinstoffe hat“. 

1.42.13 Vgl. BHSD, s.v. avinirbhäga, p. 78, Kol. 1. 

1.42.26 yo gavädy arthah kann als Slesa verstanden werden, indem man yogavädy 
arthah „das den Yoga bestätigende Objekt der Wahrnehmung“ trennt. 

1.42.28 ärüdhah ist Ursprung von samärüdhah und upärüdhah. 

1.42.52 nanu ist sekundär, da auf einen Einwand keine Konklusion folgen kann. 

1.43.22 Das folgende grähyasamäpanneva zeigt, daß padärtha 0 weder als „Wort¬ 
sinn“ noch als „Kategorie“ im Sinne des Vaisesika richtig sein kann. 

1.43.29 vyäkhyätam ist als Einleitung für das Folgende zu verstehen; vyäkhyätä 
bezieht sich auf samäpattis. 

1.43.30-32 tasyä ekabuddhyupakramo ’rthätmä ist in Bo e2 (3-5) ein Sütra. 

1.43.32 Die Überlieferung ist sehr uneinheitlich, und ich bin mir nicht sicher, das 
Richtige getroffen zu haben. tasyä[h ], als dessen Bezugswort samäpatteh zu ergän¬ 
zen ist, verstehe ich als objektiven Genitiv zu älambanam. 

Daß älambanam hier zum Text gehört, zeigt sich in PYS 1.44: taträpy eka- 
buddhinirgrähyam ... älambanibhütam samädhiprajnäyäm upatisthate. 

1.43.54 Der Avayavin wurde seit frühester Zeit in Nyäya und Vaisesika als „reale 
Einheit“ verstanden (O. Grohma: Die Lehre vom avayavl, p. 165). Daß „mit Fühl¬ 
qualität versehen“ auch im Yoga ursprünglich Charakteristikum des Avayavin war, 
ist unwahrscheinlich. 

1.43.88 mahattattvädi° ist hyperkorrekt, da hier nicht die Metaphysik des Säni- 
khya-Yoga behandelt wird, sondern die Alltagserfahrung. mahatvädi° bezieht sich 
wahrscheinlich auf die vorausgehende Auflistung der Eigenschaften des Avayavin. 
Vgl. Fn. 49-55. 

1.44.4 / 7 Der Singular wird durch das folgende Bhäsya gestützt. 

1.44.38 Die Passage hat möglicherweise in frühester Zeit noch nicht zum Text ge¬ 
hört, da sie ein sinngemäßes Zitat von PYS 1.43 Z. 6-8 ist. Außerdem ist die vicära- 
freie Samäpatti bereits in den Zeilen 8 bis 10 beschrieben worden. 

Andererseits scheint YVi 336.1 ( tasmin nirvvitarkkävisesä nirvvicärä) das 
Vorhandensein des im YVi fehlenden Texts vorauszusetzen. Dieser Ansicht waren 
wohl die Herausgeber von YViAe, die den im YVi fehlenden Text ergänzt haben. 
Erstaunlicherweise entspricht die Ergänzung aber nicht dem in P e überlieferten 
Text (der ja eine Quelle der Edition von YViAe war), sondern sie weist Geimein- 
samkeiten mit den Textzeugen My t3 , 7V, 7V V auf, deren gemeinsame Vorlage 
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häufig gemeinsam mit dem Grundtext des YVi liest. 

1.44.50 ekayä dürfte eine Verschreibung von etayä sein, die durch die Ähnlichkeit 
von ka und ta in südindischen Schriften und das vorausgehende ubhayor hervor¬ 
gerufen wurde, etayä nimmt den Sütratext auf. 

1.44.52 Ich halte vikalpahänir gegenüber vitarkahänir für primär, da letztere Va¬ 
riante wahrscheinlich eine Verschreibung des vorausgehenden nirvitarkayä ist. 

1.45.5 (a) In einer gemeinsamen Vorlage des YVi und von EF& scheint die Rand¬ 
glosse svarüpamätrateti, die sich ursprünglich auf gandhamätratä bezog, in den 
Text gewandert zu sein. Daß svarüpamätrateti keine Worterklärung des TV/-kära 
ist, zeigt sich in 45.19. Dort nimmt der TV7-kära (ebenso wie EF&) svarüpamätra 
als Teil des Grundtexts auf. —(b)— gandhamätram ist möglicherweise (jedoch 
nicht sicher) nur das Resultat der Verschreibung von gandhatanmätram. 

1.45.8 (a) Die Passage ist bereits in einer sehr frühen südindischen Fassung verlo¬ 
rengegangen, weil äpyasyäpi und asyäpi in zwei benachbarten Zeilen an etwa der 
gleichen Stelle standen, so daß der vor asyäpi stehende Text bei der Abschrift 
übersehen wurde 1 . —(b)— Es fehlen 43 Aksaras. Die gemeinsame Vorlage von 
EF8, My t3 , 7V und 7v- v dürfte demnach etwa die gleiche Zeilenlänge wie der 
Grundtext des YVi gehabt haben. Dessen Zeilenlänge betrug etwa 40 Aksaras, wie 
sich an anderen Stellen hat bestimmen lassen (vgl. [L] 1 A.[Fn.]5, 21.11, 24.104 f., 
29.6, 45.8 und 49.5). 

1.45.15 äkäsa ist nur als Substantiv belegt. Hier ist jedoch ein auf anu bezügliches 
Adjektiv erforderlich. Das von äkäsa abgeleitete Adjektiv müßte äkäsiya heißen. 
näbhasasya kann kaum Korrektur von äkäsasya sein. 

1.45.28 f. nanu purusa iti war Ausgangspunkt für Erweiterungen, welche die 
Verständlichkeit erhöhen sollten. 

1.47.19 Nur kramänurodhl oder kramän anurodhi können primär sein, nicht je¬ 
doch — wie Väcapati meint — kramänanurodhi. Denn der folgende Vers ge¬ 
braucht das Bild eines auf einem Felsgebirge stehenden Menschen, der die unter 
sich befindlichen Wesen betrachet. Die erhöhte Position resultiert aus einem stufen¬ 
weisen Aufstieg und ergibt sich nicht plötzlich. 

1.47.24 / 25 Den klassischen Sand hi-Gesetzen folgend müßte auslautendes -a auch 
am Ende eines ungeraden Päda mit anlautendem a- zu -ä- verschmelzen. Der 
Hiatus ist hier aber aus metrischen Gründen erforderlich, visokyas und na socyah 
sind aus dem Bemühen der Schreiber zu erklären, diesen zu beseitigen. 


1 Siehe oben, p. lxx. 
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1 . 48.4 samahitasya erfordert *cittasya als zu ergänzendes Bezugswort, während 
*yogino zu ergänzen ist, wenn man samähitacittasya akzeptiert. 

1 . 48.13 Sowohl eva als auch rtam dürften auf Erweiterungen zurückgehen. 

1 . 48.14 Ich vermute, daß der in vielen Textzugen auftretende Ausfall von iti 
durch Haplographie bedingt ist. 

1 . 48.17 viparyayagandho stimmt nicht nur mit der Irrtumslehre aus PYS 1.8 über¬ 
ein, sondern es kommt auch als Ursprung der übrigen Varianten in Frage. 

1 . 49.3 Da S> srutänumänajnänäbhyäm auf eine Erweiterung zurückgeht, läßt sich 
m.E. aus srutam ägamajnänam ( Fn. 6 f.) und aus chrutänumänavisayo ( Fn. 36) er¬ 
schließen. 

1 . 49.4 Ich bin mir nicht ganz sicher, ob °ärthavattvät nicht auf eine Gelehrtenkor¬ 
rektur zurückgeht. 

1 . 49.5 (a) Der im YVi tradierte Text ersetzt 40 Aksaras der Vulgata. Die Abwei¬ 
chung hat somit genau die Länge einer Zeile der vom TV/-kära kommentierten 
Fassung. —(b)— In allen Fassungen mit Ausnahme der im YVi kommentierten 
heißt es hier: na hy ägamena sakyo viseso ’bhidhätum „Denn nicht kann durch die 
[autoritative] Überlieferung ( ägama ) ein Spezifikum vermittelt werden“. PYS 
1.25.34-37 lautet: tasya (isvarasya) sarvajnätvädivisesapratipattir ägamatah pa- 
ryesyä „Das Wissen ( pratipatti ) um Spezifika [wie] die Allwissenheit usw. des [Ts- 
vara] muß aus der [autoritativen] Überlieferung (ägama) gewonnen werden“. Man 
könnte meinen, die Abweichung im Grundtext des YVi wäre durch das Bemühen 
des EVZ-kära zu erklären, diesen Widerspruch aufzulösen. Doch auch im Grundtext 
des YVi heißt es (Fn. 35-38): tasmäc chrutänumäna{navijnäna YVi}visayo na vise- 
sah kascid asti „Deshalb ist kein Spezifikum Gegenstand von Überlieferung und 
Schlußfolgerung“. 

1 . 50.35 samskäräsayas „Speicherung mentaler Eindrücke“ erweist sich anhand des 
vorausgehenden Plural von samskärä[h ] gegenüber samskärätisayah „hervorra¬ 
gender mentaler Eindruck“ als richtig. 

1 . 50 . 39 / 42 Die Position von na unmittelbar vor dem Verb scheint mir der Aus¬ 
gangspunkt für eine redaktionelle Veränderung gewesen zu sein, bei der man zur 
Betonung die Negationspartikel an den Anfang des Satzes gestellt hat. 

1 . 51.1 kimcäsya bhavati „darüber hinaus erlangt es (oder: er)“, das auch in PYS 
1.29 als avataranikä auftaucht, geht wohl auf den Versuch zurück, aus der Ditto¬ 
grap hie des folgenden tasya einen sinnvollen Text zu machen. 

1 . 51.7 iti dürfte in einer gemeinsamen Vorlage des Grundtexts des YVi und von 
Tvy eingefügt worden sein, um das Ende des Kapitels des YS anzuzeigen. 
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1.51.15 Der folgende Satz ist als Begründung des vorhergehenden zu verstehen. 
Daher ist tasmän richtig, kasmän yato läßt sich als Resultat der Kontamination der 
Varianten tasmän und kasmän verstehen. 

1.51.21 Ich vermag nicht zu sagen, welchen Zweck iti hier erfüllt. 

1.51.32 Daß die Urmaterie konstant / kontinuierlich ( avasthita ) ist, braucht in die¬ 
sem Kontext nicht eigens betont zu werden. Es stellt sich außerdem die Frage, wa¬ 
rum hier von der eigenen Urmaterie des citta die Rede ist. Beide Merkwürdigkei¬ 
ten schwinden, wenn man asmitäyäm als primär akzeptiert. Das citta löst sich den 
metaphysischen Vorstellungen des Sämkhya-Yoga entsprechend in demjenigen 
tattva auf, aus dem es hervorgegangen ist, nämlich in asmitä, womit der ahamkära 
gemeint ist 1 . 

33 liyate ist möglicherweise Ursprung der übrigen Varianten. 


1 Siehe oben, p. lxvii f. 
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GoP 
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1 Der Index verzeichnet in alphabetischer 

Reihenfolge 

diejenige Texte, in denen ich 

mehr 

oder weniger zufällig Zitate aus dem PYS gefunden habe oder in 

denen sich Zita¬ 

te haben nachweisen 

lassen, die auch im 

PYS Vorkommen. Der Index 

erhebt daher kei- 


nen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Nach den Abkürzungen der Titel folgt die Stellenangabe für den betreffenden 
Text. Dabei beziehen sich durch Punkte getrennte arabische Ziffern auf Band-, Seiten- 
und Zeilennummern (bzw. auf die Nummern der betreffenden Kapitel, Abschnitte und 
Verse; für den STD beziehen sie sich auf Patäla-, Strophen- und Zeilennummern). An¬ 
schließend steht die Stellenangabe für das PYS mit Kapitel-, Abschnitts- und Zeilen¬ 
nummer. 
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a) Abkürzungen 

108 Up. 

ABh 

AhirBS 

AKBh 

Apte 

BAU 

BhG 

BHSD 

BHSG 

BlPh 

BSBh 

Cat. Adyar 

Cat. Baroda 
Cat. Bombay 

Cat. Deccan 
Cat. Mysore 

Cat. Tanjore 

Cat. Trivandrum 
CBM 

ChU 

CIM 


atha dasopanisacchäntisametä ... 

Abhinavagupta: Abhinavabhärati siehe Bharata: 

Nätyasästra 

Ahirbudhnya-Samhitä 

Vasubandhu : Abhidharmakosabhäsya 

Apte, V[aman] S[hivaram]: Revised and Enlarged Edition 
of V.S. Apte ’s The Practical Sanskrit-Engli sh Dictionary 
Brhadäranyaka-Upanisad 
Bhagavadgitä 

Edgerton, Franklin: Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar 
and Dictionary. Vol. 2 

Edgerton, Franklin: Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar 
and Dictionary. Vol. 1 

Potter, Karl H[arrington]: Bibliography [of Indian Phi- 
losophies\ 

Sankarabhagavatpäda : Brahmasütrabhäsya 
Parameswara Aithal, Kota: Descriptive Catalogue of Sans¬ 
krit Mcinuscripts [in the Adyar Lib.] 

Nambiyar , Raghavan: An Alphabetical List of Manuscripts 
Velankar, Hari Damodar: A Descriptive Catalogue of 
Sanskrita and Präkrta Manuscripts in the Library of the 
Bombay Branch of the Royal Asiatic Society. Vol. 2 
Bhandarkar, Shridhar R[amkrishna]: A Catalogue of the 
Collections of Manuscripts Deposited in the Deccan College 
Marulasiddaiah, Gurusiddappa : Descriptive Catalogue of 
Sanskrit Manuscripts [in the Oriental Research Institute, 
Mysore\ 

S[ubrahmanya] Sastri, P. P.: A Descriptive Catalogue of the 
Sanskrit Manuscripts in the Tanjore Mahäräja Serfoji’s Sa- 
rasvati Mahdi Library, Tanjore 

Bhaskaran, T.: Alphabetical Index of Sanskrit Manuscripts 
Bendall, Cecil: Catalogue of Sanskrit, Pali and Prakrit 
Books in the British Museum 
Chändogya-Upanisad 

Poleman, H[orace] I[rvin]: A Census of Indic Manuscripts 
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CI OL 

DhP 

DhätuP 

DLBh 

GAS 

GBh 

GDhP 

GdiL 

GdiPh 

GoP 


IPV 

IPVV 

JM 

JRAS 


MBharata 

MBhäsya 

MhV 

Mil 

Mundaka 

MVr 

MW 

NBh 

NCC 

ÖAW 

Pänini 

PDhp 

PraPra 


PW 

pw 

PYS 

RM 

SCBM (1) 


Catalogue of the India Office Library 

Dhammapada 

Dhätupätha siehe Pänini 

Devapälas Bhäsya zu den Laugäksi Grhyasütras 
Abhinavagupta: Gitärthasamgraha 
Gaudapäda: Gaudapädabhäsya siehe Mainkar, T.G. 
Gändhäri Dharmapada 

Winternitz, Moriz: Geschichte der indischen Litteratur 
Frauwallner, Erich: Geschichte der indischen Philosophie 
Gopälikä des Rsiputraparamesvara siehe Mandanamisra : 
Sphotasiddhi 

Abhinavagupta: Isvarapratyabhijnävimarsini 
Abhinavagupta: Isvarapratyabhijnävivrtivimarsinl 
Sankara: Jayamahgalä siehe Sarmä, Visnu [sic!] Prasäd 
( ed.) 

The Journal of the Royal Asiatic Society of Great Britain and 

Ireland 

Mahäbhärata 

Patanjali : Vyäkaranamahäbhäsya 
Mahävagga siehe Vinayapitaka 
Milindapanha 
Mundaka-Upanisad 

Mätharäcärya : Mätharavrtti siehe Sarmä, Visnu [sic!] Pra¬ 
säd (ed.) 

Monier-Williams, Monier: A Sanskrit-English Dictionary 
Paksilasvämin: Nyäyabhäsya 

Kunjunni Raja, K [um arapur am]: New Catalogus Catalogo- 
rum 

Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien 

Pänini: Astädhyäyi siehe Böhtlingk, Otto 

Patna Dharmapada siehe Cone, Margaret 

Heläräja: Prakirnaprakäsa siehe Bhartrhari: Väkyapä- 

diya 

Böhtlingk, Otto: Sanskrit-Wörterbuch 

Böhtlingk, Otto: Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer Fassung 

Pätanjalayogasästra (YBh mit FS) 

Bhojadeva: Räjamärtanda 

Barnett, Lionel David: A Supplementary Catalogue of 
Sanskrit, Pali and Prakrit Books in the Library of the British 
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SCBM (2) 


SDS 

SK 

SPBh 

SSAÄ 

SSV 

STU 

SVT 


Teils 

TK 

TVs 


Tübingen 

UdV 

ULAL 

VBhU 

VPädlya 

VPuräna 

WZKSO 

YBh 

YS 

YD 

YVä 

YVi 

YViAe 


Museum. Vol. 1 

Barnett, Lionel David: A Supplementary Catalogue of 
Sanskrit, Pali and Prakrit Books in the Library of the British 
Museum. Vol. 2 

Mädhava : Sarvadarsanasamgraha 

Isvarakrsna: Sämkhyakärikä s siehe GBh, JM, TK, MVr, und 
YD 

Vijnänabhiksu : Sämkhyapravacanabhäsya 
Räjanaka Räma: Spandasüträrthävall 
Bhäskara: Sivasütravarttika 
Ksemaräja: Svacchandatantroddyota 

Vallabhadeva: Sisupälavadhatikä siehe Mägha: Sisupäla- 
vadha 

Teilsammlung 

Väcaspatimisra I.: Tattvakaumudi siehe Srinivasa Ayya 
Srinivasan 

Väcaspatimisra I.: Tattvavaisäradi. Durch einen Punkt ge¬ 
trennte Ziffern beziehen sich auf die Seitenzahlen und Zei- 
lennummern in der Ausgabe P e 
Signatur der Universitätsbibliothek Tübingen 
Udänavarga siehe Bernhard, Franz 

Emenau, M.B.: A Union List of Printed Indic Texts and 
Translations in American Libraries 
Sivopädhyäya: Vijnänabhairavoddyota 
Bhartrhari: Väkyapädiya, siehe auch W. Rau 
Visnupuräna 

Wiener Zeitschrift für die Kunde Süd- und Ostasiens, Wien 

Yogasütrabhäsya 

Yogasütra 

Yuktidipikä 

Vijnänabhiksu : Yogavärttika 

Pätanjalayogasästravivarana. Ed. by Kengo Harimoto 
[. Pätanjalayogasästravivarana ] Pät[a]njala-Yogasütra-Bhä- 

sya-Vivarana ... . Ed by Polakam Sri Rama Sastri ... and S. 
R. Krishnamurthi Sastri ... 
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Abhinavagupta: Abhinavabhärati siehe Bharata: Nätyasästra. 

Abhinavagupta: Gitärthasamgraha siehe Bhagavadgitä 

Abhinavagupta: (Isvarapratyabhijnävimarsini) The Ishvara-Pratyabhijnä Vimarshi- 
ni of Utpaladeva [sic!]. With Commentary by Abhinava-Gupta. Ed. with 
notes by ... Mukund Räm ShästrI. Vol. 1-2. Bombay 1918-1921 
(Kashmir Series of Texts and Studies, 22, 32). 

Vol. 1: 1918. Vol. 2: The Iswarapratyabhijnä of Utpaladeva with the Vimarsini 
by Abhinavagupta. Ed. with notes by Madhusudan Kaul ShästrI ... . 
1921. 

Abhinavagupta: ( Isvarapratyabhijnävivrtivimarsini ) The Is'varapratyabhijnä 
Vivritivimars'ini by Abhinavagupta. Ed. by ... Madhusüdhan Kaul 
ShästrI .... Vol. 1-3. Bombay 1938-1943 (Kashmir Series of Texts and 
Studies, 60, 62, 65). 

Vol. 1: 1938. Vol. 2: 1941. Vol. 3: 1943. 

Abhyankar, K.V. siehe Kielhorn, Franz 

Ahirbudhnya-Samhitä of the Päncaräträgama. [Vol.] <1>. (2. rev. ed., 1. ed. 

1916.) Ed. by ... M. D[evasikhamand] Ramanujacharya under the 
Supennsion of F[riedrich] Otto Schräder. Revised by ... V. Krishna- 
macharya. (Madras 1966) (The Adyar Fibrary Series, 4). 

atha dasopanisacchäntisametä astottarasatam upanisadah prärabhyante. ... (Tu- 
käräma TÄTYÄbhikhyena ... mudrayitvä prasiddham nltam. mohama- 
yyäm [=Bombay] sakäbdäh 1817 [=1895]. 

Ballantyne, J[ames] R[obert] (Hrsg. u. Übers.): The Aphorisms of the Yoga Philo- 
sophy, of Patanjali. With Illustrative Extracts Erom the Commentary by 
Bhoja Raja. [Book 1: Samädhipäda.] [Ed. and transl. into English] by 
J[ames] R[obert] B[allantyne]. Allahabad 1852. 

Bernhard, Franz (Hrsg.): Udänavarga. ... Bd. 1-3. Göttingen 1965-1990. 

Bd. 1: Einleitung, Beschreibung der Handschriften, Textausgabe, Bibliographie. 
1965 (Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, 
Philologisch-Historische Klasse. 3. Folge, Nr. 54) (Sanskrittexte aus den 
Turfanfunden, 10). 

( Bhagavadgitä ) Srimaclbhagavadgitä. With the Commentaries Srimat-Sänkarabhä- 
sya with Änandagiri; Nilakanthi [sic!] ... Gitarthasangraha of Abhinava- 
guptächärya; and ... . 2. ed. [1. ed. 1912] ... by Wäsudev Faxman Shä- 
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strIPansIkar. Bombay 1936. 

Bharata: Nätyasästra of Bharatamuni. With the Commentary AbhinavabhäratI by 
Abhinavaguptäcärya. Chapters 1-7 Illustrated. Vol. 1. Ed. by ... Rama- 
krishna Kavi. 2. Ed. [1. ed. 1926] revised and crit. ed. ... by K.S. Rama- 
swami Sastri .... Baroda 1956 (Gaekwad’s Oriental Series, 36). 

Bhartrhari: Väkyapädlya of Bhartrhari. Crit. ed. by K[oduväyüra] A[nan- 
taräma] SubramaniaIyer. Kända 1-3, P. 1.2, P.2. Poona (Part 2: Delhi 
etc.) 1963-1983 (1.3, 1: Deccan College Monograph Series, 32, 21). 

Kända 1: With the Vrtti and the Paddhati of Vrsabhadeva. 1966. Kända 2: 
Cont. the Tikä of Punyaräja and the Ancient Vrtti. 1983. 

Bhartrhari: (Väkyapädlya , Teilausg. mit franz. Übers.) siehe Biardeau, Made¬ 
leine (Übers.): Bhartrhari Väkyapadiya Brahmakända 

Bhartrhari: (Väkyapädlya , deutsch) siehe Rau, Wilhelm 

Bhäskara: ( Sivasütravärttika ) The Shiva Sütra Värttika by Bhäskara. (Ed. by 
Jagadisha Chandra Chatterji ... with the co-operation of the Pandits of 
the Research Department of the Kashmir State.) Srlnagara sam 1970 
(1916) (The Kashmir Series of Texts and Studies, 4). 

Biardeau, Madeleine (Übers.): (Väkyapädlya , Teilausg. mit franz. Übers.) Bhar¬ 
trhari Väkyapadiya Brahmakända. Avec la vrtti de Harivrsabha. Texte 
reproduit de l’edition de Lahore. Traduction, introduction et notes ... . 
Paris 1964 (Publications de Tlnstitut de Civilisation Indienne, Serie in- 
8°, fase. 24). 

Böhtlingk, Otto (Hrsg. u. Übers.): Pänini’s Grammatik. Hrsg., übersetzt, erläu¬ 
tert und mit verschiedenen Indices versehen .... Leipzig 1887. 

Brough, John (ed.) siehe Gändhäri Dharmapada 

Cone, Margaret: „Patna Dharmapada. Part I: Text.“ In: Journal of the Pali Text 
Society 13 (1989), pp. 101-217. 

Dhammapada. Ed. by 0[skar] von Hinüber and K[enneth] R[oy] Norman. With a 
Complete Word Index Compiled by Shoko Tabata and Tetsuya Tabata. 
(Reprint with corrections, 1. ed. 1994.) Oxford 1995 (Pali Text Society). 

DiwarkarNatha Acharya (Hrsg.): Väcaspatimisra’s Tattvasamiksä. The Earliest 
Commentary on Mandana’s Brahmasiddhi. A Critical Edition with 
Introduction. (Bislang unveröffentlichte) Inauguraldissertation der Uni¬ 
versität Hamburg. Hamburg 2004. 
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(Gändhärl Dharmapada ) The Gändhärl Dharmapada . Ed . with an Introduction 
and Commentary by John Brough. London, New York, Toronto 1962 
(London Oriental Series, 7). 

Isvarakrsna: Sämkhyakärikäs siehe Sarmä, Visnu [sic!] Prasäd (ed.), Srinivasa 
Ayya Srinivasan, und Yuktidlpikä 

Kielhorn, Franz (Hrsg.): The Vyäkarana-Mahäbhäsya of Patanjali . ... 3. ed . 

revised and furnished with additional readings ... by ... K[asinath] V[a- 
sudev] Abhyankar (1. ed. 1880, 2. rev. ed. 1892). Vol. 1-3. Bombay 
1962-1972. 

Kirfel, Willibald: Das Puräna Pancalaksana . Versuch einer Textgeschichte . 
Bonn 1927. 

Ksemaräja: (S va cch a n da laut ro ddy ota ) The Svacchanda Tantram . With Commen ¬ 
tary by Kshemaräja . Vol. 6. Ed. by ... Madhusüdan Kaul ShästrI ... . 
Bombay 1935 (Kashmir Series of Texts and Studies, 56). 

(. Laugäksi - Grhyasütra ) The Laugäkshi - Grhya - Sütras . With the Bhäshyam of Deva - 
päla . Ed . with Preface and Introduction by ... Madhusudan [sic!] Kaul 
ShästrI .... Vol. 1, 2. Bombay 1928-1934 (Kashmir Series of Texts and 
Studies, 49, 55). 

Mädhava: ( Sarvadarsanasatngraha ) SriMädhaväcäryapranltah Sarvadarsanasarn - 
grahah . Madhusüdhanasarasvatikrtah prasthänabhedas ca . ... änandä - 
sramasthapanditaih samsodhitam ... Ganapataräv [ais] ... ca ... pra - 
käsitam . 4. ankanävrttih. Punyapattane [= Pune] 1977 (änandäsrama- 
samskrtagranthävalih, 51). 

Mädhava: ( Sanmdarsanasaingraha , engl.) The Sa rva - Da rsa n a-Sa in gra h a or Review 
of the Different Systems of Hindu Philosophy. By Mädhava Ächdrya. 
Transl. by E.B. Cowell ... and A.E. Gough ... . London 1882 (Triibner’s 
Oriental Series). 

Mädhava: ( Sarvadarsanasarngraha , Teilausg., franz.) Les materialistes dans 
linde ancienne. Trad. inedite du sanscrit, notes et commentaire de 
Marc Ballanfat. Preface de Pierre-Sylvain Filliozat. Paris, Mont¬ 
real (1997) (Traduire la philosophie). 

Mägha: ( Sisupälavadha ) Maghabatta’s Shishupalavadha . With the Commentary 
< Sandeha - Vishaushadhi > of Vallabhadeva . Ed. by Ram Chandra Kak 
and Harabhatta Shastri. Srinagar 1935. 

( Mahäbhärata ) The Mahäbhärata . For the First Time Critically ed . by S[itaram] 
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Sukthankar, S[hripad] K[rishna] Belvalkar (u. a.). Vol. 1-19. Poona 
1933-1959. 

Mainkar, T[rimbak] G[ovind] (Hrsg., Übers.): The Sämkhyakärikä of Isvarakrsna. 

With the Commentary of Gaudapäda. Transl. into English and with 
Notes. Poona (1964) (Poona Oriental Series, 9). 

Mallisena: (Syädvädamahjarl , engl.) The Flower-Spray of the Quodammodo 
Doctrine. Sri Mallisenasüri Syäd-Väda-Mahjari. Transl. and annotated 
by F[rederick] W[illiam] Thomas f; [Ed. by Edward Conze]. Berlin 
1960 (Deutsche Akademie der Wissenschaften zu Berlin, Institut für 
Orientforschung, Veröffentlichung 46). 

Mandanamisra: ( Sphotasiddhi ) The Sphotasiddhi of Äcärya Mandanamisra. With 
the Gopälikä of Rsiputra Paramesvara. Ed. by S.K. Rämanätha SastrI. 
Madras 1931 (Madras University Sanskrit Series, 6). 

Mätharäcärya siehe Sarmä, Visnu [sic!] Prasäd (ed.) 

( Milindapahha ) The Milindapahho. Being Dialogues Between King Milinda and 
the Buddhist Sage Nägasena. The Pali Text, ed. by V[ilhelm] Trenckner. 
To which has now been appended a general index by C.J. Rylands, ... , 
and an index of Gäthäs by Mrs. Rhys Davids ... . (Reprint, 1. ed. 1880). 
London 1962 (Pali Text Society). 

Motegi, Shujun siehe Yuktidlpikä 

Paksilasvämin: ( Nyäyabhäsya ) Nyäyadarsanam. With Vätsyäyana’s Bhäsya, 
Uddyotakära’s Värttika, Väcaspatimisra’s Tätparyatikä and Visvanätha’s 
Vrtti. Vol. 1-2. Calcutta 1936-1944 (Calcutta Sanskrit Series, 18, 29). 

Vol. 1: Chapter 1, Section 1. Crit. ed. with notes by Taranatha Nyaya- 
Tarkatirtha and Chapters 1.2-5 by Amarendramohan Tarkatirtha ... 
. 1936. Vol. 2: Crit. Ed. with Notes by Amarendramohan Tarkatirtha 
and Hemantakumar Tarkatirtha. 1944. 

( Pätahjalayogasästravivarana) Pät[a]hjala-Yogasütra-Bhäsya-Vivarana of Sahka- 
ra-Bhagavatpäda. Critically edited with introduction by ... Polakam Sri 
Rama Sastri ... and S. R. Krishnamurthi Sastri ... . Madras 1952 
(Madras Government Oriental Series, 94). 

(Pätahjalayogasästravivarana) Harimoto, Kengo (ed.): A Critical Edition of the 
Pätahjalayogasästravivarana. First Part. Samädhipäda With an Intro¬ 
duction. (A Dissertation in Asian and Middle Eastern Studies. Phila¬ 
delphia: University of Pennsylvania 1999.) 
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Patanjali : Vyäkaranamahäbhäsya siehe Kielhorn, Franz 
Puränapahcalaksana siehe Kirfel , Willibald 

Räjanaka Räma: ( Spandasüträrthävall ) The Spanda Kärikäs. With the Vivriti of 
Rämakantha. atha spandakärikäh. Rämakanthäcäryakrtavivrtyupetäh. 
(Ed. by J[agadisha] C[handra] Chatterji ... with the Co-operation of the 
Pandits of the Research Department, Kashmir State.) Srlnagara 
<Kasmira> samvat 1969 (1913) (The Kashmir Series of Texts and 
Studies, 6). 

Rau, Wilhelm t: Bhartrharis Väkyapädlya. Versuch einer vollständigen 
deutschen Übersetzung nach der kritischen Edition der Müla-Kärikäs. 
Hrsg, von Oskar von Hinüber. Stuttgart (2002) (Akademie der Wissen¬ 
schaften und der Literatur, Abhandlungen der Geistes- [sic!] und sozial¬ 
wissenschaftlichen Klasse, Einzelveröffentlichungen, 8). 

Sankara: Jayamahgalä siehe Sarmä, Visnu [sic!] Prasäd (ed.): Sämkhya-Kärikä of 
Srlmad isvarakrsna 

/ / 
Sankarabhagavatpäda : ( Brahmasütrabhäsya) The Brahmasütra Sänkara Bhäsya. 

With the Commentaries Bhämati, Kalpataru and Parimala, and with an 

Alphabetical Index of Quotations Occurring in the Bhäsya [and] Index of 

Sütras etc. Ed. with notes etc. by ... Anantkrisna S'ästrI. 2. Ed. Re-ed. 

... by Bhärgav S'ästrI S'ästräcärya. Bombay 1938. 

Sankaräcärya : (Sa rva s iddh ä n t a sa m gra h a) The Sarva-Siddh änta-Sangrah a of 
Sahkaräcärya. Text with English Translation, Introduction, Notes & 
Glossary by M[alür] Rangäcärya. (Repr.) [1. ed. Madras 1909.] New 
Delhi 1983. 

/ _ / 

Sarma, Visnu [sic!] Prasad (ed.): Samkhya-Karika of Srimad Isvarakrsna with the 
Mätharavrtti of Mätharäcärya. ... and the Jayamahgalä of Sri Sankara. 
Crit. ed. with an introduction by ... Satkärisarmä VangIya. Varanasi 
1970 (Chowkhamba Sanskrit Series, 296) (Work No. 56). 

Sharma, Thakuradatta : Bhuvanesa Laukikanyäyasähasri. (2. ed. 1. ed. 
1908/1909.) Varanasi 1989. 

Sivopädhyäya: ( Vijhänabhairavoddyota ) The Vijhäna-Bhairava. With Commentary 
Partly by Kshemaräja and Partly by Shivopädhyäya. Ed. with notes by ... 
Mukunda Räma Shästri .... Bombay 1918 (Kashmir Series of Texts and 
Studies, 8). 

SrIdhara: Nyäyakandali. Being a Commentary on Prasastapädabhäsya. Whith 
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Three Sub-commentaries. Ed. by [the] late ... J[itendra] S. Jetly ... and 
Vasant G. Parikh ... . Vadodara 1991 (Gaekwad’s Oriental Series, 
174). 

Srinivasa Ayya Srinivasan (Hrsg.): Väcaspatimisras Tattvakaumudl. Ein Beitrag 

zur Textkritik bei kontaminierter Überlieferung .Hamburg 1967 

(Alt- und Neu-Indische Studien, 12). 

Väcaspatimisra I.: Tattvakaumudl siehe Srinivasa Ayya Srinivasan (Hrsg.) 

Väcaspatimisra I.: Tattvavaisärdl siehe TVs 

Väcaspatimisra I.: Tattvasamlksä siehe Diwarkar Natha Acharya (Hrsg.) 

VangIya, Satkärisarmä siehe Sarmä , Visnu [sic!] Prasäd (ed.): S ämkhya-Kärikä 
of Srlmad Isvarakrsna 

Vasubandhu: ( Abhidharmakosabhäsya) Abhidharm-Koshabhäsya of Vasubandhu. 

Ed. by ... P[rahläd] Pradhan ... . Patna 1967 (Tibetan Sanskrit Works 
Series, 8). 

Vasugupta: (Spandakärikä s, engl.) The Stanzas on Vibration. The Spandakärikä 
withfour Commentaries: The Spandasamdoha by Ksemaräja, the Spanda- 
vrtti by Kallatabhatta, the Spandavivrti by Räjänaka Räma, the Spanda- 
pradipikä by Bhagavadutpala. Transl. with an Introduction and Expo¬ 
sition by Mark S.G. Dyczkowski. (Albany, New York 1992) (The SUNY 
Series in the Shaiva Tradition of Kashmir). 

(Vijnänabhairava , franz.) Le Vijnäna Bhairava. Texte traduit et commente par 
Lilian Silburn. Paris 1961 (Publications de l’Institut de Civilisation 
Indienne, Serie in-8°, fase. 15). 

Vijnänabhiksu: (Sa m k hy ap ra va can a bh äsy a) The Sämkhya-Pravacana-Bhäsya or 
Commentary on the Exposition of the Sänkhya Philosophy ... . Ed. by 
Richard Garbe. Cambridge, Massachusetts 1943 (Harvard Oriental 
Series, 2). 

( Vinayapitaka) The Vinaya Pitakarn. One of the Principal Buddhist Holy 
Scriptures in the Päli Language. Ed. by Hermann Oldenberg. Vol. 1. 
The Mahävagga. London 1879. 

( Visnupuräna ) The Critical Edition of the Visnupuränam. Vol. 1-2. ... by M[a- 
dhusudan] M[adhavlal] Pathak. Vadodara 1997-1999. 

Vol. 1: 1 to 3 Anisas. 1997. Vol. 2: Anisas 4-6 & Päda-Index prepared by ... Pe¬ 
ter Schreiner. 1999. 
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Vrsabhadeva: Paddhati siehe Bhartrhari: Väkyapädlya 

Wezler, Albrecht siehe auch Yuktidlpikä 

Woods, James Haughton (Übers.): (PYS und TVs, engl.) The Yoga-System of 
Patanjali. Or the Ancient Hindu Doctrine of Concentration of Mind, 
Embracing the Mnemonic Rules, Called Yoga-Sütras, of Patanjali and the 
Comment, Called Yoga-Bhäshya, Attributed to Veda-Vyäsa, and the Ex¬ 
planation, Called Tattva-Vaigäradi, of Vächaspati-Migra. (Reprint. 1. 
ed. Cambridge, Mass. 1914.) Delhi 1992 (Harvard Oriental Series, 17). 

Yasomitra: (Abhidharmakosavyäkhyä) Sputärthä Abhidharmakosavyäkhyä ... . 
Ed. by Unrai Wogihara ... . Part 1, 2. Tokyo 1932-1936. 

Yuktidlpikä. The Most Significant Commentary on the Sämkhyakärikä. Crit. ed. by 
Albrecht Wezler and ShujunMotegi. Vol. I. Stuttgart 1998 (Alt- und 
Neu-Indische Studien, 44). 

c) Nachschlagewerke 

Abhyankar, Kashinath Vasudev: A Dictionary of Sanskrit Grammar .Baroda 

1961 (Gaekwad’s Oriental Series, 134). 

Apte, V[aman] S[hivaram]: Revised and Enlarged Edition of V.S. Apte’s The 
Practical Sanskrit-English Dictionary. Ed. by P.K. Gode ... and C.G. 
Karve ... [u. a.]. Vol. 1-3. Poona 1957-59. 

Vol.l: a - ka. 1957. Vol. 2: kha - ma. 1958. Vol. 3. ya - ha and 6 app. 1959. 

Böhtlingk, Otto: Sanskrit-Wörterbuch. Hrsg, von d. K. Akad. d. Wiss., berabeitet 
von Otto Böhtlingk und Rudolph Roth. Th. 1-7. St. Petersburg 1855- 
1875. 

Böhtlingk, Otto: Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer Fassung. Th. 1-7. St. Peters¬ 
burg 1879-1889. 

Bose, D[evabrata] M. (Hrsg.): A Concise History of Science in India. New Delhi 
(1971). 

Bussmann, Hadumod: Lexikon der Sprachwissenschaft. 2., völlig neu bearbeitete 
Auflage. Unter Mithilfe und mit Beiträgen von Fachkolleginnen und - 
kollegen. Stuttgart (1990) (Kröners Taschenausgabe, 452). 

Edgerton, Franklin: Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar and Dictionary. Vol. 1, 
2. New Haven 1953 (William Dwight Whitney Linguistic Series). 

Vol. 1: Grammar. Vol. 2: Dictionary. 
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Kunjunni Raja, K[umarapuram]: New Catalogus Catalogorum. An Alphabetical 
Register of Sanskrit and Allied Works and Authors. Vol. 10: <nä-nvä>. 
... Madras 1978 (Madras University Sanskrit Series, 35). 

Jachertz, Thomas: Beiträge zu einer bibliographischen Übersicht über die text¬ 
liche Basis unserer europäischen Sanskritwörterbücher, vorzüglich des 
grossen Petersburger Wörterbuches <PW> und des kleinen Petersburger 
Wörterbuches <pw>. o.O. [Köln] 1983. (Unveröffentlichte Magisterar¬ 
beit der Universität Köln). 

JhalakIkar, BhImäcärya: Nyäyakosa or Dictionary of Technical Terms of Indian 
Philosophy ... . Revised and Re-edited by ... Väsudev ShästrI Abhy- 
ankar. (Reprint of the 4. ed. Poona 1978) Pune 1996 (Bombay Sanskrit 
and Prakrit Series, 49). 

Meisig, Konrad: Yogasütra-Konkordanz. Wiesbaden 1988 (Freiburger Beiträge 
zur Indologie, 22). 

Monier-Williams, Monier: A Sanskrit-English Dictionary. Etymologically and 
Philologically Arranged with Special Reference to Cognate Indo-Euro- 
pean Languages. New Ed. [of the 1. ed. 1899], Greatly Enlarged and 
Improved with the Collaboration of E(rnst) Leumann ... , C(arl) 
Cappeler ... [et. al.] (Repr.) Oxford (1956). 

Nyäyakosa siehe JhalakIkar , BhImäcärya 

Oberhammer, Gerhard: Terminologie der frühen philosophischen Scholastik in 
Indien. Ein Begriffswörterbuch zur altindischen Dialektik, Erkenntnis¬ 
lehre und Methodologie. Bd. 1 und 2. Wien 1991-1996 (ÖAW, philoso¬ 
phisch-historische Klasse, Denkschriften, 223 und 248) (Beiträge zur 
Kultur- und Geistesgeschichte Asiens, 9 und 17). 

Bd. 1: A-I. [Kompil. von] Gerhard Oberhammer unter Mitarbeit von Ernst 
Prets und Joachim Prandstetter. 1991. Bd. 2: U-Pü. Hrsg, von Ger¬ 
hard Oberhammer. [Kompil. von] Gerhard Oberhammer, Ernst Prets 
und Joachim Prandstetter. 1996. 

Schwarz, Wolfgang: Rückläufiges Wörterbuch des Altindischen. Reverse Index 
of Old Indian. ... Duchgesehen und ergänzt von Oskar E. Pfeiffer. 
Wiesbaden [1974-] 1978. 
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d) Kataloge zu Handschriften und Druckausgaben 

Aithal, Parameswara: Descriptive Catalogue of Sanskrit Manuscripts [in the 
Adyar Lib.\. Vol. 8: Sämkhya, Yoga, Vais'esika and Nyäya. Adyar 1972 
(The Adyar Library Series, 100). 

Barnett, L[ionel] D[avid]: A Supplementary Catalogue of Sanskrit, Pali, and 
Prakrit Books in the Library of the British Museum. Vol. 1-2. London 
1908-1928. 

Vol. 1: Acquired Düring the Years 1892-1906. 1908. Vol. 2: A Supplementary 
Catalogue of the Sanskrit, ... . Acquired during the years 1906-1928. 
1928. 

Bendall, Cecil: Catalogue of Sanskrit, Pali, and Prakrit Books in the British 
Museum. Acquired during the years 1876-92. London 1893. 

Bhandarkar, Shridhar R[amkrishna]: A Catalogue of the Collections of 
Manuscripts Deposited in the Deccan College. With an Index ... . 
Bombay 1888. 

Bhaskaran, T.: Alphabetical Index of Sanskrit Manuscripts in the Oriental 
Research Institiute and Manuscript Library, Trivandrum. Vol. 3: ya to 
sa. Trivandrum 1984 (Trivandrum Sanskrit Series, 254). 

Burnell A[rthur] C[oke]: A Classified Index to the Sanskrit Mss. in the Palace of 
Tanjore. Preparedfor the Madras Government .London 1880. 

Catalogue of the India Office Library. Vol. 2, Part 1. Revised Edition. Sanskrit 
Books. By Prana Natha and Jatindra Bimala Chaudhuri. Revised and 
ed. by C.J. Napier. Section 4 (S-Z). London 1957. 

Emenau, M[urray] B[arnson]: A Union List of Printed Indic Texts and 

Translations in American Libraries .New Haven, Connecticut 1935 

(American Oriental Series, 7). 

Mahajan , S[hantaram] G[ajanan] (Chief Ed.): Descriptive Catalogue of Manu¬ 
scripts Available in the Jayakar Library, University of Poona. Pune 
1986. 

Marulasiddaiah , Gurusiddappa : Descriptive Catalogue of Sanskrit Manuscripts 
[in the Oriental Research Institute, Mysore\. Vol 1-15. Vol. 4B, 7-15 ed. 
by H.P. Malledevaru. Vol. 10: Vyäkarana, Silpa, Ratnasästra, Käma- 
sästra, Arthasästra, Sänkhya, Yoga, Pürvamimämsä, Nyäya. Mysore 1984 
(Oriental Research Institute Series, 144). 
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Poleman, H[orace] I[rvin]: A Census of Indic Manuscripts in the United States 
and Canada. New Haven, Connecticut 1938 (American Oriental Series, 
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Appendix: Rekonstruktion der im YVi kommentierten 

Fassung des PYS 


Der Appendix enthält Vorarbeiten zu einer Edition des im YVi kommentierten 
Grundtexts ( ViPYS ), die Herr Dr. Kengo Harimoto und ich gemeinsam veran¬ 
stalten. Die Rekonstruktion von ViPYS 1.1 bis einschließlich ViPYS 1.5 haben wir im 
Januar 2003 bei einem Arbeitstreffen in Groningen erarbeitet. 

Zunächst gebe ich den aus Harimotos Edition rekonstruierten Text in Kursiv¬ 
schrift mit einer Schriftgröße von 14 Punkt und um 1.5 cm eingerückt. Die Ortho¬ 
graphie und der Sandhi folgen dem üblichen Standard. Unter dem rekonstruierten 
Text stehen Belegstellen in Form von Zitaten aus der kritischen Edition des YVi in 
12 Punkt. Dieser Text wird einschließlich der Interpunktion diplomatisch verzeich¬ 
net. Nur gelegentlich gebe ich Vorschläge zur Emendation oder Verbesserungen. 
Das eigentliche YVi erscheint in Antiqua, während Zitate aus dem Grundtext kur¬ 
siv gesetzt sind. Bei Unterstreichungen im YVi ist unklar, ob der betreffende Text 
zum Kommentar oder zum kommentierten Grundtext (ViPYS) gehört. Unterstrei¬ 
chungen im ViPYS zeigen an, daß ich mir nicht sicher bin, richtig rekonstruiert zu 
haben. Der Asterisk steht für Aksaras aus dem ViPYS , die vermutlich in der 
Überlieferung des YVi ausgefallen sind. 

Die Zitate aus dem ViPYS habe ich ausfindig gemacht durch textimmanente Inter¬ 
pretation des Pätanjalayogasästravivarana und über den Vergleich dieses Textes 
mit der Überlieferung des PYS. Außerdem konnte ich den Kursivdruck in Ha¬ 
rimotos Edition und Saccidänanda YogI SarasvatIs Rekonstruktion des ViPYS in 
der Ausgabe Me e zum Vergleich heranziehen. Von beiden weiche ich häufig ab, 
ohne dies zu vermerken. 


ViPYS 1.1 

atha yogänusäsanam II 1 II 

143.1 atha yogänusäsanam II 1 II — •— 143.2 afÄetyädipätanjalayogasästravi- 
varanam ärabhyate I 144.16 kimarttham atha yogänusäsanam iti sü- 

tritam II 147.7-10 yogänusäsanam iti I yathä sisyo ’nusisyate visistapravr- 

ttinivrttiniyamadvärena tathä visistasädhyasädhanatadamganiyamamätrasädrsyäd 
anteväsyanusäsanavad yogänusäsanam ity ucyate I anusistair anusäsanam I yogo 
’nusisyate ’nenäsminn iti vä yogänusäsanam sästram II 

athety ayam adhikärärthah I 

147.11 athety ayam adhikärärtthah I adhikära ärambhah prastävah arttho ’bhi- 
dheyo ’sya I 148.12 f. tasmäd at/msabdah prastävärttha eveti yuktam II a- 
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thety adhikararttha iti svarupavadyotanarttha zYzsabdah I ... 

yogah samädhih I 

149.4 f. kah punar yyogo yasyänusäsanam prastutam ity äha —yogah samädhir iti 
I samädhigrahanäd „yujir yyoga“ ( DhätuP 7.7) iti nivartya „yuja samädhäv“ 
(DhätuP 4.68) ity ayam grhltah yogah samädhänam II ... 

sa ca särvabhaumas cittasya dharmah I 
149.11-13 kasyäyam kimvisesanaka ity anusakte prasne idam äha — sa ca sä¬ 
rvvabhaumas cittasya dharmma iti I cittasya dharmmo nätmädlnäm I tac ca cittam 
svayam eva samädhlyate kartrantaranirapeksatvät II ... —155.9-12 tasmäd 
yuktam abhidhlyate{te —} sa ca särvvabhaumas cittasya dharmma iti II yady evam 
samädhis ced yogah sa ca särvvabhaumas cittadharmmah sa ca sarvvajanänäm 
ayatnasiddhah ksiptädyanugatatvät I tathä ca sati yathaiva sväsaprasväsädlnäm 
prayatnäd rte siddhatväl laksanam anartthakam I 

ksiptam müdham viksiptam ekägram niruddham iti bhümayah I 
150.1-4 käh punar bhümaya ity ata äha - ksiptam müdham ityädayo bhümaya iti I 
ksiptam iti karmmakarttari nisthä I yathä bhinnah kusülah svayam eveti I ksiptam a- 
nistavisayäsanjanena stimitam I müdhan nirvvivekam I viksiptan nänäksiptam ka- 
rmmakarttaryy eva I vivekäksaman ca viksiptatväd eva I ekägran tulyapratyayavä- 
ham I niruddham iti pratyavasünvan cittam II 

atra viksipte cetasi viksepopasarjanibhütah samädhir na yoga- 
pakse vartate I 

155.12 f. evam yogänusäsanam apy anartthakam präptam ity ata äha — atra 
viksipte cetasi viksepopasarjanibhütah samädhir na yogapakse varttata iti I — 
145.6-8 tathä bhäsyakäro ’py äha — yas tv eka{kä}gre cetasi sa bhütam arttham 
pradyotayatiti I bhütärtthävagatis ca vivekakhyätih II ... 

yas tv ekägre cetasi sa bhütam artham pradyotayati I ksinoti 
klesän I karmabandhanäni slathayati I nirodham ämukhikaroti I 
sa samprajnäta ity äkhyäyate I 

145.6-8 tathä bhäsyakäro ’py äha — yas tv eka{kä}gre cetasi sa bhütam arttham 
pradyotayatiti I bhütärtthävagatis ca vivekakhyätih II ... —157.1-8 yas tv 
ekägra iti II naikägratäyäm bhümyupasarjanatvam I kutah? klesakarmmäpra- 
balatvät I klesakarmmaprabalatvena hi viksepädlnäm udayah I ekägratäbhümau sa¬ 
mädhir yyah sa bhütam arttham yathätmänam pradyotayati avagamayaty ayogya- 
rtthajnänam ayathäbhütatvagandhitam eveti Mzztagrahanam I ksinoti ksapayati 
pancaparvvano ’vidyädln klesän I karmmabandhanäni karmmäny eva bandhanäni 
dharmmädharmmavimisräni yäni karmmajäni täni janmädlni bandhanäni slatha- 
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yati sithilikaroti I nirodham amukhikaroty abhimukhikaroti I sa samprajnata ity 
äkhyäyata äcäryyaih II 

sa ca vitarkänugato vicäränugata [...] ity uparistät pravedayi- 

syämah II 1 II 

157.9-158.1 sa ca vitarkänugato vicäränugata ityädi bhäsyam I samprajnätasya 
präthamyät laksanäbhidhäne präpte abhyarhitatväd asamprajnätasyaiva laksanam 
yuktam iha vaktum iti samprajnätam uparistät pravedayisyäma ity ucyate II itas 
cäsamprajnätasya laksanam ihaiva vaktavyam I 158.4 tasmäd uparistät 

pravedayisyäma ity äha II 1 II —222.1 uktam purastät samprajnätah samädhir 
vvitarkkädy anugata ity uparistät pravedayisyäma iti I 

ViPYS 1.2 

sarvavrttinirodhe tv asamprajnätah I 
159.1 sarvvavrttinirodhe tv asamprajnäta iti I twsabdo ’vadhäranärtthah I —•— 
159.10 nanu ca sarvvavrttinirodhe tv asamprajnätah I 

tasya laksanäbhidhitsayedam sütram pravavrte I yogas cittavr- 
ttinirodhah II 2 II 

159.1-4 tasya/vamvisayasya samädher asamprajnätasyaiva kevalasya laksanä- 
bhidhitsayedam sütram pravavrte pravrttam — yogas cittavrttinirodhah II 2 II iti II 
... —225.1 ... „yogas cittavrttinirodha “ (TS 1.2) ity ... 

cittam hi prakhyäpravrttisthitisilatvät trigunam I 
161.5-11 kimätmakam punas tac cittam yasya vrttinirodho yoga ity ata äha — 
cittam hi prakhyäpravrttisthitisilatvät trigunam iti II tatra cittan trigunam iti prati- 
jnäyate I prakhyäpravrttisthitisilatväd iti hetuh I prakhyä prakhyänam prakäsanam 
I sa hi satvagunasya dharmmah I pravrttih pravarttanani vyäpärah I sa hi rajodha- 
rmmah I sthitih sthänam varanam pratibandha iti I sa ca tamodharmmah I evanisllä 
hi satvädayo gunäh I cittan ca prakhyädisllam I tasmät trayänäm gunänäm pa- 
rinämas cittam bhavitum arhati I 

prakhyäsvarüpam hi cittasattvam I 

161.11-162.3 tathä prakhyädihetor asiddhatäm äsamkyäha — prakhyäsvarüpam 
hi cittasatvam iti I /nsabdah prasiddhävadyotanärtthah I prasiddhani hi loke sästre 
ca sarvvävabhäsakatvan cittasya I cittam eva satvan cittasatvam I satvapradhäna- 
gunaparinämatvät II atha vä{statt tha vä lies thavä}nyasamsargaviyogäbhyäm ane- 
kavrttikhyätimätratvan cittasya spastan darsayitum sakyata iti bravlti — prakhyä¬ 
svarüpam hi cittasatvam iti I 
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rajastamobhyäm samsrstam aisvaryavisayapriyam bhavati I 

162.4- 7 idänlm vrttayo vyäkhyäyante I täsän cänekatvam rajastamasor udbhavä- 
bhibhavanimittam viruddhatvan cety äha — rajastamobhyäm samsrstam samapra- 
dhänäbhyäm yadä samsrstam tadänlm aisvaryyavisayapriyam bhavati I prltih rä- 
gah I aisvaryyavisayarägayuktä vrttayo bhavantlty artthah I 

tat tamasänuviddham adharmä************** I 

162.7- 9 tat tamasänuviddham I tad eva prakhyäsvarüpan cittani yadä gunabhü- 
tarajaskenodbhütena tamasänuviddham I tadänlm adharmmädicatustayavisayä vr- 
ttayah klistä jäyante I 

tad eva prakslnamohävaranam sarvatah pradyotamänam rajo- 

mätrayänuviddham dharmaf... Jupagatam bhavati I 
162.10-13 tad eva prakslnamohävaranam iti ! nyagbhütatamaskan tamahksayäd 
eva jaladharäpagamäd iva ravibimbam sarvvatah pradyotamänam rajomätrayä ra- 
jolesen änuviddlmn tadä dharmmädyupagatam dharmmädicatustayavisayä vrttayo 
’klistä bhavanti I 

tad eva rajomaläpetam svarüpapratistham sattvapurusänyatä- 

khyätimätram dharmameghadhyänopagatam bhavati I 
162.14-163.1 yadä tad eva rajomaläpetam svarüpapratistham kevalena svena pra- 
khyärüpenävasthitan tadä satvapurusänyatäkhyätimätram bhavati I satvan cittam I 
puruso bhoktä I tayor anyatä viviktatä tat khyätis tadavagamah I tan/nätragraha- 
nani klesädyabhäva pra {statt va pra lies vapra}darsanärttham I dharmmamegha- 
dhyänopagatam bhavati I dharmmamegha{? gho} näma samädhih I 

tad prasamkhyänam ity äcaksate dhyäyinah I 
163.1-3 tad evam prasamkhyänabaläd rajastamasl tiraskrtya kevalena khyätyä- 
tmanä purusasvarüpamätradarsanenävasthänadhyä{start na dhyä lies nam dhyä}- 
nani prasamkhyänam ity äcaksate dhyäyino yoginah I 

citisaktir 

163.4- 8 evani vrttisvarüpe vyäkhyäte tannirodhapradarsanärttham äha — citi¬ 
saktir ityädi II citir eva saktis citisaktih I yathä pacyädayah saktisaktimadapeksä 
präpanlyajanmäno na svayam saktayah I citih punah svayam eva saktir närtthänta- 
ram apeksate I tena nityävasthitatvam citisabdasya cinmäträbhidhäyinah saktisa- 
bdena sämänädhikaranyam I avikrtarüpäyä eva citer vvisayitvapradarsanärttham I 

aparinäminy 

163.8- 10 yasmäd evam ato pa{’pa}rinämini{ni 1} vyavasthite dharmmini dha- 
rmmäntaratirobhävena dharmmäntaraprädurbhävah parinämah I na parinatuni sl- 
lam asyä ity aparinäminl I 
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apratisamkramä 

163.11 ata ev äpratisamkramä parinämina eva cittäder vvisayädau pratisamkra- 
madarsanät II 

darsitavisayä 

163.12 ata eva darsitavisayä darsito ’ntahkaranena visayo ’syä iti 

suddhänantä 

163.12 f. tenaiva suddhä II ata evänantä de{statt tä de lies tä de}satah kälatas ca I 
pürvvam pürvvam uttarsyottarasya hetutvena drastavyam I 

sattvagunätmikä seyam 

163.14-17 vaidharmmyadrstäntan cittam indriyäni ca I satvagunätmikä satvam 
eva gunah satvagunah tasyevätmä svarüpam avabhäso ’syäh seyam{yam 1} satva- 
gunätmikäv abhäsasvarüpety artthah I vrttyavisistavrttitväd vä satvagunätmike ty 
ucyate II yadi vä khyätyä sambadhyate I khyätih satvagunätmike ti I 

ato viparltä vivekakhyätih I 

163.17 f. atas citisakter uktalaksanäyä viparitä vilaksanä vivekakhyätih parinämä- 
dimatl II ... 

ato viraktam täm api khyätim nirunaddhi I 
164.1 f. yasmät purusäd utkrstät parinämädigunavirahitän nikrstä parinämädigu- 
nayuktäla/? svarüpadosadarsanäd viraktam aparaktani täm api khyätim ätmano- 
{statt tmano lies tmanä} nirunaddhi I 

tadavastham samskäropagam I yah samädhih sa nirbijah I 

164.2- 5 tadavasthan nirodhävastham sainskäropaganisam{statt gamsam lies gam 
sani}skäramäträvasesam I niruddhäsu vrttisu vrttijanitäh samskärä evävasisyante I 
etasyän nirodhabhümau ya h samädhi h sa nirb ijah nirgatam bljam atra klesädibl- 
jam sarvvam utsannam asminn iti I 

na tatra kimcit samprajnäyata ity asamprajnätah sa yogas citta- 
vrttinirodha iti II 2 II 

o 

161.2- 4 tathä copasamharati bhäsyakärah — na tatra kincit samprajnäyata ity 
asamprajnätah I sa yogas citta vr {statt tta vr lies ttavrjttinirodha iti I —164.6-7 
tasmäd asamprajnätasamädhilaksanärttham evani{vedani} sütram ity upasani- 
harati — sa yogas cittavrttinirodha iü II 2 II ... 

ViPYS 1.3 

tadavasthe cetasi svavisayäbhäväd buddhibodhätmä purusah 
kimsvabhävah kim nihsvabhäva iti? 
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165.5- 166.1 tasmät purusasya vrttinirodhäd anirodhan darsayitukämah khyätes 
cäpi phalam säksäddarsayann äha — tcidcivasthe cetasi tyädi II tadcivcisthe nirodhä- 
vasthe I svavisayäbhävät svavisayas cittavrttih I tadabhäve buddhibodhätmä bu- 
ddhim vrttirüpena parinatäm budhyata iti buddher boddhä purusah I tadbodhanam 
eva hi purusasya svarüpam I nänyo boddhä nänyad bodhanam I boddhus ca 
bodhanäd anyatve sati vikriyätmakatä syät I tatas ca darsitavisayatvan ca na syät I 
tathä ca karanäntaräpeksitvam purusasya prasajyeta I tasmäd bodhanam boddhr- 
tvam copacaritam I tadvrttisärüpyena I tathä ca vaksyati „drastä drsimätra“ (75 
11.20) iti II tasmäd äha buddhibodhanam evätmä svarüpam yasya sa buddhibo¬ 
dhätmä purusah II kimsvabhävah kin nisvabhävah — sadbhäve vä kimsvabhävah ka- 
tham väsadbhäva iji 

tadä drastuh svarüpe ’vasthänam II 3 II svarüpapratisthä tadä- 
nlm citisaktir yathä kaivalye I 

146.10 tathä cäha{ha —} „tadä drastuh svarüpe ’vasthänam“ (75 1.3) I — •— 
166.2-5 tadä drastuh svarüpe ’vasthänam II 3 II yadä niruddhä vrttayah sva¬ 
rüpapratisthä tadänin citisaktih svarüpapratisthe{sthite}ty artthah yathä kaivalye I 
kaivalye sadbhävan tu „na tatsväbhäsan drsyatväd“ (75 IV. 19) ity evamädinä 
vaksyati I tatra siddhe sadbhäve tata äkrsya präptäsamkänivrttyarttham ucyate — 
svarüpapratisthetx II 

vyutthänacitte tu sati tathäpi bhavanti na tathä II 3 II 

166.6- 10 siddhavad vyäkhyätam sütram I tatredam prasaktam — itaratra na sva- 
rüpapratistheti I anyathä hi tadeti visesanänartthakyani syät I na ced anyatra sva¬ 
rüpapratisthä taträvasthäntarayogät parinämavatvädidosah präpnotlti tat parijihl- 
rsayäha — vyutthänacitte tu sati tathäpi bhavantiti — aträpi svarüpapratisthatvan 
darsayati I na tathe ty anena tadeti visesanasyärtthavatvani khyäpayati II 3 II 

ViPYSIA 

katham tarhi? vrttisärüpyam itaratra II 4 II darsitavisayatvät I 
167.1-6 itaras tu tathäpi bhavantity anena cet svarüpapratisthatvam ucyate na ta- 
the ti ca svarüpapratisthatvanisedhas ced ekasya vastunah tathäbhävas cätathäbhä- 
vas ca virudhyata iti vlksäpannah prcchati — kathan tarhiti I itara äha — vrttisärü¬ 
pyam itaratra II 4 II iti II kasmät punar vrttisärüpyam? darsitavisayatvät I ... 

vy utthäne yäs cittavrttayas tadavisistavrttih I 
167.11-13 vyutthäna iti nirodhäd anyatra I yäs cittasya klistädayo vrttayah täbhir 
avisistä sadrsl vrttih svarüpam asya I cittavrttivyatirekena svarüpavyatirekena ca 
purusasya vrttyabhävät I sadä jnätavisayatve parinämänupapattes ca II 
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tatha ca sutram — „ekam eva darsanam khyatir eva darsanam“ 

I 

167.14 f. tathä ca pürvväcäryasw tram — ekam eva darsanam buddhipurusayoh 1 
kin tad ity äha — khyätir eva darsanam I ... 

cittam ayaskäntamanikalpam sanmidhimätropakäri drsyatve- 
na I 

169.1 imam evärtthan darsayati — cittam ayaskäntamanikalpam iti II ... 
171.9-14 ayaskäntamanikalpam ayaskäntamanir iva I yathä ayaskäntamanir aya- 
sa{sah} svätmavyäptim pratyupakaroti sannidhimätrena I tathä cittam api citsvarü- 
pasyätmanah svätmavyäptim pratyupakaroti drsyatvena narttaklva (vgl. SK 59) I 
darsitavisayatväd antahkaranena yu {statt na yu lies nety u}ktam I tatra darsayitr- 
tvam cittasya drastrtvan ca purusasya kirn kr {statt kirn kr lies kimkr}tam — sva- 
svämitvakrtam I katham punah svasvämitvam — vastusvabhävatvät I katham iti cet 
— uktan cittam ayaskäntamanikalpam iti II —•— 171.15 f. atha cittavrttlnäm bo- 
dhesu ko hetuh purusasyeti ucyate I yasmäd evam sannidhimätropakäri cittan 
drsyatvena I 

tasmäc cittavrttlnäm bodhesu purusasya hetur anädih samba- 
ndhah II 4 II 

171.16 f. tasmäc cittavrttlnäm bodhesu purusasyä yam hetur bhavati — yo ’säv a- 
nädih sambandhah II 4 II 

ViPYS 1.5 

täh punar niroddhavyä bahutve ’pi sati cittasya vrttayah klistä- 
klistäh II 5 II pancatayyah I 

173.1-4 täh punar niroddhavyä bahutve ’pi sati cittasya yäbhir vrttibhir vyutthäne 
särüpyam uktam purusasya I tasmät punar niroddhavyä ity äha I yato — vrttayah 
klistäklistäh II 5 II nanu ca bahutve sati na sakyä niroddhum ity ata äha pancatayya 
iti II ... — •— YViAe 126.12 f. [ad PYS II.3] tathä ca vrttayah klistäklistäs ce t i 
klesena visesitäh I 

klesahetukäh karmäsayapracaye ksetribhütäh klistäh I 
173.8-12 klesahetukäh klesanimittäh I avidyädiparvvaklesaprayuktam hi cittam I 
vrttibhir ätmänam punah punar ävedayati I karmmäsayapracaye — karmmäni ku- 
saläkusalavimisräni I täny eväphalapradänäc serata iti karmmäsay asabdaväcyäni I 
tesäm pracaya itaretaragunapradhänena sanihananam I tasmin karmmäsayapra¬ 
caye nimittävidyädi ksetribhütäh klistäh I äsrayä ity artthah I satlsu hitä{.s7a// hitä 
lies hi tä }su karmmäsayo vipäkäbhimukhlbhavati II 
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khyätivisayä gunädhikäravirodhinyo klistäh II 

173.13- 174.1 khyätivisayäh — khyätyäspadäh I gunä näm satvädlnäm adhikärah 
— samskärapravrttih I tad virodhinyah khyätivisayatväd eva I tä aklistä apava- 
rggahetutvät II 

aklistapravähapatitä api klistäh I 

174.2-8 atha klistapamktimadhyänujanmäno ’klistä vrttayah kini klistä eva? ksl- 
rakumbhapraksiptämbuvi{bi}nduvat I evam aklis tap ravähapatitä api klistäh ki m 
aklistä eva? kincätah yadi klistapravähagatä aklistäh klistä{stäh} syus tadä vrtti- 
samskärasmrtlnäm ekarüpatvan na präpnoti I kasmät? vyabhicärät I tathä ca saty 
etäh klistä aklistäs cemä ity aträpy anäsväsäh I tadvrttyupacitasya karmmäsä{sa}- 
yasyäniyamaprasamgah I drstä ca loke vrttisamskäränuvidhäyinl smrtih I tadanu- 
rüpa eva vyavahärah I sa cäpi na sidhyati svarüpavyabhicäre II 

klistacchidresv apy aklistä bhavanti I aklistacchidresv api klistäh 
I tasmäd yathäjätiyakäh samskärä vrttibhir eva kriyante I sam- 
skärair api vrttayah II 

174.9-13 tasmäd äha — klistacsidresv apy aklistäh aklistä eva bhavanti I aklista- 
csidresv api klistäh klistä eva I yasmäd evan tasmäd yathäjätiyakäh samskärä vrtti¬ 
bhir eva kriyante I yady api klesädayo ’pi saniskäram ärabhante tathäpi vrttidvärä 
eva I tesäm api samskära iti vrttibhir evety evakärärtthah I tathä samskärair api 
vrttayah svänurüpäh kriyante II 

ity evam vrttisamskäracakram anisam ävartate I 

174.14 ity evam vrttisamskäracakram anisam anavaratam ävarttate I 

tad evambhütam cittam avasitädhikäram ätmakalpenävatisthate 
pralayam vä gacchatiti II 5 II 

174.14- 175.2 tad evambhütan cittam — evam hetuhetumad vrttisaniskäradha- 
rmmakam avasitädhikäran nivrttävidyähetupravrttikam hetumäträvasthatväd ä- 
tmakalpena purusakalpena khyätimätrenaiva kincit kälam avatisthate I prärabdha- 
samskärasesänuvrttyä pralayam vä gacsati saniskärävasänäd iti II 5 II 

ViPYS 1.6-7 

käh punas täh klistäklistäh pancaprakärä vrttaya I pramänavi- 
paryayavikalpanidräsmrtayah II 6 II tatra pratyaksänumä- 
nägamäh pramänäni II 7 II 

176.1-7 käh punas täh klistäklistäh pancaprakärä vrttaya ity äha — pramänavi- 
paryyayavikalpanidräsmrtayah II 6 II iti II etävatya eva vrttayah I tatra — pra- 
tyaksänumänägamäh pramänäni II 7 II pramä{mänä}khyä vrttis tridhaiva bhi- 
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dyate I tatra pramanakhyayas cittavrtteh prathamo bhedah pratyaksam I atas talla- 
ksanam eväbhidhlyate I tatpürvvakatväd bhedadvayasya II 

indriyapranädikayä cittasya 

1 76.8-12 indriyapranädikayäjyä —} indriyam iti sroträdipancakam I na karmme- 
ndriyam I tasya cittavrtya{ttya}hetukatvät I tat {om. tat}kriyärtthani hi tat I tasmäd 
indriyasabdasya sämänyärtthatve ’pi ucitavrtter upavyäcikhyäsitatvät sroträdivisa- 
yataiva I vrtya{ttya}rtthatväc ca sroträdlnäm II indriyam eva pranädikä dväram I 
sabdädyäkäravrttirüpena parinamamänasya cittasya I —264.4 svatas tad ukta- 
m indriyapranädikaye ti I 

sämänyavisesätmakabähyavastüparägäd 
visesävadhäranapradhänä vrttih pratyaksam pramänam II 
176.12-14 atas tenendriyadvärena sämänyavisesätmakabähyavastvä käratayä pari- 
namamänam uparajyate I tasya tad uparägäd dhetos cittasya yä mudräpratimu- 
drävad vrttih I sämänyavisesätmakavastüparäge ’pi visesävadhäranapradhänä säi- 
va pratyaksam pramänam II ... 

phalam tadavisistah pauruseyas cittavrttibodhah I 
178.11 f. tathä cäha — phalan tadavisistah pauruseyas cittavrttibodha iti II ... — 
•— 180.3-5 tasmän na pramänasvarüpam eva phalam I näpi tadvyatiriktapramä- 
näntara ity äha — phalan tadavisista ityädi I tadavisistas tayä pramänäkhyayä vr- 
tty ävisistas tulyas tadäkäratvena I pauruseyah purusasyäyam bodha iti I purusasya 
hi vrttyäkäratä II ... 

pratisamvedi buddheh purusa ity uparistät pravedayisyämah I 
181.10 f. atha buddhiboddhrtvam purusasya satvan cäsiddham iti cet — äha pra¬ 
tisamvedi buddheh purusa ity uparistät pravedayisyäma iti II YViAe 189.5 

[ad PYS 11.20] yac coktani „pratisamvedi buddheh purusa ity upapädayisyäma“ iti 
tac cätropapadyate I ... 

anumeyasya tulyajätiyesv anuvrttah 
186.4-6 anumänam adhunocyate — anumeyasya tulyajätiyesv anuvrtta iti I anu- 
meyasya dharmmavisistasya I taddharmmavattayä tulyajätiyesv anuvrttah sadbhä- 
vamätrena I 

tadviruddhadharmakebhyo vyävrttah sambandho yas tadvisayä 
sämänyävadhäranapradhänä vrttir anumänam I 
186.6-187.3 tadviruddhadharmmakebhyo vyävrttas tesv asann ity artthah I samba- 
ndha iti I kah sambandhah kayor vvä? na hi sambhandhinäv anapeksya sambandhah 
sambandhatäm iyät I asau prasiddhavac cocyate ya iti II nanu cänumänasya prakrta- 
tväl linigaliniginoh sambandhah prasiddha eva II na I agamakatvät I na kevalah sa- 
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mbandho gamaka ucyate I limgasyaiva sambandho vyävrtya{ttya}nuvrtyoh{ttyoh} I 
kah punar asau? limgam eva I na hi limgäd anyad anuvrttam vyävrttan ca I tac ca 
gamakam II nanu limgam api naiva gamakani limgasambandhänapeksam I yadi cä- 
napeksitalimgalimgisambandham gamakani yat kincid gamakam syät I tasmäl lim- 
galimgisambandho vaktavyah II na I uktatvät I anumeyasya tulyajätiyesv anuvrtta i- 
tyädinaivoktatvät I na hy anumeyenäsambaddham limginä tatsadrsajätlyesv anu- 
pravarttate bhinnajätlyebhyo vä nivarttate I tasmäd ya iti ca prasiddham eva sa- 
mbandham anuvadati II tadvisayä evam anvayavyatirekavisistasambandhasamba- 
ndhivisayä vrttih sämänyävadhäranapradhänä lim{statt nälim lies nä lim}gisämä- 
nyävadhäranapradhänä anumänam I —343.5 f. tad apy uktam eva „sämänyä¬ 
vadhäranapradhänä vrttir“ iti I 

tathä desäntarapräpter gatimac candratärakam caitravad I 
187.3-10 tathä desäntarapräpter gatimac candratärakam caitravad iti II yady api 
laksanäbhidhänamätrena tadabhivyaktih tathäpy udäharanapratyudäharanaprada- 
rsanäd atitaräm ity udäharanapratipädanam II tatra gatimac candratärakam iti ca- 
ndratärakasya gatimatvam anumeyam I tatsamänajätlyesv anuvrttä desäntara- 
präptih gatimatsu caiträdisu I bhinnajätiyebhyas cägatibhyo vindhyädibhyo vyävr- 
tte ti avyabhicarantl I nityam gatimatä sambandhät I tasmäd itthanjätlyakam avinä- 
bhävena sambandhah sambandhyantarani gamayati I yathä vadhyaghätakakrdikä- 
ryyakäranädi II ... 

vindhyas cäpräpter agatir iti I 

193.16-194.4 vindhyas cäpräpter agatir iti ca pravogätantaram I agatir vvindhya 
iti pratijnänam I apräpter iti hetuh I caitravad iti käkalocanavad ubhayatra sa- 
mbadhyate I gatimac candratärakam ity anena sädharmmyena vindhyas cäpräpter 
ity anena vaidharmmyena sambandhah I evam ca saty anvayavyatirekadarsanakrto 
’dosah II atha vai {statt tha vai lies thavai}tasmin prayoge vyatirekaviparyyaya- 
darsanena dosäbhäva ity upanyastam I laksanasya ca laksyavisesanohyatväd ado- 
sah II 

äptena drsto vänumito värthah paratra svabodhasamkräntaye 
sabdena I tasmäd väkyärthavisayä cittavrttih srotur ägamah I 
194.5-11 äptah paränujighrksäprayukto dosarahito drstänumitärtthah I tena drsto 
vänumito värttlmh paratra srotrvisese svabodhasamkräntaye svädhigamasani- 
kramanäya sabdena — sabda iti väkyan tato visistärtthapratipatteh — tasmät 
tadupadistäd väkyäd väky ärtthavisayä yä citta vrttih sänumänavad eva sämänyä¬ 
vadhäranapradhänä ittham äptyädidharmmagrahanapürvvikä srotur ägamah I na 
vaktuh I drstänumitärttho hi vaktä I tasya laimgikam aindriyakani vä tajjnänam I 
srotur eva tu sravanapürvvakam niscitam vijnänam laimgikaindriyakavyatiriktam I 
sa ägamah II ... 
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yasyagamasyasraddheyartho vakta — na drsto ’numito varthas 
tena — sa ägamah plavate I 

194.15-195.6 yasyäg amasy a vaktä{kträ}gamäkhyavrttyutpattinimitte sabdoccära- 
näd ägamasya prayogopanyäsena pratipäditam I phalan tu pürvvavad eva I yadäpy 
eka eva prayogas tadäpi sädhyasädhanäbhävamätrasya vivaksitatvän na viparlta- 
vyatirekadarsanäd ity ucyate I asraddheyärtthavaktrabhihitatvenägama eva vise- 
syate II katham asäv asraddheyärttho vakte ty ata äha — na drsto ’numito värtthah 
tena vakträ sistalokaprasiddhänyathäpratipädanät I buddhärhatädih I na hi rägädi- 
dosänupahatäntahkaranam prasiddham anyathä nirvvarnayati I sa ägamah plavate 
’sta{? ’ti}häslbhavati II ... 

mülavaktari tu nirviplavah syät II 6-7 II 

195.9 f. mülavaktari tv ädyavaktarlsvare tannimitto ya ägamah sa viplavanimittä- 
bhävän nirvviplava{vah} syät II ... 

ViPYS 1.8 

viparyayo mithyäjnänam atadrüpapratistham II 8 II 

201.1 pramänäkhyäm vrttini vyäkhyäya viparyyayäbhidhänäni vrttim idänlm upa- 
vyäcikhyäsamäna äha — viparyyayo mithyäjnänam II 8 II iti II ... —201.15 
f. viparyyayo mithyäjnänam iti paryyäyakathanam II atadrüpapratistham I 
atha{? iti} laksanoktih I ... —204.17 yato „viparyyayo mithyäjnänam ata¬ 
drüpapratistham “ ity uktam I ... 

* ** na pramänam I 

202.9 f. sä yady aplndriyamärgenopalabhyamänavastusämänyapradhänä tathäpi 
smaryyamänätadvastupratisthatvän na pramänam I smrtyavasänä hi sä I 

yatah pramänena prabädhyate I abhütärthädivisayatvät I 

202.10 f. yatah pramänena prabädhyate I abhütärtthädivisayatväd ity atatprati- 
sthatväd ity etat I ... 

taträpramänasya pramänena bädhasamdarsanärtham udähara- 
nam darsayati I tad yathä — dvicandradarsanam sadvisayenai- 
kacandradarsanena bädhanam I 

203.1-5 tasmäd evan na pramänadharmmo näpi smrtidharmma iti vrtya{ttya}- 
ntaratvam II taträ pr«{statt trä pra lies träpra}mänasya pramänena bädha sanda- 
rsanärttham udähara nam darsay ati — tad yathä dvicandradarsanam iti I yathä kä- 
cakämalädyupahatadarsanasyäbhütärtthävisayatväd dvicandradarsanasya sadvisa- 
yena bhütärtthavisayen aikacandradarsanena dvitlyacandräbhävopapattijnäna- 
smrtyanugrhltena bädhanam II ... 
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sa ca pancaparvavidya — avidyaj...] II ta eva svasamjnabhir [...] 
visistäs cittamalaprasangenäbhidhäyisyante II 8 II 
203.12-15 sä ca pancaparvvävidyä — sä viparyyayavrttir avidyä panca parvvä- 
ny{ny} asyä iti I käni punas tanlty äha — avidyäsmite tyädlni I ta evävidyädayah 
klesäh svasamjnäbhih sväbhih sästräntaraprasiddhäbhis tamaädisamjnäbhih visi¬ 
stäs citta{ttamala}prasamgenäbhidhäyisyante dvitlyapäde II 8 II 

ViPYS 1.9 

sabdajnänänupäti vastusünyo vikalpah II 9 II 
204.1-6 idänlm vikalpan darsayati — sabdajnänänupätijti} vastusünyo vi¬ 
kalpah II 9 II sabdasya jnänani väcyaväcakaniyamena sädhvasädhu sabdajnänam I 
tad anupatitum sllam asyeti sabdajnänänupäti I vastusünya iti yathäväcyärttha- 
sünyah I yasya sabdasya jnänani anupatati tasya sabdasya yathäbhütäbhidheyena 
sünya iti yävat I yathäbhütärtthavyatirekena hi vikalpanam vikalpah II 

sa na pramänopärohi I 

204.7- 14 tasya hi sabdajnänänupätitväd ägamäntahpätitvam präptam ata äha — 
sa na pramänopärohiti II na pramänäntahpätl vastusünyatvät I na hy ägamasya 
sabdajnänänupätitve ’pi vastusünyatä I yatah — sabdärtthavisayä vrttir ägamah I 
vikalpas tu vastusünyatvän na pramänam II kinca vaktrsrotros ca tulyo vikalpah I 
dvayor api sabdäd uccarität I vikalpyaiva hi buddhir jäyate I na tathägame I srotur 
eva hy ägamo{mah} I vaktä tu drstänumitärtthah II kinca nirvvitarkasamäpannasya 
vikalpo nirvvarttate I nägamah II tasmän na pramänopärohi II 

na viparyayärohi I 

204.15-205.6 yady evani vastusünyatväd viparyyayäntahpätitvam präptam ata 
äha — na viparyyayärohlti I kutah? sabdajnänänupätitvät I na hi vastusünyatve ’pi 
viparyyayah sabdajnänam apeksate I yatah „viparyayo mithyäjnänam atadrü- 
papratistham“ (YS 1.8) ity uktam I pramänaparicsedyapratyayam prati gunabhü- 
tatväc ca vikalpasya I na hi yathä sarvvesäni viparyyayo virodhäd bädhyate tathä 
vikalpah I pramänapratyayagunabhäväd eva II tasmäd vastusünyatvagrahanena sa- 
bdajnänänupätigrahanena ca parasparasambandhena pramänaviparyyayäbhyäm 
pramänaviparyyayagandhamätränuliptam api bhinnam vikalpäkhyam vrttyantaran 
darsitam I taddvayagandhänulepäd eva tadänantaryyena vikalpasyärambhah I nä- 
dismrtitvam I smrteh kevalänubhütäspadatvät II 

vastusünyatve ’pi sabdajnänamätrasmrtinibandhano vyavahäro 
drsyate I 

205.7- 9 atha na tv lAxslci{statt slci lies sl ci}ttavrttih prasiddhä I na hi svabhävam 
kincid vrttinimittam iti ced äha — vastusünyatve ’pi sabdajnänamätrasmrtiniba- 
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ndhano vyavcihciro drsyata iti I matragrahanani sabdajnanavyatiriktakaranabhava- 
khyäpanärttham II 

caitanyam purusasya svarüpam I yathä caitrasya gaur iti I ta- 
thäpi bhavati vyapadese vrttih II 

205.10- 17 kva drsyat iti ced äha — caitanyam purusasya svarüpam iti I citisaktir 
aparinäminlty uktatväc caitanyam eva purusah I tad eva ca r ü{statt ca rü lies sva- 
rü}pam iti vyatirekäbhäväd vyatirekopanibandhano vyapadeso na syät purusasya 
caitanyam iti II tathä cemam evärttham upäsritya sabdavidä värtikakärenoktam — 
„siddhan tu vyapadesivad bhäväd“ iti I tathaivehäpi yathä sati vyatireke caitrasya 
gaur iti tadvad eva caitanyam purusasyeti I na hi yathä gor anyas caitro vyapade- 
sahetus tathä citer artthäntarani puruso ’sti yena vyapadisyate I näpi citipurusäd 
artthäntaram yä vyapadisyeta I tathäpi vyatirekasambandhavisaye{? yai}va bhavati 
„caitanyam purusasya svarüpam“ iti vyapadese vrttih II 

tathä pratisiddhavastudharmä I 

206.1-8 pratisiddhavastudharmme ti — vastuno dharmmo vastudharmmah I prati- 
siddho vastudharmmo ’syeti pratisiddhavastudharmmä I dha{„dha}rmmäd anic 
kevaläd{läd“ ( Pänini 5.4.124)} iti vacanät samäsäntas cintyah samädhih I vastusa- 
bdena satvädigunä ucyante I tesän dharmmäh pratisiddhä asyeti II na hi pratisi- 
ddhäh satvädidharmmäh pratisiddhatväd eväsya purusasya sambandhino bhavanti 
yena te purusenäsyeti vyapadisyeran I tadabhävamätram eva tu taträrtthah I tathä¬ 
pi yathä citrä gavo ’syeti vyapadese buddhis tathä pratisiddhä vastudharmmä asye¬ 
ti vyapadese buddhih II 

tathäpi niskriyah purusah I 

206.8-10 nirgatä kriyä asmäd ity aträpi nirgatir apäyah I apäyas ca sambandha- 
pürvvah I yathä caiträn nirgatä kriyä I na caivam puruse kriyäyä asambhavän ni- 
rgatih purusät sambhavati I tathäpi niskriyah purusa iti vyapadese bhavati vrttih II 

tathänutpattidharmä purusa iti I utpattidharmasyäbhävajhäna- 
mätram atra gamyate I 

206.11- 14 tathänutpattidharmmä purusa hi I na vidyata utpattidharmmo ’syeti 
pürvvavad eva I atra svayam evärttham äcaste bhäsyakärah — utpattidharmma- 
syäbhävajnänamätram atra gamyate I yathä nirguno niranjano niskala iti I evam ädl- 
ny apy udäharanäni ätmavisayän ekodäharanapradarsanam ätmatatvanirdhäranä- 
rtthatvät II 

tisthati bänah *** ** iti gatinivrttau dhätvarthah II 
206.15-207.6 tisthati bäna iti lokaprasiddhodäharanapratipädanam aprasiddhä- 
samkänivrtya{ttya}rttham I tisthatiti gatinivrttir gatyabhävah I na cäbhävasya käla- 
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trayayogo bhavati I näpi bänasya kriyänirapeksasya dravyasya I näpi cäbhävena 
gatinivrttyä bänasya vastunah sambandhah I tisthati bäna ity evan trlny udähara- 
näni II gatinivrttau dhätvarttha iti nanu gatinivrttir eva dhätvartthas tatra katham 
gatinivrttäv ity ädhärah? ata evodäharanäntaram etat I asati vyatireke ädhärädhe- 
yabhävasyäbhävät I asti ca gatinivrttau dhätvarttha iti vyapadese sabdasäma- 
rtthyam I utthäpitä buddhir ädhärädheyasambandhävalambinl II tasmäd itthanjä- 
tlyani vikalpavisayam anekam udäharanan drastavyam II{II 9 11} 

ViPYS 1.10 

abhävapratyayälambanä vrttir nidrä II 10 II 

208.1- 6 nidräkhyäm vrttim idänlm äcaste{ste — } abhävapratyayälambanä vr¬ 
ttir nidrä II 10 II jägradvisayatvät präguktasya vrttitrayasya I tadupamarddena ca 
nidräsamudbhava iti tadanantaran nidräkhyä vrttir vyäkhyäyate II abhäva iti jä- 
gradvisayäbhävah I na tv atyantäbhäva eva I tatra pratyayänupapatteh I abhäve 
pratyayo ’bhävapratya I sa evälambanani yasyäh sä vrttir abhävapratyayäla¬ 
mbanä sä nidrä susuptävasthä II ... 

sä tu prabodhe pratyavamarsät [...?] tasmät pratyayaviseso ni¬ 
drä I asti cäyam prabuddhasya pratyavamarsah I 
208.13-16 kinca svapnasya cittavrttitä svasamvedyeti näsamkaivopapadyate I ta- 
thä ca cittavrttitvam äsamkyäha — sä tu prabodhe pratyavamarsäd ity ädi I tasmät 
pratyayaviseso nidrä I na hy asati pratyayavisese ’pa{? pra}ra{? tyava}märso yu 
ktah {statt yu ktah lies yuktah} I asti cäyam prabuddhasya pratyavamarsah I 

sukham aham asvapnam I 

208.16 f. sukham aham asvpna{svapna}m ity ädi pratyavamarso näma I kimapy a- 
nvabhva{bhava}m iti pratyälocanä nänubhaväbhäve sä bhavet I näpi tadvisayäh 
smrtayo yuktäh II 

prajnäm visäradikaroti manah I [...] styänam [...] gurugurüni 
[...] alasamusitam iva [...] 

209.1- 5 nidräy ä apratyay atve — prajnäm visäradikaroti manah I manasah kartr- 
tvam I styänam stimitam akarmmanyam I gurugurüni ti „prakäre gunavacanasya“ 
(.Pänini 8.1.12) dvir vvacanani guruprakärani alasamusitam iva — etäni pratyayä- 
nubhavakäryyäni na syuh I käscana smrtayah känicit käryäni kecana pratyavama- 
rsäs tad etat trayam api bhäsyakäropanyastam pratyayavisesanam evopapadyate II 

tasmät pratyayaviseso nidreti II 10 II 
209.8-15 nanu ca nätra smrtayah I smrtlnäm imam anvabhavam ity evani visi- 
statvät I na hi susuptäd utthito visesam smarati II atrocyate — bälasyeha janmany 
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ananubhütas tasya sambandhasya janmänantaram evan tasyäbhiläso drsyate I na ca 
sväbhävikah I abälänäm smrtipürvvapravrttidarsanät I tathehäpi I tasmät pratyaya- 
pürvvakah susuptavisayah pratyavamarsah I pratyavamarsatväj jägradupalabdha- 
visayapratyavamarsavat I tathä susuptotthitasya gätragauravädikä{jtatt dikä lies 
di kä}ryyan duhkhädyanubhavapürvvam gäträdivisayagauravädikäryya tvät {statt 
ryya tvät lies ryyatvät} prasiddhaduhkhädyanubhavagätragauravavad iti pratya- 
yaviseso nidreti siddham II 10 II 

ViPYS 1.11 

anubhütavisayäsampramosah smrtih II 11 II 
210.1-8 smrtim idänlm vyäcaste — anubhütavisayäsampramosah smrtih II 11 
II smrteh pramänädisarvvavrttikäryatväd ante nivesah I anubhütas cäsau visayas 
c änubhütavisayah I yo ’säv anubhütah sa eva visayah I na punar yo visayah sa evä- 
nubhiita iti I tathä ca smrter asabdäditvät smrtivisayäyäh smrter asmrtitvam prä- 
pnotlti I isyate ca smrtivisayäpi smrtih I svasamvedyatvät I anubhütavisayasyä- 
sampramoso ’napahäranam atirobhävah I pärokse ’pi sädrsyädinimittäpeksayänu- 
bhütasya visayasya drsyamänavad avabhäsah smrtih II —211.2 f. atha pratya- 
yasya smarati tadä tv idam ayuktam anubhütavisayäsampramosa iti I 

kim pratyayasya cittam smarati? 

210.9-13 tatra pratyayasmaranayor vvisayäkärävabhäsävisesät kim kr {statt kim 
kr lies kimkr}tas tayor bheda iti tadvivekam pradarsayitukäma äha kim pratyaya¬ 
sya cittam smarati tyädi I yady apy anubhütänanubhüyamänavisayatvena vivekah ta- 
thäpi sädrsyanimittäm bhräntin tayoh käryyakäranatvapradarsanena nivarttayati I 
etad eva ca vainäsikänäm —bahirarthänupapatter buddhikäranam I 

*** visayasyeti I 

210.13 kim pratyayasya smaratiti I karmmany ubhayatra sasthl I ... —211.3 
f. kincätah yadi visayasya smarati pratyayasyäpi visayavisayatväd anartthäntaram 
smrtih pratyayät I atha pratyayasya smarati tadä tv idam uktam „anubhütavisayä¬ 
sampramosa“ iti I tadä hy anubhaväsampramosa iti syät II 

grähyoparakto grähyagrahanobhayäkäranirbhäsah samskäram ä- 
dadhäti I 

211.4-7 taträha — grähyoparaktah I grähyo visaya älambanam I tenoparaktah la- 
ksädyuparaktasphatikavat I grähyagrahanobhayäkäranirbhäsah grähyah I sa ca 
ghatädeh prtthubuddhyä{/ms? ddhnä}dyäkärena svena cävabhäsarüpenopajäyamä- 
natväd ubhayanirbhäsah I sa ca pratyaya utpadya vinivarttamänah sväsraye pra- 
tyayini samskäram ädadhäti I 
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sa ca samskara ubhayapatakara eva svavyanjakanjano grahya- 
grahanätmikäm smrtim janayati I 

211.7- 14 sa ca samskärah I käranänuvidhäyitväd ubhay äp ätakära eva I svavyanja- 
känjano iti I samskärädhäyinah pratyayasya hetubhütam yat karmmadattam phalan 
tattulyajätlyam yatkarmmäntaram phalapradänäyäbhimukhlbhavati tat svavyahja- 
kam I tathä ca vaksyati „tatas tadvipäkänugunänäm eväbhi vy« {statt bhi vya lies 
bhivyajktir vväsänäm“ (YS 4.8) iti I tatkarmmapratyupanltani vä sädrsyapranidhä- 
nädi I svena vyanjakenäbhivyajyata iti svavyanjakänjanah I grähyagrahanätmikäm 
smrtin janayati I anyathä tadvyanjakasyaka{statt syaka lies sya ka}rmmano vipä- 
känupapattih II 

tatra grahanäkärapürvä buddhih I 

211.15-17 tatra grahanäkärapür\>vä buddhih I grahanani karanatvam eva pü- 
rvvam prathamam utpdya{tpadya}mänasya pratyayasya I na hi visayavisesam ape- 
ksate pürvvam istänistagrahanät I nirbhagnaghatapradlpavinirgataprabhäjälavat II 

grähyäkärapürvä smrtih I 

212.1- 6 grähyäkärapürvvä smrtih I anubhütäpeksotpattitvät I 

sä ca dvayl I bhävitasmartavyä I svapne bhävitasmartavyä I jä- 
gratsamaye tu tadviparltä I 

212.7- 12 sä ca dvayi II katham? bhävitasmarttavyä — bhävitam parinispannam asa- 
krdbhävitatvät I yathä dravyäntarenäsakrdbhävitan tailädi I asakrdbhävitatväd eva 
pranidhänädiprayatnäntaran näpeksate I bhävitam smarttavyam pranidhänädiya- 
tnäntaränapeksayä yasyäh sä I svapne bhävitasmarttavyä jägratsamaye tv apeksate 
pranidhänädiyatnäntaram iti tadviparltä II 

sarväs ca pramäna[...]anubhaväd udbhavanti I sarväs caitäh su- 
kha[...]ätmikä I sukhaduhkhamohäs ca klesesu vyäkhyätäh I ta- 
smän nirodhavyä vrttayah I 

213.1- 4 sarvväs ca pramän«dismrtyantavrttipancata{tä}yä{yä a}nubhaväd udbha¬ 
vanti I sarvväs caitäh sukhädyätmikäh satvädyätmikäh I tadätmakas ca samsärah I 
sukhaduhkhamohäs ca klesesu vyäkhyätäh I sütrakäro „sarvvan duhkham vivekina“ 
(YS 11.15) iti hi vaksyati I taddhänan ceha vivaksitam I tasmät sukhaduhkhamohä- 
tmakatvän nirodhavyä vrttayah II 

yäsäm nirodhe samprajnäto vä samädhir bhavaty asamprajnäto 

vä II 11 II 

213.5 kinca yäsän nirodhe samprajnäto vä samädhir bhavaty asamprajnäto vä II 11 

II 
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ViPYS 1.12 

athäsäm nirodhe ka upäya iti I abhyäsavairägyäbhyäm tanni- 
rodhah II 12 II cittanadl [...] samsäraprägbhärä I vairägyena vi- 
sayasrotah khillkriyate I vivekadarsanäbhyäsena kalyänasrota 
udghätyate I evam ubhayadhlnam II 12 II 

214.1- 9 athäsän nirodhe ka upäya ity upäyam pravedayati — abhyäsavairägyä- 
bhyän tannirodhah II 12 II iti I abhyäsavairägye vaksyamänalaksane I täbhyäm 
yathoktalaksanänän nirodho{dhah} I virodhät I nirodha upasamah I abhyäsavairä- 
gyayor vvisayavivekapradarsanärttham etad bhäsyam — cittanadl tyädi I cittena 
nadyeva samsärinah satatam visayam parinlyante I samsäraprägbhärä samsärä- 
vasänä samudrävasäneva khillkriyate pratibadhyata iti I udghätyate pravartyate — 
udghätah kriyata ity udghätyate I anyathä mitväd ghatädayo mita iti hrasvam „mi- 
täm hrasvah“ ( Pänini 6.4.92) iti syät I evam ubhayadhlnam — ubhayatantram ity 
artthah 1112 II —287.1 „abhyäsavairägyäbhyän tannirodha“ ity uktam I — 
•— 222.7-9 bhäsyakäro ’py avädlt — vairägyena visayasrotah khillkriyate I vive¬ 
kadarsanäbhyäsena kalyänasrota udghätyata iti I nävocata vrttisvarüpatiraskäram 
eva samprajnätasamädher vrttinirodhaprabhavatvam I 

ViPYS 1.1 3 

tatra sthitau yatno ’bhyäsah II 13 II avrttikasya prasäntavähitä 
cittasya yatno vlryam abhyutsähah I sthitisampipädayisayä yo- 
gasädhanänusthänam abhyäsa iti II 13 II 

215.1- 7 taträbhyäsasvarüpam pratipädayisyann äha — tatra sthitau yatno 
’bhyäsah II 13 II tatra tasmin nirodhe I sä ca nimittasaptaml I nirodhanimittä citta¬ 
sya yä sthitih yatnasya phalabhütä tasyä nimitto yo yatnah so ’bhyäsah I tathä cä- 
h ävrttikasya prasäntataramgasyevämbhasah prasäntavähitä prasannarüpatayä pa- 
rinämo{mah} I niruddhavrttikasya cittasya yatno vlryyam abhyutsäha iti paryäyäh I 
sthitisampipädayisayä yamaniyamädi yogasädhanänusthänam abhyäsa iti II1 311 

ViPYS 1.14 

sa tu dlrghakälanairantaryasamskäräsevito drdhabhümih II 

14 11 vyutthänasamskärena dräg näbhibhüyate II 14 II 

216.1- 9 sa tu katham sthirlbhavatlty ata äha — dirgghakälanairantaryasam- 
skäräsevito drdhabhümih II 14 II dlrgghakälanairantaryäsevitayor itaretaravise- 
syavisesanatvena sambandhah I na hi d!rghakäla{lä}sevito nairantaryyavarjito dr- 
dho bhavati I näpi nairantaryya{ryyä}sevito dlrghakälatvavarjjito vä drdhabhümir 
bhavaty abhyäsah I tasmäd ubhayor api visesyavisesanatvam eva I samskäräsevita 
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iti tv abhyasa eva visesyate I drdhabhumir ity asya vyakhyanam — vyutthanasam- 
skärene ti I vyutthänajena samskärena dräg iti sahasä näbhibhüyate II14 II 

ViPYS 1.15 

drstänusravikavisayavitrsnasya vasikärasamjnä vairägya- 
m II 15 II 

217.1- 5 vairägyapratipädanärttham äha — drstänusravikavisayavitrsnasya va- 
sikärasäm{sam}jnä vairägyam II 15 II visayasabdah pratyekam abhisambadhyate 
I vitrsnasyeti ca drstavisayavitrsnasyänusravikavisayvitrsnasya ceti II drstas cäsau- 
vi {statt sauvi lies sau vi}sayas ca II 

striyo ’nnam pänam aisvaryam iti I änusravikavisayah svarga- 
[...jpräptyänubhävaniyah I 

217.6-10 kah punar asau? striyo ’nnam pänam aisvaryyam iji vyaktyapeksayä 
sabdädlnäm änantye ’pi rägaprabalatvam etesv atitaräm iti stryädigrahanam I prä- 
dhänyät I atra hi prabalataro rägah saprayatnatarena niseddhavyah I evam änusra¬ 
vikavisayah I änusräviko nämägamikah I iha sa ca svarggädipräptyänubhavanlyah 
prakrtilayagatabhogyo vaidehyapräptopabhogyas ca II ... 

visayadosadarsinah prasamkhyänabaläd anäbhogätmikä divyä- 
divyayoh samprayoge ’pi heyopädeyasünyä cittasya vasikära¬ 
samjnä II 15 II 

218.4-10 tathä ca darsayati — visayadosadarsinah I dosadarsanasya visayanivr- 
ttihetutvät I tadgunadarsanam hi rägakäranam I prasamkhyänabalät taddosadarsa- 
näbhyäsabaläd anäbhogätmikä visayävyatikarätmikä divyädivyayoh samprayoge ’pi 
heyopädeyasünyä ranjanävamuktasyeva sphatikasya visayarägaviyuktasya citta- 
5yävasthänam vasikärasamjnä I vaslkarttuni sakyante ’syäm avasthäyäni sarvve 
gaunäh padärtthäh I vaslkarttavyatvena sanijnäyante I vaslkrtäni ca tasyäm ava¬ 
sthäyäni indriyäni sanijnäyante I vaslkaranam vä samjnäyate ’syäm iti II 15 II 

ViPYS 1.16 

tat param purusakhyäter gunavaitrsnyam II 16 II 

219.1- 7 tac ca dvividham paran cäparan ca visayanimittabhedena I aparani vyä- 
khyätam I adhunä param ucyate — tat param purusakhyäter gunavaitrsnyam II 
16 II tad iti vairägyam parämrsyate I param iti pürvvoktavairägyäd uttarakäla- 
bhävlti I yadi vä tasya visayanimittäbhyäm utkrstanimittavisayatvät I kaivalyasya 
vä pratyäsannataratvät param utkrstam I kinnimittam asyety äha — purusakhyäter 
nimittät I kimvisayam ity äha — gunavaitrsnyam iti I gunesu satvädisu vaitrsnyam II 
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drstanusravikavisaydosadarsi purusadarsanabhyasat tacchu- 
ddhipravivekäpyäyitabuddhih I 

219.8-13 drstänusravikavisaydosadarsiti pürvvavairägyanimittavisayaparäma- 
rsanam I asya visayanimittabhedavivekärttham purusadarsanäbhyäsän nimittät ta- 
csuddhipravivekäpyäyitabuddhih I tad iti purusadarsanam parämrsyate I tasya su- 
ddhis tacsuddhih I nirniktaklesädimalatvam I atha vä{statt tha vä lies thavä} tsya 
purusasya suddhis tacsuddhih I tacsuddes tadälambanadarsanam pravivicyate I ta- 
t pravivekenäpyäyitä buddhir asya yoginah II 

gunebhyo vyaktävyaktadharmakebhyo virakta iti I 
219.14-16 gunebhya iti visayapratipädanam I pürvvas tu drstänusravikavisaye- 
bhyo viraktah I esa tu tatkäranebhyo gunebhya eva I vyaktävyaktadharmmakebhyo 
— mahadädisänisthitä vyaktadharmmakäh pradhänävasthitä avyaktadharmmakäh 
I tebhyo virakta ijj_ I 

tad dvayam vairägyam I tatra yad uttaram taj jnänaprasädamä- 
tram I 

220.1- 4 tadva{ddva}yam vairägyam I pürvvam idan ca I tatra yad uttaram purusa- 
darsananimittam gunavisayan taj jnänaprasädamätram purusadarsanasyaiva parah 
praviveka iti yävat I purusadarsl hi heyopädeyasünyacitto bhavati I tad äha — „pra- 
samkhyäne ’py akusidasya sarvvathä vivekakhyäter ddharmmameghah samädhir“ 
(75IV. 29) iti I 

yasyodaye pratyuditakhyätir evam manyate präptam präpani- 
yam [...]\ 

220.4 f. yasyodaye — yasya vairägyasyodaye I pratyuditakhyätih — pratyutpa- 
nnadarsana evam manyate präptam präpaniyam ityädi II 

etasya hi näntariyakam kaivalyam II 16 II 
220.6-8 etasya hi näntariyakam kaivalyam I tatah param sädhanänapeksatvät I 
vairägyasya jnänaprasädamätratve jnänavairägyayor ananyatvät I tadviparltayos 
ca rägäjnänayor anartthäntaratvam eva siddham II ... 

ViPYS\. \ 7 

ata upäyadvayena niruddhavrtteh katham ucyate ? iti I 

222.1- 3 uktam purastät „samprajnätah samädhir vvitarkkädyanugata ity uparistät 
pravedayisyämah“ (PYSl.l) iti I so ’vasarapräpta idänlm laksyate I upäyadvayena 
niruddhavrtteh vairägyadvayam paräparatvena vyäkhyätam I ... —222.10-12 
tathä ca dvitlyasütre samprajnätasya nirodho na laksanam iti vyäkhyätam I ata h 
pürvvoktäbhyäsavairägyopäyaJvayenam{statt nani lies na nijruddhavrttes 
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cittasya katham ucyate — katham laksanam ucyata iti yavat — 

vitarkavicäränandäsmitärüpänugamät samprajnätah II 17 II 
222.13-223.3 vitarkavicäränandäsmitärüpänugamät samprajnätah II 17 II a- 
nugamasabdab pratyekam sambandhanlyah I vitarkänugamäd vicäränugamäd äna- 
ndänugamäd asmitärüpänugamäd iti I rüpasabdo mäträrttho vitarkkädipürvva- 
dharmmatrayavarjitatvakhyäpanärtthah II —340.3 f. „vitarkkavicäränandä- 
smitärüpänugamät satnprajnätah “ ity upavyäkhyätah I 

vitarkas cittasyälambane sthüla äbhogah I süksmo vicärah I äna- 

ndo hlädah I ekarüpätmikä samvid asmitä I 
223.4-8 vitarkas cittasyälambane sthüla äbhogah I sthülani vimisrlbhävah I pra- 
thamam älambanäkärena parinamamänasya cittasya ya älambanavyatikarah sa vi- 
tarkah I süksmo vicära äbhogah süksma iti sambandhah I änando hlädah vicärah 
I {lies rät und tilge den Danda} süksmatrara äbhogas trtlyah I sänandatä visesah I 
ekarüpätmikä samvid asmitä „svasyäm prakrtäv asmitäyäm“ (PYS 1.51) samä- 
pannasyäsmitäpratyayamätratä ekarüpätmakatvam I ... 

tatra [...?] vikalah [...?] 

224.3-6 tatra pürvvah pürvvah svaklyottarottaradharmmänugatah I parah paras 
tu pürvvapürvvadharmmavzka/a/? I yasmäc caitad dharmmacatustayänugata evä- 
yani samprajnätah samädhis tasmäd etallaksana iti laksanärttham sütram I loke ’pi 
yo yadasädhäranadharmmänuyätah sa tallaksano{nah} I yathä säsnädilaksano gaur 
iti I 

sarva ete sälambanäh II 17 II 

224.6-10 asmitämätragrahanän nirälambanatäm esäm samädhlnäm mä kascid ä- 
samkistety äha — sarvva ete sälambanä iti yah punar mmanyate nirvvikalpatvam a- 
smiteti I tad asat I asmitäsabdasyähamkäre prasiddhatvät I tathä cähäsmibhävo 
’smitä II 17 11 


ViPYS\. \ 8 

athäsamprajnätah kimupäyah kimsvabhävah? iti I virämapra- 
tyayäbhyäsapürvah samskäraseso ’nyah II 18 II 
225.1-16 athäsamprajnätah „yogas cittavrttinirodha“ ( YS 1.2) ity upapäditalaksa- 
nah kimupäyah kimsädhanah kenopäyenopetya ity artthah I kimsvabhävah — kirn - 
svarüpah kimavastha iti svabhävavisistasädhanasambandhapradarsanärttham äha 
— virämapratyayäbhyäsapürvvah samskäraseso ’nyah II 18 II virämapratya- 
yäbhyäsapürvva ity etävatä sädhanasambandham äcaste I samskärasesa iti tu sva- 
bhävänväkhyänam I anya ity anantaroktalaksanät samprajnätäd anyo nirbljah asa- 
mprajnätah I anya ity ubhayäbhyäni sambadhyate virämapratyayäbhyäsapürvvas 
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ca samskärasesas ca I ko ’säv ubhayavisista ity äh änya iti li viramanam virämah I 
virämas cäsau pratyayas ca virämapratyayah I virämarüpatvät sa eva pratyayo vi- 
räma ity ucyate I sarvvavisayebhyo vinivarttamänasya vinivarttanakäle prägapra- 
tyayäpatteh pratyayarüpatvam etat I yathä pävakasya jvalatah prakslyamä- 
nendhanasya sanaih sanair upasämyatah prägamgäratäpatter jvälätmatä I evam ta- 
smäd II virämarüpah pratyayo virämapratyayah I tasyäbhyäsah purvvo mukhyam 
yasya sa virämapratyayäbhyäsapürvvah I samskära eva seso yasya satnskärasesah I 
pratyayoparame tu pratyayasamskära evävasisyate I visayapratyayebhya uparatan 
cittam samskärasesam evety artthah I 

tasya param vairägyam upäyah I 

225.17 tasya param vairägyam upäyah — tasya samädheh param uttaram II ... 

sälambano hy abhyäsah sädhanatväya na kalpata iti nirvastuko 
’pi virämapratyaya älambanikriyate I tadabhyäsavairägyopäya- 
pürvakam cittam nirälambanam abhävapräptam iva bhavati I sa 
esa nirbijah samädhir asamprajnäta iti II 18 II 
226.12-16 sälambano hy abhyäso viruddhatvän nirälambanasya samädheh sädha¬ 
natväya na kalpata iti nirvvastuko ’pi virämapratyayo nirälambanasamädhyanu- 
rüpatväd älambanikriyate I tasmät tadabhyäsavairäs yopäyap ürvvakan cittan nirä¬ 
lambanam abhävapräptam iva bhavati I sa esa nirbijah samskäravi{? om. vi}sesa- 
svabhäva{vah} samädhir asamprajnäta i_tj\\ 18 II 

ViPYS 1.19 

sa khalv ayam dvividhah I upäyapratyayo bhavapratyayas ca I 
upäyapratyayo yoginäm bhavati bhavapratyayo videhaprakr- 
tilayänäm II 19 II 

227.1-228.2 sa khalv ayan dvividhah I sa nirbijah samädhir upäyapratyayo bha¬ 
vapratyayas ca I upäyena pratlyate präpyata ity upäyapratyayo yoginäm bhavati I 
yady api videhä api yogina eva tathäpi yamädiyogasädhanänusthäyinäbhipretäs te- 
säm sraddhävlryäbhyu{dyu}päyalabhyah samädhih II vijbhavapratyayo videha- 
prakrtilayänäm II 19 II vijdehaprakrtilayänän tu janmanaiva labhyah I te hi tanu- 
tarapratibandhävasesäh I sa tu pratibandhävasesas tesäm sakrdäsäditapunarja- 
nmanäni samädhivyäghätäya na paryäpnoti I sa tu janmapratilambhamätranimitta- 
tväj jnänavairägyahetus ca pürvvan tair bhüyän anusthitah ye na videhapradhäna- 
layatäm pratipedire II uttarasütravisayavibhägapradarsanärtthan cedani sütram I 
yair janmamätrena samädhir na präptas tair sraddhädayo ’nustheyä iti II atha vä- 
{statt tha vä lies thavä} jnänavairägyädyanusthänakäryyatväd videhaprakrtilaya- 
tvasya tadanusthänastutyartthani sütram I Idrsani hi tadanusthänamähätmyam yad 
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uta sämartthyädivaikalyäd abhlpsitaphalän aväptäv api mahanlyatarani videhapra- 
krtilayatvam präpyate II — YViAe 238.21 [ad PF5III.8] tathä — bhavapratyayo 
videhaprakrtilayänäm iti II 

videhä näma deväh I te svasamskäramätropabhogena cittena 
kaivalyam ivänubhavantas tathäjätlyakam svasamskäraparipä- 
kam ksapayanti I 

228.3- 5 videhä näma deväh puryyastakasarlropabandhäh I te svasamskäramätro- 
pabhogena vairägyäbhyäsähitas samskärasesah I tanmätropabhogena cittena kai¬ 
valyam ivänubhavanta iti I satvagunavinirmmoksät tathäjätlyakam. svasamskärapa- 
ripäkam ksapayanti II 

prakrtilayäh sädhikäre eilte kaivalyam ivänubhavanti yävan na 
punar ävartate ’dhikäravasät II 19 II 

228.6- 9 prakrtilayäh sädhikäre ’paryavasitädhikäre I yävad dhi na krtä gunapu- 
rusäntarä{//es'? ra}khyätis tävad aparisamäptädhikäram eva cittam I tasmin prakr- 
tilayäpanne kaivalyam ivänubhavantiti pürvvavat I yävan na punar ävarttate ’dhi- 
käravasäd vidyäkarttavyatävasät tävad anubhavanti kaivalyam iva II 19 II 

ViPYS 1.20 

upäyapratyayo yoginäm sraddhävlryasmrtisamädhiprajnäpü- 
rvakah II 20 II 

229.1-3 yesäm upäyapratyayo yoginän tesäm — sraddhävlryyasmrtisamä- 
dhiprajnäpürvvakah II 20 II samädhih I 

sraddhä cetasah samprasattih I sä hi jananiva kalyäni yoginam 
päti I tasya hi vivekärthino viryam upajäyate I samjätaviryasya 
smrtir upatisthate I 

229.3- 7 sraddhän&{statt dhänä lies dhä nä}mäpavargapräptau tatsädhanasravane 
ca katakaphalasamparkka iva salilasya cetasah samprasattih I sä hi jananiva ka¬ 
lyäni yoginam päti raksaty asubhebhayah I tasya hi vivekärtthinah samyagda- 
rsanärtthino viryam utsäha upajäyate I yogasädhanänusthänam prati sanjätavlrya- 
vyögamajnänädivisayä drdhatarä smrtir upatisthate I vivekärtthina iti sarvvaträ- 
nusajyate I 

drdhasmrtyupasthäne ca cittam anäkulam samädhiyate I samä- 
hitacittasya prajhäyä viviktatä I yena yathäbhütam vastu jänäti 
I tadabhyäsät tadvisayäc ca vairägyäd asamprajnätah samädhir 

iti II 20 II 

229.7- 11 drdhasmrtyupasthäne ca cittam anäkulam samädhiyate I samähitacitta- 
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sya prajnäyä buddher vviviktatä sarvvärtthaprakäsanasämartthyam I tathä visinasti 
yena yathäbhütam ätmädi vastu jänätlti II tadabhyäsät etad uktam bhavati ätma- 
darsanavirämapratyayäbhäsäd iti I tadvisayäc ca vairägyakhyätivisayät parasmäd 
vairägyäd ity asamprajnätah samädhir iti II 20 II 

ViPYS 1.21 

te ’pi nava yogino bhavanti I tad darsayati — mrdupäyo ma- 
dhyopäyo ’dhimätropäya iti I tesäm ekaikas tridhä bhidyante I 
tad yathä — mandopakramo madhyopakramas tivrasamvegopa- 
krama iti I evam itaraträpi I 

230.1- 5 te ’pi sraddhädisädhanä nava yogino bhavanti{nti 1} tad darsayati — mr¬ 
dupäyo madhyopäyo ’dhimätropäyah II 21 {tilge II 21} II iti I tesäm ekaikas tridhä 
bhidyate{te 1} tad yathä{thä —} mrdupäya iti sädhanänusthänam prati mandopa¬ 
kramo madhyopakramah tlvrasamvegopakrama iti I evam itaraträp lti nätra tiro 
’bhüt II 21 {tilge II 21} II 

taträdhimätropäyänäm tivrasamvegänäm äsannah II 21 II 

samädhiläbhah samädhiphalam ca II 21 II 

231.1- 3 taträdhimätropäyänäm — tivrasamvegänäm äsannah II 22(21} II samä¬ 
dhiläbhah samädhiphalan ca 11(11 21 11} 

ViPYS 1.22 

mrdumadhya ************************ tato visesah I tadvisesäd 
apy uttamasya samädhiläbhah II 22 II 
231.3-10 tesäm api mrdumadhyatlvropakiamatayä visisyamänatvät tato visesah 
sädhanänusthänasamskärasya I tadvisesäd apy uttamasya samädhiläbhah pratyäsld 
atitaräm II etad asya sütraprayojanam — yogasädhanänusthänam prati yoginah 
katham upabrnihitotsähä bhaveyur iti I yathä loke drutataram slmäntam pa- 
ridhävatäm etat phalam bhavatlti tadvat I athavä mandamandataropakramanäm 
api yoginäm abhimataphaläväptiprakäsanäd anavasannacetasah pravartterann iti I 
itarathä tlvrataräyäsajanitabhltayo ’vasldeyur iti II 22 II 

ViPYS 1.23 

kim etasmäd eväsannataro bhavati? atha tasya läbhe bhavaty a- 
nyo ’pi kascid upäyo neti? Isvarapranidhänäd vä II 23 II bha- 
ktivisesäd ävarjitas tarn abhidhyänamätrenänugrhnäti I tadanu- 
grahäd api pratyäsannatarah samädhiläbhah phalam ceti II 23 II 

232.1- 7 kim etasmäd eväsannataro bhavaty atha tasya läbhe bhavaty anyo ’pi ka- 
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seid upäyo nety upäyäntaram astlty äha — isvarapranidhänäd vä II 23 II Isvara- 
sabdärttham uttaratra vyäkhyäsyati I pranidhänam iha vyäcaste I bhaktivisesäd ä- 
varjita ity anugraham praty abhimukhlbhävam apäditas tarn bhaktyatisayayoginam 
yoginam abhidhyänamätrena paramesvarädeh niräyäsatayä satyasamkalpatväd a- 
nugrhnäti I tadanugrahäd api pratyäsannatarah samädhiläbhah phalan ceti II 23 II 
—274.1 „Isvarapranidhänäd“ ity uktam I 

ViPYS 1.24 

atha pradhänapurusavyatiriktah ko ’yam isvara iti? 

233.1 f. atha pradhänapurusavyatiriktah ko ’yam isvara iti sämkhyasästre prasi- 
ddhyabhäväd Isvarasadbhäve copapattim avasyam anavagatesvaraviseso vä pr- 
cchati I 

klesakarmavipäkäsayair aparämrstah purusavisesa isvarah 
II 24 II 

233.2-5 tatra tävat pratijänlte klesakarmmavipäkäsayair aparämrstah puru¬ 
savisesa isvarah II 24 II iti II 

avidyädayah klesäh I kusaläkusaläni karmäni I 
233.6-8 avidyädayah klesayantlti klesäh I tatpürvvänusthitäni kusaläkusaläni ka- 
rmmäni kusaläni cäkusaläni ca kusaläkusaläni cety ekasesah I kusaläkusalänlti kusa- 
läkusalavimisränlti yävat I 

tatphalam vipäkah I ta eva klesädaya ä nirvänäc serata iti klesa- 
karmavipäkäsayäh II yadi vä klesädinäm räsayah klesakarmavi- 
päkäsayäh I 

233.8-10 tatphalam vipäko jätyäyurbhogalaksanah I ta eva klesäday a ä nirvvä n äc 
serata iti klesakarmmavipäkäsay äh II y adi yä klesädinä m räsay ähkyah\ klesa- 
karmmavipäkäsay äh II 

te manasi vartamänäh puruse ’padisyante I sa hi tatphalasya 
bhokteti I yathä räjani jayaparäjayau yodhesu vartamänäv apa- 
disyete I 

233.11-13 te manasi varttamänä manovrttiprabhavatvät puruse ’padisyante I ta- 
smät sa hita{ statt hita lies hi tat}phalasya bhokteti I yathä räjani jayaparäjayau 
yau{yo}dhesu varttamänäv apadisyete tatphalam räjasambandhlti II 

yo hy anena bhogenäparämrstah purusavisesa isvarah I 
233.14-234.4 yo hy anena bhogenäparämrsta iti I na kälavivaksopalaksanärttha- 
tvam I na parämrsyate näpi parämrksyatenä{statt tenä lies te nä}pi parämrsta iti 
klesakarmmavipäkäsayänäsrayasambandhayoglty artthah I na hy anyathä parinä- 
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marahite niskriye purusamätre präptyabhävät pratisedho bhä{bho}gI syät II tasmän 
nityanirmmalajnänaniratisayaisvaryavisistah satvadravinah purusavisesa isvarah 
pratijnäyate II 

kaivalyapräptäs tarhi santi bahavah kevalinah I 
234.5-9 süträrtthavisuddhini kurvvann äha kaivalyapräptas tarhiti I klesa a {statt 
sa a lies sä}dyaparämarsasya kädäcit katayäpi sambhavät santi bahavah kevalinah 
I kin tat Isvarä iti 11{?} na I parämarsasyäpi sambhavät I na ta ekäntena klesädibhir 
aparämrstäh I parämarsäparämarsau hi stas tesäm I Isvaras tv aparämrsta eva I na 
hy asamvrtah sabdärttho laksanatvenopädeyayoh{?} parämrsta iti I tasmäd ya ekä- 
ntenäparämrstah sa eväparämrsta ity ucyate I 

te hi trini bandhanäni hitvä kaivalyam präptäh I Isvarasya tu ta- 
tsambandho na bhüto I yathä muktasya pürvä bandhakotir jnä- 
yate I näpi bhävi yathä prakrtilinasyottarä bandhakotih sam- 
bhävyate I sa tu sadaiva muktah sadaivesvarah I 
234.10-15 te hi trini bandhanäni präkrtavaikrtadäksanäni samyagdarsanena/i/- 
{statt na hi lies na hi}tvä kaivalyam präptä{ptäh} I isvarasya tu tatsambandhah kle- 
sädisambandho na bhüto I yathä muktasya pürvvä bandhakotir mmuktvo{ktatvo}- 
papatter eva jnäyate I bandhapürvvikä hi muktih I näpi bhävi yathä prakrtilinasya I 
tasya hy anärabdhasanisärasyottara bandhakotih sambhävyate I pravrttasanisära- 
sya cäprakrtillnacittasya samädhikäratvät pürvvottarabandhakotl sambhavatah I 
tad idani sarvvam aträparämrsta iti kälävivaksäpradarsanärttham I sa tu sadaiva 
muktas sadaivesvarah II —316.5 f. tathä coktam saty eva cittasatvasambandhe 
klesädisambandhäbhävät „sa tu sadaiva muktah sadaivesvara“ iti II 

yo ’sau prakrstasattvopädänäd isvarasya säsvatika utkarsah sa 
kim sanimitta ähosvin nirnimitta iti? 

234.16-235.8 tatra purusavisesa isvara ity uktatväd Isvarasya purusasyänaisva- 
ryyadhrmmatväc cittasya caisvaryyadharmmatvän niratisayaisvaryyasya ca prakr- 
stacittasambandhäpeksatvät präptam evottarärttham anuvadati — yo ’sau prakr- 
stasatvopädänäd isvarasya säsvatika utkarsa iti I nityaniratisayasarvvajnän- 
aisvaryyasaktisampattir utkarsah II tatra pratijnävisuddhyarttham prasnapürvvam 
upakramate I sa kim sanimitta ähosvin nirnimitta iti I nimittasabdah käranapa- 
ryäyah I sa kini sakarana ähosvin niskärana iti II kincätah yadi tävat sakäranas tadä 
sadaivesvara ity ayuktam I anityatvät I atha niskäranas tadä cotkarsasya käryya- 
tväd asatvaprasamgah I ni hi niskäranani käryyan drsyate loke II 

na niskäranah sästranimittatvät I 

235.9 f. atrocyate — na, ni skära nah sästranimittatväc sästrani jnänam sästrasya 
hetutvät I yatah sarvvavisayani jnänan nityan dravyasvabhävasädhyasädhanavya- 
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vahitaviprakrstaspadam II 

tasya sästram nimittam I 

236.3-7 anyesäm vyäkhyänam I nimittasabdah pramänaväcl I tasya sästran ni¬ 
mittam pramänam I tena hi tad utkarsah pramlyate I sästram punah kimpramä- 
nakam? Isvaranirnimalasatvapramänam I visuddhasatvapranltatväd dhi sästrasya 
prämänyam yathä mänavädlnäm I tathä ca srutir „yyat kincin manur abhyavadat 
tat bhesajam“ ( Taittiriya Samhitä 2.2.102) iti I yathä ca loke gurunäbhihitam iti II 

sästram punah kimnimittam?prakrstasattvanimittam I 
235.11-236.2 yady evam jnänasyänyatodhi{statt todhi lies to ’dhi}gamapürvva- 
tvät präganutkarsah präpta ity ata äha{ha —} sästram punah kinnimittam iti I yadi 
sväbhävikani jnänam mattonmattajnänavadanutkarsahetutvam I atha punah sani- 
mittakamnijstatt kamni lies kam ni}mittät präganutkarsa iti manyate II na tävan ni- 
rnimittam I yatah prakrstasatvanimittam I prakrstasatväsrayam iti yävat I ata eva 
svabhävajnänadosäbhävah II kinca svabhävikajnänatvepi^tatt tvepi lies tve ’pi} na 
mattädijnänavad apakarsahetutvam I nityam uktaklesädisatväsrayatvät I tatra ya- 
thaiva jnänasamskärasmrtiprabandhänäm anyonyanimittanaimittikabhävena bl- 
jämkuravadanädisambandhah tathaiva sästraprakarsayor Isvaracetasi nityapravr- 
ttaprabandharüpena pravarttamänayor anädyantah sambandhah I tatrotkarso jnä- 
nasya käryyam eva I jnänam api tasya käranam eva II 

etayoh sästrotkarsayor nirädyantah sambandhah I 
236.8-237.1 etayoh sästrotkarsayoh pramänaprameyatayä nirädyantah samba¬ 
ndhah II nanu ca naivesvarasatve varttamänena sästrena tadutkarsah pramlyate? 
naisa dosah I tatprabhavatvät tatra varttamänam I varttata eva tatprabhavam api 
sästran tasmin I sarvvajnatväd eva I loko ’pi yato yat prabhavati varttate tat tasmin 
I yathä tantvädisu patädi I tatprabhavatvam anumänägamäbhyäm avagamyate I sä- 
strapramänaka utkarsa Isvarapramänakani sästram iti bhinnäsrayatväc sästrotka¬ 
rsayor netaretaräsrayatvam II nanu ca sästrädlsvarapramänyan tatprämänyäc ca 
sästraprämänyam iti syäd anyonyäsrayatvam II ucyate — Isvaraprämänyasyänu- 
mänena siddhatväd adosah II 

etasmäd etad bhavati — sa tu sadaiva muktah sadaivesvara iti I 
tac ca tasyaisvaryam sämyätisayavimuktam I 
237.2-5 etasmäd etad bhavati I kasmät? Isvaraprakrstasatväsrayayor niratisaya- 
jnänotkarsayoh käryyakäranarüpe prabandhanityatayä nityatväd — etad bhavati{ti 
—} sa tu sadaiva muktah sadaivesvara ity aträha tac ca tasyaisvaryyam sämyä¬ 
tisayavimuktam iti vaksyamänapramänaphalam etat sütrapindärttho vä I — 
316.5 f. tathä coktam saty eva cittasatvasambandheklesädisambandhäbhävät „sa 
tu sadaiva muktah sadaivesvara“ iti II 


235 



Appendix: Rekonstruktion 


na tävad aisvaryäntarena tad atisayyate I yadaivaisvaryäntaram 
tadatisayänam tad evam tad aisvaryam I yatraivaisvaryäntarä- 
tisäyi bhavaty aisvaryam sa evesvara iti I 
237.6-8 atisayavimuktatäm vyäcaste — na tävad aisvaryäntarena tad atisayyate I 
kutah? yadaivaisvaryäntaran tadatisayänam manvase tad evan tad aisvary yam ma- 
yäbhihitam I yatraivaisvaryyäntarätisäyi bhavaty aisvaryam sa evesvara iti yävat I 

na ca tatsamänam aisvaryam asti I tad dvayos tulyatvam pra- 
saktam I dvayos ca yugapadarthayor ekasya präkämyena pravr- 
ttir eva nästi I arthasya viruddhatvät I 
237.9-238.1 na ca tatsamänam aisvaryyam asti I samänadharmmaprakarsäsa- 
mbhavät I na hy ekasmin räjye dvayoh sambhavo räjnor ekasya vä dve räjye I ta- 
thäpra {statt thäpra lies thä pra}tipädayati — tadva{d dva}yos tulyatvam prasaktam 
I na hy ekasyänyataratra präkämyam abädhitvänyatarasmin pravrttir upapadyate II 
dvayos ca yugapad artthayor ekasya präkämyena pravrttir eva nästi I prakämite va¬ 
stuni samänaprakarsasy ärtthasya viruddhatvät I yena ca samänaprakarsatä tasya 
tenaiva sa bädhyate I te ca na väcäbädhanam I itarasya rüpätisayä vrttyatisayäs ca 
virudhyante I sämänyäni tv atisayaih saha varttanta iti vaksyämah II 

tasmäd yasya sämyätisayaviprositam aisvaryam sa purusavise- 
sa isvarah siddhah II 24 II 

238.2 f. tasmäd yasya sämyätisayaviprositam aisvaryyam sa isvara iti pradhäna- 
purusavyatiriktah purusavisesa isvarah siddha h II 24 II 

ViPYS 1.25 

tatra niratisayam sarvajnabljam II 25 II kirn tad? yad idam 
atitänägatapratyutpannasamuccayätindriyavisayam alpam ba- 
hv iti I etad vivardhamänam sätisayatvena sarvajnabljam I yatra 
prakarsah kästhäm pratipadyate sa sarvajnah siddhah\ 
239.1-240.3 yathäpratijnätasyesvarasya siddhau pramänam upanyasyate — tatra 
niratisayam sarvvajnabijam II 25 II tatra tasmin yathäpratijnätalaksana Isvare 
niratisayam bhavitum arhati I kin tad iti yad idam avyabhicäri pratyaksänumäna- 
jnänam I atftavisayam anögatavisayam varttamänakälapratyutpannam atltädisa- 
muccayav isayam atindriyav isayan ca II indriyavisayayos cätltänägatayor artthayos 
sambhaväd atlndriyam ity ucyate II tac cätlndriyatvan trividham süksmavisayam 
vyavahltavisayani viprakrstavisayan ca I alpam bahv iti I yathäprasiddham etad vi- 
varddhamänam sätisayatvena sarvvajnabijam I yathä dhümavijnänam agnivijnä- 
nasya II katham? yatra prakarsa{rsah} kästhäm pratipadyate I jnänasya jnäträsra- 
yatväd yatre ti jnätocyate I yasmin jnätarlti sa{sa sa}rvvajnah siddha h II tathä saktir 
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api sätisayatvena vivarddhamänä yatra kästhäni präpnoti sa sarvvasaktih I tena ja- 
gannirnimänasthäpanopasamhärädikarttrtvasiddhih I tathaisvaryyasyäpi varddha- 
mänasya y atra kä s thä p räptih sa paramesvarah I tatas ca saktyädiviparyyayadosä- 
bhävasiddhih II ... 

kästhäpräptih parimänavad 

249.13-18 tathäbhyupagamavirodho ’pi I katham II aisvaryyasarvvanabljatvayor 
vvivarddhamänatvät kästhä prä{ statt st hä prä lies s thäprä}päh p arimä n avad evä- 
bhy upag amanlv ä I tathä kästhäpräptaisvaryyasarvvajnatvaväcinäv aplsvarasarvva- 
jnasabdäv esitavyau I kästhäpräptis ca niravadhikatvam I yathä parimänädlnäm ä- 
tmäkäsädyanantaparimänäntatvam I tathä cänumänäbhyupagamasvavacanaviro- 
dhäh syuh II 

sämänyamätropasamhäre krtopaksayam anumänam I 
267.8-11 tathä ca darsayati{ti —} sämänyamätropasamhäre krtopaksayam anu¬ 
mänam iti I niratisayasaktijnänaisvaryyayuktapurusavisesasatvasämänyamätropa- 
samhäre krtopaksayam krta upaksayo yasyänumänasya tat I krtopaksayam sätisa- 
yatväd iti I tad uktam anumäne yatra präptis tatra gatimätram iti II 

tasmän nesvarasamjnägunädivisesänäm satäm api pratipädane 
samartham I 

267.12 f. tasmän nesvarasamjnägunädivisesänäm satäm api pratipädane sama- 
rttham I sämänyamätropasamhäraparatvät I ... 

sarvajnädivisesapratipattir ägamatah paryesyä I 

268.13 f. tasmäd äha{ha —} sarvvajnädivisesapratipattir ägamatah paryyesyä I 
vedetihäsapuränayogadharmmasästrädyägamatah paryyavesyä II —269.13 
ägamatah paryyesyety uktatvät I 

tasyätmänugrahäbhäve ’pi bhütänugrahah prayojanam I 
268.15-17 tasyätmänugrahäbhäve ’pi tasyätmärttham aväptavyäbhävät bhütänän 
cävidyäpamkanimagnänäm samsärasägarottaranopäyaplavopadesyantarasyäbhä- 
vät tad anugrahah prayojanam II 

„jnänadharmopadesena kalpapralayamahäpralayesu uddhari- 
syämiti I “ 

269.1-3 jnänadharmmopadesena ye ’nanyasaranäs tasmin sarvvätmanä niveditä- 
tmänas tän kalpapralayamahäpralayesu Isvaränugrhltägamajnänavisesesv äcä- 
ryyesu prallnesu punahpunarjätakärü{ru}nyämrtah sann uddharisyämiti pravartta- 
ta iti väkyasesah II 
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tatha coktam — „adividvan nirmanacittam adhisthaya bhaga- 
vän paramrsir äsuraye proväceti“ II 25 II 
269.3-9 tathä coktam ädividvän iti I ädau vidvän ädividvän I rajastamobhyäm ana- 
bhibhütajnäna ity artthah I jnänadharmmädi vä tata ädlyata ityädir ädis cäsau vi- 
dväms ca ädividvän I nirmmänacittam samkalpamätranirmittani yogicittam I äve- 
sagrahavadupadesanärttham adhisthäya blmgavän paramarsih paramadarsana ity 
artthah I paramatvan cägamatah I darsanärtthasya vä gatyartthasya vä dhätoh rser 
grahanam I paramarsir Isvara eva kapilanäräyanädisanijna äsuraye proväceti II ... 

ViPYS 1.26 

sa pürvesäm api guruh II 26 II kälenänavaccchedäd I kälenänye 
guravo ’vacchidyante I 

270.1- 6 sa yathoktarüpah paramesvarah pürvvesäm api gurünäm abhyudayanih- 
sreyasasarvvasädhanasädhyasambandhopadesinäm guruh I tesäm api jnänopade- 
sasya karttety artthah I tadudayatvät sarvvajnänänäm I „yathä jvalanalavanajala- 
dhisamudbhavä visphulimgalavanakäh“ (vgl. BAU 2.1.20, 4.12, ChU 6.13, Mun- 
daka 2.1.1) II tasya cädividvattäm avocäma I kälenänavacsedäd iti I atltänägata- 
pratyupadlyamänatvavisistena kälenänye gurave{vo} ’vacsidyante I sa tv Isvarah 
sarvvadä muktesvaratvena tair apy asmäbhir ivänumeyah II 

yaträvacchedärthah kälo nopavartate 
270.7-10 kasmät punas tasya vastutve gurutvasämänye ca sati nävacsedakah kä- 
lah II iti ced äha — yaträvacsedärtthah kälo nopa{pä}varttata iti I yasminn Isvare vi- 
saye avacsedärtthah prasthädivat paricsedakaro nopävarttate I na paricsedakatve- 
nesvaram visaylkaroti I sarvvaparinämivastvavacsedakaro ’pi san II ... — •— 272.10 
etad apeksayäbhihitam yaträvacsedärtthah kälo nopavärttata iti I na tv akäryyäpe- 
ksayä hy ucyate I 

yathäsya sargasyädau prakarsagatyä siddhas tathätikräntasa- 
rgädisv api II 26 II 

272.11-14 gurutvani hi nävadhimat I tad etad eväha — yathäsya sarggasyädau 
jnänavaimalya prakarsagatyä siddhah sarggädijanmanäm anumeyatayä siddha ä- 
gatas cäjnäyi tathätikräntasarggädisv api tatkälajanmanän tatah präktanänäm api 
siddhas tathä bhavisyatkäle{le ’}py anumänägamäbhyäm avagamyate II ... 

ViPYS 1.21 

tasya väcakah pranavah II 27 II 

274.1- 9 isvarapranidhänäd ity uktam I sa katham pranidhätavyah? kinca tatprani- 
dhänasädhanam yena pranidhätä pranidhatte? iti tatpranidhänasädhanapratipäda- 
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närttham äha II tasya väcakah pranavah II 27 II iti I tasye svarasya yathoktalaksa- 
nasya I väcakah abhidhäyakah pranavah I säsnädimata iva gosabdah II prakarsena 
nüyate stüyate aneneti pranavah I yadi vä pranauti stautlsvaram iti pranava omkä- 
rah I pranidhlyate cäneneti bhagavän pranidhätrbhir iti pranamanti väneneti prani- 
dhatte vä tena bhagavantan cetaslti dhäno vakäropajanani krtvä II sabdena hi paro- 
ksänäm artthänän manasi pranidhänam merur indra iti yathä II 

tasya väcya isvarah I 

274.10-275.3 tasy a comkärasva väcya Isvarah I anvarttham khalv api nirvvacanam 
I avate raksanädyartthän manistilopas ceti I pranidhätrsamsäräd iti gamayati vä 
samsärinan nirvvänam iti niratisayani vä pranlyati samädhyädyanugrahenävaga- 
mayati vä paramärttham ity evamädyartthänugatam II sarvvathä tu nedistham pri- 
yam näma bhagavatah II tena hi manasi satatam pranidhlyamänah prasldati I tathä 
cänekasah srutayah — „oni kham brahma“ „om iti brahmetyädayah“ I smrtayas ca 
„on tatsad“ iti I „oni visvam visnur“ ityädayah I omsabdasya „krdantam yanmä- 
ntam“ ity avyayatväd vibhaktinivrttih II 

kim asya samketakrtam väcakatvam atha pradipaprakäsavad a- 
vasthitam iti? 

275.4-11 kim asya samketakrtam väcakatvam atha pradipaprakäsavad avasthitam 
iti II kincätah yadi tena bhagavatänyair vvä sanivyavahärärttham asya nämedam 
astv iti samketitan tato ’sya prägomsabdäväcyatväd omsabdena vä pranidhätärah 
pränyadhisatänyena vä nämäntarenädhltavantas tathedänlm apy astu kim omkära- 
visesavacanena II athä pi pradipaprakäsavadavasthitan tathäpi prathamasravane{ne 
’}plsvara upalabhyate yathä prakäsena savitä II kinca samketo{to ’}py anartthakah 
sthitasambandhatvät II athäpürvvani samketyate pürvvoktadosaprasaniga iti 
manyate II 

sthito ’sya väcyasya väcakena sambandhah I samketas tu tarn 
eva sthitam sambandham avajvalayati \ 

276.1-277.2 atrocyate sthito{to ’}sya väcyasya väcakena sambandho yadi nityah 
sabdo yadi vänityah I samketas tu tarn eva sthitam sambandham avajvalayati II nanu 
coktam sthitas cet prathamasravane{ne ’}pi tarn partlyur iti II ucyate — na hi pra- 
tyäyyapratyäyakasambandhasabdärtthayoh sthito ’pi sann indriyena grhyate I ya- 
thendriyärtthayoh I apratyakse hi väcyaväcakasaktl I tatas ca yenocyate sabdäd a- 
rttho ’numeya iti I tad asat I sambandhägrahanät I paraprayogavyamgyatväc ca sa- 
mbandhasya I na hy anumänam paraprayogam apeksate II atha brüyät — anumität 
sambandhäd artthänumänam iti II sa vaktavyah — katham anumitah sabdärttha- 
sambandha iti II sa cet brüyät — käryyadarsanät I arttham hi pratltya pascäd anu- 
mitatatsambandham I yathä caksusä rüpam upalabhya caksuhsambandham iti II sa- 
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mprati vaktavyah — siddhä tarhi vinänumänena sabdäd eva pratipattir iti I yo hi 
grästrapäkenaiva krtärtthah kin tasya kilosipäkena II athäsakrtprayogadarsanät gr- 
hyate sambandhah I yathägnidhümayoh I iti cen neti brüniah I na hi sahasresv api 
prayogesu pratyaksena sabdärtthayoh sambandho grhyate yathägnidhümayor ädäv 
api sambandho grhyate I väkye{kye ’}py ayam eva smäyam II 

avasthitam eva väcyasya väcakena sambandham avadyotayati 
samketo yathä sthitam pitäputrasambandham I 
277.3-5 tasmäd avasthitam eva väcy asy esvarasva väcakena pranavena samba¬ 
ndham avadyotay ati sam keto yathä sthitam pitä putrasambandha m samketopä- 
yäpeksatvät I prathamasrutän närtthah pratlyate yathä caksusa älokäbhäve II 

sargädisv api väcyaväcakasaktyapeksah samketas tathehäpi 
samketah kriyate I 

277.6-11 nanu ca sabdänityatvapakse katham anitye sambandhini nityah samba- 
dha iti I na hy anityayo rajjughatayoh sambandho ’nityatvät{statt ’nityatvät lies ni¬ 
tyah syät} I ucyate — yathä pramänaprameyayor indriyavisayayos ca kriyäkärakä- 
näm sambandhah sthita evänityesv api sambandhisu tadvad aträpi sthita evävya- 
bhicärena sambandhah II sarrgädisv api väcyaväcakasaktyapeksah sam keto {tah} II 
yathaiva rüpacaksusor grähyagrähakasaktyapeksayaiva sargädau sambandhas ta¬ 
thehäpi väcyaväcakasaktyapeksayaiva samketah kriyate I 

sampratipattinityatayety ägaminah pratijänate II 27 II 
277.12-278.5 sampratipattinityatayä vrddhaparamparayaiva I gamyagamaka- 
bhävena sabdärtthayoh sampratipattir nnityä nänyath eti ägamino vedavädinah pra¬ 
tijänate I sampratipattis ca sabdärtthasambandhasya hetus tesäm II tad etad uktam 
bhavati yady ägamipaksah syäd athänyapaksah sarvathä sthita eva sambandhah pi- 
täputrayor iva samketenäbhivyajyata iti I väcyaväcakayor asthitasambandhatve tu 
pranavarüpenäbhimukhlbhavatlsvara iti nävakalpate I na hi päcyapäcakasambandhe 
’navasthite päcakägnyupädänam päkärttham kalpate I sthite tu väcyaväcakasa- 
mbandhe bhagavadärädhanasädhanasya pranavasyopädänam avakalpata iti ta- 
tpratipädanärtthani sarvvam bhäsyam II 27 II 

ViPYS 1.28 

evam avagataväcyaväcakasambandhasya yoginah paramesvara- 
prasädanam katham kriyata? iti I tajjapas tadarthabhävanam 
II 28 II 

279.1-3 evam avagataväcyaväcakasambandhasya yoginah p aramesvaraprasäda- 
nam katham kriyata? iti tadarttham äha — tajjapas tadartthabhävanam II 28 II 


240 



Appendix: Rekonstruktion 


tasya pranavasya japas tadarthasya cesvarasya bhävanam I 
279.4-6 tavyesvaraväcakasya pranavasyärddhacaturmmätrasya trimätrasya vä ja- 
po manasopämsüpävarttanan japas {pah} I tadartthasya cesvarasya pranavena väca- 
kena samarppitasya buddhau samäropitasya bhävanam abhidhyänan tadartthabhä- 
vanam karttavyam iti väkyasesah II 

tad evam ubhayam kurvato yoginas cittam ekägram sampadya- 
te I 

279.6 f. tad evam ubhy a{bhaya}m kurvvato yoginas cittam ekägram sampadya- 
te{te 1} 

tat hä coktam: 

svädhyäyäd yogam ätisthed dhyänät svädhyäyam ämanet I 
svädhyäyayogasampattyä para ätmä prakäsate II iti II 28 II 
279.7-280.2 ekägrasampattis ca \\{tilge 11} tadärädhanaphalan darsayati — tat hä 
coktam — svädhyäyäd yogam ätisthet svädhyäyät pranavajapäd Isvaram pratya- 
vanatacittah san yogam äsita I tadarttham Isvaran dhyäyet I tadartthaöf/ryänäc ca 
pracalitamanäh svädhyäyam pranavam ämanet I manasäbhijapet I mänaso’^o ’}- 
bhijapah prasasyate I dhyänasyäsannataratvät II mä visayapravanacitto bhüd ity e- 
vani svädhyäyayogasampattyä tadvirodhinä pratyayäntarenänabhighätah svädhyä- 
yayogasampattih II tathä ca pranavajapaparamesvaradhyänasampatyä para ätmä 
paramesthl prakäsate yogina iti II 28 II 

ViPYS 1.29 

kimcäsya bhavati? tatah pratyakcetanädhigamo ’py ’ntarä- 
yäbhävas ca II 29 II 

280.2-14 kincäsya bhavati{ti 1} pürvvasütre cittam ekägram sampatyata ity uktam 
ekam phalam I tadapeksayä kinceti cakärah I kincänyad api asti phalam ähosvic 
cittaikägratvam eveti taträha — tatah pratyakcetanädhigamo ’py antaräyä- 
bhävas ca II 29 II tatas tasmäd Isvarapranidhänät pratyakcetanädhigamah 
pratyak svabuddhin cetayata iti pratyakcetana ätmä tasyädhigamo yathävatsva- 
rüpasamvedanam II nanu cädhigata eva pratyätmam puruso{so ’}ham sukhl duhkhl 
cäham iti evam prasiddham I tatah kirn visesanocyate iti II satyam evam I kintv avi- 
sisto{sto ’}sau pratyayas cittasya vrttyä I kinca sukhl duhkhl cäham iti saukhiduh- 
khisämänädhikaranyäd ihähampratyayasya cittavrttivisayatväd avidyäpratyaya eva 
prasiddhah II —286.12 antaräyäbhävas ce ty uktvä präktanäd aplsvara- 
pranidhänäd antaräyä nirudhyante II 31 II 
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yathaivesvarah purusah suddhah prasannah kevalo nirupasargas 
tathäyam api madlyah puruso buddheh pratisamvedlty avaga- 
cchati I 

281.1- 6 kathan tarhy asyädhigama ity äha — yathaivesvarah purusah suddhah 
klesädimalavarjjitas tata eva prasannah svacsas tata eva kevalo nistrigunas tata 
eva nirupasargas täpatrayavarjjitah prakrstasatvapratisamvedl ca I tathäyam api 
madlyah purusah suddhah prasannah kevalo nirupasarggo buddheh pratisamvedlty 
avagacsati II yathä tatheti ca drstäntadärstäntikanirddesäd Isvaraksetrajnäyor bhe- 
da ukto bhavati I buddham uktopapattes ca I pradhänasya pärärtthyopapatteh kse- 
trajnänän ca I ata eva parasparabhedah II 

ye tävad antaräyä vyädhiprabhrtayas te ’py Isvarapranidhänän 
na bhavanti II 29 II 

281.7 f. kincänyad bhavati — ye tävad antaräyä vyädhiprabhrtayo vaksamänäs te 
’pi cäsy esvarapranidhänän na bhavanti II 29 II 

ViPYS 1.30 

tatra ke te ’ntaräyäh kiyanto veti? vyädhistyäna[...] II 30 II na- 
väntaräyäh I 

282.1- 3 tatra ke te ’ntaräyäh kiyanto vety äha — vyädhistyänä di II 30 II sani- 
khyayä tävan naväntaräyäh I svarüpena ca vyädhyädayah I 

vyädhir dhäturasakaranavaisamyam I 
282.3-8 vyädhir ddhäturasakaranavaisamyam I dhätavo vätapittaslesmänas tesäm 
visamabhävo vaisamyam I tac ca vätapittaslesmabhüyisthadravyopayogädibhyo jä- 
yate I svayonyadhigame hi dhätönäm vrddhim äcaksate II rasa upayuktasyähärasya 
parinämavisesah I sa ca saptadhä I rasakäryyatväd rasa ity ucyate I rasalohita- 
medomänisästhimajjäsukräkhyah I tasya vaisamyam vrddhiksayau I karanavaisa- 
myam andhabadhiratvädi II 

styänam akarmanyatä cittasya I 

282.9 styänam akarmmanyatä cittasya stimitam II 

samsaya viruddhobhayakotisprkpratyayah I 

283.1 samsayah sthänusu{?} puruso veti viruddhobhayakotisprkpratyayah II 

pramädanah samädhisädhanänäm abhävanam I 

283.2 pramädanah samädhisädhanänäm abhävanam asllanam II 

älasyam käyasya cittasya ca gurutväd apravartanam I 

283.3 älasyam käyasya cittasya ca gurutväd apravarttanam II 
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aviratis cittasya visayasamprayogasvabhävo gardhah I 
283.4 f. aviratis cittasya visayasamprayogasvabhävo visayasamprayoganimitto vä 
garddhah I abhikämksä trsnä II 

bhräntidarsanam viparyayajnänam I 

283.6 bhräntidarsanam viparyyayajnänam I yogasädhanesu tanmärgge vä viparl- 
tavrttih II 

alabdhabhümikatvam samädhibhümer aläbhah I 

283.7 f. alabdhabhümikatvam samädhibhümer aläbhah I bhümayo vitarkkädayas 
cittasya dharmmavisesä uktä vaksyamänäs ca II 

anavasthitäyäm api samädhibhümau tatah kathamapi pracalita- 
sya cittasya punas taträvasthitatvam eva syät tadaläbhas tv a- 
navasthitatvam ucyate I 

28 3 .9 f . anavasthitäyäm api samädhibhümau tata h kathamap i p racalitasy a cittasy a 
p unas taträvasthitatvam eva syät tadaläbhas ty_ anavasthitatvam ucyate II 

tad ete naväntaräyä viksepäh pratipaksäh I 
283.1 1 f. tad ete naväntaräyä antaram vivarani vicsedam kurvvanta äyäntlty anta- 
räy ävi{statt yävz lies yä vijksepäh pratipaksä yogapräpter upasargäh I 

te ca saha cittavrttibhir bhavanti I 

o 

283.12-284.1 te ca saha cittavrttibhir bhavanti cittam viksipanti visayesv iti citta- 
viksepäh I ksipante sahaite vrttibhih pancataylbhih I anyonyaprayojyaprayojaka- 
bhävena bhavanti II 

athaisäm abhäve na bhavanti pürvoktäs cittavrttayah II 30 II 
284.2-4 athaisäm abhäve vyädhiprabhrtlnäm abhäve sahäyabaläbhävän na bhava¬ 
nti pürvvoktäh pramänädayas cittavrttayah I tadbhävabhävitvät tulyapratyanlkä{?} 
vrttiviksepä ity uktam bhavati II 30 II 

ViPYS 1.31 

*********************** duhkham — yenäbhihatäh präninas ta- 
davaghätäya prayatante — ädhyätmikam ädhibhautikam ädhi- 
daivikam iti I 

285.1-286.1 duhkham yenäbhihatäh präninas tadavaghätäya prayatante II 31 II- 
{om. I 31 11} cestante I ya{ta}c ca trividham I ädhyätmikam — adhi ätmanlty a- 
dhyätmam I tatrabhavam ädhyätmikam I tac ca särlram mänasan ca I särlran dhä- 
tuvaisamyädinimittam I mänasam istavighätädihetukam I ädhibhautikam — adhi 
bhütesv ity adhibhütam I tatrabhavam ädhibhautikam I tac ca pasumrgädyupanipa- 
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titanä{/ze5'? m} I ädhidaivikam iti — adhi devesv ity adhidevam I tatrabhavam ä- 
dhidaivikam II adhyätmädibhyasthan ity upasamkhyänät than anusatikäditväd u- 
bhayapadavrddhih II tac cäpi vätavarsädinimittam I tad ekam eva san nimittabhe- 
dena rajorüpam bhidyate — YViAe 140.7 f. [ad PYS II.8] duhkham uktam 
„yenäbhihatäh präninas tadapaghätäya prayatante“ iti 

daurmanasyam icchävighätäc cetasah ksobhah I 
286.2 daurmmanasyam icsävighätäc cetasah ksobha äkullbhävah sancalanam I 

yad ahgäny ejayati kampayati tad ahgamejayatvam I 
286.2 f. yad amgäny ejayati kampayati tad amgamejayatvam I tac ca pränäyämä- 
dyabhyäsädiprabhavah I sväso ’pi tathäsamudbhavah I 

yad bähyam väyurn äcämati sväsah I 

286.4 f. yat bähyam väyurn äcämati bähyaväyor äkarsanabähulakan niskramana- 
mandatä ca sväsah I 

prasväso yat kausthyam väyurn niscärayati I 

286.5 f. tadviparltavyäpärah prasväsah yat kausthyam väyun nisvä{v.\. scäjrayati 

II 

ete viksepasahabhuvo viksiptacittasyaiva bhavanti I samähita- 
cittasyaite na bhavanti I 

286.7-9 ete viksepasahabhuvah viksepaih sahaite viksiptacittasyaiva bhavantiti vi- 
ksepasahabhuvah I samähitacittasyaite na bhavantiti yävad yävac cetah samädhl- 
yate tävat tävan na bhavantiti I 

täbhyäm eväbhyäsavairägyäbhyäm upasamayitavyä II 31 II 
286.10-12 täbhyäm eväbhyäsavairägyäbhyäm upasamayitavyä nänyam pratipa- 
ksam apeksante I abhyäsavairägye niuktvä na hi paramesvarapranidhäyinyah pra- 
bhävo bhavatlti gamyate I antaräyäbhävas cety uktvä präktanäd aplsvarapranidhä- 
näd antaräyä niruddhyante II 31 II 

ViPYS 1.32 

abhyäsavairägyäbhyäm tannirodhah I taträbhyäsasya visayam 
upasamharann äha — tatpratisedhärtham ekatattväbhyäsah 
II 32 II 

287.1-8 „abhyäsavairägyäbhyän tannirodha“ ( YS 1.12) ity uktam I tatra vairä- 
gyavisayam pratipädita idänlm abhyäsasya visayam upasamharann äha — tatpra- 
tisedhärttham ekatatväbhyäsah II 32 II iti I tesäni viksepänäm pratisedhäya ta- 
tpratisedhärttham I ekan tatvam ekatatvam I tac caikan tatvam vastutvän näbhya- 
situm sakyam I na hy ätmädivastünäm sllanam karttuni sakyate I svamähäbhägyä- 
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vasthitäni hi täni na cittamäträni I vastünän tu cittatantratäm pratisedhayisyati I 
„na caikacittatantram vastv“ (YS IV.16) ityädinä I — •— 222.5 f. vaksyati ca — 
„tatpratisedhärttham ekatatväbhyäsa “ iti I —301.1 tath aikatatväbhyäsa iti 
coktam I 

ekatattvälambanam cittam abhyasyet I 

287.9- 11 tasmäd etad äsamkamäno bhäsyakära äha — ekatatvälambanan cittam 
abhyasyed iti I sütre ’py ekatatve ’bhyäsa ekatatväbhyäsa d iti samäsäd ayam arttha 
upätta eva II 

[...?] 

287.12-288.8 nanu naikan cittam avasthitam asti yasyaikatatvävalambanah pra- 
tyaya äpadyeta I pratyayä eva cittam I te ca pratyartthani yatäh I ksanapranäsinas 
ca I pratyätmasmvedyan ca pratyayänäm anavasthitatvam I näpi pratyayavyatire- 
kenävasthitam pratyayi cittan nämopalabhyate I yo ’py aham eväham iti pratyayah 
so ’pi samänasantatipatitatvät sädrsyanibandhanah I yathä sa eva pradlpas ta eva 
kesä iti II tad apy äha — pratyahampratyayam pratyayi bhinnah I pratyayebhyo 
’tyantaparasparabhinnebhyo{bhyo} ’nanyatvät I ekaikapratyayasvarüpasadvartta- 
mänähampratyayavisayah pratyayi I bhütabhavisyatkälähampratyayavisayät I pra- 
tyayino bhinnabhinnapratyayavisayatväd ghatäd gha{? pa}ta iva I yadi vä bhinna- 
kälatvät I vinastabhavisyadghatäbhyäm varttamäno ghatah I ahampratyayä vä sa- 
rvve bhinnälambanäh pratyayatvät ghatapatädivisayapratyayavad iti II 

ksanikam ca yasya cittam tasya sarvam eva cittam ekägram nä- 
sty eva viksiptam I 

288.9- 289.5 aträbhidhlyate — svasästravirodho ’pi syäd evam bruvata ity äha — 
ksanikan ca yatas{ statt yatas lies? yasya} cittan tasya sarvvam eva cittam ekägram I 
viksepäbhäväd eva nästy eva viksiptam iti I sarvvacittaikägratväd viksepaprä- 
ptyabhäväd viksepapratisedhäya sästropadeso ’nartthaka{kah} syät I asti ca citta- 
parikarmmärttham maitryädyupadesah I sa ca virudhyetetthandharmman cittam 
abhyupagacsatah II nanu ca taväpi vrttivrttimator abhedäd anupapanno viksepa iti 
tatpratisedhopadesänartthakyam II naisa dosah I vrttivrttimatväbhyupagamäd yadi 
vrttaya eva p araspar ab hinnäh svatanträ vrttimato ’tyantabhinnä jäyeran pratya- 
rtthaniyatäs ca tata esa dosah syät I na caivam abhyupeyate II 

yadi punar idam sarvatah pratyährtyaikasminn arthe samädhi- 
yeta tathä bhavaty ekägram ato na pratyartham yatam I 
289.6-290.3 kathan tarhi vrttimadrüpenaikam anekärtthan ca I tadvrttlnämvi{näm 
vi}sayabhedät I avasthitan ca sadasator vviparyyayänabhyupagamäd iti II evam 
ätmapakse samanjasatän darsayati — yadi punar idan cittam vrttibhedenäne- 
kadharmmi vävayavavad dhi prasrtam sämkhyayogavädina iva taväpi sarvvatah 
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sarvvebhyah visayebhyah pratyährtya pratyänly aikasminn ätmädyartthe samädhi- 
yeta sthäpyeta tathä bhavaty ekägram purusaprayäsabhävyatvärham ity artthah I ta¬ 
to yuktas tatparikarmmane sästropadesah II tato yuktas tatparikarmmane sästro¬ 
padesah II ato na pratyarttham yatam{tam —} ato ’smät käranät tatparikarmma- 
visayasästropadesät sämkhyayogavädivat ksanikavädino ’pi ekam anekärttham 
avasthitan ca cittam pratyartthäniyatam vävasyäbhyupagamanlyam I anyathä sä- 
stravirodhah syät II 

yo hi sadrsapratyayapraväham cittam ekägram manyate I 
290.4-7 yo hi sadrsapratyayapravähan cittam ekägram manyate I sadrsah samänah 
pratyayapraväho yasyaikasyäm santatau tac cittam ekägram I tadviparltam asamä- 
napratyayapraväham viksiptam I tathä caikägratä viksepapratisedhenopapadyate 
tadartthopadesas ceti kutah sästravirodha iti II 

na I pravähacittasyaikasya dharmino ’nabhyupagamät I yadi hy 
abhyupagacchet parityaktah svapaksah I kasmät? pravähacitta- 
sya ksanikatvät I tadaivaikan nästi yasyaikägratä dharmah I 
290.8-291.5 itara äha — na I p ravähacittasyaikasy a dharmmin o ’nabhy upag amät I 
na hi pravähacittan nämaikam atltabhavadbhavisyatpratyayänän dharmmam a- 
bhyupagacsati I y adi hy abhy upag acset p arityakta h sva p ak s ah I kasmät l pravähaci- 
ttasya ksanikatvät I tadaivaikan nästi yasaikägratädha{ statt tädha lies tä dlm}- 
rmmah I pratyayän eva hy anyonyasanihatän pipllikäpamktikalpän asäv abhyupa- 
gacsati II athaivam manyate — yady apy ekan nästi tathäpi sarvvesäm eva pratya- 
yänäm sadrsapravähänäm ekägratädharmmah pradlpärccisäm iva prakäsa iti II ta- 
träha — na I ayugapatkälotpattivinäsänäm samähärah sambhavati I drstäntasya ca 
sädhyavikalpatvän{tvät} I na hi bahvlnäm arccisäm ekah prakäsah I pratyarccisam 
asya bhedät I na cäpi prakäsasya I arccisän caiko dharmmo nästi II ... 

atha pravähämsasyaiva pratyayasya dharmah I sarvah sadrsavä- 
hi visadrsavähi vä pratyarthayatatväd ekägra eveti viksiptaci- 
ttänupaklptih I tasmäd ekam anekärtham avasthitam ca cittam 
abhyupagantavyam I 

291.6-10 athä pi manyate pravähämsasyaiva pratyayasya kasyacid ekägratä dha- 
rmmah I yathaikasyäm pipllikäsantatäv ekäpi pipllikä lohinlti II tac ca na I pürvva- 
dosänusakteh I sarvvah pratyayah pravähämsa sadrsavähi visadrsavähi vä pürvvavat 
pratyartthayatväd ekägra eveti viksiptacittänupaklptih I tasmäd ekam anekärttham 
avasthitan ca cittam abhy upag antavy am yadi sästrena cittaparikarmmopadeksyate 
II 
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kimca yadi cittenaikenänanvitäh svabhävabhinnäh pratyayä jä- 
yeran katham anyapratyayadrstasyänyapratyaya smartä bha- 
vet? anyapratyayopacitasya vä karmäsayasyänyah pratyupabho- 
ktä I 

291.11- 292.2 kinca yadi cittenaikenänanvitäh karanena svabhävabinnäh pratyayä 
jäyerams tadä brühi katham anyapralyayadrstasyänyapralyaya {y ah } smarttä bha- 
ved devadattadrstasyeva yajnadattah I anyapratyayopacitasya vä karmmäsayasyä- 
nyah pratyupabhoktä I na hi bhavisyatputrah pitrupacitakarmmäsayaphalani sva- 
rggädi pratyupabhunjlta II ... 

samädhlyamänam apy gomayapäyasiyanyäyam äksipati I 

296.12- 15 anyathä pratyayamätrani ksanikan cittam iti samartthayamänasya sa- 
mädhiyamänam api samartthyamänam api gomayapäyasiyanyäyam äksipati I ya- 
thaiva bahubhir api govikäratvädihetubhih samlhamäne krtätopenäpi gomayam pä- 
yaslkarttun na sakyan tathä ksanikena cittena smaranädi samartthayitum II 

kimca svätmänubhaväpahnavam cittasyänyatve I 
296.16-297.2 kinca svätmänubhaväpahnavan cittasyänyatve pratyayamätratvenä- 
nyadrstam anusmaratlti svätmanänubhütam apahnavlta II kin tvam adräkslr ity 
ukto drstavän api näham adräksam iti bravlta I anyena hi tatpakse tad drstan dr- 
syate I tadapahnave cänubhütasya pratipattih II 

katham?yad aham adräksam tad aham eva sprsämi I yad aham 
aspräksam tad aham eva smarämiti saisä pratipattih I 
297.3-5 katham? yad aham adräksan tad aham eva sprsämi yad aham aspräksan 
tad aham eya smarämiti saisä pratyayasmaranayor ekakarttrtve sati ghatänäm 
upadhaukate p ratipatti h I anyathä matsadrso yad adräkslt tat sadrso ’han tat spr- 
sämi smarämiti ca syät II 

sarvasya pratyayabhede sati pratyayiny abhinne copasthitah I 
297.6-8 sarvvasya purusasyäham iti pratyaya{yah} smrtisapratyayayor ekasmin 
karttari varttamänah pratyayabhede pasyämi sprsämi smarämltyädipratyayabhede 
sati tesän ca pratyayänäm ekasmin karttari pratyayiny abhinne copasthitah pratya- 
ksas ca II 

nanv ekapratyayavisaya evänyah I na I pratyaksatvät I svänu- 
bhavas cäyam abhedätmäham iti pratyayah I 
297.9-12 nanv ekapratyayavisaya eväny ah I smrter ekatve ’pi karttur aham pra- 
tyemi smarämy aham iti ca na bhavitavyam I pratyetä smartteti ca sabdabhedäd 
bheda eva II aträha — na I p raty ak satvät I tad eva darsayati — svänubhavas cäyam 
abhedätmäham iti pratyayah II 
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na hi pratyaksasya mahatmyam anumanad abhibhuyate I pra- 
mänäntaram ca pratyaksabalenaiva vyavahäram labhata iti I 
297.13-298.6 atha pratyetä smartteti sabdabhedät pratyayabhedäc cähampratya- 
yasya bhinnavisayatvam anumäyisyate II iti ced ata äha — na hi pratyaksasya mä- 
hätmyam prämänyam caksuso rüpa ivänumänäd abhibhuyate bädhyate ca I pratya- 
ksam pramänam II ayam ahampratyayo ’nekasmrtipratyayänäm ekasmin karttari 
sämänyena varttamänah I sa cet pratyaksapramänabhüto ’numänenäbhibhüyeta ta- 
dänlm anumänasyäpi pramänatvani hlyeta I tanmölatväd anumänasya I tad et ad 
äha —pramänäntaran ca pratyaksabalenaiva prämänya vyavahäram labhata iJi I te- 
na pratyaksavirodhenänumänavirodhena ca pratipäditapramänapratijnädoso vyä- 
khyätah II ... 

tasmäd ekam anekärtham avasthitam cittam yasyedam sästrena 
parikarma nirdisyate II 32 II 

299.5- 300.1 tathäpi vainäslkoparacitänumänopasadam asahamänäh kecit pratya- 
numänäni pesaläni darsayanti I tathä cäha — tasmäd ekam anekärttham avasthitan 
cittam yasyedam sästrena parikarmma nirddisyata iti sästropadesasambandhitvan 
cittasyävasthitatve hetum upadisati I na hi vislryyamänasya ghatasya praksälana- 
parivarttanädisamskärah kriyate II 32 II 

ViPYS 1.33 

katham? 

301.1 f. kathan cittaparikarmma nirddisyate tathaikatatväbhyäsa (YS 1.32) iti co- 
ktam I kinca tad ekan tatvani yadvisayobhyä{statt yobhyä lies yo ’bhyä}sa iti tata 
äha — 

maitrikarunämuditopeksänäm suhaduhkhapunyäpu- 
nyavisayänäm bhävanätas cittaprasädanam II 33 II 
301.3-5 maitrikarunämuditopeksänäm sukhaduhkhapunyäpunyavisayänäm 
bhävanätas cittaprasädanam II 33 II iti I —305.6 yad etan „maitrikarünä di- 

nä“ (YS 1.33)... 

maitrlm sukhitesu I duhkhitesu karunäm I punyätmakesu mu- 
ditäm I apunyasilesu copeksäm I 

301.6- 9 maitri mitravisayä bhävanä I tädrslm sukhites u sukham anumodayantlm 
asüyädivarjjitän{täm} I tathä duhkhitesu karunäm krpäm anujänatln duhkham I 
punyätmakesu muditäm punyasllatäm anujänatlm I apunyasilesu copeksäm apu- 
nyasllavyäpäresüdäslnatän ca I bhävayed ity anusajyate sarvvatra II 
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evam asya bhävayatah suklo dharmah I 
301.10 f. evam asya bhävayatah sukla iti visuddhah pränyupaghätädivarjjanät I su- 
kulo{ statt kulo lies klo} dharmmah I 

tatas cittam prasädayati I tena prasannam ekägram sthitipadam 
labhate II 33 II 

301.11-302.8 tatah sa dharnima iva jätas cittam prasädayati I tena prasannan ci- 
ttam ekägram sthitipadam labhate — ekägratayä samädhlyata ity artthah I tad u- 
ktam — „prasannacetaso hy äsu buddhih paryyavatisthate“ ( BhG 2.65) II iti II tatro- 
peksayä akriyärüpatväd dharmmähetutve kimarttham ihopädänam? ucyate — upe- 
ksänupädäne cäpunyasilesv api cittani vyäpärani yäyät I tatas ca tadvyäpäropadhä- 
nakälusyän maitryädibhävanäyä na yogyam bhavati I apunyasllanimittanaimittikä- 
käravyäpärät II adharmmo vä mä sanjanisteti cittasthitir evopekseti tasyä upädä- 
nam I cittasthitis ceha samlhitä II tasmäd ittham samähitacittasya maitrlkarunädye- 
katatvälambanan cittam sllayatah prägabhihitä antaräyä na janisyante II 33 II 

ViPYS 1.34 

pracchardanavidhäranäbhyäm vä pränasya II 34 II 

303.1- 5 pracsarddanavidhäranäbhyäm vä pränasya II 34 II väsabdo maitryädi- 
bhävanopäyäntaravikalpärtthah I maitryädibhävanädyupäyänäm anyatamena yena 
kenacic cittasthitih sampädanlyeti prakaranärtthah I anekopäyapradarsanam kasya- 
cit kvacit sukaratäbhipräyena I pracsarddanavidhäranäbhyäm vyastäbhyäm sa- 
mastäbhyäm vä II 

pracchardanam kausthyasya väyor näsikäbhyäm udvamanam I 
vidhranam pränäyämah I 

303.6-8 pracsarddanam kausthyasya väyor a{ä}tamitoJva{lies r vva statt todya 
oder lies tor u dva}manam I näsikäbhyän na mukhena I vidhäranam pränäyäma a- 
{ä}tamitor eva I yady api pracsarddanenäpi präna äyamyate tathäpi bahir vrttir nna 
nirudhyata iti vidhäranam pränäyäma iti visesyate II 34 II 

täbhyäm hi manasah sthitisampattih II 34 II 

YViAe 230.23 [ad PYS 2.53] täbhyäm hi manasah sthitisampattir uktä I 

ViPYS 1.35 

visayavatl vä pravrttir utpannä sthitinibandhinl II 35 II 

304.1- 8 visayavatl vä pravrttir utpannä sthitinibandhinl II 35 II — cittasyeti 
väkyasesah I visayä gandhädayo yasyä yah yogapravrtter gandhädisanivedanala- 
ksanäyä älambanlbhütäh sä visayavatit y ucyate II prävrttir nnäma yoginah yogam 
abhyasyatah abhimukhlbhävam pratipadyamänasya yogasya yah prathamo ’bhimu- 
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khlbhävah pratyayakarano yogänusthänam praty utsähajananah nirmmathyamä- 
nasyägner iva dhümasamudbhavah sä pravrttih I sä ca tädrsl pravrttirutpannä pra- 
tyayakaranät praharsayantl yoginas cittam sthitau nibadhnäti II 

näsikägre dhärayato gandhasamvit sä gandhapravrttih I jihv[ä 

...] 

304.9-11 näsikägre cittan dhärayato gandhasamvit prahlädanakarasurabhiga- 
ndhasanivedanan nirantaratayä sammatasamyogam iväcaksänä jäyate sä gandha¬ 
pravrttih I tathä jihvädisu dhärayata iti sambadhyate I 

tä etäh pravrttayah sthitau cittam nibadhnanti samsayam vi- 
dhamanti samädhiprajhäyäs ca dväribhavanti I etc na rasmica- 
ndrädityagrahapradipädisu pravrttir utpannä visayavatity eva 
veditavyä I 

304.11-14 tä etäh pravrttayah sthitau cittan nibaddhnanti samsayam vidhamanti 
samädhiprajnäyäs ca dväribhavanti I etena rasmicandrädityagrahapradipayädisu 
cittan dhärayato hrdayapundarlke vädh ä{statt vädhä lies vä dhä}rayato vaisamyäd 
rasmicandrädyäkärä pravrttir utpannä visayavatity eva veditavyä II 

yady api sästränumänäcäryebhyo ’vagatam arthatattvam tathä- 
bhütam eva tesäm anyathäbhütäpratipäditatvät tathäpi yävad 
ekadeso ’pi svakaranasamvedyo na bhavati tävat sarvam paro- 
ksam iva äpavargät süksmesv arthesu na drdhäm buddhim 
utpädayati I 

304.15-305.3 yady api sästränumänäcäryyebhyo ’vagatam artthatatvan tathäbhü- 
tam evövyabhicäri svarüpam eva tesäm anyathäbhütä pra{ statt tä pra liesl täpra}ti- 
päditatvät tathäpi yävad ekadeso ’pi svakaranasamvedyo na bhavati pratyakso na 
bhavati säträdyupadistasyärtthasyaikadeso ’pi tävat sarvvam paroksam iva ä apa- 
varggät süksmesv artthesu na drdhäm buddhim utpädayati II 

tasmäc chästränumänäcäryopodbalanärtham avasyam kascid vi- 
sesah pratyaksikartavyah I 

305.4 f. tasmäc sästränumänäcäryyopodbalanärttham avasyam kascid visesah pra- 
tyaksikarttavyah I 

tatra sästra[...]upadistärthaikadesapratyaksatve sati sarvam sü- 
ksmavisayam apy äpavargäc chraddhiyate I 

305.5 f. tatra sästrädyupadistärtthaikadesapratyaksatve sati sarvvam süksmavi- 
sayam apy äpavarggäc sraddhiyate I 
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evam artham evedam cittaparikarmopadisyate II 35 II 
305.6-8 evam arttham evedan cittaparikarmma yad etan „maitrlkarünädinä“ ( YS 
1.33) „paramänumahatvänto ’sya vaslkarah“ (YS 1.40) ity evam antena prakarena 
yamaniyamäsanavisistasya cittaparikarmmopadisyate II —306.3 f. tathä ca bhä- 
syakärah pradarsitavän evam arttham evedan cittaparikarmmety evam ädinä II 35 II 

tasya tasyärthasya pratyakslkaranäya samartham syäd iti II 35 

II 

305.9- 306.4 tad etad uktam bhavati — etatprakaranopadistänäm upäyänäm anya- 
tamänusthänät pratyakslkrtaikadesatayä vidhmätasamsaya äpavarggäd drdhäva- 
sthitasraddhänädih prasäntabahirvrttir upasthitavaslkärasamjnä{statt jnävai lies 
jnä vai}rägyah II tasyata{ statt syata lies sya ta}sya trtlyapädopadistaparinämatra- 
yäder artthasya pratyakslkaranäya samarttham syäj jnänavibhütyädipräptyarttham 
iti I tatas caivam artthan cittaparikarmmopadisyata iti prakaranärtthah I 

ViPYS 1.36 

visokä vä jyotismatl II 36 II pravrttir utpannä manasah sthitini- 
bandhaniti prakrtam abhisambadhyate I 
307.1-3 visokä vä jyotismatl II 36 II pravrttir utpannä manasah sthitinibandha- 
niti prakrtam abhisambadhyate I jyotir yyasyäm vidyate pravrttau sä jyotismatl I sä 
ca sokam vyupasamayatlti visokänä{statt känä lies kä nä}ma II 

hrdayapundarike dhärayato buddhisamvit I buddhisattvam hi 
prabhäsvaram äkäsakalpam yatra sthitivaisamyät pravrttih sü- 
ryendumaniprabhärüpäkärena vikalpate I tathä cäsmitäyäm sa- 
mäpannasya buddhisattvam nistarahgamahodadhikalpam sä- 
ntam anantam asmitämätram bhavati I 
307.4-10 sä ca katham upajäyata? ity äha — hrdayapundarike dhärayato buddhi¬ 
samvit bhavati svarüpasamvedanam I buddhisatvam hi — kimrüpam ity äha bu- 
ddhisatvam hi prabhäsvaram prabhäsanasllam äkäsakalpam vyäpi yatra yasmin bu- 
ddhisatve sthitivaisamyäd iti buddhisatvätmatäsämyänäpatter iti I hrdayapundarl- 
ka eva dhärayatah pravrttir jyotismatl süryendumaniprabhärüpa{pä}kärena vika¬ 
lpate I tathä cäsmitäyäm ahamkäre s amäpannasya buddhisatvam svarüpena sämyä- 
patter nistaramgamahodadhikalpam säntäm{tam} anantam asmitämätram bhavati I 

yatredam uktam — tarn anum ätmänam anvavetyäsmity etävat 
samjänita iti I 

307.10- 308.2 yatredam uktam yaträsmitäsamäpattau I tarn etam prakrtam asmi- 
tätmänam ahamkäram anum süksmam ätmänam anvavetya präpy äsmlty etävat sa- 
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njänita iti I yädrsam älambanasvarüpam tävan mätram sanjänlte I ahamkärasvarü- 
penaiva tadänurüpyäd avacsidyate sphatikamanir ivopadhänarüpre{pe}na II — 
223. 8 f. tathä codäharisyati — tarn anum ätmänam anvavaityäsmity etävat sanjä- 
nita iti II 

evam dvayl visokä pravrttir visayavatl cäsmitämäträ ca I yayä 

yoginas cittam sthitipadam labhate II 36 II 
308.3-6 evan dvayi visokä pravrttir wisayavati cäsmitämäträca{ statt trä ca lies trä 
ca} I tatra gandhasamvidädir äsmitämäträntä sarvvä visokaiva I jyotismatl punar 
ggandhasamvidädipravrttipancatayäd anyatra I visayavatl tv asmitämäträt präg 
evety evam visayavibhägah I yayä visokayä jyotismatyä yoginas cittam sthitipadam 
labhate II 36 II 


ViPYS 1.37 

vitarägavisayam cittam II 37 II vitarägapratyayälambanopara- 
ktam cittam sthitipadam labhate II 37 II 
309.1-8 vitarägavisayan cittam II 37 II vlto rägo yasmät pratyayät sa vitarägo- 
{gah} I rägasünya ity artthah I sa esa visaya älambanam yasya cittasya tad vltarä- 
gavisayam I vltarägas ca pratyayah prasiddho loke I rägino ’pi hi purusasya räga- 
kärane ’pi visaye ya strlsu mäträdisu sa eva pratyayo vltaräga älambanatvenä- 
bhayset I na tu tasya yo visaya älambanam visayänäm khalatvät I tad vitarägapra- 
tyayälambanoparaktan cittan tadvad eva vltarägam prasannataram sthitipadam 
labhate I rägädikhallkrtani hi krtakhallnam iva turamgamänanam pracalati II 37 II 

ViPYS 1.38 

svapnanidräjnänälambanam vä II 38 II svapnajnänälamba- 
nam vä nidräjhänälambanam vä cittam tadäkäram eva bhavati I 
tadälambanam cittam sthitipadam labhata iti II 38 II 
208.8 naisa dosah I „svapnanidräjnänälambanam veti“ sütrakärena bhedeno- 
padistatvät I —310.1-8 svapnanidräjnänälambanam vä II 38 II svapnajnä- 
nälambanam vä nidrä jhä{ statt drä jnä lies dräjnä}nälambanarn vä cittan tadäkä¬ 
ram eva bhavati I evamsvabhävam hi cittam yadälambate tadäkäram bhavati I sva- 
pne ca sabdädivisayasünyam jnänam I jnänasyäpi svabhävo ’vabhäsakatä I taträpi 
jnänasvarüpam evälambate II na tu smaryyamänavisayasvarüpam I smaryyamäne- 
näpi visayena khallkäro drsyate I nidräjnänan tu visesägrahanätmakam abhäva- 
pratyayälambanani säntam anantam anubhüyamänäcalanadharmmakam I tatas ca 
tadälambanam sac cittam sthitipadam labhata iti yuktam II 38 II 
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ViPYS 1.39 

yathäbhimatadhyänam vä II 39 II yad eväbhimatam tatra la- 
bdhasthitikam anyaträpi sthitipadam labhata iti II 39 II 

311.1- 6 yathäbhimatadhyänam vä II 40 II yad eväbhimatam iti cittasthitya- 
peksayä I cittasthiteh prakrtatvät I na tu sukhädyapeksayä I pratisiddhatväc ca — 
„na tv eva visayän präpya dhärayeta kathanicana“ iti II tatra labdhasthitikam 
karmmanyam tad anyatra sästrlyesu api sthitipadam labhate II 39 II 

ViPYS 1.40 

paramänumahattvänto ’sya vasikärah II 40 II 
312.1 f. paramänumahatvänto ’sya vasikärah II 40 II anfasabdah pratyekam 
sambadhyate I —305.6 f. „paramänumahatvänto ’sya vasikarah“ (YS 1.40) 

süksme nivisamänasya paramänvantam sthitipadam I 

312.2- 6 süksme nivisamänasya lpaparimäne nivisamänasya yoginä samksipyamä- 
nasyäbhyäsakäle ’lpam alpataran ca kramenälocayan paramänvantam samksipyate 
I sa ca paramänus cittasya samksepakotih I tena tadantasya sthitipadam I tac ca pa- 
ramänum ärabhyamänasya II 

mahati nivisamänasya. mahadantam sthitipadam I 
312.7 f. mahati nivisamänasya mahan mahattaran ca kramenälocayan mahada¬ 
ntam yoginä vistaryyate I sä hi tasya vistärakotih I tena tadantani{tasya} sthiti¬ 
padam II 

ittham ubhayakotim anudhävato yo ’pratighätah sa paro vasikä¬ 
rah I tadvasikärät paripürnam na punar abhyäsakrtam parika- 
rmäpeksata iti II 40 II 

312.9-313.2 ittham ubhayakotim anudhävatas cittasya samksepam vistäran cänu- 
bhavato yas tadvirodhinä pratyayäntaren äpratighätah sa paro vasikärah I pörvve 
’pi pare eva I tathäpy asyäyani visesah — tadvasikärät paripürnam anavakhandi- 
tam labdhasthitikam I na punar abhyäsakrtam parikarmmäpeksata iti I pürvve tu ki- 
yad api parikarmmäntaram apeksante ’pi II tatra samksiptä visälä vikaranl ceti tra- 
yl dhäranä I tatrobhayakotisparsinl vikaranl I paramamahatväntasprgvisälä para- 
mänvantasprk samksiptä I sä ca trayy aplha sütra evoktäh II 40 II 

ViPYS lAl 

atha labdhasthitikasya cetasah kimsvarüpä kimvisayä vä samä- 
pattir iti? tan nididarsayisayedam sütram pravavrte — ksinavr- 
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tter abhijatasyeva maner grahitrgrahanagrahyesu tatstha- 
tadanjanatä samäpattih II 41 II 

314.1- 11 atha labdhasthitikasya cetasah yathoktänäm anyatamenopäyena la- 
bdhasthitikasya kimsvarüpä kimvisayä vä samäpattir iti{ti?} tannididarsayisaye- 
dam sütram pravavrte — ksinavrtter abhijätasyeva maner grahitrgrahanagrä- 
hyesu tatsthatadanjanatä samäpattih II 41 II nanu ca smäpatter vvisayam va- 
ksyati trtlyapäde „parärtthät svärtthasamyamät purusajnänam“ (YS 3.35) ityädinä 
I smäpattisvarüpan ca samyamasvarüpan tatkäryyanirvvarttanenaiva setsyati I 
tatas cänartthakam idam sütram II naisa dosah purvvoktopäyavaslkärärtthava- 
tvapradarsanärtthatvät I evam hy esa cittavaslkäro ’rtthavän yena grahlträdya- 
rtthasampannan cittan tadäbhäsam bhavatlti II kinca vitarkkädyanugamät sampra- 
jnäta ity uktam vitarkkädisvarüpan ceha darsayitvam I anuktäyäni samäpattau vi- 
tarkkädisvarüpan na sakyan darsayitum samäpattidharmmä vitarkkädaya iti II 

ksinavrtter iti pratyastamitapratyayasyety arthah I abhijätasye¬ 
va maner iti drstäntopädänam I 

315.1- 4 ksinavrtter iti pratyastam /' /« bähyapramänäd i /; ra/ y ayasyety artthah I na tu 
sarvva eva pratyayäh pratyastamitäh I sarvvapratyastamaye hi avasitädhikäran na 
sthülasüksmädikam älambate II abhijätasyeva maner iti drstäntopädänam II 

yathä sphatika upäsrayabhedät tadrüpoparakta upäsrayäkärena 
nirbhäsate tathä grähyälambanoparaktam cittam grähyasamä- 
pannatn grähyasvarüpäkärena nirbhäsate I 
315.5 f. yathä sphatika upäsrayabhedät tadrüpoparakta upäsrayäkärena nirbhä¬ 
sate tathä grähyälambanoparaktan cittam grähyasamäpannam grähyasvarüpäkä¬ 
rena nirbhäsate II 

tathä bhütasüksmoparaktam bhütasüksmasamäpannam bhüta- 
süksmasvarüpäbhäsam bhavati I 

315.7 f. tathä bhütasüksmoparaktan tanmätroparaktani bhütasüksmasamäpa¬ 
nnam bhütasüksmasvarüpäbhäsam bhavati II 

tathä visvabhedoparaktam visvabhedasamäpannam visvabheda- 
svarüpäbhäsam bhavati I 

315.9 f. tathä visvabhedoparaktam visvabhedasamäpannam visvabhedasvarüpä- 
bhäsam bhavati II 

tathä grahanesv apindriyesu drastavyam — grahanälambano- 
paraktam grahanasamäpannam grahanasvarüpäkärena nirbhä¬ 
sate I 
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315.11 f. tatha grahanesv aplndriyesu drastavayam I grahanalambanoparaktam 
grahanasamäpannam grahanasvarüpäkärena nirbhäsate II 

tathä grahitrpurusälambanoparaktam grahitrpurusasamäpa- 

nnarn grahitrsvarüpäkärena nirbhäsate I 
315.13 f. tathägra {statt thägra lies thä gra}hitrpurusälambanoparaktain grahltr- 
pursasamäpannam — buddhibodhakasvarüpam ity artthah — grahitrsvarüpäkärena 
nirbhäsate II 

tathä muktapurusälambanoparaktam muktapurusasamäpa- 

nnam muktasvarüpäkärena nirbhäsata iti I 
315.15-316.7 tathä muktapurusälambanoparaktam iti sa eva buddher boddhä I 
yadä visayavrttlnän na boddhä bhavati tadä satvapurusänyatäkhyätimäträvasthä I 
udäslno muktapurusa ity ucyate I tathä hi sarvvaklesädimuktan cittam I saiva hi pu- 
rusasya muktatä yä klesädivimuktis cittasya I ata eva sütre grahltrgrahanam eva 
krtam I grahltä purusavisesa eva muktapurusa ihäbhipreta iti I tathä hi purusagra- 
hanam eva kuryyät I parasyäm vaslkärasanjnäyäm jätäyäm na punah samsärayogo 
bhavati I tathä coktam saty eva cittasatvasambandhe klesädisambandhäbhävät „sa 
tu sadaiva muktah sadaivesvara“ iti II tasmät tan muktapurusälambanoparaktam 
muktapurusasamäpannam muktasvarüpäkärena nirbhäsata iti II ... 

tasmäd evam abhijätamanikalpasya cetaso grahitrgrahanagrä- 
hyesv apurusendriy abhüt esu tatsthatadahjanatä tesu sthitasya 
tadäkäräpattih samäpattir ity ucyate 1141 II 
320.6-11 tasmäd evam abhijätamanikalpasya cetaso grahltrgrahanagrähyesv apu- 
rusendriyabhütesu tatsthatadanjanatä I tesu grahlträdisu tisthatlti tatstham I ta- 
tsthatävisistä yä grahltmdyanjanatä I tad eväha — tesu sthitasya tadäkäräpattih 
samäpattir ity ucyate I samyagäpattih samäpattih I sä ca tädrsl pratyastamita- 
bahirvrtter eva bhavati I yady api yvutthitacittasyäpi samäpattir asti tathäpi sä na 
samlclnatarä rajastamobhyän cittasatvasyätyantäbhibhütatväd iti II 41 II 

ViPYS 1.42 

tatra sabdärthajnänavikalpaih samkirnä savitarkä samä¬ 
pattih II 42 II 

321.1-6 saisä samäpattis catustayl tatra prathamäm samäpattim vyäcaste — sa- 
bdärtthajnänavikalpaih samkirnä savitarkä samäpattih II 42 II sabdäs cärtthas 
cajnänan ca sabdärtthajnänäni I tesäm vikalpäh sabdärtthajnänavikalpäh I dhyä- 
tavyälambanavisayair vvikalpaih samkirnä vimisrä itaretarapratyayänuviddhä sä 
samklrnnasamäpattih II 
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tad yatha — gaur iti sabdo gaur ity artho gaur iti jnanam ity 
avinirbhägena loke grahanam drstarn I 

321.7- 12 nanu ca sabdärtthapratyayä itataretaravyävrttasvarüpäh I yogl caikam 
vastu dhyeyatvenälambate sabdam arttham pratyayam vä I tatra kah sabdärttha- 
jnänavikalpasamkarah II evam evaitat I tathäpi ayam eva samvyavahäro loke I yad 
utävinirbhägena grahanam I tad yathä gaur iti sabdo gaur ity arttho gaur iti 
jnänam ity avinirbhägena loke grahanan drstarn I evam hi lokas trayam api gaur ity 
eva vyapadisati I tathänyataragrahane ’vasistayor api smrtih II 

vivicyamänäs cänye sabdadharmä anye ’rthadharmäs cänye pra- 
tyayadharmäh I tena viviktah panthäs tesäm I 
321.13-322.6 nanu tathäbhütam etad vastu I naivani I sabdärtthasamketagraha- 
nottarakälabhävitvät II nanu sange{nke}täd api präk sämänyasabdam yat kincid a- 
dhyavasyaty eva II na I viviktänäm api grahanadarsanät II vivicyamänäs cänye sa- 
bdadharmmä gakärädivarnodättasvaritadrutamadhyavilambitasrotragrahanäda- 
yah I te närtthajnänayoh I tath änye ’rtthadharmmäh säsnälangülakakudakhuravi- 
sänadarsanäsparsanatvädayah I tathä cänye pratyayadharmmäh purusagrähyä- 
tmakatvävabhäsätmakatvasamskärädhäyitvädayo{yah} I na te sabdärtthayoh I na 
paramärtthato ’nyonyadharmmasamkaragandho ’py asti I tena viviktah panthäs 
tesäm II 

tatra samäpannasya yo hy evärthah samädhiprajnäm upärüdhah 
sa cec chabdärthajnänavikalpänuviddha upävartate sä samklrnä 
samäpattih savitarkety ucyate II 42 II 

322.7- 9 tatra kvacana samäpannasya yo hy evärtthah samädhiprajnäm upärüdhah 
sa cec sabdärtthajnänavikalpänuviddhah sabdärtthasamketakrto ya itaretarasmr- 
tyanuvyädhas tadvisisthas ced arttha upävarttate sä samkirnnä samäpattih savita- 
rkkety ucyate II anekajanmäntarasabdärtthasamketajnänasamskäravisistatväd yo- 
gino ’pi prathamatarä samäpattir lokapratyayävisistä I esa tu visesa upalabdhasthi- 
tipadatväd yogicittasya samänapratyayapravähateti II 42 II 

ViPYS 1.43 

yadä punah sabdasamketasmrtiparisuddhau 
323.1-4 idänln nirvvitarkkä samäpattir ucyate — yadä punah sabdasarnketasmrti- 
parisuddhau I sabdasamketo ’syäyani väcako ’yam asya väcya iti samayaprati- 
pattih I tajjanitasmrtih sabdasamketasmrtih I tasyäh parisuddhir mmithyätväd vini- 
vrttih I sä rajastamasor nyagbhävät II 
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srutänumänajnänavikalpasünyäyäm samädhiprajnäyäm svarü- 
pamätrena tatsvarüpamätratayaiva vicchidyate sä ca nirvitarkä 
samäpattih I 

323.5- 13 .srM/ajnänam ägamikam anumänajnänam laingikam I te ca sämänyavi- 
saye evänumänägamajnäne I tayor vvikalpo hi visese ’dhyäropah I tenädhyäsena 
sünyäyäm yoginah samädhiprajnäyäm vyävrttalaingikasämketikajnäädhyäsäyäm I 
svarüpamätrena mätragrahanan digdesakälänubhävädibhyo ’pi vyävrtta ity evam 
arttham{rttham} I svair eva dharmmair mmahlyamänah tat svarüpamätratayaiva 
tasyärtthasya svarüpamätratayaiva yoginah prajnä vicsidyate I na tasmäd artthäd 
bahirdesakälädi kincid älocayatlty artthah II svam api grahanätmakam rüpan ta- 
tprajnä nälocayati nirmmalataratvät I grähyamätreva sä vibhävyate I sä ca tädrsl 
nirvvitarkkä samäpattir nnirgato vitarkko nirvvitarkkah I vitarko ’dhyäropah so 
’syän nästi II 

tat param pratyaksam I tac chrutänumänayor bljam I tatah sru- 
tänumäne prabhavatah I 

324.1- 5 tad etat param utkrstani suddham pratyaksam I aparam pratyaksani sa- 
rvvasädhäranam purastäd vrttimadhye pathitam I idam yogina eveti I tac srutänu- 
mänayor bijam{jam} I yady api pürvvoktam api srutänumänayor bljam eva tathäpi 
tatkäryye srutänumäne vyabhicarato ’pi na punar nirvvitarkkasamädhijapratyaksa- 
prabhave vyabhicarata ity ata äha{ha — } tatah srutänumäne prabhavata iti II 

na ca srutänumänajnänasahabhütam tad darsanam I tasmäd a- 
samklrnam pramänäntarena yogino nirvitarkajam darsanam iti 

I 

324.6- 9 na ca srutänumänajnänasahabhütan taddarsanam srutänumänajnänä- 
bhyäm asamänavisayam ity etat I visesavisayani hi taddarsanam sämänyavisaye 
srutänumänajnäne I tasmäd asamkirnnam pramänäntarena yogino nirvvitarkkajan 
darsanam iti II 

tan nirvitarkäyäh samäpatter asyäh sütrena laksanam dyotyate 

— smrtiparisuddhau svarüpasünyevärthamäträvabhäsän ni¬ 
rvitarkä II 43 II 

324.9-12 tan nirvvitarkkäyäs tad iti tasmäd iti I samäpatter asyäh sütrena 
laksanan dyotyate — smrtiparisuddhau svarüpasünyevärtthamäträvabhäsä- 
{sän} nirvvitarkkä II 43 II 

sabdasamketasrutänumänavikalpasmrtiparisuddhau 

325.1- 8 sabdasamketasrutänumänavikalpasmrtiparisuddhau — sabdasamketavi- 
kalpah srutajnänavikalpah anumänajnänavikalpas ca sa eva smrtih I smaranena hy 
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anyasyänyadharmmo ’dhyäropyate I na hi vastusva{statt stusva lies stu sva}rüpena 
vastvantare ’dhyäropayituni sakyam I kathani srutänumite pratyakse ’dhyäropyate 
II nanu prasiddho ’dhyäropah I tathä cedan mayä srutam idam niayänumitam iti ca 
pasyati II nanu tad eva tad drsyamänam api yad anumitam srutan ca II na I 
sämänyavisesabhedät I sämänyam srutam anumitan ca I visesas tu pratyaksasya 
visayah I tasmims ca tatsämänyädhyäsah prasiddha eva II 

grähyoparaktä prajnä svam prajnärüpam grahanätmakam tya- 
ktvä yadärthamätrasvabhävä grähyasvarüpäpanneva bhavati I 
325.9-12 grähyoparaktä yoginah prajnä svam prajnärüpah grahanätmakan tyaktvä 
yadärtthamätrasvabhävä grähyasvarüpäpanneva bhavati I nv/sabdena grahanätma- 
katän na jahätlti I na hi sphatika upäsrayatäyäm sväni svacsarüpatäm häsyati II 
kinca grahanavyatiriktan ca grähyam vastvantaram astlti coktam bhavati II 

sä nirvitarkä samäpattis tathä ca vyäkhyätä I tasyä hy ekabu- 
ddhyupakramo ’rthätmä gavädir ghatädir visayo ’nupracayavi- 
sesätmä gavädir ghatädir välambanam I 
325.13-326.3 sä nirvvitarkä samäpattih I tathä ca vyäkhyätä I tasyä hy ekabu- 
ddhyupakramo ’rtthätmä — pa{upa}kramyata ekayä buddhyä yah sa ekabu- 
ddhyupakrama ekabuddhiparicsedya iti I artthätmä bodhyätmety etat II gavädir 
ghatädir vvisayah I na tu bodha eva gavädyäkäro visayah I anupracayavisesätmä — 
anünän tanmäträvayavänäm pracayavisesa ätmä yasya I gavädih ghatädir vvä¬ 
lambanam buddheh I 

sa ca samsthänaviseso bhütasüksmänäm sädhäranä dharmä ity 
ätmabhütah phalena vyaktenänumitah 
326.3-8 sa ca visayah samsthänavisesah I tathäsamsthitäni hit ä{statt hitä lies hi 
tä}ni bhütasüksmäni I etad uktam bhavati — bhütasüksmänäm sädhäranä dharmmä 
ity ätmabhüto na vyatiriktah yathä sarppasyäbhogakundalatädi II yesäm punar a- 
tyantavyatiriktam anyad eva käranät käryyam I tesäni käranatantratvani käryya- 
sya na präpnoti I amsutantro hi tantuh I tantutantras ca patah I na cätyantänyatve 
’nyatantratvan drstam anyasya I yathä mrtpindatantratä na patasya tantünäni vä II 
... —•— 330.10-14 tasmäd äh ätmabhüta iti I sa ca phalena vyaktenänumitah I pha- 
lenodakäharanadhäranasambhavanädinä I yasya hi phalani käryyani vyaktam upa- 
labhyate so ’stlti niscayah I anumita iti vipratipannäpeksayä sädhäranasaktirüpena 
vocyate I sa tu pratyaksa eva I avyaktena dandasütrakulälädikärakavyäpäräbhi- 
vyaktena phalena käryyena ghatäkhyena präg api mrdädyavasthäyäm astitvenä- 
numitah I 

svavyanjakair abhivyajyamänah prädurbhavati dharmäntaroda- 
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ye ca tirobhavati I 

330.14 f. sa eva dandädikärakaih svavyanjakair abhivyajyamänah prädurbhavati I 
dharmmäntarodaye ca tirobhavati I 

sa esa dharmo ’vayavlty ucyate I 

330.15-331.3 sa esa bhütasüksmänän dharmmo ’vayavlty ucyate II etad uktam 
bhavati — anünäm apratyaksatvän nävirbhävatirobhävau yuktau I stas ca tau I ta- 
smäd ya ävirbhavati I dharmmäntarodaye virodhät tirobhavati ca I ävirbhäve ca yo 
vyanjakädyapeksate I so ’vayavlty ucyate I yas caivandharmmah so anubhyo ’nya iti 

II 

yo ’säv ekas ca mahäms cänlyäms ca kriyädharmaka's cänityas 
ca I 

331.4-17 kimca am! a{apy a}nye hetavo ’vayavisadbhäve I yo ’säv ekas ca mahäms 
cänlyäms ca kriyädharmmakas cänityas ca I pratyekam ete hetavah I api ca eko 
ghata iti ghatasabdaväcyasyaikatvena sämänädhikaranyät I asti cedam sämänädhi- 
karanyam yo ’säv eka iti I na hi bahünäm anünäm ekatvena sämänädhikaranyam 
upakalpate II tathä mahatvena I na cänünäm amahtäm mahatvena sämänädhikara- 
nyam yujyate II tathänryastvena I na hy anünäm anvantaräpeksayänl{//es nl}ya- 
stvani ghatate I sarvva eva hi te ’nlyämsah I näpi cänunäm anutvam grhyate I ’nu- 
bhyo ’nutve vastvantarasyänlyastvam upapatsyate II kinca kriyädharmmakam ca I 
kriyä dharmmo yasya sa kriyädharmmakah I phalavadvyäpäranirvrttikaratväd ity 
uktam bhavati I na hy anünäm phalavadvyäpäranirvrttikaratvani yuktam asakya- 
prayojyatväd asmadädibhih II kincänityatvät I na hy anünäm anityatvan grhyate II 
kinca drsyatvät I na hy anavo drsyante I tathä sprsyatväc ca hänäc copädänäc ca 
dhäranäc cety evam ädayas{yah} I 

tenävayavinä vyavahäräh kriyante I 

332.1 tenävayavinä vyavahäräh kriyante nänubhir iti II 

yasya punar ko ’py avastvavayavl sa pracayavisesah süksmam 
ca käranam anupalabhyam tasyävayavyabhäväd atadrüpaprati- 
stham mithyäjnänam iti präyena sarvam eva präptam mithyä- 
jnänam I 

332.2-13 yasya punar ittham pramänasahaprasiddhasattäko{statt tt äko lies ttä 
ko} ’py avastv avayavl I sa pracayavisesah I süksman ca käranam anupalabhyam 
anvädi I tasyävayavyabhäväd atadrüpapratistham mithyäjnänam iti präyena sa- 
rvvam eva visayajnänam präptam mithyäjnänam II tatah sarvvam eva jnänam sa- 
bdädyäkärena sukhädyäkärena tajjnänäkärena copajäyate I sabdädayas ca jnänä- 
kärakarävayavitväbhimatänä^tatt tänä lies tä nä}bhyupagamyante I sukhädayo ’pi 
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visayatväd avayavipaksä eva I tathä tajjnänam api jnänäkärakaratvät svarüpam api 
mithyeti präptam sarvvam eva mithyäjnänam II tatas ca pratyaksänumänayor apy 
äbhäsatvam eva tenäbhyupetam I tayor api sabdädivisayatvät I yad api sarvvajna- 
jnänam anityaduhkhasünyänätmakatvädivisayan tasyäpi visayäbhävät tad api mi- 
thyäjnänam präptam iti svatantrasya tlrtthakarasya cäprämänyam II tatra tlrttha- 
karasahadharmmäbhävas cäbhyupagato bhavati sabdädivatpramänavisayatvävi- 
sesät I 

tathä ca samyagjnänam api kim syäd visayäbhävät? yad yad 
upalabhyate tat tad avayavitvenäghrätam I 

332.13- 333.12 tad etat pratipädayati samyakjnänam api kim syäd visayäbhäväd- 
{vät} I yad yad upalabhyate tat tad avayavitvenäghrätam iti I jnänasya sväkärasa- 
marpakatvävisesät I tac ca sväkärasamarpakam kincana näbhyupeyata iti sarvva- 
syätmlyasya jnänasya tena mithyätvam äpäditam II tathä ca samyakjnänam api kim 
syäd yad apeksayä mithyäjnänam abhisandhlyate I yadä cävayavinam sarvvapra- 
mänasamyaktvasarvvajnänasiddham apahnute tadä na samyakjnänasya visayah 
sampädayitum päryyate I yadä ca na pärayati tadä katham abhisandadhlta sa¬ 
rvvam mithyeti I samyakjnänam apeksya mithyäjnänam mithyäbhävam äsldati I ä- 
peksikatvät samyagmithyäjnänayoh II yas cäpi manyeta nirvvisayani jnänam sa- 
myag iti I tasyäpi svarüpägrahanät tadastitvänupapattih I grhyate ced visayatväd 
avayavl mithyätvam I tanmithyätväc ca tajjnänamithyätvam I tathä tajjnänam aplti 
sarvvam mithyätvam uktam pürvvam eva II api ca nirvvisayajnänasamyaktve sa- 
rvvajnänasya visayänabhyupagamän nirvvisayatvam iti samyaktvam eva präpnuyät 
I tathäpi tu sarvvajnänasamyaktvän mithyäjnänam kim syäd iti vaktavyam II athäpi 
brüyäd yat savisayam iväbhäti tanmithyäjnänam I yad atyantanirvvisayan tat sa- 
myag iti II 

tasmäd asty avayavl yo mahattvädivyavahäräpannah samäpa- 
tter nirvitarkäyä visaylbhavatlti II 43 II 

333.13- 15 tathäpi tasyästitve prämänäbhäva ity ukta esa dosah — tasmäd avayavl 
I samyakjnänasya visayo ’vasyäbhyupagantavyah ity äha — tasmäd asty avayavl yo 
mahatvädivyavahäräpannah samäpatter nirvvitarkäyä visaylbhavatlti II 43 II 

ViPYS 1.44 

etayaiva ca savicärä nirvicärä ca süksmavisayä vyäkhyätäh II 

44 II tatra bhütasüksmesv abhivyaktadharmakesu desakälanimi- 
ttänubhavävacchinnesu tesv evambhütesu yä samäpattih sä sa- 
vicärety ucyate I 

334.1-11 etayaiva ca savicärä nirvvicärä ca süksmavisayä vyäkhyätäh ll{ll 
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44 11} tatra bhütasüksmesv abhivyaktadharmmakesu tanmätresv eva I desakälani- 
mittänbhavävacsinnesu desävacsinnesu kälävacsinnesu nimittävacsinnesv anubha- 
vävacsinnesv iti pratyekam avacsinnasabdah II sarvvam hi vastu desädibhir ava- 
shi{csi}dyamänam visayinä jnäträ sambandhyamänam vyavahäräya kalpate I tesv 
evambhütesv evambhütaiva desädivikalpäbhisamhitaiva yä samäpattih sä savicärety 
ucyate I tatas ca savicäräyäh savitarkävisesatvam siddham II katham? ihäpy adhyä- 
sävisesät I ayantu visesah — sabdasamketärtthajnänadesädisarvvädhyäsah savita- 
rkäyäm II iha punas tanmätrasüksmadharmmesu sabdasamketasyäprasiddhatväd 
visistanämasamkeajnänänädhyäsah I desädyadhyäsas ca süksmavisayatvan ceti sa- 
vitarkkävisesatvasiddhih II 

taträpy ekabuddhinirgrähyam evoditadharmavisistam bhütasü- 
ksmam älambanlbhütam samädhiprajnäyäm upatisthate I 
335.1-3 taträpy ekabuddhinirgrähyam evoditadharmmavisistam uktadesädidha- 
rmmavisistam udbhütadharmmavisistam vä bhütasüksmam älambanlbhütam I na 
tu nirvvisayani jnänam eva samädhiprajnäyäm upatisthate II 

yädä punah sarvathä sarvatah säntoditävyapadesyadharmäna- 
vacchinnesu sarvadharmänupätisu sarvätmakesu yä samäpattih 
sä nirvicäreti I 

335.4-12 yadä punah sarvvathä sarvvaprakärena sarvvatah sarvvatra säntäs co- 
ditäs ca{cä}vyapadesyäs ca ye dharmmäs te santoditävyapadesyadharmmäs tair 
anavacsinnesu I sänta iti yo vyäpärani krtvoparato dharmmah I udita iti yo vyä- 
päram ärüdhah I avyapadesya iti na sänto näpy uditah näpy udbhävyadrsyamäna- 
nimittah I tad yathä suvarnnasyädrstäsrutänekäkäropajanasaktayah I tä avyapade- 
syä dharmmäh II tair anavacsinnesu bhütasüksmesu sarvvadharmmänupätisu sa- 
rvvän dharmmän{än an}upatanti täni süksmäni sarvvavisesärambhakatvät sar\>vä- 
tmakesu sarvvebhyo visesebhyo ’nanyatvät tanmätränäm I tatra yä samäpattih sä 
nirvvicärety I nirvvitarkäyä yal laksanan tat sarvvam iha nirvvicäräyän drastavya- 
m I 

evamsvarüpam hi tadbhütasüksmam anenaiva svarüpenälamba- 
nibhütam evam samädhiprajhäm uparanjayati I 
335.12-14 tad darsayati — evamsvarüpam hi tatbhütasüksmam anenaiva svarü- 
pena desakälanimittänubhavädivisesavirahitena sarvvätmakena sarvvadharmmä- 
nupätin älambanlbhütam evam samädhiprajnäm uparanjayati II 

prajhä ca svarüpasünyevärthamäträ yadä bhavati tadä nirvicä- 
rä I 

YViAe 111.15 prajnä ca svarüpasünyevärthamäträ yadä bhavati tadä nirvicärä I 
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mahadvastuvisaya savitarka nirvitarka ca suksmavastuvisaya 
savicärä nirvicärä ceti I 

336.1- 4 tasmin nirvvitarkkävisesä nirvvicärä I tat svayam eva darsayati — ma- 
hadvastuvisayä mahatah vastu mahadvastv iti smäsah rähusira iti yathä tad visayo 
yasyäh sä mahadvastuvisaya savitarkkä nirvvitarkkä ca I süksmavastuvisayä savi¬ 
cärä nirvvicärä c eti II 

ubhayor ekayaiva nirvitarkayä vitarkahänir vyäkhyätä II 44 II 
336.5-10 etayaivasa{statt vasa lies va sa}vitarkkä{? kka}nirvvitarkkäkhyayä dva- 
yyä samäpatyä savicärä nirvvicärä ca samäpattih dvayl vyäkhyätä I ubhayor iti sa- 
vitarkkä{? kka}nirvitarkayor madhye ekayaiva nirvvitarkkayä vitarkkahänir vya- 
{vyä}khyätä nirvvicärä vyäkhyäteti savicärä cärtthät savitarkkayä vyäkhyätä I la- 
ksna{ksana}syobhayatra sämänatvät I uktas ca visesah savicärä nirvvicärä ca samä¬ 
pattih süksmavisayety uktam II tatprasamgenedan cintyate kimavasänam süksma- 
visayatvam iti II 44 II 

ViPYS 1.45 

süksmavisayatvam cälingaparyavasänam II 45 II pärthivasyä- 
nor gandhamätrasvarüpamätrateti süksmo visayah I gandhamä- 
trasvarüpamätrasyäpi lihgamätratä süksmo visayah I 

337.1- 6 süksmavisayatvan cälihgaparyyavasänam II 45 II pärtthivasyänor ga- 
ndhamätrasvarüpamätreti prthivlsamlksayä süksmo visayo{yah} I gandhamätra- 
svarüpamätrasyäpi lihgamätratä mahattatvam süksmo visayah I tato lingamäträn 
mahato nirvrttäni sahähamkärena tanmäträni layam gacsantlti lingam I layäd vä 
pradhänälingät pratyägacsantlti lingam I tadviparltam alingam pradhänan na layan 
gacsati I näpy anyatah kutascil layäd ägacsati II 

lihgamätrasyälihgam süksmo visayah I na cälihgät param sü- 
ksmam asti I 

337.7-9 lihgamätrasyälihgam süksmo visayah I na cälihgät param süksmam asti I 
süksman näma sthülakäryyäpeksayä käranam I tac cälimgävasänam I na cälinga- 
syäpradhänänyat süksmam käranam asti II 

nanu purusa iti I satyam I alihgätmakam alihgasya sauksmyam 
I kutah? yatas tu lihgasyänvayikäranam puruso na bhavati he- 
tus tu bhavatiti I atah pradhänasya sauksmyam niratisayam 
vyäkhyätam II 45 II 

338.1- 339.2 nanu purusa iti — nanu tatra purusasyänäsamkaiva I käryyakärana- 
süksmatayä prakramät II naisa dosah I purusasyäpi kaiscit käranatvasyäbhyupa- 
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gamät I tadäsamkayaiva hy etad ucyate — nanu purusa iti II satyam I alihgätma- 
kam alihgasya sauksmyam I kutah ? yatah käranam alingam lingasya I yad yasyä- 
nvayikäranan tat tadapeksayä süksmam iti prakrtam II nanu puruso ’py alingätmaka 
eva II bädham I na tu lingäpeksayä purusah süksmah I kutah ? yatas tu lihga- 
syänvayikäranam puruso na bhavati I saty apy alingätmakatve käryyasya caita- 
nyenänvitatvät II kinca purusasyäpi bhogyatvaprasangah I tathä ca pärärtthyam su- 
khaduhkhamohätmakatvan ca I nirhetukatvan ca pradhänasya II purusasya II tac ca 
sarvvapramänaviprakupitam — ity äha — hetus tu bhavatiti I pradhänapravrttau 
bhoktrtvena nimittam bhavatlty artthah II atah pradhänasya sauksmyan niratisa- 
yam vyäkhyätam II 45 II 

ViPYS 1.46 

tä eva sabljah samädhih II 46 II catasrah samäpattayo bahirva- 
stuvisayä iti samädhir api sabljah I sthüle ’rthe savitarko nirvi- 
tarkah I süksme ’rthe savicäro nirvicära iti ca sa upavyäkhyätah 

II 46 II 

340.1-5 tä eva sa Zü{statt sa bl lies sabi}jali samädhih II 46 II catasrah samäpa¬ 
ttayo bahirvvastuvisayä iti bahirvvastuvisayatvam hetuh sabljatve samädhir api sa- 
bljah samprajnätah I ... I sthüle ’rtthe savitarkko nirvvitarkah I süksme ’rtthe savi¬ 
cäro nirvvicära iti ca sa upavyäkhyätah vitarkkädilaksanasütrena II 46 II 

ViPYS \ Al 

nirvicäravaisäradye ’dhyätmaprasädah II 47 II asuddhyävara- 
namaläpetasya prakäsätmano buddhisattvasya rajastamobhyäm 
anabhibhütah svacchah sthitipraväho vaisäradyam I 
145.6 „nirvvicäravaisäradye ’dyätmaprasädah“ II — •— 341.1-4 nirvvicära- 
vaisäradyai{dye ’}dliyätmaprasädah II 47 II asuddhyävaranamaläpetasyä suddhir 
evävaranan tad eva malani klesädikan tasmäd apetasya I prakäsätmano buddhisa- 
tvasya rajastamobhyäm anabhibhüta{tah} svacsajcsah} sthitipraväho vaisäradyam I 

yadä nirvicärasya samädher vaisäradyam idam jäyate tadä yo- 
gino bhavaty adhyätmaprasädo bhütärthavisayah kramänurodhi 
sphutah prajnälokah I 

341.4-8 yadä nirvvicärasya samädher vvaisäradyam idan jäyate tadä yogino 
bhavaty adhyätmaprasädäh ätmädijnänavivekah II asyaiva vyäkhyänam — bhü- 
tärtthavisayah kramänurodhi paripätikayä yävat klesaksayam anurudhyata iti kra¬ 
mänurodhi I sphutah viviktatarah suddhatarätmakah I prajnälokah prajnaivälokah I 
tayä hi yathävastu jänäti II 
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tathä coktam — 

prajnäprasädam äruhya na socyah socato janän I 
bhümisthän iva sailasthah sarvän präjno ’nupasyati II zYz II 47 II 
341.9-11 tathä coktam — 

prajnäprasädam äruhya na socyah socato janän I 

bhümisthän iva sailasthah san’vän präjnonu{st&tt jnonu lies jno ’nujpasyati II itj_ II 

47 II 


ViPYS 1.48 

rtambharä tatra prajnä II 48 II tasmin samähitasya yä prajnä 
jäyate tasyä rtambhareti samjnä bhavati I anvarthaiva sä satyam 
eva bibharti I na tatra viparyäsajnänagandho ’py asti I 
145.6 „rtambharä tatra prajneti “ ca I — •— 342.1-5 rtambharä tatra prajnä II 
48 II tasmin prajnäloke ’dhyätmaprasäde samähitasya yä prajnä jäyate vivekaja- 
nmä I tasyä vivekajanmana rtambhareti samjnä bhavati I anvartthaiva sä satyam eva 
bibhartti na tatra viparyyäsajnänagandho ’py asti I prakslnasakalaviparyyäsaka- 
lmasasya hi jäyate jäyamänä ca visayakalamkam apanudati I 

tathä coktam — 

ägamenänumänena dhyänäbhyäsarasena ca I 
tridhä prakalpayan prajnäm labhate yogam uttamam II iti II 48 II 
342.6-12 tathä coktam — 
ägamenänumänena dhyänäbhyäsarasena ca II 
tridhä prakalpayan prajnäm labhate yogam uttamam II i_tj I 

yogängaprajnän tridhä vibhajate I tatraiko bhägah sästräcäryyopadistärtthänusärl I 
dvitlyas tasyaiva yuktyänumänena vicäryyägamärtthavirodhiniräkaranam I tat sa- 
myagupädanaparah I trtlyas tu sadägamänumänasamyagupapannärtthälambana- 
sya pratyayasyänusllanam rasopayogl I tad itthan tridhä prakalpayan yogl yogam 
labhate II 48 II 


ViPYS 1.49 

sä punah srutänumänaprajnäbhyäm anyavisayä II 49 II vise- 
so na samketayitum sakyate I sämänyena hi krtasamketah sa- 
bdo na visesam abhidhätum saknoti I 
343.1-4 sä puna rtambharä prajnä sämänyapurusapratyayavisayäd anyavisayety 
äha — srutänumänaprajnäbhyäm anyavisayä II 49 II visesah visesänäm ana- 
ntyän na samketayitum sakyate I sämänyena hi krtasamketah sabdas tatas cägrhl- 
tavisesasamketo na visesam abhidhätum jnäpayituni vä saknoti II 
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tathänumänam sämänyavisayam eva — yatra präptis tatra gatir 
yaträpräptis tatra na bhavati I anumänena sämänyopasamhärah 
I tasmäc srutänumänavijnänavisayo na visesah kascid asti I 
343.5-8 tathänumänam sämänyavisayam eva I ... I tathodäharanena ca pratipädi- 
tam — yatraprä{ statt trapra lies tra prä}ptis tatra gatir yyaträpräptis tatra na bha¬ 
vati I anumänena sämänyenopasamhärah — sämänyamätram anumänenopasam- 
hriyate I tasmäc srutänumänavijnänavisayo na visesah kascid asti II 

na cäsya süksmavyavahitaviprakrstasya vastuno lokapratyakse- 
na grahanam I na cäsya visesasyäpramänakasyäbhävo ’stlti sa- 
mädhiprajnänirgrähya eva viseso bhavati bhütasüksmagatah pu- 
rusasüksmagato vä I 

343.9-344.3 yady evani lokapratyaksenäparena bhütasüksmagato{tah} purusasü- 
ksmagato vä visesah prajnäyeta I nänyäc ca pramänatrayavyatiriktam pramänam 
asti yena tadvisesam sanjänlmaha{hah} II iti ced äha — na cäsya süksmavyava¬ 
hitaviprakrstasya vastuno lokapratyaksena grahanam I na cäsya visesasyäpramä- 
nakasya I «{statt sya I a lies syä}bhävo ’stiti I pramänävagamyamänarüpo hi bhävo 
’sti — räjavlthlm adhirohati I tasmät samädhiprajnänirgrähya eva viseso bhavati 
bhütasüksmagatah purusasüksmagato vä I na ca te süksmagatä visesah pratyakse- 
nävagamyanta iti II 

tasmäc chrutänumänaprajnäbhyäm anyavisayä sä prajhä visesä- 
rthatväd iti II 49 II 

344.4-345.3 kim Isvaräjnäpitam vastutväd avagamyanta iti? iti ced ägamänumä- 
näbhyäm santlty avagamyanta eva I na ca niyämakam kincid asti pratyaksenaiva 
nirgrähyä iti I na hi visesä hastatalagatä api sarvve grhyante I nänyavastugatavi- 
sesänäm pratyaksagrähyatvasya anumeyatvät II katham? evam manyate — bhü- 
tasüksmädigatä visesah pratyaksagrähäh kasyacit käryyavastuvisesatvät grhyamä- 
nasvapänigatavisesavad iti II tasmäc srutänumänaprajnäbhyäm anyavisayä sä pra- 
jnä visesärtthatväd iti —visesärtthä hi sä II 49 II 

ViPYS 1.50 

samädhiprajhäpratilambhe yoginah prajnäkrtah samskäro navo 
jäyate I tajjasamskäro ’nyasamskärapratibandhi II 50 II 
346.1-4 samädhiprajnäpratilambhe yoginah prajnäkrtah samskäro navo jäyate I 
prajnä hi samskärärambhinlti siddham I prajnäbhinavatvät tatsamskärah pratya- 
grataro jäyata iti visesah I prajnänavatvan tu tasyä asämänyavisayatvät II tajja- 
samskärojro ’}nyasamskärapratibandhi\\ 50 II 
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rtambharaprajnaprabhavah samskaro ’vyutthanasamskarasayam 
anyam bädhate I 

346.5 f. rtambharaprajhäprabhavah samskäro ’vyutthänasamskäräsayam anyam 
bädhate I visistayathärtthavisayaprabhavatvät pratibadhnäti I ä moksäc seta iti sani¬ 
skäräsayah I 

vyutthänasamskäräbhibhavät tatprabhaväh pratyayä na bhava- 
nti I 

346.7 f. vyutthänasamskäräbhibhaväd vyutthänasamskäräsayasya samädhiprajnä- 
samskärenäbhibhavät I tatprabhavä vyutthänasamskäraprabhaväh pratyayä na bha- 
vanti I 

pratyayanirodhe samädhir upatisthate I tat ah samädhijä prajnä I 
tatah prajnäkrtäh samskäräh ity evam navah samskäräsayo va- 
rdhate I tatas ca prajnä tatas ca samskärä iti I 

346.8- 11 pratyayanirodhe vyutthänapratyayanirodhe samädhih samprajnäta 
upatisthate I tatah samädhijä prajnä I tatah prajnäkrtäh samskärä ity evan navah 
samskäräsayo varddhate tatas ca prajnä tatas ca samskärä iti II 

katham asau samskäräsayas cittam sädhikäram na karisyatiti? 
te samskäräh klesaksayahetutväc cittam adhikäravisistam na 
kurvanti I 

346.12-347.8 aträha — samädhiprajnäprabhavah saniskäräsayah cittasyädhikära- 
pravrttihetuh pratyayaprabhavatväd vyutthänaprabhavasamskäräsayavad iti I tathä 
cittasamskäratväc ceti tad etad darsayati — katham asau saniskäräsayah cittam 
sädhikäram samskäropetan na karisyatiti II naisa dosah I tadvirodhitvät II katham? 
te samskäräh klesaksayahetutväc cittam adhikäravisistan na kurvvanti I vyutthä- 
napratyayaprabhavänäm hi samkäränäm avidyädiklesahetutväc cittasamskäräbhi- 
mukhabhävakäranatä I tad virodhipratyayaprabhavatvät tu na samädhijapratya- 
yajanmanäm samskäränäm adhikäräbhimukhyanimittatä II 

cittam ca te svakäryäd avasäyayanti I khyätiparyavasänam hi ci- 
ttavicestitam II 50 II 

347.9- 12 kinca — cittan ca te svakäryyät samskäräbhimukhavrttibhyo ’vasäyaya- 
n//vi{statt ntivi lies nti vi}ramyanti I khyätiparyyavasänam hi cittavicestitam puru- 
sakhyätis ca jätä samskäras ca bhavatlti viruddham I yo hi vigatatrsnäsamudayo 
näsau pänlyani pipäsati I etävad eva cittena purusasya karanlyani{yam} I na hi ka- 
scit krtakaranlyan ciklrsati II 50 II 
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ViPYS 1.51 

kimca — tasyäpi nirodhe sarvanirodhän nirbijah samädhir 
iti II 51 II 

348.1-8 kinca — tasyäpi nirodhe sarvvanirodliän nirbijah samädhir iti II 51 
II lYisabdah parisamäptyartthah I tasyäpi samädhiprajnäprabhavasya saniskära- 
syäbhinavasya nirodhe I apisabdät saniskärakäranasya samädhiprajnäyä api niro¬ 
dhe sarvvanirodho bhavati I uktam evopäyadvayam paravairägyavirämapratyayä- 
bhyäsäkhyam I tannirodhasya II kim punas tat sarvvani yan nirotsyate? I vyutthäna- 
samädhiprajnätatsamskäräh I tasmät sarvvanirodliän nirbijah samädhih II 

sa na kevalam samädhiprajnänirodhi prajnäkrtänäm samskärä- 
näm api pratibandhi bhavati II 

348.9- 11 sa na kevalam rtambharaprajnäjanitasamskärah samädhiprajnänirodhi I 
yathaiva täm samädhiprajnäm rtambharän nirunaddhi tathaivätmanä sahätmasajä- 
tlyakänäm sakärana prajnäkrtänäm samskäränäm api pratibandhi nirodhät bha¬ 
vati II 

tasmän nirodhajah samskärah samädhijän samskärän bädhata 
iti II 

348.12-349.3 tasmän nirodhajah samskärah yasmät samädhiprajnäyäs tajjanma- 
nas ca samskärasya nirodhe nirodhakah samädhiprajnäjanitasamskäräd anyo jä- 
yate I sa cäpi yatah samädhiprajnän tajjanitasaniskäräms cätiraskrtya na janma 
pratipadyate I tasmät sa nirdhajah samskärah samädhijän samskärän bädhata Ui II 

nirodhasthitikälakramänubhavena nirodhacittakrtam samskärä- 

o • • 

stitvam anumeyam II 

349.4-9 katham punar asau nirodhajah saniskäro ’sti{tlti} gamyate I vidyamäno 
’pi sa bädhako bhavati II ity äha — nirodhasthitikälakramänubhavene ti{ti 1} niro- 
dhasya sthitis tasyäh kälah sa ca kälah kramenänubhüyate yatah pratyäbhyäsam 
abhivarddhate tasmät tena nirodhasthitikälakramänubhavena nirodhacittakrtan 
nirodhävasthacittakrtam samskärästitvam anumeyam II 

vyutthänanirodhasamädhiprabhavaih saha kaivalyabhägiyaih 
samskärais cittam svasyäm prakrtäv asmitäyäm pratiliyate I 

349.10- 350.1 vyutthänanirodhasamädhiprabhavaih vyutthänasamädhiprabhavaih 
nirodhasamädhiprabhavais ca saha kaivalyabhägiyaih samskärais cittam avasitä- 
dhikäratvät svasyäm prakrtau sakärane ’smitäyäm ahamkäre pratiliyate pratya- 
stameti II —223.7 f. „svasyäm prakrtäv asmitäyäm“ samäpannasyäsmitäpra- 
tyayamätratä ekarüpätmakatvam I 
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tasmat te samskaras yasmac cittasyadhikaravirodhino anava- 
sthitahetavo bhavantlti I 

350.2 f. tasmät te nirodhajanmänah samskärä yasmäc cittasyädhikäravirodhinah 
anavasthitahetavo bhavantiti{ti 1} 

tasmäd avasitädhikäram saha kaivalyabhäglyaih samskärais ci- 
ttam nivartate I tasmin vinivrtte purusah svarüpamätraprati- 
sthah kevalo mukta ity ucyata iti II 51 II 
350.3-6 tasmäd avasitädhikäram saha kaivalyabhäglyaih samskärais cittam yam 
purusam pratica{start tica lies ti ca}ritaprayojanan tasmän nivarttate I tasmin vini¬ 
vrtte purusah svarüpamätrapratisthah kevalo mukta ity ucyate cittavrttinivrttir eva 
muktir iti II 51 II 
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